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Nachwort 


Herzlichen Glückwunsch! 

Eine süße Lüge ist wohlschmeckender als eine bittere Wahrheit! 
Der Glaube, nichts als Lüge! 

Ist mein Leben auch nur eine Lüge? 

Finde deine Marionettenfäden! 

Befrei dich von deinem Lebensballast! 

Du bist der Autor deines Lebens! 

Du bist der Hauptdarsteller deines Lebens! 

Lerne wieder - nein - zu sagen! 

Rede nur mit denen, die mit dir in die gleiche Richtung gehen! 
Checkliste für deine Freiheit! 

Mach alles, was dir Spaß macht! 


Heute ist der erste Tag vom Rest deines Lebens! 


Kapitel 1 - Herzlichen Glückwunsch! 


ie haben gerade den ersten Schritt in ein mögliches neues Leben getan. Warum „mögliches“ 

neues Leben? Nun ja, es wird sehr vielen von Ihnen sehr schwer fallen sich von 

liebgewordenen Traditionen und bequemen Gewohnheiten zu trennen. Und dies, obwohl 

Ihnen im Laufe dieses Buches klar werden wird, dass man Sie bis heute nur belogen und 

hinters Licht geführt hat. Eine süße Lüge ist nun einmal wesentlich wohlschmeckender als 
eine bittere Wahrheit. Aber dazu später mehr. 


Sıe könnten sich auch die Frage stellen, was dieses Buch eigentlich soll. Ist es nur der Versuch eines 
gefrusteten Autors sich seinen Lebensschmerz von der Seele zu schreiben um sich so selbst zu 
therapieren, sich so zu beweisen im Leben etwas erreicht zu haben und um sich so sein Leben schön 
zu reden? Vielleicht war dies meine anfängliche Intention. Bis ich feststellte, dass ich keinen 
Lebensschmerz hatte, ich keine Therapie benötigte, ich mir nichts beweisen musste. Ja ganz im 
Gegenteil hatte ich im Leben nicht versagt, sondern gelebt. Ich muss mir mein Leben nicht schön 
reden, es war und ist schön. Man könnte sagen, dass ich den Schlüssel gefunden hatte, mir mein Leben 
so angenehm wie möglich zu gestalten. 


Und nur um das geht es im Leben. Leben und Erfahrungen machen! 


Natürlich werden Sie nun einwerfen, dass es dann aber nach Möglichkeit nur positive Erfahrungen 
sein sollten. Lassen Sie es mich so sagen, positive Erfahrungen lassen Sie schweben, die ganze Welt 
umarmen und alles in einem rosarot erscheinen. Für den Augenblick des Schwebens! Negative 
Erfahrungen jedoch zwingen uns zum Nachdenken, zum Überdenken der aktuellen Situation. 


An dieser Stelle sei gesagt, dass ich hier keine Schwarzweißmalerei betreiben möchte und Sie mit 
Totschlagargumenten nun unbedingt überzeugen will. Auch will ich Ihnen nicht in 
Gebrauchtwagenverkäufermanier etwas aufschwatzen. Allerdings kann ich es mir nicht verkneifen, 
hier und da einmal ein Beispiel anzuführen, was eventuell diesen Eindruck erwecken lassen könnte. 
Wie zum Beispiel dies. 


Stellen Sie sich einmal vor, Ihr Arzt sagt Ihnen nach einer Routineuntersuchung, Sie sein rundum 
kerngesund. Getragen von diesem Glücksgefühl greift man gern zum Alkohol um diese Tatsache nun 
entsprechend zu feiern. Man bereitet ein Festessen zur Feier des Tages, um es sich so richtig gut gehen 
zu lassen. Man macht die Nacht zum Tag und schläft bis in die Puppen. Am nächsten Morgen wacht 
man mit einem Kater auf, das Sodbrennen vom fetten Essen bringt einen fast um und man beschließt 
kurzerhand sich für den Rest der Woche einen Krankenschein zu nehmen. Die leicht bekleidete 
schnarchende Dame an Ihrer Bettseite erinnert Sie daran, dass die letzte Nacht nicht nur ein Erfolg 


war, sondern auch ziemlich kostspielig. Aber auch das sollte kein Problem darstellen, da das 
entstandene Minus auf Ihrem Konto mit der nächsten Lohnzahlung wieder ausgeglichen ist. 


In diesem Moment fällt Ihnen siedend heiß ein, dass Sie der Liebe ohne jeglichen Schutz gefrönt 
haben. Aber auch dies ist schnell ignoriert. Sie wird schon verhüten und na ja, sie sieht ja „OK“ aus. 
Ich bitte die Damenwelt an dieser Stelle einmal um Verständnis und um Entschuldigung. Es könnte 
genauso gut sein, dass Sie, ja Sie gnädige Frau, sich einen „Latin Lover“ mit nach Hause genommen 
haben und Sie es nun sind, die sich gerade diese Gedanken macht. 


Ich habe dieses Buch als Mann geschrieben. Sie kennen ja die Männer, sie machen es sich immer so 
einfach wie möglich. Ich denke jedoch, dass die Damen, die dieses Buch lesen, die Kreativität 
besitzen, sich die Beispiele, die von einem Mann ausgehen, auch als Frau vorstellen können. Ich 
danke allen weiblichen Lesern meines Buches für diesen kleinen Gedankenspagat innerhalb meiner 
Beispiele. 


Machen wir nun einen kleinen Sprung in die nahe Zukunft unseres Beispiels der zuvor beschriebenen 
Situation. 


Die darauffolgende Woche war alles andere als erfolgreich. Der Personalchef versucht Ihnen klar zu 
machen, dass Sıe der Letzte sein, von dem man sich je trennen würde, aber die wirtschaftliche 
Situation ist wirklich derartig verzwickt, dass man keinen anderen Ausweg sieht. Sie sind entlassen. 
Ein Ex-Kollege, den Sie Tage später treffen, sagt Ihnen, dass genau diese Stelle mit einem Jüngeren 
besetzt wurde. Aber er sei ein ganz Netter. 


Sıe selbst sind nun im Zwangsurlaub. Aber auch das stört Sie nıcht großartig. Ein Mann wie Sie 
findet an jeder Ecke einen neuen Job. 


Und darüber hinaus haben Sie nun Gelegenheit mit Ihrer Herzdame einmal lang und ausgiebig zu 
frühstücken. Diese dankt es Ihnen auch sofort mit ihrer tollen Nachricht, dass Sie getroffen hätten und 
Sıe nun bald Papa werden. So schön kann das Leben sein. Sie kann dann natürlich auch nicht mehr als 
Sekretärin arbeiten und würde sich nur noch um das Kind kümmern. Und natürlich will sie zunächst 
ihre Schwangerschaft genießen. Sie hat bereits alles veranlasst um zu Ihnen zu ziehen. Nun sei man 
eine richtige kleine Familie. Und das Sie nun gerade arbeitslos sein, spielt keine Rolle, dies ist doch 
nur vorübergehend. Denn schließlich müssen Sie sich nun bald um 3 Menschen kümmern. Sie machen 
das schon! Und letzten Endes gibt es ja auch noch die sozialen Einrichtungen, die für den Notfall da 
sind, falls man es allein finanziell nicht schafft, oder? 


Eigentlich sollte es nur ein vergnügter Abend werden, an dem Sie sich selbst einmal feiern. Von einer 
langfristigen Planung war ja nun nicht gerade die Rede. Und nun auch noch die Schwangerschaft. Sie 
geht nicht arbeiten und will ihre Schwangerschaft genießen und Sie selbst sitzen eigentlich gerade auf 


der Straße. Wie soll das alles funktionieren. Und die Hauptfrage, mit der Sie sich noch gar nicht 
befasst haben - ist überhaupt Liebe im Spiel? 


Lassen Sie mich hier diese Situation beenden um Ihnen nun das Gegenstück meines Beispiels zu 
schildern. 


Stellen Sie sich vor, Sie gehen zum Arzt, da Sie denken, sich einen Magen Darm Virus eingefangen zu 
haben. Nach einiger Zeit der Untersuchungen sieht Ihr Arzt Sie mitleidvoll an und sagt Ihnen, Sie 
hätten eine unheilbare Form eines Magen Darm Krebses und er gibt Ihnen bei entsprechender 
Schonkost noch gut 6 Monate zu leben! 


An dieser Stelle möchte ich Sie dringend beruhigen und Ihnen versichern, dass ich keinesfalls an 
morbidem Humor leide und Ihnen im Laufe des Buches sogar den „Schlüssel“ für eine vielleicht 
uneingeschränkte Gesundheit geben werde. Aber auch dazu später mehr. Nun zunächst weiter mit 
unserem Beispiel. 


Zu Hause angekommen sacken Sie zunächst auf die Couch und fühlen sich hundeelend. Sie verstehen 
die Welt nicht mehr. Jahrelang haben Sie funktioniert. Gearbeitet was das Zeug hält und Ihre 
Langeweile in Überstunden erstickt. Ja Sie haben sogar eine Lebensversicherung abgeschlossen um 
eine mögliche zukünftige Familie entsprechend abzusichern. Auch einen Bausparvertrag für die 
späteren eigenen vier Wände befindet sich in Ihrem wohlsortierten Aktenordner Ihres Lebens. Und 
nun das! 


Sıe hatten vor, später eine Familie zu gründen und mit Ihrer großen Liebe alle Länder dieser Erde zu 
besuchen. Und nun das! 

Und das mir, in 6 Monaten soll alles vorbei sein! Zum ersten Mal befassen Sie sich mit dem Thema 
Tod und der Tatsache, dass man nicht ewig lebt. Aber doch auch nicht so kurz, oder? 


Am nächsten Morgen klingelt Ihr Wecker unerbittlich, als hätte er diese schreckliche Nachricht noch 
nicht erhalten. Getrieben vom gewohnten Arbeitsalltag, streifen Sie Ihr Badezimmer, ziehen sich an 
und fahren zur Firma. Allerdings führt Sie ihr Weg geradewegs zum Personalchef ins Personalbüro. 


Nachdem Sıe ihrem Personalchef Ihre Geschichte erzählt haben, sagt dieser Ihnen mit 
verständnisvollen Augen: ‚Sie sind ein langjähriger und geschätzter Mitarbeiter unserer Firma und 
selbstverständlich stellen wir Sie für Ihre Regenerationszeit frei. Natürlich bei Weiterzahlung Ihres 
Gehaltes. Noch ist nicht aller Tage Abend. Machen Sıe einfach mal Urlaub. Sie schaffen das schon!“ 


Wieder ın Ihrer Wohnung angekommen, sacken Sie wieder auf die Couch. Sie versuchen Ihre 
Gedanken zu sortieren, fühlen jedoch nur eine große Leere im Kopf. Dann durchzuckt es Sie wie ein 
Blitz: „Urlaub, 6 Monate Urlaub bis zum Tod oder wie stellt der sich das vor. Aber warum nicht, ja 


warum nicht?“ 


Die Vorstellung den Rest Ihrer gezählten Tage Urlaub zu machen, hilft Ihnen für einen kurzen Moment 
das Urteil Ihres Arztes zu vergessen. Ja mehr noch, Sie beschließen alle Ihre Versicherungen zu 
kündigen und statt des Urlaubes eine Weltreise zu machen. 


Bereits nach kurzer Zeit sind alle Versicherungszahlungen plus Zinsen Ihrem Konto gutgeschrieben 
und Sie sind nun um immerhin gut 30.000,00 Euro reicher. Die Koffer sind gepackt. Ihr erstes Ziel ist, 
vorsichtigerweise, nur Spanien. Dort angekommen genießen Sie das illustre Treiben und das maritime 
Leben, was sich bis in die späten Abende zieht. Sie genießen die Küche und vergessen ganz die 
Anweisung zur Schonkost Ihres Arztes. Angesteckt vom Reisefieber planen Sie noch vor Ort Ihre 
nächste Station. Die USA, oder nein, Südamerika mit seinen endlosen Stränden, dem Zuckerhut und 
das bunte Treiben an der Copa Cabana, das Reich der Mitte, Japan, China und seine Tempel, die 
Philippinen. Die Gewürzstraße des Orients. Die Pyramiden von Gizeh, das Tal der Pharaonen, 
einfach eine andere Welt. Zwischendurch gönnen Sie sich die Ruhe eines Badeurlaubes. Wo könnte 
man dies besser, als an den weißen Sandstränden Kenias. 


Kenia, ja, Kenia solle sein. Dort angekommen genießen Sie die Sonne, das Meer und die weißen 
Strände. Wirklich wie in den Prospekten. Und alle sind so freundlich und unbeschwert hier. Bereits 
nach wenigen Tagen haben Sie sich das „Hakuna Matata“, das „keine Probleme“, verinnerlicht und 
genießen jeden Tag. Zum Abend begeben Sie sich nach Mombasa City. Dort soll es ein tolles Hard 
Rock Cafe geben. Und, um eine Safarı in den Tsavo Nationalpark zu buchen. Die „Big Five‘ einmal 
in freier Wildbahn zu sehen, ist ein Erlebnis, was man sich in Kenia nicht entgehen lassen darf. Mal 
etwas „Daktari“ Stimmung spüren. Mal auf den Spuren der Großwildjäger zu wandern. Ok, Ihre Jagd 
beschränkt sich nur auf das fotografische Abschießen der Löwen und der Elefanten. 


Sie betreten ein kleines Geschäft in Mombasa. Die Farbe am Türrahmen blättert bereits ab und die 
Einrichtung ist sehr spartanisch. An den Wänden hängen Fotos von allen Tieren Afrikas. Die roten 
Elefanten des Tsavo East Nationalpark, Löwen, Nashörner und Gazellen. Mit einem „Jambo, 
Habarı’?“, werden Sıe aus Ihren Großwildjagdträumen gerissen. 


Vor Ihnen steht eine wunderschöne Frau, die Sie mit ihrem Lächeln und ihrer natürlichen Schönheit 
verzaubert. Im gleichen Moment verliert sie ihr kurzes Lächeln und sagt Ihnen, dass sie Ihnen derzeit 
leider keine Safarı anbieten kann, falls Sie deshalb gekommen sind, da beide Fahrzeuge defekt wären. 
Mit einer zarten Stimme erzählt sie Ihnen: „Sie sind schon alt und irgendwann musste es passieren. 
Die Motoren können die Strapazen nicht lange aushalten.“ Sie erklärte Ihnen noch in ihrer Offenheit, 
dass sie ihr Geschäft wohl schließen muss, da sie allein die Reparaturen nicht tragen könnte. 


Allen Mut in beide Hände genommen, haben Sie ihre Fotojagd auf Elefanten bereits fast vergessen 
und laden die junge Frau zum Abendessen ein. Gemeinsam mit ihr verbringen einen wunderschönen 


Abend unter Afrikas Abendsonne. 


Lassen Sie uns auch hier einen kleinen Sprung in die Zukunft machen. Sie haben sich entschlossen 
diese Frau zu heiraten um mit ihr gemeinsam in Kenia zu leben. Das Safarıgeschäft betreiben Sıe nun 
gemeinsam. Die zwei Busse sind repariert und zwei weitere neue Busse schmücken Ihren Fuhrpark. 


Nun sind Sie es, der neugierigen Touristen, die schönsten Stellen Kenias zeigt. Sie genießen es, jeden 
Tag ın der Natur zu sein. Ihre Abende verbringen Sie damit, gemeinsam mit Ihrer Liebe am Strand 
spazieren zu gehen und der untergehenden Sonne Afrikas zuzusehen. 


Das ganze dauert nun bereits 8 Monate und eigentlich sollten Sie doch bereits seit zwei Monaten tot 
sein. Oder habe ich Sıe gerade dabei erwischt, dass Sie dies bereits vergessen haben, ganz ehrlich? 


Was soll nun dieses Beispiel? 


Ok, meine Frage, mit welcher der beiden Situationen möchten Sie tauschen? Mit der, des ersten 
Beispiels, oder mit dem zweiten Beispiel - obwohl es zeitlich begrenzt zu sein scheint? 


Wer aus beiden Beispielen hat in seiner Zeit mehr gelebt und das Leben mehr genießen können, der 
„gesundgesagte Protagonist“ aus dem ersten Beispiel, oder der ‚„totgesagte Protagonist“ aus unserem 
zweiten Beispiel”? 


Ich möchte Sie nun mit der ersten erschreckenden Wahrheit konfrontieren und über deren 
Wahrheitsgehalt kein Zweifel besteht. 


AUCH SIE SIND TOTGEWEIHT! 


Sıe sind nicht unsterblich - ja, Sie sind sterblich. Und keiner kennt die Zeit, die Ihnen noch bleibt. 
Einmal abgesehen vom Wunschdenken mit 120 Jahren an Altersschwäche zu sterben, kann es niemand 
voraussehen, wie viel Zeit uns wirklich bleibt, all die Dinge zu tun, von denen wir träumen. Ein 
ernste Erkrankung in ein paar Jahren, oder ein tödlicher Autounfall auf dem Weg zur Arbeit. In einem 
Jahr, in drei Monaten, morgen? 


Wer gibt Ihnen die Garantie für ein gesundes, aber vor allem, für ein langes Leben? 
Genießen Sie das „Jetzt“! 
Lassen Sıe mich dazu ein oder zwei kleine weitere Beispiele anfügen. Viele Menschen suchen in der 


transzendentalen Meditation ihr Nirvana, andere wollen ihr Bewusstsein erweitern, indem sie 
versuchen ihre Chakren zu aktivieren, wiederum andere geben sich den spirituellen Dingen hin, um 


so, eins mit dem Universum zu werden, der Großteil jedoch versinkt in tiefe Gebete um der göttlichen 
Schöpfung näher zu kommen. Aber alle vergessen dabei das Wichtigste, weshalb wir derzeit in dieser 
physischen Welt sind, um Erfahrungen zu machen und um zu leben! 


Ich habe bei meinen Recherchen viele Menschen getroffen, die mir versuchen wollten ihre selbst 
erschaffene Realität zu verkaufen. Angefangen von Lichtwelten und Mehrfachdimensionen, bis hin zu 
ganzen Parallelwelten. Alles gut und schön, jedoch auch alles zu seiner Zeit. Wir sind derzeit nicht 
ohne Grund in einer physischen Welt. Diese physische Welt soll uns die Möglichkeit geben, physische 
Erfahrungen zu machen. Und meist sind es die, die in dieser physischen Welt gestrauchelt sind mit 
ihrem Leben, die sich dann in esoterische Wolkenflüge begeben, um so ihre negativen Erfahrungen mit 
diesem physischen Leben zu kompensieren. Meist nur halbbelesen, verirren sich diese Menschen gern 
in rosarote Wolkenkuckucksheime und verlieren dazu noch den Bezug zur Realität. Ich kann kein 
Bärensteak grillen, wenn ich den Bär noch nicht zerlegt habe. Und sehr viele haben diesen Bären noch 
nicht einmal erlegt. 


Sie müssen sich nicht mit multidimensionalen Dingen befassen, wenn sie ın dieser irdischen 
physischen Welt noch nicht einmal Erfahrungen gesammelt haben. Wir sind zwar multidimensionale 
Wesen, jedoch sind wir derzeit dabei unsere Erfahrungen im Physischen zu machen. Diese fehlenden 
Erfahrungen wären auch eine plausible Erklärung für die Reinkarnationstheorie. 


Der holländische Kardiologe, Dr. Pim van Lommel, hat dazu, in einer mehr als 10jährigen Studie, 
unwiderlegbare Forschungsberichte veröffentlicht, dass unser Bewusstsein ein 
nichtkörpergebundenes dezentrales Bewusstsein ist. Ich nenne es das unendliche Bewusstsein. Wir 
sind also das, was wir immer waren und auch immer sein werden, ein unendliches Bewusstsein, was 
eben gerade eine physische Erfahrung in einer physischen Welt macht. 


Manchmal haben wir, nebenbei kurz erwähnt, die Möglichkeit dieses unendliche Bewusstsein 
anzuzapfen. Immer dann, wenn unsere Intuition uns etwas sagen will. Wir sollten also mehr auf unsere 
Intuition hören! Oder aber auch im Zustand der Meditation. Allerdings nicht um sich einer höheren 
Macht oder einer göttlichen Entität zu nähern. Nein, diese Verlangen nach etwas Höherem, einem 
Fürsorger oder gar Gott, der sich um uns kümmert, sich unserer Sorgen und Wünsche annehmen soll, 
ist ein selbstkreiertes Konstrukt, ein Strohhalm, dem wir letzten Endes nur unsere Verantwortung 
übertragen wollen. Und auch das nur, um nicht gänzlich Hilflos zu sein. Sollten unsere Bemühungen 
fehlgeschlagen sein oder nicht ausreichend, so haben wır immer noch die Hoffnung, dass sich nun das 
„Höhere“ unserer Probleme annimmt und sie für uns löst. 


Nein, sehen Sie die Meditation eher als Telefonat Ihres Unterbewusstseins mit dem unendlichen 
dezentralen Bewusstsein an. Wenn die Kommunikation steht, werden Sie Informationen bekommen, 
die ich so beschreiben möchte, Sie bekommen Antworten auf Fragen, die sie vielleicht noch gar nicht 
gestellt haben. So lassen sich auch die Erlebnisse vieler Meditierender erklären, die dann sozusagen 


von Erkenntnissen oder Erleuchtungen reden. 


Dies ist jedoch nur als Hilfestellung für unser irdisches physisches Dasein anzusehen und nicht als 
Dauerzustand unseres Seins! 


Unsere Erfahrungen, die wir in dieser physischen Welt machen sollen, sind physische Erfahrungen. 


Stellen Sie sich einmal vor, sie gehen auf eine Tauchtour auf den Malediven. Sie haben Ihren 
Neoprenanzug an, Ihre Tarierweste, Ihre Tauchermaske, Ihre Flossen und Ihre Pressluftflasche. 
Langsam nähern Sie sich der 30 Metermarke und genießen die Faszination der Unterwasserwelt. Sie 
erleben eine Welt voller faszinierender Farben und noch nie gesehener Lebewesen. Nun stellen Sie 
sich einmal kurz die Frage. Sind Sie nun ein Fisch, nur weil Sie derzeit unter Wasser atmen können 
und inmitten hunderter Fische schwimmen, oder sind Sie gar eine Amphibie, die sowohl unter Wasser 
als auch an Land atmen kann? Wenn Sie hier nicht die Realität der Situation erkennen, kann es sehr 
schnell zu Kurzschlusshandlungen kommen. Sie reißen sich die Maske vom Kopf und nehmen Ihr 
Mundstück aus dem Mund, was Sie mit Pressluft versorgt. Das Ergebnis, Sie ertrinken. Das gleich 
würde Ihnen umgekehrt auch an Land passieren, wenn Sie Ihre Lungen mit Wasser füllen. Sie würden 
ersticken. Übertragen auf unsere Situation bedeutet dies, dass Sie sich in der physischen Welt auf ihre 
physischen Erfahrungen konzentrieren sollen. Ihre nächste Dimension wird kommen, in der Sie dann 
die dafür notwendigen Erfahrungen machen können. Versuchen Sie also nicht an Land auch ein Fisch 
und unter Wasser ein Landsäugetier zu sein. 


Wenn Sie am Meer sind, genießen Sie die salzhaltige Luft, das Rauschen der Wellen, den warmen 
Sand unter Ihren Füßen und den endlosen Blick über das Meer - und denken Sie dabei nicht an die 
Berge! 


Und wenn Sıe in den Bergen sind, dann genießen Sie die Abgeschiedenheit, den endlosen Ausblick 
auf das Felsmassiv, die Nähe zum Himmel, die urwüchsige Natur und den Duft von Kiefern und 
Tannen - und denken Sie dabei wiederum nicht an das Meer! 


Leben Sie immer das Hier und Jetzt in vollen Zügen. 


“N 


Denn es gibt immer nur das ‚Jetzt 


Wenn Sie zu sehr in der Vergangenheit leben, wird Ihr „Jetzt“ von Trauer und Depression geprägt 
sein. Leben Sie zu sehr in der Zukunft, wird Angst und Druck Ihr Leben bestimmen! 


Lassen Sie sich nicht durch das Konstrukt Zeit, unter Druck setzen. Stellen Sie sich einmal 
hypothetisch vor, Sie wollten den Nordatlantik mit Schwimmen überqueren. Von Deutschland nach 
Amerika. Unabhängig der Tatsache, ob dies nun physisch möglich ist oder nicht, bräuchten Sie 


angenommen geschätzte 2 Monate um diese Strecke zu bewältigen. Stellen Sie sich weiter vor, Sie 
hätten ein wasserdichtes Mobiltelefon dabei. Egal, wann ich Sie nun auch immer anrufe, in einer 
Stunde, einer Woche, drei Wochen oder sieben Wochen, immer wäre Ihre Antwort auf meine Frage, 
was Sıe gerade machen, „ich schwimme jetzt“! Auch wenn Sie in Amerika angekommen sind und sich 
am Strand ausruhen, und ich Sie wieder anrufe, Ihre Antwort wäre auch hier, „Ich sitze jetzt am 
Strand von Amerika“. Ihr ganzes Leben befinden Sie sich immer nur im Jetzt. Und nur in dem Fall, 
wenn Sie ihr Leben, mit dem eines anderen Menschen synchronisieren wollen, benötigen Sie ein 
Konstrukt von Zeit und Raum. Zum Beispiel für eine Verabredung. „Wir treffen uns am - um - an dem 
Ort“. 


Dabei sollten Sie nicht die Realitäten durcheinander bringen. Es gibt viele Stimmen, die Ihnen die 
gelebte Realität als „Matrix“ verkaufen wollen. Als nicht wirklich existent. Als eigene Projektion 
eigener Vorstellungen. Oder aber auch als eine Art Computerprogramm einer höheren intelligenten 
Macht, was Ihnen diese Welt nur vorspielt. Ich vermute, dass man hier den Hollywoodstreifen 
„Matrix“ etwas überbewertet. Die Matrix, von der in diesem Film die Rede ist, ist das System selbst. 
Die Tatsache, dass man uns seit Jahrtausenden belogen hat. Diese durch das System, den 
selbsternannten Herrscher, erfundene und uns als Wahrheit verkaufte Welt, das ist die Matrix. 


Die gesamte Menschheitsgeschichte ist eine Matrix - eine Lüge. Die Erde ist real, die Steine sınd 
real, die Bäume sind real usw., nicht wie im Film, Matrix, nur virtuell erzeugt. Es ist vielmehr das 
Leben, so wie man es uns vorgibt, was die Matrix darstellt. Ärzte wollen keine gesunden Patienten, 
Rechtsanwälte kämpfen nicht für unser Recht, Politiker kümmern sich nicht um die Belange des 
Volkes, dıe Polizei beschützt nicht die Bürger, die Religionen bringen Sie nicht ins Paradies, Schulen 
sorgen nicht für Wissen. Und die Liste ist noch lang. Das ist die Matrix. Ein uns vorgespieltes 
Konstrukt aus Lügen, Lügen und nochmal Lügen! Aber warum wird nun diese Lüge seit Jahrtausenden 
von den Menschen geschluckt? 


Kapitel 2 —- Eine süße Lüge ist wohlschmeckender als eine bittere Wahrheit! 


al ganz ehrlich meine Herren. Fühlen Sie sich nicht gleich viel besser, wenn Sie 
gemeinsam mit Ihrer Freundin am Strand liegen, ein braungebrannter, 10 Jahre 
jüngerer Athlet mit ausgeprägtem Sixpack bei Ihnen vorbei geht und Ihrer Freundin 
diesen gewissen Blick zuwirft und Ihre Freundin daraufhin Ihren Bauch tätschelt und 
Ihnen zu säuselt, dass sie Ihren „Kuschelbauch“ 10 mal lieber hätte? 


Wie ist es mit der berühmten Rückversicherung, ob Ihre Partnerin den Sex auch so genossen hat wie 
Sie? Spätestens wenn Sie hier fragen müssen, können da nicht gerade überzeugende Signale während 
des Liebesspiels gewesen sein, oder. Und was „wollen“ Sie nun hören, ein ehrliches - „Liebling, 
Hauptsache es war schön für dich, an meinem Orgasmus können wir ja noch arbeiten“ - oder doch 
lieber die Variante - „Oh Baby, hätte ich Eintritt zahlen müssen, für jedes Mal, wo ich gekommen bin, 
wäre ich jetzt pleite‘“? 


Gut, ich merke schon, dass wir für dieses Kapitel etwas mehr Zeit benötigen. Vielleicht machen Sie 
sich jetzt schnell zuvor eine Tasse Tee oder vielleicht einen Kaffee, ich warte solange. 


Ok, weiter im Text. Warum ist uns nun eine kleine Lüge lieber als die Wahrheit? Ganz simpel, weil 
wir unbequeme Wahrheiten fürchten! Sie passen nicht in unser rundes Weltbild. Das Urproblem dabei 
ıst der seit Jahrtausende antrainierte „Glaube“! 


Ich möchte sogar behaupten, dass Glaube versklavt - Wissen jedoch, macht aus Menschen 
unbrauchbare Sklaven! 


Der Glaube versetzt Berge? Das jedoch nur in Ihrem Kopf, nicht in der Wirklichkeit. Wissen dagegen, 
einigt ganze Völker! 


Wie heißt es in Platons Apologie, „Das einzige, was ich weiß, ıst, das ich nichts weiß!“ Ich möchte 
Platons Satz mit dem Zusatz vervollständigen, ‚,... weil ich geglaubt habe!“ 


Haben Sie auch bis heute geglaubt, dass dieses Zitat von Sokrates war, ganz ehrlich? Natürlich, weil 
Sie es vom Hören/Sagen, der Tradition, der Tradere, der Übergabe, übernommen und „geglaubt“ 
haben! Von Sokrates gibt es jedoch keine schriftlichen Hinterlassenschaften, somit wurde ihm viel 
„angedichtet“. Zu diesem Zitat kam es, als Sokrates auf eine an ihn gestellte Frage, mit „Ich weiß es 
nicht“... antwortete. 


Platon griff diesen Satz auf und machte daraus das Zitat, „Das Einzige, was ich weıß ist, das ich 


nichts weiß“! Nun kann man dieser Apologie „glauben“, oder sich weitere Gedanken über dieses 
„Instrument, „Glaube“, machen! 


Man sollte das Wort Glaube aus seinem Wortschatz entfernen! 
Warum? 
Wer wenig weiß, muss eben viel Glauben! 


Wenn ich etwas weiß, z.B., dass man in den USA englisch spricht, dann muss ich es nicht glauben, ich 
weıß es! OK. Wenn ich nun aber frage, welche Hauptsprache man in Timor spricht, dann kommt es 
zunächst darauf an ob man weiß, wo Timor liegt. Es ist die größte der kleinen Sundainseln. Nun 
schlauer. Nicht wirklich, oder? Wenn nun die Frage so oberflächlich gestellt wird, was du nun 
glaubst, welche Sprache dort gesprochen wird, kannst du nur raten. Wenn ich nun sage, dass es 
indisch ist, dann kannst du es glauben, oder nicht! Viele treffen nun ein Vorurteil, eine Vorentscheidung 
und entscheiden sich, z.B., für Indisch. Sie haben mir geglaubt! 


Aber deshalb wissen sie es noch lange nicht. Jetzt passiert etwas sehr interessantes mit dem 
„Gläubigen“. 


Er will natürlich, dass seine Entscheidung zutrifft und wird jegliche Vorschläge von anderen 
möglichen Sprachen negieren! Er baut weitere Vorurteile auf, warum es diese oder jene Sprache nicht 
sein kann und will so andere sogar von seinem Glauben überzeugen. Es entsteht der innige Wunsch, 
dass es so sein möge. Man will ja Recht behalten. Man wird seine Entscheidung mit allen Mitteln 
verteidigen. Spätestens hier beginnt er, alle anderen Hinweise oder Informationen zu tabuisieren. 
Etwas Anderes hat in seiner Realität keinen Platz mehr und man verschließt die Augen sogar vor 
einer möglichen Wahrheit. 


Dieses Phänomen nennt man kognitive Dissonanz. 


Es darf und kann nicht sein, was ich mir mit meinem Verstand nicht erklären kann oder was in meiner 
Realität keinen Platz hat und da einfach nicht reingehört. Vielleicht weil es das eigene Unwissen 
aufdeckt, man dann als Inkompetent dasteht, man als lächerlich dasteht, man Besitz oder Ansehen 
verliert, oder weil die Wahrheit einfach zu unbequem ist. Aber letztendlich wissen, tut man es immer 
noch nicht! 


Aber weiter in unserem Beispiel. 


Wenn ich nun sage, dass es in der Nähe von Indonesien liegt, dann könnte man schon Vermutungen 
anstellen. Man würde dann vielleicht indonesisch vermuten. Darin begründet sich bereits der 


Unterschied zwischen dem Glauben und der Vermutung. Viele hätten bereits am Anfang irgendetwas 
geglaubt. Denen, die nachgefragt haben, ıst es nun zu verdanken, dass man die Information, 
Indonesien, bekommen hat. Auch hier wieder die Vorgehensweise, „lass andere fragen, dann stehst du 
selbst nicht als unwissend dar“! 


Sıe selbst müssen ja nıcht fragen, sie „glauben“ ja bereits! Jetzt vermutet man, weil man etwas mehr 
Information hat. Jetzt beginnt die Crux. Viele würden, weil so antrainiert, jetzt behaupten, sie glauben 
es ıst indonesisch. Dabei haben sie bereits etwas mehr Information um eine gezielte Vermutung zu 
äußern. Dadurch, dass sie auf die Terminologie, Glaube, zurückgehen, entledigen sie sich jedoch 
jeglicher unbequemer Verantwortung. 


Glaube ist nicht überprüfbar. Deshalb halten viele krampfhaft an einem Glauben fest um nicht einer 
„Wissensprüfung“ unterzogen zu werden und eventuell als unwissend da zustehen! Glauben kann also 
sozusagen jeder Dumme. Beim ‚„Vermuten“, beim „Spekulieren“, beim „Annehmen“, oder „ich 
denke“, „ich ahne‘“‘ usw., muss ein gewisses Basiswissen, Erfahrung oder ein plausibler Vergleich 
vorhanden sein, den man auch erklären und vertreten können muss und vor allem, was wieder 
überprüfbar ist. Hier müsste es also heißen, ... ich vermute - oder, ich denke! 


Das würde aber jedoch die Verantwortung mit sich ziehen, dazu zu stehen. Also bleibt man beim 
unverbindlichen „Glauben“. So macht man keine Fehler, weil man ja nicht allein dasteht und sich 
möglicherweise blamiert. Verstärkt wird dieser Glaube weiter, wenn auch andere sich meinem 
Glauben anschließen 


Um das Rätsel aufzuklären. Die Hauptsprachen sind ‚„Tetum‘“ und „Portugiesisch“. Nur eine 
Nebensprache ist indonesisch. Jetzt hätten einige Portugiesisch „tippen“ oder „glauben“ können. Das 
wäre dann jedoch geraten und lediglich ein Zufall! Salopp gesagt, Glück gehabt! 


Nun ist die Systematik des Glaubens noch raffinierter. Jeder Glaube hat eine, sich selbst beinhaltende 
Immunisierung. Passıert was Gutes, ist es, z.B., der „liebe Gott“ - wenn es nicht eintrifft, wie man es 
sich erhofft hat, ist der „böse Teufel“ schuld. Da eines von beiden auf jeden Fall eintrifft, ist das 
Marketinggerüst des Glaubens perfekt. 


So wird den Menschen gleichzeitig das Dualitätsdenken eingebläut, zu deutsch - das schwarzweiß 
Denken. 


Erst mal dieses „Glaubenssystem‘“ antrainiert, wird sich keiner mehr tiefer informieren oder besser 
gesagt, keine unliebsamen unbequemen Fragen mehr an das System stellen. Die Wahrheit spielt dabei 
schon fast keine Rolle mehr! Wichtig ist, was geglaubt wird! Es wird ın die eine oder die andere 
Richtung geglaubt - je nachdem, welche Richtung bequemer oder angenehmer ist - oder gar, wie vıel 
bereits an das Eine oder Andere glauben, da schließt man sich an und gut! 


Wird der eigene Glaube kommentiert oder auch nur in Frage gestellt, wird dies gleich mit einem 
Angriff auf die eigene Person gleichgesetzt. Sachliche Argumente werden persönlich genommen und 
die Reaktion kann dann nur wieder persönlich sein. So entstehen Kriege! 


Und nach wie vor, keiner weiß es! Und die Wahrheit bleibt im Verborgenen. Der Glaube ist der 
Friedhof vieler Wahrheiten. Und das Bestattungsunternehmen ist das System der selbsternannten 
Herrscher dieser Erde. Die Menschen schmücken es jedoch oftmals mit den Blumen der Ignoranz! 
Der Glaube ist das gefährlichste Instrument des Systems seit dem alten Babylon.... und keiner merkt 
es! 


Glaube ist immer eine 50 zu 50 Chance zweier Möglichkeiten. Dabei muss die Wahrheit noch nicht 
einmal dabei sein. Wenn ich nun sage, ich glaube zu 100 % an mich oder an dich, wie auch immer... 
wie geht das? 


Beinhaltet der Glaube doch auch immer die Möglichkeit, dass es eben nicht der Wahrheit oder der 
Tatsache oder des Vermuteten entspricht. Wenn nun jemand sagt, - „Ich...?.... dir zu 100 %!“ Dann 
kann hier nur das Wort „vertraue“ eingesetzt werden! Der Glaube ist das gefährlichste Instrument der 
NWO! Aber auch dazu später mehr. 

Ich sage, Glaube versklavt - Wissen jedoch, macht aus Menschen unbrauchbare Sklaven! 

Warum weisen Menschen jedoch die Wahrheit so oft zurück? 

Nichts auf der Welt funktioniert so, wie man es uns verkaufen will! 


Um meinem nächsten Kapitel nicht zu viel vorweg zu nehmen nur ein paar kleine Beispiele. 


Wie ist es mit den Ungereimtheiten zum Anschlag auf das World Trade Center am 11. September 
2001. Zwei Flugzeuge und drei Gebäude stürzen ein? 


Was ist mit dem Geldsystem, bei dem private Banken die Herrschaft über demokratische Staaten 
besitzen? 


Was mit den Kriegen, die auf nachgewiesenen Lügen basieren und trotzdem von vielen Menschen als 
„gerechtfertigt“ akzeptiert und legitimiert werden? 


Bitte bedenken Sie, dass hier sogar Fakten vorliegen. Das Problem ist, vereinfacht gesagt, ein 
psychologisches Problem. Es geht dabei um die Frage, warum viele Menschen geprüfte Fakten 
schlicht zurückweisen. Dutzende Recherchen belegen bereits eindeutig, dass die offiziellen 
Darstellungen der Vorfälle vom 11. September 2001 nicht stimmen können. In jedem Fachbuch lässt 


sich unter dem Begriff „Geldschöpfung‘ nachlesen, dass Geld von privaten Banken aus dem Nichts 
erschaffen und gegen Zinsen verliehen wird. Jeder weiß, dass der Irak von den Vereinigten Staaten zu 
Unrecht angegriffen wurde. Ich erspare mir hier weitere Beispiele. Dies kann jedoch jeder mit dem 
Suchbegriff „False Flag Aktion“ gern einmal selbst tun und sich von den seitenlangen Berichten selbst 
überzeugen lassen. 


Was ist es nun, was intelligente Menschen dazu bringt, Wahrheiten und Fakten zu ignorieren und 
schockierenden Tatsachen lediglich mit einem Achselzucken zu beantworten, ganz auszublenden oder 
gar als Verschwörungstheorien zu betiteln? 


Die Antwort ist relativ einfach. 
Es ist die eigene Kognitive Dissonanz. 


Jeder Mensch verfügt über ein mehr oder weniger abgerundetes kognitives oder antrainiertes 
Weltbild. Hinzu kommt, dass wir ja in einem sogenannten Rechtsstaat leben. Politiker werden doch 
von uns demokratisch gewählt. Weiter vertraut man der Annahme, dass es unterschiedlichste 
Kontrollinstanzen gibt, die über allem wachen. Darüber hinaus gibt es ein breites Angebot von 
Medien, die wahrheitsgetreu über alles informieren, was sich auf der Welt tut. 


Plötzlich wird behauptet, dass unser so wundervoll abgerundetes System, unsere Regierung, der wir 
bislang vertraut haben, zur Verheimlichung und Verfälschung der Wahrheit fähig wäre oder sogar das 
Volk anlügt. Ja noch gravierender, vielleicht sogar zum Massenmord fähig wäre? Je intensiver unser 
blindes Vertrauen in ein korrektes Vorgehen der Regierung verankert ist, desto extremer ist die 
Ablehnung der Wahrheit. Unabhängig ihrer faktischen Inhalte wird alles zurückgewiesen, was dieses 
Weltbild ins Wanken geraten lassen könnte. Die Menschen weigern sich förmlich, unliebsame 
Wahrheiten, trotz belegbarer Fakten zu „glauben“! Getrieben von den Verlustängsten von Sicherheit 
und Geborgenheit, in diesem Fall sogar durch die eigene Regierung, werden Fakten in eine 
„Glaubenskiste‘ gepackt, an die man nun glauben kann, oder eben auch nicht. 


Hier ersetzt der falsche Glaube, als eine Art Schutzmechanismus, sogar die Wahrheit. Die Ablehnung 
von Fakten durch das ‚‚Nichtglauben“, ist eine der primitivsten Formen der Verteidigung und mit dem 
„Tilt“ eines Computers zu vergleichen, der die Informationen nicht mehr verarbeiten kann. 


Die Menschen lassen sich hierbei leicht in 3 Gruppen aufteilen. 


Da wären zunächst die „empirisch denkenden“ Menschen, die Fakten studieren, sie gegeneinander 
abwägen und sich aufgrund dessen eine Meinung bilden. 


Dann wären da die „paradigmatischen“ Menschen, deren Grundhaltung praktisch vorgegeben ist, wie 


die Welt funktioniert oder zu funktionieren hat. Und was in dieses Bild nicht passt oder nicht 
verstanden wird, wird unumstößlich abgelehnt. 


Die größte Gruppe besteht jedoch aus den sogenannten Wunsch- und Angstdenkern, die kategorisch 
zunächst alles ablehnen und zurückgewiesen, was ihnen ein Gefühl von Furcht und Unsicherheit 
vermitteln könnte. Ich nenne diese Gruppe gern auch die „Babbalappenbabbas“. Es werden sich die 
Ohren zugehalten und ganz laut Babbalappenbabba gesungen. Man will die Wahrheit einfach nicht 
hören. 


Ganz nach dem Motto - Wenn dir die Nachricht nicht gefällt, erschieß den Kurier. Zweifel werden 
erst gar nicht angemeldet oder geprüft, Fakten werden ignoriert, Bilder werden umgedeutet oder als 
Fälschung negiert! Hinzu kommt das Phänomen des „Mitnickersyndroms“. Niemand will als 
Außenseiter allein seine Meinung vertreten müssen. Ferner wird sogar ein falscher Stolz entwickelt. 
In unserem Land kann so etwas nicht passieren, das kann nicht sein. Hier herrscht Recht und Ordnung. 
Hier haben wir Gesetze. Wir leben hier in Freiheit und Demokratie. 


Na ja, ist dies allein ein Grund seine rationale Denkfähigkeit gänzlich abzuschalten? Hier ein kleiner 
Tipp am Rande, wie Sie mit diesen Menschen reden können. Lassen Sie sich deren Standpunkt genau 
erläutern und decken Sıe dann ganz langsam, Schritt für Schritt, die Widersprüche mit Hilfe anderer 
Beispiele auf. Allerdings sollte hier eine generelle Bereitschaft zum Gespräch schon vorhanden sein. 
Sonst ist es vergebene Liebesmüh. 


Unter diesem Licht betrachtet folgen im kommenden Kapitel nun Wahrheiten, bei denen Sie einmal 
sich selbst und Ihre eigene kognitive Dissonanz testen können. 


Sıe können das nachfolgende Kapitel nun einfach als Verschwörungstheorien abtun oder es als 
Ausgangspunkt eigener Recherchen betrachten. Aber sein Sie versichert, ich habe mehr als 35 Jahre 
der Recherche benötigt um alle Punkte miteinander verbinden zu können. 


Ich nenne Ihnen an verschiedenen Stellen auch Begriffe, die Sie dann selbst in Ihre Suchmaschine 
Ihres Computers eingeben können, um weitere Informationen zu bekommen oder um sich die Dinge 
noch einmal selbst anzusehen. 


Machen Sie sich auf ein spannendes, aber auch schockierendes Kapitel gefasst, bei dem Sıe sich und 
Ihre eigene kognitive Dissonanz mehr als testen können. 


Kapitel 3 —- Der Glaube, nichts als Lüge! 


enn ich Ihnen nun sage, dass Sie nur belogen wurden, weil Sie bereit waren blind zu 
glauben, nichts zu Hinterfragen oder Menschen und Institutionen ungeprüft vertraut 
haben, „glauben“ Sie mir dann? Hinzu kommt ein gewisses Phlegma, ja Faulheit, 
Dinge zu überprüfen und auf ihren Wahrheitsgehalt hin zu überprüfen. Glauben ist 
bequem! 


Ausgestattet mit den besten Eltern der Welt, wuchs ich in einer Situation auf, die mich für meine 
spätere Suche nach der Wahrheit bestens vorbereitete. Meine Mutter war das, was man gläubig 
nennen würde, wobei mein Vater im Gegensatz an keinen Gott glaubte. Er war kein Atheist, sondern 
bezeichnete sich selbst immer als Freigeist. Gespräche zwischen meinen Eltern verliefen dabei 
immer sachlich und ohne Emotionen, die zu einem Streit hätten führen können. Keiner von beiden 
versuchte den anderen auf „seine Seite‘ zu ziehen oder ihn von der eigenen Meinung zu überzeugen. 
Jeder respektierte den anderen. Allerdings muss ich an dieser Stelle sagen, dass meine Mutter 
mehrfach keine Antwort auf die Aussagen meines Vaters hatte. 


Ich erinnere mich an eine Aussage meiner Mutter, die in etwa so lautete. „Warte ab, bis du vor dem 
Herren stehst und dich verantworten musst!“ Mein Vater erwiderte daraufhin, dass er sich dann nur 
entschuldigen könne und ihm sagen würde, „Wie sollte ich an dich glauben, wenn du dich mir nie 
gezeigt hast. Wenn du zwei Weltkriege, die ich miterleben musste, zugelassen hast, bei dem Millionen 
von Menschen unschuldig gestorben sind. Wenn du jeden Tag in den Dritte Welt Ländern, kleine 
Kinder an Hunger und Unterversorgung sterben lässt und es zulässt, dass Frauen und Kinder 
geschlagen und misshandelt werden. Und alle diese Menschen haben an dich geglaubt! Ich habe nie 
ein Kind oder eine Frau geschlagen oder gar einen Menschen getötet. Ich war immer für meine 
Familie da und habe für sie gesorgt. Ich habe auch Fremden während des Krieges geholfen, die ohne 
Essen waren. Bin ich nun ein schlechter Mensch, nur weil ich nicht an dich glauben konnte?“ Meine 
Mutter küsste meinen Vater und sagte ihm, dass er der beste Ehemann und fürsorglichste Vater sei, den 
man sıch vorstellen könnte. 


Nun, zu dieser Aussage konnte ich ihr nur beipflichten. 


An dieser Stelle möchte ich einmal mehr zum Ausdruck bringen, wie stolz ich auf meine Eltern bin 
und vor allem dankbar, dass ich eine lange Zeit mit ihnen verbringen durfte! 


Wollte ich die Beziehung meiner Eltern in einem Satz formulieren, so würde ich sagen, dass sie eine 
liebevolle, fürsorgliche und äußerst emphatische Beziehung zueinander pflegten. 


So lernte ich früh die Dinge mit Vertrauen und Empathie zu betrachten und dabei nie die Objektivität 
zu verlieren. 


Aus dieser Objektivität heraus möchte ich Ihnen nun ein persönliches Erlebnis schildern, was ich 
bislang nur Wenigen erzählt habe, was jedoch maßgeblich dazu beigetragen haben könnte, dass ich 
immer die Wahrheit wissen wollte und mich nıe mit dem blanken Glauben zufrieden gegeben habe. 


Lassen Sie mich vorweg schicken, dass mir dies wiederfuhr, als es noch keine Filme über UFOs oder 
Entführung durch Außerirdische gab. Verschwörungstheorien waren noch unbekannt. Zumindest hätte 
mich zu dieser Zeit noch nichts beeinflussen können, da ich erst 4 oder 5 Jahre alt war. Es muss das 
Jahr 1963 oder 64 gewesen sein, als ich nachts ohne Grund wach wurde. Unsere damalige Wohnung 
war so geschnitten, dass man vom Hausflur aus, erst zur Küche reinkam, dann in einen weiteren 
Raum, der als Esszimmer genutzt wurde, dann kam das Zimmer meiner Schwester, dann das 
Wohnzimmer mit anschließendem Schlafzimmer meiner Eltern, indem auch ich als kleines Kind 
schlief. Meist standen alle Türen auf, so dass ich von meinem Bett aus bis zur Wohnungseingangstür, 
also der Küche, gucken konnte. Es war alles still. Auf einmal sah ich einen gleißend weißes Licht, 
unten an der Türschwelle zur Wohnungseingangstür. Die ganze Tür verfärbte sich gleißend weiß. 
Gleichzeitig hatte ich das Gefühl als würde mich ein riesengroßer Staubsauger zur Tür hinziehen. Ich 
war wie erstarrt und konnte mich nicht bewegen. Dann war es wieder dunkel und ich sah links neben 
mir zwei oder drei Gestalten stehen, die mich ansahen. Ich hatte jedoch zu keiner Zeit eine 
Empfindung eines Schmerzes. Wie lange es dauerte kann ich selbst heute nicht sagen. Ich hatte nur 
Angst. Auf einmal konnte ich laut weinen. Anscheinend war der Spuk vorbei. Zwei Sekunden später 
waren meine Eltern und meine Schwester an meinem Bett und trösteten mich. Meine Mutter sagte mir, 
ich hätte nur schlecht geträumt und es ist alles wieder gut. Mein Vater fragte mich, was ich geträumt 
hatte. Ich erzählte mein Erlebnis und schilderte aus meinem damaligen Wissen diese Gestalten als 
dünne Gestalten mit einem Totenkopf, die mich nur angestarrt haben. Erst als Erwachsener und nach 
jahrelangen Recherchen, konnte ich eine Vermutung äußern, die meinem Erlebnis sehr nahe kommt. 
Heute möchte ich behaupten, dass dieses Erlebnis vielleicht sogar mit auschlaggebend war, dass ich 
heute ein besonders sensitives empathisches Empfinden besitze um Wahrheiten oder Lügen zu 
erkennen. Es ist fast so, als würde ich in einem offenen Buch lesen. Warum es so ist oder wozu ich 
diese „Gabe“ besitze, kann ich bis heute nicht beantworten. Vielleicht um gerade jetzt dieses Buch zu 
schreiben, um so anderen Menschen die Augen zu öffnen? Sei es drum, dıe Entscheidung liegt bei 
Ihnen. 


Ich möchte mein Erlebnis nun damit abschließen, als dass ich Jahre später, bereits erwachsen, den 
Film Poltergeist sah, der mir mein Erlebnis wieder vor Augen führte. Die Szene, ın der die kleine 
Hauptdarstellerin, Carol Ann, ım Bett liegt und ebenfalls ein gleißend helles Licht an der 
Türschwelle zu ihrem Wandschrank zu sehen ist, darauf sich dir Tür öffnet und dann alles in die 
Richtung des Wandschrankes gesaugt wird. 


Dies erschreckte mich sehr, war es fast so, als hätte der Regisseur von meinem Erlebnis gehört und es 
im Film verwendet. Auch hatte ich inzwischen Filme sehen können, die von Entführungen durch 
Außerirdische handelten. Auch dies kam mir bekannt vor. 


So kam ich mit relativ Jungen Jahren dazu mir die Dinge genauer anzusehen und zu hinterfragen. Ich 
arbeitet mich durch Themen wıe, UFOs, Entführungen durch Außerirdische, UFO Beobachtungen in 
der Frühgeschichte, Erzählungen indigener Völker über Außerirdische, Geschichte, Religionen, 
Politik, Massenmedien, bis hin zur Medizin. 


Heute, nach mehr als 35 Jahren intensiver Recherche, kann ich Ihnen sagen, dass wir in allen 
Bereichen angelogen wurden! 


Nichts auf der Welt ist so, wie man es uns verkaufen will! 


Nun will ich Sıe nicht mit dem Thema allein lassen. Dies führt schnell dazu als 
„Verschwörungstheoretiker“ abgestempelt zu werden. Ich gebe Ihnen vielmehr Antworten aus meiner 
jahrelangen Recherche, die Sie dann selbst beurteilen können. 


Ich werde Ihnen auch Quellen und Möglichkeiten nennen, die Sie dann selbst nachlesen oder 
nachrecherchieren können. Und dies sollten Sie auch tun. Ich möchte nicht, dass Sie nun mir „einfach 
glauben‘! Sie können alles selbst nachrecherchieren und selbst nachprüfen. 


Ich möchte Sie darüber hinaus auch nicht mit einer Aufzählung endloser Verschwörungsszenarien 
langweilen. Wenn Sie dieses Thema interessiert, haben Sie gerade heute die Möglichkeit, sich per 
Internet eingehend darüber zu informieren. Geben Sie einfach in eine Internet-Suchmaschine Ihrer 
Wahl die Begriffe „Verschwörung“ oder „False Flag Aktion‘ ein und Sie werden monatelang Stoff 
zum Recherchieren finden. Ich werde mich in diesem Buch auf die Themen konzentrieren, mit denen 
ich mich extrem lang auseinander gesetzt habe. Zum Einen das Thema der Religionen und zum 
Anderen, die Frage nach außerirdischen Intelligenzen. 


Lassen Sie mich die vielen anderen Themen nur soweit kurz anreißen, als dass es die 
„Verschwörungstheoretiker“, die „Zweifler“ waren, die bislang immer die Wahrheit ans Tageslicht 
gebracht haben. 


Wie war das mit der False Flag Aktion im Dritten Reich des Senders Gleiwitz, der einen Krieg 
provozieren sollte. Wie war es mit der US amerikanischen Firma Standard Oil, ohne dessen 
Lieferung von Additiven der „Zweite Weltkrieg‘ überhaupt nicht möglich gewesen wäre. Was war 
mit britischen Passagierschiffen, die bewusst in die Kriegsgewässer während des Zweiten 
Weltkrieges geleitet wurden. Was ıst mit der Leiche des Führers, die nie gefunden wurde. Ist 
womöglich doch etwas dran, dass er vom Vatikan unterstützt, neue Papiere bekommen hat und nach 


Argentinien gebracht wurde. Und was ist am 11.September 2001 wirklich passiert, wenn zwei 
Flugzeuge angeblich in die Zwillingstürme des World Trade Centers geflogen sein sollen, aber - 3 - 
Gebäude einstürzten. Was mit der Absturzstelle in Shanksville, wo NICHTS an Flugzeugtrümmern zu 
sehen ist oder gefunden wurde. Was mit dem Loch in der Pentagonmauer, was wesentlich kleiner ist, 
um von einem Flugzeug verursacht worden zu sein. Waren dies wirklich wenige Männer, die 
normalerweise in Höhlen wohnen und lediglich mit Teppichmessern bewaffnet waren? Woher man 
dies weiß? Weil ALLES verbrannte, selbst Flugzeuge angeblich pulverisiert wurden - aber ein 
Personalausweis eines Attentäters unversehrt überlebt hat! Ist dies „glaubhaft“? Prüfen Sie es selbst. 
Es gibt dazu dutzende sehr gut recherchierte Dokumentationen im Internet. Was ist mit dem letzten 
Spektakel zum Boston Marathon? Geben Sie mal die Begriffe - False Flag und Boston Marathon - in 
eine Suchmaschine ein! Sie werden sehr schnell erkennen, dass Sie auch hier angelogen wurden. 
Warum dies alles? Es ist eine ganz einfache Methode der Menschenbeeinflussung. 


Problem - Reaktion - Lösung! 


Allerdings weiß niemand, dass die, die die Lösung anbieten auch die waren, die für das Problem 
verantwortlich waren! 


So war der Zweck der Boston Marathon False Flag Aktion ın den USA nıchts weiteres, als schärfere 
Kontrollen zu installieren, die Menschen an den Anblick von verstärkter Polizei und Militärpräsenz 
zu gewöhnen und die US amerikanischen Bürger zu entwaffnen. 


Nun kann man geteilter Meinung zum Thema Waffenbesitz sein. Ich möchte nur so viel dazu sagen, als 
dass es doch interessant ist, dass es in Großbritannien eine prozentual höhere Kriminalitätsrate gibt 
als inden USA. Und dort hat niemand eine Waffe, außer den Verbrechern! 


Es ist nicht die Waffe, die tötet, es ist immer der Mensch, oder sollte man nun auch Teppichmesser 
und Schnellkochtöpfe verbieten? 


Egal mit welchem Thema Sie sich auch befassen, Sie werden feststellen, dass die Justiz nicht da ist 
um Ihr Recht zu vertreten, sondern um die Menschen zu kontrollieren! 


Die Polizei, nicht um Sie zu beschützen, sondern um die Menschen zu bewachen. 


Politische Parteien nicht für das Wohl ihrer Bürger eintreten, sondern nur Marionetten höherer 
Instanzen, wie den Bilderbergern sind, um nur die nächsthöhere Instanz zu nennen und deren 
Anordnungen ausführen. Darüber steht noch der Vatikan und die Königshäuser. Ist es nicht auffällig, 
dass gerade ein Mitglied der Königshäuser, Prinz Bernhard, die Bilderberger gegründet hat? Geben 
Sie mal die Begriffe - Königshäuser und Blutlinie - in Ihre Suchmaschine ein. Sie werden sich 
wundern, wer alles zum wem gehört, in welchen Ämtern diese sitzen und mit wem der eine oder 


andere Verwandt ist. Alles Zufälle? 


Und an der Spitze sitzt Queen Mom. Aber auch da ist noch eine Instanz darüber, zu der ich später 
noch kommen werde. Lassen Sie sich überraschen. 


Auch in der Medizin wurden und werden wir nur belogen. Wie war es mit der Schweinegrippe, bei 
der es nur einer Journalistin zu verdanken war, dass ein großer Chemiekonzern, mit dem 
Schweinegrippevirus verseuchtes Impfmaterial nicht in den Umlauf bringen konnte? Geben Sıe mal 
die Begriffe - Jane Bürgermeister und Schweinegrippe - in Ihre Suchmaschine ein. Sie werden Augen 
machen. Inzwischen belegen anscheinend mehrere Studien sogar, dass Impfungen schuld am Autismus 
kleiner Kinder sind. Ganz neu die Aussagen, dass Chemotherapie eher Krebsfördernd zu sein scheint. 
Anscheinend sind Ärzte und die Medizin nicht an der Gesundheit der Menschen interessiert, sondern 
nur daran, möglichst viel an kranken Menschen zu verdienen. Welcher Arzt hat Ihnen schon einmal 
etwas von kolloidalem Silber oder Gold, von Kurkuma oder von den MMS Tropfen erzählt, keiner‘? 
Dann geben Sie nur den Begriff - MMS Tropfen - in Ihre Suchmaschine ein. Sie werden eine Fülle 
von Heilerfolgen bei fast allen Arten von Krankheiten finden. Auch gibt es genügend 
Bestellmöglichkeiten per Internet. Und warum sie dies nicht in der Apotheke finden, erklärt sich 
inzwischen fast von selbst. Man kann daran nicht genug verdienen! Deshalb ist die Pharmaindustrie 
auch nicht daran interessiert, dies zu publizieren oder gar anzubieten. Am gesunden Menschen lässt 
sich eben nichts verdienen. 


Womit wir den Kreislauf fast schließen können, wenn wir die Nahrungsmittelindustrie noch anführen, 
die wiederum anscheinend durch Big Pharma kontrolliert wird. Kein Lebensmittel hat noch die 
Inhaltsstoffe, die für eine gesunde Ernährung notwendig sind. Was wiederum zu Mangelerscheinungen 
führt und unser Immunsystem schwächt und uns anfällig für Krankheiten macht. 


Und so stehen wir wieder irgendwann in der Apotheke oder beim Arzt, sorgen für Umsatz und treiben 
so die Versicherungsbeiträge der Krankenkassen in die Höhe! Geben Sie hierzu einmal den Begriff - 
Codex Alımentarius - in Ihre Suchmaschine. Erkennen Sıe den Kreislauf? Fragen Sie mal einen 
Biochemiker wozu Silber, Gold oder Platin in unserem Körper dienen. Das sind sogenannte 
katalytisch aktive Metalle. Warum bekommt man diese in Europa nicht als Nahrungsergänzungsmittel? 


Nur als Randinformation, Platin wird bei Krebs im Endstadium gegeben. Was therapeutisch hilft, 
sollte doch als Prophylaxe erhältlich sein, oder? Warum findet man diese für den Körper wichtigen 
katalytisch aktiven Metalle nicht mehr in unseren Lebensmitteln? Sie sind der Motor der 
menschlichen Zelle und steuern tausende von Funktionen! Werden sie womöglich absichtlich 
„weggespritzt“, um so für ein generelles Defizit zu sorgen? Während Vitamine nur für einen kurzen 
Moment wirken, arbeiten Enzyme über Wochen und Monate! Und Enzyme benötigen katalytisch aktive 
Metalle. Wenn Sie dies interessiert, geben Sie mal die Begriffe - Geheimakte Lebensmittel und Dr. 
Andreas Noack - in Ihre Suchmaschine ein. Spätestens jetzt können Sie bereits mehrere Punkte 


verbinden und es wird noch extremer. 


Mir ist bewusst, dass sich über jedes Thema ein eigenes Buch schreiben ließe und ich hier nur einige 
der Themen angerissen habe, wo wir belogen und betrogen wurden. Trotzdem möchte ich nun zu 
meinem Hauptthema in diesem Kapitel, den Religionen und möglicher außerirdischer Intelligenzen 
kommen, da dies einige Seiten in Anspruch nehmen wird und, lassen Sie es mich einmal so 
formulieren, die Mutter aller Lügen ist! 


Die Religionen. 


Hier werde ich Ihnen keinen unkontrollierbaren Vortrag halten, sondern Ihnen die Fakten per Beweise 
präsentieren, die Sie dann sogar selbst nachschlagen könnten. 


Vielleicht ist auch der eine oder andere unter Ihnen, der die Bibel gelesen hat und die Texte bereits 
kennt. Umso besser. 


Gerade dieser Teil meiner Recherchen erstreckte sich über eine sehr lange Zeit, da es zu einer Zeit 
begann, wo das Internet noch nicht so populär war und nicht jeder einen Computer sein eigen nennen 
konnte. Ich musste alles „zu Fuß“ recherchieren, ich musste noch Bücher lesen! 


Angefangen mit der Bibel, dann der englischen King James Version der Bibel, den Apokryphen, also 
den nichtkanonischen Texten, die seinerzeit nicht vom Kaiser Konstantin I. in das Alte oder Neue 
Testament aufgenommen wurden, der Tora mit den Gittin, dem Koran und den Suren, den vedischen 
Schriften, der Baghavad Gita mit der Marhabarata, mit dem interessanten Abschnitt, dem Vimana 
Chastra, dem Kebra Nagast der Äthiopier, den Chilam Balam Bücher der Jaguarpriester 
Lateinamerikas, dem Popol Vuh, dem Buch des Rates der Quiche Maya in Guatemala, alte 
Erzählungen indigener Völker weltweit, bis runter zu den alten Schriften, den Tontafeln der ersten 
Zivilisation im alten Mesopotamien, der Sumerer, ich habe sie gelesen um alle Religionen oder 
Glaubenssätze miteinander zu vergleichen. 


Sein Sie versichert, bis zu dem Moment, wo ich meine Recherchen abgeschlossen und meine 
Konsequenzen daraus gezogen habe, zelebrierte ich, wie Sie vielleicht heute noch, religiöse Feste, 
wie z.B. Weihnachten mit all dem, was dazu gehörte. Ich freute mich auf die Weihnachtszeit mit all 
ihren schönen Nebensächlichkeiten. Der Weihnachtsstollen, die Weihnachtsmärkte, die 
Weihnachtsgans, Jingle Bells im Radio und dem schwarzweiß Klassiker, ‚Ist das Leben nicht 
schön?‘“, im Fernsehen. Dies ist inzwischen mehr als 13 Jahre her. 


Vielleicht sollte ıch an dieser Stelle erwähnen, dass ich 20 Jahre glücklich verheiratet war. Meine 
Frau erkrankte dann an eine bipolare affektive Störung, deren manische Phasen letztendlich dazu 
führten, dass ich mich scheiden ließ und von da an alleinerziehender Vater von zwei Kindern war. 


Lassen sie mich eines vorweg nehmen, dass sich meine Kinder und ich, heute um ein vielfaches 
glücklicher und zufriedener sind, als wir es zuvor jemals waren! Und das ohne jegliches Zelebrieren 
irgendwelcher religiöser Feste. Das muss sich für Sie zunächst unvorstellbar und „unglaublich“ 
anhören. Aber es entspricht der absoluten Wahrheit. 


Aber lassen Sie mich meine Recherchen und die Konsequenzen, die sich für mich daraus ergaben von 
Anfang an schildern. 


Meine Recherchen zu den Religionen begannen mit der Bibel. Keine Angst, ich werde Ihnen jetzt 
keine theologischen Vorträge halten oder Ihnen die theologischen Werke dieser Erde vorkauen. Diese 
können Sıe selbst lesen und sich vom Wahrheitsgehalt meiner Recherchen selbst überzeugen. 


Kennen Sıe die Bibel, haben Sie sie je gelesen? Dann beantworten Sie sich doch einmal die Frage, 
warum in der Genesis, Altes Testament, steht, - Gott sprach, lasst „uns“ den Menschen machen nach 
„unserem“ Abbild - ! Warum im Plural, ‚lasst uns“? Und hiermit ist nachweislich nicht die heilige 
Trinität gemeint, die erst später von den Menschen, der Kirche, erfunden wurde. In der Bibel steht 
darüber kein Wort! Und noch mehr steht dort weiter - nach „unserem“ Abbild - ! Wieder im Plural. 
Nun, entweder es ist ein schizophrener Gott oder es müssen mehrere, jedoch mindestens drei Götter 
gewesen sein, oder? „Lass uns“ wären zwei, wogegen die Form, „lasst uns“ auf mindestens drei 
weist. Mal ehrlich, ertappe ich Sie gerade, wie Sie versuchen sich bereits diese Ungereimtheit 
irgendwie zu erklären oder meinen Zweifel bereits zu verwerfen? Denken Sıe an das Kapitel zur 
kognitiven Dissonanz und versuchen Sie ihre Objektivität so lange es Ihnen möglich ist, zu erhalten. 


Nun gut, weiter im Text, oder besser gesagt mit den Ungereimtheiten in der Bibel. In der Bibel steht 
geschrieben - und Gottes „Söhne“ kamen zur Erde und paarten sich mit den Menschenfrauen - und 
weiter - und aus den „Kindern“ wurden „große Herrscher“ - ! Zunächst wäre meine Frage, wer denn 
die Söhne, im Plural, Gottes sind. Wie heißen Sie und wo in der Bibel steht etwas über die Söhne 
Gottes? Nun denken Sıe vielleicht sofort an Engel. Ich muss Sie hier jedoch enttäuschen. Ein Gott 
wird wohl den Unterschied zwischen Söhne und Engel kennen und sie nicht falsch benennen, oder? 
Auch stellt sich die Frage, wer denn die Mutter dieser Söhne ist, egal ob nun Engel oder Söhne in 
direkter Blutlinie? Aber gehen wir weiter und stellen uns die Frage, wer denn nun die Herrscher 
waren, die durch die Paarung zwischen den Gottessöhnen und den Menschenfrauen entstanden! Wie 
hießen Sie und worüber herrschten sie? Ist es nicht eigenartig, dass Sıe darüber in keiner Schrift 
etwas finden? Es sei denn, Sie haben die 6.000 Jahre alten Tontafeln der Sumerer gelesen. Aber dazu 
komme ich später zurück. Sein Sie noch etwas geduldig. 


Bei der Recherche der Religionen fielen mir die Worte meines Vaters wieder ein. „Warum lässt es ein 
Gott zu, dass jeden Tag 30.000 Kinder, allein in Indien, Südamerika und Afrika an Hunger und 
Unterversorgung sterben. Warum, dass Millionen unschuldiger Menschen im Kriegen sterben, warum, 
dass Frauen und Kinder geschlagen und misshandelt werden?“ 


Bitte führen Sie sich diese Zahlen einmal genauer vor Augen. 30.000 Kinder pro Tag, bedeuten 
10.950.000 Kinder jährlich. In nur 10 Jahren sind dies bereits109.500.000 tote unschuldige Kinder! 
Fast 110 Millionen! Lassen Sie mich diese Rechnung einmal weiterführen. Führen Sie sich nun vor 
Augen, dass, allein die Eltern gerechnet, für jedes Kind zwei Menschen, um deren Gesundheit und 
dem Überleben gebetet haben. Bei 30.000 toten Kindern täglich, sind dies immerhin 60.000 
Menschen, die täglich an Gott glaubten und gebetet haben! 


Mit anderen Worten haben fast 22 Millionen Menschen im Jahr darum gebetet, dass diese Kinder 
weiıterleben dürfen. Ohne Erfolg! Fast 22 Millionen Gebete fanden kein Gehör! Und das jedes Jahr. 
Das wären in zehn Jahren 220 Millionen betende Menschen. Wie gesagt, ohne Erfolg! Wenn Eltern ihr 
Kind unbeaufsichtigt lassen und es sollte genau dann etwas passieren, so nennt man dies verurteilend, 
Verletzung der Aufsichtspflicht. Und sollen wir nicht alle Gottes Kinder sein. Wie nennt man es dann 
bei einem Gott, Desinteresse? 


Oder ist es möglich, dass es vielleicht gar keinen Gott gibt, der sich um die individuellen Belange der 
Menschen sorgt oder kümmert? 


Führen Sie sich nun einmal die weiteren Szenarien vor Augen. Wie vıel Millionen unschuldiger 
Menschen wurden in Kriegen getötet. Wie vıel Mütter und Väter haben gebetet, dass ihre Söhne 
gesund und lebendig aus den Kriegen zurückkommen würden. Wie viel unschuldige Menschen sind 
bei Erdbeben, Tornados oder Tsunamis gestorben. Wie viel unschuldige Menschen sind bei der 
schwarzen Pest und weiteren Epidemien weltweit gestorben? Und wie viel Menschen haben dabei 
ums Überleben gebetet? ALLES OHNE ERFOLG! 


Lassen Sie sich nun nicht von Ihrer eigenen kognitiven Dissonanz einfangen. Bleiben Sıe objektiv! 


Wenn ein Gott die Erde erschaffen hat, dann wäre er doch auch verantwortlich für Tornados, 
Erdbeben oder Tsunamis, oder? Was ist mit den tödlichen Viren und den Bakterien, auch die hätte er 
dann erschaffen, oder? 


Und wie ist es mit der Geschichte um Lazarus ın der Bibel? Ihn hat er von den Toten wieder 
auferweckt und Millionen Menschen lässt er sterben? Ein Gott, der Blinde sehend machen kann und 
Behinderte wieder gehend machte. Warum lässt er dann nicht bei Menschen, die durch Unfälle oder 
Verbrechen, unschuldig ein Körperteil verloren haben, dieses Körperteil nachwachsen? 


Kann er es nicht, so scheint es doch kein ommipotenter Gott zu sein. Oder will er es nicht, was dann 
jedoch ein Desinteresse zeigen würde? 


Streng Gläubige flüchten sich bei dieser Frage immer die Richtung - dies sei eine Prüfung Gottes - 
! Welchen Wert hat diese Prüfung, wenn unschuldige Menschen ohne Arme oder ohne Beine leben 


müssen. Was sollen sie lernen oder erfahren, wie es ist auf einem Bein durch Leben zu hüpfen? 
Kommen Sie, diese Meinung können Sie wirklich nicht allen Ernstes vertreten. Oder würden Sie 
ihrem Kind die Finger abschneiden, um es Erfahrungen machen zu lassen, die es dann fürs Leben 
nutzen kann? Klingt unsinnig, richtig? Genauso unsinnig ist die Antwort, dies wäre Gottes Prüfung! 
Wenn Sie noch objektiv dabei sind, müssen Sie mir hier Recht geben! 


Also, warum hilft ein Gott nicht. Oder anders gefragt, warum helfen die Gebete zu Gott nicht? 
Ist es möglich, dass die Bibel nichts weiter ist, als ein astrotheologisches Buch der Tierkreiszeichen? 


Sıe sehen, ich stelle Ihre kognitive Dissonanz auf eine wirkliche Zerreißprobe. Aber ich will Ihnen 
meine Behauptung auch beweisen. 


Jeder kennt die Geschichte um Moses, wie er vom Berg Horeb mit den zwei Tafeln, die die 10 
Gebote beinhalten, herunterkommt. Die Menschen beteten jedoch ein goldenes Kalb an! Ich bitte Sie, 
ein Kalb! Machen Sie sich einmal die Mühe und besuchen einen Bauernhof der auch Kühe hat - und 
dann stellen Sie sich vor, wie Sie diese Kuh anbeten! Ich möchte Sie schnell aus diesem Gedanken 
befreien und Ihnen zu Ihrer Erleichterung sagen, dass dies nur symbolisch gemeint war. Es war 
schlichtweg die Anbetung der Sonne ım Tierkreiszeichen des Zeitalters des Stieres! 


Nun haben wir Moses, der die neue Zeit, die Zeit der 10 Gebote einläutete. Er wird auf sehr vielen 
Abbildungen mit einer Schofa, einem Widderhorn, abgebildet. Auch hier ist es reine Symbolik. Nur 
eine Metapher. Das neue Zeitalter hat begonnen, das Zeitalter der Sonne im Tierkreiszeichen des 
Widders hat begonnen! 


Dämmert etwas, Stier - Widder? 


Nun kommt die Zeit von Jesus, dem Menschenfischer, der die Menschen mit zwei Fischen speiste. 
Sehen Sıe sich einmal in Kirchen um und fragen Sie sich, warum man sehr oft zwei Fische in den 
Kirchenfenstern sieht? Warum ein „Jesus loves you“ Aufkleber, eingefasst in einem Fisch? Oder 
sehen Sie sich einmal die Kopfbedeckung des Papstes an. Es ıst ein umgedrehter Fischkopf. Auch 
Jesus ist nur ein Symbol für das Zeitalter der Fische, also der Sonne im Tierkreiszeichen der Fische. 


Zufall, Stier - Widder - Fische? 


Den letzten Zweifel könnten Sie sich sogar selbst nehmen, indem Sie in der Bibel nachlesen, was 
Jesus seinen 12 Jüngern sagt, nach dem er gefragt wird, was nach seiner Ära kommt. Er sagt und so 
können Sıe es nachlesen, „geht in die Stadt, ihr werdet dort einen Mann mit einem Wasserkrug treffen, 
folgt ihm in sein Haus!“ 


Nun muss man geschichtlich wissen, dass es zur damaligen Zeit einem Mann verboten war, Wasser zu 
schöpfen oder gar zu tragen. Das war die Aufgabe der Frauen. Also einen Mann mit einem 
Wasserkrug? Ich denke, langsam entwickeln Sie die Fähigkeit selbst die Wahrheit zu erkennen. 
Gemeint ist das Zeitalter des Wassermannes. Also der Sonne im Tierkreiszeichen des Wassermannes! 


Stier - Widder - Fische - Wassermann! 
Die Bibel ist lediglich ein astrotheologisches Buch der Tierkreiszeichen! 


Gott oder Jesus ist nichts anderes als die personifizierte Sonne! Die 12 Jünger nichts weiteres als die 
12 Tierkreiszeichen, die die Sonne durchläuft. Um nur ein kleines Beispiel dafür zu geben, möchte ich 
Sie an Judas erinnern, der Jesus, als Erkennungsmerkmal, küsste, um ihn so der Staatsgewalt 
auszuliefern. Gut, machen wir uns einmal die Mühe und spielen dieses Szenario durch. Man bedenke, 
dass die Städte zu den angeblichen Jesuszeiten keine Millionenstädte waren, sondern lediglich aus 
wenigen Hundert Einwohnern bestanden. Ich möchte behaupten, dass dort fast jeder jeden kannte. 
Reicht es da nicht, dass man denjenigen per Fingerzeig angibt, muss man dazu jemanden küssen? Wie 
war es bei Ihrer letzten Weihnachtsfeier. Als sie Ihrer Frau zeigen wollten wer Ihr neuer Chef ist, sind 
Sıe da zu ihrem Chef gegangen und haben ihn geküsst, um das Ihre Frau nun weiß, dass dies Ihr Chef 
ist? Lachen Sie nicht, Millionen Gläubige „glauben“ diese Geschichte aus der Bibel! 


Lassen Sie mich die Situation auflösen. Auch hier ist nur reine Symbolik am Werk. Judas ist nichts 
weiter als das Sternbild des Skorpions. Der Stich, oder auch Kuss des Skorpions genannt, hinterlässt 
ein Wundmal, was den Eindruck von zwei Lippen macht. Deshalb auch der Kuss des Todes genannt, 
dies allerdings mehr bekannt in der Mafiaszene. Und wann küsste nun Judas, symbolisch der 
Skorpion, Jesus, also symbolisch die Sonne? Das war der Moment, als Jesus gefangen genommen, ans 
Kreuz geschlagen wurde und am Kreuz sterben musste. 


Nun zur astrologischen Wahrheit. Das Tierkreiszeichen des Skorpions läutet die Winterzeit ein. Die 
Tage der Sonne werden kürzer. Man spricht auch vom Tod der Sonne. Wir nähern uns der 
Wintersonnenwende zum 21. Dezember jedes Jahres. Für drei Tage bleibt die Sonne versteckt an der 
südlichen Sternenhalbkugel. Die astrologische Bezeichnung dieser Stelle an der südlichen 
Sternenhalbkugel ist „Crux“, oder auch das „Kreuz des Südens“! Gott, also symbolisch die Sonne, 
stirbt am Kreuz, also dem Kreuz des Südens und aufersteht nach drei Tagen, dem 25. Dezember. Die 
Tage der Sonne werden wieder länger. 


Vergleichen Sie selbst alle Daten, die ich Ihnen hier nenne. Sie werden zum gleichen Ergebnis 
kommen. Bei dieser Gelegenheit, was macht Ihre kognitive Dissonanz, sind Sie noch dabei oder 
haben Sie schon Erklärungen, die meine Recherchen wiederlegen und sie für ad absurdum erklären? 
Nur weil Sie es nicht „glauben“ wollen oder können! 


Noch ein paar Infos? Ok, dann weiter im Thema. Warum hat Jesus sein Werk mit 12 begonnen? Wir 
erinnern uns, dass Jesus lediglich symbolisch die Sonne darstellt. Und wann ist die Sonne am 
Stärksten? Richtig, 12 Uhr mittags! Noch ein Zufall gefällig? Warum wurde Jesus mit 30 getauft und 
begann sein geistliches Werk? Am Sternenhimmel endet das Tierkreiszeichen der Fische mit dem 30. 
Grad des Tierkreiszeichens. Weiter konnte Jesus über das Wasser laufen. Haben Sie noch nie einen 
Sonnenaufgang gesehen, wo sich die Sonne auf dem Meer spiegelt? Jesus machte aus Wasser, Wein. 
Natürlich, wenn die Sonne auf die Reben scheint und die Wolken darüber abregnen lässt, wachsen die 
Trauben an den Reben. Und aus ihnen wird herrlicher Wein! Gott oder Jesus spendet Leben und 
beschützt das Leben. Die alte Metapher, die alte Mythologie von Licht und Dunkelheit. Die Dualität 
von Sicherheit und Gefahr. Im Schutze der Nacht fanden Raubtiere ihre Opfer. Mit den ersten 
Sonnenstrahlen erwuchs jedoch wieder die Sicherheit. Man sah, welche Gefahren auf einen zukamen. 
Auch lässt die Sonne die Blumen, die Pflanzen und das Korn wachsen und spendet so Nahrung, also 
Leben, für alle Lebewesen. 


Erinnern Sie sich an die heiligen 3 Könige, die dem Stern nach Bethlehem folgten? Lassen Sie sich 
sagen, dass die diesem Stern noch heute folgen. Es ist nichts weiter als das Sternbild des Orion. Am 
24. Dezember ist er der hellste Stern im Osten. Die 3 Sterne des Oriongürtel folgen dem Stern Sirius, 
was lediglich bedeutet, dass sie mit Sirius auf einer Linie stehen. Diese 3 Sterne werden heute noch 
„Die drei Könige“ genannt. Gemeinsam mit dem Stern Sırius zeigen sie exakt am 24. Dezember auf 
den Punkt, an dem die Sonne aufgeht. Die Metapher zur Jungfrau Maria ist hierbei nichts weiter als 
das Tierkreiszeichen der Jungfrau, was als Symbol einem - M - gleicht. Weshalb auch die Namen 
jungfräulicher Mütter mit einem „M“ beginnen, wie z.B. Maria, Myrra oder Maya. Das 
Tierkreiszeichen der Jungfrau wird auch als das „Haus des Brotes“ bezeichnet. Und nun raten Sie 
mal. Bethlehem bedeutet wörtlich übersetzt - Das Haus des Brotes. 


Und ist es nicht seltsam, dass außerhalb der Bibel keinerlei Indizien über Jesus existieren? Keine 
Notiz, keine Inschrift, nicht einmal ein Schnipsel aus jener Zeit, der auf eine tatsächliche physische 
Existenz des Messias hinweisen würde. Dazu muss man wissen, dass die biblischen Texte frühestens 
ab dem Jahre 50 nach Christi Geburt entstanden sein können. Jedoch nicht die biblischen Evangelien, 
die erst in den Jahren 70 - 80 A.D. entstanden sein sollen und von Jesus erzählen. Was ist z.B. mit 
dem Apostel Paulus? Er soll im Jahr 50 A.D. gewirkt haben. Jedoch erwähnt er mit keiner Silbe 
einen Jesus oder auch nur etwas, was dann danach in der Bibel zu lesen ist! Ob nun die Briefe des 
Apostel Paulus oder des Apostels Jacobus - kein Wort über irgendwelche biografischen Fakten von 
Jesus! Sollte man nicht weiter annehmen, dass ein Mann, der diese unvorstellbaren Wunder 
vollbracht haben soll, es in die Geschichtsbücher alter Schreiber und Berichterstatter geschafft hat? 
Weder in Palästina, noch Griechenland oder Rom. NICHTS! Auch Justus von Tiberias, der Galiläa 
und vor allem die Bewohner kannte, erwähnte mit keiner Silbe einen „Menschenfischer“ am Jordan. 


Philon von Alexandria, von dem heute noch 50 Schriften vorhanden sind, erwähnt kein einziges 
Ereignis aus den Evangelien. Dazu muss man wissen, dass Philon ein jüdischer Theologe war, der 


das religiöse, aber auch das philosophische Leben zu Zeiten des angeblichen Jesus maßgeblich 
mitgestaltete. Seine hinterlassenen Schriften befassen sich unter anderem insbesondere mit dem 
jüdischem Glauben und religiösen Sekten. Auch die Christengemeinde war anfangs nichts weiter als 
eine jüdische Sekte. Und dann kein einziges Wort über den Messias? 


Zum Vergleich dazu erwähnte Flavius Josephus in seinen alten Schriften aus jener Zeit gleich 20 
Männer, die alle den Namen Jesus trugen. Jedoch ist keiner mit unserem Jesus aus den Evangelien 
identisch! Anscheinend war es ein geläufiger und beliebter Name in dieser Zeit. 


Also auf den Punkt gebracht, es gibt keinen Gott und es gab nie eine theologische Person namens 
Moses oder Jesus! 


Innerhalb der Frühgeschichte gab es ebenfalls mehrfach exakt die gleiche Geschichte zur Person des 
Moses. Geben Sie einmal die Suchbegriffe Minos oder Mises ein, um nur zwei zu nennen. Lesen Sie 
deren Geschichte. Es ist eins zu eins die Geschichte Moses. 


Mit der Jesusgeschichte ist es noch viel spannender. Diese Geschichte existiert exakt insgesamt 16 
Mal! Kein Scherz. Herakles, Apollonius, Menachem, Asklepios, Mithras oder Dionysos, um nur 
einige zu nennen. Ich möchte Ihnen hier die lange Aufzählung ersparen. Ein heißer Tipp dazu sind 
zwei drei sehr gute Dokumentationen, die dies im Detail aufzeigen. Die Dokumentationen finden Sie 
im Internet unter den Suchbegriffen, „The naked truth“, „The empty cross“ und dem ersten Teil der 
Doku „Zeitgeist“. Tun Sie sich selbst den Gefallen und sehen sich dieses Dokus an. Sıe sind sehr gut 
recherchiert und Sie können alles selbst nachprüfen! Ich habe es getan, lange vorher. Es ist alles 
wahr! 


So wıe mit der Bibel der Christen, verhält es sich mit allen drei Buchreligionen. Basıieren Sie doch 
alle mehr oder weniger auf dem Alten Testament. Auch Pseudoreligionen, wie dem Buddhismus kann 
man getrost dazurechnen. Weist der Buddhismus teils sogar stärkere Doktrin vor, wird hier nur 
versucht aus dem Monotheismus eine gelebte Religion zu verkaufen. 

Lassen Sie es mich auf einen Nenner bringen. 

Alle Religionen wurden zu dem Zweck erfunden und verbreitet, um die Menschen zu kontrollieren. Ja 
um sie sich gegenseitig kontrollieren zu lassen. Und letztendlich um die verschiedenen Religionen 
gegeneinander aufzuhetzen. In keinem Krieg wurde mehr Blut vergossen, als in den Religionskriegen. 


Die Intention dahinter ist eine Jahrtausende alte Agenda. 


Die Dezimierung der Menschheit! 


Jetzt werden Sie sich die Frage nach dem - wer - stellen. Wer könnte so unmenschlich sein und den 
Tod von tausenden, ja Millionen von Menschen wollen? 


Die Antwort ist bereits in der Frage selbst. Unmenschlich! 


Aber auch hier möchte ich zumindest versuchen, chronologisch vorzugehen. Ich weiß, dass Sıe die 
Antwort brennend interessiert. Sie werden die Antwort bekommen. 


Ist Ihnen schon einmal aufgefallen, dass die jeweilige Geschichte des Landes irgendwie mit dem 
jeweiligen theologischen Werk anzufangen scheint? Jedoch sind der Koran, die Bibel oder die Tora 
nicht die ersten Werke, die Menschen geschrieben haben. 


Selbst in der Schule wird nur ganz kurz erwähnt, dass in Mesopotamien die erste Zivilisation 
entstand, dann ist man bereits bei der Völkerwanderung und schon sieht man sich mit einer Vielzahl 
von Göttern aus Griechenland und dem frühen Rom gegenübergestellt. Wenige Unterrichtsstunden 
später ist man dann bereits bei der französischen Revolution. Erinnern Sie sich an Ihre Schulzeit, 
habe ich recht? Sie erinnern sich bestimmt daran, dass ich Ihnen bereits sagte, dass ich mich durch 
sehr viele alten Schriften gearbeitet habe. Die interessantesten und meiner Meinung nach, wichtigsten 
alten Schriften, sind die der Sumerer. Die Tontafeln! 


Bitte erschrecken Sie nicht. Ich werde Ihnen kein trockenen Frontalgeschichtsunterricht zumuten, 
sondern mit Ihnen gemeinsam versuchen, die Zeit der Sumerer für Sie in die Gegenwart zu holen um 
sie so leicht zu verstehen. Ich werde Ihnen auch keine Jahreszahlen vorbeten, sondern „Circa Daten“ 
nennen. 


Ich möchte Sie zunächst einmal die Zeit, über die wir reden etwas näher vor Augen führen. Bei den 
Sumerern reden wir von einer Zeit, ca. 4.000 Jahre, bevor ein angeblicher Jesus geboren wurde. 
Einer Zeit, die weiter zurück liegt als die der frührömischen Zeit mit ihrem Polytheismus, des 
Mithraismus, früher als die Zeit der Ägypter, ja sogar der Griechen mit ihren Göttern. 


Lange Zeit bestand die Geschichte der Sumerer nur aus Mythen und Geschichten, bis 1951, der 
Archäologe, Sir Austin Henry Layard im heutigen Irak, dem damaligen Mesopotamien, Sumerien und 
Babylon, bereits damals 22.000 Tontafeln ausgrub. Neue Zahlen geben eine Schätzung von fast 50.000 
Tafeln bis heute an. Die Tontafeln sind die bis heute ältesten Schriftfunde der Erde. 


Er fand die Bibliothek des Ashur Panibal in Niniveh. Diese Tafeln beinhalteten Erzählungen, ganze 
Epen, aber auch Geschehnisse aus dem täglichen Leben der Sumerer. 


Die Tafeln wurden per Radiokarbontest der Zeit 4.000 vor Christ Geburt und auch wesentlich älter 
zugeordnet. 


Hierzu ist es wichtig, dass Sie verstehen, dass hier keine Geschichten erzählt wurden, die man mal 
gehört hatte, sondern die Sumerer haben das aufgeschrieben, was sie persönlich erlebten, oder was 
Ihnen gesagt wurde! 


Im Vergleich dazu, keiner derer, die die Bibel, das Alte und das Neue Testament, geschrieben haben, 
kannten auch nur einen, der einen kannte, von dem in der Bibel erzählt wurde! 


Lassen Sie mich der Chronologie halber mit einem Epos, also einer Erzählung, beginnen. Spätestens 
hier werden Sie erkennen und verstehen, warum ich alle theologischen Werke lesen musste. Kennen 
Sıe das Gilgamesch Epos? 

Ein Werk, was die Beziehung und die Taten des Gilgamesch, eines Königs der 1. Dynastie, ca. Anfang 
des 3. Jahrtausends vor Christi Geburt und seines Begleiters Enkidu, schildert. Vielleicht ist Ihnen der 
Name Enki bereits einmal mit dem alten Sumerien zu Ohren gekommen. Enki hat jedoch nichts zu tun 


mit dem Enkidu, also dem Begleiter, aus dem Gilgamesch Epos. 


Aber weiter mit unserer Geschichte. Ein großer Teil des Gilgamesch Epos beschreibt den Traum 
Gilgameschs, der ihn ın die Unterwelt führt und ihm eine Geschichte von einer großen Flut erzählt. 


Der Held dieser Geschichte ist Utnapishtim, der sich durch den Bau der ersten Stadtmauer ewigen 
Ruhm erworben hatte. Vergleicht man nun die Texte dieser „großen Flut“ wird man fast eins zu eins 


Textstellen finden, die der großen Flut aus der Bibel fast Wort für Wort gleicht. 


Was im sumerischen Ziuzudra war, heißt in der Bibel, Noah. Im sumerischen war es jedoch der Gott 
Enki, der Halbbruder Enlils, der Ziuzudra und die Menschen vor der großen Flut warnte. 


Stellt sich hier nicht schon zwangsläufig die Frage, wer hier von wem abgeschrieben hat? Noahs 
Arche aus der Bibel nur eine Kopie aus dem 4.000 Jahre älteren Gilgamesch Epos? 


Wie „glaubwürdig“ ist so gesehen die Bibel noch, denn immerhin wird die Geschichte um Noahs 
Arche in der Bibel als das Original verkauft. 


Die Tatsache, dass das Gilgamesch Epos 4.000 Jahre älter ist, lässt wohl jeden Zweifel ausräumen. 
Die Bibel hat gelogen. 
Zumindest mit dieser Geschichte. 


Aber wir sind ja auch noch nicht durch. 
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1 a.” 
vi... .. 


unanym® 


(Barry Jünemann mit einem Replik der 3. sumerischen Tontafel des Enuma Elıish, der Geschichte der Schöpfung. Gefunden im späten 19. 


Jahrhundert, in der Bibliothek des Ashurbanipal in Niniveh, dem heutigen nördlichen Irak. Geschätztes Alter ca. 1.500 BC.) 


Die 8. Tontafel der Sumerer erzählt so z.B. von zwei Brüder, „Ka In‘“ und „Abael“, die sich so sehr 
ihrem König aufopfern, dass sie sich letztendlich bis aufs Blut gestritten haben. Ka In war von der 
Prahlerei seines Bruders Abael so sehr verärgert, als dieser ihm prahlerisch sagte - „Das Leben 
erhaltende Brot wird von mir geschaffen, mit Fisch und Geflügel reichere ich die Tafel der Anunnaki 
an!“, dass er ihn letztendlich mit einem Stein erschlug! 


Kommt Ihnen das bekannt vor? Richtig, es ist nichts weiter als die aus der Bibel bekannten 
Geschichte von Kain und Abel! 


Also und hier kann man selbst die Möglichkeit der eigenen kognitiven Dissonanz nicht mehr als 
Ausrede nehmen - hier wurde kopiert, verändert und angepasst. Wieder einer Lüge der Bibel! 


Wenn Ihnen im Zitat des Abaels der Begriff „Anunnaki“ aufgefallen sein sollte, so haben Sie gut 
aufgepasst. Und wieder, geben Sie mir noch etwas Zeit, um auf diesen Begriff und auf das wer oder 
was sich dahinter verbirgt, einzugehen! Danke. 


Ich versprach Ihnen hier keinen langen einschläfernden Geschichtsvortrag zu präsentieren. Aus 
diesem Grund möchte ich Ihnen nur noch ein paar Punkte aufzeigen, die Ihnen eindeutig zeigen 
werden, dass die Bibel ein zusammengeflicktes Werk ist, was dazu noch mit einer Metapher versehen, 
also Gott oder Jesus gleich die Sonne, nur der Selbstkontrolle der Menschen dienen soll. 


Die von den Sumerern beschrieben Anunnaki nannten die ersten Menschen, ‚„Adamu“. Wie gesagt, 
diese Bezeichnung existierte bereits 4.000 Jahre früher, als Jesus überhaupt geboren worden sein 
soll. Woher stammt also der Begriff des Adam? 


Das Gebiet, indem die Sumerer mit den Anunnaki gemeinsam lebten nannten sie „E Din“. Das 
Paradies, der Garten Eden, also auch nur eine Kopie in der Bibel. 


Auf die Vertreibung aus dem Paradies, dem E Din komme ich später zurück. 


Lassen Sıe mich ein Beispiel zur Glaubwürdigkeit der Sumerer anführen, was Sie überzeugen wird, 
dass das, was die Sumerer schrieben, die Wahrheit ist. 


Neben den tausenden von Schrifttafeln gab es auch Zeichnungen und Reliefs. Eines davon zeigt unser 
Sonnensystem mit allen Planeten. Ich frage Sie nun, woher die Sumerer, die zu dieser Zeit noch keine 
Teleskope kannten, Planeten beschreiben und sogar mit genauer Position und prozentualem Abstand 
zueinander abbilden konnten. Bedenken Sie dabei, dass man einige Planeten mit dem bloßem Auge 
nicht sehen kann und wir den Zwergplaneten Pluto selbst erst 1930 entdeckten? Mal abgesehen der 


Tatsache, dass die Sumerer die Planeten als rund abbildeten und nicht als Scheibe, was selbst bei uns 
bis zum frühen Mittelalter der allgemeine Glaube war. Ebenso auch noch bei den Ägyptern. 


Viel interessanter ist jedoch die Tatsache, dass die Sumerer die Sonne in den Mittelpunkt der Planeten 
platzierten um die sich die Planten bewegen. Wie Sie noch aus der Schule wissen, war es 
Kopernikus, der sich mit dieser, zur damaligen Zeit noch ketzerischen, These alles andere, als beliebt 
bei der Kirche machte. Also gut 5.500 Jahre später. Aber die Sumerer wussten dies bereits. Und dies 
ohne Teleskope oder Raumsonden! Woher hatten Die Sumerer dieses Wissen. Sie erklären es in ihren 
Tontafeln selbst, wer ihnen all dieses Wissen gebracht hatten. 


Die Anunnaki, die, die vom Himmel zur Erde kamen! Wenn nun die Abbildungen unseres 
Sonnensystems korrekt sind, warum sollte man daran zweifeln, woher die Sumerer ıhr Wissen 
darüber hatten? 


Wäre es für die Sumerer nicht einfacher gewesen, sıch selbst als die intelligente Spezies darzustellen 
und dies auch nur wenn, zu behaupten? 


Ich möchte Ihnen nun die Geschichte der Sumerer erzählen und was ihnen wiederfahren ist und was 
man ihnen dann erzählt hat. Wobei ich an dieser Stelle erwähnen möchte, dass ich hier keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit lege, sondern Ihnen hier nur die wichtigen Ereignisse vortragen möchte. 
Und dies auch möglichst in chronologischer Abfolge, was zur Folge hat, dass ich das, was die 
Anunnaki den Sumerern erzählten, mit dem, was die Sumerer selbst beschrieben, mixen muss. Ich 
werde versuchen Ihnen dies immer klar zu verdeutlichen. 


So wurde den Sumerern gesagt. Vor mehr als 450.000 Jahren wurde unser Planet von außerirdischen 
Wesen entdeckt, die sich selbst als Anunnaki betitelten. Hierzu muss einmal klar gestellt werden, dass 
der Begriff „Anunnaki“ nicht, „die, die vom Himmel zur Erde kamen‘ bedeutet, sondern lediglich ein 
Verhältnis darstellt. Vielleicht als kleines Beispiel dazu der Begriff „Freudianer“. Hier wird nur eine 
Anhängerschaft beschrieben. In diesem Fall zum österreichischem Neurologen und Tiefenpsychologen 
Sigmund Freud, dem Begründer der Psychoanalyse. 


Im Fall der Anunnaki gilt diese Anhängerschaft dem Anführer oder terrestrisch ausgedrückt, dem 
„Gott“ Anu. Nun wird oft gesagt, dass die Übersetzung des Begriffs Anunnaki, das zuvor zitierte, 
„die, die vom Himmel zur Erde kamen‘ wäre. Das ist unrichtig! Hier muss es eher so verstanden 
werden, als dass die Sumerer beschrieben, wer die Anunnaki waren, nämlich die Anunnaki, die vom 
Himmel zur Erde kamen. 


Aber weiter ın der Geschichte. 


Bei meinen Recherchen zum Grund der Anunnaki, warum sie die Erde okkupierten, stößt man immer 


wieder auf die Aussage, dass ihre Intention im Abbau von Edelmetallen lag. Folgt man den 
Übersetzungen und Theorien von Zecheria Sitchin, so erscheint dies auch plausible. Nun aber meine 
Frage, was, wenn diese Aussage nur eine Erklärung für die Menschen war. Man musste ihnen ja 
irgendwann einmal sagen, warum man zur Erde kam. Natürlich würde man nie eingestehen, dass man 
allein für dieses oder jenes nicht oder nicht mehr fähig wäre. Man würde seinem Gegenüber 
automatisch eine gewisse Machtposition aushändigen, oder anders gesagt, man würde seine 
Abhängigkeit deklarieren. 


Was könnten nun also weitere Gründe gewesen sein, dass die Anunnaki zur Erde kamen? 


Ich werde Ihnen hier nun keine Science Fiction Geschichte erzählen, sondern lediglich die 
vorliegenden Indizien einmal anders interpretieren, bevor ich zum Hauptthema, des 
Edelmetallabbaus, komme. Also bleiben wir sachlich, halten uns an die Indizien und verlieren uns 
nicht in Spekulationen. 


Szenario 1 - Der sterbende Planet 


Stellen wir uns einmal vor, die Entstehungsgeschichte unseres Sonnensystems, entspräche den 
Erzählungen der Anunnakı. Also näherte sich ein großer Planet, den die Anunnakı Nibiru nennen, 
unserem Sonnensystem und stieß mit einem Planeten zusammen, den die Anunnakı Tiamat nennen. 
Tiamat zerbarst und es entstand unsere heutige Erde mit ihrem Trabanten, dem Mond. Nibiru, als 
wesentlich größerer Planet, überlebte die Kollision mehr oder minder unbeschadet und zog nun seine 
elliptische Bahn von 3.600 Jahren zur Erde. 


Nun will ich die Anunnakı keiner Verschwörung anklagen, ich hätte da jedoch ein paar Fragen, die 
mir als ungereimt erscheinen. Nach den Erzählungen soll sich nach der Kollision Leben auf dem 
Planet Nibiru entwickelt haben. Wenn ich die habitable Zone, die Ökosphäre eines Planeten, als 
kosmisches Gesetz sehe, wie kann sich dann auf einem Planeten Leben entwickelt haben, der eine 
derartige elliptische Kreisbahn zur Sonne zieht? Meine nächste Frage wäre die nach der Ellipse. 
Wodurch wird diese verursacht? Ich kann mir unsere Sonne noch als Anziehungspunkt und 
Richtungsgeber der weiteren Flugbahn vorstellen. Wo jedoch ist das Gegenstück. Nach dem 
Masse/Trägheitsgesetz. Ich möchte nun gar nicht mit der Einsteinschen Formel zur Umwandlung von 
Energie in Masse oder auch Masse in Energie, also dem berühmten E=mc?, anfangen. Aber es klingt 
schon eigenartig, dass ein fester Körper, selbständig, oder sei es zumindest an einer der 
Anzıehungspunkte, eigenmächtig seine Laufbahn bestimmt. Kurze Erklärung dazu. Der Mond kreist, 
bedingt durch die Anziehungskraft der Erde, um die Erde. Masse und Anziehung. Nun könnte ein 
Planet einerseits um eine Anziehungsquelle kreisen, wir denken an unser Sonnensystem, die Planeten 
kreisen um die Sonne, jedoch nicht in einer elliptischen Bahn, ohne einen entsprechenden 
Gegenspieler. Bei vielen piktografischen Darstellungen ım Internet, wird sehr schön die Ellipse des 
Nibiru gezeigt, jedoch sieht man nirgends den Anziehungspunkt, der dafür verantwortlich ist, dass 


Nibiru wieder ın die Richtung unseres Sonnensystems geleitet wird. Ist dort kein Gegenspieler 
vorhanden, wird was auch immer einen Anziehungspunkt umrundet hat, einfach in die Unendlichkeit 
des Weltalls geschleudert. Also mit anderen Worten ist es schnell gesagt, dass ein Planet eine 
elliptische Umlaufbahn hat, sie muss nur physikalisch nachvollziehbar sein. Weiter müsste dieser 
Anziehungspunkt, also eine andere Sonne oder ein anderer massereicher Planet, mit exakt den 
gleichen Bedingungen bestückt sein. Bei einer gesagten elliptischen Umlaufbahn von ca. 3.600 Jahren, 
sollte dieser Gegenspieler für unsere moderne Astronomie sichtbar sein. Leider gibt es hier jedoch 
keine Ergebnisse. 


Ich möchte hier nun nicht die Übersetzungen und Interpretationen von Zecheria Sitchin in Frage 
stellen. Ich gebe nur zu bedenken, was wäre, wenn die Anunnakı ihren genmanipulierten Geschöpfen, 
den Menschen, einfach nicht den wahren Hintergrund ihres Kommens erzählt haben. Letztendlich 
haben sie den Menschen auch nicht offiziell gesagt, dass die Menschen als Sklavenrasse gezüchtet 
wurde. 


Zweifelsohne ist die Darstellung zur Entstehung der Erde, der Entstehung des Mondes, als auch die 
Entstehung des Asteroidengürtels durchaus plausible und nachvollziehbar. Ich denke, man sollte nur 
den Teil der Geschichte ausblenden, in dem gesagt wird, dass sich der Planet Nibiru in einer 
elliptischen Umlaufbahn alle 3.600 Jahre der Erde nähert. Auch sehe ich keine Verbindung vom 
Planeten Nibiru zu den Anunnaki. Dies bestätigt sich dadurch, dass im sumerischen Gilgamesh Epos 
zwar von der großen Flut erzählt wird, jedoch hier kein Bezug auf einen Planeten, geschweige denn 
sogar auf den möglichen Heimatplaneten der Anunnaki, Bezug genommen wurde. Nibiru war lediglich 
ein kosmisches Ereignis, was zur Bildung der Erde, des Mondes und des Asteoridengürtels geführt 
hat. 


Nun jedoch zum Heimatplaneten der Anunnaki. Ob es nun der Planet Thuban, auch a Draconis 
genannt, im Sternbild des Drachens am nördlichen Sternenhimmel ist, oder doch eher das Sternbild 
des Orions, ebenfalls am nördlichen Sternenhimmel, bliebe zu klären. Nach den Erzählungen zur 
Beschreibung der Anunnaki als reptiloide Wesen, sollte man eher zum Planeten Thuban tendieren, da 
Thuban nach der DMG, der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft, aus dem arabischen übersetzt 
für Schlange steht. Auch das Sternbild des Drachens ist dafür bezeichnend. Die Metaphern zur 
Thematik der Schlange, der Drachen, der generellen reptiloiden Darstellung, findet sich weltweit. Es 
spricht sehr viel dafür. 


Allerdings spricht auch sehr vıel dafür, dass das Sternbild Orion, ebenfalls am nördlichen 
Sternenhimmel, eine große Rolle spielt. Denken wir nur an die Anordnung u.a. der Pyramiden in 
Gizeh oder Mexiko. Oder auch an die sogenannten Seelenschächte der großen Pyramiden in Gizeh, 
die genau auf die Sterne Sirius und dem Stern Alnılam aus der Sternbild des Orion und auf die Sterne 
Kochab und Thuban, oder a Draconis, aus dem Sternbild des Drachens zeigen. Der Stern Alnilam aus 
dem Oriongürtel, erinnert dies nicht zwangsläufig an den ersten sumerischen König, Alulim. Zufall? 


Wie ist es mit der ägyptischen Mythologie? Horus, der Sonnengott und Isis seine Frau. Wird hier 
vielleicht bereits beschrieben, wıe sich die Anunnaki intergalaktisch fortpflanzten. Denn Horus, auch 
Amun Re oder Amen Ra genannt, steht für den männlichen Teil, also dem Heimatstern Alnılam im 
Oriongürtel, wogegen seine Frau Isis für den Heimatstern Sirius steht. Wiederholt sich da nur die 
Geschichte? Die Söhne Gottes Anu paarten sich nicht nur mit den Frauen der Erde, sondern bereits 
zuvor mit den Frauen des Sirius. 


Aufgrund dieser Indizien könnte man ein Rückschluss konstruieren, dass der Planet Thuban, also a 
Draconis, oder auch Kocheb, aus welchem Grund nun auch immer, nicht mehr bewohnbar war und die 
Anunnaki zum Sternbild des Orion umsiedelten. Nun kann man sogar wieder Zecheria Sitchins 
Ausführungen folgen, dass der eigene Planet, a Draconis, wieder bewohnbar gemacht werden sollte. 
Hierbei könnte nun wieder das Gold, auf das ich später zurückkomme, eine große Rolle spielen. Es 
ergibt wieder Sinn, richtig? 


Szenario 2 - Die Falle der Evolution 


Nun wissen wir schon, dass Nibiru „nur“ ein kosmisches Ereignis war und nicht der Heimatplanet 
der Anunnaki ist. Wir kennen nun auch schon die Zusammenhänge der Sternbilder des Drachens und 
des Orions, beziehungsweise die Planeten, die bei den Anunnaki ein Rolle gespielt haben müssen. 


Wenn wir nun die Möglichkeit eines sterbenden Planeten aus der Sicht einer möglichen zerstörten 
Atmosphäre für einen Moment ausblenden, drängt sich da nicht die Vermutung auf, dass die 
Exkursionen der Anunnaki nur einem Zweck dienten, dem der Selbsterhaltung durch Fortpflanzung? 


Ich wıll die Möglichkeit nicht ausschließen, dass auch hierbei Edelmetalle eine wichtige Rolle 
spielen. Um nicht dem nachfolgenden Kapitell zu viel vorwegzunehmen, regeln und betreiben gerade 
die katalytisch aktiven Metalle, die Edelmetalle, die wichtigsten Moleküle in unserem Körper, die 


Enzyme! 


Ist es ein Zufall, dass in der ägyptischen Mythologie dem Sonnengott Horus, den man dem Stern 
Alnilam aus dem Orion Sternbild zuordnen kann, die Frau Isis zugesprochen wird, die wiederum dem 
Stern Sırıus angehört. Ist dies nicht bereits eine intergalaktische oder zumindest eine 
interplanetarische Verbindung? 


Das Gleiche wiederholt sich auf der Erde. Wieder paaren sich „die Götter‘ mit den, in diesem Fall, 
Menschenfrauen. Betrachten wir hier eine interplanetarische „königliche“ Fortpflanzung der 
Anunnaki? Der männliche Teil sind immer die Anunnaki, wobei die Frauen, also der weibliche 
„Gebährapparat“, immer Frauen aus anderen Welten sind. 


Denken wir mal in diesem Zusammenhang an die zahlreichen Berichte von Außerirdischen 


Entführungen, bei denen die Entführten Frauen sind, die davon berichten geschwängert worden zu 
sein. Wenig später berichten diese Entführten, dass sie wieder entführt wurden und man ihnen ihr 
Kind entnommen hätte. 


Haben wir es bei den Anunnaki mit einer hochzivilisierten Spezies zu tun, die intergalaktische Reisen 
unternehmen und unterentwickelte Zivilisationen auf fremden Planeten gentechnisch verändern, um so 
ein Evolutionsstadium bei den Lebewesen, in unserem Fall bei den Menschen, zu erreichen, um sich 
dann mit ihnen paaren zu können und so ihre eigene Rasse erhalten? 


Die genmanipulierten Lebewesen, die nicht zur Zucht genommen werden, dienen dann lediglich als 
Arbeiter für die hybride Zucht, den Kindern der Anunnaki. Sie, also wir, als Menschen, stellen somit 
keinen Wert für die Anunnaki dar. 


Bis auf einen, der uns als eigene Spezies gesehen und respektiert hat. Enki. Aber dazu später mehr. 
Szenario 3 - Der Raubzug des Goldes 


Kommen wir nun zum Hauptthema, warum die Anunnaki uns besucht haben. Das Ziel zur Ausbeutung 
unseres Planeten. Unserer Rohstoffe. Silber, Gold und Platin. Auch hier muss ich das eine oder 
andere richtig stellen. In vielen Vorträgen wird besonders das Gold erwähnt und der damit 
verbundene Nutzen für die Elektrotechnik. Weiter werden Bereiche angesprochen, die wiederum 
mehr in die Technologie des Hitzeschutzes oder sogar der atmosphärischen Nutzung oder 
Wiederherstellung gehen. Wenn wir uns jedoch an den Anfang meines Buches erinnern, sprach ich 
bereits von den äußerst wichtigen Nährstoffen, den katalytisch aktiven Metallen und deren Bedeutung 
für den Körper. Nur am Rand noch einmal erwähnt, wird Krebspatienten im Endstadium Platin in 
größeren Dosen verabreicht. 


Denken Sie an die Zinksalbe oder an Silberverbände und Kompressen bei Verbrennungen. Bereits in 
der Frühgeschichte kannte man Silber als Antibiotikum. Denken Sıe an die in die Brunnen geworfenen 
Silbermünzen zur Bakterienbekämpfung. Dem Gold wird zum Beispiel nachgesagt, dass es positiv auf 
die empathischen und sogar hellseherischen Fähigkeiten eines Menschen wirken soll. Weiter ist in 
Studien nachgewiesen worden, dass Gold nachweislich die Intelligenz steigert. Ich verweise zu 
diesem Thema gern noch einmal auf die Dokumentation des Dr. Andreas Noack, „Geheimakte 
Lebensmittel“. Geben Sie diese Begriffe, wie bereits gesagt, einmal in die Suchmaschine. 


Vielleicht sieht man die Intention, Gold zu suchen und abzubauen, so einmal unter ganz anderen 
Aspekten. Zumal Gold, womöglich noch ganz andere, für uns noch unbekannte, Eigenschaften hat. 


Weiter muss man wissen, dass Gold nicht in der Erde wächst, sondern ein äußerst seltenes Metall ist, 
was erst im Nachhinein, nachdem sich ein Planet gebildet hat, durch eine Supernova, also der 


Explosion und Erlöschen eines Sternes, also einer Sonne, entsteht, indem es durch die Explosion ins 
Weltall geschleudert wird und so umliegende Planeten erreicht. 


Nun könnte man sogar schlussfolgern, dass eine Spezies, die unseren Planeten zum Abbau von Gold 
erwählt hat, die Technologie und das Wissen besitzen muss, das Weltall nach möglichen 
Sternenexplosionen zu beobachten oder sogar danach zu scannen. 


An dieser Stelle möchte ich Ihnen ein Vergleichsbeispiel geben, was Ihnen das weitere Vorgehen der 
Anunnaki besser beschreibt. Stellen Sie sich bitte einmal vor, wir würden Gold schürfen wollen. Wir 
würden dazu eine nicht unbeträchtliche Menge an Werkzeugen und Gerätschaften benötigen. Steine 
und Geröll müssten aus dem Weg geräumt oder abtransportiert werden. Vergessen wir nicht unseren 
Proviant für eine gewisse Zeit. Viele werden sich hier an Erzählungen, Bücher oder Filme, wie z.B. 
Goldrausch in Alaska, erinnern. Anfangs schleppten die Goldsucher ihr Gepäck noch allein. Die, die 
jedoch die finanziellen Möglichkeiten hatten, hatten Packesel. Also Lebewesen, die man zum eigenen 
Zweck einfing, abrichtete und trainierte und die letztendlich die schwere Arbeit machten. 


Lassen Sie mich hier meine Ausführung kurz unterbrechen, bevor ich mit der Geschichte der Sumerer 
und den Anunnaki weitermache. Sie erinnern sich an meine drei Varianten, warum die Anunnaki zur 
Erde kamen. Wie wäre Ihre Meinung nun dazu. Alle drei Schilderungen klingen plausibel, oder? Ich 
vermute aus dem gleichen Grund, dass das Erscheinen der Anunnaki eine Mischung aus genau diesen 
Gründen war. Zumindest muss man es nach der Indizienlage so schlussfolgern. Also eine Mischung 
aus meinen drei Gründen, warum die Anunnaki zur Erde kamen, ist wohl der Wahrheit am nächsten. 


Aber lassen Sie uns weitergehen und sehen Sie, was weiter passierte. Versetzen Sie sich bitte einmal 
ın die Situation, Sie wären ein außerirdischer Besucher und würden auf die Erde kommen. Zunächst 
einmal stellen Sie fest, dass es keine dominierende Spezies auf diesem Planeten zu geben scheint. 
Nichts, was wie eine intelligente Zivilisation lebt, agiert oder regiert. Darunter auch ein Lebewesen, 
welches wir heute in unserer Zeit als Urmensch betiteln würden. Eine heutige Theorie zu diesem 
Thema ist z.B. die, dass sich der Homo Erectus, also der Vorfahre des europäischen Neandertalers 
parallel, jedoch unabhängig vom modernen Menschen, dem Homo Sapiens in Afrıka entwickelte und 
beide nebeneinander existierten. In Fachkreisen ist diese These jedoch umstritten. Hier geht man eher 
davon aus, dass der Homo Erectus die erste hominine Art war, die Feuer benutzten und die Jagd als 
Existenzsicherung sahen. Sei es drum. Die Fachwelt wird sich hier noch eine Weile streiten können. 
Nebenbei, Sie haben richtig gelesen. Hominine und nicht Hominide, da wir hier nicht von den 
Menschenaffen allgemein reden, sondern zwischen Gattung und Unterfamilie unterscheiden. Also die 
Hominine aus der Gattung der Hominiden. 


Eine „Gretchenfrage“ sei an dieser Stelle jedoch erlaubt. Wie kann es sein, dass sich der moderne 
Mensch, also der Homo Sapiens weiter entwickelt und gleichzeitig, wie ausgetauscht, der Homo 
Erectus von jetzt auf gleich ausstirbt und keine weitere Art seiner Spezies existiert? Der Homo 


Erectus verschwand von der Erdoberfläche wie ausgelöscht! Gleichzeitig entwickelte sich der Homo 
Sapiens in kürzester Zeit zum heutigen Menschen. Dies spricht eigentlich gegen eine parallele 
Entwicklung, da sich ein Lebewesen, welches bereits Feuer benutzte und sich von der Jagd ernährte, 
durchaus überlebensfähig ist! Ein interessantes Thema und vielleicht Stoff für ein weiteres Buch. 


Lassen Sie mich für die weitere Geschichte die Terminologie „Urmensch“ benutzen, um Ihnen die 
weiteren Geschehnisse unkomplizierter erklären zu können. 


Wen würden Sie sich nun als „Packesel“ auswählen. Dieses Lebewesen, der Urmensch, ging bereits 
aufrecht und benutze seine Hände als Werkzeuge. 


Nun stellen Sie sich vor, Sie hätten das Wissen der Genmanipulation. Wie unsere Wissenschaftler 
heute, haben auch außerirdische Intelligenzen diese Fähigkeit. Wobei man hier davon ausgehen kann, 
dass in diesem Fall diese Fähigkeiten der außerirdischen Intelligenzen, in Sachen der 
Genmanipulation, um ein vielfaches weiterentwickelt sind. 


So wurde der Urmensch in seinem genetischen Material dahingehend genmanipuliert, dass er ın der 
Lage war Befehle entgegen zu nehmen und Befehle auszuführen. Befehle, um den Anunnaki beim 
Abbau des Goldes zu helfen. Wollte man es provokativ ausdrücken, könnte man sagen, dass der 
Mensch als Sklavenrasse gezüchtet wurde, respektive genmanipuliert wurde. 


Ein Beweis dazu, könnte sogar die Existenz einer einmaligen Gensequenz in der menschlichen DNS 
sein, deren Existenz bereits wissenschaftlich bestätigt wurde. Die Rede ist von der Gensequenz 
HARI. Wissenschaftler der University of California haben diese Gensequenz entdeckt, die eine 
entscheidende Rolle bei der Entstehung der einmaligen Gehirnkapazität des frühen Menschen gespielt 
haben sollen. Diese Gensequenz war anscheinend für beschleunigte evolutionäre Veränderung des 
Menschen verantwortlich. Nach neusten Studien hat man festgestellt, dass diese Gensequenz bei allen 
Säugetieren gleich ıst. Die Ausnahme bildet nur der Mensch, der Homo Sapiens! 


Ähnlich verhält es sich mit dem FOXP2-Gen. Alle Säugetiere besitzen es. Nur beim Menschen sind 
wieder zwei Unterschiede, aus welchem Grund der Mensch sprechen kann. 


Fällt Ihnen zu diesem Thema auch der Begriff des sogenannten „Missing Link“ ein? Selbst heute kann 
kein Wissenschaftler, mit dem allgemeinen Schulwissen, die fehlenden Entwicklungsschritte vom 
Urmenschen zum modernen Menschen erklären! 


Spricht dies nicht eher für die Aussagen der Sumerer und dem, was man ihnen erzählte, nämlich dass 
sie sozusagen erschaffen wurden, gezüchtet, oder besser gesagt, genmanipuliert durch eine höhere 
Intelligenz? Denken Sie einmal an den Äskulapstab, der Schlange, die sich um einen DNS Strang 
windet. Ein seltsamer Zufall, oder? 


Aber weiter mit dem, was die Sumerer aufzeichneten. Die Sumerer erzählen in ihren Aufzeichnungen, 
dass Wesen vom Himmel zur Erde kamen, die sich selbst als Anunnaki betitelten. Diese Wesen 
brachten ihnen alles bei. Von ihnen hätten die Sumerer das Wissen erhalten. Agrartechnologie, 
Ökologie, bis zur Mathematik. An dieser Stelle sollt erwähnt werden, dass den Sumerern die Zahlen 
7, 12 oder 60 als Maßeinheiten von den Anunnaki gegeben wurden. Wussten Sie das? Wer macht sich 
schon Gedanken, warum die Woche 7 Tage hat? Nicht weil es in der Bibel steht. Hier erfahren Sie 
nun die wahre Herkunft. 


Warum hat eine Stunde, 60 Minuten, warum der Tag 12 Stunden und die Nacht ebenfalls, warum das 
Jahr 12 Monate. Wer gab die Vorgaben dafür? Die Antwort steht in den alten sumerischen Schriften. 
Wir erinnern uns noch an das Beispiel mit unserem Sonnensystem. Woher sollten die Sumerer dieses 
Wissen haben. Planeten, die man selbst mit dem Teleskop nicht sehen kann, bereits 4.000 Jahre vor 
Christi Geburt als Relief in Stein zu verewigen. Woher dieses Wissen, wenn es nicht so war, wie sie 
selbst erzählten, dass man es ihnen sagte? 


Die Sumerer beschrieben diese Wesen als große Erscheinungen. Auf Zeichnungen werden die 
Anunnaki weitaus größer dargestellt als die Sumerer. Aus den Aufzeichnungen geht hervor, dass diese 
Wesen zwar eine „menschliche“ Erscheinung hatten, jedoch eher als reptiloide Wesen, mit einer 
Durchschnittsgröße von 2,50 m, anzusehen waren. Weitere Erzählungen berichten auch, dass diese 
Wesen sıch der menschlichen DNS bedienten und so die Möglichkeiten hatten, ein „menschliches“ 
Erscheinungsbild anzunehmen. In modernen Science Fiction Filmen wird dies als Formwandler oder 
Shapeshifter betitelt. Die Anunnaki müssen weiter telepathische oder gar telekinetische Fähigkeiten 
besessen haben und darüber hinaus mit einer entsprechenden Technologie ausgestattet gewesen sein, 
die sie gegenüber den Menschen als „Übermenschlich“ haben wirken lassen. So bezeichneten die 
Sumerer diese Wesen auch als übermenschlich, als Götter! Jeder von ihnen war übermenschlich, also 
ein Gott für die Sumerer. 


Der Begriff „Gott“, besagt nichts anderes als eine Titulierung für „übermenschlich“ und sich daraus 
ergebend, „Anführer“! 


Die Sumerer unterschieden sogar zwischen den „Gott Königen“ und den „Königen“, aber dazu später 
mehr. 


Wenn Sıe sich einmal die weltweiten Erzählungen indigener Völker ansehen, werden Sie in allen 
Kulturen Geschichten über Schlangen oder Reptilienmenschen antreffen. Denken Sie einmal an den 
Begründer des Druidentums, Hu Gardan, dem Hu Mann. Hu übersetzt, bedeutet Schlange. Das 
englische „human“ findet sich ebenfalls in dem Namen. Der Stammesname der Sioux Indianer geht auf 
die Namensfamilie der Schlange zurück. Die Hopi Indianer erzählen von den Ameisenmenschen. 
Denken Sie an die Drachen aus dem asiatischen Raum. Wie hieß der erste Kaiser Chinas. Richtig, 
„Hu“ang Di. Denken Sie an die Gottheit der Mayas, Quetzalcoatel, ebenfalls, gefiederte Schlange. 


Sehen Sie sich die Sonnenpyramide in Teotihuacan an, dort kriecht eine Schlange zur jeweiligen 
Sonnenwende entweder die Pyramide runter oder rauf. Selbst im afrikanischen Raum, bei den Zulus 
erzählt man sich die Geschichten der Chitauris, den Schlangenmenschen. Es gibt noch eine Vielzahl an 
Beispielen dazu. Überprüfen Sie einmal das Alte Testament, wie oft dort von Schlangen die Rede ist. 
Ich will es jedoch hierbei belassen, um Ihnen die weitere Geschichte der Sumerer zu erzählen. 
Recherchieren Sie dieses Thema doch einmal selbst. Sie werden erstaunt sein! 


Nun aber weiter im Text. 

Der Anführer der Anunnaki, oder auch der Gott, Anu, schickte zwei seiner Söhne zur Erde. Enki, der 
auch für die Genmanipulation und die Zucht der Menschen verantwortlich war und seinen Halbbruder 
Enlil. Enki war anfangs verantwortlich für das ‚Projekt‘ Erde. Der Name oder der Begriff Enki, steht 
hier eher als eine Art Titel und nicht als Name. Enkis Name war „Ea“. Enki, was so viel wie „Der 
Herr der Erde‘ bedeutet, lebte wie alle Anunnaki gemeinsam mit den Menschen Seite an Seite. 


Das Gebiet im alten Mesopotamien, wo die Menschen gemeinsam mit den „Göttern“ lebten nannten 
die Sumerer E Din. Im Laufe der Zeit fanden die Anunnaki Enki und Enlil Gefallen an den 
Menschenfrauen. Die Anunnaki paarten sich sogar mit den Menschenfrauen, die ihnen auch Kinder zur 
Welt brachten. Enki freundete sich sogar mit den Menschen an und bemerkte immer mehr, dass die 
Menschen ein Selbstbewusstsein, ein eigenes autonomes Leben, entwickelten. 


Das war der Moment, in dem Enki die Menschen nicht mehr länger als Sklaven ansah und dies seinem 
Bruder, Enlil, mitteilte. Dieser war darüber nun gar nicht erfreut. Er sah die Menschen nach wie vor 
als Sklaven an, die für die Anunnaki arbeiten sollten. Dieser Zwist weitete sich zu einem extremen 
Bruderstreit aus, der die weitere Zukunft der Menschen erheblich verändern sollte. 


Getrieben vom Wunsch, den Menschen die Freiheit zu geben, begann Enki den Menschen die ganze 
Wahrheit zu erzählen. Die Wahrheit über ihre Herkunft und dem Zweck der Genmanipulation. Es war 
auch Enki, der Ziuzudra sagte, er solle sich vor der großen Flut schützen. Diese Geschichte ist 
bekannt geworden als das Gilgamesh Epos. Natürlich erzählte er den Menschen auch die Tatsache, 
dass sein Bruder Enlil dagegen war, den Menschen diese Wahrheit zu erzählen. Enki gründete zu 
diesem Zweck sogar eine Vereinigung, die es sich zum Ziel gesetzt hat, diese Wahrheit zu verbreiten. 
Die Bruderschaft der Schlange. In sumerischer Sprache, NamSeSmus$. 


Denken Sie auch gerade an die Geschichte aus der Bibel mit der Schlange ım Garten Eden und der 
verbotenen Frucht? 


Ganz richtig. Hier hat diese Geschichte ihren Ursprung! Enki erhielt aufgrund der Tatsache, dass er 
den Menschen die Wahrheit sagte und so „Licht ins Dunkel“ der Menschen brachte den Titel Lucifer. 
Lucifer ist der erste Stern, der am Morgenhimmel erscheint und die Nacht erleuchtet. Also Licht ins 
Dunkel bringt. Lucifer ist also nichts anderes als die Venus. Nichts Böses oder Teuflisches! 


Enlil war darüber so verärgert, dass er seinem Bruder Enkı den Krieg erklärte. Lesen Sie einmal die 
alten Sanskrittexte mit den Städten am Firmament, die miteinander Krieg führten. Die alten 
sumerischen Texte sagen, dass Enki den Kampf verlor. Hierzu gibt es noch keine Übersetzungen, ob 
Enki getötet oder nur vertrieben wurde. 


Als Strafe für die Menschen, verjagte Enlil die Menschen aus dem Gebiet E Din und lies sie fortan 
nicht mehr an den Annehmlichkeiten eines gemeinsamen Nebeneinander profitieren. Enlil 
unterwanderte die Vereinigung der Bruderschaft der Schlange und verbreitete so die Falschaussage, 
dass es Lucifer sei, der Schuld daran sein, dass nun die Menschen von ihren Götter und ihrem 
angenehmen Leben getrennt waren. Lucifer wäre der Zerteiler, der Teufel! 


Sıe lesen richtig, Teufel heißt nichts weiter, als der Zerteiler! 


Enlil nutzte seit dem Moment die Bruderschaft der Schlange um diese Lüge zu verbreiten und um die 
Menschen zu verwirren. 

Vorweg genommen, es gibt keinen „bösen“ Lucifer, Teufel oder Satan! Diese Interpretationen sind 
bereits die Ergebnisse Enlils, Enki zu „verteufeln und ihn zu denunzieren. Nun, wo kein Teufel ist, 
kann es dann auch folglich richtig, keine Hölle geben. Genau so ist es. Auch dies ist nur ein 
Kontrollwerkzeug. 


Wie ist es dann mit den sogenannten Teufelsanbetern, den Satanisten oder Luciferanbetern? Tja, da 
haben wohl einige ihre Hausaufgaben nicht ordentlich gemacht. 


Wie ist es aber mit der bösen Zahl, der 666. Der Zahl des Teufels oder des Tieres. Ist dies ein 
Zeichen, dass es den „Teufel“ tatsächlich gibt? 


Sehen wir uns dieses Beispiel doch mal gemeinsam an, indem wir gemeinsam recherchieren, was 
darüber so zu finden ist, bevor ich dir den wahren Hintergrund erkläre. 


Womit will die „korrumpierte Bruderschaft der Schlange“ uns verwirren? 
Zunächst haben wir natürlich die Historische Grundlage. 


Der Ursprung findet sich in der Bibel in der Offenbarung des Johannes, „Off 12:7-13:18°. Der in 
Klammern gesetzte Text sind kurze 
Anmerkungen von mir zum Originaltext. 


Off 12:7-13:18: Und Krieg brach aus im Himmel: Michael und seine Engel kämpften mit dem 
Drachen und seine Engel kämpften, doch gewann er nicht die Oberhand, auch wurde für sie keine 
Stätte mehr im Himmel gefunden. (Erinnert Sie dies gerade an den Bruderkampf Enkis und Enlils?) 


Und hinab geschleudert wurde der große Drache, die Urschlange, der Teufel und Satan genannt wird, 
der die ganze bewohnte Erde irreführt; er wurde zur Erde hinab geschleudert (Hier beginnt bereits 
die Verwirrung der korrumpierten Bruderschaft der Schlange). Und ich sah aus der See ein wildes 
Tier mit zehn Hörnern und sieben Köpfen aufsteigen und auf seinen Hörnern zehn Diademe, aber auf 
seinen Köpfen lästerliche Namen. Das wilde Tier nun das ich sah, war gleich einem Leoparden, aber 
seine Füße waren wie die eines Bären, und sein Maul war wie das Maul eines Löwen. Und der 
Drache gab dem Tier seine Macht und seinen Thron und große Gewalt (Die Anunnaki, der Drache, 
die reptiloiden Wesen gab die Macht ihren hybriden Kindern, den Königen). Und ich sah einen seiner 
Köpfe wie zum Tode geschlachtet, doch wurde seine Todeswunde geheilt, und die ganze Erde folgte 
dem wilden Tier mit Bewunderung. Und sie beteten den Drachen an, weil er dem wilden Tier die 
Gewalt gab, und sie beteten das wilde Tier an mit den Worten: ‚Wer ist dem wilden Tier gleich, und 
wer kann mit ihm kämpfen?“ Und ein Maul wurde ıhm gegeben, das große Dinge und Lästerungen 
redete, und Gewalt wurde ihm gegeben, zweiundvierzig Monate zu handeln. Und es tat sein Maul auf 
zu Lästerungen gegen Gott, um seinen Namen und seine Wohnstätte zu lästern, ja die, die im Himmel 
weılen. Und es wurde ihm gewährt, mit den Heiligen Krieg zu führen und sie zu besiegen, und es 
wurde ihm Gewalt gegeben über jeden Stamm und jedes Volk und jede Zunge und jede Nation. Und 
alle, die auf der Erde wohnen, werden es anbeten; (Hier werden die Religionen beschrieben) der 
Name von keinem von ihnen steht von Grundlegung der Welt an in des Lammes Buchrolle des Lebens 
geschrieben, das geschlachtet worden ist. Und ich sah ein anderes wildes Tier aus der Erde 
aufsteigen, und es hatte zwei Hörner gleich einem Lamm, doch begann es an zu reden wie ein Drache. 
Und es übt die ganze Gewalt des ersten wilden Tieres vor dessen Augen aus. Und es veranlasst, dass 
die Erde und die, die darauf wohnen, das erste wilde Tier anbeten, das von seinem Todesstreich 
geheilt worden war. Und es tut große Zeichen, so dass es vor den Augen der Menschen sogar Feuer 
vom Himmel zur Erde herabkommen lässt (Denken Sie auch gerade an die 
Massenvernichtungswaffen, an Bomben?). Und es übt auf alle Menschen einen Zwang aus, auf die 
Kleinen und die Großen und die Reichen und die Armen und die Freien und die Sklaven, dass man 
diesen auf ihrer rechten Hand oder auf ihrer Stirn ein Kennzeichen anbringe und dass niemand kaufen 
oder verkaufen könne, ausgenommen jemand, der das Kennzeichen hat, den Namen des wilden Tieres 
oder die Zahl seines Namens (Ein Zeichen, auf der Hand, hier ist bereits vom RFID Chip die Rede!). 
Hier kommt es auf Weisheit an: Wer Verstand hat, berechnet die Zahl des wilden Tieres, denn sie ist 
eines Menschen Zahl; und seine Zahl ist: Sechshundertsechsundsechzig. ... Bibeltext Ende. 


Hier verweist der Text auf einen Brauch, Buchstaben Zahlen zuzuordnen, wie man es auch von 
Römischen Zahlen, Hebräischen Zahlen und Griechischen Zahlen kennt. 


Weitere Erklärungen reden über Werte von Zahlen und Alphabeten. Das hebräische sowie auch das 
lateinische Alphabet besitzt nun keine separaten Zahlenzeichen, man schreibt Zahlen mittels der 
genannten Buchstaben. In beiden Schriften gibt es z.B. kein Zeichen für die Null. Demzufolge gibt es 
auch keine Schreibweise für Zehner, Hunderter oder Tausender usw., wo die Null als Dezimalzeichen 
genutzt wird. Um eine hohe Zahl darzustellen, wurden also entsprechende einzelne Zahlen oder 


Buchstaben nacheinander aufgereiht, die man nun zusammenaddieren musste, um die Zahl überhaupt 
lesen zu können. Die arabischen Ziffern, die erst im 5. Jahrhundert nach Christi Geburt in Indien 
erfunden worden waren, setzten sich im europäischen Raum erst im Mittelalter durch. Bis dahin 
wurden Zahlen lateinisch geschrieben. Was im Arabischen nun durch eine dezimale Schreibweise mit 
„666“ dargestellt wird, schreibt sich auf Lateinisch für moderne Menschen etwas befremdlich, als 
„DCLXVI“ und im Hebräischen als wav (6) goph (100) samech (60) wav (6). Hierbei spielt das 
hebräische wav noch eine Rolle. Aber dazu später mehr. 


So wie wir heute die Zahlen in 10er Schritte benutzen, also 10, 20, 30... usw., was vermutlich mit 
dem Zählen an den eigenen 10 Fingern liegt, so benutzten die alten Sumerer 60er Schritte. Man 
erkennt hier bereits, dass das Judentum und die jüdische Religion, als auch die Texte der Bibel auf 
der sumerische Geschichte basieren. In der Zeitrechnung, wie z.B. den 60 Minuten, aber auch in der 
666 erkennt man einen Bezug zur sumerischen Geschichte und der sumerischen Mathematik mit 
ihren60er Schritten. Die besondere Betonung der drei Sechsen entbehrt also bereits im Vorfeld 
jeglicher Grundlage. 


Aufgrund dessen sind nachfolgende moderne Zahlensysteme eigentlich bereits hinfällig. Trotzdem 
wollen wir sie uns einmal ansehen. 


Die 6 und 3 mal 6 


Die Zahl 6 symbolisiert z.B. ın der Kabbala, ebenso wie die Tarotkarte mit der Nummer 6 die 
Liebenden. Weiter auch die Versuchung oder den Weg aus dem spirituell Geistigen in die materielle 
Welt. Dreht man das Zeichen der 6 nun um, so hat man eine 9, die Zahl der Weisheit und den Weg aus 
der materiellen Welt zurück in die spirituelle geistige Welt. 


Die Hopi Indianer und das Zeichen des Bären 


Eine Prophezeiungen der Hopi-Indianer lautet: „Keiner wird kaufen oder verkaufen können, wenn er 
nicht das Zeichen des Bären hat. Wenn dieses Zeichen zu sehen sein wird, dann kommt der 3. große 
Krieg. Welchen Wert stellte der I. und der II. Weltkrieg für die Hopi Indianer dar, dass sie so vom 
dritten Weltkrieg reden sollten? Als „Zeichen des Bären“ sind die Spuren an Baumrinden gemeint, die 
der Bär beim Krallenwetzen hinterlässt. Hier wird nun auch „neumodern‘“ eine Beziehung zum 
Zeichen des Bären und den modernen Bar-Codes, den Strichcodes auf Produkten rein interpretiert. 
Jeder Barcode enthält drei längere, dünne Doppelbalken, einen vorne, einen in der Mitte und einen 
am Ende. Dabei handelt es sich bei 2 dünnen Strichen nebeneinander. Um hier eine Verbindung zu 
sehen könnte man nur den Zentralcomputer in Brüssel anführen, der „La Bete“, also das Biest genannt 
wird. 

Die Addition der 6, als6+6+6=18 


Auch hier kann man nun wieder die Kabbala nutzen. Jedoch bedenken Sie hierbei, dass dies ein 
Menschenwerk ist und kein Lösungsbuch der großen Fragen. Die 18 hat in der Kabbala hierbei 
folgende Bedeutung. Sie steht für Destruktivität, Falschheit, Egoismus. Auch Gefühlsausbrüche, 
Gefahr oder Geheimnisse werden darunter geführt. Weiter findet man Krankheit, Kriminalität, Lüge, 
Albträume, Trauer, Schwierigkeiten, bis hin zu Unfallanfälligkeit. Auch hier treffen wir wieder auf 
das Piktogramm der Schlange. Der Wert 18 wird im hebräischen mit dem Wort Chta benannt, was so 
viel wie Schlange heißt. Auch im Babylonischen finden wir die 18. Der Begriff „Saros‘“, nicht zu 
verwechseln mit dem Sar, gleich 3.600 Jahre, beschreibt einen Zeitraum von 18 Jahren, 11 Tagen und 
8 Stunden, dem Ablauf der Sonnen und der Mondfinsternisse. Bringt man nun das Babylonische Saros 
ın einen hebräischen Zahlenwert, also als SRVTh, SVRATH, treffen wir auch hier wieder die 666. 


Das Griechische Alphabet und die Schlange 


Auch hier finden sich Verbindungen, die man anführen könnte. So beschreibt der 18. Buchstabe des 
griechischen Alphabets, also der Buchstabe Sigma, das teuflische Schlangenzeichen. Im Gegensatz 
dazu oder vielleicht als Bindeglied ergibt der Name Adam wiederum im Griechischen die 
Ziffernfolge 18, die man nun wieder in 6 + 6 + 6 unterteilen könnte. 


Lauert das Tier im WWW? 


Mit der Revolution des Internets gehen weitere Deutungen in die Richtung, dass im hebräischen 
Alphabet der Buchstaben ‚„W“ auch für die Zahl „6“ steht. Überträgt man dies nun, so wäre das 
WWW zu übersetzen mit 666. Also ausgesprochen, das World Wide Web. Hier möchte ich jedoch 
allen Wahrheitssuchenden und Internetabenteurern sofort sagen, dass dies nun absolut ausgeschlossen 
werden kann. So aufregend diese Vorstellung zunächst auch ist. Denn die Offenbarung des Johannes 
benennt ausdrücklich die Zahl 666 in ihrer Gesamtheit und nicht drei aneinandergereihte sechsen. 


Ist Damien Thorn der Antichrist oder die Bedeutung der 6 bei Geburtsdaten 


Wer kennt die Filmreihe um Damien Thorn, dem angeblichen Antichristen nicht. Die Rede ist vom 
Hollywoodstreifen, „Das Omen“. Im Film soll immunisiert werden, es handle sich um den 6. Juni im 
6. Monat, um 6 Uhr. Als Gegenpart dazu soll der umgedrehte Wert, also der 9. September im 9. 
Monat, um 9 Uhr den Antichristen symbolisieren. 


Hitler und die 666 


Wenn wir das Zahlenspiel weiterspielen, können auch Namen mit entsprechender Anpassung 
eingesetzt werden. Wenn wir z.B. den Namen, Hitler, nehmen und das Alphabet nun dahingehend 
verändern, als dass es mit A=100 B=101 C=102 E=104 H=107 I=108 L=111 R=117 T=119 usw. 
bewertet wird, dann bekommen wir folgendes Ergebnis: 107+108+119+111+104+117=666! 


Spannende Erklärungen, oder? Zugegeben, es sind schon spannende Erklärung und Lösungsvorschläge 
dabei. Natürlich muss ich der Fairness halber auch erwähnen, dass einige fast richtige Erklärungen 
dabei sind. Diese werden jedoch meist in einer „könnte“ oder „Vielleichtform‘“ beschrieben, so dass 
man dieser Erklärung eher keinen „Glauben“ schenkt. Du siehst, die korrumpierte Bruderschaft der 
Schlange gibt sich wirklich Mühe, die Menschen zu verwirren. 


Was hat es nun jedoch auf sich mit dieser ominösen Zahl 666” 


Nun wird es wahrlich interessant, wobei du dir ım Laufe des Textes wahrscheinlich das Ergebnis 
selbst beantworten kannst. 


Die Zahl 666 ist ein Begriff des Volkes! Heute würden man sagen, von Menschen, die erwacht sind 
und die Zusammenhänge verstanden haben, dass das herrschende System nur ein Ziel verfolgt, die 
Versklavung und Unterjochung der Menschen! Man könnte diese Menschen auch als die wahren, noch 
unverfälschten Vertreter der Bruderschaft der Schlange sehen. So, wie sie von Enki gegründet wurde. 
Nämlich um den Menschen die Wahrheit zu vermitteln. Diese Wahrheit hielt auch Einzug in die Bibel, 
genauer in eben genau diese Textstelle zur Offenbarung des Johannes. Hierzu muss man wissen, dass 
dieser Text der Offenbarung des Johannes, in der heutigen Region der Insel Patmos in der Ägäis 
verfasst wurde. Natürlich durfte man keine Namen nennen. Geschweige denn, den aktuellen Herrscher 
und Anführer des Systems als Vertreter der eigentlichen Sklavenhalter, der Königshäuser, zu 
entlarven. Um die Leser des Pamphlets vor Verhaftungen und Hinrichtungen wegen 
Majestätsbeleidigung zu schützen und das Pamphlet selbst vor Beschlagnahmung, wurde der Name 
des Herrschers und Stellvertreters des herrschenden Systems zunächst von hebräische Buchstaben, 
dann noch in hebräische Zahlen umgewandelt und dann erst ins Griechische. So war man sich gewiss, 
dass nur Menschen mit Hebräischkenntnissen den Namen lesen konnten und nicht römische 
Staatsbeamte, die, ansässig in der Osthälfte des Reiches nur griechisch verstanden, jedoch kein 
Hebräisch. Während römische Staatsbeamte nun lediglich die Zahl 666 und den Begriff eines bösen 
Tieres lasen, verstanden die Menschen, die des Hebräischen mächtig waren die wahre Bedeutung. Sie 
konnten den Namen lesen. Der Name war Nnpov Kauwoap / NErön Kaisar. Kaiser Nero! 


Natürlich hast du die Punkte bereits wieder miteinander verknüpft. Auch Kaiser Nero war ein 
Mitglied der hybriden Königshäuser. 


Diese Methode, den Namen zu verschlüsseln und um so die Menschen vor dieser Person oder der 
Instanz der Königshäuser zu warnen, wurde auch in andere Bereiche übernommen. 


So wurde auch das Amt des Oberhauptes der katholischen Kirche, die nicht als Bewahrer 
christlicher, sondern römischer Traditionen gelten, mit dem Titel „VICARIVS FILII DEI“, also als 
Statthalter des Sohnes Gottes, betitelt. Addiert man nun die Zahlenwerte der lateinischen Buchstaben, 
so erhält man ebenfalls die codierte Beschreibung 666! Sehr oft wird hierbei behauptet, dass dieser 


Titel, „VICARIVS FILII DEI“, auf der Tiara des Papstes zu finden sei, was jedoch nicht bestätigt 
werden kann. Selbst auf alten erhaltenen Tiaren kann diese Aufschrift nicht gefunden werden. 
Stattdessen findet man die Buchstaben - IHS - auf den Gewändern, was ebenfalls, seitens der Kirche 
mit „Statthalter oder Vertreter des Sohnes Gottes‘ erklärt wird, jedoch eine viel tiefere Bedeutung 
hat. IHS steht hierbei für - Isıs - Horus - Seth - den Vertretern des ägyptischen Königshauses als 
Nachfahren und dem Gedenken der sumerisch-babylonischen Eltern, Semiramis und Nimrod. 


Ich denke es erübrigt sich an dieser Stelle die Zusammenhänge zu erklären. Hier sollte attestiert 
werden, dass der Vatikan von einem Mitglied der Königshäuser gegründet wurde. Also auch hier 
wieder die codierte Botschaft, in Form der 666, für die Menschen zur Warnung vor der Macht und 
Herkunft der hybriden Königshäuser 


Aber statt sich zu informieren und die Dinge zu Hinterfragen, glaubten die Menschen blind und naiv. 
Und so konnte aus dem Vatikan, also der „Abteilung“ der Königshäuser, die dafür zuständig war die 
Menschen „im Glauben“ zu halten und ihnen bewusst das „Wissen“ vorzuenthalten, eine der 
mächtigsten Organisation der Königshäuser werden. Neben den Weltbanken ist der Vatikan die 
Geldmaschine der Königshäuser. 


Hierzu sollten wir vielleicht einmal etwas mehr über die Machenschaften und über die Einflüsse des 
Vatıkans kennenlernen. Nein, ich will Ihnen nun nicht meine Meinung offerieren. Ich möchte mit Ihnen 
gemeinsam dieses Thema nachrecherchieren. Ich habe dazu einmal nachfolgende Textpassagen mit 
Quellenangaben versehen, so dass Sie selbst alles nachrecherchieren oder nachlesen können. 


Das blutige Imperium des Vatikans. 
Das Imperium des Vatıkans und sein Reichtum, Blutgeld für die Königshäuser im Namen der Kirche. 


Wenn man per Bücher, Magazinen, Zeitungen, Zeitschriften oder aber auch per Internet oder 
Internetblogs, versucht etwas über den Vatikan herauszufinden, werden Sie feststellen, dass der 
„Vertreter des Sohnes Gottes“ alles andere als ein Vertreter einer göttlichen Instanz ist, die sich mit 
Liebe und Fürsorge um „ihre Schäfchen““ kümmert. Ganz im Gegenteil werden die Schafe erst 
geschoren, dann lässt man sıe ausbluten, dann werden sie geschlachtet und für teures Geld verkauft. 


Um Sie nicht mit Informationen zu erschlagen, werde ich das Imperium des Vatikans und seine 
Machenschaften in Themengruppen unterteilen. Spätestens nach diesem Abschnitt werden Sie mir 
Recht geben, dass der Reichtum des Vatikans, somit der Königshäuser, einen üblen Geruch nach 
getrocknetem Blut nach sich zieht. Man sagt zwar, dass Geld nicht stinkt, ich frage Sie jedoch, woran 
Sie der Geruch erinnert? An dieser Stelle möchte ich Ihnen sagen, dass ich mir die Texte aus 
zahlreichen Büchern natürlich nicht alle Wort für Wort merken kann. Ich werde jedoch versuchen 
Ihnen das Gelesene so gut wie möglich nachzuerzählen. Ich werde Ihnen weiter zum Schluss dieses 


Abschnittes ein paar Quellen nennen, wo Sie sich mehr über dieses Thema informieren können. Die 
Quellzahlen am Ende jedes Einzelabschnittes sollen Ihnen dabei helfen, meine Aussage in der 
entsprechenden Publikation noch einmal selbst nachlesen zu können. Viele dieser Bücher sind noch 
antıquarisch erhältlich. Allerdings können Sie auch die entsprechenden Suchbegriffe in ihre 
Suchmaschine eingeben und alles bequem am Bildschirm nachlesen. Ich habe bei meiner 
Interpretation der Texte auf das Hinzufügen meiner eigenen Meinung verzichtet, um Sie nicht zu 
manipulieren. Aber lesen Sie zunächst selbst. 


Der goldene Vatikans. 


Bereits hier fühlt man sich in die sumerische Geschichte zurückversetzt. Wir erinnern uns, dass die 
Anunnaki zur Erde kamen um Gold abzubauen. Das gleiche Gefühl beschleicht einen beim Thema des 
Vatikans und seinem Goldbesitz. Wussten Sie, dass das Goldvorkommen des Vatıkans an Nummer 2 
weltweit steht? Knapp hinter der USA jedoch noch vor Großbritannien. Das Gold lagert tief in den 
eigenen Katakomben. Weitere Goldlager existieren in der Schweiz und den USA. Man sollte denken, 
dass der Vertreter des Sohnes Gottes sich doch an das, was eben genau dieser Sohn Gottes, Jesus, 
lehrte, ein Vorbild darstellen sollte, oder. Wie war das mit dem: „Ihr sollt euch keine Schätze 
sammeln auf Erden!““? Und wie sehr hat sich der Vatikan letztendlich daran gehalten? „Tausende 
Goldbarren lagern in gut beschützten Geheimtresoren in der Schweiz und New York“.°® 


„Bereits in der Vergangenheit schätzt man das Goldvorkommen des Vatikans auf etwa eineinhalb 
Tonnen. Hierbei handelt es sich nur um das Gold, was tief in den Katakomben des Vatikans lagert. 
Der Geldwert des Goldes wird in etwa auf einen Wert von ca. 20 Millionen Euro geschätzt.”’ 


Erinnern Sie sich noch, wer einmal zur Erde kam um Gold abzubauen, ist dies nicht damit 
vergleichbar. Wie die Väter, so die Kinder, oder? 


Der Historiker Karlheinz Deschner spricht in einer seiner Publikation sogar von „hohen 
Goldreserven“ des Vatikan in Fort Knox/ USA.? $- 121 


In einer Studie der Publikation, ‚Vatikan im Zwielicht“, von Nino Lo Bello kann man lesen, dass das 
Finanzimperium des Vatikan einen ausgezeichneten Start im Jahr 1929 erfuhr, als faschistische 
Diktator, Mussolini und Papst Pius XI. den sogenannten „Lateranvertrag‘“ unterzeichneten, aufgrund 
dessen der Vatikan als Bezahlung für die Herausgabe von 41.440 km? italienischen Bodens die stolze 
Summe von ca. neunzig Millionen Dollar erhielt. Ein Schelm, wer Böses denkt und dahinter nur die 
offiziellen Zahlen sieht. Pius ließ sich dabei vom „Banker“ Bernardino Nogara beraten. Nogara ist 
ein zum Katholizismus übergetretener italienischer Jude. Hierbei fällt einem der Begriff Kryptojude 
ein. So nennt man Juden, die sich der römischen Kirche zugewandt haben und in ihren Diensten 
stehen. In den Mainstreamnachschlagewerken werden Sie hierzu die Erklärung finden, das diese 
„Konvertiten“ sich zwar Öffentlich einer Religion anschließen, jedoch „im Geheimen“ ıhren alten 


Traditionen nachgehen. Ein Formulierung zur Selbsthilfe. Tatsache ist, dass der Glaube hier zunächst 
eine sekundäre Rolle spielt. Die Tatsache, dass hier der absolute Gehorsam zum Vatikan gefordert 
und auch erfüllt wird, wird hier gern unterschlagen. 


Aber weiter zum Text und dem Vorschlag des Bernardino Nogara. Nogara schlug Pius vor, ein Drittel 
der Verkaufssumme in Gold anzulegen. Eben genau dem Gold, was heute in Fort Knox/ USA 
eingelagert ist. Der Rest sollte anderweitig investiert werden. Nogara war es auch, der den Grundsatz 
entwickelte, dass das Investitionsprogramm des Vatikans nicht durch theologische Überlegungen 


eingeschränkt werden dürfe.’ : 2* 


Ein Gläubiger, der einem Gläubigen rät, sich nicht an die Vorschriften des Glaubens zu halten. 
Interessant, oder? 


In der italienischen Zeitschrift „Oggi“, Ausgabe Nr.42/ 1952, kann man eine Studie lesen, die sich 
sehr umfassend mit dem Thema Vatikan und dessen Reichtum befasst hat. Die Headline war, „Vatikan 
besitzt den zweitgrößten Schatz der Welt“! 


In der Studie wird gesagt, dass der Reichtum der Kirche mit Blutgeld zu vergleichen wäre! Weiter 
wird gesagt, dass der Schatz des Vatikans der zweitgrößte der Welt wäre. Und das, nach dem der 
Vereinigten Staaten aber immerhin noch vor dem Englands. 


Die offiziellen Zahlen der sogenannten Staatsschätze der Länder, also der Goldreserven, werden 
durch die UNO veröffentlicht. Die Goldreserven des Vatikans hingegen, können meist nur durch 
besondere Informationen vermutet werden. Der Schatz soll danach überwiegend aus Goldbarren 
bestehen, dessen Wert sich auf ca. 11,5 Milliarden Dollar beläuft! Drückt man dies einmal zum 
Vergleich in italienische Lire aus, so hätte der Vatikan eine Goldwert in Lire, von mehr als 7.000 
Milliarden italienischer Lire. Zum Vergleich dazu die Goldreserven der Italienischen Republik, mit 
„gerade mal“ 400 Milliarden Lire, die der französischen Zentralbank, mit gerade mal etwas mehr als 
das Doppelte. Die Goldreserven Englands können auf ca. 2.600 Milliarden Lire und die der USA auf 
15.400 Milliarden Lire geschätzt werden.“! 


Die Übersetzung aus dem Italienischen beschreibt, dass der immense Goldschatz des Vatikans in 
unserer Zeit sich im Detail nicht mehr so ohne weiteres beziffern lässt. Des Weiteren muss bereits 
zwischen „inoffiziell“ und „offiziell“ unterschieden werden, ebenso, inwieweit man mit Golddepots 
außerhalb des Vatıkans rechnen muss. Auch muss zwischen Goldbarren und Goldmünzen 
unterschieden werden. Inzwischen soll der der Vatikan seinen Goldanteil zugunsten anderer 
Vermögenswerte reduziert hat. Ob man jedoch ‚‚nur noch‘ von ca. einer Tonne Goldbarren im Wert 
von ca. 19 Millionen Euro ausgehen kann, darf dennoch bezweifelt werden.” 


Wo ging das Gold hin? Ahnen Sie eventuell etwas. Wozu kamen die Anunnaki angeblich zur Erde und 


wohin verschwand dieses Gold? 


Eine aktuelle Studie sieht darin ein klares Zeugnis über die zunehmend unübersichtliche Verteilung 
von Vermögenswerten. Insbesondere der Goldreserven. In diesem Zusammenhang nennt die 
Zeitschrift „Matrix 3000“ dies als ein „undurchschaubares Netzwerk für Geldwäsche, Waffenhandel 
und Korruption“. 

Man redet auch über eine „Geisterbank auf den Bahamas“, die vom einstigen Vatikan-Bank Chef, 
Erzbischof Paul Marcinkus, ‚mit verwaltet“ wurde. Nicht zu vergessen die Unmengen an Gold in 
unzähligen Diözesen und Kirchen. 


Die Wallstreet und der Vatikan. 


Vielen wird der 1987 präsentierte Film, ‚„Wallstreet“, mit dem Schauspieler Michael Douglas ein 
Begriff sein. Als doppelzüngiger Aktienspekulant, brilliert er in diesem Streifen als Gordon Gekko. 
Lassen Sie mich hier einmal aufzeigen, wie sehr sich das illuminate Hollywood Mühe gibt, 
Informationen zu verpacken, aber auch zu Immunisieren. Allein der Vorname Gordon, der zurückgeht 
auf den „Gordischen Knoten“ symbolisiert hier wiederum den griechischen Gott „Gordios“, der eben 
diese, nach ihm benannten Knoten nutzte, um seinen Streitwagen mit dem Joch, also dem Teil, was 
den Wagen selbst mit dem Teil verbindet, an dem die Pferde „unterjocht“ werden, um den Wagen zu 
ziehen. Interessant, oder? Nun war es wiederum ein anderes Mitglied des Königshauses, Alexander 
der Große, der diesen Knoten mit seinem Schert durchtrennt haben soll. Sehen wir hier eine Metapher 
zur sumerischen Geschichte. Enlil der Sklavenhalter der Anunnaki und sein Halbbruder Enki, der die 
Menschen befreien will? 


Dann der Name Gekko, Gekkos sind kleine nachtaktive und sich am Tag versteckende Echsen. Zieht 
man hier eine Gerade zu den reptiloiden Anunnaki. Alles nur Zufall? 


Wie auch Gordon Gekko spekuliert auch der Vatikan mit enormen Finanzreserven an der Wallstreet, 
wussten Sie das? Insgesamt dürfte sich das Besitzvolumen des Vatikans an Aktien und weiteren 
Kapitalbeteiligungen schon im Jahr 1958 auf ca. 50 Milliarden, zu der Zeit noch, DM belaufen 
haben.“ 5: 153 


Dieser Betrag dürfte sich vermutlich heute auf ein Vielfaches multipliziert haben. Und das dann 
jedoch in Euro! 


Das weite Land des Vatikans. 


Lassen Sie mich Ihnen vorab sagen, dass der Vatıkan der größte Grundbesitzer der westlichen Welt 
ist. Würde man dazu die Regierungsländer und den Landbesitz der „offiziellen Königshäuser“ 


addieren, so könnte man den Besitz mit einem Wort nennen - die Erde! 
Hier einmal ein paar Beispiele zum Landbesitz des Vatikans: 


Deutschland: 8,25 Milliarden qm und somit größter „privater“ Grundbesitzer. Oder einmal anders 


veranschaulicht, entspräche dies der Fläche von Berlin, Bremen, Hamburg und München zusammen!** 
S. 208 


Italien: Über 500.000 ha Ackerland. 
Spanien: Ca. 20 % aller Felder. 
Portugal: Ca. 20 % aller Felder. 
Argentinien: Ca. 20 % aller Felder. 
England: Ca. 100.000 ha. 


USA: Über 1.100.000 ha Ackerland. Wobei hier Weiden und Wälder nicht mit eingerechnet sind.” °- 
429 


Vatikan Industries. 


Der Vatikan ist heute mit Abstand das größte religiöse Wirtschaftsimperium der Welt. Der Besitz und 
die Beteiligungen reichen von den Bereichen Immobilien, Kunststoffe, Elektronik, Stahl, Zement, 
Textilien, Chemie und Nahrungsmittel, bis hin zur Bauwirtschaft.? 5 2 


Nur um ein Beispiel zu nennen, hat die dem Vatikan gehörende Firma Italgas, Tochterunternehmen in 
36 italienischen Städten. Der Vatikan mischt ebenfalls mit bei Wirtschaftszweigen, wie Teer, Eisen, 
Destillaten, Trinkwasser, Gasherden, Industrieöfen. Von ca. 180 italienischen Kreditinstituten verfügt 
mindestens ein Drittel über Geldeinlagen vom Vatikan.” >: ?* 


Darüber hinaus besitzt der Vatikan selbst viele römische Banken und ist in Europa, in Nord- und in 
Südamerika an einer Vielzahl mächtiger Industrieunternehmen beteiligt. Einige gehören sogar 
weitgehend dem Vatikan, so z.B. Alitalia oder Fiat.” ° 1?! 


Das Monopoly des Vatikans. 


Würde man ein Monopoly Spiel nur mit den Besitztümern der Königshäuser entwerfen, so hätte man 
die Erde als Spielfläche. Der Vatikan ist dabei mit Abstand auch der größte Immobilienbesitzer nach 


den Königshäusern! Man kann in Bezug auf die immensen Besitztümer des Vatikans nicht mehr nur 
von Immobilien sprechen, sondern eher schon von Stadtteilen oder sogar Städten. 


Allein Rom, ist bereits zu 25% fest in den Händen des Vatikans, veröffentlichte 1997 der Journalist 
Paolo Ojetti in der Januarausgabe der Zeitschrift L’Europeo. Sein Artikel las sich, in Bezug auf den 
Besitz des Vatıkans, wie ein Telefonbuch. Seitenweise listete er Tausende von Palästen auf, die zum 
Teil den 325 katholischen Nonnen und 87 Mönchsorden gehören.” 


Ojetti recherchierte ebenfalls in der italienischen Stadt Verona. Er druckte dabei einen Stadtplan ab, 
auf dem ungefähr die Hälfte der Häuser, als Eigentum der katholischen Kirche, schwarz markiert 


waren. In anderen Städten dürften die Besitzverhältnisse ähnlich sein.” 


Diese Aufklärungsarbeit war dem Vatikan dann doch zu viel und sie nannten den Artikel verwirrend, 
unverantwortlich, skandalös, antiklerikal, nicht kulturell und dumm. Tja, die Wahrheit schmeckt bitter 
und würde manchem sauer aufstoßen. 


Daraufhin wurde der Direktor der Zeitschrift sofort entlassen. Es dauerte ganze 21 Jahre, bis es ein 
mutiger Journalist erneut wagte, dieses Thema aufzugreifen. Max Parisi, er recherchierte für die 
Zeitung La Padania nochmals die Besitztümer des Vatikans in Rom und kam in seinem Artikel vom 
21.6.1998 zum erschreckenden Ergebnis, dass jetzt bereits schon fast 33% aller Häuser Roms im 
Besitz des Vatikans sind.° 


Diese Immobilien, die einen unermesslichen Wert darstellen, befinden sich nach seinen 
Untersuchungen in den besten Lagen des Landes! Er beschreibt es so, als dass das ganze Gebiet vom 
Campo dei Fiorı bis zum Tiber, gegenüber der Engelsburg, vorbei an der Piazza Navona und den 
umliegenden Straßen praktisch vollständig im Besitz des Vatikans sei. Gerade einmal etwas weniger 
als die Hälfte des kompletten historischen Zentrums. Man bedenke dabei, dass wir hierbei von allein 
in dieser Zone über 2.500 Paläste reden. Geschickt als ausländisches Territorium getarnt, tauchen 
diese ganzen Immobilien auf dem Katasteramt natürlich nicht auf.® 


Es werden Szenarien beschrieben, wo Menschen zwangsgeräumt und auf die Straße gestellt wurden, 
obwohl die Vatikanbank zuvor ganz scheinheilig andere Versprechungen gemacht hatte.°? 


Parisi fragt sehr provokant, jedoch zu Recht, was den Glauben und 


160.000 Milliarden Immobilienbesitz miteinander zu schaffen haben? Was hat Jesus mit den teuersten 
Terrassenwohnungen Roms zu tun?‘ 


Eine gute Frage, hätte es je einen Jesus gegeben! Ganz nach dem Motto, lasset die Immobilien zu uns 
kommen. Die Menschen müssen dann nur noch vertrieben werden. 


Das ist jedoch noch lange nicht alles. Das ist noch nicht die ganz Geschichte zu den Machenschaften 
und dem Reichtum oder besser gesagt, dem Blutgeld des Vatikans! 


Die Sklaverei durch den Vatikan. 


Entscheiden Sie nach diesem Abschnitt selbst, ob hier die Terminologie, „Blutgeld durch Sklaverei“, 
zutreffend ist oder nicht! Der Menschenhandel und vor allem die Sklaverei vergrößerten den 
Reichtum des Vatikans um ein Vielfaches. Und dieses Geld existiert auch noch heute, von dem der 
Vatikan heute noch lebt. Gerade die Kirche unterstützte von Anfang an die Sklaverei und verschärfte 


sie zudem in vielerlei Hinsicht.’ 5; >20 - 524 


Hierbei wird selten die Frage gestellt, wer oder was den Sklavenhandel überhaupt legitimierte. Es 
war kein geringerer, als Papst Nikolaus V. der dem Sklavenhandel in seiner Bulle „Divino amore 
communiti“, was so viel heißt wie, „Aus göttlicher Liebe zur Gemeinschaft“, am 18. Juni 1452 
offiziell legitimierte! Nur aus diesem Grund war der Sklavenhandel fortan legal und verursachte bei 
den Beteiligten keinerlei Gefühl von Skrupel.!% 5 101 


Ja ganz im Gegenteil hielt sich der Papst sogar selber Sklaven. Auch Papst Gregor I. hielt sich 
hunderte Sklaven auf seinen Besitztümern und stimmte den Gesetzen zu, die es den Sklaven sogar 
verboten, freie Christen zu heiraten. Ein Sklave wurde wie ein Stück Vieh betrachtet und behandelt. 
Für die Kirche waren Sklaven, Kirchenbesitz und dieses galt als unveräußerlich. Die Kirche 


berechnete den Wert von Kirchengütern nicht nur nach Gold oder Geld, sondern direkt nach Sklaven.’ 


S. 523 
War es einem Sklaven möglich sich freizukaufen, dann musste er die Kirche mit seinem Vermögen.’ 


Die Kirche verbot es den Sklaven auch Testamente zu verfassen. Beim Tod eines Sklaven fielen sein 
Hab und Gut, sowie seine Ersparnisse, der Kirche zu. Der „heilige“ Thomas von Aquin drückte es so 


aus, als das Sklaven „zweckdienlich sein.’ >: 2? 


So unvorstellbar es erscheint, aber die Kirche tat alles erdenkliche, um die Sklaverei zu erhalten, und 


rein gar nichts, um sie zu beseitigen.’ > 20 


So gestalteten sich auch interne Regelungen in die Richtung, dass z.B. ein Bischof einen Sklaven nur 
entlassen durfte, wenn er im Gegenzug dafür der Kirche zwei Sklaven als Ersatz anbot.’ ° > 


Uneheliche Kinder von Klerikern oder Findelkinder wurden direkt zu lebenslangen Kirchensklaven 
gemacht. Man stelle sich das Bildnis vor, wie der „heilige“ Martin von Tours, der heute in vielen 
Kirchen abgebildet ist, einerseits seinen Mantel teilt, sich jedoch andererseits selbst 20.000 Sklaven 
hielt.’ S. 524 


Selbst Klöster hatten Sklaven. Entweder zum Zweck des Dienstes im Kloster selbst, oder aber als 
Bedienung der Mönche. So wurden z.B. tausende gefangener Slawen und Sarazenen als Sklaven an 


Klöster verteilt.’ 5 >23 


Die Sklaverei auf den Ländereien der Kirchen oder päpstlichen Gütern dauerte weit bis ins 11. 
Jahrhundert hinein. Und es wurde immer für weiteren „Nachschub“ gesorgt. Dabei schätzt man, dass 
stellenweise auf einen gefangenen Sklaven, der die afrikanische Küste überhaupt lebend erreichte, 
gleich zehn kamen, die schon beim Transport auf dem Landweg gestorben waren und worauf von 
weiteren zehn Sklaven etwa neun bereits auf dem Seeweg starben. !” 


Auch der Protestantismus steuerte von Anfang an in die gleiche Richtung. Und das, nach dem Luther 
wiederum die Leibeigenschaft und die Sklaverei „theologisch gerechtfertigt“ hatte. Bis tief ins 19. 
Jahrhundert trieben evangelische Staaten mit Billigung der Kirche durch ihre Missionare 


Sklavenhandel. Ja mehr noch, sie gingen förmlich Sklavenjagd.° > + #5. 150 


Wussten Sie, dass das erste englische Sklavenschiff den Namen „Jesus“ trug?” * 1” 
Der große Manitu und der Vatikan. 


Ich möchte diesen Abschnitt nicht mit einer Fehldeutung beginnen. Lassen Sie es mich so sagen. Es 
gibt und es gab noch nie einen „großen Manitu‘. Die Indianer glaubten an keinen Gott namens Manitu, 
wie z.B. die Christen. Dieses Bild, im Zuge der Etablierung einer Eingottreligion, wurde wieder 
einmal nur den Menschen so verkauft. Es ist das Manitu. Die geheimnisvolle Energie und Kraft, die in 
allem und hinter allem steckt. Man könnte es fast esoterisch als die kosmische Kraft der Schöpfung 
bezeichnen. 


Nur die Indianer aus der Sprachfamilie der „Algonkin‘“ nannten es das Manitu. Die Sioux z.B. nannten 
es „Wakonda“, die Apachen ‚„Yasastine“, die Crows „Maxpe“, und die Irokesen sagten „Orenda“. 


Aber eines hatten alle Indianer weltweit gemeinsam. Sie wurden alle Opfer des barbarischen 
Sklavenhandels durch die Kirche! 


Zu Beginn stand der Bischof Rodriguez de Fosca selbst als Auftraggeber hinter dem Sklavenverkauf 


der Indianer in Sevilla. !0 5; 101 


Kolumbus war es, der De Fosca verschiedene Male eine größere Anzahl von Indianern auf den 
Sklavenmarkt nach Spanien schickte. Allein zu Beginn des Jahres 1495 waren es gleich vier Schiffe 


mit je 500 Indianern im Alter von 12 - 35 Jahren. !9 > 101 


Gibt einem das nicht das Gefühl, dass die Reisen des Kolumbus nicht unbedingt die Entdeckung neuer 


Länder war, sondern eher die Entdeckung neuer Märkte - Sklavenmärkte? Dazu möchte ich sagen, 
dass der, der die Vergangenheit beherrscht, die Zukunft und den „Glauben“ der Menschen kontrolliert! 


Der geschäftstüchtige Kolumbus blickte schnell dahinter und war gut vertraut mit der doppelten 
Moraltheologie seiner Kirche. Hieß es doch da, dass die Versklavung von Nichtchristen gerechtfertigt 


sei und das Heiden ohnehin zu ewiger Verdammnis verurteilt seien. !0 5. 1% 


Der 18. 6.1452, ein geschichtsträchtiger Tag mit einem folgenschweren Urteil für die Menschen, in 
diesem Fall für die Indianer, die nicht an den erfundenen Gott der Kirche glaubten. An diesem Tag 
legitimierte Papst Nikolaus V. den Sklavenhandel durch seine Bulle, indem er den portugiesischen 
König ermächtigte, die Länder der Ungläubigen zu erobern, ihre Bewohner zu vertreiben, zu 
unterjochen und in die ewige Knechtschaft zu zwingen. 


Da sich der letzte Papst schützend hinter seinem „‚Mea culpa“ versteckt, in dem er nämlich kurzerhand 
die ganze Schuld der blutigen Untaten nicht dem Vatikan, der Kirche und seinen Päpsten, sondern den 
„Söhnen und Töchtern“ der Kirche in die Schuhe schieben will, hier nochmals zur Erinnerung der 
Originaltext, der Millionen Indianern, Männer, Frauen und Kindern, einen grausamen Tod brachte, auf 
Lateinisch, sozusagen als Gedächtnisauffrischung für den Papst: ‚invandendi, conquirendi, 
expugnandi et subjudandi ıllorumque personas in perpetuum servitutem redigendi. Was übersetz 
bedeutet, Erobere, vertreibe oder unterjoche die Menschen in ewiger Kenchtschaft.!0 5 101 


Na, kommt so langsam die Erinnerung zurück, Herr Vertreter des Sohnes Gottes? 


Jahrhunderte lang förderte die Kirche die Sklaverei und hielt sich wie schon gesagt auch eigene 
Sklaven. An dieser Stelle möchte ich einmal mehr an die Geschichte der Sumerer erinnern, die in 
ihren Schriften berichteten, dass die Menschen als Arbeitersklaven gezüchtet wurden. Erkennen Sie 
die Fortführung dieser Agenda? 


Leib und Seele für den Vatikans. 


Eine Sonderform oder Unterart der Sklaverei waren die sogenannten Leibeigenen. Auch die 
Leibeigenen vergrößerten natürlich den Reichtum der Kirche, von dem sıe heute noch zehrt. Schon im 
4. Jahrhundert bildete sich unter der Domäne der Kirche diese Unterart der Sklaverei.” ° °°® 


Die Leibeigenen waren grundsätzlich den Sklaven gleichgestellt. Sie durften ihr Land nicht verlassen 
und waren den damaligen Großgrundbesitzern, z.B. einem Kloster, hilflos ausgeliefert. Sie wurden 
mit Wucherzinsen erpresst, unterdrückt und schikaniert. Mit anderen Worten errichtete man so einen in 
hohem Maße korrupten und tyrannischen Zwangsstaat. Das Elend der Leibeigenen war 
unbeschreiblich. Manche Eltern wurden gezwungen, ihre Kinder in die Sklaverei oder gar in die 
Prostitution zu verkaufen.” >: >38 


Aufstände wurden kurzerhand blutig unterdrückt. Die Kirche stand selbstverständlich auf der Seite 


der Ausbeuter und predigte Demut und Gehorsam .? >: >* 


Die Kirche war der größte Besitzer Leibeigener in Europa. Allein das Kloster Fulda z.B. besaß 
15.000 Leibeigene. Das Kloster St. Gallen über 2.000 Leibeigene.!* 3: 2% 


Kommt Ihnen dies vielleicht irgendwie bekannt vor? Beschleicht Sie gerade das ungemütliche 
Gefühl, Sie könnten selbst Leibeigener sein? Da liegen Sıe absolut richtig! Nur ein kleiner Tipp, 
sehen Sie einmal auf Ihren Personalausweiß. Was steht dort? „Personal“-Ausweis. Er weist Sie als 
Personal der Bundesrepublik Deutschland aus! 


Das älteste Gewerbe der Welt und der Vatikan. 


Wir haben ja nun bereits einiges vom Vatikan und der Kirche kennengelernt, was jedoch nun kommt, 
wird Sıe mit Sicherheit alles vergessen lassen, was Sie über das Zölıbat oder in frommen 
Geschichten von jungfräulicher Geburt gelesen haben. 


War Ihnen eigentlich bekannt, dass es Päpste und Bischöfe gab, die sich durch Prostitution 
bereicherten und dafür sogar eigene Bordelle betrieben? Stellen Sie sich einmal vor, dass Papst 
Sixtus IV. ein feudales Bordell für Männlein und Weiblein bauen ließ und das nur, um einen Krieg 
gegen die Türken zu finanzieren. Seine Kurtisanen sollen ihm immerhin jede Woche einen ‚Julio“ aus 
Gold bezahlt haben, was jährliche Einnahmen von 26.000 Dukaten sicherten. '? >: 17? 


Zu der Zeit des Papstes Klemens VI. waren die Prostituierten so zahlreich, dass Papst Klemens VI. 
ihnen sogar eine Steuer auferlegte. Der Historiker Joseph McCabe grub eine Urkunde aus, aus der 
hervorgeht, dass päpstliche Beamte „ein schönes, neues, ansehnliches Bordell“ erwarben. Der 
Verkäufer war die Witwe eines Arztes. In der Urkunde kann man den frommen Inhalt lesen, dass der 
Ankauf „im Namen unseres Herrn Jesus Christus“ erfolgt.!? & 137 


Die frommen Frondienste weiteten sich aus. In Deutschland hatte sich diese Form der Prostitution als 
Tempelprostitution verbreitet. So traf man im Straßburger Münster Prostituierte an, die dort nun mit 
Sicherheit nicht beichten wollten. Dazu muss man wissen, dass der Bischof von Straßburg selbst ein 
Bordell leitete. '9 S- 118 


Man muss dem Kind nur einen Namen geben oder es entsprechend verpacken. Der Dekan des 
Würzburger Doms z.B. soll sogar den gesetzlichen Anspruch besessen haben, jedes Jahr aus jedem 


Dorf der Diözese ein Pferd, eine Mahlzeit und ein junges Mädchen zu erhalten. !? S- 118 


Eine direktere Form der sogenannten Tempelprostitution wurde im dreizehnten Jahrhundert in Rom 
wieder eingeführt. Man entschied sich kurzerhand alle ortsansässigen Huren zusammenzutreiben und 


in der unterirdischen Kapelle der Kirche Santa Maria an die Arbeit zu schicken. Und da alles ihre 
Ordnung haben musste, verfügte Papst Julius II. am 2. Juli 1510 eine päpstlichen Bulle über die 
Einrichtung eines Bordells. So durften nun junge Frauen ihrem Gewerbe, der Prostitution, nachgehen. 
Diese Tradition wurde auch prompt weitergeführt. Die Päpste Leo X. und Klemens VII. duldeten 
dieses Etablissement ebenfalls unter der Bedingung, dass ein Viertel des gesamten Besitzes der 
Prostituierten nach ihrem Tod in den Besitz der Nonnen von Sainte-Marie-Madeleine übergeht. !? 5. 23° 


Die Herren der Kirche verstanden zu leben. Vielweiberei, Sodomie und Inzest waren dabei noch die 


harmlosen Laster von Päpsten.!? U* 


Gekaufter Schein und Sein vom Vatikan. 


Der Vatikan ließ wirklich nichts aus, womit Geld verdient werden kann. Dazu gehört bis heute auch 
der Verkauf von Segensbriefen, Titeln, Audienzen. 


Die Preisliste liest sich wie eine Weihnachtseinkaufsliste der Reichen und Schönen. 

Bei meinen Recherchen stieß ich auf eine Preisliste aus dem Jahr 1990. Daher sehen wir hier noch 
DM Angaben. Ich vermute, dass sich auch hier die Preise der Währung angepasst haben. So kann man 
mit Sicherheit heute die Bezeichnung DM einfach in Euro umbenennen und man hat die aktuellen 
Preise. 

Preisliste des Vatikans 

Einen vom Papst höchstpersönlich unterzeichneten Segen mit Urkunde = DM 5.000,- 

Eine Privataudienz mit dem Papst, inkl. Video = DM 30.000, - 

Ein Ehrendoktortitel = DM 50.000, - 

Ein Orden, den Ordensstern zum Großkreuz des St. Gregor Ordens = DM 120.000,- 

Ein Barontitel = DM 300.000, - 

Eine Erhebung in den Fürstenstand = DM 2.500.000,- 


Nebenkosten einer solchen Prozedur, z.B. anlässlich der Ostermesse = DM 50.000, - 


Heiligenprozesse = Zwischen 100.000,- und 250.000,- Euro* °: 2” 


Mal eine kleine Hochrechnung? Allein durch die 464 Heiligsprechungen, also ein Vielfaches mehr als 
ın den 400 Jahren davor, von Johannes Paul II., sind ca. 116.000.000,- Euro in die Kassen des 


Vatikans geflossen.°° > 1% 


Und was brachte der Ablasshandel zusätzlich ein? 


Hier dürften noch einmal mehr als 1 Milliarde Gulden nach Rom geflossen sein. Papst Sixtus TV. 
entschied 1467 dabei ganz „schein“heilig, dass die Wirkung kirchlicher Ablässe auch für die armen 


Seelen im Fegfeuer gelte.!! > 14 


Wahrlich göttlich. 


Man verstand es sogar noch von Toten Geld zu kassieren. So nahmen Klöster Geld für Gebetsdienste, 
damit die Verstorbenen angeblich weniger lang im Fegfeuer brennen müssen. Der Papst entschied 
auch gnädig, dass, wer nicht in der Lage sei, eine Romreise für den vollständigen Ablass finanzieren 
zu können, einen ebenso vollständigen Ablass erlangt, wenn er lediglich 33% der Reisekosten an die 
päpstlichen Vertreter zahlt. Tausende taten dies. Schnell verdientes Geld, oder?!° 5: 3#7 


Wer wenig weiß, muss eben viel Glauben. 


Anscheinend macht „Gott‘“ einen Unterschied zwischen arm und reich. Denn Papst Leo X. meinte, 
dass Arme dieses Segens nur schwer teilhaftig werden können, denn sie haben kein Geld und müssten 
deshalb des Trostes entbehren.? 5: >38 


Tja, besser arm im Geldbeutel, als arm im Geiste! 


Ablässe werden selbst heute, im 21. Jahrhundert, noch angeboten. Während des „Millenniums“, also 
dem Jahr 2000, wurden allein beim Durchschreiten diverser Tore Ablässe gewährt. Nach Recherchen 
Corvins sollen durch den Ablasshandel im Lauf der 600 Jahre seines Bestehens etwa 1 Milliarde 
Gulden nach Rom geflossen sein. Mit allem Respekt, wie dumm können Menschen noch sein?!? 5: 348 


Auch für Mord und Totschlag gab es einen Ablasshandel. 


Besonders abscheulich und unbegreiflich wird der Ablasshandel, wenn es der Kirche nicht nur um 
finanzielle Bereicherung geht, sondern Menschen zu Mord und Totschlag verführt werden, um dann so 
angeblich schneller in den Himmel zu kommen. So versprach Martin Luther jedem Soldaten, der beim 
Krieg gegen aufständische Bauern einen Bauern ermordete und selbst ums Leben kam, einen Platz im 
Himmel. Ja, Sie lesen richtig! Man vergleiche Verheißungen an islamische Selbstmordattentäter.°! 


Auch Papst Innozenz II. versprach jedem, der sich am Kreuzzug gegen die Albigenser beteiligte, 


ganze zwei Jahre Ablass. So sammelte sich immerhin ein Heer von bis zu 200.000 Mann, um das 
Städtchen Be£ziers anzugreifen. Männer und Frauen, ob alt oder jung. Bis zu 20.000 Menschen wurden 
getötet. Selbst die Frauen und Kinder, die dachten in der Kirche Zuflucht zu finden wurden getötet. 
Anschließend brannte man die Stadt nieder!'® 


Und um genügend Krieger für religiösen Kreuzzüge zu bekommen, lockte die Kirche gleich mit 
rıgorosen Ablässen. Für einen angeblichen Platz im Himmel wurden gleich zigtausende Menschen 
ermordet. Mal ganz ehrlich, Sie wissen inzwischen, dass es keinen Gott gibt, es nie einen Jesus gab 
und lesen nun diese schrecklichen Gräueltaten der Kirche, des Vatikans. Sind Sie noch stolz in der 
Kirche zu sein oder sich Christ zu nennen? 


Glaube oder stirb durch die Hand des Vatikans. 


Ich bin mir nicht sicher, ob man die Gräueltaten, Mord, Korruption, Prostitution und Gewalt 
überhaupt noch beschreiben kann. Eine der abscheulichsten Taten des Vatikans jedoch, Geld zu 
scheffeln, war der Raubmord an Andersgläubige. Die Inquisition war nichts weiter, als eine 
willkürliche Raub- und Lynchjustiz im Namen des „rechten Glaubens“. 


Kirchen und Kirchenfürsten haben immer und immer wieder Blutgelder gesammelt - und dies so 
exzessiv, dass ein geflügelter Satz aus der Zeit der Inquisition sagte, dass das schnellste und 
leichteste Mittel, reich zu werden, das Hexenbrennen sei.*S- 7 


Und auch hier wieder und es ekelt mich inzwischen selbst an dies zu schreiben, Grundlage für die 
Folterung und Ermordung zigtausender von Frauen im Europa des Jahres 1487, war die Billigung des 


Hexenhammers durch den Papst. ° 193 


Sein Sie mir nicht böse, Sie können auch glauben, woran Sie auch immer wollen, ich jedoch bin stolz, 
nicht in der Kirche zu sein und meinen Geist von dieser Doktrin und ihren Lügen befreit zu haben. Ich 
will nicht, und sei es nur, indem ich als angehöriger dieses Glaubensgefängnisses deren Spielregeln 
legitimiere, Mitschuld sein, an diese Massenmorde an Menschen! 


Nun gut, Sie lesen dieses Buch, um die Wahrheit zu erfahren, dann müssen wir auch die ganze 
Geschichte erzählen. Gehen wir also weiter ım Text. 


Die Menschen spürten die ganze Härte der Kirche. Das wahre Gesicht der Inquisition zeigen die 
Anordnungen von Papst Innozenz II. sehr klar und deutlich. Er erlaubte, ja er ordnete es fast an, das 


Eigentum der Ketzer zu konfiszieren, zu enteignen und die Ketzerkinder zu enterben“.** > 19 


Damit man das Geld noch schneller kassieren konnte, wurden die Menschen brutalst gefoltert! So 
erhielt man die gewünschten belastenden Geständnisse. Von diesem, vor Blut triefenden, Geld konnte 


z.B. Papst Johannes XXI. im Jahre 1317 sechs neue Bistümer kaufen. Wonach es wohl in diesen 
„heiligen Hallen duftet??* >: 19 


Wie erinnern uns an die Installation des Monotheismus, im Jahr 325, durch den Imperator und ersten 
Papst, Kaiser Konstantin 1. 


Bereits wenig später, im Jahre 380, bedrohte man Andersgläubige mit Ausweisung, Verbannung und 
der Konfiszierung ihres Vermögens. Nun konnten ja keine „Götter“ mehr verantwortlich gemacht und 


zur Rede gestellt werden. * >: 193 


Man sprach den Andersgläubigen sogar das Recht ab, sich überhaupt Christen zu nennen zu dürfen, 
Testamente zu verfassen oder womöglich sogar zu erben und hielt für alle „Abtrünnigen“ die 
Todesstrafe bereit.2° $ 475 


So z.B. Papst Alexander II., er befahl auf dem Konzil von Tours im Jahre 1163 den Fürsten, 


Andersgläubige sofort einzukerkern und ihr Eigentum zu konfiszieren.?7 >: >62 


Sobald einer der Ketzerei Verdächtigt wurde, hat man ihn vorgeladen und verhaftet. Sein Vermögen 
wurde umgehend beschlagnahmt, bevor es überhaupt zu einem Prozess kam. Auch daran kann man das 


Wesen der Inquisition erkennen. Skrupellose Ausbeutung.’ 5 5 


Auch das Vermögen Ermordeter wurde direkt eingezogen. Heute würde man dies Raubmord nennen. 
Wurde jemand von der Inquisitionsbehörde beschuldigt und abgeholt, so kamen sofort die Beamten 
ins Haus und sein Besitz wurde direkt inventarisiert. Seine Familie wurde sofort und brutalst, egal 
wie der Prozess später auch immer ausging, vor die Tür gesetzt. Meist mussten die 
Familienangehörigen an Hunger sterben. Dabei war es noch sehr gefährlich, diesen Ausgesetzten zu 


helfen, da man dadurch selber in die Mühlen der Inquisition kommen konnte.’ S- 365 


Die Kirche bekam in Deutschland jeweils 33% des geraubten Geldes, Landes oder der Häuser, der 
Ermordeten. In anderen Fällen sogar mehr als die Hälfte. Ein Drittel für die Ortsbehörde, ein Drittel 
für die Inquisitionsbehörde, damit sie weiter finanziert werden konnte und ein Drittel für den der 
Bischof. Ist das der wahre Hintergrund der „Heiligen Dreifaltigkeit“? Im Vatikanstaat fiel das 
gesamte geraubte Gut der ermordeten Andersgläubigen direkt und ohne Umwege an den Vatikan. Ab 
dem 14. Jahrhundert strich sich der Vatikan auch in den anderen italienischen Gebieten 100 % des 


geraubten Gutes ein.?’ > 37 


Ich bitte Sie, sich an dieser Stelle einmal dieses Szenario bildlich vorzustellen, dass der Papst die 
Inquisition befohlen und gezielte Foltermethoden offiziell gebilligt hat. Ich schreibe hier keinen 
Roman, ich rede von Dingen, die tatsächlich passiert sind! Die Gebrauchsanweisung dazu war der 
sogenannte Hexenhammer. Man kann sich an allen 10 Fingern ausrechnen, dass natürlich vor allem 


reiche Andersgläubige bevorzugt angeklagt und ermordet wurden. In Spanien z.B. waren es die 
reichen „Conversos“, also bekehrte Juden. In wenigen Fällen konnten sie sich für astronomische 
Summen, zumindest für einige Zeit freikaufen. Als die reichen ‚„Conversos“, „ausgestorben“ waren, 
weıl man über Jahrhunderte Jagd auf sie gemacht hatte, war das Ende des kirchlich inszenierten 


Raubmordes abzusehen. ?® >: 158 


Stellen Sie sich bitte einmal vor, man würde ein bereits verstorbenes Mitglied Ihrer Familie der 
Ketzerei beschuldigen. Im Nachhinein verurteilen und Ihnen und Ihrer Familie dann den gesamten 
Besitz nehmen. Das klingt unglaublich, aber genau das tat die Kirche. Auch bereits Verstorbene 
konnten nachträglich der Ketzerei beschuldigt und verurteilt werden! Dadurch konnte das Vermögen 
des Verstorbenen auch noch im Nachhinein bei den Erben eingezogen werden. So konnte man jeden 
unliebsamen Menschen ruinieren. Und dies sogar über den Umweg seiner verstorbenen Eltern. Erst 
ca. hundert Jahre später räumte die katholische Kirche eine Verjährung ein. So stürzte man ganze 
Familien in unbeschreibliches Elend, indem man ihnen willkürlich alles raubte. Eine Verjährung bei 
Lebenden gab es jedoch nicht. So konnte eine kritische Aussage, unbequemes Hinterfragen oder 
revoltieren gegenüber der Kirche, eines jungen Mannes denselben auch noch als Greis auf den 
Scheiterhaufen bringen, je nachdem, wie reich er war oder insbesondere geworden wäre! 


Vielleicht kreisen in Ihrem Kopf gerade die Gedanken, dass die Kirche oder auch der Vatikan nichts 
mit den Aussagen und Zielen von Jesus oder Gott zu tun hat, denn sie wäre ja Menschenswerk. Nein. 
Ich weiß, dass man geneigt ist, in diese Glaubensrichtung verfallen zu wollen. Ich darf Sie jedoch 
daran erinnern, dass es nie einen Gott oder Jesus gegeben hat. Gott oder Jesus ist nur eine Erfindung 
des römischen Reiches, der Königshäuser. Und der Vatikan oder die Kirche ist ein Teil der 
Königshäuser. Alle Religionen wurden nur erfunden um die Menschen zu kontrollieren und sie zu 
versklaven. 


Die Kirche hat geraubt, gemordet und gefoltert. Und das mit Billigung, Erlaubnis, ja sogar im Auftrag 
des Vatıkans. 


Wenn ich abwechselnd von Kirche oder Vatikan rede, dann aus dem Grund, weil der Vatıkan das 
Oberhaupt aller Kirchen und nun halten Sie sich fest, sogar das Oberhaupt aller Religionen ist! Sie 
haben richtig gelesen, aller Religionen. Oder warum denken Sie, müssen einmal im Jahr alle 
Glaubensführer der sogenannten Weltreligionen beim Vatikan vorsprechen? Es ist einfacher 
nachzuvollziehen, wenn man sich einmal vor Augen führt, dass alle Königsmitglieder weltweit von 
einer Familie abstammen, eine Familie sind, egal in welchem Land sie heute regieren oder residieren. 


Aber weiter im Text zur Geschichte des Vatikans. Wir waren bei den abscheulichen Gräueltaten der 
Kirche. Besonders pervers und grausam waren die Folterungen. Insbesondere muss man hierbei 
erwähnen, dass jeder Handgriff bei den brutalen Foltern und auch das Essen der Folterknechte durch 
das Opfer oder durch seine Angehörigen bezahlt werden musste. Richtig, die Menschen haben dafür 


bezahlen müssen, dass man sie zu Unrecht und willkürlich gefoltert hat! Es gab auch eine Preisliste 
für alle Methoden zur Folter. 


Bei meinen Recherchen stieß ich auf ein Beispiel aus Darmstadt.” 
Einen lebendigen Menschen vierteilen = 15 kr. 


Den Scheiterhaufen vorbereiten oder die Asche des Verbrannten entsorgen, indem es in fließendes 
Wasser geworfen werden musste = 30 kr. 


Eine noch lebende „Hexe“ verbrennen = 14 kr. 

Eine Person mit einem Schwert töten = 10 kr. 

Einen Menschen hängen = 18 kr. 

Einen Körper bis zum Tode ziehen = 5 kr. 

Ohren und Nase abschneiden = 5 kr. 

In den Streckbock spannen = 8 kr. 

Einen Hieb mit der Spitzrute = 1 kr. 

Für das Bedienen des Streckbocks, Gewichte anhängen oder Beinschrauben anlegen = 30 kr. 
Menschen des Ortes verweisen = 1 kr. 


Die durch diese Raubmorde und Folterungen gestohlenen Besitztümer und Geld, wobei es hier 
vorwiegend Frauen traf, kam direkt oder auch auf Umwegen direkt der Kirche zugute. 


Die Beute aus diesen „Hexenraubmorden“ wurden beim neuen Schlossbau der Mainzer Erzbischöfe 


oder für die Kirchen in Goßmannsdorf und Gerbrunn verwendet. !? 5: 136 


Auch das Schloss Johannisburg in Aschaffenburg wurde so erbaut. Durch Raub und Folter! Dabei 
sollten wir nicht vergessen, dass dieses durch Raubmord und Folter erbeutete Blutgeld auch heute 
noch Teil des, durch Zins und Zinseszins zu Milliarden angewachsenen, Vermögens der Kirchen ist! 


Der vor allem in Europa und Amerika verbreitete Katholizismus vertritt eine sehr abstruse 
Glaubensrichtung. Die Massenmörder, die tausende Frauen, Männer, Greise und Kinder in einen 


grausamen Tod geschickt haben, bekommen große Denkmäler. Man benennt scheinheilig Brunnen und 
Straßen nach ihnen. Aber für die Opfer werden Sie nicht eine einzige Gedenktafel finden. 


Weltweiter Raubmord des Vatikans. 


Die abscheulichen Massaker und Raubmorde spielten sich weltweit ab. Unzählige Menschen wurden 
auch bei der „Eroberung‘‘ Amerikas umgebracht. Dreimal dürfen Sie nun raten, worum es auch hier 
wieder ging. Auch wieder nur des Goldes wegen. Dieses weltweit geraubte Gold ist heute noch im 
Besitz der römisch-katholischen Kirche. Es ist unvorstellbar, aber mit dem ersten Gold aus der ‚„Süd- 
Amerika-Beute“ ließ Papst Alexander VI. die Decke von Santa Maria Maggiore in Rom verzieren 


und noch stolz mit dem Symbol seiner Familie versehen. !° > 15 


Denken Sie auch wieder gerade an das, was die Sumerer aufgeschrieben haben zum Thema Gold. 
Sein Sie ehrlich, können Sie diese Tatsache auch nicht mehr negieren? 


Ein beträchtlicher Anteil des mit Blut verschmierten Gold und Silbers floss direkt in kirchliche 
Schatzkammern, umgearbeitet in stolz präsentierte Kleinodien christlich-abendländischer Gold- und 
Silberschmiedekunst. Wenn dieses Gold und Silber reden könnte, würde es wahrscheinlich vor 


Schmerz und Trauer schreien!!® > 15 


Egal, wo auf der Welt Sie sich die pompösen Einrichtungen des Vatikans und der Kirchen ansehen. An 
allen Statuen und Heiligengegenständen klebt Blut. So auch ein bezeichnendes Beispiel einer fast drei 
Meter hohen Monstranz, die Kardinal Cisneros aus dem Gold, das Kolumbus auf seinen Reisen 
„fand“, anfertigen ließ und der Kathedrale von Toledo stiftete. Verzeihen Sie mir den Ausdruck, aber 
wie viel Leid verursacht wurde und wie viel tausend Menschen dafür ihr Leben lassen mussten, war 
der Kirche „scheißegal“!!0 5 114 


Um das letzte Gold heraus zu pressen, wurden die Indianer nicht gefragt, sie wurden kurzerhand 
grausam gefoltert. Festgelegt und nach Plan war die Durchsetzung, nach dem die Missionierung der 
Heiden zum Katholizismus zu bewerkstelligen war. Die Menschen, in dem Fall, die Indianer, denen 
solche „Gnade und Gunst“ widerfahren durfte, sollten ihre Unterwürfigkeit, ihre Dankbarkeit und 
ihren guten Willen damit beweisen, indem sie eine große Menge Gold, Silber, Edelsteine, und andere 
Dinge, die sie besitzen, „Seiner Hoheit“, dem König und dem Gouverneur freiwillig auslieferten. 
Sollte dies nicht geschehen, könnte Gott, unser Herr und Ihre Hoheiten sehr ungnädig werden. ! > 1% 


Und was dies bedeutet haben wir ja bereits kennen gelernt. 
Die Exzesse der Eroberer waren ohne Grenzen. So wurde ein junges Mädchen ohne zu zögern den 


Armen ihrer Familie entrissen, um die Leidenschaft des brutalen Siegers zu befriedigen. Und bist du 
nicht willig, so brauch ich Gewalt! Aber nach wie vor, war die Hauptleidenschaft des Spaniers die 


Liebe zum Gold. Dafür schreckte er vor keiner noch so grausamen Methode zurück und 
Menschenleben waren in den Augen der Eroberer der unbedeutendste Teil.!9 > 19 


Ich bitte Sie sich einmal vor Augen zu führen, dass im Jahr 1500 in den heutigen Grenzen Mexikos 
noch ca. 25 Millionen Indianer lebten. Hundert Jahre später nur noch eine Million. '!” 


Empfinden Sıe als Christ und Angehöriger der Kirche nun den Stolz des Eroberers oder doch schon 
eher den Ekel und Abscheu vor diesem Imperium von Mord, Folter und Raub? 


Über die Einschmelzung peruanischer Goldschätze wird gesagt, dass es einen vollen Monat dauerte, 
das wertvolle Geschirr einzuschmelzen, obwohl die Goldschmiede des Landes Tag und Nacht daran 
arbeiten mussten. Der Chronist beziffert den Wert des geraubten Goldes nur für diese eine Aktion auf 
1.326.539 Goldpesos. Dies entspräche nach heutigem Stand in etwa 450.000.000 Euro.!0 5 111 


Erinnern Sie sich an die ca. drei Meter hohe Monstranz aus purem Gold? Wen überfällt hierbei nicht 
ein Schaudern, ja sogar ein Ekel, wenn er den mit 20 Tonnen Blattgold vergoldeten Altar der 


Kathedrale von Sevilla bestaunt und dabei an das in den Minen vergossene Blut der Indianer denkt.'? 
S. 66 


An Reue oder gar eine Wiedergutmachung oder ein Zurückgeben der Beute denkt die Kirche dabei 
nicht im Geringsten. Man erfährt eher, dass einer der Haushofmeister eine Menge Indianer hängen, 
lebendig verbrennen, den Hunden vorwerfen, ihnen die Köpfe, Hände und Füße abhauen oder die 


Zunge herausreißen ließ. !0 5 112 


Es kann nicht mehr grausamer kommen? Warten Sie ab und Sie werden verstehen, warum ich unter 
Anderem dieses Buch schreiben musste. 


Jeder wollte etwas von dem Goldkuchen abhaben. Selbst der vornehmste Bischof des Reichs sendete 


seine Diener in der vollen Absicht mit, seinen Teil von der gemachten Beute in Empfang nehmen zu 


lassen. !0 S- 113 


Der Vatikan hat auch in Südamerika die Sklaverei grundsätzlich anerkannt. Laien wie Priester 


praktizierten sie. Klerus und Klöster, oft selber Großgrundbesitzer, handelten mit Sklaven. Mit 


Menschen!!P S- 13 


Es liest sich fast wie einer, dieser ekelerregenden Splattermovies. So hat ein spanischer Katholik 


Indianerkinder, die der Mönch vorher noch schnell taufte, an seine Hunde „‚verfüttert‘“110S- 128 


Und auch für „Nachschub“ wurde gesorgt. So förderten Jesuiten und Franziskaner Ehen zwischen 


Indianern und Schwarzen, um deren Nachkommen als Leibeigene erklären zu können. !' 5. 116 


Während die Menschen, Generation um Generation, in Dreck und Elend verkamen, wurde der Vatikan 
mit seinen Handlangern nahezu allmächtig und immer reicher, wie auch die übrigen Sklavenhalter und 


Herren, die zur Finanzierung von „Gotteshäusern“ eingefangene Indios sogar versteigerten. !0 > 117 


Auch der Chronist, Bartolome& de Las Casas, berichtete davon, dass Millionen Indianer ihres Goldes 
wegen grausamst abgeschlachtet wurden. Der Gouverneur von Yukatan tauschte hunderte junger 
Mädchen, die er entführt hatte, gegen Wein, Öl oder eine Speckseite ein. Menschliches Vieh als 


Handelsware.!0 5 117 


Barbarische Rituale begleiteten diese Zeit. Sie hängten zur Ehre und Verherrlichung von Jesus und der 
zwölf Apostel, je dreizehn Indianer in einzelnen Gruppen auf, so dass ihre Füße das Scheiterholz 
gerade eben berührten. Durch das Wegbrennen des Holzes zog sich der Strang langsam zu. Ein 
langsames und qualvolles Ersticken war die Folge. 


Und für alles gab es eine Erlaubnis, ja sogar einen Auftrag. Im Jahre 1495 erließ Papst Alexander VI. 
die Bulle Intercaetra, dass man barbarısche Völker unterwerfen und dem „echten Glauben“ zuführen 


solle 10 S. 120 


Man konnte es fast mit dem Jagdsport vergleichen. Der Papst selbst überwachte die Ausgabe von 


„Jagdscheinen“, die Europäern für Mord, Raub und Plünderung ausgestellt wurden. !® 5. 121 


Ein Inkafürst machte den tödlichen Fehler, in dem er es wagte seine Meinung zu äußern, als er sagte, 
was den Papst beträfe, von dem gesprochen wurde, so musste er wahnsinnig sein, wenn er daran 
denken würde, Länder zu verschenken, die ihm nicht gehören. Die Antwort kam postwendend. Ein 


Mönch rief, man solle augenblicklich angreifen! Ich gebe euch die Absolution.!% 5; 124.125 


Wie es ausging es für den Inkafürsten ausging, können Sie sich wohl selbst denken! Heute macht man 
sich Gedanken, wie oder warum die Inkas „ausgestorben“ sind. Ich denke Sie können es sich 
inzwischen denken. 


Der Chronist Bartolom& erklärte dazu, dass die Spanier blutgierige wilde Hunde hielten, die eigens 
darauf abgerichtet waren, die Indianer zu erwürgen und in Stücke zu reißen. Zur „Verpflegung“ dieser 
Hunde führten sie auf ihren Märschen eine Menge Indianer mit sich, die in Ketten gehend und wie 
eine Horde Schweine vorangetrieben wurden. Man schlachtete sie und bot Menschenfleisch öffentlich 
an. Es war nicht selten, dass man mit anhörte, wie einer zum anderen sagte, er solle ihm doch ein 
Viertel von diesem Bellacos, was so viel wie Schurke bedeutet, borgen. Man würde in den nächsten 


Tagen auch einen schlachten und dann wiedergeben. !% > 177 


Haben Sie sich nie die Frage gestellt, woher der Begriff, „eine Heidenangst zu haben“ herstammt? 
Einschüchterung, Gewalt und Terror waren die Grundlage erster Begegnungen mit jeglichen 


Eingeborenen. So wurde in jedem Dorf zunächst ein großes Blutbad angerichtet, damit sie beim 
Hören des Namens „Christi“ zitterten wie vor dem wahrhaftigen Teufel. Die Wege der Conquista 
waren mit Leichen aufgehängter und gepfählter Indianer gespickt, um so Angst, Schrecken und Panik 


zu verbreiten. !0 S- 124 


Man liest gerade dazu Erzählungen, wo kleine Kinder der Mutter entrissen wurden, mit dem Messer 
von Armen und Beinen ein Stück nach dem anderen abgeschnitten und jedem Hund einen Teil davon 
gegeben wurde. Als die Hunde diese Stücke aufgefressen hatten, warf man den Rest des Kindes auf 


die Erde, damit die Hunde den Rest zusammen fressen konnten. !O S: 128 


Stellen Sie sich dabei eigentlich nicht langsam selbst die Frage, wie ein Gott oder ein Jesus, wenn es 
ihn dann gäbe, diese Verbrechen überhaupt zulassen kann oder ist Ihre kognitive Dissonanz bereits im 
Endstadium der Begreifbaren angekommen? 


Die Handlanger der Kirche hackten und schnitten den Indianern Nase und Hände ab und fütterten 
damit ihre Hunde. Es war der „größte und brutalste Völkermord aller Zeiten“. Warum erfährt man 
davon nichts in den Mainstreammedien? Die Tempel der Indios wurden natürlich schnell durch 
prunkvolle Kirchen ersetzt. 


In Mexiko allein entstanden so 12.000 Kirchen! Sie zeugen noch heute von der „Fähigkeit“ der 
Missionare, die Indianer ohne Lohn für sie arbeiten zu lassen. An all dieser Kirchenpracht kleben 


noch heute Tränen, Schweiß und Blut von Millionen Indios.!% 5; 130.131 


Bei dieser Gelegenheit möchte ich Sie einmal fragen, ob sie wissen, woher der Name „Kirche“ 
kommt und welche Bedeutung er hat. Ich denke Sie gestatten mir diesen kleinen Exkurs. Kirche, heißt 
im Irischen, soviel, wie Kirk. Aus dem Englischen Church. Ursprung ist jedoch wiederum ein 
„königlicher“ Hintergrund. Circe war die zauberkundige Tochter des Helios aus der griechischen 
Mythologie. Sie war in der Lage die Menschen zu hypnotisieren, sie zu bezirren oder auch als 
bezirzen bekannt. In der Mythologie bekannt aus den Abenteuern des Odysseus, der mit seinen 
Männer auf die Insel Ithaka kam. Die Männer wurden in Schweine verwandelt und er wurde von ihr 
bezirzt! Übertragen auf unser Beispiel, bedeutet dies nichts anderes, als dass die Menschen in den 
Kirchen hypnotisiert und bezirzt werden. Interessant, oder? 


In einer alten indianischen Chronik kann man lesen, dass die Menschen von Weisheit erfüllt waren. 
Sıe kannten keine Sünde. Sie waren erfüllt von Frömmigkeit. Es gab keine Erkrankung. Weder der 
Knochen, Fieber, Syphilis, Brust oder Bauchleiden, noch Magersucht. Die Körper waren gesund, rank 


und schlank. All das änderte sich, als die weißen Männer mit ihrer Religion kamen. !® °: 135 


Und wir nennen uns die Krone der Schöpfung oder lassen wir uns nur von unseren Schöpfern für ihre 
Zwecke missbrauchen und merken es nicht einmal”? 


Von der gesamten indianischen Bevölkerung, die zu Zeiten eines Kolumbus den Erdteil bewohnte, 
fielen ca. 90 % dem diesem brutalen Völkermord der Kirche, des Vatikans, zum Opfer. In diesen 
gerade beschriebenen 12 Jahren und innerhalb dieses kleinen Gebietes, von ca. 400 Meilen, 
ermordeten die Spanier im Auftrag der Kirche und des Vatikans 4.000.000 Menschen, die sie 
entweder mit Schwert oder Lanze niederstachen oder lebendig verbrannten. Dabei war es völlig egal, 
ob Mann, Frau oder Kind, egal ob jung oder alt!!0 S- 107/108 


Wie fühlen Sie sich dabei? Sehr viel von diesem Blut klebt noch heute an so mancher Kirchendecke 
oder Kirchenaltar und aus diesem Blut ist vielleicht noch mancher Altar oder so manches 
„Allerheiligenbildnis““ gegossen. Auch dieses blutverschmierte Gold hat die Kirche zu dem gemacht, 
was sie heute ist, unermesslich reich. Bis heute ist das Gold natürlich nicht zurückgegeben worden! 


Ich möchte Sie immer wieder daran erinnern, dass der Vatikan gleichzusetzen, besser gesagt, ein Teil 
der Königshäuser ist! Vielleicht sehen Sie ab jetzt eine TV Übertragung einer Zeremonie der 
Königshäuser in London, Buckingham Palace oder Windsor Castle, mit etwas anderen Augen! 


Gefälschte Urkunden und der Vatikan. 


Wie sagt man doch so treffend, Papier ıst geduldig. Das wusste schon die Kirche und um den 
Grundbesitz der Kirche weiter zu vermehren, fälschten Mönche und andere Kirchenleute nicht selten 
sogar Urkunden. Wollte ein Diener des Herren, ein Bischof oder Abt seinen Grundbesitz vergrößern, 
ließ er oft flux eine Fälschung erstellen, die dann im Archiv rein „zufällig“ gefunden wurde und so 
dann bewies, dass dieser oder jener Fürst aus früherer längst vergangener Zeit den betreffenden 
Landstrich bereits dem Kloster vermacht hatte. Praktisch, oder. Was sollten die einfachen Bauern 
dagegen tun, die oft des Schreibens und Lesens nicht mächtig waren? Es gab Mönche, die allein zu 
diesem Zweck das Fälscherhandwerk professionell gelernt hatten und die dann das Land von Kloster 
zu Kloster durchzogen, um so ihr „Handwerk“ auszuüben. Auf dem Sterbelager bekannte dazu z.B. 
der Mönch Gueron, dass er so durch ganz Frankreich gezogen ist, um für Klöster und Kirchen falsche 


Dokumente zu erstellen. !® $: 83 


Daraus erwuchs quası eine Fachabteilung. Das Benediktinerkloster Reichenau in Süddeutschland am 


Bodensee übernahm fortan diese kriminelle Arbeit.!7 2 


Ein großer Teil aller mittelalterlichen Urkunden sind schlichtweg gefälscht. Den absoluten Gipfel der 
Kriminalität maßte sich Papst Stephan II. an, indem er dreist behauptete, Konstantin habe ihm sogar 
das ganze Abendland geschenkt. Nicht wenige, die diese ‚„Konstantinische Schenkung‘ richtigerweise 
für eine Fälschung hielten, mussten ihre Aussage mit dem Tode bezahlen. Zwei, die das erfahren 
mussten, war Johannes Dränsdorf in Heidelberg im Jahre 1425 und der Waldenser Führer Friedrich 
Reiser in Straßburg im Jahre 1458.'' °- 5! 


Der sogenannten Konstantinischen Schenkung wurde dabei folgendes Märchen zugrunde gelegt. Der 
Christenverfolger Konstantin war angeblich durch Papst Silvester I. vom Aussatz geheilt, bekehrt und 
getauft worden. Zum Dank soll er nun dem Papst nicht nur den Lateran, sondern alle Provinzen 
Italiens und der westlichen Länder zum Geschenk gemacht haben. Die Anhänger Arnolds von Brescia 
hatten diesen Betrug bereits im 12. Jahrhundert erkannt. Der päpstliche Sekretär und Humanist 
Laurentius Valla deckte dies im Jahre 1440 ın einer Schrift endgültig auf. Die römisch-katholische 


Geschichtsschreibung gab die Fälschung erst seit dem 19. Jahrhundert zu. !9 >; 10 


Und noch immer sind die Kirchen der größte private Grundbesitzer in Deutschland wie in vielen 
anderen Staaten auch. Wie viel ist mit ehrlicher Arbeit gekauft und bezahlt worden und wie viel ist 
gestohlen, ergaunert und geraubt worden. Und wie sieht es heute aus? Aus gemachten Fehlern nichts 
gelernt! So berichtete der Finanzberater des Vatıkans, Leopold Ledl, über eine vom Vatikan in Auftrag 
gegebene Fälschung von US-amerikanischen Aktien, in Höhe von 950 Millionen US-Dollar, Anfang 
der 70er Jahre des 20. Jahrhunderts. Man machte munter weiter. 


Erbschleicherei und der Vatikan. 


Ein Hauptgrund für das schnelle Wachstum des kirchlichen Besitzes seit der Antike, besonders jedoch 
gerade im Mittelalter, waren die „gemachten“ Erbschaften.’ > # 


Um nicht der Ketzerei verdächtigt zu werden, hinterließ jeder Grundbesitzer oder Pächter bei seinem 
Tode einen Teil der Kirche. Denn wie wir bereits wissen, konnte auch ein Toter noch der Ketzerei 
angeklagt werden, um so dann den Nachkommen das ganze Erbe zu rauben. Zudem bekam ein der 
Ketzerei Verdächtigter unter Umständen keinen Begräbnisplatz in geweihter Erde. Unter diesem 


falschem moralischen Druck wuchsen die Ländereien der Kirche an. !* $: 45% 


Auf diese geweihte Erde könnte ich gut und gerne verzichten! 


Um die Kontrolle zu behalten, verfügte Papst Alexander II. bereits ım Jahre 1170, dass kein 


Testament gültig sei, das nicht in Gegenwart eines Priesters gemacht worden war. !* > %54 


Jeder „weltliche“ Notar, der ein Testament aufstellte, ohne diese Vorschrift des Papstes zu befolgen, 
wurde mit dem Kirchenbann bestraft. !* 5: #* 


Die Kirche beanspruchte für sich allein das Recht, ein Testament gerichtlich zu bestätigen. !* > #* 


Auch hier hatte die Kirche eine heilige Ausrede parat. So bestimmte man, dass testamentarische 
Erbschaften an die Kirche, ein verlässliches Hilfsmittel sei, die Leidenszeit im Fegefeuer zu 
verkürzen. So machte die Angst vor ewigen Höllenstrafen nicht nur krank, sondern sie brachte der 


Kirche einen schönen Batzen Geld ein. Bis heute.!* > #4 


Erinnern Sie sich an meinen Satz, wer wenig weiß, muss viel glauben? Lassen Sie es mich erweitern 
mit den Worten - und wer viel glaubt, weiß dennoch nichts! 


Die christliche Doppelmoral und Scheinethik der Wiedergutmachung wurde so ausgelegt, dass 
reichen Kaufleuten, die durch Wucher an Mehrbesitz kamen, gesagt wurde, die einzige Möglichkeit, 
das Heil zu erlangen, sei die vollständige Rückzahlung genau dieses Gewinns. Moment, nicht zu 
voreilig. Jedoch erfolgte die Rückzahlung nicht an die Geschädigten. Stattdessen wurden in vielen 


Fällen kirchliche Stiftungen ins Leben gerufen. ’ > 5% 


Die Scheinheiligkeit der Kirche, aber vor allem die Leichtgläubigkeit der Menschen spottete jeder 
Beschreibung. So predigte der Kirchenvater Salvıan im 5. Jahrhundert, wer sein Vermögen seinen 
Kindern vererbt, statt es der Kirche zu hinterlassen, handelt nicht nur gegen den Willen Gottes, 
sondern gegen seinen eigenen Vorteil. Wenn er sich schon zu Lebzeiten um seine Kinder gekümmert 


hat, so würde er sich nun um seine eigene Wohlfahrt im Himmel betrügen.’ > 504 


Der „heilige“ Basilius drückte sich so aus, dass die Vorsorge für die Kinder nur ein Vorwand der 


Habsüchtigen wären.’ S- 3® 


Erbschleicherei durch kirchliche Instanzen ıst bis in die heutigen Tage bekannt. Vor allem ältere 
Menschen sind davon betroffen. Alleinstehende ältere Menschen in Altenheimen sind für den Trost 
und der Scheinheiligkeit der Priester besonders zugänglich. 


1993 wurde ein Fall eines Professors in der Hannoversche Allgemeine Zeitung vom 30.09.2002 
beschrieben, der seinem Neffen laut seinem Testament 1,5 Millionen DM vererbte. Das Testament 
wurde jedoch prompt vom Priesterseminar Zaitskofen angefochten. Die katholischen Priester 
argumentierten, der Professor sei nicht bei „Trost“ gewesen, als er das Testament zu Ungunsten der 
Kirche änderte und seinem Neffen das Geld vermachte. Dem konnte das Gericht jedoch nicht ganz 
folgen. Die Gerichtskosten von sage und schreibe 100.000 DM für den dreieinhalbjährigen Prozess 
musste das katholische Priesterseminar bezahlen. Mich würde interessieren, ob der Richter noch im 
Amt ist? Ein Schelm, wer Böses dabei denkt! 


Ämter, Bares und der Vatikan. 


Ich könnte Sie vollkommen verstehen, wenn Sie es inzwischen leid sind noch mehr vom Vatikan und 
seinen Machenschaften zu lesen. Der Vollständigkeit halber, will ich jedoch auch noch die letzten 
Punkte ansprechen. So auch der Ämterverkauf, auch Simonie genannt, brachte dem Papst viel Geld 
und Besitztümer ein. Wie war das doch noch, Jesus kannte keine Ämter, richtig? Er stand auf gegen 
die Theologie und gegen das damalige Priester- und Pfarrertum. Deshalb setzte er auch keine 
Amtsinhaber ein. Die katholische Kirche machte das das ein wenig anders. Papst Innozenz II. z.B. 
schuf gleich nach seinem Amtsantritt, 52 neue Sekretariatsstellen, die er für 79.000,- Goldgulden 


verkaufte, 15 $- 32 


Natürlich werden Sie sich zwischendurch die Frage stellen, ob den die Kirchendiener selbst keine 
Angst oder Skrupel vor dem Fegefeuer der Hölle bei ihren ganzen Verbrechen hatten, oder? Nein 
hatten und haben sıe auch heute noch nicht. Den sie kennen den heiligen Gral, das Geheimnis um die 
Herkunft und dem Zweck der Menschen und die Entstehung der Religionen. Und somit natürlich auch 
das Geheimnis der Königshäuser und ihrer Herrschaft über die Erde als die Nachkommen der 
Anunnaki! Natürlich nicht der kleine Dorfpfarrer oder Priester. Auch hier regiert das „Need to know“ 
Prinzip. Jedes Mitglied und jeder Handlanger der Königshäuser, des Vatikans oder der Weltbanken, 
bekommt nur so viel Wissen, um seine Tätigkeit auszuüben. Das letztendliche Wissen sitzt weiter 
oben. 


Auch Mehrfachverkaufe waren an der Tagesordnung. Päpste erklärten oft die verkauften Ämter ihrer 


Vorgänger als vakant, um sie neu verkaufen zu können. !° 5: 3#2 


Papst Leo X. hatte gleich 39 neue Kardinalsämter geschaffen und strich dafür 511.000,- Dukaten ein. 
Der Preis für einen Kardinalshut lag damals bei 10.000,- bis 30.000,- Golddukaten pro Exemplar. Ja 
und selbst das Papstamt war käuflich und ging an den Meistbietenden. Als im Jahre 1492 Papst 
Innozenz VII. starb, war Kardinal Della Rovere der große Favorit. Er verfügte immerhin über 
1.000.000,- Golddukaten von der Republik Genua und weitere 200.000,- vom König von Frankreich, 


um seinem Anspruch den nötigen materiellen Nachdruck zu verleihen. !” >: 191 


Sein stärkster Konkurrent, Rodrigo Borgia war unter vier Päpsten derzeit Vizekanzler des Heiligen 
Stuhls. Die von ihm seinerzeit gebotenen Bestechungsgelder waren wirklich atemberaubend. Er 
verschenkte gleich reiche Abteien, luxuriöse Villen und ganze Städte, um sich so die Stimme eines 


Kardinals zu sichern. !” > 191 


Kleine Geschenke ermöglichen die Freundschaft. 


So operierte er auch während der fünftägigen Konklave im August 1492 mit Versprechungen auf 
profitable Beförderungen und immensen Bestechungsgelder, um die Wahl sicher für sich zu 
entscheiden. Die Wunschliste liest sich absurd. So wollten manche Kardinäle ganze Paläste, andere 
Burgen, Land oder Geld. Kardinal Orsini verkaufte so seine Stimme z.B. für die Burgen Monticelli 
und Sarianı. Kardinal Ascanıo Sforza wollte dagegen nur vier Maultierladungen Silber und das 
lukrative Kanzleramt der Kirche, um seine Zustimmung zu geben. Kardinal Colonna hingegen bekam 
die reiche Abtei St. Benedikt mitsamt allen dazugehörigen Domänen und Patronatsrechte für sich und 
seine Familie auf ewige Zeiten. Das Bistum Porto, die dortige Burg und einen Keller voll Wein ging 
an den Kardinal von St. Angelo. Kardinal Savelli erhielt die Cıvita Castellana. Nun fehlte Rodrigo 
nur noch eine Stimme zum Sieg. Die ausschlaggebende Stimme lag bei einem venezianischen Mönch. 
Er wollte lediglich 5.000 Kronen und einem besonderen Wunsch. Er wollte eine Nacht mit Rodrigos 


Tochter, der reizenden „zwölfjährigen‘“ Lucrezia. Das Geschäft war perfekt und wurde besiegelt. Mit 
den Stimmen von zweiundzwanzig Kardinälen in der Tasche wurde Rodrigo Borgia nun zu Papst 
Alexander VI. gekürt.'% 5 191-192 


Et homicidium, et Concilium Vaticanum. 


Die heiligen Väter, die Päpste schreckten selbst vor Mord nicht zurück, wenn es um ihre finanziellen 
oder machtpolitischen Vorteile ging. Glaubt man einigen Priestern, die mit einer Schrift „anonym“ an 
die Öffentlichkeit gingen, so geschehen heute noch mysteriöse Todesfälle im Vatikan. 


Der Historiker Thomas Tomasi schrieb, dass es nicht möglich wäre, all die Morde, die 
Vergewaltigungen und die Fälle von Blutschande aufzuzählen, die „jeden Tag‘‘ am Hof des Papstes 
begangen wurden. Das Leben nur eines Menschen ist dabei nicht lang genug, um sich die Namen aller 
ermordeten, vergifteten oder bei lebendigem Leibe in den Tiber geworfenen Opfer zu merken. '? >: 214 


Mord war auch ein willkommener Nebenverdienst für Papst Alexander VI. Der andauernden 
Bedrohung seines Bruders, der sich im Vatikan als Flüchtling aufhielt, überdrüssig, schickte der 
osmanische Sultan Bajasid 


I., Papst Alexander VI. 40.000 Golddukaten, für die er Dschem, eben diesen Bruder, ermorden 
sollte. Doch so billig war die Hilfe des Papstes nun wieder nicht zu haben. Er wartete. Der Sultan 
legte auch prompt weitere 200.000 Dukaten drauf. Das Geschäft stand. Daraufhin ließ Papst 


Alexander VI., Dschem vergiften.!? >. 195.196 


Wie Sie bereits lesen konnten, war der Ämterverkauf eine gute und gewinnbringende Einnahmequelle. 
Um jedoch die Einnahmen nicht versiegen zu lassen, sorgte Papst Alexander für Ämternachschub, 
indem er die Kardinäle vergiften ließ, die er zuvor ernannt, bzw. den Titel verkauft hatte. So konnte er 


nicht nur ihren Kardinalshut erneut verkaufen, sondern auch alle ihre Besitztümer einstreichen, die auf 
die Kirche übergingen, also auf Papst Alexander. Eine win win win Entscheidung für den Papst.!? S- 


195 

Im Buch, „Die Heilige Mafia des Papstes“, beschreibt Robert Hutchinson eine Reihe äußerst 
mysteriöser Todesfälle, die alle in geschäftlichem oder persönlichem Zusammenhang mit dem Vatıkan 
oder einer ihr nahe stehenden „Gruppe“ stehen sollen. 

Er bezieht seine Recherchen auf nachfolgende Todesfälle: 


1975: Der französische Senator Prinz Jean de Broglie. 


1977: Charles Bouchard, Geschäftsführer der Genfer Leclerc Bank. 


1978: Pater Giuliano Ferrari. 


Der Geistliche Giuliano Ferrari z.B., wurde in einem leeren Abiteil des Schnellzuges von Genf nach 
Paris tot aufgefunden. Er starb angeblich an einem „schweren Herzinfarkt“. Bereits 1969 missglückte 
ein Versuch, ihn mit Hilfe von „Glykosid Digitalis“ langsam zu vergiften. Diese Droge verursacht 
Herzversagen. Ferrari nannte die römische Kirche das größte und schmutzigste Geschäftsunternehmen 
der Welt. Nach Ansicht Ferraris waren die lateinamerikanischen Priester Camillo Torres und Oscar 
Romero, Opfer des Vatikans. Ferrari sagte kurz vor seinem Tod, dass das jüngste Verbrechen des 


Vatikans die Ermordung seines Freundes, des Erzbischofs Oscar Romero in San Salvador war.” °; '78 


1978: Der orthodoxe Patriarch Nikodim. 

1978: Papst Johannes Paul 1. 

1978: Wenig später Kardinalstaatssekretär Villot. 

1979: Kardinal Vagnozzi, Chef der vatikanischen Präfektur für Wirtschaftsangelegenheiten. 
1981: Francesco Cosentino, P2 Loge. 

1982: Der Mailänder Bankier, Roberto Calvi. 


Am Morgen des 18. Juni 1982 z.B., wurde der Mailänder Bankier, Roberto Calvi, unter der „Brücke 
der Barmherzigen Brüder“ in London erhängt aufgefunden. Bezeichnend dazu, dass seine Füße ın der 
Themse hingen. Er war Mitwisser und Beteiligter eines großen Finanzskandals, der vom Vatikan 
ausgelöst wurde. Seiner Tochter sagte er kurz vor seinem Tode, dass die Priester sein Ende sein 


würden.> $- 276 


Seine Frau, Clara Calvı, sagte in einem Interview, dass dafür mit Sicherheit die Priester des Vatikans 
verantwortlich gewesen sein. Ihr Mann hätte ıhr dies bereits schon vorher gesagt. Jemanden 
umzubringen ist für sie keine Sünde, so sagten sie es ihm. Sie würden ja nur eine Seele aus dem 


Körper befreien.” 


Dem früheren Finanzberater des Vatikans, Leopold Ledl, sagte Calvı Tage vor seinem Tode, auf 


seiner Flucht nach London, dass Marcinkus seinen Kopf will, womit er denn Erzbischof Marcinkus 


meinte.2! S. 276 


1982: Der Antiquar Sergio Vaccari. 


1982: Der Autor Giorgio Di Nunzio. 


1982: Kardinal Benelli aus Florenz. 

1985: Der ehemalige spanische Außenminister Gregorio Löpez-Bravo. 

1985: Bankier Ricardo Tejero. 

1986: Der Reeder Jose Maria Aristrain. 

1986: Der Mafioso Michele Sindona. 

1986: Ein missglückter Mordanschlag auf den spanischen Unternehmer Ruiz-Mateos. 
1986: Der spanische Verfassungsrichter Manuel Garcia-Pelayo. 

1994: Der salvadorianische Erzbischof Rıvera Damas. 

1998: Der Leiter der Filiale der Vatikanbank in Neapel, Aldo Palumbo. 


Am Montag, dem 4. Mai 1998, wurden ım Vatikan gleich drei Menschen ermordet. Die offizielle 
Fassung diesmal, der Schweizer Gardist C&edric Tornay habe den Oberstleutnant Estermann und seine 
Ehefrau Gladys Meza Romero erschossen und sich danach selbst gerichtet. Eine Gruppe von 
Angehörigen des Vatikans, Geistliche als auch Laien, die jedoch anonym bleiben wollen, sahen dies 
anders. Sie schrieben in Italien ein Buch zu diesem Thema mit dem Titel: ‚„Blutlügen im Vatikan“. In 
Deutschland erschien das Buch mit dem Titel, „‚Ihr habt getötet“. 


In ihrem Buch stellen sie die Überlegungen an, wie es zu den Morden gekommen sein könnte, CUI 
BONO, wer Nutznießer war. Weiter zählen sie sehr genau die vielen Unstimmigkeiten auf und das bis 
hin zum gefälschten Abschiedsbrief des angeblichen Mörders. Die Mutter Cedrics behauptet dabei, es 
gäbe eine Person ım Vatikan, die die Wahrheit aufklären könnte, doch diese Person sei plötzlich 
spurlos verschwunden. Sie hat Angst, denn Abgeordnete aus dem Vatikan sind bis zu ihr in die 
Schweiz gereist, um sie unter Druck zu setzen und zum Schweigen aufzufordern. > 110 


Nach eigenen Angaben dieser anonymen Mitarbeitergruppe des Vatikans, die sich „Jünger der 
Wahrheit“ nennt, soll im Vatikan ein „blutiger Erbfolgekrieg‘‘ zwischen dem sich rivalisierenden 
Ableger der berüchtigten Freimaurerloge ‚„P2“ und einer erzkonservativen international agierenden 


Gruppe herrschen. S- 117 


So schreiben die ‚Jünger der Wahrheit“, dass in einem zähen Ringen sich ganze Clans der Freimaurer 
und dieser internationalen Gruppe, die gigantische politische, ökonomische und logistische 
Machtfülle des Vatıkans untereinander aufteilen, wobei der Papst nur noch als klerikales 


Aushängeschild dient. °: 117 

Zum Tode von Johannes Paul I., also Albino Luciani, sagen sie, er wollte den dubiosen 
Finanzgeschäften, übertriebenem Prunk und Korruption innerhalb der Amtskirche ein Ende bereiten. 
Wen verwundert es da, dass seine Amtszeit lediglich 33 Tage dauerte. Dazu waren die 
Todesumstände mehr als mysteriös. Albino Lucianis Leiche wurde so schnell einbalsamiert, dass eine 
Obduktion nicht mehr möglich war. Da konnte wohl jemand die Seele des Verstorbenen nicht schnell 
genug in die Hände des Erlösers übergeben.” 


Der Zehnte und der Vatikan. 


Eine große Rolle bei den Einnahmen der Kirche spielte auch der sogenannte Zehnt. Im Mittelalter 
waren alle Grundbesitzer verpflichtet, eben ein Zehntel ihrer Gesamterzeugnisse oder ihres 
Einkommens an die Ortskirche abzuführen. !* > #4 


Wer den Zehnten nicht oder unrichtig zahlte, riskierte Verdammnis und Exkommunikation durch die 


Priester. Was dies bedeutet, wird Ihnen klar sein. !* 5. #* 


So zogen die Geistlichen sogar mit Waffengewalt unnachsichtig Schulden ein, während sie 


andererseits scheinheilig gegen Wucher und Zinsen predigten.'° >: *8 


Der einst heiliggesprochene Papst Pius V. gab seinen Eintreibern sogar die Anweisung, dass ein 
gemeiner Mann, der seine Geldstrafe nicht bezahlen kann, beim ersten Mal mit auf den Rücken 
gefesselten Händen einen Tag lang vor der Kirchentür stehen, beim zweiten Mal schon durch die 
Straße gegeißelt und beim dritten Mal die Zunge durchbohren und ihn auf die Galeeren schicken soll. 
Drei Gründe, den Zehnt pünktlich zu zahlen. Sind die heutigen Maßnahmen der Finanzämter wirklich 


so viel menschlicher?!! S- 18 


Verweigerung des Zehnten führte bei den Stedinger Bauern zu Massenmord und Plünderung durch die 
Kirche. Ihre Handlanger, verbündete Ritter. Als die Bauern sich im Jahre 1229 weigerten dem 
Erzbischof von Bremen den Zehnt zu zahlen, wurde gegen sie kurzerhand das furchtbare Instrument 
der Inquisition ın Gang gesetzt. Dazu ließ Papst Gregor IX. seine Dominikaner den Kreuzzug gegen 


die Stedinger Bauern predigen.!? > % 


Im Winter des Jahres 1229 auf 1230, rückte Erzbischof Gebhard II. von Bremen, zusammen mit 


seinem Bruder, „anderen Adeligen“ und ihren Rittern ins Feld gegen die Bauern. !? > % 


Auch hier mein Hinweis auf- und andere „Adligen“! 


Anfangs konnten sich die Bauern noch wehren. Aber bereits fünf Jahre später, am 27. März 1234, 
wurden sie von einem Heer im Dienste der Kirche massakriert.!$5- 21 


Die Minijobs des Vatikan. 


Die Päpste fanden immer wieder neue Wege, ihr Vermögen und das der Kirche zu vergrößern. So ließ 
Papst Alexander VI. Mörder einfach gegen eine kleine Gebühr laufen. Er sagte dazu, dass der Herr 
nicht den Tod eines Sünders will, sondern dass er zahlt und lebt. Bei durchschnittlich 14 Morden pro 
Tagin Rom, damals ein einträgliches Geschäft. !? 5: 19 


Der Kardinal von Valencia, Peter Mendoza, erkaufte sich beim Papst sogar die Genehmigung, seinen 
Liebesknaben als leiblichen Sohn betiteln zu dürfen. !? $- 19 


Nigel Cawthorne schreibt in seiner Skandalchronik des Vatikans über Papst Bonifatius IX., dass der 
ein Mörder wäre, der durch Simonie, also den Ämterverkauf, die leeren päpstlichen Kassen füllte. 
Außerdem betrieb er Ablasshandel und erhob Gebühren für die Kanonisierung Heiliger oder die 
Ausstellung von Echtheitsurkunden für so bezeichnete „neu entdeckte“ Reliquien, wie zum Beispiel 
die Vorhaut Christi.'? * 1% Die Unsinnigkeit dieses Beispiels zur Vorhaut Christi, spottet dabei 
jeglicher Beschreibung, so dass man heute nichts mehr von diesem unsinnigen Relikt hört. 


Auch an den Kreuzzügen verdienten die Klöster sich eine goldene Nase, denn sie nahmen die 


Ländereien der Kreuzfahrer als Pfand, die beim Tode derselben an sie fielen. !* °- #5 


Hierbei muss man wissen, dass später ein Seefahrer auch für tot erklärt werden konnte, wenn er nur 
wenige Zeit nicht zu Hause erschien. Und wenn er dann doch wieder auftauchte, na da lässt sich doch 
was machen. 

Das Melkvieh des Vatikans. 

Hier muss man sich noch einmal vor Augen halten, dass die Regierungen die Marionetten der 
Königshäuser sind, somit auch des Vatikans, also der Geschäftsleitung der Kirche. Dies wird dabei so 
geschickt gehandhabt, dass man die Zusammenhänge nicht sofort erkennt. Das Rezept, der Staat nimmt 
den Bürger das Geld ab und verteilt es intern nach Vorgabe. Der Anteil, der so verdeckt an die Kirche 
gezahlt wird, beläuft sich hierbei auf über 14 Milliarden Euro jedes Jahr! 

Frei nach dem Motto, „Halt du sie dumm - ich halt sie arm!“ 


Seit Jahr und Tag benutzt die Kirche die Menschen als heimliche „Melkkuh“. 


So zahlt ‚jeder‘ Steuerzahler unwissend auch anteilig: 


Gehälter von Bischöfen, Kardinälen, Erzbischöfen und Weihbischöfen. 


Gehälter von Kanonikern und Oberkirchenräten. 

Gehälter von Domvikaren und Mesnern. 

Gehälter von bischöflichen Sekretären. 

Gehälter von Militärbischöfen und -pfarrern. 

Reparatur und Erhalt zahlreicher Kirchen und kirchlicher Gebäude. 
Ausbildung der Priester und Theologen. 

Konfessionellen Religionsunterricht an öffentlichen Schulen. 


Abermillionen für Forderungen aus der Zeit noch vor Napoleon, die meist von den verarmten 
Kommunen bezahlt werden müssen. Sogar der Weihrauch, der Messwein und die 
Messgewänder u.v.m. werden bei der Militärseelsorge vom Staat bezahlt. 


Vom Geld der unwissenden Menschen finanzieren sie auch die meisten Kosten ihrer 
Einrichtungen, immerhin ca. 90 %, also ca. 50 Milliarden Euro, jährlich. Sie greifen wenig in 
die eigene Tasche, trotz ca. 500 Milliarden Euro Vermögen. Dennoch haben sıe das Sagen: 
Wer z.B. einen „Geschiedenen“ heiratet, dem droht in einer katholischen Einrichtung die 
Kündigung. 

Was nur sehr wenige wissen, auch Moslems, Atheisten und aus der Kirche Ausgetretene, 
müssen somit die Gehälter von katholischen Bischöfen, etc., zahlen, da das Geld ja aus dem 
allgemeinen Steuertopf genommen wird, also nicht von den Kirchensteuern, wie manch einer 
womöglich immer noch glaubt. 


Wie war das nochmal, wer wenig weiß, ... 


Baut eine örtliche Kirchengemeinde einen neuen Kindergarten, so bezahlt sie z.B. nur 1/3 der Kosten, 
2/3 zahlt der Staat. Die Menschen, also Sie! 


Die Kirche wird jedoch dabei alleiniger Eigentümer. Sehr oft kommt es hier sogar vor, dass das 
Grundstück sogar geschenkt wird. So wächst der Grund- und Immobilienbesitz der Kirche 
kontinuierlich. 


Dies alles und noch vieles mehr ist „das Geheimnis der Kirche und der Königshäuser.“ 


Wollte man versuchen eine Zusammenstellung der milliardenschweren Subventionen des deutschen 


Staates an die Kirchen aufzustellen, so kann man dies nur in etwa sagen, da kaum etwas an die 
Öffentlichkeit kommt. 


Da hätten wir die steuerliche Absetzbarkeit der Kirchensteuer für Kirchenmitglieder, laut 22. 
Subventionsbericht der Bundesregierung vom 2010 = 2,79 Mrd. Euro 


Befreiung von „allen“ Steuern = 1,5 Mrd. Euro 

Verzicht auf Einnahmen insgesamt = ca. 4,29 Mrd. Euro 

Einige direkte Subventionen 

Konfessioneller Religionsunterricht an staatlichen Schulen = 3,5 Mrd. Euro 

Ausbildung der Theologen an staatlichen oder kirchlichen Hochschulen = 0,65 Mrd. Euro 
Ersparnis der Kirche durch staatlichen Einzug der Kirchensteuer = 1,01 Mrd. Euro 
Denkmalpflege, jedoch nur der Anteil von Bund und Ländern = 0,24 Mrd. Euro 

Seelsorge und Mission bei Militär, Polizei, in Gefängnissen und Anstalten = 0,08 Mrd. Euro 


Zahlungen der Bundesländer von Verträgen und Konkordaten, wie z.B. „Dotationen“ = 0,83 Mrd. 
Euro 


Zahlungen der 15.000 Kommunen in Deutschland, geschätzte = 4 Mrd. Euro 
Ausgaben öffentlicher Rundfunkanstalten für kirchliche Sendungen = 0,02 Mrd. Euro 
Zuschüsse an kirchliche Hilfs- und Missionswerke u.a. = 0,19 Mrd. Euro 

Zuschüsse für kirchliche Kultur = 0,02 Mrd. Euro 

Sonstiges, z.B. Orden, Medien, Kirchentage = 0,09 Mrd. Euro 

Weitere Subventionen sind „noch“ unbekannt. 

Das ergibt direkte Subventionen ca. = 10,82 Mrd. Euro 


und staatliche Subventionen an die Kirchen insgesamt ca. = 15,1 Mrd. Euro”* 


Man muss hier noch erwähnen, dass in dieser gewaltigen Summe, von ca. 15,1 Milliarden Euro, die 
weitgehende Staatsfinanzierung der kirchlichen Sozialeinrichtungen noch nicht einmal enthalten sind, 
so z.B. für die Caritas und innere Mission, hier gibt es noch einmal ca. 50 Milliarden Euro extra 
Subventionen vom Staat. Die Kirchen selbst verwenden dabei für öffentlich-soziale Zwecke lediglich 
ca. 8 % der ca. neun Milliarden Euro Kirchensteuer jährlich. Sie greifen nicht gern in die eigene 
Tasche, solange das Melkvieh, die Menschen, sich melken lassen. So werden die blutigen 
Kirchenfundamente mit immer neuen Geldströmen aus der Staatskasse überzogen. 


Zahlen Sie immer noch aus Überzeugung Ihre Kirchensteuer? Wie gesagt, selbst auf die Gefahr mich 
hier an dieser Stelle ein weiteres Mal zu Wiederholen. Der Vatikan ıst ein Teil der Königshäuser. 
Somit gehört dieses Geld oder dieser Reichtum den Königshäusern. Es wird nur dem dummen 
Glaubensvieh als eine eigene Einrichtung des göttlichen Glaubens verkauft! 


Zum Schluss sei erwähnt, dass dieser Abschnitt keineswegs nur aus Ideen und Vermutungen besteht. 
Sie haben mit der nachfolgenden Quellenliste jederzeit die Möglichkeit dies alles selbst nachzulesen 
und nach zu recherchieren. Viele Werke sind noch im antiquarischen Buchhandel erhältlich oder sogar 
ım Internet als lesbare PdF Datei zu bekommen. Geben Sıe einfach die einzelnen Begriffe in Ihre 
Suchmaschine oder bei Plattformen, wie YouTube, ein. Sie werden sich mit dem Thema Monate 
befassen können. Ich denke, dass dieser etwas tiefere Ausflug in die Hintergründe des Vatikans 
einmal notwendig war, um Ihnen einmal zu zeigen, wie weit man mit dem Glauben kommt, oder 
besser gesagt, belogen und betrogen werden kann. Ich denke, dass selbst eine extrem festsitzende 
kognitive Dissonanz diesen Fakten nicht Stand halten kann. Aber natürlich können Sie dies auch alles 
ignorieren und sich weiterhin einreden, dass die Kirche, besser gesagt der Vatikan, wirklich der 
Vertreter des Sohnes Gottes ist. Dann sollten Sie dieses Buch nun still zur Seite legen und sich doch 
wieder dem Konsum und der Unterhaltung, sowie den Desinformationen der Massenmedien hingeben! 
Sıe können die Wahrheit ignorieren, aber nicht die Konsequenzen Ihrer Ignoranz! 


Und die dummen Schafe, die Sklaven ihrer Herren, glauben brav weiter! In Bayern und Österreich 
grüßt man sich gegenseitig sogar mit der Standestitulierung. Dort sagt man „Servus“. Servus kommt 
aus dem Lateinischen und bedeutet - Sklave! 


Wer wenig weiß, muss eben viel glauben. Aber ein blinder Glaube führt sehr schnell ins Leere, wie 
wir an diesem Beispiel nun bestens gesehen haben. Und wie es sich mit dem krampfhaften Festhalten 
an „seinen“ Glauben verhält, haben wir ja bereits in einem der ersten Kapitel besprochen, warum 
Menschen glauben und dabei sogar die Wahrheit ignorieren. 


Und so kann aus einem Glauben schnell eine Wahrheit werden. 


Sehen Sıe den Vatikan als einen heiligen Ort an dem tatsächlich der Stellvertreter von Jesus residiert? 


Ist der Heilige Vater tatsächlich der Stellvertreter von Jesus? 


Starb Jesus tatsächlich am Kreuz? 


Wussten Sıe, dass Kaiser Konstantin I., ein Mitglied der Königshäuser, den Vatikan gegründet hat und 
auch der erste Papst war? 


Kennen Sie die Geschichte der Sumerer,.... 


... die von den Anunnaki sprechen. Von denen, die vom Himmel zur Erde kamen... 


... und die die Menschen in ihren Genen veränderten, um sie für sich als Arbeitssklaven einzusetzen? 


Wussten sie, dass die Anunnaki sich mit den Menschenfrauen paarten, und... 
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... aus den Kindern große Herrscher wurden? 
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Noch heute deuten viele Symbole auf die Anunnaki. 


Sehen wir hier Justitia oder Astraea? Eine Gestalt der griechischen und römischen Mythologie, 
ebenfalls den Königshäusern zuzuschreiben, die als letzte das eiserne Geschlecht verkörpert, das 
keine Achtung mehr für Gerechtigkeit und Gesetz kennt. Keinen Respekt vor den Eltern oder der 
Heiligkeit des Gastes. Wonach sie die Erde verlassen haben soll. 


Das allsehende Auge der Anunnaki und deren hybriden Nachfolger, den Königshäusern. 
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Nun muss ich Ihnen ein weiteres, ziemlich spannendes Thema vorstellen. Oder Ihnen besser gesagt 
erklären, dass dies nicht die Wichtigkeit hat, der man ihr beimessen oder uns glauben machen will. 
Ich rede von Themen, wie Kabbala, Kundalini, Runen, Freimaurersymbole etc., die nur einem Zweck 
dienen. Der Verwirrung der Menschen und der Ablenkung unser Entstehungsgeschichte! Bevor man 
die große Glocke hört, soll man lieber viele kleine unwichtige Glöckchen hören. So ist die 
Menschheit beschäftigt und abgelenkt mit unwichtigen und ungefährlichen Dingen. Natürlich gibt es 
Zeichen und Symbole, die den Erbauer, den Absender oder gar den Schuldigen identifizieren. Denken 
Sıe nur an den Obelisken, den man weltweit findet, der aber seinen Ursprung im alten Babylon hat 
und es dann über Ägypten bis in die USA geschafft hat. Als königliches Phallussymbol zeigt es, wer 
das Sagen hat. Aber dazu kommen wir noch. 


Eine weitere Taktik der korrumpierten Bruderschaft der Schlange ist die Immunisierung. Hierzu 
möchte ich Ihnen zwei kleine Beispiele geben. 


Wer kennt sie nicht, die „Meisterwerke“ der Literatur, „1984“ von George Orwell und „Schöne neue 
Welt“, von Aldous Huxley. Beschriebene Endzeitszenarien einer selbsternannten faschistischen 
Obrigkeit und der Massentierzuchthaltung des Menschen als Arbeitersklaven der Staatsgewalt. Hier 
wurden Begriffe geprägt, wie Gutmenschen, Gedankenpolizei, Doppeldenken und weiteren skurrilen 
Wortschöpfungen, die es einem zunächst so erscheinen lassen, als würde man aktuell doch noch im 
Paradies leben. Zumindest jedoch in einem demokratischen System der Freiheit und der freien 
Gedanken, vor allem aber der freien Meinungsäußerung. 


Welch geniale Autoren, die einem eine fiktive Zukunft vor Augen halten wie schlecht es der 
Gesellschaft und dem Menschen doch gehen könnte. Wie gut, dass dies nicht so ist und wie zufrieden 
wir doch sein können, oder? 


Nun, so unschmackhaft es ist, muss ich Ihnen auch hier sagen, dass Sie wieder nur belogen und hinters 
Licht geführt wurden. 


George Orwell, oder wie er mit bürgerlichem Namen heißt, Eric Blair, sowie Aldous Huxley, waren 
beide Mitglieder der Fabian Society. Die Fabian Society, eine freimaurerähnliche Gesellschaft, die 
es sich zum Ziel gemacht hat die Gesellschaft zu unterwandern um Unfrieden und Desinformation zu 
verbreiten. Eine weitere, weitaus interessantere Aufgabe war die Immunisierung der Gesellschaft 
gegenüber der Wahrheit oder gegen Pläne der selbsternannten Elite. Bemerkenswert ist hierbei das 
Wappen der Fabian Society. Ein Wolf im Schafspelz. Sehr bezeichnend und hinweisgebend, oder? 


Ich will die schriftstellerische Arbeit beider Schreiber nicht schmälern, jedoch muss hier deutlich 
gesagt werden, dass hier nichts einem kreativen Geist entsprungen ist, sondern beide Herren lediglich 
bereits die Pläne der selbsternannten Herrscher dieser Erde kannten und diese dann nur noch 


schriftstellerisch ausschmückten. Ob nun die Gesellschaft in der Massentierhaltung, oder die 
totalitäre Überwachung des Staates, ja selbst die Manipulation, Unrichtiges als Wahrheit zu 
verkaufen, ist bereits real und schon lange Bestandteil unseres Lebens. Auch der „Doppeldenkaspekt“ 
ist etabliert. Wie kann ein Präsident einen Friedensnobelpreis bekommen, indem er einen Krieg 
führte. Frieden durch Krieg. Ordnung durch militärische Polizeipräsenz. Die Tatsache, dass wir unser 
tägliches Leben nicht mit den Inhalten der Endzeitliteratur vergleichen liegt nur daran, dass man die 
Menschen zuvor immunisiert hat. So merkt man das Einschleichen der geplanten Veränderungen nicht 
und Hinweise darauf werden mit pauschalen Antworten, wie - ja natürlich, ich habe das Buch auch 
gelesen, ist doch nur Fiktion - abgetan und verdrängt. Wir erinnern uns an die Mechanismen der 
kognitiven Dissonanz! 


Ein weiteres Beispiel ist das illuminate Hollywood. Die Immunisierungsfabrik par excellence. Hier 
werden uns teils Wahrheiten gezeigt, die wir, sollten wir durch Andere damit konfrontiert werden, 
dann nur als „Kintopp“, als eine erfundene Handlung eines kreativen Regisseurs, abtun. Das ist doch 
Film und nicht wahr. Oder als Pendant dazu, werden uns Geschehnisse so realistisch verkauft, dass 
wir sie als wahr ansehen. Je nach Gusto derer Pläne. 


Denken Sie mal an den Film „Titanic“. Ja glauben Sie denn wirklich, man hätte Ihnen die Wahrheit im 
Film zeigen können, dass unter den Passagieren eine Reihe unliebsamer Zeitgenossen waren, mit 
denen „das System“, die „Elite“ nicht einverstanden war und denen man sich so entledigt hat? Nein, 
verpackt in eine romantische Liebesgeschichte, wird einem so nebenbei untergejubelt, dass es nun 
wirklich ein Unfall war und ein ausgebildeter verantwortungsbewusster Schiffskapitän doch 
tatsächlich befohlen hat einen Eisberg, von dem bekanntlich nur der kleinste Teil aus dem Wasser 
ragt, mal eben weg zu rammen. 


Wie ist es bereits schon mit den berühmten Cowboy und Indianerfilmen? Ein Treck braver Siedler 
fahren von rechts nach links ins Bild und werden ohne jegliche Vorwarnung von wilden 
unzivilisierten mit Pfeilen beschossen und mit Äxten beworfen und zu guter Letzt skalpiert. Hier ist 
berechtigte Rache doch selbstverständlich und der Film zeigt unter dem Jubel der Zuschauer, wıe nun 
ein Indianer nach dem anderen getötet wird. Als Trophäe wird natürlich jeder Indianer ebenfalls 
skalpiert. Das Gute hat gewonnen. 


Falsch! 


Die Wahrheit ıst, dass die Eroberer des nordamerikanischen Kontinents die Ureinwohner verjagt 
haben. Auf diesem Raubzug töteten sie wahllos Frauen und Kinder. Die Ureinwohner wurden als 
Wilde angesehen, was man wie Vieh abschlachtete. Sie wurden als Futter an Hunde verfüttert. Es gab 
nicht einmal auch nur ansatzweise einen Versuch sich mit diesen Menschen zu einigen. Im Gegenteil 
beraubte man sie sogar ihrer Schätze, wie Gold und Edelsteine. So wurden ganze Zivilisationen 
ausgerottet! Der klägliche Rest, bestehend aus kranken und alten Menschen, sowie Frauen und Kinder, 


wurden dann in Reservate getrieben. Einem Freigehege für Menschen. 


Heute singt man stolz die Nationalhymne mit dem Satz, „America, ... of the land of the free and the 
brave“, Amerika, ... das Land der Freien und der Tapferen. 


Wo war das Land der Freien während der Sklaverei. Und waren die Ureinwohner, also die Indianer, 
keine freien Menschen. Ist man nun erst frei und tapfer, nachdem man Abertausende gefoltert und 
getötet hat? 


So bekommt das „Cowboy und Indianer spielen“ gleich einen faden Beigeschmack, richtig? 


Beim Schreiben fällt mir gerade ein weiteres Beispiel ein, was ich sehr bezeichnend finde für die 
Manipulation des illuminaten Hollywood. Die Anschläge auf das World Trade Center, der Absturz 
des Flugzeuges in Shanksville und dem Crash des Flugzeuges in das Pentagongebäude. Auch hier gibt 
es natürlich die Kinoversion, also das, was man uns in den Kopf pflanzen möchte, dass doch 
tatsächlich mehrere Höhlenbewohner aus dem Morgenland, nur bewaffnet mit Teppichmessern, drei 
Passagiermaschinen entführt haben und u.a. in die Zwillingstürme des WTC gelenkt haben. Zahlreiche 
Untersuchungen haben heute bereits mehr als eindeutig bewiesen, dass nıe ein Flugzeug in die zwei 
WTC Türme, nie ein Flugzeug in Shanksville abgestürzt oder auch nie ein Flugzeug ın das 
Pentagongebäude geflogen ist! Bei den Trümmern der Zwillingstürme wurden nie Wrackteile 
gefunden, jedoch zuvor mehrere Explosionen gehört, die eine kontrollierte Sprengung beweisen. Und 
wieso stürzen 3 Gebäude kontrolliert ein, wenn doch nur 2 Flugzeuge in 2 Gebäude geflogen sein 
sollen. Wieso findet man keine Wrackteile in Shanksville? Jeder hat schon einmal eine tatsächliche 
Absturzstellen gesehen. Trümmer über Trümmer. In Shanksville, nichts! Und wieso ist das Loch in 
der Mauer des Pentagongebäudes kleiner als der Rumpf des Flugzeuges. Warum keine Spuren der 
Zerstörung, die allein die Tragflächen des Flugzeuges hinterlassen würden. Warum keinen Spuren der 
Hecktragflächen. Und warum gibt es da keine Bilder der Überwachungskameras? Geben Sie einmal 
den Begriff 911 in Ihre Suchmaschine. Sie werden zahlreiche Untersuchungen finden, die inzwischen 
unumstößlich belegen, dass dieser Anschlag eine „False Flag Aktion“ war. Hollywood zeigt uns 
jedoch einen engagierten Nicolas Cage in der Rolle eines mutigen Feuerwehrmannes, der unter 
Einsatz seines eigenen Lebens, Menschen rettet. Und nebenbei schluckt man die Lügen des 
Freilufttheaters. Alles nur Immunisierung und Manipulation! 


Alles Ausläufer der korrumpierten Bruderschaft der Schlange zur Desinformation und Verwirrung der 
Menschen. 


Ich möchte Sie jetzt einmal mehr über den Tellerrand Ihrer kognitiven Dissonanz bringen. Sind Sie ein 
guter Demokrat und gehen Sie wählen? Tja, dann sind Sie sogar Mitschuld an der Macht der 
selbsternannten Elite und unterstützen so sogar die Etablierung der sogenannten NWO. An dieser 
Stelle möchte ich noch etwas richtig stellen. Der Begriff NWO, also die „Neue Welt Ordnung‘ oder 


auch „The New World Order“ ist eigentlich nur eine theologische Metapher aus der Bibel. Die neue 
Weltordnung symbolisiert nichts weiter als den Wechsel der Sonne in ein neues Tierkreiszeichen. So 
demnächst vom Tierkreiszeichen der Fische in das des Wassermannes. Und sollte die Erde sich nicht 
aufhören zu drehen, wird dies automatisch geschehen. 


Gemeint ist mit dem Begriff, NWO, eigentlich „Die Eine Welt Regierung“ oder „The One World 
Government“. Also die Globalisierung aller Länder unter einer regierenden Herrschaft. 


Warum sind Sie nun aber Mitschuld? 


Weil Sie wählen gegangen sind und so dieses System legitimisieren! Sie haben ‚‚deren“ Spielregeln 
akzeptiert. Bei den Wahlen kommt es nicht darauf an, welche Partei Sie wählen. Hier sollte 
inzwischen jedem klar sein, dass die Politiker nur die Marionetten weit höherer Strukturen sind. Um 
hier nur einen Namen zu nennen, geben Sie doch einmal den Begriff „Bilderberger“ in Ihre 
Suchmaschine. Gegründet von einem Mitglied der Königshäuser, Prinz Bernhard, werden hier die 
politischen und wirtschaftlichen Weichen gestellt, die dann von den Gefolgsmarionetten lediglich 
ausgeführt und dem Stimmvieh verkauft werden müssen. 


Bei kaum einem Thema gibt es so viel Propagandaunsinn, als bei den Wahlen. Nichtwählerstimmen 
werden rechtsextremistischen Parteien zugeführt, man muss zumindest den Wahlzettel ungültig machen 
oder, wenn man nicht wählen geht, darf man sich danach auch nicht beschweren. 


Lassen Sie es mich einmal vorsichtig beantworten. Diese Propagandasätze sind absoluter 
bundesligareifer Bullshit! 


Nehmen Sie als Beispiel einmal die Wahlen von 2009. Die Wahlbeteiligung betrug ca. 70%. Also ca. 
30% Nichtwähler. Welche kleine oder rechtsextremistische Partei hat denn diese 30% bekommen? 
Diese hätte dann als mit stärkste Partei in den Bundestag ziehen müssen, oder? Also, Bullshit! 

Weiter denken Sie mal in die Richtung, dass diese Nichtwählerstimmen an die kleinen Parteien 
verteilt werden. Dann hätten eine Vielzahl kleinerer Partei weit über die 5% Hürde und somit 


ebenfalls in den Bundestag ziehen. Auch Bullshit. 


Andere Stimme sagen, dass diese Stimmen dem Wahlsieger zu Gute kommen. Dann würde der 
Wahlsieger doch die absolute Mehrheit haben, oder? Noch größerer Bullshit. 


Was ist mit dem Ungültig machen eines Wahlzettels? 


Hier wird es interessant und das ist genau der entscheidende Punkt jeder Wahl. 


Wer ein Wahllokal betritt und seine Wahlbenachrichtigung abgibt, hat bereits gewählt! 


Nun spielt es überhaupt keine Rolle mehr, was man auf seinen Wahlzettel schreibt. Ob man nun seine 
Kreuzchen ordentlich macht oder Blümchen drauf zeichnet oder sich wie auch immer zu dem einen 
oder anderen Kandidaten äußert, ist „Wurscht“! 


Sie haben bereits mit der Abgabe Ihrer Wahlbenachrichtigung ihre uneingeschränkte 
Einverständniserklärung abgegeben, sich von der Regierung regieren zu lassen, die dann per Mehrheit 
gewählt wird. Welche Partei es nun letztendlich wird, spielt, wie wir bereits wissen, keine Rolle 
mehr, da die Politiker nur die Marionetten der selbsternannten Herrscher dieser Erde sind. Quasie, 
die Sitcom für das Stimmvieh, bei dem für jeden etwas dabei ist, mit dem er sich identifizieren kann. 
Hauptsache er akzeptiert mit seiner Abgabe der Wahlbenachrichtigung die Geschäftsbedingungen, 
also die Spielregeln des Systems! 


Nun ja und wer seine Stimme und damit seine Verantwortung abgıbt, der hat auch im Nachhinein keine 
Stimme mehr, die er erheben könnte! 


Nennen Sie mir nur einen Bereich, wo Sie selbst einen Politiker brauchen? 


Für die Umwelt? Fangen Sie doch an Ihr Verhalten zu ändern. Kaufen oder benutzen Sie selbst kein 
Plastik, keine Chemiereiniger. 


Lassen Sıe Plastik und Verpackungskartonagen direkt beim Einzelhändler! 

Lehnen Sie Plastiktüten ab. Ein Jute, Hanf oder Baumwollbeutel ist umweltfreundlicher! 
Aerosole? Benutzen Sie selbst nur Sprays mit Pumpvorrichtung! 

Sauberes Wasser” Schütten Sie selbst keine Chemieabfälle in die Abwasservorrichtungen! 


Zu hohe Benzinpreise? Schränken Sie sich selbst ein und fahren weniger mit dem Auto oder gründen 
Fahrgemeinschaften! 


Atomkraft? Suchen Sie sich selbst Anbieter, die alternative und erneuerbare Energien anbieten! 


Reduzieren Sie ihren Verbrauch. Müssen es immer die Halogenstrahler am Abend sein? Nur als 
Beispiel brennt bei mir am Abend nie elektrisches Licht. Ich nutze Kerzen und Öllampen, die mit 
Raps oder Olivenöl betrieben werden können. Unabhängig davon, dass es wesentlich romantischer 
ist, spart man eine Menge Geld. Im Winter nutze ich in meinem Wohnzimmer einen Tonofen. Sie 
kennen das nicht? Zwei Blumentöpfe, in meinem Fall ein 24 und ein 16 cm im Durchmesser große 


Blumentöpfe, ineinander mit einer Sechskantschraube verbunden und umgedreht auf zwei 
Holzklötzchen gestellt. Unter diesen „Blumentopfofen“ brennen 4 Teelichte. Mein Tonofen sieht nicht 
nur urig und romantisch aus, sondern spart Geld und schont die Umwelt! Meine Heizung steht dabei 
auf kleinster Stufe, Thermostat auf -1-, um ein Einfrieren der Leitungen zu verhindern. Und mit pro 
Teelicht ca. 20 Watt habe ich eine gesunde Wärme im Zimmer. Googlen Sie einmal die Begriffe 
Tonofen oder Teelichtofen im Internet. 


Ich habe weiter nur eine „offene“ Stromsteckdose, wie ich es nenne. Die, an die der Kühlschrank 
angeschlossen ist. Alle anderen Steckdosen haben einen Schalter zum Ein oder Ausschalten. Wissen 
Sie eigentlich wie viel allein eine „Stand by“ Funktion verbraucht, aber vor allem wozu sie 
entwickelt wurde? Gezieltes Marketing zum Dauerstromverbrauch. Und wenn Sıe nun Ihr TV Gerät 
anschalten, ist es dabei nun so entscheidend, dass das Gerät in einer 10tel Sekunde angeht oder doch 
nur in 2 Zehntel? Warum kann man nur noch mit der Gewissheit leben, dass alles in Reichweite und 
fast auf Zuruf sofort anspringt. Warum legt man sich dann nicht direkt eine Windel an, so würde man 
sich den Weg zur Toilette auch noch sparen! Ok, das war sarkastisch. Aber es trifft den Punkt, oder? 


Zu hohe Preise in Kaufhäuser oder Supermärkten? Kaufen Sie weniger ein und wählen Sıe dabei nicht 
die Massensupermarktketten, sondern wählen den kleinen Einzelhandel! 


Zu geringe Sparzinsen? Holen Sie Ihr Geld vom Konto und legen Sie ihr Geld in Gold oder Silber an! 
So bleibt nicht nur der Wert Ihrer Sparanlage erhalten, sondern Sie unterstützen nicht das 
Geldschöpfungssystem aus dem Nichts, dem Zinseszinssystem, dem Versklavungsinstrument der Elite! 


Höhere Gehälter? Sprechen Sie selbst mit Ihrem Vorgesetzten und handeln Sie konsequent, wenn 
dieser nicht auf Ihre Bedürfnisse eingeht und kündigen! Würden alle so reagieren, würden 
Auftraggeber oder Arbeitgeber auch wieder Fachkräfte und Arbeiter Leistungsgerecht entlohnen. 


Massentierhaltung? Kaufen Sie selbst nicht mehr bei großen Supermarktketten, sondern bei kleinen 
Metzgereien, wo Sie sich nach der Tierhaltung und auch Schlachtmethoden erkundigen können! 


Ärztliche Versorgung oder Krankenversicherung? Erkundigen Sie sich nach alternativen 
Heilmethoden und rennen nicht wegen jedem Schnupfen zum Arzt. Das ist der Grund, warum die 
Krankenversicherungsbeiträge stetig wachsen. Big Pharma will nur verkaufen, auch der Apotheker 
will nur verkaufen. Und so bitter diese Wahrheit auch ist, auch Ihr Arzt verdient nur an kranken 
Menschen! Und alle leben durch die Kostenübernahme der Krankenversicherungen! Dazu gebe ich 
später noch genügend interessante Informationen. 


Kriege? Sein Sie selbst friedlich und lehnen Sie jegliche Gewalt gegenüber andere Menschen ab! 


Die Liste dieser Beispiele wäre noch lang. Um es in einem Satz zu sagen. Übernehmen Sie die 


Verantwortung für Ihr leben! 


Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit einer direkten Demokratie per Volksentscheid. Profane 
Unterhaltungsshow zeigen uns fast tagtäglich, wie es geht. Alle rufen an und wählen so ihren 
Superstar. 


Das funktioniert alles ohne Politiker! 


Hier müssen lediglich fachlich geschulte Volksvertreter benannt werden, die sich nicht an Sstelligen 
„Diäten“ monatlich oder an Abfindungen in Millionenhöhe bereichern. Ganz „normalbezahlte“ 
Angestellte des Volkes, die ihren 8 Stundentag ausüben. 


Fällt Ihnen nun noch ein Grund ein, der sich nicht nach diesem Prinzip verwalten ließe? 
Ich denke nicht! 


Wir sollten jedoch unser Hauptthema nicht aus den Augen verlieren und zum eigentlichen Faden 
zurückkehren. 


Wir waren bei dem Thema der Immunisierung, was ich auch mit diesem Satz abschließen möchte, da 
ich überzeugt bin, Sie haben das Grundprinzip erkannt. 


Ich möchte das Kapitel mit dem Satz weiterführen, dass der, der die Vergangenheit kontrolliert die 
Zukunft beherrscht. 


Nehmen wir den Faden der Geschichte an der Stelle wieder auf, wo der Anunnaki Enlil, Enki besiegt 
hat und die Bruderschaft der Schlange korrumpiert hat und so die Menschen mit Lügen gefesselt und 
versklavt hat, respektive, die Menschen weiterhin in der Sklaverei gehalten hat. 


Es begann die Zeit der sogenannten Volkerwanderung, was jedoch nichts anderes war, als das die 
selbsternannten Herrscher der Erde, diese nun mit Hilfe ihrer Sklaven fruchtbar und bewohnbar 
machten. 


Da die Menschen sehr fruchtbar waren und sich immer mehr vereinten und paarten, musste ein Plan 
zur Depopulation der Menschheit her, der auch schnell in Form von künstlich herbeigeführten 
Massenepidemien und Seuchen, aber vor allem in Kriegen gefunden wurde. Die Herrscher, die alle 
über ıhre Blutlinie miteinander verwandt sind, hetzten die Menschen gegeneinander auf. Teile und 
Herrsche! Ein tödliches Instrument dafür war die Installation des „Glaubens“! Was früher nur eine 
Navigationshilfe war, wurde nun genutzt um Menschen zu teilen und ihnen Charaktereigenschaften 
zuzuschreiben. Man nahm die Sternbilder des Sternenhimmels, die lediglich eine Landkarte der Erde 


darstellen und gab ihnen eine individuelle Bedeutung, die man dann den Menschen zuschrieb, die 
während dieser Zeit geboren wurden. Die Horoskope. Dies war dann auch die Basis der Bibel als 
astrotheologisches Buch der Tierkreiszeichen. 


Damit installierte man den zweiten Glauben, die Religionen. Die Mutter aller Lügen. Jeder Herrscher 
seines Gebietes veränderte seinen Gott und die Geschichte in kleinen Teilen. Die wirksamsten 
Methode Menschen zu teilen. Über den Wahrheitsgehalt der Bibel haben wir uns ja bereits in den 
ersten Kapiteln befasst. Nun kennen Sie auch den Grund, warum die Religionen erfunden wurden. 
Gleichzeitig hatte man so die Gewährleistung sein Volk zu kontrollieren ohne militärische Gewalt 
anzuwenden. Man hatte ein imaginäres Bestrafungs.- und Belohnungssystem fürs Volk, unter dessen 
Glaube diese sich nun selbst kontrollieren. Man musste nur penetrieren, dass man selbst, auch als 
Herrscher des Landes, daran glaubt! 


Der Polytheismus, also die Vielgötterei, erstreckte sich, angefangen mit dem babylonischen und 
persischen Pantheon, der griechischen Mythologie, bis zum Mithraismus des frühen Roms. Das, was 
uns in langweiligen Geschichtsstunden als die Götter Sumeriens, Babylons, Persiens, Griechenland 
oder des frühen Roms verkauft und weiß gemacht wurde, war nichts anderes, als das tatsächlich 
„Nebeneinanderleben“ der Menschen mit außerirdischen Besuchern! Verknüpfen Sie selbst einmal 
die Punkte, indem Sie sich einmal die ‚alten Götter“ noch einmal vor Augen führen und sich unter 
diesem Aspekt einmal deren Fähigkeiten ansehen. Schon „glaubwürdiger“, oder? 


Und was ist mit den Kindern. Den hybriden Mischwesen aus den Anunnakı und den Menschenfrauen? 
Denken Sie dabei einmal an Figuren wie Herakles oder Herkules, dem Sohn des „Göttervaters“ Zeus 
und der Menschenfrau Hera! 


Geben Sie mir für die Antwort noch ein paar Zeilen Luft. 


Stellen Sie sich einmal die Frage, warum man in der Frühgeschichte ganze Bibliotheken 
nıedergebrannt hat? Die Bibliothek von Alexandria wird Ihnen namentlich ein Begriff sein. Warum 
war es während der Inquisition, also der Reinigung der Menschen vom Heidentum zum christlichen 
Glauben, sogar bei Todesstrafe untersagt zu lesen? 


Erinnern Sie sich an meinen Satz, wer die Vergangenheit beherrscht, kontrolliert die Zukunft? 


Die Herrscher wollten das Wissen um die Entstehungsgeschichte der Menschen und deren Sklaverei 
vertuschen. Man wollte nicht, dass den Menschen das Wissen zu Teil wird, dass es Wesen von einer 
anderen Welt sind, die die Erde beherrschen. Aufgrund der immer größer werdenden Population der 
Menschen, könnte so sehr schnell ein Besitzanspruchsdenken entstehen und man würde die Erde, als 
Menschen, für sich beanspruchen und den Außerirdischen womöglich nicht mehr dienen. Aus dem 
Polytheismus wurde der Monotheismus. Also aus der Vielgötterei, die fortan nur noch als Mythos 


verkauft wurde, wurde der Glaube an nur einen Gott, der die Erde und die Menschen erschaffen hat. 


Dazu musste jedoch eine Leitwerk her, eine allgemeingültige Gebrauchsanweisung, das „Alte 
Testament“ und das „Neue Testament‘ - Die Bibel! 


Aus diesem Grund war es zwingend notwendig, dass die „außerirdischen Götter“ sich ganz zurück 
zogen und nun mehr ihre Kinder an die Macht lassen mussten. Die hybriden Kinder, also die Kinder 
der Anunnakı und der Menschenfrauen, sind nichts anderes, als die heutigen Königshäuser! 


Haben Sie sich selbst noch nie gefragt, was einen König zum König macht. Warum eine Königin, 
Königin ist oder wer der erste König und wer die erste Königin war” 


König wird man nicht, weil man ein Volk besiegt und deren Land in Besitz genommen hat, was sie in 
vıelen Beispielen der Kriege der Weltgeschichte selbst nachlesen können! 


Auch ist der politische Führer, ob nun Präsident oder Bundeskanzler eines Landes nicht automatisch 
der König des Landes. 


Es sind die Kinder der Anunnaki und den damaligen Menschenfrauen. Als hybride Kinder, als 
Nachfahren der damaligen Übermenschen, der damaligen Götter, erheben sie so ihr Geburtsrecht auf 
die Herrschaft über die Erde! 


Aus diesem Grund vermählen und paaren sich die Mitglieder der Königshäuser auch nur 
untereinander. Die einzigen bürgerlichen Männer, die je von einem weiblichen Mitglied der 
Königshäuser geehelicht wurden, sind Daniel Westling, der Fitnesstrainer, der am 19.Juni 2010 die 
Kronprinzessin Victoria von Schweden heiratete. Sowie Arı Behn, der am 24. Mai 2002 die 
Prinzessin Märtha Louise von Norwegen ehelichte. Ein Zuchtversuch oder nur ein Ausrutscher 
innerhalb der Blaublütigen? Und wie ist es jedoch damit, dass ein männliches Mitglied der 
Königshäuser eine bürgerliche Frau geheiratet und geschwängert hat? Ah, da funkt es bereits, oder. 


Ganz nach der Tradition, dass die Anunnaki eine menschliche Frau wählten. 
Und diese Tradition wird weitergeführt. 
Fürst Rainier IN. von Monaco, heiratete am 19.April 1956 die bürgerliche Grace Kelly. 


König Carl Gustaf XVI. von Schweden, heiratete am 19. Juni 1976, die bürgerliche Silvia 
Sommerlath. 


Kronprinz Nahurito von Japan, heiratete am 9. Juni 1993, die bürgerliche Masako Owada. 


Prinz Abdullah bin al-Hussein von Jordanien, heiratete am 10. Juni 1993, die bürgerliche Ranıa 
Faisal Yasin. 


Prinz Paul von Griechenland, heiratete am 1. Juli 1995, die bürgerliche Milliardärstochter Marie- 
Chantal Miller. 


Kronprinz Haakon von Norwegen, heiratete am 25. August 2001, die bürgerliche Mette-Marit 
Tjessem Heiby. 


Prinz Willem Alexander von den Niederlanden, heiratete am 2. Februar 2002, die bürgerliche 
Maxima Zorreguieta. 


Prinz Johan Friso von den Niederlanden, heiratete am 24. April 2004, die bürgerliche Mabel Wisse 
Smit. 


Prinz Frederick von Dänemark, heiratete am 14. Mai 2004, die bürgerliche Mary Donaldson. 
Der spanische Kronprinz Felipe, heiratete am 22. Mai 2004, die bürgerliche Letizia Ortiz. 


Prinz Charles von England, heiratete am 9. April 2005, die bürgerliche Camilla Parker Bowles. Für 
die Entscheidung einer neuen Zucht, musste sogar Prinzessin Diana ‚„entsorgt‘“ werden. 


Prinz Joachim von Dänemark, heiratete am 24. Mai 2008, die bürgerliche Marie Cavallier. 


Prinz William von England, heiratete am 29.April 2010, die bürgerliche Kate Middleton, die einmal 
den Millionenbesitz ihrer Eltern erben wird! 


Prinz Nikolaos von Griechenland, heiratete am 25. August 2010, die bürgerliche Tatiana Blatnik. 
Fürst Albert II. von Monaco, heiratete am 2. Juli 2011, die bürgerliche Charlene Wittstock. 


Wie lautete der Text aus der Genesis? Und sie paarten sich mit den Menschenfrauen und aus ihnen 
wurden große Herrscher. Wie bereits erwähnt, wurde zu diesen „Zuchtzwecken“ auch nicht vor Mord 
zurückgeschreckt. Sehen Sie sich einmal Dokumentationen zum Tod von Lady Diana an. Ist es nicht 
seltsam, dass die Stelle, wo sie zu Tode kam, unmittelbar an einer unterirdischen Gedenkstätte der 
Jagdgöttin Diana war. Zufall. Und was ist mit dem Gedenkfeuer an der Unfallstelle? Die Flamme ist 
ein geheimes Symbol der Freimaurer, den Handlangern des \Vatikans! Hat da jemand seine 
Visitenkarte hinterlassen? 


Lassen Sie uns nun jedoch in der Chronologie weitergehen. 


Wir waren bei der Gebrauchsanweisung für die Menschen, der Bibel und dem Wechsel vom 
Polytheismus zum Monotheismus. 


Wer hat denn nun das Alte oder das Neue Testament geschrieben? 
Lassen Sie es mich vorwegnehmen. Es war kein Gott oder auch kein Jünger oder Apostel! 


Im Gegensatz zu den sumerischen Schriften, hat keiner der in der Bibel erwähnten Protagonisten auch 
nur ein Wort selbst in der Bibel geschrieben! Es war auch keiner, der auch nur einen aus der Bibel 
erwähnten Protagonisten selbst kannte! 


Nun wird es wieder interessant. Wir schreiben inzwischen das Jahr 325. Wir befinden uns in Nicäa, 
dem heutigen Iznik bei Konstantinopel, dem heutigen Istanbul, in der Türkei. 


Der römische Kaiser Konstantin I. versammelte weltweit alle Bischöfe um sich um den 
Monotheismus zu verkünden und anzuordnen. Hierbei lag der Schwerpunkt zunächst auf die Tatsache, 
der Vielgötterei abzuschwören. Jede der drei großen Buchreligionen hatten da sozusagen ihren 
Spielraum. Es durfte jedoch zahlenmäßig, nur „ein Gott“ sein, der die Erde und die Menschen 
erschaffen hatte. Es durfte nichts mehr auf die wahre Herkunft und die Genmanipulation der Menschen 
oder gar deren Versklavung durch die Anunnakı und ihrer hybriden Kinder, den heutigen 
Königshäusern, hinweisen. Nun wurden apokryphe Texte zusammengetragen. Geschichten und 
Erzählungen wurden gesammelt und begutachtet. Um der ‚„Größten - Geschichte - der Welt“ noch mehr 
Glaubwürdigkeit zu verleihen, bediente sich Kaiser Konstantin I. einer Methode, die sich als äußert 
wirksam herausstellen sollte. Er nahm den „Glauben“ der Gnostiker, also die Anbetung zur Sonne und 
den Sternen, und personifizierte diese. Aus der Sonne wurde der Gott oder auch Jesus, aus den 12 
Tierkreiszeichen wurden die 12 Apostel, die Jünger Jesus usw. Ich hatte Ihnen da ja bereits einige 
unwiderlegbare Fakten präsentiert. Geschichten aus längst vergangenen Zeiten wurden mit anderen 
Namen besetzt und für die Heilige Schrift umgeändert oder passend umgesetzt. 


Wir erinnern uns an das Gilgamesh Epos, was als Kopie in die Heilige Schrift übernommen wurde. 
Lediglich Zeiten und Namen wurden geändert. Aus dem Adamu der Sumerer wurde der Adam, aus Ka 
In und Abael wurden Kain und Abel, aus E Din wurde das Paradies Eden, aus Enki wurde die 
Schlange im Paradies. Die Liste könnte hier seitenweise weitergeführt werden. 


Nun muss man wissen, dass die Heilige Schrift zunächst nur für die Bischöfe gedacht war, denn wie 
wir bereits wissen, war das Lesen für die Menschen bei Todesstrafe verboten. Erst später fand die 
Bibel durch Luther und seinen 99 Thesen Einzug in die Welt der Menschen. Wobei man an dieser 
Stelle erwähnen sollte, dass Luther nun nicht gerade der Menschenfreund war. 


Der Unachtsamkeit des Kaiser Konstantin I. ist es heute zu verdanken, dass geschulten Lesern und 


gesunden Skeptikern eine Vielzahl von Ungereimtheiten auffallen, ja man diese sogar komplett 
anderen Ereignissen zuschreiben kann. 


Kaiser Konstantin konnte anderseits auch nicht wissen oder ahnen, dass man in entfernter Zukunft 
einmal die Aufzeichnungen der Sumerer, die Tontafeln, finden und ausgraben würde. 


Wollen wir einmal nur eine Passage aus der Bibel mit der Geschichte der Sumerer vergleichen. 
Wie steht es in der Bibel, der Genesis? 


Und Gott sprach, lasst uns den Menschen nach unserem Abbild machen... weiter... die Söhne Gottes 
paarten sich mit den Menschenfrauen... und aus den Kindern wurden große Herrscher. 


Welche Erklärung gibt die Bibel zu Punkten, wie ein Gott im Plural, mehrere, jedoch mindestens zwei 
Söhne Gottes, die Paarung mit den Menschenfrauen oder aus dem Punkt, dass aus den Kindern, große 
Herrscher wurden? 


KEINE! 
Wie ist es mit der Geschichte der Sumerer? 


Die Anunnaki, also mehrere „Götter“ sagten, lasst uns den Menschen nach unserem Abbild machen. 
Besser gesagt für unsere Zwecke nutzen... die Söhne des „Gottes“ Anu, Enki und Enlil, paarten sich 
mit den Menschenfrauen... und aus den Kindern wurden große Herrscher, die heutigen Königshäuser! 


Erschreckend logisch, oder. Oder kämpfen Sie gerade mit Ihrer kognitiven Dissonanz, die Ihnen 
verbietet die Dinge einmal objektiv zu bewerten? 


Wollen wir einmal einen kleinen Ausflug in die sumerische Geschichte machen und uns einmal die 
Frage stellen, woher eigentlich die Könige kommen? 


Die Sumerer hatten sozusagen zwei „Gottheiten“, die „Gottkönige“, also die Anunnakı und die 
„Könige“, womit die hybriden Kinder der Anunnaki gemeint sind. 


Nun muss man wissen, dass die Sumerer sehr viel geschrieben haben. Ein Text findet sich auf einer 
Art Stehle mit dem Titel - Die Königsliste. Die Sumerer unterteilten die Liste sogar in die Zeit vor 
der Flut und nach der Flut. 


Hier der übersetzte Text, übernommen von der sumerischen Tontafel. Ich habe lediglich den 
Staccatotext in einen gängig verständlichen Satz gesetzt. In Klammern finden Sie meine Anmerkungen. 


Die Liste der Könige. Vor der Flut und nach der Flut. 

Beginn der Übersetzung: 

Nachdem das Königreich vom Himmel herabgestiegen war, war das Königreich in Eridu. (Interessant 
hier die wiederholte Äußerung, „vom Himmel herabgestiegen waren“. Wir erinnern uns, dass die 
Sumerer auch die Anunnaki als die, die vom Himmel zur Erde kamen titulierten.) 


In Eridu herrschte: 


König Alulim, er regierte für 28.800 Jahre. (Vielleicht stolpern Sie bereits über die Aussage, dass 
ein König über einen Zeitraum von 28.800 Jahre regieren kann. Ich gehe dazu später ein.) 


König Alalgar, er regierte 36.000 Jahre. 

(Hier liest man auch Übersetzungen, die von einem Fall des einen Königreiches reden und der 
Übernahme in das nachfolgende Königreich. Hier muss man ganz klar unterscheiden, dass es sich hier 
jedoch um Regierungsabschnitte handelte und nicht, wie man sonst fälschlich annehmen könnte, 
eventuelle Kriege zwischen den verschiedenen Parteien. Weiter sollte man die Begriffsfolge, „wurde 
das Königreich nach ... verlegt“, nicht missverstehen. Hier wurde nun nicht ein ganzes Königreich 
versetzt, sondern lediglich der Ort, von dem das Land regiert wurde, also die Stadt, hat sich geändert. 
Nur für die Sumerer waren die Kinder der Anunnaki die Könige und der Ort, wo sich der König 
aufhielt, wurde als Königreich, des Königs Reich, betitelt.) 

Dann wurde das Königreich von Eridu nach Bad-tibira verlegt. 

In Bad-tibira herrschte: 

König Enmen-lu-an, er regierte 43.200 Jahre. 

König Enmen-gal-ana, er regierte 28.800 Jahre. 

König Dumuzi, er regierte 36.000 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Bad-tibira nach Larak verlegt. 


In Larak herrschte: 


König En-Sipad-zid-ana, er regierte 28.800 Jahre. 


Dann wurde das Königreich von Larak nach Sippar verlegt. 

In Sippar herrschte: 

König Enmen-dur-an, er regierte für 21.000 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Sippar nach Suruppak verlegt. 
In Suruppak herrschte: 

König Ubara-Tutu, er regierte 18.600 Jahre. 

Ende der Übersetzung dieser Texttafel. 


Fünf Städte und acht Könige, die zusammen 241.200 Jahre lang regierten. Dies sind 
Originalübersetzungen der Tontafeln, so, wie die Sumerer es in den nassen Ton geschrieben haben! 
Und wir reden hier von einer Zivilisation, nicht von Neandertaler. Auch reden wir hier von einer 
anderen Zeitrechnung. Auch da möchte ich vorbauen, es ist keine andere Zeitrechnung. Die Sumerer 
haben die Zeit in SAR und NER berechnet. 1 SAR entspricht 3.600 Jahre und ein NER entspricht 600 
Jahre. Vielleicht fällt hier einigen unter Ihnen auf, dass die Zeitperiode SAR, mit 3.600 Jahren, sich 
genau mit der Zeit deckt, wo der Planet Nibiru, der Heimatplanet der Anunnaki, unsere Umlaufbahn 
erreichen soll. Zufall? So steht es in Ton geschrieben. 


Vergleichen Sie dies nun einmal mit der Aussage von Zecheria Sitchin, der bereits zuvor von einem 
ca. Zeitraum von 250.000 Jahren vor Christi Geburt sprach und dies als Aufenthaltszeit der Anunnaki 
auf der Erde beschrieb. Fast deckungsgleich, richtig? Nun lassen sich auf einmal auch viele 
Bauwerke erklären, die von der Datierung her weitaus älter sind und die die „Schulgeschichte“ sich 
selbst nicht erklären kann - oder darf! Z.B. von 10.000 Jahre alten Minen in Südafrika wo Gold 
abgebaut wurde. Zu einer Zeit, wo man uns erklärte, dass die Menschen noch als Neandertaler 
rumliefen. Bauwerke, die 10 bis 15.000 Jahre alt und älter sind. So macht es Sinn. Geben Sie mir 
recht oder besser gesagt, geben Sie den Sumerern recht? 


So lässt es sich auch erklären, wie die damaligen Menschen diese Bauwerke haben bauen können. 
Die genmanipulierten Menschen und außerirdische Technologien! 


Und nochmal, wir reden hier nicht von Mythen. Es sind übersetzte Texte von den sumerischen 
Tontafeln. Und ein Wort zu den vereinzelten „Sitchin Gegnern“. Diese Übersetzungen stammen aus 
verschiedenen Quellen, nicht nur oder allein von Zecheria Sitchin. Es sei denn, Sie wollen nun 
behaupten, dass sich alle Schriftexperten verschworen hätten und sich dies alles „gemeinsam“ aus 
den Fingern gesogen hätten. Ich denke wir sollten doch sachlich weitermachen. Zur Komplettierung 


möchte ich Ihnen noch die restlichen Könige nach der Flut nennen. 

Sie werden feststellen, dass die Regierungszeiten kürzer werden. Dazu muss man sagen, dass auch 
hier die Ausbreitung der sumerischen Könige über die ganze Erde begann. In der Schule haben wir 
dies als Völkerwanderung gelernt. Allerdings war es nicht so, wie man es uns verkaufen wollte. 
Nicht die Menschen begaben sich auf Wanderschaft um neue Länder zu entdecken, sondern die Könige 
machten sich auf, „ihre“ Erde zu okkupieren. Die Menschen waren nur die Sklaven und Träger. 

Nun also die Könige nach der großen Flut. 


Beginn der Übersetzung: 


Nachdem die Flut vorbei und das Königreich vom Himmel herabgestiegen war, war das Königreich 
in Ki. 


In Kis herrschte: 

König GiSur, er regierte 1.200 Jahre. 

König Kullassina-Bel, er regierte 900 Jahre. 

König Nan-GIS-Lisma, er regierte 1200 Jahre. 
König En-dara-ana, er regierte 420 Jahre, 3 Monate und 3 1/2 Tage. 
König Babum, er regierte 300 Jahre. 

König Pu’annum, er regierte 840 Jahre. 

König Kalıbum, er regierte 900 Jahre. 

König Kalumum, er regierte 840 Jahre. 

König Zugagqip, er regierte 900 Jahre. 

König Atab, er regierte 600 Jahre. 

König Masda, Sohn von Atab, er regierte 840 Jahre. 


König Arwi’um, Sohn von Masda, er regierte 720 Jahre. 


König Etana, der in den Himmel aufgefahren und alle Länder in Ordnung legte, er regierte 1.500 
Jahre. 


König Balih, Sohn von Etana, er regierte 400 Jahre. 

König Enme-nuna er regierte 660 Jahre. 

König Melem-KIS, Sohn von Enme-nuna, er regierte 900 Jahren. 

König Barsal-nuna, Sohn von Enme-nuna, er regierte 1.200 Jahre. 

König Samug, Sohn von Barsal-nuna, er regierte 140 Jahre. 

König Tizkar, Sohn von Samug, regierte 305 Jahre. 

König Ilku’u, er regierte 900 Jahre. 

König Ilta-sadum, er regierte 1.200 Jahre. 

König Enmen-baragesi, der Elam der Waffen zerstört, er regierte 900 Jahre. 
König Agga, Sohn von Enmen-baragesi, er regierte 625 Jahre. 
Dreiundzwanzig Könige regierten 18.390 Jahre, 3 Monate und 31/2 Tage. 
Dann wurde das Königreich von KiS nach Eanna verlegt. 

In Eanna herrschte: 


König MES-ki’ag-Gaser, Sohn von Utu, er regierte 324 Jahre. König MES-ki’ag-Gaser ins Meer und 
verschwand. 


König Enmekar, Sohn von MES-ki’ag-Gaser, der König von Uruk, der Uruk gebaut, er regierte 420 
Jahre. 


König Lugal-banda, der Schäfer, er regierte 1.200 Jahre. 
König Dumuzi, der Fischer, deren Stadt war Ku’ara, er regierte 100 Jahre. 


König Gilgames, dessen Vater war ein unsichtbares Wesen, der Herr der Kulaba, er regierte 126 


Jahre. 

König Ur-Nungal, Sohn des göttlichen Gilgames, er regiertet 30 Jahre. 
König Udul-kalama, Sohn des Ur-Nungal, er regierte 15 Jahre. 

König La-Baser, er regierte 9 Jahre. 

König Ennun-dara-ana, er regierte 8 Jahre. 

König Meshe, der Schmied, er regierte 36 Jahre. 

König Melem-ana, er regierte 6 Jahre. 

König Lugal-ki-gin, er regierte 36 Jahre. 

Zwölf Könige regierten 2.310 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Uruk nach Ur verlegt. 

In Ur herrschte: 

König Mes-ane-pada König, er regierte 80 Jahre. 

König MES-ki’ag-Nuna, der Sohn des Mes-ane-pada, er regierte 36 Jahre. 
König Elulu, er regierte 25 Jahre. 

König Balulu, er regierte 36 Jahre. 

Vier Könige regierten 177 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Ur nach Awan verlegt. 

In Awan herrschte: 

König [?], er regierte [?] Jahre. 


König [?] -Lu, er regierte [?] Jahre. 


König Kul [?], er regierte 36 Jahre. 

Drei Könige regierten (im Verhältnis zur Zeitrechnung) 356 Jahre. 
Dann wurde das Königreich von Awan nach Kis$ verlegt. 

In Kis herrschte: 

König Su-suda, er regierte 200 Jahre. 

König Dadase, er regierte 81 Jahre. 

König Mamagal, der Bootsmann, er regierte 240 Jahre. 
König Kalbum, Sohn von Mamagal, er regierte 195 Jahre. 
König TUG, er regierte 360 Jahre. 

König Männer-nuna, er regierte 180 Jahre. 

König Enbi-IStar, er regierte 290 Jahre. 

König Lugalgu, er regierte 360 Jahre. 

Acht Könige herrschten 3.195 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von KiS nach Hamazi verlegt. 
In Hamazi herrschte: 

König HatanıiS, er regierte 360 Jahre. 

Ein König regierte 360 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Hamazı nach Uruk verlegt. 
In Uruk herrschte: 


König En-Sakus-ana, er regierte 60 Jahre. 


König Lugal-ure, er regierte 120 Jahre. 

König Argandea, er regierte 7 Jahre. 

Drei Könige regierten 187 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Uruk nach Ur verlegt. 

In Ur herrschte: 

König Nanne, er regierte 54 Jahre. 

König Mes-ki’ag-Nanna, Sohn von Nanne, er regierte 48 Jahre. 
König [?], der Sohn von [?], er regierte 2 Jahre. 

Drei Könige regierten [?] Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Ur nach Adab verlegt. 
In Adab herrschte: 

König Lugal-ane-mundu, er regierte 90 Jahre. 

Ein König regierte 90 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Adab nach Mari verlegt. 
In Mari, herrschte: 

König Anubu, er regierte 30 Jahre. 

König Anba, Sohn von Anubu, er regierte 17 Jahre. 
König Bazı, der Leder Arbeiter, er regierte 30 Jahre. 
König Zizi, er regierte 20 Jahre. 


König Lim-er, der PaSiSu-Priester, er regierte 30 Jahre. 


König Sarrum-iter, er regierte 9 Jahre. 

Sechs Könige regierten 136 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Marı nach Kis verlegt. 
In KiS herrschte: 

Königin Ku-Baba, sie regierte 100 Jahre. 

Eine Königin regierte 100 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von KiS nach Aksak verlegt. 
In Aksak herrschte: 

König Unzi, er regierte 30 Jahre. 

König Undalulu, er regierte 6 Jahre. 

König Urur, er regierte 6 Jahre. 

König Puzur-Nirah, er regierte 20 Jahre. 

König ISU-Il, er regierte 24 Jahre. 

König Su-Sin, Sohn des ISU-Il, er regierte 7 Jahre. 

Sechs Könige regierten 93 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Aksak nach Ki$ verlegt. 
In Kis herrschte: 

König Puzur-Sin, Sohn des Ku-Baba, er regierte 25 Jahre. 
König Ur-Zababa, Sohn von Puzur-Sin, er regierte 400 Jahre. 


König Sımudara, er regierte 30 Jahre. 


König Usi-watar, er regierte 7 Jahre. 

König IStar-muti, er regierte 11 Jahre. 

König Isme-Samaß, er regierte 11 Jahre. 

König Nanniya, der Steinmetz, er regierte 7 Jahre. 

Sieben Könige regierten 491 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von KıiS nach Uruk verlegt. 

In Uruk herrschte: 

König Lugalzagesı, er regierte 25 Jahre. (2341-2316) 

Ein König regierte 25 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Uruk nach Agade verlegt. 

In Agade herrschte: 

König Sargon, Erbauer von Agade, er regierte 56 Jahre. (2335-2279) 

König Rımus, Sohn von Sargon, er regierte 9 Jahre. (2279-2270) 

König ManisStusu, der ältere Bruder von Rimus, Sohn von Sargon, er regierte 15 Jahre. (2270-2255) 
König Naramsin, Sohn von ManisStusu, er regierte 56 Jahre. (2255-2218) 

König Sar-kali-Sarrı, Sohn von Naramsin, er regierte 25 Jahre. (2218-2193) 

König Irgigi, König Nanum, König Imi, König Elulu, sie regierten 3 Jahre. (2193-2190) 
König Dudu, er regierte 21 Jahre. (2190-2169) 

König SU-Durul, Sohn von Dudu, er regierte 15 Jahre. (2169-2154) 


Elf Könige regierten 181 Jahre. 


Dann wurde das Königreich von Agade nach Uruk verlegt. 
In Uruk herrschte: 

König Ur-nigin, er regierte 7 Jahre. (2154-2147) 

König Ur-gigir, Sohn des Ur-nigin, er regierte 6 Jahre. (2147-2141) 
König Kuda, er regierte 6 Jahre. (2141-2135) 

König Puzur-ili, er regierte 5 Jahre. (2135-2130) 

König Ur-Utu, er regierte 6 Jahre. (2130-2124) 

Fünf Könige regierten 30 Jahre. 

Dann wurde das Königreich Uruk nach Gutium verlegt. 

In Gutium herrschte: 

Ein König, dessen Name unbekannt ist. 

König Nibia, er regierte 3 Jahre. 

König IngiSu, er regierte 6 Jahre. 

König Ikukum-la-Qaba, er regierte 6 Jahre. 

König Sulme, er regierte 6 Jahre. 

König SilulumeS, er regierte 6 Jahre. 

König Inimabakes, er regierte 5 Jahre. 

König Ige’a’us, er regierte 6 Jahre. 

König V’ar-la-Qaba, er regierte ? Jahre. 


König Ibate, er regierte 3 Jahre. 


König Yarla, er regierte 3 Jahre. 

König Kurum, er regierte 1 Jahr. 

König Apil-kin, er regierte 3 Jahre. 

König La’arabum, er regierte 2 Jahre. 

König Irarum, er regierte 2 Jahre. 

König Ibranum, er regierte 1 Jahr. 

König Hablum, er regierte 2 Jahre. 

König Puzur-Sin, Sohn des Hablum, er regierte 7 Jahre. 
König Yarlaganda, er regierte 7 Jahre. 

König Si’u, er regierte 7 Jahre. 

König Tiriga, er regierte 40 Tage. 

Einundzwanzig Könige regierten 91 Jahre und 40 Tage. 
Dann wurde das Königreich von Gutium nach Uruk verlegt. 
In Uruk herrschte: 

König Utu-hegal, er regierte 420 Jahre und 7 Tage. (2124-2113) 
Ein König regierte 427 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Uruk nach Ur verlegt. 

In Ur herrschte: 

König Urnammu, er regierte 18 Jahre. (2113-2095) 


König Sulgi, Sohn von Urnammu, er regiert 46 Jahre. (2095-2047) 


König Amar-Sin, Sohn des Sulgi, er regierte 9 Jahre. (2047-2038) 

König Su-Sin, Sohn des Amar-Sin, er regierte 9 Jahre. (2038-2029) 
König Ibbi-Sin, Sohn von Su-Sin, er regierte 24 Jahre. (2029-2004) 

Vier Könige regierten 108 Jahre. 

Dann wurde das Königreich von Ur nach Isin verlegt. 

In Isin herrschte: 

König ISBI-Irra, er regierte 33 Jahre. (2018-1985) 

König SU-Iisu, Sohn von ISBI-Irra, er regierte 20 Jahre. (1985-1975) 
König Iddin-Dagan, Sohn von SU-Iisu, er regierte 21 Jahre. (1975-1954) 
König Isme-Dagan, Sohn von iddin-Dagan, er regierte 20 Jahre. (1954-1935) 
König Lipit-IStar, Sohn von Isme-Dagan, er regierte 11 Jahre. (1935-1924) 
König Ur-Ninurta, er regierte 28 Jahre. (1924-1896) 

König Bur -Sin, Sohn des Ur-Ninurta, er regierte 21 Jahre. (1896-1874) 
König Lipit-Enlil, Sohn von Bur-Sin, er regierte 5 Jahre. (1864-1869) 
König Irra-imitti, er regierte 8 Jahre. (1869-1861) 

König Enlil-banı, er regierte 24 Jahre. (1861-1837) 

König Zambija, er regierte 3 Jahre. (1837-1834) 

König Iter-Pisa, er regierte 4 Jahre. (1834-1831) 

König Urdukuga, er regierte 4 Jahre. (1831-1828) 


König Sin-Magiır, er regierte 11 Jahre. (1828-1817) 


König Damig-Nisu, Sohn des Sin-Magır, er regierte 23 Jahre. (1817-1794) 
Dreizehn Könige regierten 213 Jahre. 
Eine weitere Tontafel fügt noch einige Zahlen hinzu: 


Insgesamt neununddreißig Könige regierten 14409 N + Jahre, 3 Monate und 31/2 Tage, vier Dynastien 
in Kis. 


Insgesamt zweiundzwanzig Könige regierten 2610 Jahre, 6 Monate und 15 Tage, fünf Dynastien in 
Uruk. 


Insgesamt zwölf Königen regierten 396 Jahre, 3 Dynastien in Ur. 

Insgesamt drei Könige regierten 356 Jahre, eine Dynastie in Awan. 

Insgesamt ein König regierte 420 Jahre, eine Dynastie in Hamazı. 

Insgesamt ein König regierte 90 Jahre, eine Dynastie in Adab. 

Insgesamt sechs Könige regierten 136 Jahre, eine Dynastie in Mari. 

Insgesamt sechs Könige regierten 99 Jahre, eine Dynastie in Aksak. 

Insgesamt elf Königen regierten 197 Jahre, eine Dynastie in Agade. 

Insgesamt einundzwanzig Könige regierten 125 Jahren und 40 Tagen, eine Dynastie in Gutium. 
Insgesamt 11 Könige regierten 159 Jahre, eine Dynastie in Isin. 

Insgesamt 11 Königsstädte. Insgesamt 134 (bis 140) Könige. 

Insgesamt ca. 28.876 Jahre der Regierung. 

(Dazu müsste man die Regierungsjahre vor der Flut eigentlich noch mit hinzunehmen) 


Eine Tontafel aus Nippur müsste noch genannt werden, jedoch ist sie zu beschädigt, um es als 
Zahlenvorlage zu nutzen. Nur zur Komplettierung hier die Fragmente der Tafel. 


() 


(?), regierte 4+ N Jahre. 

König Ir (?),Ur (?), der Sohn eines Mannes, dessen Name nicht bekannt ist, hat 8 Jahre regiert. 
König Sumuabum, er regierte 8 Monate. 

König Ikun-pi-IStar, er regierte (?) Jahren. 

Insgesamt (?) Könige regierten 125 +/- Jahre, 6 Dynastien von (?). 

Ende der Übersetzung. 


Ich möchte an dieser Stelle noch einmal rekapitulieren. Wir haben hier die authentische Liste der 
Könige gesehen, so, wie die Sumerer diese aufzeichneten. Dazu muss man erwähnen, dass hier und da 
die Tontafeln derartig zerstört sind, dass man die entsprechenden Datierungen und Angaben nicht 
mehr erkennen kann. 


Nun frage ich Sie, was Sie ın der Schule gelernt haben, seit wann es angeblich moderne zivilisierte 
Menschen gibt und welches Datum man der ersten Zivilisation zuordnet. Mit Christi Geburt, 1.000 
vor Christus, die Ägypter, 1.500 vor Christi Geburt, Griechen, noch früher, vielleicht 2.000 vor 
Christi Geburt, Persien, Assyrien, Babylon? Spätestens bei den Sumerern aus dem alten 
Mesopotamien, dem heutigen Irak, so ca. 4.000 vor Christi Geburt ist Schluss. 


Obwohl es die vedischen Schriften gibt, die man auf ein Alter von ca. 10.000 Jahre und älter schätzt, 
geht niemand auf diese Geschichten ein. Es wird gesagt, dass davor unzivilisierte Menschen in 
Horden und Sippen vegetierten. Und davor gibt es noch die Urmenschen. Der Cro-Magnon-Mensch 
oder auch Homo Sapiens Sapiens vor 40.000 Jahren, der Neandertaler vor 30.000 bis 130.000 Jahren 
und der Frühform Homo Sapiens vor 300.000 Jahren. Nur zur Komplettierung gab es davor noch den 
Homo Erectus vor 1,3 bis 1,8 Millionen Jahren, den Homo Habilis vor 1,4 bis 2,3 Millionen Jahren 
und schließlich den Australopithecus vor 2 bis 4,2 Millionen Jahren. 


Und nun gibt es in Ton geschriebene Aussagen der Sumerer, dass es bereits ca. 250.000 Jahre vor 
Christi Geburt Könige gab, die in dem Gebiet des alten Mesopotamien herrschten. Was hätten nun die 
Sumerer davon, wenn sie irgendwelchen Unfug auf umständliche Art und Weise in Ton schreiben? 
Nochmal gesagt, es ist keine Geschichte, sondern eine Aufstellung, eine „Liste“ der Könige! 


Wenn sie sich selbst als die Krönung der Schöpfung darstellen wollten, hätten sie sich dann nicht 
besser verkaufen können? Aber das taten sıe nicht. Sie beschrieben ein völlig anderes Szenarium. Sie 
erzählten von den Anunnaki, die vom Himmel zur Erde kamen und ihnen all ihr Wissen brachten, ja 
sie sogar erschaffen haben. Sie führten förmlich Buch über die langjährıgen Königsdynastien - und 


das fast zurück bis auf das Jahr 250.000 vor Christi Geburt! Und wie wir bereits erfahren haben, 
haben sich die Anunnakı mit den Menschenfrauen gepaart und Kinder gezeugt. Die damaligen Könige, 
dessen Namen und Regierungszeiten Sie selbst gerade gelesen haben, sind die hybriden Kinder der 
Mischbeziehungen von den Anunnakı und den Menschenfrauen! 


Wenn Sie so wollen, sind das die Urahnen hoch Zehn der heutigen modernen Königshäuser. Aufgrund 
der Anunnaki DNS, erreichten die hybriden Kinder ein extrem hohes Alter, was man an den 
Aufzeichnungen vor der großen Flut selbst ablesen kann. Nun paarten sich auch die hybriden 
königlichen Kinder untereinander. Das Resultat, das Lebensalter verkürzte sich immer mehr. 


Wie man selbst auf der Tontafel lesen kann, beschrieben die Sumerer erneut, dass nach der großen 
Flut die Könige wieder zur Erde runter kamen. Die große Flut muss also eine Art Flurbereinigung 
gewesen sein. Vorherige Genversuche der Anunnaki, Mischwesen und fehlgeschlagene „Züchtungen“ 
sollten ausgelöscht werden. Ist es nicht erstaunlich, dass die Zeiten in etwa übereinstimmen mit dem 
rätselhaften Verschwinden des Urmenschen und dem plötzlichen erscheinen des modernen Menschen? 
Uns wird dabei immer noch ein „Missing Link“ verkauft, den die Wissenschaftler bis heute nicht 
erklären können oder erklären dürfen! 


Interessant ist die Tatsache, dass der britische Archäologe, Leonard Woolley, ım Jahre 1927 in Ur, im 
heutigen Irak, das Grab der sumerischen Königin Puabi entdeckte. Nach dem Schulwissen will man 
sıe auf das Jahr 2.500 vor Christi Geburt datieren. E stellt sich jedoch die Frage, wie alt sie zum 
Zeitpunkt ihres Ablebens war. Das Besondere an dem Körper der Königin Puabi ist der Kopf, der ein 
deutlich verlängertes und größeres Cranium, einen verlängerten und größeren Hinterkopf, aufweist. 
Das werden Sie nicht so schnell in den Geschichtsbücher finden. Da im alten Mesopotamien das 
Abbinden des Kopfes nicht praktiziert wurde, muss man davon ausgehen, dass wir es mit der Königin 
Puabi mit einer direkten Nachfahrin oder sogar einer „reinrassigen““ Anunnakifrau zu tun haben. 


Ich möchte auch noch einmal kurz auf die Bauwerke eingehen, die man weltweit gefunden hat und auf 
deren Entstehungsdatum die „Wissenschaft“ sich zu keiner definitiven Aussage hinreißen lässt. Aus 
irgendeinem Grund will „man“, dass es ein Rätsel bleibt, wer die Bauwerke errichtet hat und wie und 
mit welchen Werkzeugen man die Bauwerke erstellt hat. Den nach dem Schulwissen befand sich die 
Menschheit zu dem Zeitpunkt noch in der Steinzeit. 


Wenn Sie sich nun fragen, wer dieser „man“ sein könnte, der diese Wahrheit verheimlichen will und 
auf keinen Fall der Öffentlichkeit zugänglich machen will, gibt es nur eine Wahrheit. 


Kein geringerer als die Königshäuser und der Vatikan! 


Sie werden mir Recht geben, wenn ich nun behaupte, dass auch diese Rätsel gelöst sind, wenn man 
bedenkt, dass die ersten zıvilisierten Herrscher, die Könige des alten Mesopotamiens, bereits 


250.000 Jahre vor Christi Geburt die Erde beherrschten. Sie hatten ihre Sklaven, die Menschen, aber 
vor allem die Technologien um diese Bauwerke zu errichten. Die außerirdische Technologie ihrer 
Väter, den Anunnaki! 


In der heutigen Zeit werden nur noch die bekannten Tontafeln der Sumerer in Ausstellungen gezeigt. 
Es befinden sich noch tausende der Tafeln in Besitz der selbsternannten Herrscher. Man kann davon 
Ausgehen, dass die restlichen Tontafeln streng unter Verschluss gehalten werden und nicht mehr der 
Öffentlichkeit gezeigt werden. 


Vielleicht stellen Sie sich einmal die Frage, warum beim Angriff des US Militärs auf den Irak, am 
10.04.2003, das irakische Museum verwüstet und wertvolle Artefakte zerstört und gestohlen wurden. 
Das Museum diente nicht als Unterschlupf oder Deckung irakischer Krieger. Es war verschlossen und 
wurde sogar extra aufgebrochen. Man muss annehmen, dass der inszenierte Anschlag auf das WTC 
und der Irakkrieg, sich nicht nur u.a. auf Ölinteresse stützte, sondern hier eher sehr wichtige Beweise 
zur Herkunft der Menschheit vorsätzlich zerstört werden sollten. Ich denke jedoch, dass die hier 
zusammengetragenen Indizien und Beweise ausreichen, um nicht nur die Herkunft der Menschen 
aufzuzeigen und die Tatsache zu belegen, dass die Menschheit als Sklavenrasse gezüchtet wurde, 
sondern vielmehr die Wahrheit ans Tageslicht zu bringen, dass die heutigen Königshäuser die 
hybriden Kinder der damaligen Mischehen der außerirdischen Anunnaki mit den Menschenfrauen 
sind. 


Ich denke dieser kleine Ausflug in die Geschichte der Sumerer hat gut getan. So hat man auch einmal 
Originalübersetzungen gelesen und kann so allein die Punkte miteinander verknüpfen. Aber mal 
ehrlich, Ihr Bild wird immer klarer, oder? 


Aber lassen Sie uns weiter im Text gehen. 


Eine weitere interessante Geschichten aus der Bibel wäre auch die Beschreibung Hesekiels, als er 
sogar von einer Begegnung mit Außerirdischen erzählt. Lesen Sie einmal dieses Kapitel der Bibel. 


Nun jedoch zurück zum Kaiser Konstantin I. und seinen weiteren Schritten, um auch hier dem Satz 
gerecht zu werden, wer die Vergangenheit kontrolliert, beherrscht die Zukunft. 


Und ich kann mir gut vorstellen, dass Sie schon darauf brennen, zu erfahren, wie der Vatikan 
entstanden ist. 


Kaiser Konstantin I. wurde sehr schnell klar, oder sollte man sagen, dass er es bereits von Anfang an 
so plante, dass Zeugen die neuen Glaubenssätze der „Ein Gottreligion‘ gefährden könnten und diese 
entsprechend entsorgt werden müssten. Er beauftragte kurzerhand die Tempelritter, um alle Zeugen zu 
beseitigen. Die Gnostiker, die ihren „Sonnenglauben‘ nach wie vor heiligten und auch das Wissen 


über diese neuformulierte und kreierte Eingottreligion kannten, mussten ausgerottet werden. 


Dies brachte es nun mit sich, dass ihrerseits die Tempelritter sich als die Armee des Kaiser 
Konstantin I. ansahen und sich von dem Moment als „Hüter des heiligen Grals“ ansahen. Bei dieser 
Gelegenheit können wir einen weiteren Mythos aus dem Weg räumen. Sie ahnen es wahrscheinlich 
bereits. Der heilige Gral ist kein Kelch oder Gefäß aus dem Jesus getrunken hatte. Keine Metapher 
einer geschlechtlichen Beziehung zu einer Frau. 


Wir wissen auch bereits, dass es nie eine theologische Figur, namens Jesus, gegeben hat. Bitte lassen 
Sie sich nicht in die Irre leiten, wenn Menschen Ihnen dann sagen, es gäbe jedoch weitere Schriften, 
außerhalb der Bibel, die eine Existenz Jesus bestätigen. 


Sehr oft werden hier die Schriftrollen von Qumran, die sogenannten Qumranrollen, herbeizitiert. In 
diesen Schriften wird lediglich von einem Christus gesprochen. Nun muss man wissen, dass Christus 
nichts weiteres, als übersetz „der Gesalbte‘“ heißt. Z.B. gibt es in Deutschland teils immer noch den 
Ausspruch, „man hat der Öl gehabt“, also Glück gehabt. Die altertümliche Bezeichnung würde heute 
mit „der Glückliche“ übersetz werden. Also Jemand, der einfach nur im Glück war, Glück hatte. 
Wenn Sıe 6 Richtige im Lotto hätten, wären Sıe nach der altertümlichen Bezeichnung der Christus, 
eben der, der das Glück hatte zu gewinnen. Ich denke, Sie geben mir Recht, wenn ich sage, dass ein 
Mensch, wie Jesus, wenn er denn existiert hätte, auch mit Namen genannt würde, oder? 


Auch ist der heilige Gral keine Beschreibung einer möglichen Beziehung von Jesus zur Person einer 
Maria Magdalena. Sie merken langsam, wie Sie selbst bereits Wahrheit von Lüge trennen können. 
Wenn es nie einen Jesus gab, was sollte dann eine Geschichte mit Maria Magdalena? Richtig, auch 
hier ist die Desinformation und Verwirrung der korrumpierten Bruderschaft der Schlange der Urheber. 


Ich sagte Ihnen ja bereits, dass Kaiser Konstantin im Jahre 325 alle Glaubensführer, alle Bischöfe, um 
sich versammelte, um die „Ein Gott Religion“ auszurufen. 


Hier krönte er sich gleichzeitig als den Bischof der Bischöfe. 
Kaiser Konstantin I. war der erste Papst! Wussten Sie das? 


Und der Platz, der zuvor für öffentliche Folterungen oder Hinrichtung genutzt wurde, der Circus 
Maximus, bildet heute den Hauptsitz des Vatikans in Rom. 


Im Laufe der Zeit wurden die Tempelritter immer aufsässiger, was nicht zuletzt daran lag, dass sie 
ihrerseits das Wissen über die „Überarbeitung“ des gnostischen Glaubens und über die 
Personifizierung der Sonne als Gott und Jesus hatten. Eben den heiligen Gral. Der Vatikan 
befürchtete, die Tempelritter würden ihren „Heiligen Gral“ offen legen und ihr Geheimnis 


preisgeben. Diese Risiko konnten die Königshäuser und der Vatikan nicht eingehen. Zu dem Zweck, 
den christlichen Glauben zu verteidigen und zu verbreiten, gründete Ignatius von Loyola, ein Mitglied 
des baskischen Königshauses, 1537 den Jesuitenorden und stellte sich Papst Paul II. von Rom als 
Armee des Vatikans zur Verfügung. Loyola, woher übrigens heute der Begriff „Loyal‘ herstammt, war 
zuvor ein Offizier des Militärs. 


Erkennen Sie die Strukturen der macht, der Königshäuser? Der erste Papst, Kaiser Konstantin I. - ein 
Mitglied des Königshauses. General Loyola, Begründer des Jesuitenordens, ein Mitglied des 
Königshauses. In Insiderkreisen wird der Ordensführer des Jesuitenordens auch - „Der schwarze 
Papst‘ genannt. 


Nur am Rande sei hier erwähnt, dass heute der Schwarze Papst mehr Einfluss hat als der Weiße 
Papst! 


Ganz im Sinne des Jesuitenordens, gibt es zwei Versionen zur Arbeit der Jesuiten. Einmal die 
Informationen, die nur für Ordensmitglieder sind und zweitens die, die dann dem „Gojem‘“, dem Vieh, 
also den Menschen, verkauft werden. 


Wussten Sıe eigentlich, dass der wahre Autor des Buches, „Mein Kampf“, der Jesuitenpater Stempfle 
war? 


Wussten Sie, dass das NS-Regime und der Vatikan 1933 ein Konkordat unterzeichneten? Dieses 
Konkordat, also diese Vereinbarung, gab Hitler das römisch-katholische Recht, Nicht-Katholiken 
umzubringen oder auch das Recht, das Land von Ketzern zu säubern. Dieses Konkordat war eine 
Vereinbarung zwischen der Regierung und dem Vatikan, dass diese Regierung ein Teil der Regierung 
Gottes ist. Der Vatikan sichert dieser Regierung gleichzeitig göttlichen und internationalen Schutz zu! 
Geben Sie einmal Begriffe, wie - Pontifex Maximus und Armee - in Ihre Suchmachine, wenn Sie mehr 
zu diesem Thema erfahren wollen. 


Vielleicht noch am Rand kurz erwähnt, das Heinrich Himmler, der Gründer der Gestapo, ein Jesuit 
war. 


Auch der Propagandaminister, Dr. Josef Goebbels war Jesutt. 


Lassen Sie mich zum Abschluss dieser Passage nur noch kurz sagen, dass es heute kein Geheimnis 
mehr ist, das die gesamte verbrecherische NS-Führung, einschließlich Hitlers, vom Vatikan mit neuen 
Papieren ausgestattet, nach Kriegsende außer Landes nach Argentinien gebracht wurden und nicht, 
wie man es uns verkaufen will, getötet wurden oder gar Selbstmord gemacht haben. Warum wurde 
Hitlers Leiche nie gefunden.? Eine Leiche kann sich wohl schwer selbst entsorgen, oder? Hätten die 
Besatzer die Leiche Hitlers gefunden, hätte man sie wohl eher als Trophäe zu Markte getragen, 


richtig? Sei es drum, der inzwischen antrainierte Glaube und die Manipulation durch die 
Massenmedien ersetzen praktisch jede unliebsame oder unerwünschte Wahrheit! 


Entschuldigen Sie meinen kleinen Abstecher in die schreckliche Geschichte des Dritten Reiches und 
lassen Sie mich nunmehr in unserer Chronologie weitergehen. 


1537 wurde nun also der Jesuitenorden vom General Loyola gegründet und kurze 3 Jahre später 
wurde der Jesuitenorden offiziell in den Vatikan integriert. 


Das Problem mit den Tempelrittern weitete sich inzwischen immer weiter aus. An einem Freitag, den 
13. beschlossen dann die Parteien des Vatikans, die Tempelritter zu inhaftieren. Sie wurden vom 
General Loyola, dem schwarzen Papst, gejagt und getötet. Dies ist übrigens auch der eigentliche 
Hintergrund des berüchtigten und gefürchteten Freitag den 13. 


Nun war der Weg frei zur ungestörten Etablierung des ‚Ein Gottglaubens“. Alle Zeugen und alte 
Schriften waren beseitigt. 


Fast alle! 


Lassen Sıe uns an dieser Stelle zusammenfassend festhalten, dass das sumerisch-babylonische Reich 
nach wie vor die Welt regiert. Mit anderen Worten ist die Herrschaft nach wie vor bei den reptiloiden 
Anunnaki, vertreten durch deren hybride Kinder, den heutigen Königshäusern. 


Überlegen Sie einmal. Unabhängig von den Königshäusern selbst, wurde der Vatikan von einem 
Mitglied der Königshäuser gegründet. Wir erinnern uns an Kaiser Konstantin I., dem ersten Papst. Der 
Gründer der Jesuiten, General Loyola, ebenfalls ein Mitglied der Königshäuser. Wie sieht es mit den 
Weltbanken aus, Rockefeller, Rothschild & CO., auch Mitglieder der Königshäuser. Wer hat die 
Bilderberger gegründet? Prinz Bernhard, ein Mitglied des Königshauses. Wussten Sie, dass 33 
Präsidenten der USA aus der Blutlinie, französischer, britischer oder deutscher Königshäuser 
kommen? 


Was passierte mit den zwei Präsidenten, die nicht aus einem Königshaus stammten, wie Abraham 
Lincoln oder John F. Kennedy? Sie wurden erschossen. Zufall? Wussten Sie, dass selbst die Wurzeln 
der britischen Queen aus der gleichen Blutlinie wie Vlad Tzepes, dem Vlad Dracul, auch Dracula 
genannt, aus Transsylvanıen stammt? Wenn man sich einmal die Genealogie der Königshäuser ansieht, 
wird einem erst einmal bewusst, dass alle Herrscherpositionen durch Mitglieder der Königshäuser 
besetzt oder geleitet werden. Wie steht es ın der Genesis? Die Söhne Gottes paarten sich mit den 
Menschenfrauen und aus den Kindern wurden große Herrscher! Erkennen Sıe die Strategie? 


Nun werden Sıe erkennen, warum der Polytheismus, also die Vielgötterei, weichen musste. Die 


extrem wachsende menschliche Gesellschaft, die im Laufe der Zeit zahlenmäßig in der Überzahl war, 
hätte über kurz oder lang eine außerirdische Führung nicht weiter toleriert. Man hätte die 
außerirdischen selbsternannten Herrscher überrennen können und sie letztendlich wieder „nach 
Hause“ schicken können. 


Durch die Etablierung eines abstrakten Gottes jedoch, der nun als der Verantwortliche genannt wurde, 
der die Erde aber auch die Menschen geschaffen hatte, wurde die Wahrheit zur wahren menschlichen 
Entstehungsgeschichte und deren Versklavung durch eine außerirdische Intelligenz gänzlich 
ausgelöscht. Vervollständigt durch ein System der Belohnung und der Bestrafung, also dem Glauben 
an Himmel und Hölle, sowie dem Glauben an Gut und Böse, in Form eines Gottes und eines Teufels, 
kann jegliche Verantwortung, seitens der selbsternannten Herrscher dieser Erde, abgelehnt und einer 
abstrakten, nicht zu verfolgenden und zur Verantwortung ziehenden Person, Gott oder Teufel, 
zugeschrieben werden! Ein genialer Plan, oder? 


Natürlich gibt sich die selbsternannte Elite weiter die größte Mühe, die Menschen von jeglicher 
Wahrheit fernzuhalten. Man könnte es auch als Neufassung der alten römischen Einrichtung, Brot und 
Spiele nennen. Unterhaltung und Entertainment. 


“ 


Wie sagte schon Voltaire, „Den Menschen wurden im Schlaf Fesseln angelegt 


Die Verwirrungsstrategie der korrumpierten Bruderschaft der Schlange funktioniert noch heute. Die 
Menschen werden in Urbanisationen „gehalten“ und mit allem versorgt, was sie für ıhr Dasein 
benötigen. Wie Hühner in einer Legebatterie, werden sie in Behausungen untergebracht, bekommen 
aus Supermärkten ihr Futter und ihr Wasser. Und wie Melkkühe, die unter Musikberieselung mehr 
Milch geben, werden Sie per Massenmedien unterhalten. 


Durch gezielte Manipulation der Nahrungsmittel werden sie gefügig und willenlos gemacht. 
Recherchieren Sie einmal die Auswirkungen von Jod oder Fluor, um hier jetzt nur zwei Stoffe 
anzusprechen und welche Auswirkung diese Stoffe auf Ihr R-Areal haben. Sie kennen den Begriff R- 
Areal nicht? Es wird auch das Reptiliengehirn genannt. Gemeint ist unser Stammhirn. 


Es ist für den Überlebenskampf zuständig. Also Angriff oder Verteidigung. Es regelt den Herzschlag 
und die Atmung. Wenn dieser Bereich nun manipuliert wird und genau dort wirken sich die Wirkstoffe 
Jod und Fluor aus, dann bedeutet dies vereinfacht gesagt, Sie lassen sich alles gefallen, Sie werden 
Meinungslos und bekommen eine „Duldungshaltung“. 


Durch die tagtäglichen Serien, den Daily Soaps, werden Sie ihrem sozialem Umfeld entfremdet. Sie 
tauschen Ihr Leben mit dem Teilhaben an virtuellen Strukturen. Man ist Teil der Serie. 


Erinnern Sie sich noch an meinen Ausspruch, Teile und Herrsche? 


Hier werden gleich ganze soziale Strukturen auseinandergerissen. Man lebt seine sozialen Kontakte 
nur noch über das Internet aus. Soziale virtuelle Plattformen lösen den echten Freundeskreis auf. Man 
hat nun virtuelle Freunde in virtuellen Freundeslisten, mit denen man profane Oberflächlichkeiten 
austauscht und die auch prompt mit einem „Like“ belohnt werden. So bleibt man am Ball und posted 
munter weiter. Die Menschen werden immer mehr anonymisiert und virtualisiert. 


Um die Abhängigkeit zur Sklaverei perfekt zumachen wurde bereits in frühster Zeit das Geld 
erschaffen. Die Handlanger der Königshäuser haben früh erkannt, dass ein Volk über das Geld 
kontrolliert und gebunden, ja sogar unter Druck gesetzt werden kann. 


Wo Menschen in der Frühzeit noch jagen und sich ıhr Wasser an frischen Quellen holen konnten, 
stehen heute Supermarkttempel. Das Jagen ist verboten und Wasserquellen sind entweder in 
industrieller oder staatlicher Hand. In diesem Zusammenhang erlauben Sie mir einen Abstecher in das 
Waffenrecht. Wie kann es sein, dass in einem Land, wo Schusswaffen gänzlich verboten sind, die 
Kriminalitätsrate, prozentual zur Bevölkerung, höher ist als dort, wo Schusswaffen erlaubt sind? 


Und ich vergleiche hier nicht irgendwelche Dörfer, irgendwo im Nirgendwo, sondern ich vergleich 
Großbritannien mit der USA! Natürlich muss man hier die Zahlen in ein prozentuales Verhältnis zur 
Bevölkerung sehen. 


Ist es nicht seltsam, das Bürgerentwaffnungen nur in Diktaturen stattfanden? Erst wurden die Bürger 
entwaffnet, dann wurden sie von der Scheindemokratie gegängelt und einer diktatorisch, 
faschistischen Doktrin ausgesetzt. Denken Sie einmal darüber nach. Waffen töten keine Menschen - 
Menschen töten Menschen! 


Die Strategie zur Abhängigkeit und zur Versklavung geht jedoch noch weiter. Banken vergeben 
zunächst billige Kredite, Gehaltskonto dürfen fast bis zum dreifachen des monatlichen Einkommens 
überzogen werden, was ebenfalls nichts anderes ist als ein Kredit, es werden Kreditkarten verteilt, 
die, wie ihr Name es schon sagt, auch nur Kredite darstellen. Autohäuser oder große 
Einzelhandelsketten bieten „Kauf auf Raten‘ an, was nichts anderes ist, als ebenfalls ein Kredit, denn 
der Händler erhält zuvor sein Geld von der Bank und Sie sind fortan bei der Bank in der Zahlschuld. 
Und warum das alles. Um Ihnen zu dienen und Ihnen finanzielle Hilfe zu geben? Nein. Um Sie zu 
binden und in die Verpflichtung zu nehmen. Nun stehen Sie unter Druck, Ihre Verpflichtungen auch 
einzulösen und Gelder zurückzuzahlen! 


Was ist jedoch, wenn Sie ihren Arbeitsplatz verlieren? 


Beschleicht Sie gerade ein ungutes Gefühl im Magen, erhöht sich gerade Ihre Herzfrequenz und 
schießen Ihnen gerade Gedanken in den Kopf, die Ihnen Angst machen? 


Mahnungen, letzte Mahnung, Kündigungen, Inkassobüros, Mahnbescheide, volle Briefkästen, 
Gerichtsvollzieher, Pfändungen, Vebraucherinsolvenz, Arbeitslosigkeit, Arbeitslosengeld, Hartz IV, 
soziale Hilfe, usw. 


Und wie sieht es dann in der eigenen Familie aus. Wie stehen Sie bei Ihrem Lebenspartner da. Was 
denkt Ihre Familie. Was denken Ihre Freunde. Wenn Sıe gar Single sind, was denkt dann die Person, 
die Sie vielleicht kennenlernen. Ja selbst was Ihre Nachbarn denken schießt Ihnen in den Kopf, oder? 


Soll ich Ihnen verraten, wie Sie reagieren? 


Sie werden alles daran setzen, dass Sie Ihren Arbeitsplatz nicht verlieren. Auch wenn Sie 
unterbezahlt sind, ja Sie werden sogar einer Gehaltskürzung zustimmen. Sie werden sich alles 
gefallen lassen und brav die Faust in der Tasche machen. Und weil es viele gibt, die unter dem 
gleichen Druck wie Sıe stehen, wird sich dies noch multiplizieren, da Sie von nun an denken, dass 
Sıe sogar froh sein können diesen Job zu haben, denn es warten zig andere, die Ihren Job sogar für 
noch weniger Geld machen würden! 


Nun funktionieren Sie so, wie man es von Ihnen verlangt. 


Abends werden Sıe mit oberflächlichen Unterhaltungssendungen im Fernsehen in noch tieferen Schlaf 
versetzt. Sie leben für 30 Minuten Ihr Leben in Ihrer Daily Soap als Ersatz eines eigenen Lebens und 
mit Nachrichten über Verbrechen, Arbeitslosigkeit, Krankheiten, Krieg und einer 
zusammenbrechenden Wirtschaft, gehen Sie nun unter Angst und Druck schlafen, da Sie am nächsten 
Morgen wieder funktionieren müssen. 


Sie kommen einem hypnotisierten Menschen gleich, dem man gesagt hat, er solle die Zahl 9 
vergessen. Mit Sicherheit haben Sie dieses oder ein ähnliches Beispiel schon einmal im Fernsehen 
gesehen. Der Hypnotisierte wird gebeten seine Finger zu zählen. Er zählt... 1-2-3-4-5-6-7-8 
- 10... Er zählt immer und immer wieder. Verwundert starrt er auf seinen verbliebenden Finger. Im 
Notfall zählt er ihn als 11. Finger. Sie glauben mir nicht, Sie denken, dass dies nur Humbug ist? 


Ich wollte es genau wissen und machte mich auf die Suche nach einem Spezialisten. Nach einigen 
Monaten wurde ich fündig. 


Ich traf auf den professionellen Hypnotiseur, Christian Säum. Wir führten sehr viele und ausgiebige 
Gespräche. Waren wir anfangs noch per Sie, verbinden uns heute nicht nur viele Themen, die ich auch 
hier im Buch beschreibe, sondern darüber hinaus eine wertvolle Freundschaft. 


Ich möchte Ihnen hier mein erstes Interview mit dem Hypnotiseur Christian Säum in ganzer Länge 
abdrucken. Ich denke, dass die Antworten Sie nicht nur verblüffen werden, sondern Ihnen vielmehr 


die Augen öffnen werden. Ich konnte Herrn Säum sogar dazu gewinnen, meinen Lesern für weitere 
Fragen zur Verfügung zu stehen. Auf den letzten Seiten dieses Buches finden Sıe alle wichtigen 
Angaben für eine persönliche Kontaktaufnahme. 


Aber lassen Sie uns nun zu dem Interview kommen. 


»Herr Säum, ich möchte mich bei Ihnen zunächst für die Zeit bedanken, die Sie mir und meinen 
Lesern zur Verfügung stellen. Ich habe mir einige Fragen ausgedacht, die auch meinen Lesern wichtig 
sein müssten«, sagte ich Herrn Säum. 


»Herr Jünemann, nachdem ich ihr Buch, Kartenhaus des Glaubens, als Manuskript lesen durfte, ist mir 
klar geworden, welchen immensen Wert ihre Arbeit zur Aufklärung der Menschen hat. Die Arbeit, 
diese Recherchearbeit, die sie sich über Jahrzehnte gemacht haben ist unbeschreiblich. Sıe sind in 
meinen Augen das Beispiel eines modernen Gelehrten. Wenn ich mit meinem Wissen etwas dazu 
beitragen kann den Menschen die Wahrheit vor Augen zu halten, würde ich mich sehr freuen«, 
antwortete Herr Säum. 


»Das können Sıe unter Garantie. Daher möchte ich auch direkt zu meiner ersten Frage kommen«, 
antwortete ich. 


Experten Interview mit Christian Säum: 

l. Wie ist das nun, funktioniert Hypnose tatsächlich? 

Diese Frage bekomme ich sehr oft gestellt und kann sagen generell, ja! 

Man sollte aber hier unterscheiden zwischen einer Show und einer Therapie Hypnose. 

In einer Show Hypnose versucht man den Klienten sehr schnell zu einer gewissen Hypnosetiefe zu 
kommen um den Zuschauern zu zeigen was man machen kann. Leider bekommen durch die 
»Zurschaustellung« der Person und auch durch die Manipulation dieser, die Hypnose einen sehr 


schlechten Ruf. 


In einer Therapie Hypnose läuft das ganz anders ab. Wir testen zwar auch den Klienten um 
festzustellen wo er sich in der Hypnose befindet. Aber es wird hier niemand vorgeführt. 


Jede Show zeigt auf, dass Hypnose funktioniert solange der Showhypnotiseur nicht mit Freunden 
arbeitet. Hier gibt es auch welche die auf Nummer sicher gehen und Probanden direkt mitbringen. 


Ich kann von meiner Person sagen das ich in Shows nicht mit Freunden arbeite und das es bei mir 


immer echte Hypnosen sind. 
2. Kann man jeden hypnotisieren? 


Jeder Mensch ist tagtäglich mehrmals in Hypnose. Jeder kennt doch das Gefühl wenn man mit den 
Auto unterwegs ist und plötzlich bemerkt man, dass man am Ziel angekommen ist und man weiß 
aber nicht wo die letzten Kilometer, Minuten oder Stunden, hingekommen sind. 


Oder... 


Man ist bei einen Date und unterhält sich sehr intensiv und ein Bekannter spricht einen an. Erst 
als dieser einen anstuppst bemerkt man diesen und nach den Date bemerkt man auch, dass bis zum 
Ende viele Stunden vergangen sind obwohl es einen wie wenige Stunden vorkam. 


In diesen Momenten war man in einen veränderten Bewusstseinszustand und hat jegliche Zeit und 
Realitätsgefühl verloren. So ist auch eine Hypnose man genießt den Zustand alles andere ist 
unwichtig. 


Wenn man sich darauf einlässt dann wird es funktionieren. Eine spontane »Spontan- oder 
Blitzhypnose« wird bei einen Menschen nicht funktionieren wenn er sich nicht drauf einlässt. Lässt 
diese Person sich darauf ein, dann wird auch eine Blitzhypnose bzw überhaupt eine Hypnose 
funktionieren. 


3. Gibt es da Unterschiede, ob der zu Hypnotisierende weiß, dass er hypnotisiert werden soll. Ich 
denke da in Verbindung mit den Massenmedien, wie TV oder Radio? 


Ja, es ist wichtig für die Akzeptanz der Hypnose. Aber man kann jeden irgendwann mal in eine 
Hypnose bringen. Man muss nur den richtigen Zeitpunkt abwarten. Wie ich gerade schon in der 
anderen Frage sagte, muss man für eine schnelle Hypnose sich frei machen und sich darauf 
einlassen. 


Auch eine Hypnose über Fernsehen oder Radio wäre möglich. Eine entspannte Situation am Abend 
kann eine Hypnose durch das Fernsehen z.B. positiv beeinflussen. Aber hier ist halt Ausdauer 
gefragt. Keine Sendung oder Programm hat uns sofort überzeugt. Aber wenn man mal in das 
Geschehen einer Sendung oder Programm eingetaucht ist und es für einen wichtig ist das man 
dieses Programm jeden Tag sieht, dann kann man schon von einer Hypnose sprechen. 


Somit fasse ich es nochmal zusammen: 


Am Anfang gibt es absolut einen Unterschied zwischen gewollter oder nicht gewollter Hypnose. 


Wenn aber jemand mal in einer Hypnose ist, dann sind es keine Unterschiede mehr. Weil in diesen 
Stadium die Suggestionen direkt bei dem Hypnotisierenden an dem Punkt ankommen, wo diese 
ankommen sollen. 


Als Beispiel hier noch was ein Kollege mal testen wollte und vielleicht auch schon gemacht hat: 


Man geht durch die Straße und beobachtet direkt die Menschen. Man kann mit Erfahrung viel von 
den Augen der Mitmenschen ablesen. 


Wenn man also jemanden in diesen Stadium erkennt das er »träumt«, dann könnte man diesen 
durch eine Blitzhypnose direkt weiter in diese einführen und somit, könnte man diesen auch, 
obwohl er es nicht möchte, sehr tief in die Hypnose bekommen. 


4. Wozu ist ein Hypnotisierter Mensch physisch im Stande. Ich denke da an Veränderungen des 
Geschmacksinns oder auch das typische Beispiel des Mannes, der sich nur mit Füßen und Kopf auf 
zwei Stühle legt und steif wie ein Brett ist. Da stellen sich dann schwer Menschen drauf und er bleibt 
gerade? 


Ich stelle mal die Gegenfrage: Zu was möchten Sie im Stande sein? 


Aber um auf Ihre Frage zu antworten, es ist sehr viel in Hypnose möglich. Aber es ist nicht 
möglich jemanden zum Supermann zu machen. 


Man kann je nach Tiefe der Hypnose mit den Menschen unterschiedlich arbeiten. 


In einer leichten bis mittleren Trance oder Hypnosetiefe kann man den Menschen nicht so viele 
Sachen machen wie in einer stabilen mittleren oder tiefen Hypnosetiefe. 


Das was Sie ansprechen mit den Geschmackssinn, ist z.B. in einer mittleren Trance möglich. 
Hierbei kann man den Geschmackssinn beeinflussen und auch die Muskeln. Leider haben dies 
einige Kollegen in früheren Jahren sehr überreizt und dabei sind nach solchen »Kunststücken 
besonders mit der Versteifung von Gliedmaßen«, auch Körperschäden durch kaputte 
Bandscheiben, die danach noch mehr in Mitleidenschaft gezogen wurden, passiert. 


5. Kann ein Hypnotisierter Mensch einen Mord begehen? 
Dies möchte ich erstmal mit nein beantworten! 


Grundsätzlich macht kein Mensch in einer Hypnose das was er nicht auch im »echten Leben« 
macht. Keine Hypnose ist ohne Bewusstsein möglich, denn nur durch das Bewusstsein komme ich 


an das Unterbewusstsein. 


Da uns das Unterbewusstsein steuert, kann man in Hypnose nicht weiter gehen als man auch bei 
Bewusstsein macht. Wenn jemand somit ein verschobenes Weltbild hat oder eine falsche Ethik oder 
generell anders denkt, dann wäre auch das möglich. Aber nur weil er dies vielleicht auch im 
»echten Leben« machen würden. 


6. Für mich sind sogenannte Schläfer, hypnotisierte Menschen. Was sagen Sie dazu und wie 
funktioniert es, dass diese Menschen teils nach Jahren erst, sozusagen zur Tat schreiten? 


Für solche Fälle, wie z.B. Schläfer, ist wesentlich mehr als nur eine »einfache Hypnose« nötig. 
Hierbei geht es sehr viel weiter also nur 3 Stunden Hypnose und fertig. 


Es muss eine sehr tiefe Verbindung, blindes Vertrauen, zwischen den Klienten und Hypnotiseur 
bestehen. Dazu muss der Klient auch eine, ich nenne es mal wieder eine »verschobene Realität« 
besitzen, und auch zum Teil ein falsches Weltbild und Grundbegriffe der Ethik. 


Nur so kann man dieses Puzzle zusammenbekommen, dass ein Mensch sowas tut. 


Ansonsten ist es einfach nur ein Trigger, ein Auslöser, der bei der Person gesetzt wird. Wenn dieser 
Eintritt, läuft ein Programm ab, was erst zum stehen kommt, wenn dieser es abgelaufen hat oder 
sich selbst umgebracht hat. Es könnte aber auch passieren das dieser Person durch irgendein 
Ereignis plötzlich das Leben wichtiger ist als die Suggestion, so könnte sich dieser auch wieder 
davon befreien und somit den Ablauf des Programms verhindern. 


Daher sind nach meinen Kenntnisstand immer wieder Auffrischungen nötig. Die bei solchen 
Schläfern anhand von E-Mails, Telefon oder Videos durchgeführt werden. 


7. Würde sich ein Hypnotisierter Mensch auch selbst umbringen, ich denk da z.B. an 
Selbstmordattentäter”? 


Aber auch hier komme ich auf die beiden vorhergehende Fragen zurück. Wenn Zustände 
zusammentreffen, und da spreche ich nochmals von »verschobene Realität«, falsches Weltbild und 
Grundbegriffe der Ethik, dann ist auch sowas möglich. 


8. Haben Sie Erfahrungen mit Rückführungen über das aktuelle Leben hinaus? 


Ja, diese habe ich und finde dieses Thema mehr als spannend. Es ist ein Thema, das man in 
vielerlei Hinsicht betrachten muss. 


Es gibt verschiedenste Ansätze und diese sollte man alle beachten. 


Auch muss man als Hypnotiseur beachten, dass man den Klienten richtig leitet und die richtigen 
Suggestionen gibt. Denn schnell kann man den Klienten auch in eine Hypnose oder Rückführung 
versetzen die man sich selbst wünscht. 


Hier kann es dann auch passieren das der Klient Sachen erzählt die sich sein Gehirn 
zusammenbaut aufgrund von Erfahrungen und Lebensweise. 


Ich denke aber, da ich selbst daran glaube, dass es ein globales Wissen gibt und auch 
Reinkarnation, dass, wenn man es also richtig macht, dann sollte es wie es auch schon berichtet 
wurde möglich sein was zu erfahren, was man in gewissen Ansätzen recherchieren kann und selbst 
auch nie erlebt hat. 


Hier meine ich, dass man Straßen und Orte beschreibt, wo man noch nie war aber aufgrund von 
Recherchen dann herausbekommt, dass es diese gibt. 


9. Kann man sich objektiv auch selbst hypnotisieren, im Sinne wie man Hypnose versteht? 


Ja, nur bis zur mittleren Tiefe. Selbsthypnose biete ich an, dass Menschen sich Krankheit und 
Problemen selbst helfen können. 


Dazu erarbeite ich mit meinen Klienten ein Problemheft und wie wir das in möglichst wenig 
Schritten beheben können oder wo es Parallelen gibt. 


Wenn jemand z.B. viel Stress und Kopfschmerzen und dadurch wenig Schlaf hat, dann muss man ja 
nur ein Mittel und Weg finden, wie er in kurzer Zeit während des Tages eine Ruhepause bekommt, 
in der sich sein Geist und sein Körper schnell erholen können. 


Natürlich darf man auch dies nicht unendlich ausnützen. Aber so kann man an besonders 
stressigen Tagen oder Zeiten sich eine Erholung und eine Behebung von Problemen schaffen. 


Ich selbst machte dies in der Zeit der Renovierung und Umstrukturierung meines Unternehmens. 
Ich habe meist um 17 - 19 Uhr ein Tief gehabt und konnte dies durch einen Minutenschlaf von 15 - 


20 Minuten beheben. Ich war danach wieder fit und konnte mein Pensum schaffen. 


Aber auch sowas darf man nicht, wie gesagt, unendlich ausnutzen. Irgendwann sollte man seinen 
Körper wieder Zeit geben sich richtig regenerieren. 


10. Woran erkennt man als Profi, dass ein Mensch tatsächlich hypnotisiert ist und wie schließen Sie 


aus, dass Ihnen ein Hypnotisierter nicht nur Märchen erzählt? 


Das ist zum Teil leicht aber auch schwer und bedarf einiger Tricks. Aber ich sage mal einfach den 
Menschen beobachten und testen. 


Besonders an den Augen kann man schnell etwas erkennen. Wenn die Augenlieder flimmern, dann 
ist der Klient schon in einer Hypnose. Wenn er auf meine Worte reagiert, dann ist das das zweite 
Symptom. Wenn er dann auch auf meine Tests reagiert, dann ist es noch eine Bestätigung. 


11. Kann Hypnose auch gesundheitsschädlich sein? 


Im Grunde nicht. Weil eine Hypnose ein kontrollierter Schlaf ist. Aber wenn wie weiter oben 
geschrieben Scharlatanerie getrieben wird, dann ja. 


12. Woran erkenne ich einen guten Hypnotiseur? 


Das kann man so nicht sagen. Wenn man aber ein ungutes Gefühl beim Vorgespräch, nicht in der 
Hypnose, der Person gegenüber hat, dann sollte man ehrlich zu sich sein und sich jemanden neues 
suchen. 


Auch sollte der Kollege nicht von einen Buch oder Skript ablesen. Er sollte frei und direkt auf den 
Klienten eingehen. Aber so merkt man, ob auf einen als Klient eingegangen wird oder ob er 
einfach nur ein Buch herholt und einen eine Geschichte vorliest. 


Klar kann es bei einem freien Hypnotisieren mal zu einem Versprecher kommen, aber das macht 
absolutes freies Arbeiten am Klienten aus. 


13. Wie kann man sich vor ungewollter Hypnose schützen. Ich denke da wieder an die Medien, wie 
TV oder Radio? 


Alles und jedem hinterfragen und somit sich seine eigene Meinung bilden. Bei den Medien ist es 
schwerer, weil man diesen nicht wie einem Hypnotiseur entfliehen kann. 


14. Herr Säum, ich würde gern Ihre Kontaktdaten am Ende des Buches veröffentlichen. Wäre es ok 
für Sie, wenn sich Menschen mit weiteren Fragen an Sie wenden, womöglich haben sehr viele 
Interesse sich, aus welchem Grund nun auch immer, an Sie zu wenden? 


Ja sehr gerne. Ich bitte Fragen einfach an meine E-Mail: kartenhausdesglaubens@lichte-kraft.eu 
zu senden. 


»Herr Säum, Ihre Antworten waren unheimlich hilfreich und informativ. Ich denke, dass meine Leser 
sich viele Fragen nun auch in Verbindung mit meinen Informationen selbst beantworten können. Ich 
denke, dass es sehr wichtig war Ihre Erklärungen und Antworten zu hören. Ich möchte mich an dieser 
Stelle noch einmal bei Ihnen bedanken«, erklärte ich Herrn Säum. 


Was sagen Sie? Hier konnten Sie Antworten eines Fachmannes lesen, der selbst die Kunst der 
Manipulation beherrscht. Der selbst Menschen hypnotisiert hat und weiß was möglich ist, wie man 
Menschen manipulieren kann, ja sie abhängig, um nicht zu sagen, sie versklaven kann! 


Und wo begann diese Kaskade der Abhängigkeit, der Versklavung des modernen Menschen? Beim 
Wettrennen um Konsum, Ansehen und Unterhaltung, beim Geld! 


Man sollte sich hier einmal vor Augen führen, wo das Geld eigentlich herkommt. Banken erschaffen 
das Geld aus dem Nichts! Dank eines ausgeklügelten Zinseszins-Systems gibt es nur einen Gewinner. 
Es ist immer die Bank! Dabei sollt man sich darüber im Klaren sein, dass jedes Zinseszins-System 
nur zum wirtschaftlichen Ruin führen kann. Ich möchte an dieser Stelle jedoch nicht zu tief in dieses 
Thema einsteigen. Hier gibt es bereits zahlreiche Dokumentationen, die man per Suchmaschine mit 
den Begriffen, Geldschöpfung, Zinseszinssystem oder einfach nur Bankensystem, sehr leicht findet 
und sich darüber einmal informieren kann. 


Sıe sehen, ich halte Ihnen hier keine Endlosvorträge, sondern ich denke, dass es notwendig ist, dass 
Sıe sich, auch nach diesem Buch, weiter selbst informieren. Eine Meinung sollte immer aus mehreren 
Blickwinkeln und Seiten gebildet werden. 


Ich möchte dieses Kapitel nun abschließen, obwohl mir bewusst ist, dass gerade in diesem Kapitel 
noch zahlreiche Themen nicht angesprochen wurden. Ich hätte dieses Kapitel auch unter der 
Kapitelüberschrift, „Ich wurde nur belogen... weil ich bisher alles geglaubt habe“, schreiben können. 
Es gibt in allen Bereichen noch Fragen über Fragen, wo Sie bislang blind geglaubt haben, ohne sich 
vielleicht diese Fragen zustellen. 


Warum sind die Pyramiden in Ägypten und in Mexiko exakt dem Sternbild des Oriongürtels 
nachempfunden wurden? 


Wer hat Puma Punku in Bolivien erbaut, einem Komplex in fast 4.000 Meter Höhe über dem 
Meeresspiegel, aus Steinplatten, die exakte Schnitte und Formen aufweisen. Hierbei handelt es sich 
um Diorit, einem Tiefengestein, was nur mit einem Diamanten geschnitten, respektive gesägt, werden 
kann und dessen Kanten Kautarisierungen aufweist. Das heißt, dass die Kanten mit einem Laser 
geschnitten worden sein müssen, da die Schnittkanten Verglasungen des Gesteins aufweisen? Das 
gleiche mit den sogenannten H-Blocks. Mehrere „Steinmodule“, die fabrikproduziert aussehen. Und 
dies zu einer Zeit, wo die Aymara, das Volk, was dort in dem Gebiet lebt, fast noch in der Steinzeit 


waren? Wir reden hier von einem Alter der Bauten, das Wissenschaftler zwischen 8.000 und 17.000 
Jahre schätzen! 


Was passierte in Mohenjo Daro? 

Zu welchem Zweck entstand Göbekli Tepe? 

Warum entspricht Stonehenge von oben exakt unserem Sonnensystem? 
Wozu wurden die Nascalinien in der Nasca Hochebene erstellt? 


Wieso wurde der Komplex in Teotihuacan nach unserem Sonnensystem erbaut. Und das vor tausenden 
von Jahren, Woher stammt das Wissen über unsere Sonnensystem, wenn keine Teleskope zur 
Verfügung stehen? 


Die Ägypter mumifizierten alle Lebewesen, Warum jedoch wurden die Knochen des Apis Stieres im 
ägyptischen Saccara in kleinste Stücke zertrümmert, nicht mumifiziert und in tonnenschwere 
Sarkophage gelegt, die wiederum mit Bitumen, einem Flüssigasphalt, gefüllt wurden. Wer war der 
Stier Apıs? 


Warum wurde in den angeblichen Grabstätten, den Pyramiden in Ägypten, keine einzige Mumie 
gefunden? 


Jeder Kalender beginnt mit einem geschichtlichen Ereignis. Denken wir an die Geburt Jesus. Welches 
Ereignis war ausschlaggebend für den Mayakalender, 3114 vor Christ Geburt? 


Ich kann Ihnen an dieser Stelle nur nochmals die Dokumentationsreihe, Ancient Aliens, ans Herz 
legen. Hier werden Fragen gestellt, die bislang jeder wissenschaftlichen Erklärung trotzen. 


Oftmals wird uns auch eine „trojanische Lüge“ offeriert. Als trojanische Lüge bezeichne ich Lügen, 
die den Menschen bewusst offeriert werden, um wiederum eine andere Lüge zu verdecken. So 
verzweigt sich die Wahrheit dahinter, in ein Lügenkonstrukt, was nur noch schwer zu entdecken ist. 
Dazu möchte ich nochmal das alte Thema der „Mondlüge“ aufgreifen. Waren wir nun auf dem Mond 
oder nicht? Sehr wenige Aufnahmen sehen echt aus. Jedoch sind sehr viele Aufnahmen so derartig 
schlecht, dass nun fast jeder anzweifeln muss, dass man je auf dem Mond gelandet ist. Es gibt 
Aufnahmen im Internet, die sogar zeigen, dass dort Studioaufnahmen als echt verkauft werden sollen. 
Merken Sie etwas”? Die Hauptfrage ist nunmehr, ob man nun auf dem Mond war oder nicht - und nicht 
mehr, was man vielleicht auf dem Mond vorgefunden hat und uns eventuell nicht zeigen möchte! Ok, 
lassen Sie mich hier ein paar Worte mehr erzählen. Ich denke, dass dies notwendig ist, um Ihnen diese 
trojanische Lüge vorzustellen. 


Jedem ist das Datum, der 11.07.1969, ein Begriff. Michael Collins, Edwin E. Aldrin jr. und Neil 
Armstrong, sind auf dem Weg zum Mond. Zum ersten Mal wollen Menschen auf dem Mond landen 
und dort spazieren gehen. Apollo 11. Millionen haben dieses Ereignis am Bildschirm ihres TV 
Gerätes mit verfolgt. Ich selbst war gerade 10 Jahre alt. Aber hat sich schon einmal jemand die Frage 
gestellt, warum es 6 Stunden gedauert hat, bis man nach der erfolgreichen Landung endlich 
ausgestiegen ist? Lassen Sie mich einmal einen Sprung in das Jahr 1970 machen. Da sagten zwei 
Exmitarbeiter der NASA aus, dass die Astronauten außerirdische Präsenz auf der Mondoberfläche 
zur „Mission Control“, der Erdkontrollbasis, gemeldet haben. Die Stelle beschrieb exakt die 
Landeebene der Apollo 11 Mission! 


Was sagte der NASA Exmitarbeiter, Otto Binder, 1976 aus? Er habe selbst gehört, wie Astronauten 
der Mission Control mitgeteilt haben, dass auf der Mondoberfläche große UFOs geparkt hätten. 


Was sagte ein weiterer Exmitarbeiter der NASA, Maurice Chaterlain, im Jahre 1976 aus? Zwei UFOs 
schwebten, bevor die Apollo 11 Landefähre auf der Mondoberfläche gelandet ist, über die 
Mondoberfläche und hätten, laut Aussage der Astronauten, sogar den ersten Mondspaziergang 
„überwacht“! 


Was passierte nun wirklich 1969 auf dem Mond? 


Lassen Sie es mich einmal so beginnen, dass das ganze Gerede um den kalten Krieg und um das 
Wettrennen zum Mond und das es nur ein Machtvergleich der USA gegen die damalige Sowjetunion 
war, wieder mal nur eine Geschichte ist, die man den Schafen erzählt hat! 


Der Elite, in dem Fall, dem Vertreter der Elite, der NASA war die Präsenz außerirdischer Intelligenz 
auf dem Mond bereits bekannt! Der NASA Satellit Ranger 7 übermittelte bereits 1964 mehr als 4.000 
Bilder von der Mondoberfläche zur Erde. Bereits hier stellte man künstliche Strukturen auf der 
Mondoberfläche fest. Natürlich musste man sich diese zunächst aus sicherer Entfernung ansehen. 
Warum wohl sollte man sonst in einer späteren Mission mit einem Mondauto auf dem Mond spazieren 
fahren, wenn man doch bereits von Bildern die angeblich karge Landschaft kennt? Das macht absolut 
keinen Sinn, oder? 


Stellen Sie sich doch einmal die Frage nach dem Sınn einer „Mondbombardierung“! Wenn Sie es 
selbst nicht mitbekommen haben sollten, Sie haben richtig gelesen, der Mond wurde bombardiert. 
Und bitte, lassen Sie sich nun nicht von den Mainstreammedien ins Bockshorn jagen, indem man Ihnen 
verkaufen will, dass man sehen wollte, ob dort Wasser vorhanden ist oder mögliche abbaubare 
Metalle. 


Ist es nicht seltsam, dass man bei der Liveübertragung dieses Ereignisses im Jahre 2009, zwei 
Moderatoren sieht, die ein Foto vor sich auf dem Tisch liegen haben, was die Stelle zeigt, wo die 


Raketen mit der tödlichen Fracht einschlagen sollen, und das, dank der heutigen Technik selbst 
kleinste Ausschnitte aus Filmaufnahmen zu vergrößern, genau die Stelle der künstlichen Strukturen 
zeigt? Und das eben genau auf diesem Foto! Man kann die künstlichen Strukturen durch das 
Vergrößern des Fotos sehr gut erkennen. 


Aber was war nun mit den gefälschten Aufnahmen? 


Gut, dann chronologisch. Die NASA wusste von Anfang an, was sie dort erwartet! Man hatte Fotos 
und Filmaufnahmen. Einerseits von den künstlichen Strukturen, die Bauwerke auf der Mondoberfläche 
zeigten und andererseits auch Filmaufnahmen von UFOs, die sich um oder auf der Mondoberfläche 
bewegten. Wenn Sie so wollen, war es fast eine Selbstmordmission der Astronauten, hätten sie doch 
mit ihrer Eliminierung rechnen müssen. Nur war ihnen dies nicht bekannt. Eben das „Need to know“ 
Prinzip. Nun ging es zum Mond. Kurz vor der Landung bemerkte man bereits UFO Aktivitäten auf der 
Mondoberfläche und meldete dies der Mission Control. Die NASA hatte für diesen Fall bereits ein 
Studio präpariert, wo man nun die Mondlandung, beziehungsweise den Ausstieg und den Aufenthalt 
auf der Oberfläche, „nachsimulieren‘“ konnte. Gemixt mit wenigen echten Aufnahmen, wurden uns 
dann 6 Stunden nach der eigentlichen Landung, „unsere“, uns bekannten Bilder im TV gezeigt! 


Die Filmaufnahmen waren jedoch aufgrund der Kürze der Zeit, in der sie erstellt werden mussten, 
fehlerhaft. Dies kann nun beabsichtigt oder auch vollkommen unbeabsichtigt gewesen sein. Jedoch 
kam es der Sache zu Gute und die NASA lies den Dingen ihren Lauf. Der Streit derer, die sich nun 
gegenseitig beharkten, ob man nun auf dem Mond gewesen sei oder nicht, lenkte vom Hauptthema, 
künstlicher Strukturen oder gar einer außerirdischen Präsenz auf dem Mond, ab. Wären die 
Aufnahmen professioneller gewesen, hätte man eben nur einen Spaziergang auf dem Mond gesehen. 


Sie sehen wieder einmal, „glauben“ Sie nicht blind, was man Ihnen sagt, sondern recherchieren Sie 
einmal die Dinge selbst nach. Ich selbst habe es getan. Meine Recherchen begannen noch 
althergebracht und umständlich. Ich musste Bücher und alte Schriften lesen, mir Artefakte oder 
Bauwerke ansehen und alles miteinander vergleichen und abgleichen. Das ganze begann vor ca. 35 
Jahren. Im Laufe der Zeit wurde es dank dem Internet immer einfacher. Sie haben nun per Internet 
jeder Zeit Zugriff auf Bücher und Schriften, zu Universitäten und Institute. Suchmaschinen erleichtern 
Ihnen dabei die Suche immens. Vieles ist bereits in Videodokumentationen erhältlich. 


Sie müssen es nur wollen - die Wahrheit zu erfahren! 


Ich gestehe ja ein, dass es wesentlich einfacher und bequemer ist, von der Couch bei einem Bier und 
Kartoffelchips zu glauben, anstatt sich durch Berge von Bücher und Schriften zu kämpfen. 


Bedenken Sie dabei nur eine Tatsache, wer wenig weiß, muss vieles Glauben! Und selbst wenn viele 
etwas glauben, heißt dies noch lange nicht, dass dies auch die Wahrheit ist. 


Entschuldigen Sie mir die kleine Provokation, aber ist es nicht wirklich so, wie ich bereits sagte, 
dass man selbst Platons Worte, „das Einzige, was ich weiß ist, dass ich nichts weiß“, damit 
vollenden müsste, „weil ich bereit war, Dinge aus Bequemlichkeit zu schnell und ungeprüft zu 
glauben“? 


Lassen Sie mich nochmal sagen, dass nichts, wirklich nichts auf der Welt so ist oder so funktioniert, 
wie manes uns verkaufen will! 


Ich wiederhole mich gerne, wenn ich sage, dass Sie das Wort „Glaube“ aus Ihrem Wortschatz 
streichen solltest. 


Glauben heißt IMMER, es nicht zu wissen! 


Machen Sie sich frei von diesem psychologischen Instrument der Macht der selbsternannten 
Herrscher. Sag - ich vertraue mir oder ich vertraue dir, statt, ich glaube an mich oder ich glaube an 
dich, sag - ich kann mir das nicht vorstellen oder eben - ich kann es mir vorstellen, statt, ich glaube 
dies nicht oder ich glaube dieses oder jenes, sag - ich vermute oder ich denke, statt, ich glaube. Und 
wenn du etwas nicht weißt, dann steh dazu und sage, ich weiß es nicht, statt dich irgendeinem 
Glauben, also dem Nichtwissen, anderer anzuschließen! Solltest du dir ein Ergebnis oder Ausgang 
einer Situation wünschen, dann sag nicht, ich glaube fest daran, dass es so oder so passiert, sondern 
sag bestimmt, ich wünsche es mir! So und nicht anders funktioniert nebenbei gesagt auch das Gesetz 
der Resonanz, der Anziehung. 


Fragen Sie sich stets, „Cui Bono“, also aus dem lateinischen für, „wem zum Vorteil‘? 


Oftmals verstecken sich auch hinter, zunächst positiv klingende Dinge, die von mir so genannten 
trojanischen Lügen und Ziele der selbsternannten Elite. Lassen Sie sich nun also nicht blenden. Nur 
weil es Ihnen zunächst als, zu Ihrem Vorteil, erscheint. 


Sie kennen mich inzwischen. Auch hierzu habe ich ein sehr gutes Beispiel, was Sie einfach 
kennenlernen müssen, um diese Taktik der selbsternannten Elite zu erkennen. Ich hoffe Sie und auch 
mein Verleger entschuldigen mir meine kleinen Ausflüge in die Welt meiner Beispiele. Dadurch wird 
zwar einerseits dieses Buch etwas dicker, aber andererseits Ihr Wissen auch komplettiert! Aber sein 
Sie gewiss, alle Beispiele, die ich hier anführe, sind von mir geprüft und recherchiert. 


Gut, nun aber zum Beispiel. 
Denken Sie einmal an die Frauenbewegung, die sogenannte Emanzipation der Frauen. Wo zuvor die 


Frauen unterdrückt und gegängelt wurden und der Mann, Machtpositionen ausübte und das Sagen 
hatte, sollten nun auch die Frauen zum Zuge kommen. Es gibt da einige bekannte Frauenrechtlerinnen, 


deren Namen ich mir hier jetzt jedoch erspare, da auch sie nur Opfer der Pläne der selbsternannten 
Herrscher waren. 


Die Frauenrechtsbewegung oder auch Emanzipation der Frau war KEINE Bewegung, die durch die 
Frauen selbst initiiert wurde! 


Sie wurde mit langer Hand geplant. Einerseits war es die Rockefeller Foundation, vertreten durch 
Nicholas Rockefeller, der dem Filmemacher Aaron Russo, einem persönlichem Freund, diese 
wortwörtliche Aussage machte: „Der Feminismus ist unsere Erfindung aus zwei Gründen. Vorher 
zahlte nur die Hälfte der Bevölkerung Steuern, jetzt fast alle weil die Frauen arbeiten gehen. 
Außerdem wurde damit die Familie zerstört und wir haben dadurch die Macht über die Kinder 
erhalten. Sie sind unter unserer Kontrolle mit unseren Medien und bekommen unserer Botschaft 
eingetrichtert, stehen nicht mehr unter dem Einfluss der intakten Familie. In dem wir die Frauen gegen 
die Männer aufhetzen und die Partnerschaft und die Gemeinschaft der Familie zerstören, haben wir 
eine kaputte Gesellschaft aus Egoisten geschaffen, die für die angebliche Karriere arbeiten und Mode, 
Schönheit, Marken konsumieren, dadurch unsere Sklaven sind und es dann auch noch gut finden.“ ... 
Zitat Ende. 


Tja meine Damen, aber auch meine Herren, die Manipulationen Ihrer Gewohnheiten und die 
Meinungen der manipulierten Masse, ist ein wichtiges Instrument und Element in der 
„demokratischen“ Gesellschaft. Wer diese Mechanismen manipuliert, bildet eine geheime unsichtbare 
Regierung! 


Auch hier begegnen wir wieder dem Ihnen bereits bekannten Prinzip, Problem - Reaktion - Lösung. 
Verstehen Sie nun - Cui Bono? 


Lassen Sie sich andererseits auch nicht auf das inzwischen immer populärer werdende „Conspiracy 
Entertainment“ Spiel ein, der Verschwörungsunterhaltung. 


Ich habe bei meinen Recherchen auch sehr viele Kandidaten getroffen, die sich dies für ihre eigenen 
Zwecke zum Vorteil machen. Es werden zwei oder mehr Wahrheiten, oder auch bekannte bereits 
offengelegte „Verschwörungstheorien‘ genommen, mit eigenen Spekulationen oder Vorstellungen 
versehen und dann als Wahrheit verkauft. Meist noch mit visionären Lösungsvorschlägen versehen, 
die der oder diejenige womöglich noch ım Traum oder von einem ‚„Engelwesen“ zugeflüstert 
bekommen hat, landen Sie dann auf einer Homepage, wo Sie sehr schnell bemerken, dass dort nur 
Geld verdient werden soll. Hier wird kein nachprüfbares oder nachrecherchierbares Wissen oder 
Information vermittelt, hier wird schlichtweg gesagt, gesponnen. Nichts ist überprüfbar und wird 
meist so verkauft, indem man Sie mit rhetorischen Floskeln, wie „das muss man mit dem Herzen 
lesen“, „das muss man selbst fühlen“, „die Wahrheit ist in einem selbst“ oder „wenn Sie spirituell 


sind, fühlen Sie es auch“, unter Druck setzt. Lassen Sie sich nicht auf dieses „Esogerede“ ein! Es 
müssen vergleichbare Quellen, Indizien, Zeugenaussagen, Artefakte, Schriften oder was auch immer 
zum Vergleich vorhanden sein. Sonst stehen Sie wieder einmal ‚‚nur“ vor einem Glaubensgefängnis. 


Ich habe im Laufe meiner Recherchen Menschen getroffen, die von sich behauptet haben, von 
Außerirdischen Entführt worden zu sein. Bei den Schilderungen stellte sich jedoch meist sehr schnell 
heraus, das der Entführte seitdem der Meinung ist, eine Botschaft an die Menschen weitergeben zu 
müssen. Und dann kamen Schilderungen, die ich Ihnen hier erspare. Mit wenigen Rückfragen wurde 
dieses selbsterzeugte Konstrukt enttarnt und hinterließ nur noch ein Fragment eines Menschen, dessen 
Selbstwertgefühl gestört war, der enttäuscht und beruflich oder auch sozial ausgegrenzt wurde, oder 
besser gesagt, sich selbst ausgrenzte und teils sogar unter schizophrenen Zwangsvorstellungen litt. 


Mit den echten Entführungsfällen durch außerirdische Intelligenzen hatte dies nun gar nichts zu tun. 
Die Wahrheit ist eine Konstante. Sie wird nur leider sehr gern anders ausgelegt oder in die, für die 
eigenen Zwecke, nützliche Form gepresst. Die Steigerung zur Lüge wäre die Selbstlüge. Die einzige 
Steigerung dazu bildet nur noch die Ignoranz. 


Als „Wahrheitssuchender‘“ kämpfen Sie zunächst nicht gegen die Lügen der selbsternannten Herrscher 
dieser Erde, sondern immer erst gegen die Ignoranz der Menschen! 


Sei es nun die Ignoranz der Lügen der selbsternannten Herrscher dieser Erde oder auch nur die 
Ignoranz der eigenen körperlichen oder geistigen Wissensdefizite, der wahre Feind der Menschen ist 
ihre Ignoranz! 
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Kapitel 4 — Ist mein Leben auch nur eine Lüge? 


it Sicherheit wird dieses Kapitel Sie an Ihre Grenzen bringen. Ethisch, moralisch oder 

einfach nur, weil Sie sich selbst erkennen werden. Was Sie aus diesen Erkenntnissen 

letztendlich machen, bleibt natürlich Ihnen überlassen. Nochmal gesagt, erzähle ich 

Ihnen hier lediglich, wie oder wodurch sich mein Leben verändert hat und das ich mit 

meinem Leben nun mehr als zufrieden bin. Und das kann ich mit ehrlicher Überzeugung 
auch meinem Spiegelbild sagen. Können Sie das auch, nachdem Sie dieses Kapitel gelesen haben? 
Warten wir es ab. 


Lassen Sie mich nochmal mit der Frage beginnen. 
Sind Sie mit Ihrem Leben zufrieden? 


Sollte Ihre Antwort nein sein, möchte ich Sie beruhigen und Ihnen zeigen, dass es vielen so geht, sıe 
es nur nicht wissen oder wahr haben wollen. Legen Sie sich dann gemütlich zurück, im Wissen, dass 
ich Ihnen später einen, oder besser gesagt, meinen Weg zeigen werde, wie Sie endlich wieder leben 
und mit Ihrem Leben sogar zufrieden sein werden. 


Sollte Ihre Antwort, vielleicht etwas zu vorschnell - ja - sein, lassen Sie mich doch mal etwas 
nachbohren, einverstanden? 


Ach, da fällt mir noch eine Kleinigkeit ein, die Ihnen wahrscheinlich gerade im Kopf herum geht. 
Nein, es spielt dabei keine Rolle, ob Sie ein Mann oder eine Frau sind. 


Denn ich rede davon, dass Sie ihr Leben, leben und nicht das eines oder einer anderen. Und schon 
lange nicht das, was man Ihnen vielleicht vorgeben oder diktieren will. 


Da ich selbst ein Mann bin, wähle ich in meinen Beispielen eine männliche Person. Warum? Weil ich 
mein Leben lebe und das schreibe, was ich schreiben wıll und nicht das, was Sie vielleicht gern 
hören möchten. Nach diesem Kapitel werden Sie mich verstehen und mir recht geben. 


Auch hier möchte ich chronologisch vorgehen. Ich werde dieses Kapitel in zwei Hauptbereiche 
unterteilen. Einmal Ihr berufliches Leben und dann Ihr privates Leben, wobei ich das private Leben 
dann nochmals in zwei Bereiche unterteilen möchte. Ihr Leben als Single und Ihr Leben in einer 
Partnerschaft. 


Lassen Sie uns nun mit Ihrem beruflichen Leben beginnen. 


Nein, ich habe zuvor eine Frage, ich möchte Ihnen das „Du‘ anbieten, ist das für Sie ok? Ich denke 
wir haben schon eine Menge gemeinsam durchgemacht. Wir sind fast durch die ganze Weltgeschichte 
gewandert. Wenn es zwei Menschen gäbe, die sich begründet duzen dürfen, dann wir, oder? Danke! 


Wenn Sıe dies jedoch nicht möchten, dann bitte ich Sie einen Stift zur Hand zu nehmen und die 
Stellen, wo ein „Du“ steht einfach zu verbessern, indem Sie - „Sie“ - daneben schreiben. 


Lass uns einmal etwas ın der Zeit zurückgehen. Nicht weit, nur ungefähr 300 Jahre. Dann stell dir vor, 
wir befänden uns geografische dort, was man heute Nordamerika nennt. 


Stell dir vor wir wären zwei Indianer und leben in unserem Tipi, gemeinsam mit unseren 
Indianerbrüdern und Schwestern. 


Wir gehen gemeinsam jagen, fischen oder wir sammeln vielleicht auch Beeren. Andere verarbeiten 
vielleicht Korn, fertigen Kleidung oder Werkzeuge an. Vielleicht haben wir Familie, eine Frau und 
Kinder. Wir üben uns im Bogenschießen oder im Axt oder Messerwerfen. Wir reiten über die endlos 
weiten Prärieflächen. Wir baden im Fluss. Am Abend sitzen wir gemeinsam mit unseren Freunden 
vielleicht um ein Lagerfeuer und trinken ein selbstgebrautes bierähnliches Getränk. Erinnert etwas an 
ein Barbecue, oder? 


Dabei fällt mir eine Frage ein. 
Welchen Beruf hatten Indianer? 
Wie sähe z.B. der Traumjob eines Indianers aus? 


Sag jetzt bitte nicht Häuptling, oder dass Indianer nicht zivilisiert waren. Denn wie wir nun ja bereits 
wissen, gab es die erste Zivilisation bereits 4.000 BC. BC steht hierbei für „before Christ“, also vor 
Christi Geburt. Und auch dort ging niemand seinem Traumberuf nach. Seltsam, nicht wahr? Jeder 
versorgte sich zunächst selbst. Dabei entwickelten sich Talente und Fähigkeiten. Der, der im Laufe 
der Zeit z.B. ein Talent für Holzarbeiten entwickelte, wurde von der Gemeinschaft gefragt auch für 
sie tätig zu werden. Im Gegenzug für seine „Arbeit“ bekam er dann wiederum Waren oder eine 
Dienstleistung, die wiederum dem anderen besonders lag, oder was er mengenmäßig, über seinen 
eigenen Bedarf hinaus entbehren konnte. Tauschhandel. 


Kann man jedoch von einem Traumjob reden, nur weil man von einer Ware mehr besitzt, als man 
selbst verbraucht, oder weil man ein Talent hat? Nein. 


Nun gibt es die Aussage, „sein Hobby zum Beruf machen“. Hast du Lust, dein Hobby 8 Stunden am 
Tag, 5 Tage die Woche und das 4 mal im Monat ausüben zu müssen. Und das Jahr für Jahr. Bis du 65 


Jahre alt bist. Mit Sicherheit nicht, oder? 


Dabei ging es doch anfangs nur im die Sicherung der eigenen Existenz! Erkennst du gerade eine 
gewisse Art und Weise eines Zwanges? Richtig. Niemand darf und soll vor allen Dingen nicht mehr 
für sich selbst sorgen können. Wo wolltest du heute jagen und fischen gehen. Von welcher Quelle 
wolltest du dein Wasser holen. Wir sind gefangen in einem der gefährlichsten Gefängnismodelle, das 
je entwickelt wurden. Dem Geld! 


Das freie Jagen und Fischen ist verboten. Wasserquellen sind in staatlicher oder industrieller Hand. 
Es gibt kein freies Land mehr, wo du dir ein Haus oder ein Zelt hinstellen könntest ohne es mit Geld 
kaufen zu müssen und ohne dafür Steuern zahlen zu müssen. Kommt einem dabei nicht die Frage hoch, 
wem eigentlich die Erde gehört oder wer sıe als Eigentum für sich in Anspruch nimmt? Merkst du, 
wie du immer mehr die Punkte miteinander verbinden kannst? Natürlich, diese selbsternannten 
Herrscher sind die Königshäuser! Deren Herkunft kennst du ja nun auch bereits. Und was wir, die 
Menschen für sie darstellen, weißt du ja auch bereits. Wir sind deren Gojem, deren Vieh, die für 
diese selbsternannten Herrscher die Erde bestellen und bewohnbar machen. 


Um uns in die Abhängigkeit zu ziehen wurde das Geld erfunden und etabliert, sowie uns gleichzeitig 
unsere Freiheit, uns selbst zu versorgen, entzogen. Und bitte, ich rede hier nicht von einem 
Schrebergarten, wo wir vielleicht einen Apfelbaum stehen haben und uns einen kleinen Kräutergarten 
angelegt haben. Gerade in den heutigen Tagen hört man immer mehr von der sogenannten Permakultur, 
also dem „Selbstversorger“, der sich vielleicht mit eine paar Freunden ein kleines Stück Land teilt 
um hier etwas Gemüse oder Obst anbaut. Lass dich nicht täuschen, diese kleinen Anbauflächen 
reichen bei Weitem nicht aus, um sich davon zu ernähren! Oder willst du dich fortan nur noch von 
Kohl ernähren? Das gleiche mit Vieh. Es ist verboten sich „privat“ eine Kuh für die Milchversorgung 
oder gar Rinder für die Fleischversorgung zu halten. Selbst das Schlachten eines Rindes ist verboten 
und muss genehmigt werden. 


Bitte lass mich an dieser Stelle einmal ganz deutlich sagen, dass ich die Konzentrationslager der 
Massentierhaltung und deren Schlachtmethoden auf das Schärfste verurteile. 


Gleichzeitig möchte ich dir sagen, dass ich ebenfalls ein Gegner der „militanten‘“ Vegetarier oder 
Veganerbewegung bin. Ich selbst bin Flexitarier und esse Fleisch, Fisch und Gemüse. Jedoch 
erkundige ich mich, woher meine Nahrung stammt. Aber dazu später mehr. 


Ok, ich muss hier doch etwas ausholen, da man dies nicht allein so stehen lassen kann. Ich weiß, dass 
ich hier - wieder einmal - etwas vom Thema des Kapitels abweiche. Aber es ist notwendig um das 


Leben im Verbund des natürlichen Kreislaufs zu verstehen. 


Wenn du dir einmal alte Stiche, Gemälde oder Zeichnungen, aber auch alte Schriften von 


Essensszenarien der Könige oder von Herrschern ansiehst, wirst du feststellen, dass die Hauptspeise 
Fleisch war. Dazu Obst und Gemüse oder vielleicht noch später die Kartoffel. Einmal unabhängig von 
unseren Vorfahren, die sich von Beeren und Nüssen ernährten, jedoch bei entsprechendem Jagderfolg 
sich am Fleisch satt aßen. So gesehen die ideale Ernährung. Sieh dir einmal in einem biologischen 
Lehrbuch den Aufbau einer menschlichen Zelle an. Ich möchte hier nun nicht wissenschaftlich 
werden. Ich möchte es sehr vereinfacht erklären. Der geringste Anteil der menschlichen Zelle besteht 
aus Kohlenhydrate. Ergo, sind Kohlenhydrate genau das, was wir am wenigsten zu uns nehmen sollte. 
Gib mal die Suchbegriffe, „Low Carb“, oder „Leben ohne Brot“ in deine Suchmaschine und sieh dir 
die Dokumentationen dazu an. Kohlenhydrate sind das Ungesundeste, was wir unserem Körper antun 
können und wahrscheinlich auch für eine Vielzahl von Entzündungsprozessen im Körper 
verantwortlich! Nebenbei vervollständigt, sollten, gleich dem Zellaufbau, Gemüse und Fleisch, neben 
den Mineralien, die Hauptnahrungsquellen sein. 


Wie konnten sich jedoch nun Kohlenhydratprodukte so stark etablieren? Auch hier müssen wir wieder 
zurück in die Frühgeschichte der Menschen gehen. Da Speisen, wie Fleisch, Obst und Gemüse den 
Königen und Herrschern vorbehalten war, musste ein billiges Nahrungsmittel her. Am besten noch 
eines, was schnell nachwächst und leicht zu Verfügung, also leicht geerntet werden kann. Getreide 
und Reis. Hieraus konnte eine Vielzahl verschiedenster Produkte hergestellt werden. Sie sättigten 
einerseits und hatten dazu noch den gewünschten Nebeneffekt, dass es träge macht. 


Das Sklavenfutter war geboren. Während sich die Herrscher gesund und Nahrhaft mit Fleisch, Obst 
und Gemüse ernährten, wurden die Sklaven mit Kohlenhydrate gefüttert. Ja man könnte fast sagen 
gemästet. Gib mal die Suchbegriffe, Gluten - Lektine - Phytate, in deine Suchmaschine. Erschreckend. 
Stell dir weiter einmal die Frage, warum Kinder in der sogenannten „Dritten Welt“ Kraftlos sind, 
träge und Meinungslos und als unterernährt gelten und das trotz ihren dicken Bauches. Sie werden 
vollgestopft mit Kohlenhydrate! 


Marketingzweige der Lebensmittelindustrie arbeiten mit Hochdruck darauf hin, den Menschen ein 
anderes Weltbild zu vermitteln, um sie so an ein anderes Essverhalten heranzuführen und sie darauf zu 
trainieren. 


Gezielte Attacken auf emotionaler Ebene werden genutzt um den Menschen in seinem Essverhalten zu 
verändern. Es werden gequälte und gefolterte Tiere abgebildet, um so den Menschen ein schlechtes 
Gewissen einzureden. „Man“ isst keine Tiere. Es wird sogar propagiert, dass geschlachtetes Fleisch 
sich an die Art seiner Haltung und seiner Schlachtung zu Lebzeiten erinnert und es nun abgespeichert 
im Fleisch mit verzehrt wird. Welches tote Stück Fleisch wurde den wie befragt oder der 
Gefühlsinhalt des toten Stück Fleisches denn wie gemessen? Wie würde man sich denn ernähren, 
wenn es keine „Herrchen“ gäbe, die ihr Vieh füttern? 


Nun noch etwas „Moralapostelei“, denn man ist ja die Spitze der Evolution, die führende Intelligenz 


auf der Erde, dessen Bewusstsein sich grenzenlos entwickelt hat. Da wird man doch kein Tiere mehr 
essen. 


Genau diese, so hoch entwickelten, intelligenten und vor Bewusstsein sprühenden Lebewesen sind es, 
die sogar ihre eigene Spezies vergewaltigen, foltern, schlagen, misshandeln und töten. Um diese 
Glocke jedoch nicht zum Klingen zu bringen, wird eine Pseudomoral entwickelt, die einen selbst dann 
direkt wieder ins „gute Licht‘ rückt. „Ich kann keinem Tier etwas zu Leide tun und es dann essen“! 


Was für ein heuchlerischer Bullshit! 


Vielleicht sollte sich der ignorante dumme Mensch selbst nicht so wichtig nehmen und sich einmal 
darüber im Klaren werden, dass wir alle „nur“ Lebewesen und somit Teil eines Naturgesetzes und 
der sich darin befindlichen Nahrungskette sind. 


Dies würde jedem Vegetarier oder gar Veganer schnell bewusst sein, wenn er sich einmal in der 
freien Wildbahn, z.B. in der afrikanischen Savanne einem Löwen gegenübergestellt sieht. 


Ist es weiter nicht bemerkenswert, dass uns alle fleischfressenden Lebewesen weit im Voraus sind. 
Der Gepard als schnellstes Landsäugetier. Der Bär als stärkstes Landsäugetier. Der Adler oder selbst 
eine Eule mit der Sehkraft. Die Fledermaus durch ihr Ortungssystem. Der Wolf durch seine Fähigkeit 
Wärmebilder zu sehen. Und die Opfer, nun ja, das sind meist Pflanzenfresser. Das Lebewesen 
Mensch, als Flexitarier, oder biologisch auch Omnivore genannt, also als Allesfresser, macht da 
keine Ausnahme. Obwohl nun einige sagen, der Mensch habe keine Reißzähne, gehört er auch zu den 
Fleischfressern. Nur zur Richtigstellung, die Reißzähne heißen fachlich richtig, Fangzähne und dienen 
nur zum Festhalten der Beute, nicht zum Verspeisen. 


Mich erinnert dieses Thema immer ein wenig an den Film, „2022 - Die überleben wollen“, mit 
Charlton Heston. Einen Endzeitfilm, indem das Hauptproblem der Überbevölkerung dadurch gelöst 
wurde, dass man den Menschen künstliche Nahrung gab, dem sogenannten Soylent, was sich in Form 
und Aussehen glich und sich lediglich durch eine andere Farbe und Geschmacksrichtung unterschied. 
Bezeichnend dabei die Begriffswahl. „Soy“, aus dem Englischen genommen für Soja und „lent‘“, vom 
englischen Begriff, für ausgeliehen. Kommen dir dabei Sojaprodukte in den Kopf? Wer weiß dabei 
schon, dass Soja im alten China nur als Lampenöl genutzt wurde und für den Verzehr eigentlich 
gänzlich ungeeignet ist. Gib mal den Begriff - „Weston Price University“ und „soy“ - ein. Danach 
wirst du kein Sojaprodukt mehr anrühren. Unter anderem wird dort auch von 
Untersuchungsergebnissen berichtet, wonach Soja auch die Hirnfunktion beeinträchtigen soll. Tja, 
wie sagte ich schon mal, wer wenig weiß, muss eben viel glauben. 


So geht es dann auch ın dem besagten Film darum, dass die Menschen eben keine Ahnung haben, was 
sie da nun essen. Zum Schluss stellt sich noch heraus, dass selbst Menschenfleisch zur 


Weiterverarbeitung des dann ‚„Soylent grün‘ genannten Nahrungsmittels ist. Ein Meisterstück des 
illuminaten Hollywoods. Gut, dies war nun ein kleiner großer Abschweifer vom eigentlichen Thema 
deines beruflichen Seins, aber ich denken doch sehr interessant, oder”? 


Lass mich den Faden da wieder aufnehmen, wo wir beim Tauschhandel und der Einführung des 
Geldes zur Abhängigmachung der Menschen stehen geblieben sind. 


Es gibt keinen Traumberuf oder die Situation, dass man sein Hobby zum Beruf gemacht hat. Man 
wurde dazu gezwungen um sich überhaupt ernähren zu können! Mit diesen Floskeln soll uns diese 
Situation nur versüßt werden. 


Kennst du die Frage, was du denn mal werden willst, wenn du groß bist? Bereits so werden wir 
darauf trainiert, dass unsere Ernährung davon abhängig ist, was wir denn mal werden. 


Weitere Trainingsmethoden sind z.B. die Anspielung auf deine Stellung in der Gesellschaft. Du willst 
doch nicht mal so oder so enden? Die fürsorgliche Frage der Eltern nach dem Beruf des möglichen 
Ehemannes, „was macht er denn beruflich“, hinterfragt nichts anderes, als - kann er dich ernähren. 


Hinzu kommt, dass dir die Massenmedien sagen, wie du dich zu kleiden hast, was für ein Auto du 
fahren musst, wie deine Wohnung eingerichtet sein muss, welche Versicherungen du haben musst, was 
du zu essen und zu trinken hast, ja selbst womit du dir den Hintern abzuwischen hast! 


Und du schwimmst brav mit dem Strom um dem auch in allen Punkten gerecht zu werden und zu 
erfüllen, indem du tagtäglich arbeiten gehst! 


Indem du dich mit Kollegen vertragen musst, mit denen du privat vielleicht nicht einmal einen Kaffee 
trinken würdest. Die, wie du später erst erfährst, hinter deinem Rücken über dich herziehen, als du 
wirklich einmal mit Fieber im Bett gelegen hast und nicht zur Arbeit gehen konntest. Die vielleicht 
sogar mehr Geld bekommen, obwohl du eigentlich länger im Betrieb bist und vielleicht sogar 
qualifizierter bist. Und das nur, weil sie sich beim Chef einschleimen und ihm zu Munde reden. Und 
wenn diese dann gleich 3 Tage krankmachen keinen Rüffel vom Chef bekommen, man dir aber nach 
nur einem Tag bereits sagt, dass du nun aber die liegengebliebene Arbeit schleunigst aufarbeiten 
musst, indem du Überstunden machen sollst. 


Erinnerst du dich daran, wie du angesehen wurdest, als du das letzte Mal 5 Minuten später zur Arbeit 
gekommen bist. Oder wie war das noch, als du mal pünktlich gehen musstest, die Anderen jedoch, um 
sich beim Chef beliebt zu machen, länger geblieben sind. Wie hast du dich gefühlt? Wie war es, als 
du vielleicht mit einem Magen-Darm-Virus 4 oder 5 Tage im Bett gelegen hast und keiner deine 
Kollegen dich auch nur einmal angerufen hat, um zu fragen, wie es dir geht? Wenn du dann, mit 4 Kilo 
weniger Gewicht, wieder zur Arbeit kommst und deine Kollegen dich fragen, wie denn dein Urlaub 


gewesen war. Wie hast du dich da gefühlt? 


Vielleicht hast du gerade deinen Job verloren, weil die wirtschaftliche Situation der Firma es nicht 
mehr zulässt dich zu beschäftigen und dein Chef sich nun mal nicht von seinem Mercedesflagschiff 
trennen kann. 


Stell dir einmal vor, dein Kühlschrank wäre voll und deine Rechnungen bezahlt. Jeden Monat. Wie 
viel Tage in der Woche würdest du dann noch arbeiten und gute Miene zum bösen Spiel machen? 


Und wieso das alles? Weil du dich hast einfangen lassen vom Konsum und Unterhaltungsdruck und 
nun zusehen musst, dass du auch alles bezahlt bekommst! Es ist seltsam, dass Menschen bereit sind, 
sich unter Druck setzen zu lassen, ja sich sogar selbst unter Druck zu setzen, nur um ihre Situation, 
ständig über ıhre eigentlichen eigenen Verhältnisse leben zu können, zu rechtfertigen und sich leisten 
zu können. 


Im Gegenteil dazu wird sogar nach weiteren Möglichkeiten gesucht, mehr Geld zu verdienen, um sich 
so noch weiter aus dem Fenster lehnen zu können, einen größeren Dispokredit zu bekommen, um sein 
Konto überziehen zu können. 


In welcher Angst müssen diese Menschen leben ihren Job zu verlieren? 


Kannst du dir da vorstellen, dass man tagtäglich in ständiger Angst lebt, mit seiner Meinung hinterm 
Berg hält und lieber die Faust in der Tasche macht. Wann hast du das letzte Mal deinem Vorgesetzten 
Widersprochen. Wann hast du das letzte Mal ‚nein‘ gesagt? 


Gehörst du auch zu diesen Menschen, die der lieben Ruhe willen, eher ja und Amen sagen? 
Lass uns nochmal zu meinem Beispiel mit den Indianer zurück gehen. 


Stell dir vor wir gehen Jagen. Wir sagen unseren Frauen, dass wir einen schönen Bock schießen 
wollen. Ausgerüstet mit Pfeil und Bogen machen wir uns auf die Pirsch. Wir liegen nun schon seit 
Stunden auf der Lauer und es ist kein Bock weit und breit zu sehen. Wir sehen jedoch, dass nicht weit 
von uns Kaninchen umherlaufen. Etwas weiter sogar eine kleine Wildsau. Sollen wir nun auf das 
Fleisch der Kaninchen oder sogar der Wildsau verzichten, nur weil wir uns vorgenommen haben 
einen Bock zu schießen? Satt werden wir oder unsere Familie auch von den Kaninchen, oder. Und ist 
es nicht eher so, dass die Art und Weise der Zubereitung über den Geschmack entscheidet? 


Wir haben also Stunden damit vertan, indem wir auf den Bock gewartet haben, anstatt das Kaninchen 
oder die Wildsau in der Nähe zu jagen! Übertrag dies einmal auf deine berufliche Situation. Lass es 
mich einmal so sagen, warum lassen wir uns dahingehend beeinflussen, dass wir immer mehr 


Karriere machen wollen, immer mehr Geld verdienen wollen und uns immer mehr Verantwortung 
aufhalsen lassen, obwohl wir ganz genau wissen, dass wir uns damit in eine immer tiefer und 
extremer werdende Abhängigkeit begeben, die uns zu guter Letzt sogar den Hals brechen kann. Nur 
um den Konsum und Unterhaltungserwartungen oder dem Ansehen innerhalb der Gesellschaft gerecht 
zu werden? Denk mal darüber nach! 


Ich möchte nun zum zweiten Teil dieses Kapitels kommen. Deinem privaten Leben in einer 
Lebensgemeinschaft oder auch als Single. Beginnen wir mit einer Lebensgemeinschaft. Dazu möchte 
ich dich bitten ehrlich zu sein. Ehrlich zu dir selbst. Wenn du dich hier selbst belügst, wirst du nie 
mehr über dich selbst und deine Wünsche, vor allem aber über die Erfüllung deiner Wünsche 
erfahren 


Ich werde dir sehr direkte Fragen stellen. Lass dir ein oder zwei Minuten Zeit, setzt das Buch kurz ab 
und überlege deine Antwort. Und nun kommt eine Besonderheit, die dir zunächst seltsam vorkommt. 
Du wirst jedoch im Laufe des Buches mehr und mehr merken, warum dir das vielleicht sogar sehr gut 
tut! Ich rede davon, dass du dir die Rückseite dieses Buches ansiehst, wo du ein Bild von mir siehst. 
Antworte nun, indem du laut zu mir sprichst! Also gib mir deine Antwort nıcht in deinen Gedanken, 
sondern wie gesagt, laut. Beachtet dabei bitte, dass du allein bist und dich dein Partner oder Partnerin 
nicht hören kann. Das geht zunächst nur uns beide etwas an! 


Ich werde die möglichen Beziehungen in Kategorien unterteilen. Deine Beziehung in Form einer 
Freundin - als Verlobte - und als Ehefrau. 


Du hast eine feste Freundin und lebst noch nicht mit ihr zusammen? Ok, dann möchte ich dir die ersten 
Fragen stellen. 


Warum hast du eine Freundin. Ist es, weil du nicht allein leben kannst und jemanden an deiner Seite 
benötigst, der dir ab und an Entscheidungen abnimmt? 


Oder vielleicht weil du der Meinung bist, du könntest dein Leben nicht allein in den Griff bekommen 
und brauchst jemanden der dich dabei unterstützt, ja dir vielleicht sogar Arbeit abnimmt? 


Brauchst du einen Seelentröster, dem du deinen täglichen Stress im Büro oder vom Arbeitsplatz 
vorjammern kannst und der dich dann tröstet und dich wieder aufbaut? 


Brauchst du eine Putzfrau oder eine Köchin? 


Fühlst du dich von deinen Freunden oder Arbeitskollegen unter Druck gesetzt, wenn du keine 
Freundin hättest? 


Ist deine Freundin wirklich die Frau, die du dir auch in deinen sexuellen Phantasien vorstellst? 


Bist du der Meinung, dass es besser ist an dieser Beziehung festzuhalten und daran zu arbeiten, als 
sich wieder auf die Suche zu machen? 


Eigentlich solltest du alle Fragen mit „‚nein‘‘ beantworten. Unabhängig von deinen weiteren Erklärung 
im Detail. Ja, auch die Frage zu den sexuellen Phantasien solltest du mit nein beantworten. Denn du 
sollte deine Phantasien ausleben und sie nicht nur im Kopf haben. Wenn dein Sexualleben erfüllt ist, 
hättest du keine weiteren Phantasien. Träumst du von einem Festessen, wenn du Papp satt bist, mit 
Sicherheit nicht. Solltest du bei einer der anderen Fragen mit ja geantwortet haben, so muss ich dir 
sagen, dass dies ein Problem ist, was sich in deinem Kopf abspielt und an dem du arbeiten solltest. 
Aber du bist ja bereits auf dem besten Weg, indem du dieses Buch liest. Warte ab. 


Steigern wir das Thema und sehen uns die Situation an, wenn du mit deiner Verlobten bereist 
zusammenlebst. Hier möchte ich dir gleich die wichtigste Frage stellen, warum bist du verlobt? 


Bist du dir unsicher, ob du je nochmal „solch eine Frau‘ bekommen würdest und willst sie so an dich 
binden? 


Bist du verlobt, weil man es doch so macht, wenn man heiraten möchte? 


Bist du verlobt, weil du an den finanziellen Vorteil von zwei Lohntüten denkst und man sich so ja 
auch die Kosten teilt? 


Bist du verlobt, weil du bei einer Heirat an den steuerlichen Vorteil denkst? 


Bist du verlobt, weil es sich in deinem Job besser macht, wenn man verlobt ist, weil du so einen 
seriösen Eindruck vermittelst? 


Bist du vielleicht nur verlobt, weil deine Verlobte es so wollte und dir es eigentlich egal ist? 


Du hast alles mit nein beantwortet. Ja warum bist du dann verlobt und gibst ein Eheversprechen ab, 
was dich in deinem Leben und deinen zukünftigen Entscheidungen womöglich einschränkt? 


Setzen wir dem Ganzen die Krone auf und sehen uns ein Beispiel an, indem du womöglich verheiratet 
bist. 


Bist du deiner Frau treu? 


Gesetzt dem Fall du bist fremdgegangen, würdest du es deiner Frau sagen? 


Wie viel Frauen fallen dir spontan ein, mit denen du gern Sex hättest, wen du sicher sein kannst, dass 
dies nie jemand erfährt? 


Ist dir schon einmal aufgefallen, dass du deine Hand mit dem Ehering verdeckst, wenn du einer 
attraktiven Frau begegnest? 


Bist du der Meinung, dass man sich draußen Appetit holen darf, gegessen wird jedoch zu Hause? 


Wie fühlst du dich dabei, wenn andere Männer deine Frau sexuell erregen, sie dann mit dir diese 
Phantasien zu Hause auslebt und dabei womöglich eben genau an diese Männer denkt? 


Wusstest du, dass prozentual mehr Frauen als Männer fremdgehen? 
Ist es möglich, dass du nur noch verheiratet bist, weil „man gemeinsam so viel durchgemacht“ hat? 
Habt ihr vielleicht gemeinsame Schulden? 


Bist du dir darüber im Klaren, dass nach einer Scheidung meistens die Männer am finanziellen 
Existenzminimum leben müssen? 


Bist du vielleicht nur noch aus diesem Grund verheiratet, weil eine Scheidung für dich das Chaos 
bedeuten würde, weil du nicht wüsstest wo du anfangen solltest. Wer bekommt welche Möbel, was 
hat man gemeinsam angeschafft, wer hat welchen Kredit unterschrieben oder vielleicht sogar die 
Panik, diese Kosten allein nie bewältigen zu können? 


Vielleicht bist du auch gerade arbeitslos und deine Frau bringt derzeit mehr Geld nach Hause als du 
und du fühlst dich deshalb gebunden? 


Lass mich an dieser Stelle einmal sagen, dass ich dir deine Ehe nicht mies machen möchte, es sei 
denn dir sind ein paar Fragen etwas sauer aufgestoßen. Dann muss ich dir leider sagen, dass du dich 
gerade exakt in dieser Situation befindest. 


Ist es möglich, dass du bislang geglaubt hast, dass du glücklich seist. Kann es sein, dass du dir diese 
Fragen nie gestellt hast, sie ignoriert hast, ja es vielleicht nicht wahr haben wolltest. Oder hattest du 
bisher nur noch keine Lösung für dein Problem? 


Wenn du andererseits deinen Traumjob hast und du in deiner Beziehung überglücklich bist, dann 
gratuliere ich dir für den Augenblick. Leg das Buch in diesem Fall jedoch nicht zu weit weg und lies 
es eventuell in einem halben Jahr noch einmal. 


Auch wenn du in einer festen Beziehung lebst, solltest du dir den Abschnitt für Single trotzdem 
ansehen. 


Lass es mich noch authentischer gestalten, indem ich dir einfach mein ‚„Singleleben“ vorstelle. 

Jede Ecke meines Hauses ist so eingerichtet, wie ich es will. Keine Paradekissen auf dem Bett oder 
Bilder der Schwiegermutter auf der Anrichte. Keine Frauenzeitschriften auf dem Tisch und kein 
Kosmetiksalon im Badezimmer. Und trotzdem ist meine Zahncreme verschlossen, mein 
Toilettendeckel unten und mein Waschbecken nicht voller Zahncremespritzer oder Rasierrückständen. 
Und ich darf dir sagen, dass meine weiblichen Besucher sich immer sehr wohl fühlen und es bei mir 
sehr romantisch finden. 


Aber gehen wir weiter im Text. Wenn ich zu Hause bin, muss ich mich nicht rasieren und kann 
gegebenenfalls den ganzen Tag in einer Boxershorts verbringen, ohne dass mir jemand sagt, ich 
möchte mich doch endlich mal rasieren und mir etwas anziehen. Ich esse dann, wenn ich Hunger habe 
und gehe schlafen, wenn ich müde bin. Wenn ich Lust habe mit Freunden die Nacht durch zu Pokern, 
dann mach ich es. Und wenn ich mit Freunden unterwegs bin, gibt es für mich keine Sperrstunde. 


Ich muss mir nicht die zehnte Wiederholung der Sissi Trilogie ansehen. Bei mir blockiert keine 
„Daily Soap“ meinen Fernsehgerät, wenn ich vielleicht gerade Lust habe ein Spiel auf der Playstation 
zu spielen. Wenn ich einen Film sehen möchte, dann den, den ich sehen will. 


Und dennoch, wenn ich mich einfach nur unterhalten möchte, habe ich genügend Freunde, mit denen 
ich über alles reden kann. 


Und hier meine ich auch weibliche Freunde. 


Auch mein Liebesleben ist ausgefüllt. Nicht, dass du jetzt denkst ich würde den Frauen etwas 
vormachen, um sie so nur mal eben ins Bett zu bekommen. Nein. Ich bin straight und ehrlich. Und ich 
sage meinen Bekanntschaften, dass ich keine feste Beziehung möchte. Aber ich denke, dass ich 
vielleicht sogar öfter Sex habe - und das als Single - als jemand in einer sogenannten festen 
Beziehung. Wie oft hast du gehört, „Nein Liebling, jetzt nicht‘“, oder wie war das mit der berühmten 
Migräne? 


Oder man trifft sich einfach nur um gemeinsam zu essen. Entweder kocht dann meine Bekannte oder 
ich. Und bei einer wundervollen Flasche Rotwein quatscht man die Nacht zum Tag. Und ich mag die 
internationale Küche, in jeder Beziehung! 


Mal zügellos brasilianisch, mal feurig spanisch, mal temperamentvoll italienisch oder auch mal tabu 
los afrıkanisch. Meine Woche hat 7 Tage und mein Tag hat 24 Stunden. 


Und die Welt ist zu schön und zu bunt um sie in die Dunkelheit moralischer Doktrin einzusperren. 


Ein paar letzte Worte noch zum Thema Hobby. Wann hast du das letzte Mal so richtig Geld 
ausgegeben für dein Hobby, ohne dich dafür rechtfertigen müssen? Es gibt immer hundert andere 
Dinge, die wichtiger sind und wofür das Geld sinnvoller genutzt werden kann. Kennst du diese Sätze? 
Ich nicht. Wenn es in meinem finanziellen Rahmen liegt kaufe ich mir das, was mir Spaß macht. 


Stell dir mal vor, ich bin ein glücklicher Single. Und stell dir dabei einmal vor, ich liebe und werde 
geliebt. Unvorstellbar? Nein, das ist tatsächlich die Wahrheit. 


Hattest du gedacht, ich würde dir vorjammern, wie allein ich bin, wie einsam ich bin und meine 
ganze Angst darin besteht, dass ich einmal vereinsamt und allein sterbe. Oder das meine einzige 
Freundin eine Sportsocke ist. Ich mich Abends in die Welt der daily Soaps flüchte, um wenigstens so 
Kontakt zur Außenwelt zu haben. Ich seit Jahren Stammgast auf Singleplattformen im Internet bin. Ich 
mich nur noch in die Arbeit flüchte? Nein. Aus einem einfachen Grund nicht. ICH LEBE MEIN 
LEBEN! 


Langsam, langsam, ich habe deinen Einwand ja gehört. Du denkst ich habe ‚‚die andere Seite‘ ja nie 
kennengelernt. Wie schön es sein kann mit einer Frau gemeinsam durchs Leben zu gehen und sogar 
Kinder zu haben. 


Dann muss ich dir doch etwas mehr erzählen. Lass mich nur meinen Kaffeebecher neu auffüllen und 
eine Zigarette anzünden. Ok, nun stell dir einmal vor, ich war 20 Jahre glücklich verheiratet und zu 
alldem habe ich zwei wundervolle Kinder, die heute bereits 25 und 27 Jahre alt sind. 


Überrascht? 


Wie lange bist du aktuell mit deinem Partner zusammen? 20 Jahre ist schon was, oder? Aber lass 
mich dazu etwas erklären. Ich hatte wirklich eine Bilderbuchehe. In allen Belangen! Und ich möchte 
an dieser Stelle betonen, dass ich treu war. Meine Frau 


ebenfalls. Meine Frau erkrankte dann an einer bipolaren affektiven Störung, man sagt auch manische 
Depression dazu. Abgesehen von den depressiven Phasen, wo ich mich um meine Frau kümmerte und 
sie pflegte, kippte diese Situation ins ganze Gegenteil um und es entwickelte sich eine wirklich krasse 
manische Episode. Meine Kinder, damals 9 und 10 Jahre, kannten ihre eigene Mutter nicht mehr 
wieder. 


Nun muss man wissen, dass eine Manie ebenfalls eine Krankheit ist. Nur äußert sich diese Krankheit 
in einem total absurden Szenarium. Der Erkrankte kennt keine ethischen oder moralischen Werte mehr. 
Eltern, Lebenspartner oder selbst Kinder sind absolut ausgeblendet und existieren nicht mehr. Zudem 


ist ein manisch erkrankte Mensch nicht bereit sich in ärztliche Behandlung zu begeben, da er sich 
mehr als pudelwohl fühlt. Das ganze Leben ist nur noch Party. Finanzielle Selbstüberschätzung und 
sexuelle Ausschweifungen sind an der Tagesordnung. 


Allerdings ist dies keine Situation mit der ich leben möchte. Unabhängig von den Bildern, die man als 
Partner im Kopf hat und unabhängig davon, dass einem die Ärzte versuchen klarzumachen, dass dies 
ein Problem aus der Kindheit wäre oder womöglich erblich bedingt ist, ist die Partnerschaft zerstört. 
Scheidung. Meine zwei Kinder entschieden sich bei mir zu bleiben und ich war von diesem Moment 
alleinerziehender Vater. Heute sind meine zwei Kinder in einer glücklichen intakten Beziehung, beide 
sind selbständig, wobei ich mit meiner Tochter sogar zusammenarbeite und wir sehen uns jeden 
zweiten oder dritten Tag. Irgendwas habe ich wohl richtig gemacht. 


Du kannst also gewiss sein, ich weiß, wovon ich rede! 


Und nein, es ist nicht so, dass ich seitdem unter Verlustängsten leide und mir nur aus diesem Grund 
einen Schutzpanzer angeschafft habe und mich aus Angst „wieder“ enttäuscht zu werden nie mehr 
binden möchte oder kann. 


Nein, es ist vielmehr so, dass ich alle Facetten kennengelernt habe und mich so zwischen mehreren 
Alternativen entscheiden konnte. 

Zwar in Form eines Sprungs ins kalte Wasser, aber durch einen „selbstbestimmten Sprung‘ und kein 
„ins kalte Wasser geworfen werden“. Hinzu kommt natürlich mein langer Weg der Recherche auf der 
Suche nach der Wahrheit der Dinge. Und je mehr Wahrheiten man entdeckt und je mehr Punkte man 
miteinander verknüpfen kann, umso klarer wird einem die Bedeutung und der Sinn des Lebens - 
nämlich zu leben und vor allem, Erfahrungen zu machen! 


Zum Abschluss dieses Kapitels möchte ich dir nun noch einmal die Frage stellen, ob du mit deinem 
Leben zufrieden bist? 


Ist dein Leben so, wie du es dir gewünscht hast, oder habe ich an der einen oder anderen Stelle etwas 
in dir wachgerüttelt, was du bislang ignoriert oder gar verdrängt hast? 


Vielleicht geht’s du dieses Kapitel noch einmal durch und beantwortest dir allein noch einmal 
objektiv meine Fragen. 


Natürlich kannst du mit deinem Leben auch unzufrieden sein, obwohl du eigentlich mit deiner 
Partnerschaft und auch mit deiner Arbeit zufrieden ist. 


Vielleicht kommt die Unzufriedenheit aus eine andere Richtung. 


Das kann das Land sein in dem du lebst, die Politik, der du ausgeliefert bist oder auch die 
Gesellschaft, mit der du nicht mehr klar kommst. 


Oder ist es der Höcker auf deiner Nase, der Speck auf den Hüften oder bist du es einfach leid, immer 
hochhackige Schuhe tragen zu müssen, nur um anderen Menschen in die Augen sehen zu können, weil 
du eventuell etwas zu klein geraten bist? 


Vielleicht bist du dir auch unsicher und du weißt nicht wo du anfangen sollst dein Leben und deine 
Abhängigkeiten zu erkennen. 


Dann lass dir etwas Zeit und lies das nachfolgende Kapitel. Dort wollen wir genau diese Frage 
beantworten. 


Kapitel 5 —- Finde deine Marionettenfäden! 


ag sein, dass dir diese Überschrift des Kapitels nicht gefällt. Impliziert es doch 
irgendwie, dass du auch eine Marionette bist. Lass mich dich beruhigen. Noch - bist 
du vielleicht eine Marionette. Und genau aus diesem Grund liest du dieses Buch, um 
dich endlich in die Freiheit zu entlassen. 


Bevor du dich jedoch befreien kannst, musst du zunächst deine Marionettenfäden erkennen. 
Kennst du den Satz, ‚‚man soll das alte Waschwasser nicht wegschütten, bevor man kein neues hat‘“? 
Bullshit! 


Du wartest doch auch nicht bis zum nächsten großen Geschäft, bevor du die Spülung bei dir im Klo 
betätigst, oder? 


Trag lieber ein Hemd mit Flecken, bevor du es immer und immer wieder durch dreckiges Wasser 
ziehst! So hat man dir antrainiert, Entscheidungen auf die lange Bank zu schieben. Ja noch extremer 
hat man dir so antrainiert oder besser gesagt abtrainiert, Entscheidungen zu treffen. Es wird ın dir 
eine subliminale Angst erzeugt, du würdest kein neues Wasser finden. Also arrangierst du dich mit 
den geringeren Übeln! Schluss damit - Weg damit! 


Dieses Kapitel wird dir viel abverlangen, vor allem jedoch Ehrlichkeit. Ehrlichkeit dir selbst 
gegenüber. Ich kann dir nur sagen, wie und wodurch sich mein Leben ins Positive gewendet hat. Wie 
du es umsetzt, bleibt natürlich dir überlassen. 


Aber lass mich eins sagen, es gibt nicht - ein bisschen schwanger! 
Und gerade in diesem Kapitel kommt es darauf an, sich an die Gebrauchsanweisung zu halten. 


Natürlich kann man an der einen oder anderen Stelle einwerfen, dass man dieses oder jenes nicht so 
von jetzt auf gleich ändern kann. Ich beanspruche auch nicht, dir eine Gebrauchsanweisung zu geben, 
die dich zum David Copperfield werden lässt und du so nun alles Unangenehme einfach 
verschwinden lassen kannst. Aber du sollst mit aller Kraft an der Erfüllung deiner Änderung arbeiten 
und nicht wieder warten, bis „neues Waschwasser“ an deine Tür klingelt! 


Da ich deine Marionettenfäden nicht kennen kann, werde ich dir nur Stichpunkte nennen, die du dann 
ankreuzt oder durchstreichst. Bedenke jeden einzelnen Punkt genau und antworte nicht zu vorschnell. 


Du wirst jeden Punkt im nächsten Kapitel wieder antreffen, wo ıch dir dann genau sage, ob dies ein 
Punkt ist, wo du selbst die Wahl hast, dies so zu belassen oder es ein Punkt ist, von dem du dich 
trennen musst - um frei zu sein! 

Nun zu deinen persönlichen Marionettenfäden. 

Bist du zufrieden, 

- mit deiner Figur? 

- mit deiner Frisur? 

- mit deinem Spiegelbild? 

- mit deiner Persönlichkeit? 

- mit deinen Eltern? 

- mit deinen Geschwistern? 

- mit deiner Freundin oder Frau? 

- mit deiner Sexualität? 

- mit deinen Kindern? 

- mit deinen Freunden? 

- mit deinen Kollegen? 

- mit deinem Chef? 

- mit deinem Arbeitsplatz? 

- mit deinem Beruf? 

- mit deiner finanziellen Situation? 


- mit deiner Wohnung? 


- mit der Straße in der du wohnst? 

- mit der Stadt in der du wohnst? 

- mit dem Land in dem du wohnst? 

- mit deinen Freizeitaktivitäten? 

- mit der Politik in deinem Land? 

- mit der Tatsache, dass du mit 65 Jahren in Rente gehen darfst? 

- mit deiner Religion? 

- mit deiner Gesundheit? 

Mit Sicherheit werden dir an der einen oder anderen Stelle noch weitere Punkte einfallen. Nur bitte, 
lass uns nicht darüber reden, dass du eventuell mit dem TV Programm nicht zufrieden bist oder es dir 
auf die Nerven geht, dass du nie einen Parkplatz findest, wenn du es eilig hast. Konzentriere dich auf 


die wichtigen Dinge in deinem Leben! 


Ich vermute jedoch, dass du einige Punkte finden wirst, mit denen du möglicherweise nicht zufrieden 
bist. 


Diese werden wir gleich Punkt für Punkt abhandeln. 


Solltest du nichts ankreuzen können, was dann bedeutet, dass du mit deinem Leben voll und ganz 
zufrieden bist, dann bist du einer der Glücklichen, der weiß wie man lebt. Dann solltest du dieses 
Buch einem deiner Freunde schenken. Andererseits wäre es natürlich auch möglich, dass du dir etwas 
vormachst und es bislang nur nicht gemerkt hast. Für diesen Fall stell dieses Buch solange zurück ins 
Bücherregal, bis du ein gewisses Unwohlsein verspürst. Lies es dann einfach nochmal. 


Oder lässt es hier vielleicht deine kognitive Dissonanz nicht zu, den einen oder anderen Punkt zu 
markieren, weil du dir so eingestehen müsstest, gerade dadurch vielleicht in einer gewissen 


Abhängigkeit zu stecken, deren Änderung dir zur Zeit unmöglich erscheint? 


Oder lässt es dein Paradigmenprogramm nicht zu, weil es dein Weltbild und dessen Ordnung 
durcheinander bringen würde? 


Ist es vielleicht ein Tabuthema, worüber man nicht spricht? 


Welche Ausrede lässt du für dich gelten, warum du dir selbst gegenüber an der einen oder anderen 
Stelle nicht ehrlich sein musst? 


Wie sagt der Volksmund? Jeder ist seines Glückes Schmied. 


Dann gibt es da aber auch noch - man soll das Eisen schmieden, solange es heiß ist. Eile mit Weile. 
Einen alten Baum verpflanzt man nicht mehr. Erst besinnst, dann beginnst. Neue Besen kehren gut - 
und, das „alte Waschwasser“ hatten wir ja bereits. Ist es nicht seltsam, dass es fast mehr 
Sprichwörter gibt, die dich von einer Veränderung deines Lebens abhalten möchten? 


Spürst du den antrainierten Gleichschritt des Lebens. Die Uniformiertheit des Denkens. Die 
Konditionierung deiner Persönlichkeit? Ist es vielleicht sogar möglich, dass die Punkte aus der 
„Unzufriedenheitsliste‘“ aus deinem Bewusstsein bereits gelöscht sind und durch triviale Probleme 
ersetzt wurden, um dich abzulenken und zu verwirren? 


Bist du bereits ein Opfer des Mind Controllings? 


Fieberst du bereits mit, wer denn nun bei „Wer wird Millionär“ gewinnt, ob die Kinder bei den 
„Strengsten Eltern der Welt“ endlich ihre Eltern wieder respektieren, wer als nächster bei Big 
Brother das Haus verlassen muss, oder ob der Bauer nun endlich seine Frau findet? 


Vielleicht aber auch, ob dein Banker dir den Kredit gewährt, um das du dir den gewünschten 
Traumurlaub leisten kannst, oder wann endlich das nächste Handymodell auf dem Markt kommt, wie 
du das nächste Level deines Internetspieles erreichst oder dass endlich morgen ist und du die nächste 
Folge deiner Daily Soap sehen kannst! 


Die Liste des Mind Controllings, zur Degeneration deines Bewusstseins ist endlos. Du hörst 
tagtäglich tausende kleiner Glöckchen. Und dabei hast du verlernt die großen Glocken, die dir die 
Freiheit bringen können, zu hören. 


Du lebst nicht - du funktionierst! 


Du bist inzwischen ein Meister der Oberflächlichkeiten geworden. Bei den Dingen, die dich der 
Freiheit näher bringen könnten, machst du die Faust in der Tasche. Bei den Oberflächlichkeiten des 
Lebens spielst du jedoch Kläger und Richter! 


Ich möchte dir hier einmal sagen, dass ein Hamsterrad von innen sehr schnell mit einer Karriereleiter 
verwechselt werden kann. Und du musst erkennen, dass du in einem Hamsterrad des Lebens gefangen 
gehalten wirst, was man dir als Karrieremöglichkeit verkaufen will. Der Sinn des Lebens ist es nicht 
Karriere zu machen, sondern zu leben! 


Erst lässt du dir auf den Kopf pinkeln und dann lässt du dir noch sagen, das es nur regnet. Wer 
herrscht über dich, dass er dir vorgeben darf, dass du dein ganzes junges Leben arbeiten sollst und 
wenn du alt bist, in Rente gehen darfst? Ist das der gedachte Sinn des Lebens? Bist du geboren 
worden, um als kleines Kind von deinen Eltern getrennt zu werden um in den Kindergarten zu gehen. 
Bist du geboren worden, um die Grundschule, die Oberschule und eine Universität zu besuchen um 
dann dein ganzes Leben zu dienen und zu arbeiten. Und das bist du alt und womöglich gebrechlich 
bist. Ist das dein Sinn des Lebens? 


Erinnere dich einmal mehr an meine Aussage, dass wir das Vieh der Königshäuser sind und für sie 
die Erde bewohnbar gemacht haben und diese Erde nun bewirtschaften. 


Und du zahlst womöglich noch Kirchensteuer und Bankzinsen und nährst deren Bäuche. Wie steht es 
geschrieben, - gebt dem König, was dem König ist! 


Zahlst du nicht genug Steuern und Zwangsgebühren. Wie ist es mit der sogenannten GEZ Gebühr. Mit 
welcher Berechtigung existiert in einer sogenannten Demokratie eine Zwangssteuer, die selbst dann 
erhoben wird, wenn du gar kein Fernsehgerät hast? Warum werden die sogenannten Öffentlich 
rechtlichen Fernsehsender nicht als „Pay TV“ angeboten. Weil sie dann womöglich keiner wıll? Es 
gibt zahlreiche Sender, die kostenlos empfangen werden können. Also geht es doch! 


Wusstest du, wıe viel Gastronomen Umsatzeinbußen haben, ja sogar ihr Lokal oder Restaurant 
schließen mussten, seit dem Rauchverbot in Lokalen und Restaurants? Diese Menschen haben 
tausende Euros in ihr Geschäft investiert. Und trotzdem macht man ihnen Vorschriften. Ist es denn so, 
dass Nichtraucher vielleicht nicht lesen können, wenn das Lokal als Raucherlokal gekennzeichnet ist. 
Können sie nicht selbst entscheiden, ob sie dieses Lokal betreten oder nicht? Andererseits werden 
Zigaretten und Tabak mit gut 50% Steuern belegt, die sich die Elite gern einsteckt. Erkennst du 
langsam die Marionettenfäden? 


Kapitel 6 — Befrei dich von deinem Lebensballast! 


u soll nicht deine Missstände organisieren, sondern dich von Ihnen trennen! Wäre ich ein 
Freund von dir, würde ich dir vielleicht sagen, „lass dir Eier wachsen‘! Hierbei geht es 
nicht darum, wer der beste Egoist ist, nein. Hier geht es nur um dein Leben. 


Natürlich ist jede Situation individuell. Natürlich kann man nicht alles pauschalisieren. 
Natürlich ist es in diesem Fall etwas anders. Natürlich kann man es in diesem Fall nicht von heute auf 
morgen entscheiden. Natürlich steht in diesem Fall mehr auf dem Spiel. Natürlich ist es ja nicht mein 
Leben, sondern deines. 


Kennst du diese Ausredetiraden? 
Wer etwas wirklich will, findet Wege, wer nicht, findet Gründe! 


Ordne dich nun selbst ein und entscheide dich. Wenn du wirklich etwas ändern willst, lass uns 
weitermachen. 


Ich werde nun die Punkte, die du ja bereits aus dem letzten Kapitel kennst, Punkt für Punkt mit dir 
durchgehen. Ich möchte dir vorab schon einmal verraten, dass es eigentlich nur 3 Punkte gibt, die du 
nicht ändern kannst. Deine Eltern werden immer deine Eltern bleiben, deine Geschwister werden 
immer deine Geschwister bleiben und deine Kinder werden immer deine Kinder bleiben. Oder nicht? 


Was aber, wenn genau hier deine Veränderungswünsche sind. Was, wenn genau hier deine 
Marionettenfäden sind, dein Ballast? Richtig, auch hier kannst du deine Entscheidung treffen! 


Und nochmal gesagt, wir wollen keine Kompromisse, mit denen wir nur zur Hälfte zufrieden sind 
aushandeln, wir wollen uns vom Ballast befreien. 


Schießt dir gerade die Frage in den Kopf, was dann aber ist, wenn du ganz allein dastehst, wenn du 
nach dem „Ballast über Bord werfen“ allein bist? 


Lass mich dir einen Vergleich geben, nachdem du dir diese Frage dann wahrscheinlich sogar selbst 
beantworten kannst. 


Stell dir vor du möchtest ein Glas Cola trinken. Du nimmst ein sauberes Glas, füllst es mit Cola und 
trinkst. Kennst du das Gefühl, solange zu trinken, bis es dir ein ganz kleines bisschen im Hals zieht, es 
fast ein klein wenig wehtut? Wie sagt man auch, das zischt im Hals. Du setzt das Glas ab und 


schnaufst erst einmal durch. Aaah, das war gut. Dein Durst ist nun mehr als gestillt. Du stellst das 
Glas mit dem kleinen Rest ab. 


Einige Zeit später möchtest du ein Glas kaltes frisches Wasser trinken. Du nimmst dein Glas und 
bemerkst nun, dass da ja noch ein kleiner Rest Cola im Glas ist. Cola magst du ja auch, warum nun 
also den Rest wegschütten. Natürlich könntest du nun dieses Glas in den Kühlschrank stellen und dir 
ein frisches Glas aus dem Küchenschrank nehmen. Du wirst jedoch die Metapher in meiner 
Geschichte erkannt haben und weißt, dass dieses Glas, stellvertretend für dein Leben ist. Also hast du 
nur ein Glas. 


Bitte? 


Du hast einmal gelesen, dass Menschen wiedergeboren wurden und somit ja mehr Leben hätten? 
Schreib ich hier das Buch oder du? Aber nein, du hast ja Recht. Ich werde dir nach dieser Geschichte 
etwas mehr darüber erzählen. Lass es mich zunächst damit beantworten, dass du nicht mal eben 
zwischen möglichen weiteren leben hin und her wechseln kannst, also somit zunächst ein Leben ‚‚zu 
Ende“ leben musst, ok? 


Also was machst du nun. Vielleicht ist der Rest Cola in deinem Glas auch bereits angetrocknet. Gibst 
du nun das frische klare Wasser dazu, wird es beim ersten Schluck noch klar schmecken. Es wird sich 
aber nach und nach verfärben, da sich der angetrocknete Colarest langsam mit dem frischen Wasser 
vermischt. Wenig später wirst du feststellen, dass das Wasser nicht mehr nach frischem Wasser 
schmeckt, sondern einen Beigeschmack hat. Natürlich kannst du nun auch diesen Rest ebenfalls im 
Glas belassen und ihn antrocknen lassen. Spätestens jedoch beim nächsten Mal, wenn du dann einen 
frisch ausgepressten Apfelsaft trinken möchtest, wird der Rest dir nicht nur einen anderen 
Beigeschmack liefern, sondern gleichzeitig deinen frisch ausgepressten Apfelsaft verwässern. 


Verstehst du, worauf ich hinaus will? Nur wenn dein Glas frisch und gesäubert von alten Getränken 
ist, kannst du das Getränk, für das du dich neu entschieden hast, 100%ig genießen. 


Dein Leben ist Veränderung. Dein Leben wird geprägt und verändert durch Erfahrungen und 
Entscheidungen. 


So wirst du auch und das war ja unser Ausgangspunkt, nie alles unter einen Hut bringen können. Es 
wird immer Kollegen, Bekannte oder Freunde geben, mit denen du zwar über Politik reden kannst, sie 
jedoch bei einem Spieleabend nicht verstehen können, wıe man die ganze Nacht an der Playsıe mit 
dem Spiel Red Dead Redemption verbringen kann, man im Augenblick eigentlich nicht mehr der 
Bekannte oder der Freund ist, sondern vielmehr der Revolverheld, John Marston und so dann eher als 
fünftes Rad am Wagen daneben sitzen. Es wird immer die Freunde geben, mit denen du zwar über die 
Probleme mit deiner Freundin reden kannst, die jedoch andererseits nicht nachvollziehen können, wie 


man 10 Tage am Ballermann verbringen kann und den Strand tagsüber eigentlich nicht sieht, da man zu 
diesem Zeitpunkt noch mehr oder weniger leblos ım Bett liegt, weil man die ganze Nacht 
durchgefeiert hat und sich kurz zuvor die 30 Flaschen Bier und die zwei Eimer Sangria gerade 
nochmal durch den Kopf hat gehen lassen. 


Mir fällt dabei immer die grandiose Rocky Filmreihe ein, in der der Boxer, Rocky Balboa, von 
seinem Trainer Micky in den Kampfpausen immer wieder motiviert wird. Keine Schmerzen. Ich 
möchte diese Motivation etwas abändern und an dich weitergeben. Keine Kompromisse! 


Das frischeste Glas Wasser ist selbst mit nur 1% Restcola kein frisches Glas Wasser mehr. Und 
bedenke dabei - DU musst es trinken. Wie ist es mit dem berühmten Haar in der Suppe? Im Vergleich 
zur Menge an Suppe im Teller, wäre es doch ein akzeptabler Kompromiss, oder? 


Ich will dich damit nicht zum Profiegoisten machen, nein. Ich will dir eher damit sagen, dass du 
jederzeit wählen kannst, mit wem du was machst, um dein Leben zu genießen. Und, und das ist noch 
entscheidender, dass du dabei kein schlechtes Gewissen haben musst, dass du es nicht mit einem 
anderen getan hast. Ich möchte nicht einem meiner nachfolgenden Kapitel das Salz aus der Suppe 
nehmen, trotzdem möchte ich dir diesen Satz schon einmal nennen. 


Rede mit denen, die mit dir in die gleiche Richtung gehen und nicht mit denen, die dir entgegen 
kommen. Genauso gut kannst du auch später mit denen reden, die bereits dort sind, wo du hinwillst. 
Ihr hattet das gleiche Ziel! 


Lass uns nun zu den Punkten kommen, die vielleicht deinen Lebensballast darstellen und von dem du 
dich befreien solltest. Ich fragte zuvor, ob du zufrieden bist, mit. Ich möchte die Frage nun umdrehen 
und dir die Antworten geben. 


Wenn du unzufrieden bist... 
- mit deiner Figur! 


Ich möchte dir nun keine Rede halten, dass dies ein psychologisches Problem ist und du nun an deiner 
Psyche arbeiten solltest und dich so akzeptieren und lieben solltest, wie du bist. Bullshit. Wenn du 
unzufrieden bist mit deinem Körper, geht genau das dir auf die Psyche und bringt dich in den Keller. 
Wenn du nun deine Psyche eventuell wieder aufpäppelst, bist du letztendlich immer noch dick oder 
übergewichtig. Nein, das muss geändert werden. Und ich möchte dir sagen - ES GEHT! 


Ich nenne dir nun ein paar Tipps, die dir schnell und effizient helfen werden. ABER - du musst sie 
konsequent einhalten. Da dies nun nicht gerade ein Diätbuch für alle Fälle ist, konzentriere ich mich 
mehr auf die Situation, dass du eventuell zu dick bist, übergewichtig und nicht gerade in die Gefahr 


kommst mit Arnold Schwarzenegger verwechselt zu werden. 
Also, du willst abnehmen und gleichzeitig Muskeln aufbauen. 


Lass mich hier kurz erwähnen, dass du es nicht übertreiben solltest und ich natürlich jegliche 
Verantwortung ablehne. Was haben wir bereits gelernt, es ist immer deine Entscheidung! 


Noch ein Hinweis an strikte Veganer. Erkundigen Sie sich doch einmal in Internetplattformen, welche 
Möglichkeiten Ihnen zur Verfügung stehen. Hier kann und will ich darauf keine Rücksicht nehmen. 
Natürlich kannst du dich in einem Fitnessstudio anmelden und dich von einem Personal Trainer 
trainieren lassen. Wenn dir das finanziell keine Probleme macht und du auch regelmäßig 3 mal die 
Woche zum Training gehst - ok! 


Ok, lass uns zunächst eine kleine Einkaufsliste machen. Ich unterteile sie mal in Gerätschaften und 
Lebensmittel. 


Gerätschaften 


Kauf dir ein Schneidermaßband, also ein flexibles Maßband, mit dem du deine Erfolge messen und 
kontrollieren kannst! 


Kauf dir eine Kurzhantel mit 10 Kg Gewichten! 

Such dir ein Möbelhaus und kauf dir einen Ankleidespiegel, indem du dich komplett sehen kannst! 
Kauf dir eine Personenwaage! 

Kauf dir „Post it“ Klebenotizzettel! 

Etwas Schreibpapier und einen Kugelschreiber wirst du wahrscheinlich haben! 


Such dır in deiner Stadt ein Fitnesssportgeschäft und kauf dir einen großen Eimer eines Proteinshakes. 
Lass dich beraten! 


Zum Schluss such dir einen „Billigtextilanbieter“ in deiner Stadt und kauf dir eine Jeanshose, in der 
Größe, die du erreichen willst. Es gibt tatsächlich Geschäfte, die einfache Jeans bereits für 10 Euro 
anbieten. Zu Not kannst du dich auch einmal bei Ebay umsehen. Sollte dein Übergewicht stärker sein, 
fang erst einmal klein an. Also nicht direkt eine Hose holen, die 4 Nummern kleiner ist. Bleib 
realistisch - aber auch EISERN. Du willst dich motivieren und nicht frustrieren! 


Lebensmittel. 


Nun wirst du zunächst schockiert sein, was du alles essen darfst, ja sogar essen musst. Nicht FDH, 
also ‚„‚friss die Hälfte“, sondern eher FDD, ‚‚friss das Doppelte“. Aber das Richtige! 


Flankierend kannst du dich im Internet informieren. Gib dazu einmal die Begriffe - ketogene Diät oder 
Ernährung, Low Carb Diät oder auch Paläo oder Steinzeit Diät ein - ! Du wirst sehr schnell merken, 
dass dies nun alles andere als eine Diät ist. Denn du kannst von den Dingen, die dort aufgeführt sind, 
soviel essen wie du willst. 

Kauf dir alle Fleischsorten, die du magst. Je fetter, desto besser. Ob nun gebraten oder geräuchert. 
Würstchen, Frikadellen, Räucherenden, Salami, Schinken oder Speck, du darfst alles in allen Mengen 
essen! 

Eier, gebraten als Spiegelei oder Rührei, je mehr, je besser. 

Mayonnaise und Olivenöl. 


Käse, je mehr Fettgehalt je besser! 


Alle Arten von Nüssen. Jedoch keine Erdnüsse, da diese zu viel Kohlenhydrate haben und nebenbei 
keine Nüsse sind! 


Jedes Gemüse, außer Mais. 


Wenig Obst, da auch Fruchtzucker in Kohlenhydrate umgewandelt wird! Wenig Kartoffeln und wenig 
Süßkartoffeln. 


DAS WICHTIGSTE = KEIN Brot, Toast oder Brötchen, generell kein Getreide, keine Haferflocken 
oder Müsli, keine Nudeln, kein Pizzateig und kein Reis! 


Dies ıst das A und O dieser Ernährung. Keine oder so wenig wie möglich Kohlenhydrate! 

Also auch kein Zucker oder zuckerhaltige Getränke! 

Informiere dich zu diesem Thema eingehend im Internet. Ich sag dir dazu nur so viel und das aus 
eigener Erfahrung - es funktioniert. Der Trick dabei ist, dass die Verbrennung des Körpers von 


Kohlenhydrate auf Fettverbrennung umgestellt wird. Beachte dazu bitte die Hinweise auf den 
verschiedenen Internetplattformen. 


Ich kann dir einmal kurz sagen, wie so ein „Diättag‘“ bei mir aussah. Ich habe morgens 6 bis 8 Eier in 
Olivenöl gebraten. Dazu 6 bis 8 Scheiben Frühstücksspeck. Zum Schluss noch etwas Mayonnaise und 
Olivenöl drüber. Manchmal habe ich dazu eine halbe Kartoffel mit angebraten. 


Kannst du dir vorstellen, dass man davon satt wird, mit Sicherheit! Ich verspreche es dir. 


Mittags habe ich in einem Imbiss einen doppelten Dönerteller mit Zwiebeln und Öl drauf gegessen. 
Allerdings ohne Sauce oder Brot! 


Nachmittags habe ich einen Proteinshake, gemixt mit Wasser getrunken. Meist hinterher noch ein 
Schnapsglas Olivenöl. 


Am Abend habe ich 4 Mettenden mit Mayonnaise gegessen. Dazu gebratenes Gemüse und Nüsse. 


Ich war durchgängig satt, wobei ich nie ein Gefühl hatte zu platzen oder mich nicht mehr bewegen zu 
können. 


Mein Ergebnis am nächsten Tag? 
Ich habe meist bis zu einem Kilo abgenommen! 


Als ich mit dem Muskeltraining begonnen hatte, glich sich dies aus, da auch Muskeln etwas wiegen. 
Dann sah ich den Erfolg aber durch das Messen mit dem Schneidermaßband! 


Es gab auch Wochenenden, wo ich für einen Tag Brot oder Brötchen, Marmelade oder Nutella oder 
auch Nudeln und Pizza gegessen habe. Und trotzdem habe ich weiter abgenommen. 


Ich habe mir später in der Apotheke sogenannte „Ketosticks“ gekauft, mit denen man seinen Fettgehalt 
im Urin messen kann. Je blauer und violetter es wurde, um so mehr wusste ich, dass ich wieder 


abgenommen habe. 


Wie gesagt, erkundige dich im Internet danach und du wirst auch andere Erfolgsstories lesen können. 
Es funktioniert - und es ist zudem, als Ernährungsweise gesehen, gesund! 


Du wirst selbst nach zwei drei Tagen der Umstellung feststellen, dass du dich fitter und aktiver fühlst. 


Beginne jedoch zunächst damit, dass du alle Maße nimmst. Und nicht dabei den Bauch einziehen! Sei 
ehrlich zu dir. Du wirst abnehmen! 


Leg dir diesen Zettel, denn du ab nun jeden zweiten Tag mit deinen neuen Maßen aktualisieren wirst 


vor dir auf den Tisch. 


Zieh dir nun die - noch - zu enge Jeans an. Es ist ok, wenn du sie nicht zumachen kannst. Stell dich vor 
deinen Ankleidespiegel und sage laut - STOPP - ICH WILL ABNEHMEN! 


Nun nimmst du dir die „Post it‘ Klebezettel und beschriftest sie mit je - KEINE KOHLENHYDRATE 
- KEIN ZUCKER - KEINE COLA - ICH WILL ABNEHMEN - KEIN ALKOHOL - KEINE NUDELN 
- KEINE PIZZA - usw. Immer eine Angabe pro Zettel. Klebe diese Zettel nun an deinen Kühlschrank, 
neben dein Telefon, an deinen Badezimmerspiegel, deinen Ankleidespiegel, deinen Kleiderschrank, 
deine Wohnungstür, an deinen Computerbildschirm usw. 


Mit etwas Geschick kannst du dir sogar dein Bildschirmhintergrundbild, ja selbst deinen 
Bildschirmschoner, auf deinem Computer einrichten, wo du dann lesen kannst - KEINE 
KOHLENHYDRATE! 


Wenn du die Möglichkeit hast, stell den Ankleidespiegel so auf, dass du dich, von deinem Platz von 
der Couch aus, sehen kannst. Leg die Kurzhantel vor dich hin, so dass sie dir im Weg liegt. Immer 
wenn du sie nun siehst, nimm sie und mach eben zwei Sätze. 12 mal rechter Arm, 12 mal linker Arm - 
und das zweimal. Kleb dir zwei drei „Post it“ mit der Aufschrift - Liegestütze - in deine Wohnung. 
Immer wenn du diese Zettel nun siehst, mach eben 12 Liegestütze - zweimal! 


Wenn du den Platz haben solltest und dich es nicht finanziell einschränkt, kauf dir eine Minitrampolin. 
15 Minuten auf dem Trampolin, sind wie gut eine Stunde Joggen. Das verbrennt Fett! Vergiss nicht 
dich zwischendurch immer wieder zu messen. Entweder per Waage oder besser, per 
Schneidermaßband. Leg die - noch - zu enge Jeanshose so hin, dass sie dir ständig im Auge ist. Zieh 
sie hin und wieder einmal an - vor dem Ankleidespiegel. Diesen Plan hältst du nun bis zu deiner 
Wunschfigur ein. Es wird dir immer leichter fallen, da du erstens alles essen kannst und zweitens nie 
Hunger haben wirst. Vertrau mir, es funktioniert! 


- mit deiner Frisur! 


Hier können wir natürlich nur mit der Substanz arbeiten, die vorhanden ist. Ob du nun volles und 
dichtes Harr, dünnes lichtes Haar oder bereits eine Halbglatze hast - es ist egal! 


Geh in eine Videothek oder auf eine Internet Movie Seite und sieh dir die Abteilung der Actionfilme 
an. Lass mich an dieser Stelle mit Nachdruck sagen, dass wir weder mit Haarteilen oder Perücken 
arbeiten werden. Richtet dich nun nicht daran aus, wie du gern aussehen möchtest, sondern vielmehr 
daran, wie du dich optimieren kannst! Wenn du also selbst bereits eine Halbglatze haben hast, solltest 
du dir nicht gerade Schauspieler, wie Charlie Sheen, Sylvester Stallone, Mickey Rourke oder Al 
Pacino ansehen. Dann also eher in Richtung eines Bruce Willis, Vin Diesel oder Dwayne „The Rock“ 


Johnson. Leih dir zwei drei Filme mit diesem Schauspieler aus oder sieh sie dir im Internet an und 
stell dir vor, du bist „er“! Beobachte dich mit deiner neuen Frisur. Geh dann zum Frisör und 
beschreibe ihm genau, wie er deine Frisur zu schneiden hat! Ein kleiner Tipp am Rande. Such dir ein 
Sonnenstudio in deiner Nähe und geh ein oder zweimal die Woche auf die Sonnenbank. Braune haben 
bessere Laune. Und wie wichtig Sonnenstrahlen für die Vitamin D Bildung ist, muss ich dir wohl 
nicht lange erklären. Moderne Sonnenbankröhren sind der Sonne nachempfunden. Du wirst sehen, 
dass du dich besser fühlst. Sollte es keinen Platz haben in deiner momentanen finanziellen Situation, 
nutze zumindest jede Gelegenheit um dich in die Sonne zu legen! 


- mit deinem Spiegelbild! 


Hier haben wir nicht nur unseren ersten und zweiten Punkt nochmal in Einem angesprochen, sondern 
sehen uns auch in der Gesamterscheinung. Stell dich dazu vor einen Spiegel und sage laut - Ich bin - 
und dann dein Name. Fühlst du dich in deiner Haut wohl, fühlst du dich so, wie du dich siehst, 
selbstbewusst? Gefällt dir deine Kleidung, oder gehörst du zu denen, die in den Textilkaufhäusern 
genau die Kombinationen kauft, wie man sie im Schaufenster abgebildet hat? Oder vielleicht gehörst 
du auch zu den Fashion Victims, den Modeopfern, die alles mitmachen, weil es eben hipp ist. Trage 
das, was DIR gefällt! 


Vielleicht sollte ich dir an dieser Stelle einmal beschreiben, was ich trage, wenn ich privat bin. 
Privat? Ok, dazu muss ich dir zunächst einmal sagen, was mein Hauptberuf ist. Nun gut. Ich war sehr 
lange Zeit in der Werbung tätig. Meine Ursuppe waren Konzeptionen, Texte und Layouts. Die letzten 
Jahre war ich als Creative Director in Werbeagenturen tätig. Und das genau so lange, bis mir die 
Oberflächlichkeit dieses Jobs förmlich hochkam. Oder sollte ich sagen, bin ich es leid war die 
Menschen zu verarschen? Den genau das ist Werbung, Massenverarschung. hiermit meine ich nicht die 
Produkt oder Dienstleistungsinformation, sondern schon die klassische TV oder Rundfunkwerbung. 
Ihnen wird gesagt, was Sie zu tragen haben, was Sie zu essen haben, ja selbst mit welchem Papier Sie 
sich den Hintern abzuputzen haben. Sie sind eine konditionierte und durchsichtige Konsum- 
Laborratte. Und wenn das Geld mal nicht reicht für all die Unwichtigkeiten dieses Lebens, greifen Sie 
einfach zu einem der zig Kreditanbietern aus der TV Werbung. So macht man Schafe abhängig. Seis 
drum. Ich musste raus aus diesem Moloch der Oberflächlichkeiten. 


Durch autodidaktische und staatliche Weiterbildung entschied ich mich für einen ganz anderen Beruf. 
Einem Beruf, bei dem die Wahrheit oberste Priorität hat. Ich machte mich nach entsprechender 
Ausbildung als Privatdetektiv selbständig. Heute würde man Privatermittler sagen. Wie auch immer. 
Das Hauptziel hierbei ist es, dem Klienten bei der Findung der Wahrheit behilflich zu sein. Und 
vertrauen Sie mir, es gibt nichts Schöneres, als Menschen vor Betrug oder Lügen zu bewahren. Dieser 
Beruf ist mir dazu gesagt noch wıe auf dem Leib geschnitten. Befasse ich mich doch mit der 
„Wahrheitsfindung‘“ bereits seit mehr als 35 Jahren. Aus diesem Grund nun schrieb ich, ... wenn ich 
privat bin. Während meiner Tätigkeit als Privatdetektiv ist man hier und da schon einmal verdeckt 


und entsprechend verkleidet tätig. 


Aber privat trage ich nur das, was mir Spaß macht. So bin ich z.B. ein Anhänger des amerikanischen 
Westens während der Pionierjahre. So gehören nicht nur Jeans oder Boots zu meinem täglichen Outfit, 
sondern auch mein Stetsonhut. Viele nennen ihn auch Cowboyhut. Aber du kannst mir vertrauen, wenn 
ich ein Geschäft oder Restaurant betrete, lacht keiner über mich, über den Typen mit dem Cowboyhut! 
Nach ein zwei Sätzen ernte ich nur Respekt und Zustimmung. Und nicht selten sprechen mich 
Menschen an, die mir dann sagen, wie gut mir der Hut stehen würde und wie toll sie es finden. Es ist 
alles eine Frage, wie überzeugt du von dir und dem, was du tust, bist. Also alles eine Frage des 
Selbstbewusstseins! Also trage das, was dir Spaß macht, dir etwas bedeutet oder in dem du dich 
einfach wohlfühlst. Und steh dazu! Verkleide dich nicht. In einer Verkleidung wirst du nie deine 
eigene Persönlichkeit entwickeln, sondern immer nur eine künstliche Rolle spielen, die sehr schnell 
zusammenbrechen kann. Und dann wirkst du nur noch lächerlich! 


- mit deiner Persönlichkeit! 


Wo würdest du dich eher einsortieren. Bist du eher der Typ, der seit zwei Stunden auf einer Party ist 
und trotzdem immer wieder gefragt wird, ob du gerade gekommen bist, oder etwa... „ach, du bist 
auch hier, ich habe dich gar nicht gesehen!“ Oder gar, „Hey, was ist los mit dir, alles in Ordnung?“ 


Oder doch schon der Typ, der, wenn er zur Tür reinkommt, alle Blicke auf sich zieht? 


Versuch dir deinen Arbeitsplatz ins Gedächtnis zu rufen. Wie oft wirst du von deinen Kollegen in 
fachlichen Dingen um Rat gefragt. Und noch wichtiger, wie oft fragt man dich bei privaten Dingen um 
Rat. Wie oft vertraut man dir generell Privates an. Ein wichtiger Punkt, wie oft unterbricht man dich, 
während du gerade etwas erzählst. Gibt man dir Spitznamen? 


Mır fällt dabei immer die deutsche TV Comedy Serie ‚Stromberg‘ mit Christoph Maria Herbst ein. 
Innerhalb einer Bürogemeinschaft wird hier einer der Kollegen, der mit seinem Seriennamen 
Berthold Heisterkamp heißt, immer veralbernd „Ernie“ genannt. Jeder macht sich über ihn lustig und 
keiner nimmt ıhn für voll. 


Wie ist es, wenn du in einem Kaufhaus bist, spricht man dich an und bedient dich, oder hast du das 
Gefühl, Übersehen zu werden? 


Schluss, aus, Ende. Das geht so nicht weiter. Allein beim Schreiben dieser Beispiele stellen sich 
meine Nackenhaare hoch. 


Stell dich einmal vor einen Spiegel, atme tief ein und sage dann mit lauter und bestimmter Stimme zu 
dir selbst, „Ich bin Jemand!“ Und nochmal und nochmal und nochmal. Du musst erkennen, dass du 


tatsächlich jemand bist, du hast dich nur von deiner Umgebung zu etwas anderem machen lassen. 
Schluss damit. 


Wenn du demnächst auf eine Party gehst, bleibst du in der Tür stehen und rufst laut, „Hey Leute, schön 
euch zu sehen‘! Beim nächsten Betreten des Büros oder deiner Arbeitsstelle schlurfst du nicht wie 
eine Tüte Milch durch die Tür, sondern bringst deinen Körper unter Spannung und sagst mit lauter und 
betonter Stimme, „guten Morgen“! Übertreib es jedoch nicht mit Sprüchen, die man dir nicht abkaufen 
würde. 


Sollte jemand deine Rede unterbrechen und dir ins Wort fallen wollen, so hebst du deine Stimme an, 
wirst etwas lauter und beendest deinen Satz! Sollte dir jemand Spitznamen geben, so schockier ihn 
jedes Mal, wenn er dies tut. Und zwar laut, dass es jeder hören kann. Mit schockieren meine ich keine 
Beleidigungen, nein, immer smart bleiben. Eher so. Vielleicht heißt du Klaus und man nennt dich 
Klausichen. Eben eine Verniedlichung deines Namens in jedwede Richtung. Deine Antwort bei einem 
Mann, „Hey, nur weil dein Schwanz zu klein ist, musst du nicht alles andere verniedlichen!“ Dann 
muss dein Name kommen, z.B., „du kannst mich ruhig Klaus nennen!“ Was denkst du passiert? Dein 
Gegenüber ist zunächst so geschockt, dass er dich eher nicht nochmal falsch anspricht, denn er muss 
erneut mit einer Antwort dieser Art rechnen. Da du es laut gesagt hast, sind auch die anderen 
Kollegen gewarnt und werden nun ihrerseits daran bedacht sein, dich mit deinem richtigen Namen 
anzusprechen. Sollte dein Chef anwesend sein, setz dem Ganzen noch eine Krone auf, indem du dann 
in seine Richtung sagst, „Tja, so ein hartes Wort, für so eine weiche Masse. Aber manch einer kapiert 
es nicht anders!“ Sprich dann dein Chef oder Vorgesetzten auf ein berufliches Thema mit einer Frage 
an. Dein Vorgesetzter wird dir antworten müssen. Später wird er sich jedoch an deine Worte erinnern 
und sich denken, dass der Mann schlagfertig ist und sich durchzusetzen weiß. 


Sollte es eine Frau sein, die deinen Namen verniedlicht, so antworte ihr, „Pussy oder Muschilein, du 
bist die einzige, die mich so nennen darf!“ Auch hier wieder, sollte dein Vorgesetzter dabei sein oder 
es gehört haben, so sagst du in seine Richtung, ‚manche Katzen sind mir hinterm Ofen lieber!“ Dann 
sofort eine berufliche Frage hinterher schießen, usw. Sollte die gleiche Frau dich wieder so 
ansprechen, so bleib auch konsequent bei Muschilein, nur dass du ihren Spitznamen lauter sagst, so 
dass die Kollegen es hören können. 


Sollte nun, egal von wem, die Bemerkung kommen, „was soll oder sollte der Blödsinn?“, dann 
antwortest du einfach, „das habe ich mich auch gefragt.“ 


Nebenbei, sollte jemand eine Frage von dir mit einer Gegenfrage beantworten, so geh nicht auf seine 
Frage ein, sondern frag ihn, „hast du, oder haben Sie, mit der Beantwortung meiner Frage ein 


Problem?“ 


Merkst du worauf ich hinaus will? Lass dir nicht alles gefallen. Werde mal laut und sage deine 


Meinung. Du bist nicht der Frühstücksclown auf deiner Arbeitsstelle. Du bist nicht der Trottel vom 
Dienst. Du bist nicht Hein Blöd hinterm Schreibtisch. 


Sollte dich dein Vorgesetzter in sein Büro bestellen und dir sagen, dass deine Art und Weise doch 
vielleicht etwas zu vulgär gewesen sei, bleib standhaft und antworte, „Wissen Sie, im Straßenverkehr 
hört man meist nur das Hupen, die Stinkefinger sieht man nicht!“ Sollte er dann noch einen Versuch 
starten und dir sagen wollen, „ja Herr ..., da sollte man doch drüber stehen!“ Dann sag ihm, ‚ich 
hätte damit kein Problem, wenn Sie dann auch kein Problem damit haben, wenn ich Sie zukünftig mit 
Chefchen anrede, stehen Sie dann auch da drüber? Hier kann auch wahlweise eine passendere 
Verniedlichung gewählt werden, wenn es der Name des Chefs zulässt. Wissen Sie, ich bin der 
Meinung, man macht keine Späße auf Kosten anderer, nur um bei Kollegen einen Lacher zu 
kassieren!“ 


Dann gibt es noch ein paar profilneurotische Vorgesetzte, die dann noch ein letztes Mal ihre Macht 
ausüben wollen, indem sie eine Anspielung machen, die in die Richtung einer Kündigung geht. In 
etwa so, „Na, da wäre ich aber vorsichtig, es sei denn Sie wollen ihren Arbeitsplatz aufs Spiel 
setzen!“ Bleib nun ganz cool und antworte bestimmt, „Das wäre aber ein geringer Einsatz, bei dem 
ich nur gewinnen kann, so oder so. Und beim Thema Respekt, lohnt sich jeder Einsatz. Ich verliere 
lieber meinen Job, als mein Gesicht!“ 


Spätestens hier wird nun auch dein Vorgesetzter merken, dass du „PERSÖNLICHKEIT“ hast, die du 
auch notfalls verteidigst! Denk immer daran... 


DU BIST JEMAND! Also steh dazu. 


Vielleicht bist du aber auch in ganz anderen Situation. Vielleicht bist du derzeit SGB II Empfänger, 
ein Hartz IV Opfer und müsstest dich, deiner Meinung nach, beim nächsten Besuch bei deinem 
Sachbearbeiter in Höhe des Teppichrandes bewegen, da du sonst kein Geld bekommst. 


FALSCH GEDACHT! Wenn du deinen Job verlierst, hast du deinen Job verloren, nicht deine 
Persönlichkeit! 


Letztendlich hast du doch in der Vergangenheit Steuern bezahlt, oder? Und das nicht zu knapp. Wenn 
du jedoch uninformiert und unvorbereitet bist, darfst du dich nicht wundern, wenn man dich von links 
nach rechts packt. Es gibt zahlreiche Hartz IV Internetplattformen, die dir ganz genau deine Rechte 
aufzeigen. Du bist kein Bettler oder gar Sozialfall. Lass dich nicht mit hohlen Sprüchen wie, „Sie 
wollen doch nicht den Steuerzahlern auf der Tasche liegen“, blenden. Lass dir kein schlechtes 
Gewissen einreden. Und vor allem, lass dich nicht gängeln. Hausinterne Auflagen zwingen die 
Mitarbeiter der Jobcenter dazu, eine gewisse Anzahl „Kunden“ in sogenannte Bewerbungstrainings 
etc. zu schicken. Lass dich nicht bluffen. Vielleicht hast du ja bemerkt, dass man dich dort inzwischen 


als Kunden betitelt. Seltsam, oder? Also lass dir nichts verkaufen, was dir nicht passt oder was du 
nicht willst. Du musst es nicht! Das gleiche Spielchen mit den sogenannten 
Eingliederungsvereinbarungen. Das Gesetz zum SGB II Bezug ist ein Gesetz. Dazu muss 
normalerweise nichts mehr unterschrieben werden. Man will lediglich aus dem Grund eine 
Unterschrift von dir, weil man dich dann mit Auflagen zuschütten kann und wegen deiner Unterschrift 
Repressalien einbauen kann. Unterschreibe nie etwas, wo eine Konsequenz aufgrund einer 
Nichterfüllung folgt. Das musst du nicht! Nochmal, SGB II, also die finanzielle Hilfe nach dem 2. 
Sozialgesetzbuch ist ein Gesetz und kein Kuhhandel! Du müsstest nicht einmal die 
Eingliederungsvereinbarung unterschreiben. Mit deiner Unterschrift hebelst du das Gesetz selbst aus. 
Also informier dich, bevor du zu einem Gespräch gehst. Gib Begriffe, wie Widerspruch zur 
Eingliederungsvereinbarung, Widerspruch zum Bewerbungstraining, usw. ein und sieh dir vorher 
deine Rechte an! Zögere auch keine Minute, deinem Sachbearbeiter zu Verstehen zu geben, dass du 
jederzeit bereit bist, aus der Angelegenheit einen Verwaltungsakt zu machen. Du musst keine 
Eingliederungsvereinbarung an Ort und Stelle unterschreien. Du kannst sie mit nach Hause nehmen 
und sie gegebenenfalls zuschicken oder auch einen Widerspruch dazu schreiben. Vordrucke dazu 
findest du im Internet in Massen. Du musst es nur tun. Auch das gehört dazu Persönlichkeit zu zeigen. 
Wie gesagt, du hast deine Persönlichkeit nicht zusammen mit deinem Job verloren. Merk dir das gut! 


- mit deinen Eltern! 


Nun, dieses Thema klingt einfacher, als es tatsächlich ist, da es hier eine Vielzahl von Situationen 
geben kann, die dir oder deiner Psyche erheblich zu schaffen machen können. Lass es uns ganz 
langsam durchgehen. Ich werde versuchen alle Aspekte anzusprechen. Dazu werden wir die 
Grundlage aufteilen müssen. Um dir nur ganz kurz zu sagen, was ich damit meine, gebe ich dir ein 
paar kleine Beispiele. 


Ist es dein Vater oder deine Mutter, die dich unter Druck gesetzt haben oder noch setzen, war oder ist 
dein Vater oder deine Mutter Alkoholiker, bist du ein Scheidungskind, wurdest du geschlagen oder 
gar missbraucht, bist du adoptiert, etc.? 


Verstehst du, was ich meine, es gibt unheimlich viel Variationen, die alle zu deiner Zufriedenheit oder 
Unzufriedenheit beitragen können. 


Vielleicht zur Einstimmung oder auch zur Motivation, einmal meine Elternhausgeschichte. 


Mein Vater, geboren im Jahre 1901, war ein Baum von Mann. Und das nun nicht aus dem Grund, weil 
ich ihn so gesehen habe oder ich selbst noch klein war, nein, er war einfach ein Naturathlet. Geboren 
in Magdeburg, kam er in den 1900zwanziger Jahren nach Berlin, seiner zukünftigen Heimat. Mit 
Oberarmen wie ein Medizinball sorgte er auf sportlicher Seite in Magdeburg als Kettensprenger von 
Magdeburg bereits für Schlagzeilen. Dabei wurden je Seite ein Brauereipferd platziert, die mit 


meinem Vater durch eine Kette verbunden waren. Pro Arm je ein Pferd. Dann wurden die Pferde 
angetrieben. Die Pferde konnten sich nicht rühren, denn die Arme meines Vaters gaben keinen 
Zentimeter nach. Bis dann nach eine Weile die Ketten zerbarsten. Später kamen dann noch Aktionen, 
wie einen Klimmzug mit nur einem Finger dazu, was ich dann selber auch sehen konnte. 


Meine Mutter, geboren 1923, war dagegen eine kleine süße Frau, der jedoch niemand etwas 
vormachen konnte. Hochintelligent und mit einem mathematischem Wissen, was mir selbst heute noch 
unheimlich ist. Wobei, da standen sich beide in Nichts etwas nach. Beide waren selbständige 
Kaufleute und führten gemeinsam ein kleines Handelsgeschäft. Vielleicht ist es an dieser Stelle ganz 
interessant zu erwähnen, dass mein Vater bereits diesen Willen, sein Leben zu leben in sich trug. Denn 
immerhin war meine Mutter 23 Jahre jünger. Und dies zu einer Zeit, wo man noch nicht so liberal 
über diesen Altersunterschied hinweg gesehen hat. 


Beide hatten zur Zeit ihrer Hochzeit bereits viel durchgemacht. Man bedenke, dass meine Mutter 
immerhin einen Weltkrieg mit allen Facetten miterlebt hat und mein Vater sogar zwei Weltkriege! Ich 
kann mich gut an Gespräche mit meinem Vater erinnern, wo ich ihn nach den Kriegen fragte und ob er 
auch mitgekämpft hätte. Damals sagte er mir schon, dass er nie eine Waffe in die Hand genommen hat 
oder hätte und dass er nie ein Diener dieses faschistischen diktatorischen Systems sein wollte. Er 
kümmerte sich um sein Elternhaus und später um seine Familie. Bereits damals erkannte er die 
Zusammenhänge der selbsternannten Elite. Er hatte damals bereits die Hintergründe der Religionen 
erkannt. Ich denke, dass ich dieses Gen der Wahrheitsliebe einfach von ihm, aber auch von meiner 
Mutter, mit in die Wiege gelegt bekommen habe. Dafür werde ich meinen Eltern mein Leben lang 
dankbar sein. 


Beide lebten bis zum Tod meines Vaters, in Harmonie und vor allem ın Empathie, glücklich 
zusammen. Zu diesem Zeitpunkt wurde ich gerade 16 Jahre alt. Man kann sich vorstellen, dass dieses 
einschneidende Erlebnis prägt. Dies war der Zeitpunkt, wo ich mir über „die Wahrheiten“ des Lebens 
Gedanken machte. Leider musste ich erfahren, dass alles, was man uns erzählt oder besser gesagt, 
verkaufen wollte, gelogen war und noch ist. Ende der 90er Jahre verstarb dann auch meine Mutter. 


Aber lass mich dir sagen, dass beide ständig in meinem Herzen präsent sind. Denn ich weiß, dass der 
Tod nur der Übergang in einer weitere Dimension ist und keinesfalls ein Ende. 


Summa Sumarum kann ich heute sagen, dass ich eine tolle Kindheit hatte und mit den besten Eltern der 
Welt ausgestattet wurde. 


So geht es jedoch nicht jeden. 


Vielleicht kennst du einen Elternteil oder gar beide nicht. Vielleicht bist du allein mit deiner Mutter 
oder deinem Vater aufgewachsen. Vielleicht hast du beide Elternteile durch ein tragisches Schicksal 


verloren. Vielleicht wurdest du in ein Heim gesteckt und statt Eltern, kennst du nur Heimleiter und 
Betreuer. Vielleicht wurdest du geschlagen, ja sogar misshandelt. Lass mich dir sagen, dass du nur 
eine Möglichkeit hast, dein Schicksal zu verarbeiten. Nimm dein Schicksal an. Stell dir keine Fragen 
des Warum oder des Weshalb oder warum es dich getroffen hat. Es ist wie es ist! Etikettier deine 
Vergangenheit und entlass sie aus deinem Lebensspeicher. Trage nicht die zentnerschwere Last einer 
Vergangenheit mit dir rum, an der du nichts, aber auch gar nichts mehr ändern kannst. Solltest du 
unzufrieden mit deinem Elternhaus sein und deine Eltern leben noch, dann rede mit ihnen darüber. 
Hierbei kommt es nun nicht darauf an, dass sie dich verstehen und dir womöglich noch Recht geben, 
nein, du sollst es nur aussprechen. Sollten deine Eltern nicht mehr leben oder zumindest der Teil 
deiner Eltern, mit dem du nicht zufrieden warst, dieser jedoch bereits verstorben sein, so geh zu ıhm 
oder ihr auf den Friedhof. Stell dich vor das Grab und rede laut mit deinem Vater oder deiner Mutter. 
Sag ihr oder ihm, was dir nicht gefallen hat oder wo du dich ungerecht behandelt gefühlt hast. Rede es 
dir von deiner Seele. Beende jedoch das Gespräch mit den Worten, dass du ihm oder ihr verzeihst 
und dieses Thema für dich damit abgeschlossen ist. Solltet ihr geografisch getrennt sein, hast du 
eventuell ein Foto zu dem du reden kannst. Auch hier, rede laut und teile ihm oder ihr deine Meinung 
mit. Auch hier am Ende das Verzeihen und das Abschließen des Themas. 


Sollte dieses Thema für dich aktueller denn je sein und du steckst gerade inmitten dieser Problematik, 
dann triff eine Entscheidung. Denn du musst selbst bei diesem Thema verstehen. In deinem Leben geht 
es nur um dein Leben. Nein, ich geh dabei nicht über Leichen, ich versuche dir klar zu machen, dass 
du die Fahrtrichtung deiner Reise selbst bestimmst. Und wenn du nun mit deinen Eltern gar nicht 
harmonieren solltest, dann sprich mit ihnen, bedank dich dafür, dass sie dir das Leben geschenkt 
haben und das du aber beim aktuellen Stand des Zusammenlebens keine weiteren Gemeinsamkeiten 
siehst. Ein Gespräch, was so begonnen hat, endet nicht selten in einem Neuanfang der Familie, wo 
jeder jeden respektiert und das Leben des anderen akzeptiert. 


Sind die Fronten jedoch verhärtet und du siehst keine Möglichkeit einer Fortführung, trenne dich 
Gedanklich von ihnen. Behalte die schönen Momente in deinem Kopf und verzeihe ihnen die 
Momente, in denen du dich nicht wohl gefühlt hast. 


Mach jedoch einen gedanklichen Schlussstrich. Die Gebrauchsanweisung des Lebens sieht es nicht 
vor, dass du dich nun bis zum möglichen Ableben deiner Eltern quälen oder allen Groll und Ärger in 
dich hineinfressen sollst. Denn diesen Groll oder diesen Ärger würdest du dein Leben lang mit dir 
herumtragen. Und genau von diesem Lebensballast willst du dich ja befreien. 


Wenn du, wie ich, mit deinem Elternhaus vollends zufrieden bist und sie sollten noch leben, dann lebe 
dein Leben und lass sie an so viel Dingen wie möglich teilhaben. Zeige ihnen, dass du dein Leben 
lebst und es dir Spaß macht. Das macht sie glücklich. Sollten sie jedoch nicht mehr leben, dann sei 
dir gewiss, dass sie dich beobachten können und sich über nichts mehr freuen würden, als dass du 
ihnen zeigst, dass du dein Leben lebst und glücklich bist! 


- mit deinen Geschwistern! 


Nichts ist schöner, als in einer harmonischer Beziehung zu seinen Geschwistern zu leben. Aber auch 
hier, du sollst kein Teil von deren Leben sein, sondern sie sollen im besten Fall ein Teil deines 
Lebens sein. Das ist das Hauptproblem zwischen Geschwistern. Vergiss mal die Ausreden, wie „sie 
oder er das Lieblingskind“ oder „er oder sie wird immer bevorzugt“. Dies passiert dir nur dann, 
wenn du eben ein Teil von deren Leben bist und dein eigenes Leben vernachlässigt hast. Wenn du dein 
Leben lebst, wirst du feststellen, dass sich dir diese Probleme gar nicht stellen. Du wirst sehen, dass 
sich dann auf einmal deine Geschwister mehr in dein Leben einbringen wollen und du es dann bist, 
der entscheidet. Einem Bruder oder einer Schwester kannst du keine Kündigung des 
Geschwisterdaseins schreiben. Nochmal, wenn du jedoch dein Leben lebst, stellt sich dir dieses 
Problem gar nicht. Sollte sich die Situation dahingehend entwickeln, dass man sich so eher entzweit, 
dann hast du immer noch dein Leben, mit dem du zufrieden sein solltest. In diesem Fall hat der andere 
eine Entscheidung getroffen. Respektiere diese Entscheidung und lass ihn oder ihr dann ihr Leben, 
leben. 


- mit deiner Freundin oder Frau! 


Nun kommen wir zu einem Abschnitt, wo ich doch einige Seiten mehr benötige. Den dieser Abschnitt 
ist ein fundamentaler Baustein deines Lebens, der dir mit seinem Gewicht halt und Kraft gibt oder an 
dem du ein Leben lang zu tragen hast. 


Hier muss ich auch mal direkter werden und dich an der einen oder anderen Stelle auch mal 
wachrütteln. 


Wenn du jedoch zu 100% mit deiner Partnerschaft zufrieden bist, dann genieße diese Situation, und 
gehe einen Abschnitt weiter. Nicht, dass du womöglich noch einen Satz liest, der dich eventuell 
zweifeln lässt und du mir dann sagst, ich hätte deine Beziehung auseinander gebracht. 


Natürlich ist es um Einiges leichter dich gegebenenfalls von einer Freundin zu trennen, als eine 
Scheidung durchzumachen. Darum möchte ich mit dem Beispiel einer Partnerschaft in einer Ehe 
beginnen. 


Ok, bist du bereit? Na dann los. 


Was hält dich derzeit davon ab, zumal du unzufrieden bist, dich von deiner Frau scheiden zu lassen? 
Ist es gemeinsames Eigentum und du hast Panık davor etwas zu verlieren oder dich nicht einigen zu 
können? Sollte dies so sein, dann mach doch mal eine Liste und geh die Punkte im Kopf durch. Geh 
mit dir dabei mal tiefer ins Gericht. Sind es wirklich alles Dinge, auf die du, unter dem Aspekt so 
deine Freiheit wieder zu erlangen, nicht verzichten könntest? Such dir die wirklich wichtigen Dinge 


für dich heraus. Um die kämpf dann auch und überlass ihr die Dinge, auf die du aus deiner Liste 
verzichten könntest. 


Vielleicht sind es aber auch Immobilien, eine Eigentumswohnung oder gar das eigene Haus. Und nun. 
Wo liegt da das Problem’? Eine Eigentumswohnung oder ein Haus stellt natürlich etwas anderes dar, 
als vielleicht dein Lieblingsschaukelstuhl, den sie wahrscheinlich sowieso nie mochte. 


Nun gibt es drei Möglichkeiten. Du überlässt ihr die Eigentumswohnung oder das Haus und sie muss 
dich für deinen Anteil entschädigen oder die Immobilie wird verkauft und das Geld geteilt. Du 
behältst die Immobilie und zahlst sie aus. Ja, oder du kneifst mal wieder den Schwanz ein, weil es dir 
alles zu lästig ıst und ‚„‚man das alte Waschwasser ja bekanntlich nicht wegschütten soll, bevor man 
kein neues hat“ und lässt alles beim Alten. Alles bleibt dann bei deiner alten Unzufriedenheit. 


Vielleicht warst du oder möglicherweise auch deine Frau so schlau und ihr habt Gütertrennung 
vereinbart, also einen Ehegattenvertrag. Na dann umso besser. Es sei denn, du hast damit Probleme, 
wenn du derjenige bist, der die Wohnung oder das Haus verlassen muss und dir dadurch ein Zacken 
aus der Krone bricht. 


Alles in allem gesagt siehst du, dass es einzig und allein nur bei dir liegt, die Dinge anzugehen. 


Vielleicht sind es aber auch gemeinsame Schulden die „einen verbinden“! Lässt du dich mit Geld 
kaufen und in eine Beziehung einsperren mit der du nicht zufrieden bist? Die Schulden können 
aufgeteilt werden und jeder zahlt seinen Anteil! Es sei denn du bist derzeit arbeitslos und deine Frau 
zahlt mit ihrem Gehalt derzeit die gemeinsamen Schulden. Na also, wo ist dann das Problem? Da du 
dann nach der Trennung wahrscheinlich immer noch arbeitslos sein wirst, wird nun deine Frau die 
Schulden, gesetzt dem Fall, ihr habt, was auch immer, beide unterschrieben, zunächst weiter allein 
zahlen, bist du eine Anstellung gefunden hast. Losgelöst von der Tatsache, dass man nun vielleicht 
enttäuscht oder verärgert ist, wird einem, ın dem Fall ıhr, nichts anderes übrig bleiben. Sollten es 
Schulden sein, die du unterschrieben hast, wofür dann selbstverständlich deine Frau nicht 
verantwortlich ist, so bietest du deinen Gläubigern eine geringere Rate oder sogar das Aussetzen der 
Raten an. Sollten diese sich damit nicht einverstanden erklären, informiere sie darüber, dass dein 
nächster Schritt eine Verbraucherinsolvenz ist und sie dann zunächst gar nichts bekommen und du 
natürlich gleichzeitig einen Antrag auf Restschuldbefreiung gestellt hast, was dann wiederum 
bedeutet, dass nach 6 Jahren alles getilgt ist. Ob du nun Raten zahlen konntest oder nicht. Nach diesen 
Jahren bist du schuldenfrei! Informier dich im Internet über dieses Thema und scheue dich nicht, dich 
auch gegebenenfalls mit dieser Möglichkeit von deinen Schulden zu befreien. Wir haben als 
Verbraucher, aber auch als Privatmann, nicht nur Pflichten, wir haben auch Rechte! Du wirst sehen, 
was für ein Ballast dir von deinen Schultern fällt, wenn du diese Last los bist. 


Ach ja, was werden die Freunde und Nachbarn sagen? Das sollte dir in erster Linie scheißegal sein - 


wir reden hier von deinem Leben und nicht das irgendeiner deiner Freunde oder Nachbarn! 
Lebst du dein Leben für deine Freunde oder deine Nachbarn? 


Frag doch einmal, wer deiner Freunde dir das Geld als Kredit geben würde, um das du von deinen 
Schulden und den hohen Zinsen befreit bist. Du wirst Gründe über Gründe hören, warum dies gerade 
nicht geht. Alles Ausreden. Bei Geld hört die Freundschaft bekanntlich auf. Tolle Freunde. Und du 
willst darauf Rücksicht nehmen, wie nun diese Freunde dich zukünftig bewerten. Setz diese Freunde 
am besten gleich mit auf die Liste und trenn dich von ihnen! 


Vielleicht sind es genau die gemeinsamen Freunde, die dann sowieso eher in die Richtung deiner Frau 
tendieren und dich nach der Trennung nicht mehr kontaktieren würden. Pfeif drauf! 


Gehen wir doch mal ın die emotionale Ecke. Vielleicht ist es ja so, dass deine Frau dich durch 
schwere Zeiten treu begleitet hat und du nun Gewissensbisse hättest, sie nun zu verlassen. Vielleicht 
sollte ich es dir nochmal sagen, dass es in deinem Leben nur und immer nur um dich geht! Willst du 
ab sofort nur noch deiner Beziehung dienen und funktionieren oder dein Leben genießen? Kommen dir 
dabei gerade Wörter, wie Undankbar oder Egoist in den Kopf? Nein, der Ausgangspunkt ist 
Unzufriedenheit. Keine Angst, zum Ende dieses Abschnittes sage ich dir auch wie du vorgehen 
solltest, wenn du deiner Beziehung noch „eine Chance“ geben willst. 


Doch zunächst weiter im Text. Befrei dich von traditionellem Denken. Das ist es genau, was dich 
festhält, ja dich sogar fesselt. Man sollte, du wirst doch nicht, du wirst doch wohl, was sollen die 
Anderen denken und und und. Schluss damit. Du kannst wenn du willst und du musst nicht, wenn du 
nicht willst! Und was die Anderen denken sollte dich nicht interessieren. Es geht letztendlich nicht 
darum, dass du eine Bank überfallen willst oder eine alte Frau um ihre Rente bringen willst. Es geht 
um dein Leben, es geht darum, dass du mit deinem Leben zufrieden bist! 


Setzen wir dem Ganzen noch die Krone auf. Was ist wenn Kinder im Spiel sind? 
Kennst du dich Geschichte von der Keule am Tor zu Jüterbog? 


Am Stadttor zu Jüterbog hängt eine große hölzerne Keule. Direkt darunter ist eine Tafel befestigt, auf 
der man folgendes lesen kann: Wer seinen Kindern gibt das letzte Brot und leidet nachher selber Not, 
den schlage man mit dieser Keule tot. 


Die Geschichte dazu ist ernüchternd und lehrreich zugleich. Dazu wird erzählt, dass es einmal ein 
reicher Mann gewesen sein soll, der drei Söhne hatte. Er hat sich von seinen drei Söhne so 
beeinflussen und lenken lassen, dass er seinen ganzen Reichtum bereits zu Lebzeiten seinen Söhnen 
gab. Zeiten ändern sich und so entwickelte es sich, dass dieser Mann nun selber darben musste. 


Keines seiner Kinder wollte ihn unterstützen! Als er verstarb, hatten die Söhne nichts anderes im 
Sinn, als nur noch zu erfahren, ob da nicht doch noch etwas zu erben sei. Alles was sie fanden, war 
eine große schwere Kiste. Gespannt öffneten sie die Kiste. Was sie fanden, lies sie stutzen. Die Kiste 
war gefüllt mit Steinen. Unter den Steinen befand sich die beschriebene Holzkeule und der Tafel mit 
dem Text und einem Schreiben, man möge die Keule und die Tafel am Stadttor aufhängen. Dieser 
letzte Wunsch wurde ihm dann auch erfüllt. 


Ich muss dazu sagen, dass ich diesen Satz und die dazugehörige Geschichte erstmals von meinem 
Vater hörte. Ich war so 9 oder 10 Jahre. Ich war mit meinem Vater allein und fragte nach meinem 
Taschengeld. Ganze 10 Mark. Mein Vater war an diesem Tag nicht bei der Bank und hatte nur noch 
genau 10 Mark in Münzen in seinem Portemonnaie. Er wollte mir 5 Mark geben, so dass er noch 
etwas Geld zur Verfügung hatte. Ich sagte altklug, dass er doch heute kein Geld mehr bräuchte und er 
mir doch die ganzen 10 Mark geben könnte. 


Das war der Moment, wo ich diesen Satz zum ersten Mal hörte. Er erzählte mir sehr ausführlich die 
Geschichte dazu. Ich denke, das ich damals den Hintergrund noch nicht so verstanden habe und 
vielleicht nur emotional reagiert habe. Irgendwie berührte mich diese Geschichte jedoch. Ich sagte 
meinem Vater, dass es schön wäre, wenn er mir eine Mark geben würde, ich wollte mir nur eine 
gemischte Tüte Süßigkeiten kaufen. Er gab mir eine Mark und ich ging in mein Zimmer. 


Ich ging zum Bäcker, wo es damals noch Süßigkeiten gab, zu dieser Zeit gab es noch keine „Büdchen“ 
oder „Trinkhallen‘“ in Berlin und kaufte mir für das ganze Geld Süßigkeiten. Eigentlich kaufte ich sie 
mehr für meinen Vater, als für mich. Ich rannte nach Hause und teilte die Süßigkeiten mit meinem 
Vater. Während wir die Tüte zusammen leer machten, erzählte er mir weitere Geschichten. Die 
Süßigkeiten kosteten nur eine Mark. Was mir mein Vater damals erzählte und mir sozusagen „mit auf 
den Weg gab“ war und ist noch heute für mich unbezahlbar! 


Ich danke dir dafür und möchte dir hier noch einmal sagen, dass ich dich liebe, Papa! 


Was bringt uns dies jedoch nun in unserem Beispiel. Es geht nicht darum, dass man nicht alles für 
seine Kinder tun würde. Es sollte nur Sinn machen. Übertragen auf unser Beispiel bedeutet dies, dass 
deine Kinder irgendwann so erwachsen sind und deine Gefühle erkennen und verstehen werden, 
warum du dich seinerzeit von ihrer Mutter getrennt hast. Du kannst Kindern nichts vormachen. 


Nun stell dir vor, was du in diesem Fall deinen Kindern vermittelst, wenn du mit einem Partner, mit 
dem du unzufrieden bist, nur der Kinder wegen, zusammenbleibst. Nichts anderes, als dass sie ihre 
Gefühle unterdrücken, die Faust in der Tasche machen und ihre Unzufriedenheit ignorieren sollen! 
Wie fühlst du dich dabei. Ist es das, was du deinen Kindern beibringen willst. Irgendwie nicht, oder? 


Selbst Kinder sollten dich nicht dazu bringen, dich freiwillig in ein Gefühlsgefängnis einzusperren. 


Du solltest, ja du musst deinen Kindern beibringen, dass die Freiheit das größte Gut eines Menschen 
ist. Und dazu gehört auch die Freiheit, Entscheidungen zu treffen, die Entscheidung deinen Gefühlen 
zu vertrauen und ihnen freien Lauf zu lassen. Und das auch, wenn es sich später als ein Fehler 
herausstellen sollte. 


Natürlich musst du mit ihnen reden und ihnen ganz frei und ehrlich deine Gefühle schildern. Betrachte 
sie nicht als noch unerfahrene oder kleine Kinder. Egal ob sie den Inhalt und deren Bedeutung 
verstehen oder nicht. Sie werden deine Gefühle spüren! 


Weiter bist du ja selbst bei einer Trennung nicht aus der Welt. Vielleicht will das Kind auch 
gemeinsam mit dir leben. Natürlich kannst du mit deinem Kind weiterhin Gemeinsamkeiten teilen, 
dich mit ihm treffen oder sogar in den Urlaub fahren. 


Manche getrennte Väter unternehmen mehr mit ihrem Kind, als Väter, die noch in der Ehegemeinschaft 
leben. Morgens vielleicht ein schnelles Hallo, da man keine Zeit hat und zur Arbeit muss, abends 
dann noch ein „jetzt nicht, Papa ist kaputt von der Arbeit“ und das war es dann. Vielleicht noch ein 
„der Junge hat heute eine schlechte Note nach Hause gebracht oder dies oder das angestellt“ von der 
Mutter, mit dem Hinweis, ihn zu bestrafen und Restriktionen auszusprechen. Verstehst du, was ich dir 
sagen will? 


Sei ehrlich zu deinen Kindern und spiele ihnen keine „Friede, Freude, Eierkuchenbeziehung“ vor. Sie 
werden deine Unzufriedenheit spüren. Denkst du, dass sıe dies glücklicher macht? 


Mach deine Kinder stark und trainiere ihnen kein „Mitnickerverhalten“ und keine „Duldungshaltung“ 
an! 


Lass mich noch ein paar Zeilen zu Sondersituationen sagen. Dabei denke ich an Situationen, wo du 
vielleicht mit deiner Frau nur „noch“ zusammen bist, weil sie krank ist. Oder du bist es, der krank ist. 
Jetzt muss ich mal extrem werden und dich fragen, ob sie nur mit dir zusammenbleiben sollte, um für 
dich die Krankenschwester zu spielen? Aber es geht ja um dich. Also wünschst du dir ein Leben in 
Unzufriedenheit, was du damit kompensierst, dass du dich als Lebenspfleger siehst und dies nun als 
dein Schicksal annimmst? Wie gesagt, geht es darum, dass du in deiner Beziehung unzufrieden bist. 
Sıeh zu, dass du deine Frau in fachmännisch kompetente Hände gıbst. Das allein wird ihr helfen. Wie 
willst du Teil ihrer Genesung sein, wenn ihr deine Gefühle tagtäglich, jede Stunde, 
unmissverständlich verraten, dass du nur noch mit ihr zusammen bist, eben weil sie krank ist? 


Vielleicht hast du aber auch einen bestimmten sexuellen Fetisch, den du deiner Meinung nach nur mit 
deiner Frau ausleben kannst. Und es wäre dir peinlich, wenn sie deine Neigung nun innerhalb des 
Freundeskreises breittreten würde. Oder ist es dir vielleicht peinlich, deine sexuellen Wünsche und 
Neigungen einer neuen Beziehung Preis zu geben? 


Nun gut, vielleicht solltest du zunächst einmal ehrlich zu dir selbst sein und versuchen herauszufinden 
woher dein Fetisch kommt. Wie gesagt bin ich straight und geradeheraus. Sprich mit einem 
Therapeuten, ob deine sexuelle \Vorliebe nicht eher eine Fessel, als eine Empfindung des 
Wohlgefallens ist! Ist es etwas, was dich vielleicht aus deiner Kindheit oder deiner Jugend verfolgt 
und du nun so versuchst, dieses Erlebnis zu kompensieren. 


Unterscheide dabei, ob du nun „nur“ deine Frau gern in Reizwäsche siehst oder du nur zu einen 
Höhenpunkt kommst, wenn dich deine Frau anpinkelt und dich so, „erwünscht“, erniedrigt? Im 
zweiten Beispiel solltest du dir therapeutische Hilfe suchen, da du auch hier Ballast mit dir 
herumträgst, der dich mehr und mehr belastet, statt dich zu befreien! Natürlich kannst du dich auch auf 
Internetplattformen anmelden, wo du Gleichgesinnte antriffst. Das wäre in etwa so, als ob du im 
Rollstuhl säßest und nun nur noch mit einer Frau zusammen sein kannst, die ebenfalls im Rollstuhl 
sitzt! Befrei dich aus deinem Glaubensgefängnis, dass du ohne deine sexuelle Vorliebe auszuleben, 
keinen mehr hoch bekommst! Aber lass uns dieses Thema im nachfolgenden Kapitel einmal genauer 
unter die Lupe nehmen. 


Abschließend zu diesem Abschnitt möchte ich dir sagen, dass wenn du in deiner Beziehung 
unzufrieden bist, du dich SOFORT trennen solltest. 


Ich muss dir hier nicht sagen, dass Teile dieses Abschnittes auch bei dem Beispiel zutreffen, bei dem 
du nicht verheiratet bist und ‚nur‘ eine Freundin hast. 


Hör endlich auf nur zu reagieren - AGIERE und LEBE! 
- mit deiner Sexualität! 


Ich möchte dir zum Anfang dieses Abschnittes ein Erlebnis schildern, was ich selbst mit einem 
damaligen Freund erlebt habe. Wir waren in etwa gleichalt, so Ende zwanzig. Wir saßen an einem 
warmen Sommertag auf der Terrasse eines Bistros. Die Straße war sehr belebt. Ein buntes Treiben. 
Familien gingen Einkaufen, Geschäftsleute hasteten zur Mittagspause, Frauen, die an solchen Tagen 
eine beliebte Augenweide sind, da die Temperaturen sie dazu verführen sich sehr leicht und 
spartanisch zu kleiden. Was mir an diesem Tag zum ersten Mal auffiel, war ein seltsames Verhalten 
meines Freundes. Jedes Mal, wenn man entfernt das „Klick Klack“ von High Heels hörte, warf mein 
Freund seinen Kopf herum, um zu sehen, wer dieses Geräusch verursachte. Magnetisiert verfolgten 
seine Augen, selbst während wir miteinander sprachen, die Beine der Frau, die unsere Stelle 
passierten. An den Füßen, High Heels. Nun nicht gerade 12cm Stilettos, aber immerhin, Hohe Schuhe, 
Pumps. Dies ging eine ganze Weile so, bis es mir zu blöd wurde und ich ihn fragte, ob seine Freundin 
denn keine High Heels trägt und sei es nur für ihn. Er sah mich etwas ertappt an und sagte mir, dass 
sie so etwas nie tun würde. Sie mag keine hohen Schuhe und schon gar nicht als „Sexspielzeug“ oder 
„Anheizer“ für ıhn. Ich fragte ihn, ob er sie denn schon einmal gefragt hätte. Er verneinte dies. 


Ich merkte, dass dies nicht gerade ein Thema ist, worüber er locker reden konnte. Ich näherte mich 
ihm so, dass ich ihm sagte, dass es mich total heiß machen würde, wenn meine Frau High Heels trägt 
und das auch im Bett. Diese kleine Notlüge meinerseits lockerte seine Zunge. Er erklärte mir, dass er 
„nur noch so“ mit ihr zusammen sei und er auch nicht wüsste, wie es weitergehen sollte. Ein paar 
Fragen später merkte ıch, dass sich „sein Problem“ einzig und allein darauf beschränkte, dass er in 
dieser Beziehung keine sexuelle Erfüllung erfuhr. 


Ich riet ihm doch erst einmal mit seiner Freundin zu reden. Und das ganz offen und ehrlich. Er war 
jedoch der Meinung, er würde sie ganz genau kennen und das man mit ihr nie darüber reden könne. 
Nun gut, jeder ist seines Glückes Schmied, oder? Unsere Wege trennten sich nach einer Weile. Als 
wir uns durch Zufall später einmal wiedergetroffen haben, erfuhr ich, dass sie sich von ihm getrennt 
hatte und er nun schon seit längerem Single ist. Ich möchte nun nicht den berühmten „Siehste Finger“ 
erheben und klugscheissern. Trotzdem möchte ich an dieser Stelle sagen, dass nur redenden Menschen 
geholfen werden kann. Wer seine Gefühle, seine Wünsche, seine Vorlieben, aber auch seine 
Unzufriedenheiten für sich behält, darf nicht erwarten, dass sie jemals erfüllt oder abgestellt werden. 
Oder man muss auf einen Zufall hoffen. Na dann viel Spaß beim Warten! 


Zunächst solltest du dich einmal fragen, womit du genau unzufrieden bist. Geht es darum, dass du 
einen Fetisch nicht ausleben kannst, solltest du dir noch einmal die letzten Sätze des vorherigen 
Kapitel durchlesen. 


Weiter werde ich hier nicht auf Themen, wie Pädophilie, Sodomie oder Nekrophilie eingehen. Ich 
denke, dies wären dann eher Themen, die du mit einem Therapeuten oder Psychiater besprechen 
solltest um dir bei diesem Problem unbedingt helfen zu lassen! 


Ich möchte nun nicht den Heiligen spielen und ganz liberal sagen, schön ist was gefällt und wenn es 
beiden gefällt ist es gut. Das wäre mir zu billig, ehrlich gesagt. Selbst wenn sich nun zwei Menschen 
getroffen haben, die die gleichen Vorlieben haben, möchte ich da eine Grenze ziehen. 


Ist es wirklich das, was ich möchte, was ich mir ertrfäume, ohne dem ich keine sexuelle Erregung 
mehr empfinde? 


Ich gebe dir da mal ein paar Beispiele. Ich denke du merkst dann genau, worauf ich hinaus will. 

Erregt es dich, wenn du deine Partnerin anpinkelst, oder du angepinkelt wirst. Erregt es dich, wenn 
deine Partnerin dich mit Kot beschmiert. Erregt es dich, wenn du deine Freundin dabei zusiehst, wie 
ein anderer Mann sie so richtig durchfickt? Entschuldige meine Aussprache. Aber gerade bei diesem 


Thema ist es notwendig, um dir die Vorstellung direkt vor Augen zu führen. 


Erregt es dich, wenn deine Freundin dich in der Öffentlichkeit befriedigt und andere dies eventuell 


sehen können. Erregt es dich, wenn du dich im Internet per Webcam anderen nackt zeigst und sie dir 
dabei zusehen sollen, wie du masturbierst. Erregt es dich, wenn deine Partnerin dich erniedrigt und 
du ihr Sklave bist. Erregt es dich, wenn du die Füße deine Partner leckst, diese aber dazu möglichst 
ungewaschen und schmutzig sein sollen. Erregt es dich, wenn du heimlich ihre Unterwäsche aus dem 
Schmutzwäschekorb nimmst und daran riechst. Erregt es dich wenn du sie als Schlampe, Nutte oder 
als Stute während ihr Sex habt, betitelst. Oder soll sie dich als geilen Bock, Hengst oder 
Schwanzlutscher betiteln? 


Merkst du was ich sagen möchte. Worauf ich hinaus will? 


Wir reden gerade nicht darüber, wie dein Sex erfüllter wird, sondern darüber, wie du deine Defizite 
kompensierst! 


Solltest du in einem der vorgenannten Beispiele gefangen sein, oder auch ein anderes Beispiel 
kennen, was du selbst an dieser Stelle einfügen würdest, solltest du tatsächlich mit einem 
Therapeuten reden. 


Ganz ehrlich, ich pfeife auf die sogenannte „Political Correctness“ und dem Gefasel, „na wenn es 
beiden Spaß macht“ und sage dir offen die Wahrheit ins Gesicht. Selbst wenn du jemanden getroffen 
hast, mit dem du eines der vorgenannten Beispiele ausleben kannst, ist es jedoch nichts weiter, als das 
gegenseitige Bestätigen der eigenen Defizite als ein legitimes Gefühl. Stell dir zwei Heroinsüchtige 
vor, die sich die Spritze gegenseitig verabreichen um sich dann gemeinsam diesem Gefühl 
hinzugeben. 


In Wahrheit sitzt du angekettet an Händen in Füßen, in einer Gefängniszelle mit dicken Eisenstäben. 


Ohne es zu merken bist du nicht nur ein gefangener deiner Neigungen, sondern auch ein Abhängiger 
deiner Partnerin. 


Nochmal, überwinde deine kognitive Dissonanz und bleib dir selbst gegenüber objektiv. Und auch 
nochmal gesagt, es geht mir hierbei nicht darum, dass du keinen Spaß haben sollst. Selbst vor dem 
Hintergrund, dass deine Partnerin diese Neigung eventuell sogar mit dir teilt. Es geht mir darum, dass 
du in einem Glaubensgefängnis gefangen bist, was dir suggeriert, dass du ohne diese Neigung keine 
sexuelle Erfüllung mehr erfahren kannst! 


Im Vergleich dazu will ich dir die Beispiele nennen, die Gefühle steigern und unterstützen können. 
Stell dir ein Bett, bezogen mit schwarzer oder roter Seide vor. Gedämpftes Licht und leise 


romantische Musik. Kerzenflackern. Räucherstäbchen bringen dir einen süßen Duft in deine Nase. Auf 
dem Bett liegt deine Freundin. Sie trägt hauchdünne Seidenstrümpfe und einen String Tanga, den man 


eher ahnen als wirklich sehen kann. Du riechst ihr schweres Parfum, dass dich schwindelig macht. 
Sıe hält zwei Gläser Champagner. Sie träufelt etwas Champagner in ihren Bauchnabel. Dann taucht 
sie ihren Finger in dein Champagnerglas, steckt sich den Finger tief in ihren Mund und lutscht ihn 
langsam ab. Dann öffnet sie langsam ihre Beine und haucht dir zu, „trink mich“... 


Weißt du nun, was ich meine? 


Und bitte, jetzt keine polemischen Gedanken, wie Blümchensex. Es ist keine Rede davon, dass du nun 
deine Pflicht in der Missionarsstellung absolvieren, dich dann umdrehen und schlafen sollst! 


Ob nun oral, anal, von hinten oder ob sie dich wie einen bockigen Hengst reitet, macht alles, was 
euch beiden gefällt! 


Erkennst du, dass die Aussage, alles zu machen, was beiden gefällt, einen ganz anderen Stellenwert 
bekommt? 


Wenn deine derzeitige Beziehung dir das nicht gibt, trenn dich! 


Natürlich kannst du in diesem Fall versuchen darüber zu reden. Es bleibt aber die Frage, warum es 
nicht von Anfang an so war. Was nun folgt ist lediglich einstudiert oder vorgespielt. Nein. Dieses 
Gefühl musst du von Anfang an haben. Mach einen sauberen Schnitt und geh deinen Weg. 


Beginne deine mögliche neue Beziehung mit absoluter Ehrlichkeit. Was bedeutet, dass du nun keine 
Gebrauchsanweisung für dein zukünftiges Liebesleben schreiben sollst, sondern dich deiner 
möglichen neuen Partnerin öffnen sollst, deine Gefühle offenbarst, aber vor allem, auch ihr zuhörst, 
was sie dir sagen möchte! 


Merke dir einen guten Satz. Wer viel redet, der hört wenig. 


Vielleicht spielen sich in deiner Phantasie auch noch ganz andere Szenen ab. Möchtest du Sex mit 
zwei Frauen haben? Während du eine Frau befriedigst, verwöhnt gleichzeitig die andere Frau dich. 
Na, schon mal daran gedacht? 


Zugegeben, für den Fall, dass du mehr der Typ bist, der eine feste Partnerschaft haben möchte, dürfte 
es relativ schwierig werden, diesen Wunsch deiner neuen möglichen Partnerin näher zu bringen. 
Spätestens hier können wir feststellen, ob du deine Sexualität schon ausgelebt hast, man sagt dazu 
auch „seine Hörner abgestoßen zu haben“, oder, ob du dazu noch keine Gelegenheit hattest. Dazu 
muss ich dir dann sagen, dass, wenn du dieses Bedürfnis noch hast, du vielleicht zunächst auf eine 
feste Partnerschaft verzichten solltest, um zunächst einmal deine Sexualität auszuleben und 
Erfahrungen zu machen. 


Also entscheide dich und dann tue es! 


Und lass dir von mir sagen, dass das Leben wundervoll ist mit all seinen Facetten und seiner 
Vielfarbigkeit. 

Da habe ich mir doch selbst gerade eine Vorlage zum nächsten Punkt gegeben. Vielleicht tendierst du 
auch eher zu Frauen aus anderen Ländern. Interessierst du dich vielleicht eher für japanische Geishas, 
für temperamentvolle Spanierinnen, heißblütige Latinas oder afrikanische Wildkatzen? 


Liebe japanische Geishas, temperamentvolle Spanierinnen, heißblütige Latinas oder auch 
afrikanische Wildkatzen. Diese Aufzählung bedeutet nicht, dass man sich „Ihrer“ so ohne weiteres 
bedienen könnte, als würde man sich ein Sakko beim Herrenausstatter kaufen. Verstehen Sie mich 
bitte nicht falsch. Es geht nur darum, wenn mein Beispiel „von Mann“ sich nach gerade Ihrer 
Nationalität verzehrt und Sie bevorzugt. Also ist dies eher als ein Kompliment zu sehen. Danke für Ihr 
Verständnis! 


Und, wer oder was hindert dich nun daran, diese Frauen kennen zu lernen oder mit ihnen eine 
Beziehung zu führen? 


Sprachliche Barrieren. Dann lerne die Sprache oder bist du zu bequem dazu. Verlangst du mal 
wieder, dass die ganze Welt sich dir anpasst? Ich hoffe doch mal, dass du nicht zu der Sorte Mensch 
gehörst, die nach Brasilien oder Kenia fahren, um dort Urlaub zu machen und dann vor Ort, den ersten 
Besten fragen, wo man hier deutsche Currywurst mit Bratkartoffeln bekommt! 


Oder hast du Bedenken, was deine Freunde und Nachbarn sagen könnten, wenn sie dich mit einer 
„Ausländerin“ sehen? Ok, ein Argument. Meine Antwort dazu. Lass dir Eier wachsen! 


Lass mich dir zum Abschluss dieses Abschnittes noch etwas sagen. Sei nicht nur dir selbst gegenüber 
immer ehrlich, spiel auch deinem Gegenüber keine Story vor. Erzähl keine Geschichten. Wenn du nur 
einen „One Night Stand‘ suchst, dann sei auch so ehrlich und sprich dies an. Fasel nichts von 
Verlobung oder ewiger Treue und vielen Kindern, nur um deine Neueroberung ins Bett zu bekommen. 
Es geht auch anders und vertrau mir, ich weiß wovon ich rede! 


- mit deinen Kindern! 


Wenn du wirklich unzufrieden mit deinen Kindern bist, solltest du zunächst einmal in den Spiegel 
schauen und dich fragen, ob du wirklich alles getan hast um ihr Vertrauen zu gewinnen. Schenkst du 
ihnen genug Aufmerksamkeit. Bist du wirklich immer für sie da gewesen und hast versucht die Dinge 
auch aus ihrer Sicht zu betrachten. Hast du ihnen wirklich aufmerksam zugehört, wenn sie dir ihr 
Problem schildern wollten? 


Ich denke mal, dass du deine Kinder nicht in einer Tombola gewonnen hast, sondern dir schon 
bewusst ist, dass Kinder auch Verantwortung bedeuten. Natürlich haben wir alle Stress, müssen alle 
arbeiten und sind abends kaputt vom Job. Dies bedeutet jedoch nicht, dass du deinen Kindern nun fünf 
Mal die Woche diese Ausrede an den Kopf wirfst um deine Ruhe zu haben. Dann hättest du dir keine 
Kinder anschaffen sollen! Und ich denke mal, dass du bei der Zeugung deiner Kinder dabei warst und 
auch weißt, wie und wodurch man Kinder bekommt, aber auch wie man sie verhütet! 


Wenn du nun unzufrieden bist mit deinen Kindern, liegt dass in erster Linie daran, wie dein Verhältnis 
zu ihnen ist. Nun kannst du Kinder nicht wie eine Bleistiftzeichnung wegradieren und neu zeichnen. 
Hier rächt sich dein Desinteresse und deine Oberflächlichkeit aus der Vergangenheit. 


Du kannst deine Kinder nicht ändern. Aber du kannst dich ändern und deine Kinder können sich 
ändern. 


Setz dich einmal hin und mach dir eine Liste von den Dingen, die du ändern könntest um dich deinen 
Kindern wieder zu nähern. Versuch nun nicht alles auf einmal zu ändern, das klappt sowieso nicht. 
Arbeite Schritt für Schritt an dich. Bereits nach ein oder zwei Veränderungen deines Verhaltens, wirst 
du ebenfalls Veränderungen bei deinen Kindern feststellen. 


Bring dir vor allem einmal deiner Kindheit in dein Gedächtnis zurück. Was ging dir damals so durch 
den Kopf, welche Dinge waren deiner Meinung nach tabu, die du nie mit deinen Eltern besprochen 
hättest. Geh einmal ein paar Meter in den Schuhen deiner Kinder und versetz dich in ihre Lage. Man 
hat als „Erwachsener“ immer noch die Sätze im Kopf, dass zu „unserer Zeit“ alles anders war und 
die Zeiten viel schwieriger, die Lehrer viel strenger und der Lernstoff viel schwieriger. Lass es mich 
einmal versuchen freundlich auszudrücken, das ist blanker Unsinn! 


Gesellschaftlicher und sozialer Druck ist heute um eine Vielfaches gestiegen, Prestige und 
Markendruck waren „damals“ bei weitem nicht so verbreitet wie heute, die Anonymität innerhalb der 
Gesellschaft hat zugenommen, virtuelle Plattformen, soziale Netze und die Reizüberflutung der 
Unterhaltungsmaschinerie belegen einen zentralen Punkt im Leben deiner Kinder, innerhalb weniger 
Monate muss der eigene Wissensstand einem Update unterzogen werden, da die Kinder sonst den 
Anschluss verlieren und in eine Außenseiterposition gedrängt werden. Mal ganz ehrlich, kannst du 
deinen Videorecorder ohne Gebrauchsanweisung programmieren? Frag mal deine Kinder. Sie 
programmieren und bedienen ihr Smartphone, ihr ıPad, ihren iPod oder Mp3 Player, ihre PS3 oder 
Xbox, ihren Computer, Laptop oder Tablett PC, mit dutzenden von Softwareprogrammen! Und fast 
alles, ohne auch nur einen Blick in die Gebrauchsanweisung zu werfen. Hinzu kommt der 
Leistungsdruck. Schule, Universität, Fernstudium oder Berufsausbildung. Durch die Massenmedien 
wird ein gewollter und geplanter künstlicher Druck erzeugt, der die Kinder in Angst und Panik 
versetzt den Ansprüchen nicht mehr gerecht zu werden. Die Schwarzweißmalerei der Mainstream 
Medien nimmt Jugendliche, ja Kinder, heute viel früher in ihre Fänge und unterzieht sie nicht nur einer 


Gehirnwäsche, nein, es ist eine gefährliche Manipulation ihres Bewusstseins, Mind Control. Hinzu 
kommt die Beobachtungen, dass auch die Eltern „zu kämpfen“ haben, das Geld immer weniger und 
der Schuldendruck immer höher, und die Zeit, die man gemeinsam in Harmonie und Ausgelassenheit 
verbringt, immer geringer wird. Die Unvernunft des Zeitgeistes entfremdet die Kinder immer mehr 
ihrem Elternhaus. 


Und du willst mir sagen, dass du es früher schwieriger hattest? 
Sei verständnisvoll aber KONSEQUENT! 


Und vor allem, mach deinen Mund auf und rede mit deinen Kindern. Und das nicht erst, wenn das 
Kind bereits „in den Brunnen gefallen ist“, sondern bei jeder Gelegenheit, die sich dir bietet. Ihr lebt 
nicht in zweit verschiedenen Welten. Teil euch die Welt und macht gemeinsame Erfahrungen. Lebe 
dein Leben und lass deine Kinder an deinem Leben teilhaben, aber nimm auch am Leben deiner 
Kinder teil! 


- mit deinen Freunden! 


Lass mich hier nur kurz ein paar Sätze schreiben. Zunächst solltest du dich fragen, warum du mit 
deinen Freunden unzufrieden bist. Ist es vielleicht, weil sie dir nicht zu Munde reden und nicht immer 
deiner Meinung sind. Liegt es daran, dass sıe dich nicht genügend unterhalten. Oder liegt es daran, 
dass sie nie Zeit haben, wenn du mal in die Stadt willst, jedoch keine Lust hast deine Besorgungen 
allein durchzuführen? 


Sollte es so sein, dann solltest du einmal deine Vorstellung einer Freundschaft überdenken. Freunde 
sind keine Lakaien, keine Alleinunterhalter oder Begleithostessen! 


Freunde haben sogar das Recht, dir die Wahrheit ins Gesicht zu sagen und dich auf deine Fehler 
anzusprechen. Jeder Mensch hat das Recht, nein zu sagen, warum billigst du dieses Recht deinen 
Freunden nicht zu? 


Denke an dein erstes Gesetz: „Ich lebe mein Leben!“ 


Nun kannst du entscheiden, wenn du an deinem Leben teilhaben lassen willst. Ist auch dein gewähltes 
gegenüber bereit, dich an seinem Leben teilhaben zu lassen, kann man von Freundschaft reden. Das 
hier nun verschiedene Interesse sich treffen, bedeutet nicht gleichzeitig, dass du alles toll und schick 
finden musst, was dein Freund toll oder schick findet! Rede keinem Freund nur aus dem Grund zu 
Munde, weil du dann als Gegenzug seine Loyalität bei deinen Fehlern und Unzulänglichkeiten 
erwartest. Diese Freundschaft würde nicht lange Bestand haben. 


Entdeckt die Gemeinsamkeiten, die ihr habt und lebt diese Gemeinsamkeit aus. So macht Freundschaft 
Spaß und trotzdem hat jeder noch seine Privatsphäre. Freundschaft heißt nicht nun alles miteinander 
machen zu müssen und das auf Biegen und Brechen. Wenn du so deine Freundschaften pflegst, wirst 
du mit der Zeit viele Freunde haben. Mit dem einen spielst du Playstation, mit dem anderen redest du 
über das letzte Buch, was ihr vielleicht gleichzeitig gelesen habt, mit dem nächsten fährst du 
Mountain Bike und wieder mit dem nächsten ziehst du vielleicht am Wochenende durch die Bars. Und 
trotzdem müssen sich nun deine Freunde untereinander nicht konkurrierend im Wege stehen. 


Sollte ein Freund deine Hilfe, deinen Rat, benötigen, spielt das Interessensgebiet keine Rolle. Hier ist 
es einzig und allein wichtig, dass du ihm zuhörst um seiner Geschichte folgen zu können und die 
Zusammenhänge zu verstehen. Er würde dich nicht ansprechen, wenn ıhm dein Rat nicht wichtig 
wäre. Also nimm sein Problem ernst, so als wäre es dein Problem! 


Sollte in deinem Freundeskreis Menschen sein, mit denen du keine Gemeinsamkeiten hast, lass den 
Kontakt nicht einfach nur einschlafen, sondern sprich mit der Person darüber. Sie hat ein Recht dies 
zu erfahren. Und sie wird deine Ehrlichkeit zu schätzen wissen. In diesem Fall kannst du dir gewiss 
sein, dass dieser Mensch nicht hinter deinem Rücken negativ über dich sprechen wird, sondern 
vielleicht sogar deine Ehrlichkeit eher lobt! 


- mit deinen Kollegen! 
Dieser Abschnitt wird interessant. Zumal hier einmal mehr deine Konsequenz gefragt ist. 


Wenn du nun wirklich unzufrieden bist mit deinen Kollegen, gibt es nur zwei Möglichkeiten, entweder 
du sprichst deinen Vorgesetzten an und bittest ihn um die Versetzung in eine andere Abteilung oder 
Filiale, oder du kündigst deine Stelle. Natürlich wirst du mir nun entgegenhalten, dass dies nicht alles 
so einfach ist und man doch gerade heute zufrieden sein müsste, überhaupt einen Job zu haben. Gut, 
dann ärger dich weiter mit deinen Kollegen herum und sei wieder mal der, der die Faust in der 
Tasche macht! Nun zufrieden? 


Wann kapierst du endlich, dass alles eine Frage von Ursache und Wirkung ist? Wenn du dir einen 
Kaffee brühst und ihn anschließend in deine Tasse schüttest, kannst du dir den Mund verbrennen. Und 
das nun nicht, weil der Kaffe dich nicht mag oder vielleicht etwas gegen dich persönlich hat, nein, du 
hast ihn selbst heiß gemacht. Dann sei auch vorsichtig, dass du dich nicht verbrühst. 


Ähnlich ist es mit deinen Kollegen. Es gab für jeden Kollegen, mit dem du heute nicht mehr 
auskommst oder der dir schlichtweg auf die Nerven geht, eine Situation, wo du dich nicht behauptet 
und der Kollege dich nun als nicht ebenbürtig oder sogar als tiefer angesiedelt betrachtet. Geh zu 
deinem Vorgesetzten und stell ihm vor die Wahl, der Kollege oder du. Wenn er sich jedoch nicht 
entscheiden will, musst du die Entscheidung treffen! Sei konsequent. Und selbst wenn du dann die 


Firma verlässt und arbeitslos bist, na und? Füttere nicht dein Bankkonto, füttere dein 
Selbstbewusstsein. Dir soll es seelisch gut gehen. Mach deine Zufriedenheit nicht vom Geld 
abhängig, oder bist du schon so sehr in diesem Versklavungsinstrument gefangen? An jeder Ecke 
findest du einen Job, der dir zumindest so viel einbringt, dass du nicht verhungerst. Wenn jedoch dein 
Selbstbewusstsein angekratzt ist oder gar ganz im Keller, kannst du lange suchen, bist du es wieder 
findest. Du hast es nämlich zuvor, mit deiner Einverständniserklärung, dass das Geld dein Herr und 
Meister ıst und über dich bestimmt, bereits an den Nagel gehängt. 


Befrei dich davon und werde nicht zum Sklaven des Geldes. Nicht auf Kosten deines 
Selbstbewusstseins oder deiner Persönlichkeit! 


- mit deinem Chef! 


Wenn du den letzten Abschnitt gelesen hast, dürftest du die Antwort hier bereits kennen. Eine kleine 
Variante wäre hier noch die Möglichkeit, das du zum Chef deines Vorgesetzten gehst. Schildere ihm 
deine Fähigkeiten und welche Qualifikationen du vorweisen kannst und dass du mit deinem 
Vorgesetzten nicht einverstanden bist oder nicht klar kommst. Bitte ihn um eine Lösungsmöglichkeit. 
Warte nun ab, welches Angebot er dir nun unterbreitet. Vielleicht wird er dir auch vorschlagen, ein 
gemeinsames Gespräch mit deinem Vorgesetzten zu führen. Nimm es an, denn so sieht dein 
Vorgesetzter, dass du konsequent deine Interessen vertrittst und auch nicht davor halt machst, selbst 
seinen Vorgesetzten anzusprechen! Dies könnte dir frisches Selbstbewusstsein einbringen und vor 
allem, Respekt. Nicht selten ist es dann so, dass die Beziehung so auf null gesetzt werden kann und 
man einen Neustart versucht. 


- mit deinem Arbeitsplatz! 


Zugegeben, dieser Begriff ist etwas zu allgemein. Aber ich habe ihn hingeschrieben, also werde ich 
dazu auch etwas sagen. Manchmal können es auch die kleinen Dinge sein, die dich unzufrieden 
machen. Dein Schreibtisch, dein Stuhl, der Platz wo du sitzen musst. Sprich mit deinem Vorgesetzten 
und erkläre ihm, dass du dich in deiner Produktivität eingeschränkt fühlst und auf seine Hilfe baust. 
Erklär ihm deine Veränderungswünsche. Oder ist es die Abteilung, in der du dich nicht wohlfühlst? 
Auch hier, geh zu deinem Vorgesetzten und rede mit ihm. Mach ıhm verständlich, wo die Vorteile der 
Firma wären, wenn du in der Abteilung, in die du gern wechseln würdest, versetzt würdest. Zögere 
auch nicht, ihn auf die Tatsache aufmerksam zu machen, dass du dir auch eine leitende Position 
vorstellen könntest. Jeder Vorgesetzte hört dies gern, wenn es nicht gerade um seine eigene Position 
geht, dass du in dieser Firma Karriere machen möchtest und nicht zu den ‚„Jobhoppern‘“ gehörst, die 
kaum in der einen Firma abgefangen, sich bereits nach der nächsten Firma und der nächst höheren 
Position umsehen. 


Solltest du eine Ablehnung erhalten, mach deinen letzten Vorschlag. Sag deinem Vorgesetzten, er möge 


sich deine Arbeit in den nächsten 6 Monaten intensiver ansehen und vereinbare dann bereits ein 
weiteres Gespräch, wo man diese Frage dann letztendlich entscheidet. Gib ihm zu verstehen, dass du 
es auch als eine Art Probezeit ansiehst und dich dann gegebenenfalls nach einer anderen Stelle 
umsehen musst. 


- mit deinem Beruf! 


Vielleicht ist es aber der Beruf selbst, die Branche, mit der du unzufrieden bist. Vereinbare ein 
Termin bei deinem Arbeitsamt und informier dich über Umschulungsmöglichkeiten oder 
Weiterbildungskurse. Sieh dir im Internet Fernstudien oder Weiterbildungsmöglichkeiten an. Lass dir 
Zeit und erkundige dich genau nach dem individuellen Aufgabenprofil. Wähle gut aus und dann melde 
dich an. Nun weißt du, wofür du die nächste Zeit arbeitest. So finanzierst du dein Studium. Wenn du 
denn Abschluss ın der Tasche hast. Rede mit deinem Vorgesetzten und bitte um deine Kündigung. 
Denk daran, dass er dich kündigen muss, so dass du keine Sperrfrist beim Arbeitsamt hast! 


- mit deiner finanziellen Situation! 


Über das Thema Geld und die engen Fesseln der Versklavung durch das Geldsystem haben wir ja 
bereits gesprochen. Dreh doch mal die Situation um. Rechne einmal genau aus, was du wirklich 
brauchst, um im Monat genug zum Essen zu haben, für Getränke, vielleicht rauchst du, oder willst 
auch ein oder zweimal ım Monat Party machen, vielleicht hast du ein Handyvertrag, deine Miete, 
Strom und Heizung. 


Lass deine Schulden, solltest du welche haben, zunächst beiseite. 


Aber bitte, bleib auf dem Teppich, wenn wir dieses Beispiel realitätsbezogen angehen wollen, ok? 
Übertreib nun nicht, indem du 5 mal die Woche, statt selbst zu kochen, lieber essen gehen willst oder 
du statt den paar Bierchen, die du normalerweise trinkst, wenn du unterwegs bist, auf einmal zum 
Champagner wechselst. 


Geh einfach von dem Minimum aus, von dem du meinst, dass du dann zufrieden wärst, ohne zu 
übertreiben. 


Kann es sein, dass du mit deinem Geld hin kämest? Vielleicht antwortest du jetzt, ja - aber - da sind 
noch meine Abzahlungen, meine Kredit, mein überzogenes Konto oder andere Dinge. 


Ist es möglich, dass deine Unzufriedenheit mit deiner finanziellen Situation nur daher kommt, dass du 
dir zu viel Schulden aufgehalst hast? Oder dich vielleicht dazu hast überreden lassen, von der 
Werbung, die dir gesagt hat, was du tragen sollst, welches Auto du zu fahren hast, mit welchem Handy 
du „in“ bist, warum es ein teures Laptop oder Tablett PC sein muss, warum es ein 120 cm Flatscreen 


TV sein muss oder warum es eine drei Zimmer Wohnung im besten Viertel der Stadt sein muss’ 
Vielleicht hast du dies nun alles. Dann solltest du doch eigentlich zufrieden sein, oder? Nun, dann 
wird dir aktuell nichts anderes übrig bleiben, als deine Schulden abzuzahlen und dich dann nicht mehr 
von der Konsum und Unterhaltungsmaschinerie einfangen zu lassen! Du könntest auch Lotto spielen... 
ein Scherz, entschuldige. Du könntest aber auch einen besser dotierten Arbeitsplatz anstreben, oder. 
Was wäre die Folge? Zu Beginn würdest du alles bezahlt bekommen und wärst zufrieden. Mit einer 
höheren Position, also wenn du „Karriere“ machst, entsteht daraus natürlich auch höhere 
Verantwortung. Du darfst noch weniger Fehler machen, musst im Gegenzug dazu mehr Erfolge 
vorweisen. Der Druck steigt. Damit steigt die Panik und die Angst zu versagen. Als Ausgleich 
„gönnst“ du dir mehr Luxus. Wofür rackerst du dich sonst ab, wenn du dein Geld nicht einmal 
genießen kannst. Aber vor allem, was bringt es dir, wenn es andere nicht sehen? Nur geteilter Erfolg 
ist ein Erfolg. Nein, nicht, dass du nun dein Geld mit anderen teilen sollst, aber du willst es anderen 
zeigen. Sıe sollen deinen Erfolg sehen. Du willst Anerkennung. Ein größeres Auto muss her, nun 
sollte es eine Rolex sein, deine Anzüge sollten nun schon eine Marke vorweisen, die sich nicht gleich 
jeder leisten kann und wenn man schon einmal dabei ist, es sieht doch einfach besser aus, wenn man 
eine goldene Kreditkarte zum Zahlen aus seinem Portemonnaie zieht. Wenn du jedoch allein bist und 
dein Masturbationsgehabe in der Öffentlichkeit keine Zuschauer findet, kommen dir wieder diese 
Gedanken. Was, wenn du nun diesen Job verlierst? Statt aus zwei Meter Höhe, würdest du nun aus 
acht Meter Höhe auf den Boden aufschlagen. Ein Zurück ist jedoch zu spät, da deine finanziellen 
Verpflichtung dich dazu zwingen diesen Job mit allen Mittel zu halten. Nun bemerkst du, dass du 
deinen Teufelskreis lediglich erweitert hast, statt ihn zu unterbrechen! Du musst nun in der gleichen 
Zeit sogar eine längere Strecke absolvieren. 


Was nun... Natürlich könntest du dich jetzt wieder nach einer besser Dotierten Stelle umsehen, oder? 


Du bist zu einem Sklaven des Systems geworden, aus dessen Fängen du nun nur noch sehr schwer 
entkommen kannst. Du hast dich kaufen lassen, man hat dir Teile deiner Freizeit abgekauft, Teile 
deines Lebens, Teile deiner Persönlichkeit, Teile deines Selbstbewusstseins, Teile deiner Freiheit, 
die dir das System nicht so schnell zurückgeben wird! 


Du wirst spüren, wie dir der Druck die Kehle zuschnürt, der Leistungszwang dich an deine Grenzen 
bringt, die finanziellen Verpflichtung wie Blei in deinen Adern fließen, die Angst den Job zu 
verlieren, sich wie ein Magengeschwür in deinem ganzen Körper ausbreitet. Und warum das alles? 
Weil du zuvor unzufrieden mit deiner finanziellen Situation warst! 


Nun hast du zwar einen höheren Verdienst, aber deine kurzfristige Zufriedenheit hat sich sehr schnell 
wieder in eine Unzufriedenheit verwandelt. 


Wie konntest du annehmen, dein Problem genau mit der Vorgehensweise zu lösen, durch die du bereits 
beim ersten Mal überhaupt erst die Probleme ausgelöst hast? 


Was sagte einmal ein kluger Kopf über die Definition von Wahnsinn, ‚,... immer wieder das Gleiche 
zu tun und trotzdem einen anderen Ausgang zu erwarten?“ 


Sei zufrieden mit dem, was du hast und nicht unzufrieden durch das, was du nicht hast. Das sage ich 
dir! 


Lass dich nicht in das Hamsterrad des Systems heben, aus dem du nur durch Erschöpfung oder Tod 
herausgeschleudert werden kannst, aber es niemals anhalten kannst, da mit dir auch Andere im 
Hamsterrad sind und das Hamsterrad in Drehung halten. Ein Stehenbleiben würde für dich nur 
bedeuten, dass du stürzen würdest und es von da an für dich noch viel schwieriger werden wird 
wieder aufzustehen. Ausruhen ist vom System nicht vorgesehen! 


- mit deiner Wohnung! 


Du bist unzufrieden mit deiner Wohnung, aber du hast sie dir doch ausgesucht. Du bist unzufrieden mit 
deiner Einrichtung, aber auch die hast du dir doch selbst ausgesucht, oder? Nicht, dass wir hier in 
einen Teufelskreis treten. Was verursacht deine Unzufriedenheit genau. Ist sie dir vielleicht zu klein 
geworden, wohnen Freunde oder Kollegen vielleicht in einer besseren Gegend oder ist sie vielleicht 
nicht mehr standesgemäß? 


Wenn dies einer deiner Gründe sein sollte, muss ich dich allen Ernstes fragen, ob du aus den letzten 
Abschnitten den nun gar nichts gelernt hast. 


Sollte dies der Fall sein, beglückwünsche ich dich, du hast soeben das Hamsterrad des Systems 
betreten. Ambesten liest du dir dann doch noch einmal den Abschnitt davor durch, ok? 


Vielleicht hast du aber auch wirkliche Gründe um mit deiner Wohnung unzufrieden zu sein. Vielleicht 
wurde deine Miete erhöht, eine mächtige Baustelle, die sich noch eine ganze Weile hinziehen kann, 
stört deine Ruhe, die Wohnung ist schlecht isoliert und du zahlst dich dumm und dusselig an 
Heizkosten, du hast einen neuen Arbeitsplatz und der Weg zur Arbeit ist nun unwirtschaftlich weit, dir 
gefällt die Einrichtung nicht mehr und du musst mal ein anderes Bild haben, die Wohnung müsste 
renoviert werden oder vielleicht hast du Streit mit einem deiner Nachbarn? 


Die Dinge, die den physischen zustand deiner Wohnung betreffen und dich stören, solltest du 
freundlich aber bestimmend mit deinem Vermieter besprechen. Sollte der nicht auf deine 
Mängelanzeige eingehen, kündige und such dir eine neue Wohnung. Fang nicht einen langen Streit an, 
der dir nur deine Nerven raubt. Das ist vertane Energie. 


Sollten es renovierungs.- oder einrichtungstechnische Gründe sein, so frage in deinem Freundeskreis 
nach Hilfe. Zu dritt oder viert sind schnell neue Tapeten angebracht und ein zwei Räume schnell neu 


gestrichen. Wenn du selbst „kein Händchen“ oder Ideen zur Einrichtung hast, können dir auch hier 
deine Freunde helfen. 


Sind es möglicherweise wirtschaftliche Gründe, dann zieh einen schnellen Schlussstrich und such dir 
mit Hilfe deiner Freunde eine neue Wohnung. Gerade hier ist es besonders wichtig, dass du schnell 
reagierst, da du zufrieden leben sollst und deine Zufriedenheit nicht dadurch getrübt werden soll, dass 
du nun die Faust in der Tasche machst und die erhöhten oder unwirtschaftlichen finanziellen 
Belastungen duldest! 


- mit deinen Nachbarn 


Nun, hätten wir nur noch den Fall, dass deine Unzufriedenheit mit einem Nachbarn zusammenhängt. 
Hier wird es schon etwas spannender. Da Streitigkeiten mit einem Nachbarn bis zu einem Krieg 
führen können, musst du hier zunächst eine grundlegende Entscheidung treffen. Krieg oder Frieden? 
Sollte dieses Problem das einzige Problem sein und bist ansonsten mehr als zufrieden mit deiner 
Wohnung, würde ich kämpfen. Dabei würde ich nun nicht direkt mit Kanonen auf Spatzen schießen, 
sondern zunächst das Gespräch suchen. Notfalls mit Hilfe eines Rechtsbeistandes, was die 
Ernsthaftigkeit aber auch deine Konsequenz signalisiert. Schalte von Anfang an deinen Vermieter mit 
ein und lass dich nicht abspeisen. Mach im klar, dass dies nicht nur den Hausfrieden im extremsten 
stört, sondern deute auch an, dass nicht nur du erwägst auszuziehen, sollten sich diese Streitigkeiten 
nicht legen. Hol dir Verbündete in dein Boot! Sprich mit den anderen Mietern. Vielleicht befindet sich 
der eine oder andere darunter, der die gleichen Probleme mit diesem Nachbarn hat. Verallgemeinere 
dann das Problem direkt auf alle Mieter, die mit diesem Mieter ihre Probleme haben. Verfasse das 
Schreiben dann dementsprechend, indem du auch die anderen Mieter mitunterschreiben lässt. Und sei 
es nur als Zeugen für deine Aussagen! Sollte der Nachbarschaftsstreit physische Auswirkungen haben, 
schalte sofort die Polizei ein. Erstatte Anzeige. Notfalls gegen unbekannt, jedoch mit deiner 
Vermutung. Teile dies ebenfalls deinem Vermieter mit. Er wird sıch nun langsam entscheiden müssen, 
für welchen Mieter er sich entscheidet. Gut, wenn es dann auf deiner Seite mehrere Parteien sind, die 
sich beschweren. 


Sollte dein Vermieter durch Desinteresse glänzen, musst du die Sache selbst in die Hand nehmen. 
Sammle Beweise gegen deinen Nachbarn. Zögere nicht, dich auch eines Privatdetektives zu bedienen, 
der deinen Nachbarn vielleicht sogar auf frischer Tat ertappt. Dann hast du freie Fahrt. Anwalt, 
Polizei - Anzeige! Trotz des vielleicht bisherigen Desinteresses, informier deinen Vermieter darüber. 
Vermeide es jedoch deinem Vermieter eine Mietminderung anzudrohen, so verärgerst du nur deinen 
Vermieter und treibst ıhn eher in die Richtung deiner Nachbarn. 


Unabhängig von der ganzen Energie, die du bereits investiert hast, kommen nun natürlich noch Kosten 
für deinen Anwalt und dem Gericht dazu. Mal am Rande, der Zeitraum bis zu einer Verhandlung kann 
nebenbei gesagt gut bis zu einem Jahr dauern. 


Einige entwickeln hier auch Rachepläne und kleben ihrem Nachbarn den Briefkasten und die 
Wohnungstür mit Sekundenkleber zu, stellen im Keller dessen Heizung aus oder unterbrechen den TV 
Kabelanschluss. Und das immer und immer wieder. Gut, dass könnte auch helfen, stellt aber doch nur 
eine Kriegserklärung dar und ermutigt den Nachbarn womöglich nur zu weiteren Racheattacken. 


Bitte fühl dich nun nicht durch mich ermutigt, diese Mittel im Extremfall einzusetzen. Es waren nur 
Beispiele, die mir zu Ohren gekommen sind. Ein Schelm, wer Böses dabei denkt! 


Tja, was würde ich ın solch einem Fall tun? Ich würde mir eine neue Wohnung suchen und hätte 
wahrscheinlich große Mühe, mich bis zum Auszug von den zuvor beschrieben Racheplänen zu 
distanzieren. Wie sagt man, der Geist ist willig und das Fleisch ist schwach. Na ja, man muss auch 
mal nachgeben können. 


- mit der Straße in der du wohnst! 


Wodurch könnte sich deine damalige Zufriedenheit in eine Unzufriedenheit gewandelt haben. Und das 
bezüglich einer Straße? Gut, vielleicht ist es die Parkmöglichkeit, die sich verschlechtert hat. Und du 
findest nach deinem Arbeitstag keinen Parkplatz in unmittelbarer Nähe deiner Wohnung. Vielleicht hat 
sich auch das Gewerbe in deiner Straße verändert. Wo vielleicht zuvor noch ein Cafe’ oder Bistro 
waren, eine Drogerie, ein Büdchen oder Tabakwarengeschäft, sind heute nur noch Dönerbuden, 
Spielhallen und ein 99 Cent Laden. Das kann die Struktur einer Straße schon verändern. Vielleicht hat 
sich der Prozentsatz der Einwandererfamilien in der Straße gewandelt und du hast nun große Gruppen 
von spielenden Kindern auf der Straße, deren Geschrei und Getöse du nicht einmal verstehst. 


Ok, in diesem Fall wird dir nichts anderes übrig bleiben, als dir eine neue Wohnung zu suchen. 
Verschwende keine Energie daran, dich über diese Dinge zu ärgern. Ändere es, indem du dir eine 
neue Wohnung suchst -und gut! 


- mit der Stadt in der du wohnst! 


Hier sind es verschiedene Aspekte, die zu einer Unzufriedenheit führen können. Der zunehmende 
Verkehr, die allgemeinen Parkmöglichkeiten, verkehrsberuhigte Zonen, die zuvor nicht vorhanden 
waren, neue Baustellen oder einfach die Tatsache, dass du das Grau in Grau der Betonstädte nicht 
mehr sehen kannst und dich nach Grün und Natur sehnst. 


Natürlich sind diese Brut und Arbeitsstätten nicht ohne Grund so konstruiert und angelegt worden. 
Das „Arbeitsvieh‘“ soll zentralisiert und urbanısiert werden, so dass es kurze Wege zum Arbeitsplatz 
hat. Noch Punkte wie Konsum und Unterhaltungstempel installiert und man hat sein Vieh im Griff. 
Hier und da noch ein Baum hingesetzt und das Trugbild eines schönen Umfeldes ist perfekt. 


Ich kann mich an ein Gespräch erinnern, wo man mir sagte, dass man ja direkt vor der Tür ein Stück 
Natur hätte, einen Baum. So kann man getäuscht und trainiert werden. Ich erklärte, dass dieser Baum 
kein Stück Natur ist, denn er wurde künstlich von Menschenhand dorthin gesetzt. Auch war er nie ein 
Stück der Natur, denn er stand nie in der Natur, sondern wurde künstlich in Baumschulen gezüchtet. 
Natur ist ein Gebiet, wo keine Menschenhand je Hand angelegt hat! Der Baum vor der Tür ist nichts 
weiter, als ein hölzernes Gewächs, eben ein Baum. Man sollte sich doch einmal die Frage stellen, 
warum in einigen Wäldern der sogenannte „Saure Regen‘ dazu führte, dass zahlreiche Bäume daran 
eingingen, jedoch keiner der Bäume in den Städten? Weil sie gentechnisch modifiziert wurden um den 
Anforderungen, wie z.B. auch den Autoabgasen, stand zu halten. So eben auch dem sauren Regen 
trotzen können. 


Wie auch immer, hier gibt es nur einen Ausweg, such dir eine neue Wohnung oder Haus in einer 
kleinere Stadt, einem Vorort oder auf dem Land. 


- mit dem Land in dem du wohnst! 


Hier werden wir wieder etwas mehr erklären müssen, da sich diese Unzufriedenheit auf einige Dinge 
zurückführen lässt. 


Vielleicht ist es das Wetter, was dich nervt und die 4 Tage Sommer im Jahr sind nun nicht gerade das, 
was du dir unter einem Sommer vorstellst. Vielleicht bist du auch einfach ein mehr südländischer Typ 
und bevorzugst die südländische Mentalität. Lass mich dir mal zwei Beispiele vorstellen. 


Ein Tag ın Deutschland; Es ist 6:00 Uhr, der Wecker reißt dich aus den schönsten Träumen. Mit noch 
geschlossenen Augen wankst du in die Küche und stellst vielleicht deinen Wasserkocher an. Auf dem 
Weg zum Badezimmer riskierst du einen Blick nach Draußen. Regen. Ein Farbspektrum von 
dunkelgrau bis tiefschwarz nimmt dir jede Lust überhaupt rausgehen zu wollen. Und wieder nichts mit 
deinem neuen weißen Hemd, was du dir extra gekauft hast um es leger über die Jeans zu tragen, dazu 
deine weißen Sneakers ohne Socken. Ok, also wieder das Hemd, der Pullover und die dicke Jacke 
und natürlich die Boots und den Schal. Du stehst unter der Dusche, wobei dir gerade einfällt, dass 
dein Wagen ja gut zwei Straßen weiter weg parkt und du wieder mal klitschnass ins Büro kommst. 
Ok, also vorher noch eben schnell bei der Apotheke gehalten und ein Schnupfenspray und 
Grippetabletten gekauft. Mit Sicherheit liegst du heute Abend mit einer richtig schönen Erkältung auf 
der Couch. Noch beim Rasıeren und Zähne putzen fällt dir ein, dass du heute eigentlich zugesagt hast 
etwas länger zu bleiben um die liegengebliebene Arbeit wegzuarbeiten. Na toll. Wenige Minuten 
später verbrennst du dir wieder deine Lippen, weil der Kaffee wieder zu heiß ist und du keine Zeit 
hast in Ruhe zu frühstücken. Und eigentlich wolltest du dich heute noch mit Freunden treffen. Na ja, 
auch blöd, seit einiger Zeit ist in Deutschland Rauchverbot in Bistros und Cafes. Also wieder allein 
draußen vor der Tür stehen und auf die Schnelle eine Zigarette geraucht. Und das bei diesem Wetter. 
Und überhaupt, seit der Einführung des Euros ist eh alles doppelt so teuer. Man hat die Preise 


gelassen und statt dem DM Zeichen nun nur ein € Zeichen dahinter gesetzt. Scheiß Spiel. Während du 
die vier Etagen runter stolperst, fällt dır ein, dass du dir ein paar Brote für die Mittagspause hättest 
machen sollen. Ok, dann eben wieder Currywurst mit Pommes vom Imbiss. Und heute Abend. richtig, 
ich muss ja noch einkaufen gehen. Wo soll ich da wieder parken’? Wenn ich überhaupt früh genug aus 
dem Büro komme. Wenn ich allein schon an die Gesichter im Büro denke. Bei schlechtem Wetter 
haben die noch schlechtere Laune. Na ja, dann heute Abend noch etwas fernsehen und das war es 
dann wieder. In 7 Monaten habe ich Urlaub. Dann bin ich 14 Tage weg. Weg von diesem Stress, 
diesem Druck und dem ganzen Drumherum. Ja, man müsste einfach abhauen. „Ich war noch niemals in 
New York, ich war noch niemals richtig frei“. Und schon wieder kein Parkplatz vorm Büro. Gut, sind 
wir eben wieder einmal zu spät. Einen Anschiss kriegt man so oder so. 


Ich möchte dich nun aus diesem Beispiel befreien und dir einmal den gleichen Tag aus der Sicht eines 
„Cafe Angestellten“ von der Dominikanischen Republik beschreiben. Und dies ist nicht erfunden, 
sondern mir selbst erzählt worden. 


Ein Tag auf der Dominikanischen Republik; Es ist 8:00 Uhr, wir befinden uns ın der Nähe von Sabana 
Grande, etwas südlich von Santo Domingo, in der Dominikanischen Republik. Die Sonne scheint. Wir 
beobachten Leon, ich habe seinen Namen geändert, und sehen einmal, wie sein Tag aussieht. Wie 
gesagt ist es 8:00 Uhr und Leon erwacht langsam aus seinen Träumen. Er wankt in die Küche und 
stellt einen Kessel mit Wasser auf den Gasherd. Sein Blick nach draußen zeigt ihm, dass es wieder 
ein schöner Tag wird. So mindestens 26 Grad. Jetzt erst einmal eine erfrischende Dusche. Während 
Leon sich rasiert und sich die Zähne putzt, hört er das Pfeifen des Wasserkessels. Er nimmt sich den 
Kaffee und den Kessel und geht auf seine kleine Terrasse. Er brüht sich einen frischen Kaffe. Er denkt 
sich: „Ich habe genügend Zeit. Es geht erst um 10 Uhr los. Während der Kaffee zieht, haut er sich 3 
Eier in die Pfanne und schneidet sich ein Stück Weißbrot ab. Er stellt alles auf seinen kleinen 
wackeligen Holztisch auf seiner Terrasse. Unter einem kleinen Vordach, vor der Sonne geschützt, sitzt 
Leon und beginnt mit seinem Frühstück. Dabei fällt ihm ein, dass er noch nach Santo Domingo wollte, 
um sich nun doch das weiße Hemd mit den Perlmuttknöpfen zu kaufen. „Ja, dass mach ich während 
meiner Mittagspause“. 


Während er sein Frühstück genießt ruft sein Freund Raoul an und sagt ıhm, dass sie sich heute bei 
Victor ım Garten treffen. Jeder bringt etwas zum Trinken und Essen mit. Treffpunkt, so gegen 21:00 
Uhr. Danach gehen alle noch etwas zum Strand. Leon zieht sich seine Bermudashorts an, sein Tank 
Top Hemd und seine Brasil Flip Flops. Inzwischen ist es 9:30 Uhr und Leon steigt auf seine Vespa, 
die direkt vor seinem kleinen Haus steht und fährt Richtung Stadtinneres. Am Caf& angekommen hört 
er bereits karibische Klänge. Mariles ist bereits da und deckt die Tische ein. „Ola chica Bomba“, ruft 
er schon von weitem. „Ola Leon“. Dort angekommen macht er erst einmal für beide einen kräftigen 
Kaffee. „Soll ich dir etwas zum Frühstück machen Mariles“ fragt Leon. Nein, ich habe schon 
gefrühstückt, hilf mir beim Eindecken der Tische. Gegen 13:00 Uhr macht Leon Mittagspause. Er hat 
nun zwei Stunden Zeit. Er könnte nun sogar nach Hause fahren und dort in Ruhe essen. Aber er hatte 


sich ja für heute vorgenommen nach Santo Domingo zu fahren um sich endlich sein weißes Hemd mit 
den Perlmuttknöpfen zu kaufen. Wenn er so um 20:00 Uhr Feierabend macht würde er sich schnell 
umziehen und zur Party seiner Freunde fahren. Er hat noch zwei Flaschen Rotwein und Spare Ribs im 
Kühlschrank. „Ich darf nicht vergessen Mariles Bescheid zugeben, vielleicht hat sie diesen Abend 
nichts vor und kann auch kommen!“, denkt er sich und lächelt die ersten Gästen an und ruft ihnen ein 


fröhliches Ola entgegen. 


Nun, das muss man erst einmal verdauen, oder? Vielleicht ist dir aufgefallen, dass hier nicht der 
Gedanke an einen Urlaub kam, Leon nicht gehetzt war von Druck und Stress. Leon wird einiges 
weniger verdienen, als unser Freund aus dem ersten Beispiel. Er fährt auch nur eine kleine Vespa, 
anstatt eines „Vorzeigeautos“. 


Aber was denkst, wer von beiden glücklicher ist und sein Leben mehr lebt? 


Nun will ich hier nicht alles nur schwarzweiß Malen. Es wird auch in der Dominikanischen Republik 
Menschen geben, die unzufrieden sind, genauso, wie es in Deutschland Menschen gıbt, die durchaus 
zufrieden sind. Aber ich denke du hast den Sinn meiner kleinen Beispiel verstanden. Es geht nicht um 
Prestige, Vorzeigeruhm oder Geld, der Schlüssel ist die Lebensqualität. 


Deine Zufriedenheit, dass du mit dir zufrieden bist, im Einklang mit der Natur dein Leben genieß! 


Das färbt auch auf deine Mitmenschen ab und umgekehrt. Ein gemeinsames Miteinander in liebevoller 
und empathischer Art und Weise. 


Wenn dir Prestige, Karriere oder Geld nicht das Wichtigste in deinem Leben ist, dann entscheide dich 
für das Leben. 


Natürlich gibt es da Länder, die dir eine Einreise oder Einwanderung nicht so leicht oder sogar fast 
unmöglich machen. Jedoch kannst du daran auch bereits das System erkennen, was dahinter steckt. Du 
sollst dafür bezahlen, dass du in deiner Heimat - DER ERDE - leben darfst. Verrückt, oder? Und 
trotzdem gibt es noch Länder, wo die Möglichkeit, sich dort nieder zu lassen, noch besteht. Denk 
jedoch nicht, dass du in dem Land, für das du dich nun entschieden hast, mit offenen Armen 
empfangen wirst und ab nun nicht mehr für deinen Unterhalt sorgen musst. Mach vielleicht zunächst 3 
Wochen Urlaub in deinem Wunschland, schaffe dır Kontakte, erkundige dich nach einer möglichen 
Arbeit, aber vor allem, lerne die Sprache! Bleib nicht in den möglichen Touristenecken hängen, 
sondern mische dich unter das Volk. Mit etwas Fingerspitzengefühl kann man sich selbst bereits in 
drei Wochen einen kleinen Freundeskreis aufbauen. Bleibe dann auch, nachdem du wieder in 
Deutschland bist, mit diesen neuen Freunden in Kontakt. Briefe, Telefon, Skype, Facebook oder 
andere Internetplattformen bieten einem gerade heute eine weltweite Vernetzung. Pflege deine 
Freunde! Besorge dir eine Pinnwand und bringe diese gut sichtbar bei deinem Arbeitsplatz zu Hause 


an. Dort pinnst du nun alle Infos und Ergebnisse deiner geplanten Auswanderung an. Führ dir dein 
Ziel immer wıeder vor Augen. Setz dir ein realistisches Ziel, wann du auswandern willst. Lass 
deinen Traum nicht im Nebel verschwimmen. Und dann - TUE ES! 


- mit deinen Freizeitaktivitäten! 


Ok, lass mich dir zunächst eine Frage stellen. Hast du überhaupt Freizeitaktivitäten? Mit 
Freizeitaktivitäten meine ich nicht gerade das regelmäßige konsumieren deiner täglichen 
Lieblingsserie im TV, das nächtelange Zocken eines Games auf deiner PS3 oder X-Box Spielekonsole 
oder auch das stundenlange Chatten, Posten und „Liken‘“ auf sozialen Plattformen? 


Das sind lediglich Konsum oder Unterhaltungsinstrumente des Systems, um dich in eine 2-D Welt 
gefangen zu nehmen und zu isolieren und um dich so zu kontrollieren. Das du da über kurz oder lang 
in eine fast depressive Unzufriedenheit fällst, ist abzusehen. Natürlich sollst du nun nicht gänzlich auf 
Unterhaltung verzichten. Aber wenn, dann gezielt und nicht als immer stärker werdende tägliche 
Instanz in deinem Leben. Such dir den oder die Filme, die du gern sehen möchtest aus deinem 
Programmheft raus und gut. Aber ersetze dein Leben und dein soziales Netz, also deine Freunde, nicht 
durch die Charaktere einer „Daily Soap“ oder durch das vorgespielte Leben innerhalb dieser Serie! 
Du sollst auch nicht auf den Spielspaß mit deiner Spielekonsole verzichten, aber setze dir da ein 
Zeitlimit um nicht dein Leben oder gar deinen Lebensfrust in dem Spiel auszuleben oder zu 
kompensieren! Du musst auch nicht auf soziale Internetforen verzichten, jedoch lebe dein Leben nicht 
in diesen Foren und vor allem, such keine Bestätigungen in diesen Plattformen. Alle sozialen 
Plattformen sind durch Oberflächlichkeit und Dekadenz geprägt. Wenn du diese Möglichkeit der 
sozialen Netzes effektiv nutzen möchtest, tausche Telefonnummern aus und telefoniere mit den 
Menschen, besucht euch bei Sympathie eventuell gegenseitig. Mach dir aus einer 2-D Welt eine 3-D 
Chance! 


Und damit bin ich auch schon beim Kern des eigentlichen Hauptthemas. Freizeitaktivitäten sollten 
eine 3-D oder gar multidimensionale kreative Erfahrung beinhalten. Weißt du eigentlich, wie schön es 
sein kann, mit einem Glas Rotwein, einer Pfeife mit süßem Tabak, ein gutes Buch zu lesen. Oder fehlt 
dir hier der Unterhaltungsfaktor von außen. Kannst du dich nur noch berieseln und bedienen lassen. 
Bist du schon nicht mehr in der Lage, deiner Phantasie freien Lauf zu lassen, wenn du die Zeilen eines 
Buches liest und versuchst dir genau diese Szenerie im Geiste vorzustellen? 


Kennst du das Gefühl, wenn du mit deinem Mountain Bike durch Wälder fährst, über Stock und Stein, 
einfach drauf los. Dann findest du eine Lichtung mit einer wunderschönen Wiese, wo du eine Rast 
einlegst und dich auf die Wiese legst und der Natur zuhörst? Du hörst nur deinen Atem, die Vögel und 
den Wind der sich seinen Weg durch die Blätter der Bäume bahnt. Mehr und mehr wirst du eins mit 
der Natur, dein Atem wird tief und gleichmäßig. Vielleicht schläfst du etwas ein, aber ich garantiere 
dir, dass dies dein erholsamster Schlaf seit langem ist. 


Hast du je mit Freunden ein Picknick gemacht. Jeder brachte etwas zum Essen und zum Trinken mit, 
man macht ein Lagerfeuer, grillt, trinkt und redet bis die Nacht hereinbricht? Wieder zu Hause sackst 
du auf deine Couch und denkst daran zurück, wie schön es war. Das sind Momente, die dich ein 
Leben lang begleiten werden und die du als wertvolle Erfahrungen für dich speicherst. 


Du könntest dir auch, wenn es dir gefällt, einen Modellbausatz eines Windjammers, eines Autos etc. 
kaufen. Dazu die Farben, um das Modell später möglichst originalgetreu zu bemalen. Es gibt 
Bausätze, wo du Tage oder Wochenlang beschäftigt bist, ohne dass es langweilig wird. Auch das ist 
eine 3-D Erfahrung. Du könntest dir eine Staffelei und eine Leinwand holen. Einen Kurs bei der 
Volkshochschule belegen, um mögliche Grundtechniken zu lernen und dann deine Gedanken und deine 
Sicht dieser Welt in Öl, Acryl oder Wasserfarben auf Leinwand zu bringen. Oder geh raus in die 
Natur und such dir Motive. Nicht selten schließt man so wieder neue Kontakte, die dein Leben 
bereichern können. Du könntest Wochenend-Städte-Touren buchen und gemeinsam mit anderen 
Menschen die Städte kennenlernen, die dich immer schon interessiert haben. Auch daraus können sich 
neue Freundschaften entwickeln. Natürlich könntest du dich einem Sportverein anschließen. Tennis, 
Golf, Tischtennis, Badminton oder Tai Chi, was dir auch immer zusagt. Wie ist es mit einem 
Kochkurs, hättest du kein Interesse daran, selbst einmal chinesisch oder italienisch zu kochen? Lade 
nach dem Kochkurs deine Freunde ein und zeige ihnen deine Fortschritte. 


Wie ist es mit einem Spieleabend. Nimm dir 4 oder mehr deiner Freunde und wechselt euch ab. Jeder 
ist einmal in der Woche dran einen Spieleabend zu gestalten. Was ist mit einem Bücherrätsel”? 
Versammle 4 oder mehr Freunde. Einer von euch bringt ein Buch seiner Wahl mit, wo das Cover 
jedoch verdeckt ist. Der Buchtitel darf nicht verraten werden. Nun liest der, der das Buch ausgewählt 
hat das Buch solange vor, setzt euch hierbei eine maximale Grenze pro Tag, bis einer der Zuhörer den 
Buchtitel erraten hat. Hat etwas vom „Club der toten Dichter“, oder? Wichtig hierbei, selbst wenn bis 
zum selbstgewählten Schluss des Abends, der Titel nicht erkannt wurde, darf der Titel nicht verraten 
werden. Nun können die Freunde, wenn sie sich Notizen gemacht haben, zu Hause selbst 
nachforschen, um welchen Buchtitel es sich handelt und ihn nächstes Mal nennen. Es sollte jedoch für 
jeden Abend zwei ‚Vorleser“ benannt werde, da man sonst schnell auf dem Trockenen sitz, wenn der 
Titel zu früh erkannt wird. 


Kennst du das Live Spiel, „Moriartys Jagd‘? Professor Moriarty war der ärgste Widersacher vom 
Meisterdetektiv Sherlock Holmes. Versammle möglichst viel Freunde um dich. Eine Person, oder 
dass es dem einen nicht zu langweilig wird, vielleicht auch zwei, suchen sich in der Stadt einen Ort 
aus, zu dem sie sich begeben und nun dort warten, bis die Anderen sie finden. Es kann nun eine oder 
zwei Verfolgergruppen gegründet werden. Die Verfolger können nun per SMS oder MMS Fragen zum 
Aufenthaltsort des Moriarty stellen, dieser kann nun wieder seinerseits mit dem Mobiltelefon 
antworten. Direkt, per SMS oder sogar ein Foto schicken. Allerdings sollte er es hierbei vermeiden 
direkt Hinweise zu geben. Also keine Straßennamen, Bahnhaltestellen oder Restaurant oder 
Bistronamen, die jeder kennt. Weniger ist hier mehr und erhöht den Spielspaß. Die Hinweise sollten 


jedoch der Wahrheit entsprechen. Sonst kann man die Verfolgergruppe von Pontius nach Pilatus 
schicken, ohne je selbst gefunden zu werden. Auch sollte der, der den Moriarty spielt, sich nicht 
verstecken, wenn er die Verfolgergruppe sieht und auch nicht schnell den Ort verlassen. Es soll doch 
fair bleiben. Ich sage dir, es ist eine herrlicher Spaß. Gefällt dir dieses Spiel, ich habe es mir gerade 
beim Schreiben ausgedacht. Mit Sicherheit fallen dir selbst dazu weitere Varianten und Abänderungen 
ein. Und ım Zeitalter der Smartphones und der Flatrate, muss man hier auch nicht viel Geld 
investieren. Das waren nur ein paar Möglichkeiten seine Freizeit zu gestalten. Aber ich denke, du hast 
gemerkt worauf es ankommt. Lass mich bei dem Begriff bleiben, da ich ihn doch sehr treffend finde 
um die Situation zu beschreiben, es sollen 3-D Erfahrungen, also Aktivitäten sein, die du dann je nach 
dem, wonach dir ist, allein oder mit einem oder auch mit mehreren Freunden gemeinsam machen 
kannst! 


- mit der Politik in deinem Land! 


Ich hatte dieses Thema ja bereits in einem meiner vorherigen Kapitel angesprochen. Nun will ich es 
dir deutlich sagen. Es gibt KEINE Politik in deinem Land! Es gibt nur eine Vorgehensweise, wie die 
selbsternannten Herrscher „ihr Vieh“ lenken. Kapiert? Nochmal, die Politiker, die du aus dem TV 
kennst, sind Marionetten, die man dir vorsetzt, so dass du dir einen „Charakter“ auswählen kannst, mit 
dem du dich dann möglichst identifizierst. Gleich einer „Daily Soap“, bei dem aus gleichem Grund 
immer genügend Schauspieler präsentiert werden, so dass du dich mit irgendeinen der Protagonisten 
identifizieren kannst. Das ganze dient nur der Bindung! Mal etwas im Detail. Die Grenzen, die du 
kennst, die Länder, die du kennst, gibt es nur für dich! 


Die Erde gehört bereits den selbsternannten Herrschern, den Königshäusern! 


Und da alle einer Blutlinie entspringen, spielen für die Mitglieder der Königshäuser Grenzen keine 
Rolle. Die künstlichen Grenzen und die verschiedenen Länderbezeichnungen, sowie die teils 
dazugehörige Religion, sind nur aus dem Grund erschaffen worden, um die Menschen zu teilen. Ein 
weiterer wichtiger Grund ist die Tatsache, dass man sich auch so vor einer Überbevölkerung des 
Viehs, der Menschen, schützen kann, indem ganz einfach Kriege in die Wege geleitet werden. Diese 
dienen einzig und allein nur der Depopulation! Das Gleiche ist es mit Epidemien oder Seuchen. 
Depopulation! Diese Seuchen wurden heute nur durch gezielte Impfpropaganda abgelöst. Sich 
einschleichende Krankheiten sorgen so für eine Dezimierung der Bevölkerung. Die Handlanger der 
selbsternannten Herrscher, also die Marionetten, die Politiker, sollen die Menschen nur unterhalten 
und ihnen das Gefühl vermitteln, sie als Bevölkerung hätten dies oder jenes so entschieden. Das 
Zauberwort ist hier die Demokratie. Die dumme und leicht zu manipulierende Masse bestimmt deine 
Zukunft. 95% der Menschen sind gefährlich dumm. Leicht zu manipulieren, sind sie ein gefährliches 
Werkzeug der selbsternannten Herrscher. Über die Massenmedien, den „Mainstreammedien“, wie TV 
oder Presse, werden sie tagtäglich geformt und konditioniert. Unterhaltung und Konsum versetzt sie in 
einen Tiefschlaf. Druck, Panik und Existenzangst heißt nunmehr der Motor ihres Reagierens. 


Zuckerbrot und Peitsche - Brot und Spiele. Das Babylonische Reich regiert bis heute! Das Ziel, die 
Menschen in eine kritikarme und meinungslose Duldungshaltung zu versetzen, um alles hinzunehmen, 
was ihnen vorgesetzt wird. Kein kritisches Hinterfragen, kein, „es wissen zu wollen“, keine eigene 
Meinung. Einfach Glauben und schlucken! Der Hintergrund dazu, eine gemeinschaftliche und 
länderübergreifende Aufruhr oder Revolution gegen die selbsternannten Herrscher soll so verhindert 
werden. 


Aber lass mich dir eines im Voraus sagen, so hart dies nun ist und ich ın da jetzt kein Pessimist, 
sondern erkläre dir nur das Ergebnis meiner Recherchen, eine Revolution würde zur Vernichtung der 
Menschheit führen. 


Warum eine weltweite Revolution = Depopulation der gesamten Menschheit bedeuten würde! 


Wie ich bereits erwähnte, befasse ich mich seit 35 Jahren mit den sogenannten 
„Verschwörungsthemen“. Wer dabei seine Hausaufgaben richtig machen will, wird nicht drum herum 
kommen, Themenübergreifend zu recherchieren. Allein die Themen der Weltreligionen, der Ernährung 
oder der Medizin nehmen dabei fast die längste Zeit ein. Auch Politik oder die Rechtswissenschaften 
sind Themen, die man nicht auslassen darf. Sehr viele Menschen denken, dass das „sich informieren“ 
über Geheimgesellschaften oder UFOs, sowie das fleißige Posten von Nachrichten der zigsten False 
Flag Aktion auf sozialen Plattformen bereits reicht. NEIN. Es kommt noch extremer. Vielmehr wird 
beim „fleißigen“ Posten von Greuelmeldungen der zigsten False Flag oder Medienlüge das „System“ 
sogar unterstützt! Millionen wissen, dass 9/11 ein Inside Job war. Und, was hat sich getan, hat sich 
auch nur ein US Kongressmitglied dazu bekannt? Der Boston Marathon aus aktuellerer Zeit ist ein 
weiteres Beispiel. Keine Toten - keine Verletzten - keine amputierten Opfer - alles Schauspieler. Die 
Menschen wurden, auf Deutsch gesagt, beschissen und angelogen bis zum „Geht nicht mehr‘! Und, 
was hat sich getan? NICHTS! Und warum? Weil es der selbsternannte Elite scheißegal ist! Dem 
System kann es nicht gefährlich werden. 


Im Gegenteil werden in die sogenannten „Trutherkreise‘“ sogar „Agenten“ eingeschleust um die Szene 
am Kochen zu halten. Keep the sheeples sleeping and the truther busy! Halte die Schafe ım 
Dauerschlaf und beschäftige die Wahrheitssuchenden. Solange die Trutherszene sich nur gegenseitig 
zu Tode informiert, ist es der Elite egal! Ich nenne es auch Informations-Masturbation. Es ist nichts 
weiter als schaulustiges Conspiracy Entertainment, Verschwörungsunterhaltung! 


Allerdings hat die Elite auch einen Strategieplan für den Ernstfall. Unabhängig vom aktuellen 
„Strategic Modern Warfare Plan“ zur Depopulation der Menscheit, gibt es bereits es einen Civil War 


Plan! Dieser unterteilt sich in zwei Bereiche. 


Szenario A: Low Civilian Revolution 


Nehmen wir einmal an, die Menschen würden aufwachen. Sie würden endlich mitbekommen, dass sie 
von den selbsternannten Herrschern dieser Erde belogen und verkauft wurden. Die Menschen würden 
anfangen sich zu wehren, sie würden anfangen NEIN zu sagen! Was würde passieren? 


Die, die ihre Hausaufgaben gemacht haben, wissen bereits wofür die sogenannten „FEMA Camps“ in 
den USA dienen. Es sind Massenkonzentrationslager für Bürger! Jederzeit, durch ständige Wartung, 
einsatzbereit! Was ist mit den Watchtower in den USA? Überwachungstürme, die die Straßen und 
Plätze überwachen werden. Diese Watchtower sind mit Waffen bestückt! Weiter geht es mit den 
hundertausenden Plastiksärgen und Unterwassersärgen, die flächendeckend in den USA gelagert 
werden. Tausende gepanzerte Fahrzeuge stehen gut platziert bereit. Und dann wären da noch die 
D.U.M.B.S - die „Deep Underground Military Bases“, aber dazu kommen wir im zweiten Szenario. 
Einige werden bereits wissen, dass in den USA bereits das Militärrecht gilt. Nein? Der US Präsident 
hat während des Boston Marathon Theaters nicht nur ein Gesetz zur Entwaffnung der US Bürger durch 
gewunken, sondern auch einen Vertrag der UN unterzeichnet, der der United Nation Organisation alle 
„Kriegsrechte‘“ gewährt! Also Militärrecht - und das ohne später auch nur fragen zu müssen! 


Bekannt auch als Martial Law, wird die Elite keine Minute zögern und eine revolutionierende 
Bürgermenge mit Waffengewalt in die Schranken weisen! Wer aufmuckt wird erschossen oder in 
eines der FEMA Camps transportiert! Eine absolute Militärdiktatur kontrolliert ab sofort die 
Menschen! Viele „Anfänger“ der Trutherszene, der Wahrheitssuchenden, werden sagen, dass es einige 
Demonstrationen gegeben hat, wo die Menschen etwas bewirken konnten. Leider falsch. Nur wenn es 
dem System in den Kram passt wird es umgesetzt, ja sogar fingiert und finanziert, mit anderen Worten 
zetteln Regierungsmitglieder erst eine Demonstration an. Wann waren diese immer erfolgreich? 
Richtig, wenn es darum ging die Demokratie zu installieren. Die freie Wahl - einmal - ein Kreuz 
machen zu dürfen und dann folgen 4 Jahre der Diktatur! 


Oder wie ist es mit dem Antirauchergesetz, der Zwangsgebühr der GEZ, den Millionenkrediten für 
das europäische Ausland”? Was ist mit der Internetkontrolle? Viel Bla Bla, weil es durch die Medien 
geht und auch schon wieder vergessen! Was ist mit dem Verfassungswidrigen Hartz IV Gesetz? Ist da 
irgendjemand gefragt worden? Nein, die Menschen werden zum Narren gehalten. Sie sind nur das 
dumme Stimmvieh! Hat da auch nur einer der Regierungsauthoritäten einen Bürger gefragt? Oder hast 
du diesen Sanktionen zugestimmt? Ich denke wir sind uns einig, dass dieses Szenario, der Low 
Civilian Revolution, nicht gerade positiv für die Menschen ist. Was aber sollen die Menschen denn 
nun tun, nachdem sie „Informiert“ wurden? 


Szenario B: Mass Civilian Revolution 
Nehmen wir an, die Masse der revolutionierenden Menge nimmt unübersehbare Ausmaße an, deren 


Gegenwehr sich für die Elite kritisch darstellt. Wie gesagt, wir befinden uns gerade in dem Stadium, 
dass die Menschen endlich erwachen und aufgeklärt sind und sich nun wehren wollen, nachdem sie so 


umfassend informiert wurden. 


Sollte die Menge, selbst mit leichter Bewaffnung, nicht unter Kontrolle gebracht werden können, 
kommen die D.U.M.B.S zum Einsatz! Diese unterirdischen Städte haben bis zu 14 Stockwerke in die 
Tiefe und sind mit allem ausgerüstet, um dort autark 4 bis 5 Jahre leben zu können! Appartements, 
Shopping Malls, Freizeitgärten und vieles mehr machen es sehr angenehm dort für eine Weile leben 
zu müssen. Wer dort leben will? 


Die selbsternannte Elite! 


Diese D.U.M.B.S sind innerhalb kürzester Zeit einsatz, beleg und bezugsbereit. In den USA gibt es 
bereits 170, sowie in Russland bis zu 5000 dieser unterirdischer Städte. Sollte nun, wie bereits 
gesagt, die „Bürgermenge“ nicht mehr militärisch unter Kontrolle gebracht werden können, wird die 
Elite und einige ihrer „Sklavenhelfer“ diese D.U.M.B.S beziehen, während man auf der 
Erdoberfläche das Go für den nuklearen Neutronenholocaust gibt. 


Es werden weltweit mehrere Neutronenbomben gezündet, die innerhalb der nächsten Stunden alles 
Leben auf der Erdoberfläche vernichtet! Die Elite wartet 3 bis 4 Jahre die Neutronenverseuchung ab 
und geht dann wieder an die Oberfläche. 95% der Menschheit ist ausgelöscht! Es sind nur die 
„brainwashed“ und „mindcontrolled‘“ Helfer der Elite übrig, die nun die Versorgungseinrichtungen 
warten und bedienen! Die Erde wird von den toten Körpern gereinigt und die Elite hat nun die Erde 
für sich allein. Beide Szenarien habe ich jahrelang recherchiert und beobachtet. Es gibt Beweise über 
Beweise, die man nun Schafstreu ignorieren kann oder auch arrogant belächeln kann. 


Was bringt es nun jedoch, dass die Wahrheitssuchenden die Schafe immer weiter informiert. Ganz 
ehrlich? Nochmal - Es ist nur Informationsmasturbation! Es zeigt den „Schafen“ einmal mehr wie 
klein und dumm sie sind und das sie allein nichts ausrichten können! Und auch die „Trutherszene“ 
untereinander betreibt nichts weiter als Informationsinszest. Keiner bietet eine Lösung an! Es gibt 
mehrere YouTube Channel Betreiber, aber auch ganze Internet Privatsender, die sich als Truther oder 
Verschwörungsaufdecker verkaufen. Bei einigen weiß man inzwischen aus zuverlässigen Quellen, 
dass diese selbst von Regierungsorganisationen eingeschleust und oder etabliert wurden um 
Desinformation zu streuen. Eine weitere Taktik ist es, Teilwahrheiten, die bereits im Internet ihre 
Kreise ziehen aufzudecken, diese dann so in Szene zu setzen, dass dem Betrachter der Eindruck 
vermittelt wird, er müsse sich nun um nichts mehr kümmern, der Moderator des Channels hat dies ja 
nun ın der Hand. Du kannst dich wieder zurücklehnen. Es passiert jedoch nichts, weil dies genau der 
Plan ist, lediglich die Menge zu beruhigen und die Sache dann im Sande verlaufen zu lassen. 


Egal in welche Richtung die ‚„Informationsbewegung“ nun läuft. Die Realität ist, dass der Kampf 
bereits verloren ist! So hart diese Wahrheit nun klingt. 


Es sei denn man hätte Hilfe! 


Hier ist es nun allerdings wieder notwendig, dass man bereits einen Teil seiner Hausaufgaben 
gemacht hat! Wir kommen zu einem Abschnitt, den man nicht so leicht versteht, wenn man sich mit 
diesem Thema noch nicht eingehend befasst hat. 


Ich rede von der Hilfe durch Außerirdische Intelligenzen! Es gibt mehrere unwiderlegbare Beweise, 
dass Außerirdische Intelligenzen, Nuklearsprengköpfe deaktiviert haben! Dies geschah auf mehreren 
US Militärbasen, nachweislich! Wer bis hier zu diesem Thema seine Hausaufgaben noch nicht 
gemacht hat, empfehle ich dringend dies nachzuholen. Sehr zu empfehlen sind hier die Vorträge von 
Dr. Steven Greer, „The Disclosure Project“, sowie die „Disclosure Conference“. Alle zu finden bei 
YouTube. 


Man wird dieses Thema solange belächeln, bis das Martial Law und die „Eine Welt Regierung“ an 
die eigene Tür klopft, dann sucht man nach jedem Strohhalm! Die Arroganz und die Ignoranz wird 
schnell fallengelassen, wenn es einem ans eigene Hemd geht. Denen an dieser Stelle schon mal viel 
Erfolg. Wer sich ernsthaft mit diesem Thema auseinandersetzt, wird sehr schnell feststellen, dass es 
nicht Science Fiction ist, sondern Science Fact! 


Mein Rechercheergebnis an dieser Stelle, wenn wir keine Möglichkeit finden, außerirdische 
Intelligenzen zu kontaktieren und um Hilfe zu bitten, oder keine außerirdischen Intelligenzen unseren 
Planeten besuchen, unsere Versklavung erkennen und uns aus dieser Versklavung befreien, ist der Zug 
abgefahren! Wenn du nun sagst, dass der Mensch dann gar keine Ziele mehr hat, das Leben kein 
Happy End mehr in sich birgt, ja dann hast du zum Teil Recht! 


Verstehst du nun die „Erbsünde“? Nichts biblisches. Einzig und allein die Tatsache, dass die 
Menschen seit 6.000 Jahren schlafen und ohne etwas zu hinterfragen, einfach alles schlucken, was 
man ihnen vorwirft. Wir baden sozusagen die Sünde unserer Vorväter aus. Und begehen dazu diese 
Sünde immer und immer wieder. 


Die Menschen haben nichts gelernt! 
Den „eigentlichen“ Sinn des Lebens wirst du aus meinem Buch bereits herausgelesen haben. Es ist 
die Vorbereitung auf eine individuelle Dimension, deiner individuellen Dimension. Und diese 


individuelle Dimension basiert auf gemachte Erfahrungen. Ich nannte sie die 3-D Erfahrungen. 


Lass mich dich etwas motivieren. Ja sogar aufbauen. Wie? Hör mir gut zu. Ok, du kannst mich nicht 
hören, also ließ die nächsten Zeilen sehr aufmerksam! 


Hast du denn aus meinem Buch wirklich noch nichts gelernt? Ich habe dir eine Vielzahl von 


Beispielen beschrieben, wo es immer die Erfahrungen waren, die zu einer Änderung führten. Aber 
nur dann, wenn du bereit bist die Konsequenzen zu tragen! Lass es mich einmal so sagen, die 
wichtigen und relevanten Erfahrungen, die wir für unsere nächste individuelle Dimension benötigen, 
hätten wir alle auch als Homo Erectus machen können, also als Urmensch. Die Urmenschen waren 
keine dummen unzivilisierten Lebewesen. Sıe waren bereits in der Lage Feuer zu machen. Versuch du 
einmal Feuer zu machen, versuch du einmal, dir mit den damaligen Mitteln eine brauchbare Waffe 
herzustellen, die Jagdtauglich ist oder dir ein Gefäß herzustellen, das Wasser hält. Es ist keine 
Erfahrung, zu wissen wie man einen Videorecorder programmiert, wie man Essen in der Mikrowelle 
erwärmt oder ohne hinzusehen seine TV Fernbedienung bedienen kann, auf die man stolz sein kann. 
Diese Erfahrungen haben keinen „3-D Wert“! 


Und diese Erfahrungen nutzen dir überhaupt nichts in der nächsten individuellen Dimension. Nun, 
dieser Abschnitt des Homo Erectus, war jedoch der Moment unseres „Seins“, wo außerirdische 
Wesen uns für ihre Zwecke genmanipuliert und versklavt haben. Uns wurde ein Glaube antrainiert, 
zunächst eine Vielgötterei vorgelebt, deren Macht wir uns unterworfen haben, dann ein alleiniger 
abstrakter Gott vor die Nase gesetzt, dessen Macht wir uns, ohne auch nur etwas zu hinterfragen, 
unterworfen haben, eine Regierung verkauft, ein politisches System eingetrichtert, die Unabhängigkeit 
genommen, ein künstliches Zahlungssystem auferlegt. Und der Mensch hat alles geschluckt! 
Geschluckt, weil er alles geglaubt hat, weil der Glaube die Position des Wissens eingenommen hat 
und Wissen heute keine Rolle mehr spielt, solange du glaubst. Du musst, ja du sollst nichts wissen, du 
sollst nur glauben! 


So präpariert war es ein einfaches die Menschen in einen Tiefschlaf zu versetzen. Die Instrumente, 2- 
D Unterhaltung und Konsum! Und auch dies wurde wieder kritiklos geschluckt. So konnte die 
selbsternannte Elite sicherstellen, dass du keine Erfahrungen machen kannst. Vielleicht fragst du dich 
nun warum? Ich werde es dir sagen. Wenn für dich der Zeitpunkt gekommen ist, in die nächste 
Dimension einzutreten, profan gesagt, wenn du Tod bist, dann bestimmt dein Erfahrungslevel, ob du 
generell bereit bist für diese, deine individuelle Dimension. Da du keine Erfahrungen machen 
konntest, kannst du mit deinem Aufstieg in diese Dimension, wortwörtlich, nichts anfangen. 


Lass mich dir ein Beispiel vor Augen führen. Stell dir vor, wir zwei sind in einem dunklen Raum, 
nennen wir es die unendliche Bewusstseinsebene. Wir stehen bei der Stunde null unseres Seins. Nun 
würde ich dich fragen, wie du dir deine eigene Dimension einrichten würdest. Wo würdest du gern 
leben? Dein Antwort würde lauten müssen: „Ich weiß es nicht, ich kenne nichts!“ Auf meine Frage, 
mit wem du dort sein möchtest, müsstest du wieder antworten, „Ich weiß es nicht, ich kenne 
niemanden“! Erkennst du die Situation? Du müsstest jede Frage immer damit beantworten, dass du es 
nicht wüsstest, da du nichts kennst. Wir beschließen nun Erfahrungen in einer physischen Welt zu 
sammeln. Nennen wir diese Ebene, Erde und was wir dort machen müssen, um diese Erfahrungen zu 
sammeln, nennen wir leben. 


Da wir nun einen physischen Körper haben, unterliegen wir natürlich den physischen Gesetzen dieser 
Ebene, der Erde. Unsere Hülle altert und ist ansonsten auch anfällıg für Verletzungen oder 
Krankheiten. Begründet auf den Alterungsprozess unserer physischen Hülle, ist unsere Zeit, um 
Erfahrungen zu sammeln begrenzt. Nun springen wir in die Zukunft, dem Moment, wo wir beide uns 
wieder in unserer Dimension des unendlichen Bewusstseins wiedertreffen. Du hattest ein Leben im 
bekannten System, so, wie du es heute tagtäglich lebst, ich hingegen habe mich dem System 
abgewandt um die Verantwortung für mein Leben selbst zu übernehmen. 


Ich frage dich nun wieder, wo du leben möchtest. Da ich mir die Erde angesehen habe, selbst dort 
war und somit eine 3-D Erfahrung gemacht habe, nenne ich dir Beispiele. Möchtest du am Strand 
leben, kilometerlange weiße Sandstrände, Palmen in denen sich der Wind wiegt und die Sonne deine 
Haut wärmt, oder lieber in einem Blockhaus am Waldesrand, die üppige Natur vor der Tür, ein 
kleiner Bach der dir frisches Wasser bringt und der Wald dir täglich deinen Tisch deckt, oder 
vielleicht doch eher in den Bergen, dem Himmel zum Greifen nah, mit Gebirgsketten, an denen sich 
deine Augen nicht satt sehen können? 


Da du dir die Erde nur im TV oder in Zeitschriften ansehen konntest, weil dein Leben nur daraus 
bestand dem Geld hinterher zu laufen und deinen Sklavenzins, deine Schulden, zu bezahlen, 
antwortest du mir wieder, dass du es immer noch nicht weißt, da du diese Erfahrung nicht machen 
konntest. Ich frage dich nach dem Menschen, den du gern als Partnerin um dich hättest, die ständig 
tanzenden Brasilianerinnen, eine feurige Spanierin, eine devote Japanerin oder doch eher eine 
ergebene Afrikanerin? Auch hier höre ich von dir nur die Antwort, dass du dazu nichts sagen kannst, 
da du diese Erfahrungen nicht machen konntest und du eigentlich nur die Menschen kennengelernt hast, 
mit denen du zusammengearbeitet hast oder die Protagonisten aus deiner täglichen Sitcom TV Serie. 
Ich möchte dieses Beispiel hier jetzt nicht überbeanspruchen. Du hast gemerkt, worauf ich hinaus 
will. Statt jede Nuance an Farben zu sammeln, zeigt deine Malerpalette nur die Töne schwarz und 
grau. Um dir deine individuelle Dimension jedoch ausmalen zu können, benötigst du wesentlich mehr 
Farben. Diese Frustration wird dir den Zutritt in die Dimension deiner individuellen Welt verwehren. 
Du wirst wiedergeboren! 


Ich möchte diese Gebiet, mit dem ich persönlich mich sehr lange beschäftigt habe, hier jedoch nur 
kurz anreißen. Die NTE, die Nahtoderfahrungen, sind ein längst bewiesener Teil wissenschaftlicher 
Studien. Eine sehr bemerkenswerte Arbeit auf diesem Gebiet stammt von Dr. Pım Van Lommel. Gib 
diesen Namen einmal bei YouTube oder Google ein und sieh dir diese Dokumentationen an. Es gibt 
ein bewusstes „Sein“ nach dem physischen Tod! Diese Tatsache muss nach den unwiderlegbaren 
Forschungsergebnissen, des Kardiologen, als bewiesen angesehen werden. Du kannst auch gern 
einmal Begriffe, wie „Leben nach dem Tod“ ın deine Suchmaschine eingeben. Lass dich von den 
Ergebnissen überraschen! 


Nun kann man geteilter Meinung sein, ob man alles, was man bereits durchlebt hat, noch einmal 


durchleben möchte oder es vorzieht sich seine individuelle Dimension so zu gestalten, wie man es 
gern hätte. Ich denke die Antwort ist Makulatur! Stell dir die aktuelle Zeit mit all ihren Facetten vor, 
nur ein paar Jahre weiter. Vielleicht wirst du als Kind eines bereits im extremen Tiefschlaf gefallenen 
Elternhauses geboren. Ich erspar mir hier, die diese Konsequenz einmal auszumalen. 

Jetzt kannst du wieder nach dem Warum fragen? Und die Frage wäre sogar berechtigt. Stell dir mal 
einen Hollywoodstreifen vor, indem ein eher schmächtiger Held den physisch überlegenen Schurken 
zur Strecke gebracht hat. Das Ergebnis, der Held wird dadurch gestärkt. Ok, wenn du dir vorstellen 
kannst, dass diese Wirkung existent ist, dann kannst du mir weiter folgen. 


Diese selbsternannten Herrscher leben von der niedrig schwingenden Frequenz der unterdrückten 
Menschen. Das macht sie stärker und mächtiger. Was aber nun, wenn alle Menschen ihre Erfahrung 
für die nächste Dimension machen würden und folgerichtig nicht mehr wiedergeboren werden? Die 
Erde wäre irgendwann sehr Menschenleer. Nein, es gibt keine unendliche Zahl an Seelen. Es gibt eine 
unendliche Zahl an physischen Hüllen, die geboren werden können, jedoch ist die Zahl der Seelen 
von Anfang an begrenzt. Oder kennst du ein perpetuum mobile, dass Energie erzeugt um sich selbst 
anzutreiben und dazu noch weitere Energie produziert? Wenn du eine vollgeladene Batterie hast und 
schließt diese an eine Leer Batterie an, denkst du dass diese Batterie nun sich selbst versorgt und 
gleichzeitig die leere Batterie vollständig laden kann? Ich rede hier nicht von z.B. Solarenergie, denn 
auch die Sonnenenergie ist endlich, richtig? Der Beweis für meine Theorie begründet sich einerseits 
darin, dass Nahtoderlebnisse wissenschaftlich bewiesen sind und es andererseits bewiesene 
Reinkarnationen gibt. Also die gleiche Seele in zwei oder mehr physische Körper inkarniert hat. 
Wäre nun die Geburt des physischen Körper auch gleichzeitig eine Geburt einer neuen Seele, stellt 
sich die Frage, was mit den zwei Seelen passiert ist, in deren Körper die bereits zuvor geborene und 
nun reinkarnierte Seele gegangen ist, oder? 


Durch die Methode der selbsternannten Herrscher, ihre Sklaven unter Druck, Panik und Angst zu 
halten, sowie ihre Gesundheit und ihre Nahrung zu manipulieren, halten sie die Schwingungsebene 
der Menschen sehr niedrig. Als Gegenbeispiel dazu, fühlen sich Menschen leicht und unbeschwert, ja 
als könnten sie fliegen, zeigt dies eine hohe Schwingungsebene. Wie oft kommt dies jedoch bei dir 
vor? 


Mit anderen Worten haben sich die selbsternannten Herrscher gleichzeitig zur Erschaffung von 
Arbeitssklaven, ein perpetuum mobile erschaffen, die die ständige Wiedergeburt ihrer Sklaven 
garantiert! 


Nun gut. Lass mich diesen Abschnitt mit der Frage beenden, was dies nun mit der Politik, den Wahlen 
oder dem Wählengehen zu tun hat. Du unterstützt genau dieses System indem du ihr Handeln 
legitimierst und ihnen immer wieder das Gefühl gıbst, nichts gelernt zu haben. Du bist somit ein Teil 
des Motors zum perpetuum mobile. 


Ich gehe seit Jahren nicht mehr Wählen, weil ich ein guter Demokrat bin und die Verantwortung für 
mein Leben selbst übernehme! Nur so kann ich in meinem direkten Umfeld für Veränderung sorgen. 
Bin ich gegen Plastik, so kaufe oder nutze ich kein Plastik. Bin ich gegen zu hohe Benzinpreise, so 
fahre ich weniger mit dem Auto oder gründe eine Fahrgemeinschaft, bin ich gegen die 
Massentierhaltung oder gegen die Schlachtmethoden, so kaufe ich nicht mehr bei den 
Supermarktketten und informiere mich bei meinem Metzger, wo das Fleisch genau herkommt. Du 
brauchst keine Politik oder Politiker, die dir vorschreiben, wie du zu leben hast. Gibst du bei den 
Wahlen deine Stimme ab, hast du im Nachhinein keine Stimme mehr, die du erheben kannst. Du hast 
deren Spielregeln akzeptiert! 

- mit der Tatsache, dass du mit 65 Jahren in Rente gehen darfst! 


Wenn dies mal so wäre, denn mit 65 Jahren, was vielen noch im Kopf ist, ist es seit langem vorbei. 
Es sei denn, du bist vor dem 1. November 1947 geboren. Alles danach unterliegt der 
Regelsaltersrente. Und die verlängert sich anteilmäßig zum Alter bis zu 67 Jahren! Und das ist Stand 
heute, Oktober 2013. Was denkst du, wirst du bekommen? Das Rentenbeginnalter wird weiter 
raufgesetzt werden müssen. Die Staatskasse ist nicht nur leer, sondern der Staat ist verschuldet. Die 
aktuelle Verschuldung liegt bei 2 Billionen 134 Milliarden 693 Millionen 240 Tausend! Die Zahl ist 
2.134.693.340.000 € und steigt mit jeder Sekunde. Was denkst du, wie hoch die Chance ist, dass sich 
die Zeiten verkürzen oder die Renten erhöhen? NO WAY! Das Rentenalter wird stetig wachsen und 
letztendlich wird es eine Einheitsrente geben. Die wird dann in eine Rentengrundsicherung 
umgewandelt werden. Und dann ist es nur noch Makulatur wie man diese abbaut und modifiziert. 
Gutscheine und Essensmarken. Dies hört sich zunächst wie eine Geschichte aus Nachkriegstagen an, 
wo der Bevölkerung Buttermarken gegeben wurden. 


Nein, es ist blanke Wahrheit und realer denn je. 
Sagt dir der Begriff „SNAP“ etwas? 


SNAP steht für das ‚„Supplemental Nutrition Assistance Programm“. Einem Programm, bei dem 
aktuell fast 50 Millionen US Amerikaner teilnehmen. Einem staatlich subventioniertem Programm, 
damit sie Essen auf den Tisch bekommen. Die Bedürftigen erhalten eine sogenannte EBT Card, die 
„Electronic Benefits Transfer“ Plastikkarte die bei entsprechenden staatlichen Stellen einen mit einem 
bestimmten Betrag geladen werden kann und die dann, beim Einkauf von Lebensmitteln an der Kasse 
zum Bezahlen vorgelegt werden kann. Bargeldlos! 


Dazu sollte man wissen, dass es ein weiteres Ziel der Elite ist, den Bargeldverkehr soweit wie 
möglich einzuschränken. Es gibt bereits Länder wo jeglicher Barkauf ab einer Summe von 500€ 
verboten ist. Dies darf nur auf elektronischem Weg durchgeführt werden. So werden die Menschen 
gezwungen, ihr Geld zur Bank zu bringen. Geld wird zu einem abstrakten Zahlungsmittel mutieren, 
was dann gänzlich unter der Kontrolle der selbsternannten Herrscher und deren Handlanger steht - 


und jederzeit abgeschaltet werden kann. Wozu dies nun wieder? Die absolute Kontrolle! 
Dazu ein kleines Beispiel aus aktuellen Tagen. 
10% „Schulden-Steuer“ auf alle Spar-Guthaben! 


Die große weltweite Enteignung wird Realität. Der Internationale Währungsfonds verlangt eine 
allgemeine „Schulden-Steuer‘ in Höhe von 10 Prozent für jeden Haushalt in der Euro-Zone, der auch 
nur über geringe Ersparnisse verfügt. Das Geld soll für den Schulden-Dienst verwendet werden. 
Damit sollen die Forderungen der Banken befriedigt und das Schulden-System gerettet werden. 
Dieses Konzept habe sich bereits nach dem Ersten Weltkrieg in Europa bewährt. Der Vorstoß sollte 
jeden Sparer in höchste Alarm-Bereitschaft versetzen. 


Nun, wıe sollten diese Zwangszahlungen, oder besser gesagt, Zwangsabbuchungen, durchgeführt 
werden, wenn man keinen direkten Zugriff auf die Konten der Menschen hat, weil sie ihr Geld zu 
Hause unter dem Kopfkissen haben? 


Nun gibt es jedoch einige und das sind nicht gerade Wenige, die doch immer noch denken, da sie ihre 
Ersparnisse auf Namen oder Nummernkonten im Ausland haben, dass sie sicher wären. Sicher? Dazu 
mal eine Meldung, auch aus aktueller Zeit. 


Schweiz schafft Bankgeheimnis ab. 

Die Schweiz verabschiedet sich endgültig vom Bankgeheimis. Als 58. Land unterzeichnet nun auch 
die Schweiz die Konvention zu Steuerdelikten wie nun eine Pressemitteilung verlautbaren lies. Dies 
der Anfang vom Ende des Bankgeheimnis in der Schweiz. 


Na, immer noch sicher”? 

Mein Tipp dazu. Lege dein Geld nicht auf die Bank! Lege es auch nicht unter dein Kopfkissen oder in 
einen Sparstrumpf. Schließe keine Sparverträge, keine Lebens.- oder Kapitalversicherung ab, Kaufe 
dir Gold und Silber. Nur diese Edelmetalle sind sicher! Wenn die selbsternannte Elite irgendwann 
das Knöpfchen drückt und das abstrakte Geld abschafft und das wird passieren, dann wirst du mir für 
diesen Tipp nochmal sehr dankbar sein! 


- mit deiner Religion! 


Ok, wenn du spätestens hier noch unzufrieden bist mit deiner Religion, du also irgendwo immer noch 
der Meinung bist, es gäbe einen Gott, einen Jesus oder wen auch immer, dann hast du nichts gelernt! 


Nochmal für dich zum Mitschreiben. Es gibt keinen Gott, es gab nie theologische Figuren, wie Jesus 


oder Moses oder wen auch immer man dir in den Buchreligionen verkaufen will. Denn alle 
Buchreligionen sind miteinander verknüpft. 


Alle Religionen sind erfunden worden um die Wahrheit zur Entstehung der Menschen zu vertuschen, 
die Menschen zu teilen und sie zu kontrollieren. Ja um sie sich selbst gegenseitig kontrollieren zu 
lassen. 


Und bitte, keine Äußerung wie, das wäre nun „meine Meinung“. 


Ich habe dir Fakten und Beweise vorgelegt. Diese kannst du nun ignorieren, das ändert jedoch nichts 
an der Wahrheit! 


Dann kann ich dir nur noch einmal sagen, dass der, der wenig weiß, eben viel glauben muss! 
- mit deiner Gesundheit! 


Jetzt sind wir an einem Abschnitt angekommen, wo andere bereits dutzende Bücher geschrieben 
haben. 


Hunderte Tipps zur Gesundheit, richtigen Ernährung oder zur Nahrungsergänzung. Die Nahrung, mit 
„Bio“ beschriftet, gesunde ‚„Smoothies“, hochwertige „Joghurt Kulturen“, Diät Produkte mit weniger 
Fett und dazu eine hochentwickelte medizinische Betreuung, das Ergebnis = die Menschen werden 
nach wie vor krank! Wie geht das? 


Und warum hört man in den offiziellen Medien nichts über Produkte wie, MMS, Kurkuma, 
Cranberries, kolloidales Silber, katalytisch aktive Metalle wie Gold, Silber, Platin oder Palladium, 
um nur ein paar zu nennen? 


Lass mich die Frage so formulieren, woran würde die Medizin, die Ärzte, Physiotherapeuten, 
Psychologen, Apotheker, aber vor allem die Pharma Industrie verdienen, wenn keiner krank wäre? 
Ich überlege gerade, wie ich dir dieses Thema vorstelle, dass du die Punkte selbst verbinden kannst. 
Denn dieser Abschnitt ist nicht mit ein paar Sätzen abzuhandeln. Lass mich so beginnen, indem ich dir 
zunächst versuche den Kreislauf des Defizits näher bringe. Einige Punkte wirst du bereits aus 
vorherigen Kapiteln kennen. Ich muss sie hier jedoch zur Komplettierung nochmals aufzeigen. 


Stell dir vor wir beide wären die Herrscher über ein Volk. Nennen wir es die Erdianer. Wir haben 
ihnen einen Glauben beigebracht, an eine Religion gebunden und so schon mal die Kontrolle 
installiert. Jeder hat seine Direktiven und wird sich mehr oder weniger an die Vorgaben halten. Gut 
und Böse - Paradies und Hölle - Belohnung und Bestrafung. Wir haben es auch geschafft unsere 
Erdianer zu urbanisieren. Sie sind nun nicht mehr frei und unkontrollierbar über das ganze Land 


verstreut, sondern leben alle für uns übersichtlich und schnell kontrollierbar in den Städten. Mit 
einem entsprechendem Angebot an Unterhaltung und Konsum werden Sie in den Städten gebunden. 


Wir haben es auch geschafft, Lebensgemeinschaften, zu etablieren. So leben dann weniger 
Einzelerdianer allein, was früher oder später zu einem Platzproblem führen würde und teilen sich mit 
einem anderen Erdianer eine Behausung. Weiter schaffen wir so auch eine weitere Bindung, an den 
anderen Erdianer, an die Stadt und an das Land. Den letztendlich sollen unsere Erdianer ja für uns 
arbeiten und sich nicht aus unserer Kontrolle entfernen. Nennen wir diese Einrichtung mal Ehe. Wer 
sich nun in diese Ehe begibt bekommt auch eine Belohnung. Aber dazu später etwas mehr. 


Nun müssen wir die Selbstversorgung ausschalten. Denn wir wollen unsere Arbeiter ja in Abhängig 
bringen. Wir verbieten das Jagen und Fischen, besetzen die entscheidenden Wasserquellen und 
installieren einen Versorgungskreislauf. Bäcker, Metzger, Handwerker, einfach alles, was unsere 
Erdianer untereinander austauschen können um sich selbst zu versorgen. Als Wertausgleich führen wir 
ein Zahlungsmittel ein. Nennen wir es Erdentaler. Wir bedrucken Papier und geben es an unsere 
Erdianer aus. Zur Verwaltung, setzen wir eine Institution ein. Nennen wir sie Erdenbank. Nun kann 
jeder Erdianer zur Erdenbank gehen und bekommt Geld. Sagen wir mal 100 Erdentaler. Dafür gibt er 
uns in einer überschaubaren Zeit 110 Erdentaler zurück. Nun steht dieser Erdianer in unserer Schuld. 
Er muss das Geld zurückzahlen und steht in der Pflicht. So haben wir eine noch stärkere Bindung 
eingebaut. 


Nun kann man zwar sagen, dass dies nicht funktionieren kann, da, wenn wir z.B. insgesamt 100.000 
Erdentaler für alle Erdianer gedruckt haben, die Erdianer uns ja nie 110,000, also 10.000 Erdentaler 
zurückgeben können, da wir ja nur 100.000 Erdentaler gedruckt haben. Es ist also bereits zum Anfang 
zu wenig Geld im Umlauf, als dass die Erdianer ihre Schulden zurückzahlen könnten. Nun können wir 
bereits von Geldsklaven sprechen. 


Denn sie werden aus diesem Kreislauf nicht rauskommen können. Sollte dies passieren können, dann 
erhöhen wir einfach die Zinsen und schon ist wieder zu wenig Geld im Umlauf. Die Leute können 
weniger Geld ausgeben und nehmen somit weniger Geld ein, womit sie ihre Schulden zahlen könnten. 
Himmel sind wir gut, oder? Ein perpetuum mobile! 


Geld ist eine perfekte Fessel. Unsichtbar und Gnadenlos. Eine Befreiung ist unmöglich. 


So lassen wir nun unsere Arbeiter für uns arbeiten. Sie versorgen sich selbst und bewirtschaften 
unser Land, sorgen für neue Technologien und bauen eine Infrastruktur auf. 


Und wir verdienen an jedem unserer Arbeiter. Wodurch? Wir führen eine Abgabe ein. Nennen wir es 
Steuern. Gleichzeitig belohnen wir die Erdianer, die sich in Ehegemeinschaften zusammentun, indem 


wir ihnen etwas weniger Steuern abnehmen. Und wir legen noch einen Bonbon oben drauf, indem wir 
ihnen sagen, dass wenn sie uns neue Arbeiter zeugen, dass wir ihnen dann wiederum weniger Geld 
abnehmen. Wir nennen dies dann Kindergeld. 


Nun besetzen wir ein paar wichtige Kontrollfunktionen. Nennen wir es mal das Erdengericht, 
Erdenpolizei zur Kontrolle der Erdianer. Natürlich sagen wir den Erdianern, dass dies zu ihrem 
Schutz ist. Sie werden es uns schon glauben, dafür haben wir den Glauben ja eingeführt. Sie sind 
trainiert zu glauben! 


Wir versorgen unsere Erdianer mit Wasser, Strom oder Gas. Wir machen es ihnen so angenehm wie 
möglich. Letztendlich zahlen sie für diese Annehmlichkeiten. Wir installieren nun noch 
Interessenvertreter, die sich um die Belange, Wünsch und Forderungen der Erdianer kümmern. 
Nennen wir sie mal Politiker. Natürlich entscheiden wir, was wo und wie gemacht wird. Aber wir 
wollen unseren Arbeitern ja das Gefühl geben, dass sie mitbestimmen. Also tun wir so, als dass sie 
eine Wahl hätten und setzen ihnen verschiedene Charaktere vor, die, jeder für sich, den Erdianern 
erzählt was er für die Erdianer tun würde. Nun lassen wir sie wählen. Es versteht sich, dass die 
Politiker ihre Befehle von uns bekommen. Aber unsere Erdianer haben ja ihren Politiker gewählt und 
glauben nun, dieser Politiker würde sich für sie einsetzen. 


Nun werden wir langsam mit einem Problem konfrontiert, was es zu lösen gibt. Es werden zu viele 
Erdianer. Und, sie werden zu selbstbewusst. Wir müssen einerseits unsere Erdianer in ihrem 
Tatendrang bremsen und andererseits darauf achten, dass es nicht zu viele Erdianer gibt. Natürlich 
haben wir Spezialisten in unseren Reihen, die uns schnell eine Lösung präsentieren. Wir beeinflussen 
das Bewusstsein unserer Erdianer. Wir entziehen allen Lebensmitteln die Stoffe, die genau diese 
Bereiche aktivieren und versorgen und sorgen so für ein gezieltes Defizit. Die Erdianer wissen nicht, 
dass alle Pflanzen einen Selbstschutz gegen mögliche Gefahren haben, die das Wachstum der Pflanze 
beeinträchtigen könnten. Also können wir auf diesem Weg chemische Keulen einsetzen und benennen 
diese aber als Pflanzenschutz oder Insektenschutzmittel. Keiner der Erdianer wird auch nur im 
Entferntesten daran denken, dass wir so den Pflanzen, dem Obst und Gemüse, ja auch dem Getreide, 
die wichtigen Stoffe entziehen. Ein Defizit ist vorprogrammiert. 


Dir wird inzwischen klar sein, worauf ich hinauswill, so werden die katalytisch aktiven Metalle, wie 
Gold, Silber, Platin oder Palladium aus dem Erdboden verbannt! Das sind genau die katalytisch 
aktiven Metalle, die zur Versorgung der wichtigsten Bausteine im menschlichen Körper sind, der 
Enzyme! Während Vitamine nur einmal über kurze Zeit wirken, arbeiten Enzyme monatelang und 
steuern ein vielfaches an Funktionen. Hier sei nochmal erwähnt, dass man Krebspatienten im 
Endstadium, therapeutisch Platin verabreicht, Platin aber zur Prophylaxe in Deutschland verboten ist! 
Warum ist das so. Erkennst du die Planung? Aber weiter mit unserer Planung unseres eigenen Volkes. 


Durch diese Defizit werden unsere Erdianer nun kränkeln. Natürlich haben wir dagegen eine Medizin, 


die das Symptom beseitigt. So haben wir aber auch gleichzeitig die Möglichkeit weitere Stoffe 
unseren Erdianer beizumischen, die unsere Ziele verfolgen. 


Wir wollen genau die Areale im Körper unserer Erdianer beeinflussen, die sie Meinungs- und 
Kritiklos werden lässt, sie schwerfällig macht und willenlos. 


Wir sind schon wieder unschlagbar. Einerseits machen wir unsere Erdianer krank und verdienen auch 
noch daran, indem wir ihnen die Symptome wieder beseitigen. 


Nun manipulieren wir auch noch alle anderen Lebensmittel. Wir überschütten Sie mit Sklavenfutter, 
was sich in den alten Tagen in Mesopotamien schon bewährt hat. Kohlenhydrate. Nudeln, Brot, Reis 
oder kohlenhydrathaltige Getränke. Besonders Alkohol. Der positive Nebeneffekt für uns. 
Kohlenhydrate sorgen im Körper für Entzündungen. Wir können inzwischen Obst und Gemüse sogar 
genmanipulieren. Unsere Erdianer werden wieder krank, wir können unsere Beeinflussungsstoffe 
unterbringen und verdienen sogar noch dran. Vielleicht sollten wir ein paar Erdianer beseitigen und 
den anderen Erdianern sagen, sie wären an einer unheilbaren Krankheit erkrankt und wir hätten einen 
Impfstoff entwickelt, der sie davor schützen kann. Sie werden uns die Türen einrennen. So können 
wir ihnen alles applizieren und verdienen noch daran. 


Wir könnten so auch zwischendurch die Erdianer etwas ausdünnen. Wir nennen es Seuche und können 
uns so vor einer Überbevölkerung schützen. Natürlich können wir auch mit unseren 
Familienmitglieder, die in einem anderen Land das gleiche machen, wie wir hier, einen Krieg 
fingieren. Dann hätten wir alle etwas davon. 


Natürlich müssen wir zusehen, dass unsere Erdianer uns bedingungslos vertrauen. Wir rufen unsere 
Mitarbeiter aus den Bereichen der Pharma und der Nahrungsmittelindustrie. 


Schnell kommen wir gemeinsam auf die Lösung. Wir schaffen eine Kontrollinstanz, die angeblich alle 
Lebensmittel kontrolliert und entsprechende Vorschriften erlässt. Alles im Sinne der Erdianer, der 
Verbraucher. Ok, nicht wirklich, da wir ja dort bestimmen, was überhaupt auf eine 
Lebensmittelverpackung draufstehen muss oder nicht. Aber die Erdianer werden glauben, dass alle 
Lebensmittel kontrolliert werden. Nennen wir dieses Kontrollbuch, den Kodex der Gesundheit, den 
Codex Alimentarius! 


Lass mich hier unser Spielchen beenden. Obwohl, war doch alles ganz leicht und vor allem plausibel, 
oder? 


Genau das ist die Welt in der DU lebst! 


Und da wir uns im Abschnitt über die Unzufriedenheit mit der Gesundheit befassen, solltest du etwas 


mehr über den Codex Alimentarius erfahren. Ich hoffe, dass du bereit bist für ein weiteres Kapitel 
schrecklichster Machenschaften und Lügen der selbsternannten Herrscher dieser Erde. 


Codex Alimentarius 
Kontrolle der Gesundheit durch den Codex Alimentarius 


Die Kommission für den Codex Alimentarius ist eine Institution unter falscher Flagge. Die meisten 
Menschen haben noch nie etwas von ihr gehört, und die Übrigen erkennen wohl kaum das wahre 
Gesicht dieser überaus mächtigen Organisation. Laut der offiziellen Kommissions-Website besteht 
die selbstlose Bestimmung des Gremiums darin, „die Gesundheit der Verbraucher zu schützen und 
einen fairen Lebensmittelhandel zu gewährleisten, sowie die Abstimmung aller Bemühungen 
internationaler Regierungen und Nichtregierungsorganisationen um Lebensmittelstandards 
voranzutreiben.“ 


Der Codex Alımentarius (lat. für „Lebensmittel-Kodex“) wird gemeinschaftlich von der 
Welternährungsorganisation (FAO) und der Weltgesundheitsorganisation (WHO) kontrolliert. 


Die Geschichte des Codex Alimentarius 


Die Geschichte des Codex begann im Jahre 1893, als Österreich-Ungarn befand, dass ein spezielles 
Regelwerk erforderlich sei, nach dem Gerichtshöfe in Streitfällen um Lebensmittel urteilen konnten. ! 


Die resultierende Sammlung amtlicher Vorschriften wurde als Codex Alimentarius bekannt. Er war 
bis zum Niedergang der Doppelmonarchie 1918 in Kraft. Auf einer Versammlung im Jahre 1962 
entschieden die Vereinten Nationen, den Codex zum „Schutze“ der Verbrauchergesundheit weltweit 
wieder einzuführen. Zwei Drittel der Finanzierung des Codex kamen von der WEO, das restliche 
Drittel von der WHO. 


Veränderungen nahmen ıhren Lauf 


Im Jahre 2002 kamen den beiden Organisationen allerdings schwere Bedenken wegen der 
Ausrichtung des Codex. Ein externer Gutachter wurde beauftragt, die Leistungen und Erfolge des 
Regelwerks seit 1962 zu bewerten und die bei der weiteren Arbeit einzuschlagende Richtung zu 


bestimmen.? 


Der Gutachter befand, dass der gesamte Codex umgehend einzustampfen sei. Zu dem Zeitpunkt 
schaltete sich die Großindustrie ein und begann, ihren machtvollen Einfluss auszuüben. Die 
überarbeitete Version des Gutachtens war dann ein abgemildertes Ersuchen an die Kommission, sich 
um 20 Problempunkte im Codex zu kümmern. 


Profite und Kontrollmechanismen 


Seit 2002 hat die Kommission für den Codex Alimentarius still und leise ihre Rolle als internationale 
Organisation für Öffentliche Gesundheit und Verbraucherschutz aufgegeben. Gesteuert von der 
Großindustrie liegt die heimliche Bestimmung des neuen Codex nun darin, die Profite der globalen 
Firmen-Konglomerate zu erhöhen und gleichzeitig durch die Kontrolle der Nahrungsmittel die 
Weltherrschaft über die Nahrungsmittel zu erlangen. 


USA unterstützt Pharmainteressen 


Die Vereinigten Staaten von Amerika sind klar das dominierende Land hinter der Codex-Agenda. Ihr 
vordringliches Ziel ist es, den multinationalen Interessen der Pharma-, Agrar- und Chemieriesen 
nachzukommen. Auf der jüngsten Versammlung in Genf (30. Juni bis 4. Juli 2008) wurde den USA der 
Vorsitz der Codex-Kommission zugesprochen.’ 


Man wird unsere gesundheitliche Selbstbestimmung nun noch schärfer beschränken, weiterhin 
Falschinformationen und Lügen über Nährstoffe und genmanipulierte Organismen verbreiten und 
gleichzeitig stillschweigend nach Bevölkerungskontrolle streben. 


Andere Länder glauben irrtümlich, dass den USA bei der Nahrungsmittelsicherheit die 
fortschrittlichsten Technologien zur Verfügung stünden. Das ist einer der Gründe, warum die Codex- 
Kommission weiterhin von den USA dominiert wird: Was sie auch verlangen, ihre Verbündeten 
(Australien, Argentinien, Brasilien, Kanada, Indonesien, Japan, Malaysia, Mexiko, Singapur und die 
EU) ziehen praktisch immer mit. 


Betrügerisches und todbringendes Werkzeug 


Dass die Kommissionsversammlungen über die ganze Welt verstreut abgehalten werden, ist ebenso 
kein Zufall: Es erlaubt den USA, die Codex-Bestimmungen im Griff zu behalten, weil ökonomisch 
weniger starke Länder nicht daran teilnehmen können. Die Regierungen vieler solcher Länder (7. B. 
Kamerun, Ägypten, Ghana, Kenia, Nigeria, Südafrika, Sudan und Swasiland) haben erkannt, dass die 
Kommission von einem gutwilligen Nahrungsmittel-Kontrollorgan zu einem  illegitimen, 
betrügerischen und todbringenden Werkzeug umgeformt worden ist. 


Gesundheitliche Selbstbestimmung ist bedroht 


Während die Massenmedien weltweit dem Tagesgeschäft nachgehen und heimlich Angst unter das 
Volk streuen, indem sie den Blickwinkel auf Terrorismus, Klimawandel, Salmonellen und 
Nahrungsmittelverknappung richten, werden die wahren Bedrohungen still und leise zur Wirklichkeit. 
Schon bald wird absolut alles, was Sie in Ihren Mund geben (selbst Wasser - aber natürlich keine 


pharmazeutischen Erzeugnisse!), streng durch die Kommission für den Codex Alimentarius geregelt 
sein. 


Erpressung durch Sanktionen 


Die geplanten Codex-Richtlinien sind ein schwerer Affront gegen die menschliche Selbstbestimmung 
und die Freiheit, an saubere und gesunde Lebensmittel und Nährstoffe zu gelangen. Und doch haben 
sie weltweit noch keinerlei Legitimität. Warum sollten wir uns also Sorgen machen? Die demnächst 
verbindlichen Standards werden für alle Mitglieder der Welthandelsorganisation (WTO) gelten. Das 
sind derzeit 153 Staaten. Ländern, die den Richtlinien nicht folgen, könnten empfindliche Wirtschafts- 
und Handelssanktionen auferlegt werden. Sie können die Codex -Standards allerdings vermeiden, 
indem sıe eigene internationale Richtlinien implementieren. 


Einige regierungseigene Behörden, wie die Therapeutic Goods Administration (TGA) in Australien, 
haben offiziell bekannt gegeben, dass die Vitamin- und Mineralstoffrichtlinie des Codex in ihrem 
Land nicht wirksam werden wird. Zum Beispiel heißt es bei der TGA, dass „die vorgeschlagenen 
Codex-Richtlinien für Vitamin- und Mineralstoff-Nahrungsergänzungsmittel in Australien nicht zur 
Anwendung kommen werden und auch keine Auswirkungen auf die Verfahren haben, nach denen in 
Australien solche Produkte reguliert werden.‘“* 


Regierungen wollen öffentliche Unruhen unterbinden 


Im Endeffekt weiß allerdings niemand, welche Gesetze noch verabschiedet werden, bevor die 
internationale Richtlinienangleichung durch den Codex eintritt. Kein Land ist vor diesen 
Bestimmungen sicher - egal, was Regierungsbehörden von sich geben, um potentielle öffentliche 
Unruhen von Vornherein zu unterbinden. Viele Aktivisten für alternative Medizin meinen, dass es hier 
hauptsächlich darum geht, die Codex - Angelegenheit so lange zu verschleiern, bis es zu spät ist. 


Die neuen Richtlinien gleichen einem Massenmord 


Einmal in Kraft getreten, sind die Codex-Richtlinien vollkommen unwiderruflich. Die baldige 
Einführung wurde u. a. für folgende Normen vorgeschlagen: 


Alle Mikro-Nährstoffe (wie z. B. Vitamine und Mineralien) sind als Giftstoffe anzusehen und aus 
allen Lebensmitteln zu entfernen, da der Codex die Verwendung von Nährstoffen zur „Vorbeugung, 
Behandlung oder Heilung von Leiden oder Krankheiten“ untersagt Sämtliche Lebensmittel 
(einschließlich Bio-Lebensmittel) sind zu bestrahlen, wodurch alle „giftigen“ Nährstoffe entfernt 
werden (es sei denn, Verbraucher können ihre Lebensmittel selbst vor Ort erzeugen). Ein Vorbote 
dieser Richtlinienangleichung tauchte im August 2008 in den USA auf - nämlich mit der heimlich 
gefällten Entscheidung, sämtlichen Kopfsalat und Spinat im Namen der öffentlichen Gesundheit und 


Sicherheit einer Massenbestrahlung zu unterziehen. 


Wenn der Schutz der Öffentlichkeit das Hauptanliegen der US-amerikanischen Gesundheitsbehörde 
FDA ist, warum wurde das Volk nicht über diese neue Praxis informiert? Die genehmigten Nährstoffe 
werden auf eine von der Codex-Kommission erarbeiteten Positivliste beschränkt. Sie wird so 
„nützliche“ Stoffe enthalten wie Fluorid (3,8 mg pro Tag), das aus Industrieabfällen erzeugt wird. 
Alle Nährstoffe (z. B. die Vitamine A, B, C und D, sowie Zink und Magnesium), die irgendeine 
gesundheitsfördernde Wirkung aufweisen, werden ın therapeutisch wirksamen Mengen als unzulässig 
erachtet. Sie sind anteilsmäßig so zu reduzieren, dass ihre Wirkung für die Gesundheit 
vernachlässigbar wird Die Untergrenze wird auf nur 15 Prozent der empfohlenen Verzehrmenge 
(RDA) festgesetzt.® 


Selbst mit Rezept wird niemand mehr auf der Welt solche Nährstoffe in therapeutisch wirksamen 
Mengen bekommen können. Die im Codex potentiell erlaubten und für sicher befundenen 
Nährstoffmengen sınd noch nicht festgesetzt. Hier sind einige Beispiele, was möglicherweise kommen 
wird (beruhend auf dem derzeitigen EU-System): 


Niacin: Obergrenze von 34 ig (Mikrogramm) pro Tag (die wirksame Tagesdosis liegt aber zwischen 
2.000 und 3.000 ig (Mikrogramm) 


Vitamin C: Obergrenze von 65-225 ig (Mikrogramm) pro Tag (die wirksame Tagesdosis liegt 
zwischen 6.000 und 10.000 ig (Mikrogramm) 


Vitamin D: Obergrenze von 5 ig (Mikrogramm)pro Tag (die wirksame Tagesdosis liegt zwischen 
6.000 und 10.000 ig (Mikrogramm) 


Vitamin E: Obergrenze von 15 IE (Internationale Einheiten) Alpha-Tocopherol pro Tag, obwohl 
Alpha- Tocopherol an sich als zellschädigend gilt und für den menschlichen Körper gifüg ist. (Die 
wirksame Tagesdosis gemischter Tocopherole liegt zwischen 10.000 und 12.000 IE) 


Es wird aller Wahrscheinlichkeit nach unzulässig werden, in Ernährungsfragen in irgendeiner Form 
Rat zu erteilen. Das beinhaltet auch schriftliche Artikel in Zeitschriften oder im Internet sowie 
mündlichen Rat an Freunde, Familienmitglieder oder sonst jemanden. Die Verordnung erstreckt sich 
auf alle Formen der Berichterstattung über Vitamine und Mineralstoffe und auf Ernährungsberatungen. 
Solche Informationen könnten als versteckte Handelsschranke angesehen werden und 
Wirtschaftssanktionen für das betreffende Land nach sich ziehen. 


Weltweit sind alle Milchkühe mit dem genmanipulierten rekombinanten Rinderwachstumshormon der 
Firma Monsanto zu behandeln. Alle Tiere, die der Lebensmittelerzeugung dienen, sind mit starken 
Antibiotika und körperfremden Wachstumshormonen zu behandeln. Krebserregende und tödliche 


organische Pestizide werden wieder in erhöhten Mengen in Lebensmitteln erlaubt sein. Darunter sind 
sieben der zwölf Gefährlichsten (z. B. Hexachlorbenzol, Toxaphen und Aldrin), die auf der 
Stockholmer Konvention für langlebige organische Schadstoffe im Jahre 2001 von 176 Staaten - auch 
den USA - verboten wurden.’ 


Der Codex wird gefährliche und giftige Mengen von Aflatoxin in Trinkmilch - 0,5 ppb (Teile pro 
Milliarde) - gestatten. Aflatoxin entsteht in Tierfutter, das bei der Lagerung verschimmelt ist. Es 
handelt sich um die zweitstärkste (nicht mit Strahlung zusammenhängende) Krebs erregende Substanz 
die wir kennen. Die Anwendung von Wachstumshormonen und Antibiotika wird für alle 
Viehbestände, Geflügelarten und im Wasser gezüchteten Tiere, die für den menschlichen Verzehr 
bestimmt sind, vorgeschrieben Der weltweite Einsatz ungekennzeichneter genmanipulierter 
Organismen in Feldfrüchten, Tieren, Fischen und Pflanzen wird vorgeschrieben. Es werden erhöhte 
Mengen von für Menschen und Tiere giftigen Pestizid-und Insektizidrückständen zugelassen. 


Der Plan: Bevölkerungskontrolle 


Seit 1995 verfährt die US-amerikanische Gesundheitsbehörde FDA nach der rechtswidrigen 
Methode, die US - Lebensmittelgesetze durch internationale Standards (also den Codex) zu ersetzen, 
selbst wenn die Standards noch gar nicht komplett sind.° 


Überdies haben die USA 2004 das Mittelamerikanische Freihandelsabkommen mitbegründet. Es ist 
nach US-Gesetzgebung rechtswidrig (nach internationalem Recht aber legal) und verpflichtet die 
USA, die Codex-Richtlinien einzuhalten.” 


Wenn die Richtlinien erst einmal eingeführt sind, gibt es keine Möglichkeit mehr, zu den 
althergebrachten Normen zurückzukehren. Allerdings können einzelne Staaten Normen einführen, die 
strenger als der Codex sind. Ein Beispiel hierfür ist die Nahrungsergänzungsmitteldirektive der 
Europäischen Union. Sobald der Codex in irgendeiner Region befolgt wird, ist er aber definitiv 
unwiderruflich, solange noch ein Land Mitglied in der WTO ist. Es gibt keine Möglichkeit, die 


Richtlinien in irgendeiner Weise zu widerrufen, auszutauschen oder abzuändern. !% 11, 1? 


Die USA sind federführend 


„Bevölkerungskontrolle gegen Geld“ - so lässt sich der neue Codex Alimentarius am einfachsten 
umschreiben. Er wird faktisch durch die USA gesteuert und primär von den Pharmariesen kontrolliert 
- mit dem Ziel, die Weltbevölkerung von ihren derzeit geschätzten 6,662 Milliarden auf tragfähige 
500 Millionen zu dezimieren. Das ist eine Reduktion um annähernd 93 Prozent. Interessanterweise 
zählte die Bevölkerung der amerikanischen Ureinwohner auf dem Gebiet der USA vor dem Eintreffen 


der Europäer in Amerika etwa 60 Millionen." 


Heute schwankt sie um 500.000 - eine Reduktion um etwa 92 Prozent als Ergebnis einer 
Regierungspolitik des Völkermordes, des Verhungernlassens und Vergiftens. 


Bevölkerungskontrolle durch Mord 


Der Codex weist Ähnlichkeiten zu anderen Bevölkerungs-kontrollmaßnahmen auf, die von den 
Regierungen der westlichen Welt im Verborgenen vorgenommen werden. Beispiele sind die 
Einschleusung von DNS schädigenden und latent immunsuppressiven Mitteln in Impfstoffe (siehe die 
als Waffe eingesetzte Vogelgrippe und Aids), der Süßstoff Aspartam, Chemtrails, Chemotherapie als 
Mittel zur Krebsbekämpfung und RU486 (die von der Rockefeller-Dynastie finanzierte 
Abtreibungspille). 


3 Milliarden Todesopfer in den nächsten 10 Jahren. Die WEO und die WHO schätzen, dass allein die 
Einführung der Vitamin- und Mineralstoffrichtlinne innerhalb von zehn Jahren mindestens drei 
Milliarden Todesopfer fordern wird.'* 


Eine Milliarde Menschen wird verhungern, und zwei Milliarden werden an vermeidbaren, durch 
Unterernährung verursachten degenerativen Krankheiten sterben, z.B. an Krebs, 
Herzkranzgefäßerkrankungen und Diabetes.! ! 


Dem Verbraucher wertlose, entmineralisierte, pestizidverseuchte und verstrahlte Lebensmittel 
unterzuschieben - das ist die schnellste und wirkungsvollste Methode, um einen profitablen Anstieg 
von Mangelernährung und vermeidbaren degenerativen Krankheiten zu erzeugen, gegen die die 
zweckmäßigste Vorgehensweise natürlich eine toxische pharmazeutische Heilbehandlung ist. Tod 
gegen Profit - darum geht es heutzutage. 


Profit durch Krankheiten 


Die Pharmaindustrie hat auf die Codex-Richtlinienangleichung seit Jahren gewartet. Eine unwissende 
Weltbevölkerung, die körperlich schneller degeneriert und damit die Profite steigen lässt, ıst das 
höchste Ziel der ungeheuerlichen, im Verborgenen agierenden Lenker jener korrupten 
Handelsorganisation, die angeblich auf die Verbrauchergesundheit Acht gibt. 


Sich mit eigenen nationalen Normen zur Wehr setzen 


Dr. Rima Laibow, die medizinische Leiterin der Natural Solutions Fundation, hat gegen die US 
Regierung rechtliche Schritte eingeleitet. Sie kämpft für unsere gesundheitliche Selbstbestimmung und 
nımmt als öffentliche Beobachterin weiterhin an jeder Versammlung der Codex - Kommission teil. 
Auch hat sie sich mit Delegierten verschiedener Staaten getroffen, um sie darauf aufmerksam zu 
machen, dass einzelne Länder eigene Lebensmittel-Standards implementieren können, die besser und 


sicherer sind als die durch den Codex vorgeschriebenen. Sicherere Standards abzufassen ist 
offensichtlich keine schwere Aufgabe, und viele Staaten können wohl die mangelhaften und später 
unwiderruflichen Richtlinien umgehen, die die Kommission einzuführen versucht. !7 


Wie uns die USA ihre Standards aufdrücken 


Die letzte Versammlung der Codex-Kommission in Genf endete mit interessanten Ergebnissen. Eine 
lange vor sich hin schwelende Verbitterung kam zum Vorschein, als die USA wieder einmal den 
einseitigen Themenkatalog der Pharma-, Agrar- und Chemieriesen durchdrücken wollten, ohne zu 
berücksichtigen, was viele andere Länder zu sagen hatten. Wenn die USA einen Staat nicht zu Wort 
kommen lassen wollen, verweigert das Gastgeberland der Konferenz normalerweise den offiziell 
Delegierten die Visa. 


Etliche Staaten haben gegen diese Verfahrensweise protestiert und erklärt, dass aus diesem und 
anderen Gründen die in ihrer Abwesenheit gefällten Beschlüsse keine internationale Legitimität 
besitzen. Ein wichtiger Streitpunkt ist die standhafte Weigerung der Vereinigten Staaten und der 
Codex-Kommission, genmanipulierte Organismen (GMOs) als solche zu kennzeichnen. Japan, 
Norwegen, Russland, die Schweiz sowie praktisch alle afrikanischen Länder und 26 Staaten der 
Europäischen Union kämpfen nun seit fast 18 Jahren für die Einführung einer Pflichtkennzeichnung 
genmanipulierter Organismen. 


Bush - das Übel dieser Welt 


Die USA sehen diese irrigerweise als gleichwertig mit nichtmanipulierten Organismen an - ein 
Standpunkt, der allein auf einer 1992 erlassenen Durchführungsverordnung des damaligen Präsidenten 
George H. W. Bush basiert. Kein einziges genmanipuliertes Produkt wird dementsprechend 
irgendwelchen Lebensmittelsicherheitstests unterzogen, bevor es in die Nahrungskette der USA 
entlassen wird. Die FDA weigert sich, sicherheitsrelevante Daten zu überprüfen; es wird lediglich 
eine einzige Voruntersuchung im Frühstadium der Entwicklung des GMOs durchgeführt. 


Gegner des US-Kurses, genmanipulierte Lebensmittel nicht zu kennzeichnen, schließen aus all dem, 
dass die USA eine solche Kennzeichnung gar nicht wollen. Es werden wohl rechtliche Konsequenzen 
(z. B. die Haftbarmachung von Herstellern und der US-Regierung) befürchtet, wenn sich die Spuren 
solcher Lebensmittel zurückverfolgen lassen. Wenn Millionen Menschen geschädigt oder getötet 
werden, weil die eingesetzten DNS-Promoterviren und Markerbakterien mit den dynamisch - 
veränderlichen Strukturen des menschlichen Körpers reagieren und instabil werden, könnte das zu 
Millionen von Gerichtsverfahren führen. Wenn sich die Spuren der gentechnisch manipulierten 
Anteile aber absolut nicht zurückverfolgen lassen, kann die Haftbarkeit von Unternehmen oder der 
Regierung auch schlecht beurteilt werden. 


Am Ende leidet die Gesundheit der gesamten Bevölkerung. Einige Wissenschaftler in der FDA haben 
wegen der Gefahren wiederholt davor gewarnt, genmanipulierte Organismen in die allgemeine 
Lebensmittelversorgung hineinzulassen. Sie wurden aber regelmäßig ignoriert oder überstimmt. Im 
Vorfeld der Genfer Versammlung traf sich der Codex-Ausschuss für Nahrungsmittelkennzeichnung in 
Ottawa, Kanada (28. April bis 2. Mai 2008). Mehrere Länder, die die Kennzeichnung verpflichtend 
einführen wollen, waren am Ende des Treffens verärgert, weil die von der südafrikanischen 
Delegation vorbereitete empirische Studie über die Gefahren solcher GMOs durch den Ausschuss 
nicht objektiv analysiert worden war. 

Wann wacht die Menschheit endlich auf? 


Das Papier schilderte die Notwendigkeit einer Pflichtkennzeichnung wurde aber ignoriert und später 
aufgrund des von den USA ausgeübten Drucks zurückgezogen. Im Ergebnis beabsichtigen jetzt etliche 
Staaten, die Codex-Vorgaben zu verwerfen und ihr eigenes Kennzeichnungssystem für genmanipulierte 
Organismen einzuführen, um so die Verbreitung „tödlicher‘‘ Nahrungsmittel zu beschränken. Das 
Ganze entwickelte sich zu einem echten Dilemma für die WEO und die WHO. 


Nach Aussage von Dr. Laibow sind die beiden Organisationen bei der letzten Versammlung in Genf 
endlich eingeschritten und haben beschlossen, ein Programm zur Identifizierung schwacher 
Verunreinigung von Nahrungsmitteln mit GMOs auf die Beine zu stellen. Was genau unter „schwacher 
Verunreinigung‘ verstanden wird, hängt immer noch von den Normen der einzelnen Länder ab. 
Beispielsweise gestatten die USA bei Bioprodukten derzeit einen Verunreinigungsgrad mit 
genmanipulierten Organismen von bis zu 10 Prozent - das ist höher als jedes andere Codex- 
Mitgliedsland. Diese Produkte dürfen dann verblüffenderweise immer noch das „Biolebensmittel- 
Zertifikat“ (USDA Certified Organic) des US-Landwirtschaftsministeriums tragen. Einige 
Regierungen wie die Europäische Union erlauben nur 0,9 Prozent Verunreinigung, während andere 
lediglich 0,1 Prozent gestatten. 


Dass die WHO und die WEO den Begriff „Verunreinigung“ verwenden, zeigt indes, dass es sich hier 
nicht einfach nur um eine Beimischung genmanipulierter Organismen in normale Lebensmittel handelt. 
Der Ausdruck ist bemerkenswert, weil die Studien über die Gefahren, die von genmanipulierten 
Organismen ausgehen, nicht länger verleugnet werden können. Die USA haben einer solchen 
Bezeichnung natürlich vehement widersprochen, diesmal jedoch vergeblich. Wiewohl die WHO und 
die WEO noch nicht so weit gegangen sind, eine Pflichtkennzeichnung genmanipulierter Organismen 
vorzuschreiben, ist ihre Anerkennung der Tatsache, dass damit Nahrungsmittel verunreinigt werden 
können, doch ein großer Gewinn für die gesundheitliche Selbstbestimmung. Diese Anerkennung in 
eine Regelung zur Pflichtkennzeichnung zu fassen ist der nächste logische Schritt, aber dafür ıst noch 
Einiges zu tun. 


Gegen den Codex vorgehen! 


Das einzige Mittel, den „Tod-gegen-Profit“-Plan abzuwenden, ist zurückzuschlagen und das Wissen 
darüber allen weiterzugeben, die man kennt. Egal ob unsere Mitmenschen noch schlafen oder durch 
den Alltagstrott des Lebens benebelt sind, oder zu beschäftigt, um der Sache Aufmerksamkeit zu 
schenken: Jetzt ist es an der Zeit, aufzuwachen. Die US-Regierung und die sie unterstützenden Medien 
haben versucht, die Welt abzulenken, während all die ungeheuren Richtlinien heimlich verabschiedet 
werden. Es ist Zeit zu handeln. Das können Sie tun, indem Sie den Internetauftritt der Dr. Rath 
Foundation besuchen, und indem Sie die neuesten Änderungen am Codex mit verfolgen. Es ist sehr 
wichtig, dass jetzt rasch und öffentlichkeitswirksam gehandelt wird. Die Zeiten ändern sich sehr 
schnell, und wenn wir uns in der Sache nicht zusammentun, werden wir uns wohl mit dem Gedanken 
anfreunden müssen, in naher Zukunft unsere Nahrung selbst anzubauen, um einer kalkulierten 
Ausrottung zu entgehen. 


Mit Sicherheit bist du zunächst einmal geschockt, richtig? 


Wenn es danach geht, dürfte man gar nichts mehr essen. Besser man nimmt sich direkt einen Strick und 
hängt sich auf. Wie soll man sich den nun ernähren um gesund zu bleiben? 


Ok, langsam, ich lebe ja auch noch. Es gibt Mittel und Wege. Aber lass es uns Schritt für Schritt 
angehen. Ich möchte mir nicht anmaßen, Mediziner zu sein. Und dieser Abschnitt handelt nun einmal 
davon, dass man unzufrieden ist mit seiner Gesundheit. Natürlich sollst du, gesetzt dem Fall, dass du 
an einer Krankheit leidest, dich daran halten, was dir deine Ärzte sagen. Aber... 


Informier dich selbst! „Glaube“ nicht blind, was man dir sagt. 
Nochmal, woran sollten Ärzte verdienen, wenn es keine kranken Menschen gäbe? 


Du kannst nun nicht einfach die Behandlung abbrechen und nur noch alles so machen und nur noch das 
zu dir nehmen, wie ich es dir vorschlage oder was ich dir vorschlage. Alles setzt einen ganz 
wichtigen Faktor voraus - die Information! Aus diesem Grund werde ich dir nun nicht sagen, tue dies 
oder nımm das, sondern erkundige dich danach. Das Thema Gesundheit ist zu kompakt, als dass ich 
hier alle Themen ansprechen könnte. Aber auch hier wirst du sehen und lernen, worum es 
grundsätzlich geht und wie man sich die Informationen beschafft. 


Weiter kann ich hier nicht eine Liste verschiedener Krankheitsbilder aufzählen und dir dann mögliche 
alternative Heilmethoden aufzeigen. Fast nicht. Aber das wirst du im Laufe dieses Abschnittes selbst 
erkennen. 


Ich werde mich an der einen oder anderen Stelle auch einmal wiederholen müssen und dir Punkte 
aufzeigen, die ich vielleicht in vorherigen Abschnitten bereits kurz erwähnt habe. Aber ich möchte 
auch hier versuchen eine gewisse Chronologie beizubehalten. 


Einen ganz wichtigen Punkt stellt dabei zunächst die Ernährung dar. Jetzt können wir uns Stunden 
darüber unterhalten, was ethisch moralisch vertretbarer ist, Tiere zu töten oder Pflanzen zu töten, um 
sie zu verzehren. Ich ergreife hier weder für die Fraktion der Fleischesser Partei, noch für die 
Fraktion der Pflanzenesser. Ich möchte mich an Fakten halten und werde mich auch mit meiner 
persönlichen Meinung weitgehend zurückhalten. 


Vielleicht wäre es ganz sinnvoll sich hier einmal die menschliche Zelle anzusehen. Der Aufbau der 
menschlichen Zelle zeigt uns gleichzeitig, was sie zum Funktionieren benötigt. Ich erspare es mir, hier 
nun mit Begriffen, wie Stickstoff oder Kohlenstoff etc., um mich zu werfen. Lass uns Tacheles reden. 
Die menschliche Zelle benötigt Proteine, also Fleisch und Fisch, Gemüse, Mineralien, Obst und der 
geringste Teil sind Kohlenhydrate. 


Sieht man sich nun alle Ernährungsformen und Möglichkeiten an, wird man sehr schnell fündig, 
welche Ernährung den Bedürfnissen der menschlichen Zelle am nächsten kommt. 


Es ıst die ketogene Ernährung. 


Mit kleinen Abänderungen könnte man sie auch die Paläo oder Steinzeiternährung nennen. Bitte, wie 
schon einmal erwähnt, bin auch ich strikt gegen die Massentierhaltung und vor allem gegen brutale 
Schlachtmethoden. Ich möchte aber auch die Perfektion der Natur und die Naturgesetze nicht 
ignorieren. Lass uns bitte nicht in ein Meinungsgespräch abdriften, indem wir uns nun gegenseitig 
beweihräuchern, dass wir die Krone der Schöpfung sind und wir die intelligente Spezies sind. Und 
bitte auch nicht, dass wir in unserem Bewusstsein aufgestiegen und erwacht sind. 


Es ist nur der Mensch, der aus Habgier, Neid und Besitzanspruchsdenken foltert und tötet. Das 
Lebewesen, was wir mit „Tier“ etikettiert haben, tötet nur zur Nahrungsaufnahme. Und nur darüber 
möchte ich reden. 


Lass uns auch religiöse Behauptungen von Anfang an ausschließen, die unwissender Weise immer 
wieder gern vorgebracht werden. Wenn es danach geht, ‚müssten‘ wır Fleisch essen. Ich möchte auch 
hier ausdrücklich daraufhin weisen, dass auch dies nicht meine Meinung ist, sondern ich nur Fakten 
präsentiere. Gut, lass uns dies noch einmal verdeutlichen. Ich hörte sehr oft die Behauptung, dass ein 
Christ einem Tier kein Leid antun würde, das „Jesus“ sogar ein Veganer war und das Tiere auch 
„Gottes“ Geschöpfe sind und man dies zu respektieren hat. Nun gut. Ich lass die Tatsache, dass es nie 
einen Jesus gab oder es auch keinen Gott im theologischen Sinnen gibt außen vor und lass mich 
einmal auf diese Diskussion ein. Dann sehen wir uns doch mal das einzige Werk an, was uns 
überhaupt Auskunft darüber geben könnte, die Bibel! 


Was steht dort also über den Fleischverzehr? 


Verschiedenste Interessengruppen orientieren sich krampfhaft an den Zitaten von Moses: (1. Mose 
1,29) „Hiermit übergebe Ich euch alle Pflanzen auf der ganzen Erde, die Samen tragen, und alle 
Bäume mit samenhaltigen Früchten. Euch sollen sie zur Nahrung dienen.“ 


Man sollte die Zeilen und den Abschnitt jedoch zu Ende lesen, denn wenige Seiten fährt Moses fort: 
(1. Mose 9,3) „Alles was sich regt und lebt, das sei eure Speise.“ 


Dabei ist Moses nicht allein. Ja selbst Gott gestattet nicht nur den Verzehr von Fleisch, er sagt Moses 
sogar ganz exakt, welche Tiere er und sein Volk essen dürfen: (3. Mose 11,2) „Dies sind die Tiere, 
die ihr essen dürft...“ 


Es wird auch gern unterschlagen, dass Gott sogar Tieropfer oder Speiseopfer in beiden Testamenten 
Im 3. Buch Mose kann man genaue Einzelheiten lesen, wie die Tiere von den Priestern zu schlachten 
sind und wie deren Blut am Altar zu verspritzen sei: (3. Mose 1,9) „zum lieblichen Geruch für den 
Herrn.“ 


Ich vermute, dass die Menschen, die die Bibel als Quelle ihrer Erklärung zitieren, warum man aus 
christlicher Sicht kein Fleisch essen sollte, sich dabei dachten, dass man dies sowieso nicht 
nachlesen würde. Und damit lagen sie gar nicht mal so verkehrt. Bedenken wir, dass dem Menschen 
der Glaube ja antrainiert wurde. Nun - weder glaube ich - noch glaube ich nicht - ich will es wissen! 
Und wenn man sich dann die Mühe macht und studiert die Texte der Bibel mit beiden Testamenten, 
dann erfährt man auch die Wahrheit, was „Gott“, „Moses“ oder „Jesus“ über den Verzehr von Tieren 
wirklich dachten! Ich will an dieser Stelle darauf hinweisen, dass sich die Terminologie „Wahrheit“ 
in diesem Fall nicht auf tatsächliche Ereignisse bezieht, sondern damit nur zum Ausdruck gebracht 
wird, was tatsächlich in der Bibel zu lesen ist. 


Die abstrakten Figuren in der Bibel, Gott, Jesus oder Moses, waren alles andere als Vegetarier, 
Frutarier oder gar Veganer. Sehen wir uns doch einmal die Geschichte von Kain und Abel an. 
Erinnerst du dich, Kain und Abel wollten ihrem Gott ein Opfer bringen. Kain opferte als Bauer die 
Früchte seines Feldes und Abel als Hirte hingegen einen Neugeborenes aus seiner Herde. Beide 
waren zufrieden und erfreut, ihrem Gott so ihre Zuneigung zu zeigen. 


Aber anscheinend gefiel dem „lieben Gott“ Kains vegetarisches Opfer absolut nicht! Ja ganz im 
Gegenteil war Gott ausgesprochen unzufrieden. Zwieträchtig ist zu lesen: (1. Mose 4,5) „Und der 


Herr sah gnädig an Abel und sein Opfer, aber Kain und sein Opfer sah er nicht gnädig an.“ 


Gott bevorzugte eindeutig das Blutopfer Abels: (1. Mose 8,21) „Und der Herr roch den lieblichen 
Geruch.“ 


Diese Einstellung, Tieren gegenüber, liest man durchgehend in der Bibel. Klare Ansagen von Gott, 


wie man mit Opfertieren umzugehen hat: (3. Mose 5,8) „den Kopf abknicken hinter dem Genick und 
nicht ganz abtrennen“. 


Oder auch: (3. Mose 1,4) „seine Flügel einreißen, aber nicht abbrechen“. Was steht in der Bibel 
weiter über den Fleischgenuss? (5. Mose 12,20) „Wenn du fragst: Ich will Fleisch essen -, weil es 
dich gelüstet, Fleisch zu essen, so iss Fleisch ganz nach Herzenslust... so schlachte von deinen 
Rindern oder Schafen, die dir der Herr gegeben hat... und iss es ın deiner Stadt ganz nach 
Herzenslust. So wie man Reh oder Hirsch isst, darfst du es essen; der Reine wie der Unreine dürfen 
es beide essen.“ 


Objektiv gesehen, eine klare Antwort, oder? 


Auch im neuen Testament ändert sich nichts an der Einstellung zum Fleischverzehr. In zahlreichen 
Bibelstellen wird genau beschrieben, wie Jesus selbst Fisch gegessen oder andern Fisch zu essen 
gegeben hat. Also kann er kein Vegetarier, Frutarier oder gar Veganer gewesen sein, oder”? Und bitte, 
sag mir nun nicht, dass Fisch kein Fleisch sei. Der Fisch ist wie alle anderen Lebewesen eine 
lebendige Kreatur, also ein Teil des Ökosystems der Erde, richtig? 


Nur am Rand, mit Fisch ist auch keine vegetarische Spezialität aus dem Osten gemeint, die aus der 
„Fischpflanze“ hergestellt wurde. Ich habe dies ein oder zweimal gehört, dass dies gern als Ausrede 
genutzt wird. Dazu passen dann wohl sehr schlecht die Bibeltexte, die mit ‚Fisch‘ ganz klar das Tier 
aus dem Wasser meinen: (Jh 21,6-9) „Werft das Netz aus zur Rechten des Bootes... Die andern 
Jünger aber kamen mit dem Boot... und zogen das Netz mit den Fischen. Als sie nun ans Land stiegen, 
sahen sie ein Kohlenfeuer und Fische darauf und Brot.‘ Gibst du mir da Recht? 


Jesus aß nicht nur Fisch. Als Jude hätte er wohl auch niemals auf das ‚„‚vorgeschriebene“ Passahlamm 
verzichtet: (Lk 22,11) „Wo ist der Raum, in dem ich das Passahlamm essen kann mit meinen 
Jüngern?“ 


Nun hört man hier und da von „unreinen Speisen“. Was steht denn dazu in der Bibel: (Mk 7,19) 
„Merkt ihr nicht, dass alles, was von außen in den Menschen hineingeht, ihn nicht unrein machen 
kann? Denn es geht nicht in sein Herz, sondern in den Bauch, und kommt heraus in die Grube.“ 
Objektiv bedeutet dies, dass alle Speisen rein sind! 


Nach Jesus können nur Worte und Taten einen Körper vergiften, nicht jedoch das Essen von Tieren. 


Aber es kommt noch genauer. Wie gesagt, keine Meinung, sondern Fakten, die jeder nachlesen kann. 
Im Neuen Testament forderte Gott Petrus sogar unmissverständlich auf, Tiere zu schlachten, um sie zu 
essen. Als Petrus hungrig war, schickte Gott ihm Nahrung: (Apg 10,13) „allerlei vierfüßige und 
kriechende Tiere der Erde und Vögel des Himmels. Und es geschah eine Stimme zu ihm. Steh auf, 


Petrus, schlachte und iss!“ 


Auch Paulus, einer der vielzitierten wichtigsten Autoren des Neuen Testaments, predigte in seinen 
christlichen Urgemeinden: (1. Kor 10,25) „Alles, was auf dem Fleischmarkt verkauft wird, das esst, 
und forscht nicht nach, damit ihr das Gewissen nicht beschwert.“ 


Nun wird es noch extremer, denn Paulus hielt Vegetarier, Frutarier und Veganer sogar für schwache 
Menschen: (Röm 14,2-3) „Wer aber schwach ist, der isst kein Fleisch.“ 


Er warnte aber auch davor, sich gegenseitig aufzuhetzen: ‚Wer isst, der verachte den nicht, der nicht 
isst; und wer nicht isst, der richte den nicht, der isst.“ 


Der Prophet Jesaja schrieb einen Vers, den Nichtfleischesser gern zitieren: (Jes 66,3) „Wer einen 
Stier schlachtet, gleicht dem, der einen Mann erschlägt; wer ein Schaf opfert, gleicht dem, der einem 
Hund das Genick bricht.“ Allerdings darf man hier nicht aufhören zu lesen, denn wer weiterliest, 
merkt, dass Jesaja damit nicht den Vegetarismus predigte, sondern nur jene verurteilte, die sich 
anmaßten (Jes 66,1) „selbsterwählte Gottesdienste“ abzuhalten, also ohne dem Segen der Hohe 
Priester, Tiere zu opfern. 


Dazu muss man wissen, dass Opfergaben die exklusive Einnahmequelle der Priesterschaft war. Du 
erinnerst dich sicherlich an den Abschnitt über den Vatikan. Diese wollten sich die Priester natürlich 
nicht nehmen lassen. 


Einen interessanter Text liest man auch bei Jesaja 66,3 in der Zürcher Bibel. Dort kann man lesen, 
dass wer ein Rind schlachtet und zugleich einen Menschen tötet, wer ein Schaf opfert und zugleich 
einen Hund erwürgt, wer Speisopfer darbringt und zugleich Schweineblut spendet, dem gleicht, der 
„Götzen“ verehrt. Hier muss man wissen, dass dieser Text sich nicht gegen das Stier- oder 
Schafsopfer richtet, sondern gegen die Israeliten, die neben dem Stier- und Schafsopfer zugleich 
Menschen-und Hundsopfer praktizierten, also neben dem Jahwekult auch gleichzeitig kananäische 
Kultpraktiken durchführten. Hierzu sollte man sich einmal die alttestamentlichen Berichte und 
Schriften ansehen, die von Kindsopfer an Malach dem Moloch berichten. 


Tja, auch Jesaja war also alles andere, als ein Freund der Tierschützer. An sehr vielen Stellen rühmte 
er immer wieder mit blutigen Opfergaben: (Jes 34,6) „Des Herrn Schwert ist voll Blut und trieft von 
Fett, vom Blut der Lämmer und Böcke, vom Nierenfett der Widder. Denn der Herr hält ein Schlachten 
in Bozra und ein großes Opfer im Lande Edom.“ 


Und der absolute Dolchstoß für Vegetarier, Frutarier und Veganer ist die Tatsache, dass auf der 
Synode von Ancyra (314 n. Chr.) sogar ein Berufsverbot für Priester und Diakone erging, die 
Nichtfleischesser waren - sie galten als Irrlehrer. 


Wie war es mit der Rede von Papst Johannes Paul II 1985 vor Biologen? Sagte er doch tatsächlich, 
dass „es gewiss ist, dass Tiere zum Nutzen des Menschen geschaffen wurde und sie somit auch für 
Experimente benutzt werden können“! 


Lass mich nun jedoch weitergehen mit unserem Abschnitt über die Unzufriedenheit mit der 
Gesundheit, nachdem festgestellt haben, dass die Bibel nun keine Gebrauchsanweisung für eine 
vegetarische oder vegane Ernährungsweise ist. 


Ich möchte dir nun die ketogene Ernährung vorstellen. Ich erhebe hier jedoch nicht den Anspruch auf 
Vollständigkeit. Dies soll eher ein Anreiz sein, dich weiter zu erkundigen. Dazu kannst du Begriffe, 
wie „ketogene Ernährung“, „Ketarier“ oder auch „Paläo“ oder „Steinzeiternährung‘“ in deine 
Suchmaschine eingeben. Ich denke es wird eine sehr spannende Reise auf dem Weg zur Gesundheit. 


Die ketogene Ernährung 


Ketogene Ernährung bedeutet zunächst erst einmal nichts anderes, als dass du deinen Stoffwechsel 
vom Kohlehydratstoffwechsel (Zitratzyklus) auf Fettsäurestoffwechsel (Ketogenese) durch 
Kohlehydrat-Reduktion umstellst. 


Aber dazu möchte ich dir einen Artikel des Institutes, Zentrum der Gesundheit vorstellen, der dir die 
ganze Breite dieser Ernährungsform aufzeigt. 


Kohlenhydratarme Ernährung 


Eine kohlenhydratarme Kost übt einen positiven Einfluss auf den Stoffwechsel aus. Aber auch auf 
anderen Gebieten hat sich die ketogene Diät bewährt. Das wurde zum Anlass genommen, die 
Wirkungsweise der kohlenhydratarmen Ernährung, wie beim experimentellen Einsatz bei der 
Krebsbehandlung, auch auf andere Krankheiten zu überprüfen. 


Positive Erfahrungen bei Epilepsie 


Zu den positiven Nebeneffekten der intensivsten Form des Fastens, bei der vollständig auf eine feste 
Nahrung verzichtet wird, gehören neben euphorischen Empfindungen auch die positive Wirkung bei 
der Behandlung von epileptischen Anfällen. Bereits 1920 entwickelte der amerikanische Arzt Russel 
M. Wilder eine Therapieform für epilepsiekranke Kinder, die auf eine ausgeglichene Eiweißzufuhr 
setzte und zudem fettreich und gleichzeitig kohlenhydratreduziert war. Ziel war, den 
Fastenstoffwechsel, dem die positive Wirkung des Fastens zugesprochen wird, zu beschleunigen. 


So stellte sich diese so genannte ketogene Kost in der Behandlung als positiv dar. Russel stellte 70 
bis 80 Gewichts-Prozent aus Fett und 20 bis 30 Prozent aus einer Proteinmischung zusammen. 


Anfälle gingen drastisch zurück 


Durchschlagende Erfolge der jungen Patienten, bei denen sich die Anfallshäufigkeit drastisch 
reduzierte, sorgten dafür, dass die ketogene Diät an Bedeutung gewann. Jedoch stagnierten weitere 
Entwicklungen, da innovative Medikamente gegen Epilepsie den Markt eroberten. In der heutigen Zeit 
wird immer noch verstärkt auf den Einsatz von Medikamenten gesetzt. 


Nebenwirkungen bei Standardbehandlungen 


Unterschiedliche Inhaltsstoffe, individuell abgestimmt auf die jeweilige Anfallsform oder 
Epilepsiesyndrom, gehören zu den Standardbehandlungen. Um eine Anfallsfreiheit zu erreichen, muss 
der behandelte Patient jedoch auch immer mit entsprechenden Nebenwirkungen rechnen. Dazu 
gehören unter anderem Müdigkeit, Aufmerksamkeits- oder Gedächtnisstörungen wie auch Übelkeit. 
Nur unzureichend oder gar nicht spricht rund ein Drittel der auf diese Weise behandelten Patienten an. 


Seit rund zehn Jahren wird auf diesem Gebiet wieder verstärkt die ketogene Kost als Therapiemittel 
eingesetzt. Beispiele, bei denen auch junge Patienten mittels ketogener Diät von ihrem Anfallsleiden 
befreit wurden, erhöhten die Attraktivität dieser alternativen Behandlungsform. Wo selbst 
Operationen und Medikamente keinen Erfolg zeigten, ließ diese Ernährungsform wieder Hoffnung bei 
den Patienten zu. 


Um anderen Menschen die Wirkungsweise näher zu bringen, setzte sich der Vater eines betroffenen 
Jungen, ein amerikanischer Filmproduzent, für den Erfolg dieser Diät ein und produzierte Filme, um 
anderen Menschen Mut zu machen. Zudem rief er eine Stiftung unter dem Namen „Charlie 
Foundation“ ins Leben, die entsprechende Forschungen auf diesem Gebiet unterstützt. 


Weltweite Erfolge 


Der Siegeszug der ketogenen Ernährung beschränkte sich dabei nicht nur auf die USA, sondern fand 
auch weltweit Beachtung. In etwa 45 Ländern hat man sich an namhaften Kliniken dieser Kost 
angenommen und therapiert überwiegend erfolgreich insbesondere auch Kinder. 


Disziplin ist gefordert 


Grundsätzlich muss der Patient von einer zweijährigen Behandlungsdauer ausgehen, die konsequent 
durchgeführt werden muss und dem einzelnen Erkrankten ein hohes Maß an Disziplin abfordert. In 
enger Zusammenarbeit mit Ernährungsberatern werden spezielle Speisepläne entworfen, die es auch 
ermöglichen, Kindern den Zugang zu ketogener Kost schmackhaft zu machen. Zu den Grundsätzen 
einer erfolgreichen Therapie gehört nicht nur die strikte Einhaltung des Ernährungsplanes, sondern 
auch eine dauerhafte Kontrolle über den Verlauf, der sorgfältig überwacht und dokumentiert werden 


Muss. 


Als beispielhaft gilt das Kinderspital in Zürich, wo zwar bei etwa 50 Prozent der behandelten Kinder 
die Diät nicht das gewünschte Ergebnis brachte, bei den anderen aber gravierende Erfolge erzielte. 
So konnten bei einem Drittel der jungen Patienten die Anfallshäufigkeit um 75 bis 90 Prozent 
reduziert werden. Komplett anfallsfrei erwiesen sich am Ende der Therapie sogar rund 10 Prozent. 


Erfolgreicher wird derzeit in den USA auf diesem Gebiet gearbeitet. Die durchschlagenden Erfolge, 
so wird vermutet, begründen sich dadurch, dass Kinder wesentlich früher auf die ketogene Diät 
gesetzt werden. Als beispielhaft erweisen sich Erfolge im Johns Hopkins Hospitals in Baltimore. 
Nach nur einer einjährigen Diät wurden bei knapp der Hälfte der auf diese Weise behandelten 
Kindern die Häufigkeit der Anfälle um mehr als 90 Prozent reduziert. Eine zusammenfassende 
Konferenz belegte, dass Medikamentenstudien auf dem Sektor, nicht die positiven Ergebnisse über 
den vergleichbaren Zeitraum reflektierten wie bei der ketogenen Diät. 


Zellatmung im Gehirn gesteigert 


Auf der Suche nach den Gründen für die positive Wirkungsweise dieser Diät, vermutet man, dass 
Ketonköper dafür verantwortlich sind. Diese werden von der Leber während der Ketose als 
Energieträger gebildet. Tierversuche belegen, dass eine Zugabe von Ketonköpern zu Nervenzellen, 
die spontane Aktivität vermindern. So vermutet man, dass die Ketose auf diese Weise einen positiven 
Einfluss auf die Hyperaktivität von Gehirnzellen Epilepsiekranker nimmt. Parallel dazu werden aber 
auch noch zahlreiche andere Veränderungen diagnostiziert. So konnte man an jungen Ratten feststellen, 
dass die Zellatmung im Gehirn gesteigert wird, wenn anstelle Glukose Ketonköper zur 
Energiegewinnung vom Körper verbrannt werden müssen 


Ketonkörper als Energieträger kommen aber auch bei der Behandlung von anderen Krankheiten zum 
Einsatz. Menschen, bei denen Glukose ım Gehirn nicht vollständig verbrannt werden kann gehören 
dazu. Enzymdefekte sind für diesen nicht vollständigen Abbau verantwortlich wie auch die 
Möglichkeit, dass Glukose nicht in ausreichender Menge ins Gehirn gelangen kann. Verantwortlich 
dafür ist das so genannte „Glut 1-Defekt“. Zwar handelt es sich dabei um eher seltene Erkrankungen, 
doch nimmt auch hierbei die ketogene Diät einen besonderen Stellenwert ein. Der Kinderarzt Jörg 
Klepper von der Kinderklinik in Aschaffenburg berichtete vor einigen Jahren in einer Fachzeitschrift 
von durchschlagenden Erfolgen. Er nannte eine Studie, bei denen rund 94 Prozent der Patienten mit 
dem seltenen „Glut 1- Defekt“ unter ketogener Kost von epileptischen Anfällen befreit werden 
konnten. 


Kaum Nebenwirkungen 


Doch im Mittelpunkt aller Behandlungen steht auch immer die Frage nach möglichen 


Nebenwirkungen. Niemand möchte sich schließlich eine Anfallsfreiheit verschaffen, wenn parallel 
dazu mit einer Verschlechterung des Allgemeinzustandes zu rechnen ist. Nicht zu übersehen sind die 
Empfehlungen vieler Fachgesellschaften für Ernährung, die weitestgehend von einer fettreichen Kost 
abraten, um einen Anstieg von Blutfettwerten zu verhindern. So wiesen tatsächlich epilepsiekranke 
Kinder, die auf ketogene Kost umgestellt wurden, nach sechs Monaten deutlich höhere Blutfettwerte 
auf. Im Verlauf dieser Diät konnte jedoch wieder eine Abnahme dieser Werte diagnostiziert werden. 
Nach sechs Jahren lagen diese Werte dann wieder im Normalbereich. 


Zu den anderen möglichen Nebenwirkungen einer ketogenen Diät können Durchfall, Verstopfung und 
Nierensteine gehören. Jedoch, laut Aussagen von Fachärzten, können diese Begleiterscheinungen mit 
Medikamenten wieder behoben werden. Gelegentliche Wachstumsverzögerungen, die bei 
Kleinkindern beobachtet wurden, normalisierten sich nach dem Absetzen der Diät. 


Kinder werden wacher und interessierte 


Parallel zu beobachteten Nebenwirkungen konnten aber auch positive Begleiterscheinungen bei den 
Patienten festgestellt werden. Laut Schilderungen von Eltern der kleinen Patienten, zeigten sich die 
Kinder wacher und Interessierter als vor der Ernährungsumstellung und gaben somit den 
Beobachtungen recht, die bereits in den 20er Jahren des vorigen Jahrhunderts gemacht wurden. 


Keine Ausdauer bei Erwachsenen 


Nach wie vor gehört zu den größten Schwierigkeiten dieser Behandlungsmethode, dass die komplette 
Ernährung stark beeinflusst und entsprechend umgestellt werden muss. Zu den weiteren 
Schwierigkeiten gehört auch, diese Umstellung über die erforderliche Zeit beizubehalten, um den 
Therapieeffekt zu erzielen. So kommt es naturgemäß zu einem häufigen Abbruch gerade bei den 
Erwachsenen, die bislang ein festes Ernährungsschema hatten. 

Langzeitwirkungen - bislang ungeklärt 


Doch konnten sich bereits unterschiedliche Varianten der einstigen Wilder’schen Diätkost etablieren, 
die sogar Erwachsenen schmackhaft gemacht werden kann. Zu den Besonderheiten gehört, dass es gar 
Patienten gibt, die trotz des Rückfalles in das alte Ernährungsmuster, keine weiteren Anfälle 
aufwiesen und beschwerdefrei blieben. Eine Studie belegt, dass rund 12 Prozent der Kinder die 
ketogene Diät nach zwei Jahren abbrachen, weil keine Anfälle mehr beobachtet werden konnten. 
Rund 80 Prozent dieser Patienten waren im Schnitt zweieinhalb Jahre später noch anfallsfrei. 
Dennoch bleibt die Frage nach den Gründen für diese langfristigen Veränderungen im Raum stehen, 
die bis heute noch ungeklärt sind. 


Viel versprechende Versuche bei Krebserkrankungen 


Zu den Geißeln der Menschheit gehört nach wie vor das Krebsleiden. Dass sich ın rund 90 Jahren die 
Wirkung ketoner Ernährungsweisen positiv auf die Behandlung von Epilepsiekranken ausgewirkt hat, 
steht fest. Auch wenn noch nicht abschließend Gründe gefunden wurden, belegen Zahlen einen Erfolg 
dieser Maßnahme. Umso häufiger steht die Frage im Raum, ob eine Umstellung des Stoffwechsels 
auch bei der Therapie von anderen Krankheiten sinnvoll sein kann. Im Mittelpunkt steht bei diesen 
Diskussionen der Krebs. 


Krebszellen werden ausgehungert 


Krebszellen vergären zur Energiegewinnung, ım Gegensatz zu gesunden Körperzellen, verstärkt 
Glukose im Zellplasma. Im Gegenzug werden ihre Zellkraftwerke gedrosselt, je aggressiver die 
Zellen arbeiten. Überlegungen gehen in die Richtung, den Krebszellen den Zucker-Energiehahn 
zuzudrehen, um sie an einem weiteren Wachstum zu hindern. In zahlreichen Tierversuchen haben sich 
derartige Strategien als viel versprechend erwiesen. So konnte beispielsweise beobachtet werden, 
dass sich das Wachstum von Gehirntumoren bei Mäusen deutlich verlangsamen lässt. Der Tumor 
wurde weniger stark durchblutet, wenn die Tiere ketogenes Futter zu sich nahmen, das zudem 
kalorienreduziert wurde. Diese Tiere hatten eine längere Lebenserwartung als erkrankte Mäuse, die 
normal ernährt wurden. 


Bei Tierversuchen ist es nicht geblieben. Auch Menschen mit Hirntumoren wurden auf diese Weise 
behandelt. Vor mehr als zehn Jahren wurden zwei Mädchen behandelt, die ketogene Kost erhielten. 
Durch diese Therapie konnte das Tumorwachstum zum Stillstand gebracht werden. Jedoch wurden 
auch weitere Maßnahmen bei der Behandlung eingesetzt wie Chemotherapien, Bestrahlungen und bei 
einem der beiden Mädchen kamen gar mehrere Operationen hinzu. Beide erfuhren durch die ketogene 
Kost positive Wirkungen, die sich insbesondere auf den Tumorstoffwechsel bezogen. Um rund 20 
Prozent konnte die Zuckeraufnahme des Krebsgewebes unter der Diät reduziert werden. 


Vermindertes Tumorwachstum 


Auch hierzulande misst man an unterschiedlichen Kliniken dieser Behandlungsweise eine besondere 
Bedeutung zu und wendet sie unter anderem bei Patienten an, die unter schwer therapierbaren 
Hirntumoren leiden. Allen Aussagen zu Folge sei es aber gegenwärtig noch zu früh, eine definitive 
Aussage machen zu können. Eine niedrige Teilnehmerzahl erschwert genaue Aussagen noch, obwohl 
nach erstem Anschein das verminderte Wachstum von Tumoren an einem nicht unbedeutenden Teil der 
Patienten ausgemacht werden konnte. Auch angesichts der Tatsache, dass das Wachstum nicht gestoppt 
werden konnte, verbesserte sich der Allgemeinzustand der Patienten, wodurch ihr Wohlbefinden 
gesteigert werden konnte. 


Bei Alzheimer und Parkinson positive Erfolge 


Die Fachwelt diskutiert auch darüber, ob nicht auch andere Krankheiten, die auf einem Defekt im 
Energiestoffwechsel beruhen, auf diese Weise beeinflusst werden, wenn nicht auf lange Sicht sogar 
geheilt werden können. Dazu gehört unter anderem die Alzheimer-Krankheit. Ihre Ursache liegt darin, 
dass die Verwertung von Glukose im Gehirn verringert ist. Tierversuche an Mäusen dokumentieren, 
dass bei Alzheimererkrankten Tieren die Ablagerung des für die Krankheit verantwortlichen Proteins 
durch die ketogene Diät um ein Viertel reduziert werden konnte. 


Ähnliche Erfolge wurden bei Tierversuchen erzielt, die der Parkinson-Krankheit zu Leibe rücken 
sollen. Verantwortlich für diese schwere Erkrankung ist ein Defekt in den Mitochondrien. Mäuse, bei 
denen diese Krankheit künstlich durch ein Nervengift erzeugt wurde, zeigten eine Verbesserung 
bereits nach einer einwöchigen Keton-Infusion. Deutliche WVerringerungen der typischen 
Bewegungsstörungen und Nervenschäden konnten diagnostiziert werden. Einzelne Studien an 
Menschen mit diesen Krankheitsbildern können jedoch aufgrund der geringen Teilnehmerzahl noch 
keine aussagekräftigen Ergebnisse liefern. 


Viele unserer Körperzellen setzen bei der herkömmlichen Mischkost den aus Kohlenhydraten 
gewonnenen Traubenzucker als Brennstoff ein. Werden dem Körper Kohlenhydrate entzogen, sind die 
meisten Zellen in der Lage, auf Fett als Energiequelle umzusteigen. Jedoch sind Hirnzellen davon 
ausgeschlossen, da unter normalen Umständen die Blut-Hirn-Schranke für Fett nicht durchlässig ist. 
Gedeckt wird der Energiebedarf jedoch zu rund 70 Prozent aus Ketonkörpern, die von der Leber aus 
Fett produziert wird. Die noch verbleibenden 30 Prozent setzen sich aus Glukose zusammen, die von 
Nieren und der Leber aus Glyzerin und Proteinen gebildet wird. Zum Plus der ketogenen Kost gehört 
zweifelsohne, dass anders als beim Fasten, nicht die Gefahr eines Proteinraubbaus an den Muskeln 
betrieben wird. Der ausreichende Eiweißanteil der ketogenen Kost wirkt sich positiv darauf aus. 
Quelle: Zentrum der Gesundheit 


Das klang mir zunächst alles sehr phantastisch und ich wollte mehr erfahren. Dieser Bericht reichte 
mir nicht und ich sprach mit dem Ernährungstrainer, Thorsten Beyer aus Nienburg. Hier konnte ich 
nun weitere Fragen zur Durchführung der ketogenen Ernährung stellen. Und da ich dies sehr wichtig 
finde, möchte ich dir auch die ganzen Informationen dazu geben. 


Meine Frage: Was ist eigentlich eine Ketogene Ernährung? 


Thorsten Beyer: Der neue Weg zu mehr Muskelmasse und schnellem Fettabbau: Die Anabole Diät! In 
den USA überzeugt dieses neue Ernährungssystem immer mehr Sportler. Durch Ernährung auf 
natürliche Weise erhöhte Spiegel anaboler Hormone sorgen für ein beschleunigtes Muskelwachstum 
bei einer gleichzeitig erhöhten Fettverbrennungsrate. Mehr Wachstumshormon, Testosteron und durch 
gezielte Ernährung eingesetzte Insulin-Schübe sorgen für mehr Masse, Kraft und Definition. 
Gegenüber herkömmlichen Diäten können Sıe viel mehr Kalorien zuführen, an ausgewählten Tagen 
sogar Pizza, Eis, Hamburger und anderes „Junk Food‘ verzehren, ohne schlechtes Gewissen! Dabei 


sorgt die Anabole Diät für einen Anstieg des „guten“ HDL-Cholesterins und eine Senkung des 
„schlechten“ LDL-Cholesterins, senkt nachhaltig den Triglyzeridspiegel sowie den Blutdruck und 
wirkt entwässernd. Das mag fast zu schön klingen, um wahr zu sein. 


Die Anabole Diät eignet sich auch hervorragend für eine „normale“ Diät, wenn Gewicht reduziert 
und Körperfett abgebaut werden soll. Wenn die Kalorienaufnahme nämlich nicht beibehalten, sondern 
abgesenkt wird, beschleunigt sich der Fettverlust enorm, doch Muskelmasse bleibt viel besser 
erhalten, als bei jeder anderen Diät: Der Gewichtsverlust setzt sich dann nicht aus 50% Muskelmasse 
und 50% Fett zusammen, wie bei herkömmlichen Diäten, sondern aus 90% Fett und nur 10% 
Muskeln. Und trotz verringerter Kalorienzahl stellen sich bei der Anabolen Diät niemals die 
Symptome ein, die herkömmliche Diäten so quälend werden lassen: Mattigkeit, Antriebslosigkeit und 
nagendes Hungergefühl. Experten halten die Anabole Diät für die größte Ernährungs-Revolution der 
letzten 10 Jahre. Ganz nach individueller Zielsetzung erlaubt sie entweder sportliche 
Leistungssteigerung (mehr Masse, Definition & Power für das Training) oder deutlichen Fettabbau 
ohne die Nachteile herkömmlicher Diäten. Der Sportler profitiert von dieser neuen Ernährungsform 
auf vielen Wegen: Körperfett wird nachhaltig abgebaut, ohne das Muskelsubstanz verloren geht; bei 
ausreichender Kalorienzufuhr stellt sich sogar ein deutlicher Muskelaufbau ein. Es kommt zu einem 
Massezuwachs durch die Stimulation körpereigener Hormone (Testosteron, Wachstumshormon und 
Insulin). Katabole Hormone, vor allem das Cortisol, werden gehemmt; das erleichtert den 
Muskelaufbau zusätzlich und sorgt für eine verringerte Krankheitsanfälligkeit. Die Kraft- und 
Ausdauerleistung steigt deutlich an und eine gute Form kann jetzt das ganze Jahr über gehalten 
werden, da der Körperfettanteil ständig sehr niedrig liegt; das erleichtert auch die 
Wettkampfvorbereitung, Dabei ist die Anabole Diät einfach anzuwenden, beugt Herz- 
Kreislauferkrankungen vor, steigert die Motivation für Training und Wettkampf und kommt ohne 
Hungergefühle aus. 


Meine Frage: Was ist Ketose? 


Thorsten Beyer: Normalerweise verwendet der Körper für die Energiebereitstellung Kohlenhydrate. 
Nimmt man nun mit der täglichen Ernährung zu viele Kohlenhydrate auf passiert folgendes. Die 
überschüssigen Kohlenhydrate werden zu Fett umgewandelt und in die Speicher des Körpers 
eingelagert. Und das selbst wenn man nur geringe Mengen zu viel davon isst. Dabei entsteht 
sogenannte „Insulin-Hunger-Spirale““. 


Der Körper schüttet für den Transport der Kohlenhydrate ein Hormon der Bauchspeicheldrüse aus: 
Insulin. Das ausgeschüttete Insulin verhindert sofort die Verbrennung von Fetten für den 
Energiestoffwechsel. Weiterhin sorgt es dafür das die aufgenommenen Kohlenhydrate zu Fett 
umgewandelt und abgespeichert werden. Das Problem ist, dass immer etwas mehr Insulin 
ausgeschüttet wird als überhaupt Verwendung im Körper findet. So werden sofort alle Kohlenhydrate 
verarbeitet und es bleibt noch etwas Insulin über. Der Körper ‚„Unterzuckert‘“ und das übrige Insulin 


sucht nach weiteren Kohlenhydraten um seine Aufgabe zu erfüllen. Aufgrund dieser Abläufe versucht 
der Körper noch mehr Kohlenhydrate zu bekommen und erzeugt ein Hungergefühl. Trotzdem also vor 
kurzem das zu viel an Kohlenhydraten als Fett eingelagert wurde, es aber durch das übrige Insulins im 
Körper nicht verbrannt werden kann entsteht die „Insulin-Hunger-Spirale“. Jetzt kommt die Ketose 
ins Spiel. Durch den drastischen Verzicht auf Kohlenhydraten aller Art (Zucker, Mehl, Reis, Nudeln, 
Kartoffeln, uvm.) wird diese Spirale unterbrochen. Werden keine Kohlenhydrate mehr zugeführt, muss 
der Körper sich eine andere Energiequelle suchen. Die Fette! Für die Muskeln eine sehr gute 
Energiequelle für das Gehirn leider nicht. Das Gehirn ist das einzige Organ des Körpers das keine 
Fette verwerten kann. Da es nun keine Kohlenhydrate mehr gibt wandelt der Körper Fette in 
Ketonkörper um. Das nennt man Ketose. Mit dieser Alternative kann das Gehirn, so wird vermutet, 
sogar besser arbeiten als mit Zucker. Weiter geht’s mit dem Zusammenhang von Insulin und Glucagon. 


Meine Frage: Was ıst Insulin oder Glucagon? 


Thorsten Beyer: Aufgenommenen Kohlenhydrate werde vom Körper in Glucose umgewandelt. 
Glucose ist die Abbaustufe der Kohlenhydrate die im Körper zur Energiegewinnung herangezogen 
werden kann. Die Glucose die momentan im Körper nicht zur Energiegewinnung benutzt werden kann, 
wird in Glykogen umgewandelt. Hierbei werden zwei Moleküle Glucose zu einem Molekül 
Glycogen. Und in die Glycogenspeicher ( Muskeln und Leber ) des Körpers eingelagert. Der 
Gesamtspeicher des Körpers für Glycogen ist ca. 500 Gramm. Alles was zusätzlich an Glycogen im 
Körper vorhanden ist wird durch das ausgeschüttete Insulin in die Fettzellen eingelagert. Gleichzeitig 
verhindert Insulin, dass der Körper Fette zur Verbrennung heranzieht, da ja die Speicherform der 
Kohlenhydrate (Glycogen) zur Verfügung steht. 


Jedes Hormon hat einen Gegenspieler. Beim Insulin ıst es Glucagon. Dieses Hormon ist dafür 
verantwortlich Fette aus ihren Speichern zu transportieren und dem Körper zur Energiegewinnung zur 
Verfügung zu stellen. Insulin = Glycogen wird in den Fettzellen gespeichert Glucagon = Fette werden 
in Glycogen umgewandelt und dem Körper zur Energiebereitstellung zugeführt. Beide Hormone sind 
als „Gegenspieler“ zu sehen. Werden Kohlenhydrate aufgenommen und Insulin ausgeschüttet, wird 
Glucygon reduziert und so die Fettverbrennung abgeschaltet. Werden keine Kohlenhydrate 
aufgenommen kann das im Körper vorhandene Glucagon dafür sorgen das Fette zum 
Energiestoffwechsel verwendet werden können. Bei einer kohlenhydratreichen Ernährung ist das 
Glucagon kaum vorhanden, da bei jeder Nahrungsaufnahme durch die Kohlenhydrate Insulin 
ausgeschüttet wird. Dadurch wird die Freisetzung von Körperfett zur Energiebereitstellung 
unterdrückt. Nur in Zeiten kohlenhydratarmer Ernährung kommt es aufgrund des Anstieges von 
Glucagon zu einer erhöhten Körperfettverbrennung. 


Meine Frage: Gibt es positive Aspekte der ketogenen Diät? 


Thorsten Beyer: Du hast weniger Hunger! Ketonkörper haben eine hungerstillende Wirkung. Anfangs 


hast du sicher noch Appetit auf Kohlehydrate, was sich allerdings schon nach kurzer Zeit einstellt. 


Du hast bessere Cholesterinwerte! Ja es ıst wahr das ‚schlechte‘ Cholesterin LDL sınkt und das 
„gute“ Cholesterin HDL kommt auf einen optimalen Wert. 


Du bekommst bessere Blutzuckerwerte! Da du keine Kohlenhydrate isst die den Insulinspiegel 
ungünstig beeinflussen. Die Ketonkörper halten den Blutzuckerspiegel konstant im optimalen Bereich. 


Du hast eine positive Auswirkung auf deine Hormonelle Lage! Dein Insulin sinkt und dein Glucagon- 
Spiegel steigt. Weiterhin wirkt sich die Diät positiv auf deine Wachstumshormone STH und 
Testosteron aus. Diese Aufzählung ist sicherlich noch unvollständig 


Meine Frage: Gibt es auch negative Auswirkungen durch die ketogene Ernährung auf den Körper? 


Thorsten Beyer: Der Körper verliert Wasser! Ja, der Speicherort für Kohlehydrate im Körpers, ist 
die Muskulatur und die Leber. An jedes Gramm KH sind ca. 2,5 g Waser gebunden. Verbraucht der 
Körper jetzt die KH Reserven das Muskulatur, geht auch gleichzeitig das daran gebundene Wasser 
verloren. Dies begründet auch den starken Gewichtsverlust in den ersten Tagen der Diät. Die 
Kohlenhydratdepots im Körper betragen ca. 500 g. Also ist mit einem Wasserverlust von fast 2 Litern 
zu rechnen. Ausreichendes trinken sorgt dafür das der Körper sein richtiges Milieu wieder herstellen 
kann. 


Der Körper baut Muskeln ab! Wie oben beschrieben handelt es sich nicht um Muskeln sondern um die 
Energiespeicher der Muskeln die verloren gehen. Und das ist hauptsächlich Wasser. Ketonkörper 
übersäuern deinen Körper! Ketonkörper sind sauer. Die Menge an Ketonkörpern ım Blut während der 
Ketose ist aber ungefährlich. Sollte der Anteil an Ketonkörpern im Blut zu hoch steigen, schüttet der 
Körper Insulin aus, was die weitere Produktion stoppt. Und was hast du noch schlimmes über die 
Ketogene Ernährung gehört? 


Meine Antwort: Nichts! 

Meine Frage: Warum gibt es überhaupt die Ketose? 

Thorsten Beyer: Zu Beginn der Menschheit waren Kohlenhydrate nur selten zu finden. Die Menschen 
lebten hauptsächlich von der Jagd (Fleisch & Fisch) und aßen dieses als Hauptenergieträger. Unser 
Körper ist also gut auf den Fettstoffwechsel vorbereitet. 


Meine Frage: Warum soll ich grade die Kohlenhydrate weglassen und nicht das Fett? 


Thorsten Beyer: Wegen der Insulinausschüttung nach dem Verzehr, was ich zum Anfang zur Frage, 


was Ketose sei, gesagt habe. 
Meine Frage: Wann wechselt der Körper in die Ketose? 


Thorsten Beyer: Die Kohlenhydrataufnahme ist der Auslöser. Wenn du unter 25 - 30g Kohlenhydraten 
am Tag bleibst wird dein Körper in den Ketosestoffwechsel umschalten. 


Meine Frage: Wie lange dauert die Umstellung auf Ketose? 


Thorsten Beyer: Zwischen einem und drei Tagen, je nachdem wie viele Kohlenhydratspeicher du hast. 
Machst du Sport und entleerst dabei deine Speicher bist du schneller in der Ketose. 


Meine Frage: Woher weiß ich, dass ich in Ketose bin? 


Thorsten Beyer: In jeder Apotheke gıbt es ‚„‚Ketostix‘, die mit einer Verfärbung den Grad der Ketose 
anzeigen. Es werden die Ausgeschiedenen Ketonkörper im Urin gemessen. Dazu mein Tipp: 
Ketosticks der Länge nach durchschneiden, die Hälfte reicht zum messen aus und es spart eine Menge 
Geld. Außerdem kann man den Beginn der Ketose mit einem Thermometer messen. Im allgemeinen 
steigt die Körpertemperatur etwas (0,3 - 0,5 Grad) an. 


Meine Frage: Warum zeigen meine Ketosticks nichts an? 


Thorsten Beyer: Die Ketosticks reagieren auf die Ketonkörper im Urin. Hast du grade Sport gemacht 
und alle Ketonkörper verbraucht? Hast du viel getrunken und deinen Urin verdünnt? Nimmst du 
Vitaminpräparate? Sind die Ketosticks noch gut? All dies kann das Ergebnis verfälschen. Lass dich 
nicht so sehr von den Ketosticks beeinflussen. Bei mir z.B. haben sie nie etwas angezeigt, obwohl ich 
in der Ketose bin. 


Meine Frage: Spüre ich die Umstellung in die Ketose? 


Thorsten Beyer: Ja, da dein Köper es einfach nicht mehr kennt, ketogen zu arbeiten braucht er eine 
gewisse Zeit sich wieder darauf einzustellen. Bis dein Körper in den Fettstoffwechsel umgeschaltet 
hat kann es zu leichten Erschöpfungszuständen, Kopfschmerzen oder Unwohlsein kommen. 


Meine Frage: Wieso verbrenne ich Fett in der Ketose? 


Thorsten Beyer: Da du keine Kohlenhydrate mehr aufnimmst muss dein Körper seinen Stoffwechsel 
umstellen. Er wird nun, wie es in seinen Genen steckt, auf Fett zur Energiegewinnung zurückgreifen. 
Bei der Umwandlung von Fett in Energie entstehen als Energieträger die Ketonkörper. Hierbei 
verwendet der Körper Fette aus den aufgenommenen Nahrungsmitteln und seinem Körperfett. Einmal 


aus der Nahrung und aus dem Körperfett aufgebaute Ketonkörper können nicht mehr in Körperfett 
zurückgewandelt werden. Unverbrauchte Ketonkörper werden mit dem Urin ausgeschieden. (diese 
kannst du mit Ketosticks messen) 


Meine Frage: Was darf ich noch essen um in die Ketose zu kommen? 


Thorsten Beyer: Alles außer Kohlenhydrate. So einfach ıst das. Nur protein- und fettreiche 
Lebensmittel sind erlaubt! Alle Sorten von Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Eier, Öle, viele 
Gemüsesorten (Blattsalat, Gurke, Sauerkraut, Broccoli, Blattspinat; in Maßen Zwiebeln und Paprika, 
etc.)., Proteinpulver, in Maßen Sahne. Verboten sind Kohlenhydrate jeder Art: Süßigkeiten, Reis, 
Nudeln, Kartoffeln, Brot, Zucker, viele Gemüse und Getreidesorten, Kuchen, Gebäck. Bohnen, Mais, 
Karotten, Erbsen nur in Maßen verzehren. Milchprodukte sind ebenfalls verboten, Quark ist in Maßen 
erlaubt. 


Meine Frage: Wie viel soll ich essen? 


Thorsten Beyer: Die Kalorienaufnahme insgesamt sollte schon etwas reduziert werden, denn ohne 
einen Kalorienmangel ist dein Körper ja nicht gezwungen an die eigenen Depots zu gehen. 500 
kcal/Tag für 3 - 4 Tage reduzieren und dann wieder einen Tag die normale Kalorienmenge zuführen. 
Solltest du deine Kalorien länger als vier Tage reduzieren wird dein Körper denken er befindet sich 
in einer Hungersnot. Er wird dann deinen Stoffwechsel runterfahren und sich darauf einstellen auch in 
Zukunft mit weniger Energie auszukommen. Du stellst praktisch deinen Körper auf Sparflamme um. 
Das bedeutet solltest du irgendwann wieder deine normale Kalorienmenge aufnehmen wird der 
Körper diesen (jetzt) Überschuss einlagern. Bei einem Kaloriendefizit über einen längeren Zeitraum 
kann der Körper seinen Energieverbrauch innerhalb weniger Tage runterschrauben. Das raufsetzen 
des Energieverbrauchs dagegen dauert mehrere Monate und ist nur durch „mehr essen“ „öfter essen“ 
und „Sport treiben‘ zu realisieren. 


Meine Frage: Wie oft soll ich essen? 


Thorsten Beyer: In einer normalen Diät soll man mit häufigen kleinen Mahlzeiten den Insulinspiegel 
konstant halten und so dem Muskelabbau vorbeugen, in der Ketose wird der Insulinspiegel gar nicht 
ansteigen und ein Muskelabbau ist so gut wıe nicht vorhanden. Je weniger oft man isst, desto 
schneller und öfter muss der Körper in die Ketose umschalten und Körperfett verbrennen. Dadurch 
das du sehr viele Fette zu dir nimmst wirst du auch viel weniger Hunger verspüren. 


Meine Frage: Wie viel soll ich trinken? 


Thorsten Beyer: Faustregel pro 20 kg Körpergewicht = 1 Liter/Tag, für jede Stunde Sport einen Liter 
zusätzlich. Hierbei gilt mehr ist besser. Das Wasser hilft dem Organismus zu funktionieren und die 


Giftstoffe, die bei jeder Diät anfallen, auszuspülen Während der Ketose kommt ein weiterer positiver 
Vorteil zum Tragen. Wenn du viel Wasser im Körper (Blut) hast sinkt die Ketonkörperkonzentration 
und das sorgt dafür das dein Körper noch mehr Ketone bildet als er eigentlich braucht. Diesem 
Überschuss entledigst du dich dann über den Urin. 


Ok, das waren jetzt eine ganze Menge Informationen und ich bedanke mich erst einmal beim Thorsten 
Beyer für das Gespräch und die vielen Informationen zur ketogene Ernährung und zur ketogenen Diät. 
Wer noch mehr wissen will oder sich nicht alles merken kann und dies lieber noch einmal in einem 
Video sehen will, dem empfehle ich die Internetseite, schlankes-wissen.com, des Ernährungstrainers 
Thorsten Beyer. Mir hat dieses Gespräch sehr viel gebracht und ich möchte mich an dieser Stelle 
noch einmal beim Thorsten Beyer bedanken. 


Du hast nun einmal die Stellungnahme des Zentrums für Gesundheit gelesen und die Stellungnahme 
eines Ernährungstrainers. 


Wären wir nicht beim Thema Gesundheit, würde ich sagen, dies soll einmal reichen. Aber ich denke, 
dass dies ein wirklich signifikantes Thema ist und darum habe ich weiter recherchiert und bin auf die 
Stellungnahme einer Ärztin gestoßen. Dies bedeutet ein paar Minuten länger lesen. Ist dir deine 
Gesundheit diese paar Minuten mehr wert? Ich denken schon. 


Hier nun ein Auszug aus der Stellungnahme der Herzchirurgin, Dr. Gabriela Segura zur ketogenen 
Ernährung. 


Den kompletten Bericht kannst du selbst bei sott.net unter dem Titel, The Health Matrix, vom 24 
August 2013 nachlesen. 


Die ketogene Ernährung - Die vielen unglaublichen Vorteile einer Ernährung basierend auf tierischem 
Fett - Für Körper, Geist und Seele! 


Ketose ist ein oft missverstandenes Thema. Das Vorliegen einer Ketose wird mit Verhungern oder 
einem Warnsignal, dass etwas in ihren Stoffwechsel falsch läuft, gleichgesetzt. Aber nichts könnte 
weiter von der Wahrheit entfernt sein, es sei denn, Sie sind ein schlecht behandelter Typ-1 - 
Diabetiker. ! 


Ketone - entgegen der landläufigen Meinung und den Märchen die darüber kursieren - sind dringend 
benötigte und essentielle Heilungs-Energiequellen in unseren Zellen, die aus dem normalen 
Metabolismus von Fett resultieren. Der gesamte Körper nutzt Ketone auf eine sicherere und 
effektivere Weise als das die Energiequelle, die aus Kohlenhydraten besteht - Zucker AKA Glukose - 
möglich macht. Unser Körper produziert Ketone, wenn wir eine Ernährung ohne Kohlenhydrate oder 


eine Low-Carb-Ernährung (weniger als 60 Gramm Kohlenhydrate pro Tag) essen.” 


Durch eine sehr kohlenhydratarme Ernährung - oder einer Ernährung ohne jegliche Kohlenhydrate 
(wie ein Steinzeitmensch) - passt sich unser Körper der Ketose an (Ketoadaption). Tatsächlich war 
das, was heute als ketogene Ernährung bekannt ist die Nummer eins der Behandlungsmethoden für 
Epilepsie, bis Big Pharma mit ihren gefährlichen Cocktails aus Antiepileptika daherkam. Es dauerte 
mehrere Jahrzehnte bevor wir wieder über diese Ernährung hörten, zum Teil dank eines Vaters, der 
diese Ernährung für seinen 20-Monate alten Jungen - der schweren Anfälle hatte - forderte. Der Vater 
dieses Jungen musste sich die Informationen über die ketogene Ernährung selbst in einer Bibliothek 
beschaffen, da dies nie als eine Option von seinem Neurologen erwähnt wurde. Nach nur 4 Tagen 
dieser Ernährung, hörten die Anfälle des Jungen auf und kehrten nie zurück. 


Die Charlie Stiftung (The Charlie Foundation) wurde nach dem Namen dieses Kindes und seiner 
erfolgreichen Genesung geboren. Heutzutage ist die ketogene Ernährung jedoch für die ganze Welt 
verfügbar und sıe verbreitet sich dank ihrer heilenden Wirkung durch Mund-zu-Mund-Werbung. Diese 
Ernährung wird nicht nur als ein gesunder Lebensstil verwendet, sondern auch für eine ganze Reihe 
an Erkrankungen - Nickkrampf, Epilepsie, Autismus, Hırntumore, Alzheimer, Lou Gehrig-Krankheit, 
Depressionen, Schlaganfälle, Schädeltraumata, Parkinsons, Migräne, Schlafstörungen, Schizophrenie, 
Angstzustände, ADHS, Reizbarkeit, Polyzystisches Ovarıialsyndrom, Reizdarmsyndrom, 
gastroösophageale Reflux Krankheit, Fettleibigkeit, Herz-Kreislauferkrankungen, Akne, Diabetes Typ 
2, Tremor, respiratorische Insuffizienz - und nicht nur bei praktisch jedem neurologischem Problem, 
sondern auch bei Krebs und Bedingungen, bei denen Gewebe nach einem Verlust von Sauerstoff 


wiederhergestellt werden müssen.* 


Unsere Organe und unser Gewebe arbeiten viel besser, wenn sie Ketone als Brennstoffquelle 
verwenden, einschließlich des Gehirns, des Herzens und des Kerns unserer Nieren. Wenn Sie jemals 
die Chance hatten ein Herz in Echtzeit bei der Arbeit zu sehen, haben Sie vielleicht das dicke 
Fettgewebe bemerkt, dass das Herz umgibt. Tatsächlich bekommen Herzchirurgen dies jeden Tag zu 
sehen. Ein glücklich schlagendes Herz ist eines, das durch Schichten gesunden Fettes umgeben ist. 
Sowohl das Herz als auch das Gehirn arbeiten mindestens 25 % effizienter mit Ketonen im Vergleich 
mit Blutzucker. Ketone sind der ideale Brennstoff für unseren Körper, im Gegensatz zu Glukose. 
Glukose ıst schädlich, weniger stabil, mehr exzitatorisch und verkürzt tatsächlich Ihre Lebensdauer. 
Ketone sind nicht-Glykierungsmittel, das heißt, sie haben keine karamellisierenden Alterungs-Effekte 
auf Ihren Körper. Eine gesunde Ketose hilft auch Krebszellen verhungern zu lassen, da Krebszellen 
nicht in der Lage sind Ketone als Brennstoff zu verwenden und ihr Wachstum alleine von Glukose 
abhängt.” 


Die Energie produzierenden Fabriken unserer Zellen - die Mitochondrien - arbeiten viel besser auf 
einer ketogenen Ernährung, da sie dann ın der Lage sind Energie-Levels auf eine stabile, lang- 
brennende, effiziente und dauerhafte Art zu erhöhen. Und das ist nicht alles: Eine diese 
Ernährungsweise induziert auch epigenetische Veränderungen‘, die die Energieleistung unserer 
Mitochondrien erhöht, die Produktion von schädlichen freien Radikalen reduziert und die Produktion 


von GABA fördert - eine bedeutende, hemmende Gehirn Chemikalie. GABA hat einen wesentlichen 
erholsamen Einfluss und seine bevorzugte Produktion in der Ketose reduziert auch die toxischen 
Wirkungen von exzitatorischen Bahnen in unserem Gehirn. Darüber hinaus deuten neue Daten darauf 
hin, dass die Ketose neben einer insgesamt entzändungshemmenden Wirkung Schmerzen lindert.’ 


Die ketogene Ernährung wirkt auf mehreren Ebenen gleichzeitig, etwas das kein Medikament 
imitieren kann. Dies liegt daran, dass Mitochondrien speziell dafür entwickelt sind Fett zur 
Energiegewinnung zu nutzen. Wenn unsere Mitochondrien Fett als Energiequelle nutzen, werden ihre 
toxischen Belastungen verringert, die Genexpression von energieerzeugenden Genen wird erhöht, ihre 
Energieerzeugung wird erhöht und die Last von entzündlichen energetischen Endprodukten verringert. 
Der Schlüssel dieser Wunderheilungs-Effekte beruht in der Tatsache, dass der Fettstoffwechsel und 
die daraus resultierende Generation von Ketonkörpern (beta-Hydroxybutyrat und Acetoacetat) aus der 
Leber nur im Mitochondrion auftreten können, so dass Chemikalien innerhalb der Zelle bleiben, 
jedoch außerhalb der Mitochondrien leicht verfügbar sind für die Stimulation von starken 
entzündungshemmenden Antioxidantien. Der Zustand unserer Mitochondrien ist der ultimative 
Schlüssel für eine optimale Gesundheit und obwohl es wahr ıst, dass einige von uns vielleicht 
zusätzliche Unterstützung in Form von Nahrungsergänzungen brauchen um diese dringend benötigten 
Energiefabriken heilen zu können, bleibt diese Ernährung trotzdem der ultimative Schlüssel für ein 
echtes Gleichgewicht. 


Die Hauptnahrungsquelle für Energie in unserer modernen Welt ist Zucker, der zunächst in der 
Zellsuppe verarbeitet werden muss, bevor er in die Energiefabrik der Zelle, dem Mitochondrion, 
weitergegeben werden kann. Energiequellen aus Fett brauchen diese Verarbeitung nicht. Sie gehen 
direkt in die Mitochondrien zur energetischen Anwendung. Das heißt, es ist komplizierter Energie aus 
Zucker zu gewinnen als aus Fett. Wie Dr. Christian B. Allan und Dr. Wolfgang Lutz, in ihrem Buch 
Leben ohne Brot schrieben: Kohlenhydrate sind nicht erforderlich um Energie zu erhalten. Fett liefert 
mehr Energie als eine vergleichbare Menge an Kohlenhydraten und eine kohlenhydratarme Ernährung 
neigt dazu, Ihr System für die Energieerzeugung effizienter zu machen. Außerdem bevorzugen viele 
Organe Fett zur Energiegewinnung. 


Tatsache ist, dass Sie MEHR Energie pro Molekül an Fett bekommen als das bei Zucker der Fall ist. 
Wie viele chronische und Autoimmunerkrankungen haben eine Energie-Defizit Komponente? Wie 
schaut es bei chronischer Müdigkeit aus? Fibromyalgie? Rheumatoide Arthritis? Multiple Sklerose” 
Krebs”? Zurück zu Allan und Lutz: Mitochondrien sind die Kraftwerke der Zelle. Da sie den Großteil 
der Energie im Körper erzeugen, hängt die Menge der zur Verfügung stehenden Energie davon ab wie 
gut die Mitochondrien arbeiten. Wann immer Sie an Energie denken, dann denken Sie an all diese 
Mitochondrien die am laufenden Band ATP produzieren, um den gesamten Körper richtig 
funktionieren zu lassen. Die Menge an Mitochondrien in jeder Zelle variiert, doch kann bis zu 50 
Prozent des gesamten Zellvolumens aus Mitochondrien bestehen. Wann immer Sie müde sind, 
mutmaßen Sie nicht einfach, dass Sie mehr Kohlenhydrate brauchen; sondern denken Sie stattdessen 


daran wie Sie Ihre mitochondriale Energieproduktion maximieren können. 


Wenn Sie zu einer Größe schrumpfen könnten, klein genug um in die Mitochondrien eindringen zu 
können, was würden Sie entdecken? Das erste was Sie lernen würden ist, dass die Mitochondrien in 
erster Linie dazu entwickelt sind Fett zur Energiegewinnung zu verwenden! 


Kurz gesagt, lassen Sie Fett ihre Medizin sein und die Medizin das Fett! (Umschreibung des Zitats 
von Hippokrates) 


Sie werden vielleicht denken, dass uns die ketogene Ernährung durch all diese Informationen 
eigentlich überall von unseren „Gesundheits“-Dienstleistern empfohlen werden müsste, aber leider 
ist das nicht der Fall. Ernährungswissenschaftler des Mainstreams empfehlen Kohlenhydrate AKA 
Zucker als das Hauptnahrungsmittel unserer Ernährung. Das Problem daran (und es gibt mehrere 
dieser Probleme) ist, dass wir in der Gegenwart einer Ernährung mit hohem Kohlenhydrat-Anteil 
nicht in der Lage sind Ketone aus dem Stoffwechsel von Fetten zu produzieren und wir dadurch 
unseren Körper der sehr heilenden Ketonproduktion berauben. Die Tatsache, dass wir in einer Welt 
leben, die Glukose als primäre Energiequelle verwendet, bedeutet, dass wir in mehr als nur einer 
Hinsicht eine sehr nicht-heilende Ernährung zu uns nehmen. 


Wir Menschen waren fast drei Millionen Jahre lang auf einer ketogenen Ernährung und es hat uns zu 
dem gemacht was wir sind: Menschen. Es war dieser Lebensstil, in dem unser Gehirn genährt und 
entwickelt wurde. Aber das ist nicht mehr der Fall, es sei denn, wir alle bemühen uns, diese 
verlorene Weisheit zurückzufordern. Heutzutage ist das menschliche Gehirn nicht nur am Schrumpfen 
(ja, Sie hören richtig), sondern Gehirnatrophie (Schwund von Hirngewebe) ist vielmehr zur Norm 
geworden wenn wir altern und mit Krankheiten wie Alzheimer, Parkinson, seniler Demenz usw. 
geplagt werden. 


In der Zwischenzeit beginnen neue Forschungen, die zentrale Rolle der Mitochondrien in der 
Regulation des Zellzyklus aufzuklären - der entscheidende Prozess, durch den eine einzellige 
befruchtete Eizelle sich zu einem reifen Organismus entwickelt, sowie der Prozess durch den Haare, 
Haut, Blutzellen und einige innere Organe erneuert werden. In den komplizierten und hoch 
choreographierten Ereignissen rund um das Fortschreiten des Zellzyklus sind Mitochondrien nicht 
einfach nur Zuschauer die Energie erzeugen, sondern sind stattdessen vollwertige Teilnehmer.® 


Die Ketose - genauer betrachtet 


Das Vorhandensein von Ketonen im Blut und im Urin - ein Zustand den man Ketose nennt - wird 
immer wieder als eine negative Situation dargestellt, die mit dem Verhungern in Verbindung gebracht 
wird. Während es wahr ist, dass Ketone während des Fastens hergestellt werden, ist es ebenfalls 
wahr, dass Ketone in Zeiten des Überflusses erzeugt werden. Aber nicht durch einen Überfluss an 


Kohlenhydraten, denn ein Kohlenhydratmetabolismus unterdrückt die Ketose. In der Abwesenheit von 
den meisten Kohlenhydraten in der Ernährung, bilden sich Ketone aus der Fettzufuhr zur 
Energieversorgung. Dies gilt selbst dann, wenn man viel Fett zu sich nimmt und genügend Eiweiß - 
etwas, das man schwerlich als einen Hungerzustand bezeichnen kann. 


... Wie wir bereits gesehen haben, hat sich eine ketogene Ernährung in einer Reihe von Krankheiten 
und insbesondere bei neurologischen Krankheiten als nützlich bewährt. Streng genommen ist eine 
ketogene Ernährung eine fettreiche Ernährung, in der Kohlenhydrate entweder ganz oder fast 
vollständig beseitigt werden, so dass der Körper nur sehr geringe Quellen an Glukose zur Verfügung 
hat. Das macht Fette (Fettsäuren) zu einer verpflichtenden Energiequelle sowohl für das Gehirn als 
auch die Organe und das Gewebe. Wenn Ihre Kohlenhydratzufuhr hoch ist, werden Sıe dank des 
Hormons Insulin schlussendlich das Fett und die Kohlenhydrate in Ihrem Fettgewebe speichern. Eine 
ketogene Ernährung ist nicht durch eine hohe Proteinzufuhr gekennzeichnet, welche ebenfalls Insulin 
stimulieren kann. Es ist im Grunde eine Ernährung, in der Sie sich vor allem von tierischen 
Lebensmitteln ernähren und insbesondere von deren Fett. 


... Die Vorteile einer ketogenen Ernährung kann man schon nach einer Woche feststellen, und sie 
entfalten sich allmählich über einen Zeitraum von 3 Wochen. Es gibt einige Veränderungen in der 
Genexpression, die unter anderem den Stoffwechsel, das Wachstum, die Entwicklung und die 
Homöostase umfassen. 


... Der Hippocampus ist eine Region in unserem Gehirn, die sehr anfällig für Stress ist, was zum 
Verlust von Gehirnzellen führt. Der Hippocampus hat mit Gedächtnis, Lernen und Emotionen zu tun. 
Tatsächlich fördert eine ketogene Ernährung die Kodifizierung von Genen, was dazu führt, dass 
Mitochondrien im Hippocampus gebildet werden, die mehr Energie zur Verfügung stellen. Mehr 
vorhandene Mitochondrien und mehr Energie bedeuten mehr Reserven um viel mehr Stress 


standhalten zu können. !* 


... Ketosis tut dies im Grunde genommen durch das was als Autophagie bekannt ist: die Gesundheit 
von Zellen und Geweben wird bewahrt wird indem veraltete und beschädigte zelluläre Komponenten 
durch neue ersetzt werden. Dies verhindert degenerative Krankheiten, Alterung, Krebs und schützt Sie 
gegen mikrobielle Infektionen. Eine ketogene Ernährung verjüngt uns nicht nur, es macht eine Person 


auch viel weniger anfällig für Viren und bakterielle Infektionen.'® 


Dies ist auf Grund der zunehmenden Zahl seltsamer viraler und bakterieller Infektionen sehr wichtig, 
die von unserer oberen Atmosphäre herunter zu kommen scheinen!” oder aufgrund des hohen Niveaus 
an atomarer Strahlung, welche mehr pathogenen Stämme produziert. Sei es nun das eine oder das 
andere, Fakt ist: Wir sind dank dem Zustand unserer Mitochondrien anfällıger als je zuvor. Aber wir 
können uns auf das Schlimmste vorbereiten - mit Hilfe der Ketose. 


Die Keton-verbesserte Autophagıe ist sehr wichtig, weil Autophagie Viren und Bakterien bekämpft, 
die in den Zellen wachsen und sehr problematisch sind.” 


Intrazelluläre Viren und Bakterien können zu schweren mitochondrialen Fehlfunktionen führen und die 
Ketose bleibt mit Abstand unsere beste Chance etwas gegen sie zu unternehmen zu können. 


Die Produktion von Ketonkörpern durch intermittierendes Fasten und einer ketogenen Ernährung ist 


die vielversprechendste Behandlung für mitochondriale Fehlfunktionen.?! 


... Die Ketose wird mit all den Problemen fertig, die mit einer kohlenhydratreichen Ernährung 
einhergehen - jene Ernährung, die von der Mainstream-Wissenschaft empfohlen wird: Angstzustände, 
Heißhungerattacken, Reizbarkeit, Tremor und Stimmungsprobleme, um nur einige Effekte dieser 
Ernährung zu nennen. Es ist ein Verbrechen von einer fettreichen Ernährung abzuraten wenn man 
bedenkt, dass eine ketogene Ernährung, bei Menschen sowie bei Tieren, Tumore schrumpfen lässt und 
die Anpassungsfähigkeit unseres Gehirns gegen Stress und Toxizität verbessert. 


. Ich habe die Hypothese aufgestellt, dass die Evolution einer größeren Fähigkeit Ketone zu 
erzeugen parallel mit der menschlichen Gehirnexpansion von statten ging. Diese erhöhte Kapazität 
war direkt mit den sich entwickelnden Fettsäurereserven in den Körperfettdepots während der fetalen 
und neonatalen Entwicklung verbunden. Um sowohl die Größe des Gehirns und seine Raffınesse so 
bemerkenswert vergrößern zu können, wäre eine zuverlässige und reiche Energieversorgung für einen 
sehr langen Zeitraum von Nöten gewesen, wahrscheinlich mindestens für eine Million, wenn nicht 
sogar zwei Millionen Jahre. Zunächst und bis zu einem bestimmten Punkt konnte der Energiebedarf 
eines etwas größeren Hominin-Gehirns noch durch Glukose und kurzfristige Glukosereserven wie 
Glykogen und der Glukosesynthese von Aminosäuren erfüllt werden. Als die Homini begannen 
langsam größere Gehirne zu entwickeln, nach dem sıe eine sichere und reichere Versorgung mit 
Lebensmitteln erreichten, hätte eine weitere Expansion davon abhängen müssen erhebliche 
Fettreserven zu entwickeln und einen zuverlässigen und schnellen Zugriff auf den Kraftstoff in diesen 
Fettreserven gewährleisten zu können. Fettreserven waren notwendig aber noch immer nicht 
ausreichend, ohne eine parallele Erhöhung der Kapazität für die Ketogenese. Diese einzigartige 
Kombination von einem herausragenden Brennstofflager im Körperfett, sowie eine schnelle und 
reichliche Verfügbarkeit von Ketonen als ein Gehirnkraftstoff, der nahtlos Glukose ersetzen konnte, 
war die Haupt-Kraftstoffreserve, um die Expansion des Hominin Gehirns zu gewährleisten; eine 
Reserve, die anderen landlebenden Säugetieren, einschließlich nicht-menschlicher Primaten, offenbar 
nicht zur Verfügung stand. 


... Es ist unbestreitbar, dass eine ketogene Ernährung schützende Wirkungen auf unser Gehirn hat. Mit 
all den Beweisen für ihre Wirksamkeit in mitochondrialen Fehlfunktionen, kann diese Ernährung für 
jeden einzelnen von uns angewendet werden, der in einer sehr stressigen und giftigen Umwelt lebt. 
Ketonkörper sind Heil-Körper, die uns dabei halfen uns zu entwickeln und heutzutage werden unsere 


Mitochondrien ständig auf die eine oder andere Weise beschädigt, da die Quoten in dieser giftigen 
Welt gegen uns stehen. Offensichtlich wird es auch Menschen mit solch einem Maß an beschädigter 
mtDNS oder mit Mutationen geben, mit denen sie geboren wurden, die ihre Systeme nicht verändern 
können (d.h. Defekte des L-Carnitin-Stoffwechsels). Doch sogar in einigen dieser Fälle kann weiterer 
Schaden gestoppt oder verlangsamt werden. Unsere gesunden Vorfahren hatten nie mit den Niveaus 
von Giftigkeit zu tun, mit denen wir heutzutage leben und trotzdem aßen sie optimal. In Anbetracht 
unserer heutigen Zeit und Umwelt, ıst das Mindeste was wir tun können, optimal für unsere 
Physiologie zu essen. 


... Der Weg zu heilenden Ketonkörpern, die sich in unserem Blutkreislauf bewegen, besteht in einer 
fettreichen, kohlenhydrateingeschränkten und protein-gemäßigten Ernährung. Gekoppelt mit 
intermittierendem Fasten, das die Produktion von Ketonkörpern erhöht, und mit Krafttraining, das 
Mitochondrien mit gesünderer mtDNS bildet, können wir es entgegen aller Wahrscheinlichkeit 
schaffen. 


Was heute als eine „normale Ernährung“ bezeichnet wird, ist eigentlich eine Aberration, die auf der 
Korruption der Wissenschaft basiert und lediglich Big Agra und Big Pharma Vorteile verschafft. Wenn 
wir ın der Zeit zurückgehen würden bis zu den Tagen, bevor die moderne Ernährung von korporativen 
und landwirtschaftlichen Interessen normalisiert wurde, werden wir feststellen, dass die Ketose der 
normale metabolische Zustand der Menschen war. Der heutige menschliche metabolische Zustand ist 
anormal. Es ist Zeit, das zu ändern. 


Erinnerst du dich noch an meine Worte? Am Anfang steht immer die Information! Vielleicht war dir 
diese Ernährungsform bekannt, wenn jedoch nicht, hast du eine Ernährung kennen gelernt, die nicht 
nur heilende Wirkung haben kann, sondern dir eine völlig neue Lebensqualität geben könnte. Besuch 
einmal die Internetseite sott.net und lies dir den gesamten Bericht durch. 


Ich ernähre mich zu 95% nach diesen einfachen Richtlinien. Und mir geht es richtig gut dabei! 
Du kennst nun diese Ernährungsform, aber wie war es bislang. 


Hast du das schon erlebt, du fühlst dich schlapp, abgespannt und müde. Und das, obwohl du 
ausreichend isst und schläfst? Du kannst machen was du willst und trotzdem kommst du nicht so recht 
in die Gänge. Vielleicht bemerkst du auch, dass dein Haut irgendwie unrein wirkt und du sogar hier 
und da einen Pickel entdeckst und dein Haar einfach stumpf und glanzlos aussieht. 


Es sieht dann ganz danach aus, dass dein Körper nicht alle Nährstoffe so richtig verarbeiten kann, die 
du ıhm anbietest. Das Problem ist, dass du ihm zu wenige wichtige Enzyme lieferst und er so die 
Nahrung nicht richtig aufspalten kann. Eine häufige Ursache dafür ist ein möglicher Vitamin B 
Mangel, was zur Folge hat, dass von deinem Körper nicht genug Nährstoffe aufgenommen werden 


können. Gerade das Vitamin B sorgt für die Spaltung der Nahrung und gibt deinem Körper so neue 
Energie. Deine Zellen können sich erneuern, unliebsame Gifte können wieder entsorgt werden und 
auch dein Haare bekommt wieder mehr Kraft. 


Ich möchte es einmal so nennen - Vitamin B ist ein wahrer Gesundbrunnen! Ich möchte hier nun nicht 
als Vertreter der Nahrungsergänzungsindustrie wirken. Trotzdem muss ich dir sagen, dass ich in 
diesem Fall auf ein Nahrungsergänzungsmittel zurückgreife. Nicht immer hat man die Zeit und vor 
allem die Lust, allumfassend einzukaufen und zu kochen. Und ich will hier auch keinen zum 
Ökotrophologen mutieren lassen, also einem Ernährungsspezialisten, der nun alle Lebensmittel und 
ihre Bestandteile auswendig kennt. Und gerade heute gibt es zahlreiche Plattformen und Internetshops, 
die einem beste biologische Qualität schon zum kleinen Preis anbieten. So auch den kompletten 
Vitamin B Komplex. Dazu möchte ich dir in kurzen Stichpunkten einmal die einzelnen B Vitamine, die 
sehr häufig in diesen Nahrungsergänzungsmittel drin sind, beschreiben. 


Vitamin Bl (Thiamin) 


Thiamin ist absolut unentbehrlich für die Funktionen deines Nervensystems. Thiamin beeinflusst die 
Botenstoffe im Gehirn und fördert so die Reizübertragung. Dieses Coenzym ist maßgeblich an der 
Gewinnung von Energie aus der Nahrung beteiligt indem es bei wichtigen Reaktionen im 
Energiestoffwechsel mitwirkt. Vitamin Bl ist auch ein wichtiger Helfer beim Aufbau von Haut- und 
Haarzellen, sowie der Nägel. 


Energiebildung aus der Nahrung 
Zellbildend und Muskelstärkend 
Haar und Nagelstärkend 
Vitamin B2 (Riboflavin) 


Vitamin B2 ist der Spezialist beim Umwandeln von Wasserstoffen, mit Hilfe von Sauerstoff, in 
Energie aus der Nahrung. So kann der Sauerstoff schneller dahin transportieren werden, wo er im 
Körper benötigt wird. Vitamin B2 ist der Energielieferant im Körper. 


Umwandlung von Sauerstoff ın Energie 
Erzeugt aus der Nahrung, Energie 


Vitamin B3 (Nicotinsäure oder auch Niacin) 


Vitamin B3 ist wieder ein sehr wichtiges Coenzym, das dem Körper notwendige Energie bietet. Es 
repariert nicht nur geschädigte Zellen und DNS, sondern hilft auch den Nerven und steigert die 
Leistung ım Gehirn. Es ist eines der stärksten Antioxidantien. Vitamin B3 erweitert die Blutgefäße, 
beugt Alzheimer vor und ist auch bei Parkinson Patienten ein beliebter Helfer. Vitamin B3 wird auch 
gern als Power Vitamin bezeichnet. 


Energielieferant aus der Nahrung und dem Sauerstoff 
Starkes Antioxidant, fängt freie Radikale, wirkt verjüngend 
Vorbeugend bei Alzheimer 

Bildet neue Hirnzellen 

Repariert geschädigte Zellen und DNS 


Vitamin B5 (Pantothensäure) 


Vitamin B5 spielt eine sehr wichtige Rolle beim Auf- und Abbau von Fetten, Kohlenhydraten und 
Eiweißen in allen Geweben! Darüber hinaus beeinflusst es positiv die Nervenaktivität und auch die 


Produktion von Hormonen. Und diese sind es, die die Reaktionen auf Gefühle und körperlichen Stress 
steuern. 


Reguliert den Fetthaushalt im Körper 

Sehr positiven Einfluss bei Akne 

Nervenstärkend 

Beteiligt bei der Herstellung von Glückshormonen 


Vitamin B6 (Pyridoxin) 


Vitamin B6 ist für den Ab- und Umbau von Aminosäuren im Eiweißstoffwechsel im Körper 
unerlässlich. Es ıst an etwa 100 enzymatischen Reaktionen beteiligt. Weiter ist Vitamin B6 wichtig für 
die Synthese der Neurotransmitter Serotonin, Noradrenalin und Dopamin, aber auch des 
Gewebshormons und des Botenstoffs Histamin. 


Beteiligt an Blutbildung 

Erhaltung eines normalen Blutzuckerspiegels 

Beteiligt am Fettstoffwechsel 

Erzeugung von Glücksgefühlen durch Serotoninbildung 
Wichtig beim Muskelaufbau 

Stärkt das Immunsystem 


Vitamin B7 (Biotin auch bekannt als Vitamin H) 


Biotin ist vor allem zur Bildung neuer Zellen für Haut und Haare wichtig. Ein Mangel zeigt sich somit 
durch Bindegewebsschädigungen, Entzündungen auf der Haut sowie Haarausfall. Vitamin B7 
übernimmt auch bei Stoffwechselreaktionen wichtige Funktionen. 


Haut- und Haarzellenbildend 
Bindegewebsstärkend 
Stärkt Haare, Nägel und Haut 
Vitamin B9 (Folsäure) 


Folsäure trägt im Körper bei der Produktion von DNS und zur Blutbildung bei. Es ist nıcht nur bei der 
Zellteilung behilflich, sondern auch bei der Neubildung. Ein Mangel kann eine Blutarmut oder auch 
Anämie genannt bewirken. Missbildungen am zentralen Nervensystem eines Fötus, während der 
Schwangerschaft, können mit einer Unterversorgung an Folsäure unmittelbaren in Zusammenhang 
gebracht werden. 


Stärkung des zentralen Nervensystems 


Hält Herz, Kreislauf und Darm gesund 
Hält die Gehirnzellen fit 

Sorgt für eine gesunde Immunabwehr 
Fördert die Sauerstoffversorgung 
Sorgt für Elastizität der Knochen 
Sorgt für einen guten Schlaf 


Vitamin B12 (Cobalamın) 
Cyanocobalamin ist maßgeblich an vielen Fett, Nukleinsäure- und Kohlenhydrat- 
Stoffwechselreaktionen beteiligt. Für die Blutbildung ist Vitamin B12 unentbehrlich. 


Zellerneuernd, gut für die Zellteilung 


Bildung neuer Nervenschichten 
Schützt das Herz 

Gut für den Kreislauf 
Regeneriert die Schleimhäute 


Nun, ich denke du verstehst, warum ich besonderen Wert auf eine regelmäßige Zufuhr der B Vitamine 
lege. Ein kleiner Aufwand, der vieles im Körper bewirkt! 


Nun möchte ich dir etwas vorstellen, wovon du vielleicht schon einmal gehört hast, es jedoch bislang 
nicht so richtig einsortieren konntest. Ich möchte nur so viel sagen, dieses „Gewürz“ ist aus meiner 
Gesundheitsküche nicht mehr wegzudenken. 


Ich rede vom Kurkuma. 


Kurkuma, auch bekannt als Curcumin oder Gelbwurz enthält einen Bestandteil, der es zu einer der 
interessantesten Heilpflanze macht, Kurkumin. Meine Internetrecherchen haben ergeben, dass 
Kurkuma bereits erfolgreich bei den unterschiedlichsten Erkrankungen eingesetzt wird. Die Palette, 
was man ım Internet findet reicht dabei von Alzheimer bis zu Krebs. Die neuesten 
Forschungsergebnisse stehen ganz klar auf der Seite dieser Heilpflanze. So soll es auch zur 
vorbeugenden Behandlung von Lungenerkrankungen, Darm und Lebererkrankungen positive Vorteile 
bringen. 


Solltest du dir nun die Frage stellen, was dieses Kurkuma überhaupt ist, hier eine kleine 
Beschreibung. 


Kurkuma hat eine gelblich orange Farbe. Du wirst Curry kennen, nun Kurkuma gibt dem Curry seine 
typische Farbe. Man kennt es auch aus der traditionellen Küche als indischen Safran. In der indischen 


und auch chinesischen traditionellen Medizin ist es seit langem als eine bedeutende Arznei bekannt. 
Dort verarbeite als Kurkuma-Öl, sagt man ihm entzündungshemmende Wirkung nach. Nun, Kurkumin 
soll jedoch noch wirksamer sein als das Öl und soll sogar als pharmakologischer Hauptwirkstoff 
eingesetzt werden. 


Sehr viel Studien vergleichen die entzündungshemmende Wirkung des Kurkumin mit Stoffen, wie 
Hydrokortison, Phenylbutazon oder sogar mit rezeptfreien NSARs, wie Aspirin oder Ibuprofen. Und 
das ohne jegliche schädliche Nebenwirkungen. Nicht selten ist bei Medikamenten die Liste der 
Nebenwirkungen viermal so lang, wie die eigentlichen Wirkversprechen. Hier sollte der Punkt ganz 
klar zum Vorteil des Kurkuma gehen, oder? 


Die Liste der positiven Eigenschaften von Kurkuma ist lang. 
Entzündungsprozesse im Körper 


Bestimmt hast du bereits von den sogenannten „Freie Radikale‘ gehört. Dies können im Körper zu 
Gelenkentzündungen führen. Die immense antioxidative Wirkung von Kurkuma führt dazu, dass es 
gerade bei entzündlichen Prozessen, z.B. bei Arthritis bevorzugt eingesetzt wird. Weitere Studien 
sprechen auch von einer regelmäßigen Verwendung von Kurkuma bei geringerem Anteil an Lungen, 
Darm, Brust oder Prostatakrebs. Gib den Begriff Kurkuma einmal in deine Suchmaschine ein. Du 
wirst überrascht sein von welchen Erfolgen man dort spricht. 


Tumore mögen anscheinend kein Kurkuma 


Nach vielen Berichten im Netz, soll Kurkuma auch eine Tumorbildung verhindern können. In einer 
Studie liest man, dass selbst bei bereits vorhandenen Tumoren, wie Brustkrebs, Kurkuma in der Lage 
sein soll, die Krebsausbreitung in der Lunge zu verhindern. Man spricht in diesem Fall von einem 
Transkriptionsfaktor, was man auch mit einem Generalschalter vergleichen könnte. 
Transkriptionsfaktoren sind also die Regulatoren aller Gene, die für eine Tumorbildung 
verantwortlich sind oder besser gesagt, benötigt werden. Wird hier nun der Schalter umgelegt, wird 
das Wachstum und somit die Ausbreitung der Krebszelle gestoppt. Ich würde sagen, was 
therapeutisch derartig viele Vorteile haben soll, kann prophylaktisch nicht schlecht sein, oder? Und 
lass mich dir sagen, dass wir hier von einem Gewürz reden, was dazu noch sehr angenehm schmeckt 
und dem Essen eine besondere Note verleiht. 


Lungen und Atemwegserkrankungen 

Im Journal of Experimental Medicine and Biology 2007, sollen Forscher behauptet haben, dass 
gerade bei der Behandlung von chronischen Lungenerkrankungen, existierende Medikamente nicht 
effektiv genug sein sollen. Diese Art der Erkrankungen trifft man häufig bei beruflichen oder auch 
umweltbedingte Belastungen an. Hier ist die Rede von Mineralienstaub, Luftverschmutzung, 
Zigarettenrauch, Chemo.- oder Strahlentherapie. 


In Tierversuchen stellte man anscheinend fest, dass Kurkumin bei der sogenannten Lungenfibrose die 
Lungenverletzung, die durch Bestrahlung, Chemotherapeutika und Giftstoffe verursacht wurden, 
mildert. 


Weitere Studien lassen vermuten, dass Kurkumin eine Art Schutzfunktion sogar bei chronisch 
obstruktiver Lungenerkrankung, dem COPD, bei akutem Atemnotsyndrom, dem ARDS, aber auch bei 
akuten inflammatorischen Lungenerkrankung, den sogenannten ALI, sowie auch bei allergischem 
Asthma übernimmt. 


Hier liegt anscheinend der therapeutische Einsatz in der Vorbeugung und in der Veränderung von 
Entzündung und besonders des oxydativen Stress. 

Das derzeitige Mittel der Wahl sind Kortikosteroide. Diese werden allgemein, z.B. bei Asthma oder 
COPD, also bei chronischen Atemwegserkrankungen, eingesetzt. 


Aber auch hier schienen sich Forscher eher negativ darüber zu äußern, da sie behaupten, dass diese 
Kortikosteroide sich dabei nicht als besonders effektiv erwiesen haben. Der Grund, sie reduzieren 
nicht im gewünschten Maße die oxydativen Auswirkungen. 


Im Kurkumin hingegen, sind natürliche Polyphenole enthalten, die freie Radikale, wie z.B. das 
Superoxid-Anion oder auch Stickstoffmonoxid nicht nur abfangen, sondern auch relevante Signalwege 
beeinflussen. 


Ich denke du siehst dieses „Küchengewürz“ inzwischen bereits mit ganz anderen Augen. Denn damit 
nicht genug, sagt man dem Kurkuma auch noch andere Eigenschaften nach. 


So findet man auch interessante Aussagen zum Thema Schlaganfall und sogar zum Herzinfarkt. 


In Kurzform ist ein Schlaganfall, oxidiertes Cholesterin, was die Blutgefäße schädigt. Angestaut in 
den sogenannten Plaques, kann es zum Schlaganfall oder auch zum Herzinfarkt führen. Hier wird nun 
gesagt, dass Kurkumin die Oxidation von Cholesterin im Körper verhindern könnte. Nochmal, wir 
reden hier nicht von einem Medikamentencocktail, sondern von einem „Küchengewürz“, dass deine 
Speise bereits allein vom Geschmack her veredelt! 


Weiter beinhaltet Kurkumin ein äußerst interessantes Vitamin, das Vitamin B6. Dieses Vitamin B6 
kann dafür sorgen, dass der Homocysteinspiegel nıcht in bedenkliche Höhen ansteigt. Zur Information, 
ein hoher Homocysteinspiegel kann zu unerwünschten Schädigungen an den Gefäßwänden führen. Und 
dies wird gerade bei arteriosklerotischen Ablagerungen und Herzkrankheiten als Risikofaktor 
angesehen. 


Auch zum Thema Alzheimer stößt man im Internet auf immer interessantere Berichte. So auch, dass 


Kurkumin die Blut-Hirn-Schranke durchdringen kann. Es gibt vermehrte Aussagen, dass Kurkumin 
möglicherweise sogar vor neurodegenerativen Erkrankungen schützt. Man nımmt an, dass Alzheimer 
durch oxydativen Stress und Entzündungen entsteht, was durch ein sich angesammeltes fragmentiertes 
Protein hervorgerufen wird. Dadurch bilden sich die sogenannten Plaques, die Ablagerungen, 
zwischen den Nervenzellen im Gehirn. Diese Unterbrechen dann wiederum die Gehirnfunktion. Diese 
Oxidation und Entzündung kann möglicherweise durch Kurkumin verhindert werden. 


Aber auch damit noch nicht genug. Kurkumin wird auch als Antioxidans und Entzündungshemmer 
gesehen, was die Leber und den Darm schützen könnte. 


Ich möchte dir wirklich einmal mehr ans Herz legen, dich im Internet einmal mit diesem Thema zu 
beschäftigen. Wir sollten nicht vergessen, dass wir uns immer noch im Abschnitt der „unzufriedenen 
Gesundheit“ befinden. Wie leicht scheint es jedoch zu sein, mit wenig Aufwand so immense 
Wirkungen zu erzielen. Und vergessen wir nicht, es geht um deine Gesundheit. Dazu ist die 
Verwendung, z.B. von Kurkuma, mehr als leicht. 


Getrocknetes Kurkuma bekommst du fast überall! Beachte nur, dass es sich um biologisches, also um 
nicht bestrahltes Kurkuma handelt. Dies wird jedoch jeder Händler entsprechend ausweisen. Die 
Farbe spielt dabei keine primäre Rolle und ist auch kein Qualitätsmerkmal. 


Alles, was du normalerweise mit Curry zubereitest, kannst du auch mit Kurkuma zubereiten. Zumal 
Kurkuma einen viel höheren Gehalt an Kurkumin hat. Gut verschlossen, kühl und dunkel aufbewahrt, 
hast du ab sofort und das fast mit jeder Mahlzeit, ein gutes Stück Gesundheit in deiner Küche. Selbst 
in hohen Dosen zeigen sich keine Nebenwirkungen. Ich muss gestehen, dass ich nun nicht jeden Tag 
koche, aber auf Kurkuma nicht verzichten will. Aus diesem Grund nehme ich Kurkuma auch nebenbei 
in Kapseln zu mir. Auch hier findet man zahlreiche Anbieter ım Internet, die sich durch die 
biologische Reinheit des Kurkumas, aber auch der Kapsel selbst auszeichnen. 


Du siehst, es ist leichter, als man vielleicht denkt sich gesund zu ernähren. Jedoch steht ein ganz 
wichtiger Punkt immer zu Anfang der Sache selbst - DIE INFORMATION! 


Sehr vielen Bekannten aus meinem Umfeld konnte ich die Welt der alternativen Heilmethoden näher 
bringen. Allerdings funktioniert dies nur, wenn man bereit ist, selbst dafür etwas zu tun. Nämlich sich 
zu informieren. Und das sollte in der heutigen Zeit, bei dem nun wirklich jeder den Zugriff auf das 
Internet hat, kein Problem mehr darstellen. Gib einfach den Begriff, „alternative Heilmethoden“, in 
die Suchmaschine deines Browsers und lass dich überraschen, wie leicht du dich aus den Fesseln der 
Mediziner und aus den Klauen von Big Pharma befreien kannst! 


Spüre ich gerade eine Art von depressiver Verstimmung bei dir? Hast du gerade das Gefühl, dass 
eigentlich alles, woran du bislang geglaubt hast, irgendwie zusammenbricht? Dann muss ich dir Recht 


geben. Denn genau das ıst der Punkt. Man hat viele Dinge aus Vertrauen an vorgesetzte Ideologien 
einfach ohne zu hinterfragen geschluckt. Die selbsternannten Herrscher dieser Erde haben dies ganz 
bewusst so geplant und durchgeführt. Ich denke mal, dass du nun die bislang so belächelten 
„Verschwörungstheoretiker“ mit anderen Augen siehst. Ist es negativ kritisch zu sein und seine 
Mitmenschen auf mögliche Ungereimtheiten aufmerksam zu machen? Du konntest in den vergangenen 
Kapitel einiges Lesen, was du zuvor mit Sicherheit anders „geglaubt“ hast. Nun kennst du jedoch die 
Wahrheit dahinter. Wer ıst nun der Teil, dem man vertrauen sollte, den Menschen, die dir 
Ungereimtheiten aufzeigen oder der selbsternannten Elite, die dich bislang und damit bist du nicht 
allein, seit Jahrhunderten angelogen haben und dir die Wahrheit vorenthalten haben? 


Ich brauch nun erst einmal eine Zigarette. Oh, du willst mir sagen, wie ich all diese Dinge zum Thema 
Gesundheit schreiben und dann noch selbst rauchen kann? Nun, dann werde ich dir darüber wohl auch 
mal die Fakten hinter dem Vorhang zeigen müssen. Nein, ich will nun hier nicht behaupten, dass 
Rauchen gesund sei... oder, lass es uns so handhaben, diese Antwort werden dir in diesem Abschnitt 
kompetentere Personen beantworten, ok? Ich bin nun mal kein Mediziner. Ich habe mich bei meinen 
Recherchen nur immer wieder gefragt, wie es sein kann, dass in Ländern, wo die Menschen 
nachweislich am ältesten werden und rauchen, die Lungenkrebsrate verschwindend gering ist, wobei 
in westlichen Ländern, wo die Lungenkrebsrate am höchsten ist, der überwältigende Anteil der 
Erkrankten, Nichtraucher sind? 


Ich hörte von einer Frau, Jeanne Clement, die immerhin 120 Jahre alt wurde, dass sie mit 116 Jahren 
das Rauchen aufgab. Dies nur, weil sie die Zigarette nicht mehr sah! 


Und dies sind keine Einzelschicksale. Wie war es denn zu Zeiten der Indianer? Indianer und 
Schamanen rauchten, um so Antworten aus einer anderen Dimension zu erhalten. 


Und tatsächlich ist es so, dass das Nikotin im Gehirn über den Botenstoff Dopamin dafür sorgt, dass 
Menschen mit dem Rauchen angenehme Erinnerungen abspeichern. Rauchen stärkt die 
Nervenverbindungen oder anders ausgedrückt: Nikotin hilft denken. Wenn ich mir nun einerseits 
vorstelle, was genau das Rauchen im Gehirn bewirkt, kann ich schon wieder nachvollziehen, warum 
eine selbsternannte Elite genau diese Bereiche im Gehirn mit Beigaben und Zusätze in Lebensmitteln, 
Zahncremes und Trinkwasser, wie Jod oder Fluor, manipulieren und auch am liebsten das Rauchen 
generell verbieten würden. Soll man so am kritischen Denken und Hinterfragen gehindert werden und 
sich Meinungs.- und Kritiklos in eine Duldungshaltung zurückziehen? Entscheide selbst. 


Aber lass uns einmal nachsehen, was Fachleute zu diesem Thema sagen. 
Jenseits der Propaganda: Nikotin und Rauchen - Ein erster Blick hinter den Schleier 


Die Anti-Raucher-Kampagne ist allgegenwärtig, Rauchen und Raucher werden verteufelt, und das 


Dogma selbst wird selten hinterfragt, da der Glaubenssatz ‚‚Rauchen ist schädlich‘‘ den meisten von 
klein auf eingebläut wurde. 


Joe Quinn, Redakteur von Sott.net schrieb dazu folgendes. Was wenn alles, was dir erzählt wurde, 
eine Lüge ist? Vielleicht nicht alles, aber jene Glaubenssätze, die den Menschen mit größter 
Vehemenz aufgedrückt werden, sind die, die man sich genau anschauen sollte. Dies setzt natürlich 
einen Geist voraus, der zu allererst einmal offen dafür sein muss, dass uns einige riesige Lügen 
erzählt worden sind. Für jene, die das nicht können, wird kein Beweis dafür, dass sie belogen 
worden SIND, jemals ausreichen. 


Den ersten Glaubenssatz, den man im Zusammenhang mit dem Rauchen sehr oft zu hören bekommt ist: 
„Rauchen verursacht eine „schwarze Teerlunge“. Dazu ein Kommentar eines Rechtsmediziners: „Das, 
was man in der Ausstellung Körperwelten sieht oder sonst auch immer von der AOK dargestellt 
wird. Diese schwarzen Lungen, die sind tatsächlich schwarz angemalt... ... ob jemand sein Leben 
lang an der Autobahn gelebt hat oder zwei Schachteln Zigaretten geraucht hat am Tag, das können wir 
an der Lunge nicht absehen... ... diese Schocklungen oder was auf Zigarettenpackungen abgebildet 
wird, gibt es so nicht!“ 


Der Rechtsmediziner Michael Tsokos stellte diese Behauptung ein weiteres Mal in einem 
Zeitungsartikel der Berliner Zeitung auf. Ebenso kommentierte es ein Leser auf der englischen Seite 
von Sott.net:... Meine Schwester arbeitete einmal mit einer Einwandererin, die in ihrem 
Herkunftsland Ärztin war. Sie hat viele Autopsien durchgeführt und sagte, dass wenn man den 
Brustkorb eines Rauchers Öffnet, waren die Lungen gewöhnlich so rosa und gesund wie die von 
jedem Nicht-Raucher. Für mich war das eine fundierte Informationsquelle, viel fundierter als das 
statistische Säulendiagramm über Tote durch eine kanadische Packung Zigaretten. 


Eine andere Leserin stellte folgende Frage: 


An dir wurde seitens der Kräfte an der Macht erfolgreich experimentiert, jedenfalls im Moment. Was 
führte dazu? Was führte dazu, dass du diese Art Einstellung gegenüber dem Rauchen hast? Waren es 
die Fernseh-Werbungen? Die Bilder von Lungen und Zähnen? Vielleicht die angsteinflößenden 
Botschaften auf den Schachteln? Waren es die Worte anderer Leute? Oder der Arzt, der dir sagte, dass 
das Rauchen die Ursache für den Tod einiger Menschen um dich herum war? Die Zeitungen? 
Vielleicht das alles’? 


Glaubst du tatsächlich, dass die Kräfte an der Macht sich um dein Wohlergehen scheren?? Dass es sie 
interessiert, dass du nicht rauchst?? Dass dies der Grund ist, warum sie die Anti-Raucher-Gruppen so 
massiv unterstützen?? Das ist Verleugnung! Wie kommt es, dass auf dem Etikett von Happy Meal für 
Kinder kein „Das ist schädlich‘ steht?? Es ist ihnen völlig egal. Wenn es sie kümmern würde, dass du 
keinen giftigen Rauch und Dämpfe einatmest, dann würdest du keine giftige Nahrung und Getränke zu 


dir nehmen, du würdest keine giftigen was-auch-immer benutzen, die Bestandteil deines Alltags sind, 
du müsstest nicht entgiften, um in der Lage zu sein, ein gesundes Leben zu führen!!! Wir leben in einer 
giftigen Welt. Und in so einer Welt ist es am besten, so objektiv wie möglich zu sein, ansonsten bist 
du erledigt, und sie kontrollieren wie du fühlst, denkst und was du tust. 


Heilige Kühe 


Dies bringt uns zum nächsten Punkt, der heiligen Kuh, und der Frage warum wir an bestimmte Dinge 
glauben und dann nicht mehr in der Lage sind unbefangen zu denken? 


„Heilige Kuh“ - Im QFS (Quantum Future School) Slang bezeichnet dieser Begriff einen festen 
Glauben an etwas, mit dem man identifiziert ist. Hinterfragt man diesen Glauben, wird dies von der 
Person, die diesen Glauben an etwas hat, als ein Hinterfragen ihrer Person und oftmals als ein 
persönlicher Angriff verstanden. Häufig ist es so, dass je mehr die Heilige Kuh im Widerspruch zur 
Realität steht, desto heftiger wird der Glaubende an ihr festhalten. 


Zwar mag der Begriff „Heilige Kuh“ vielen neu sein, doch das Konzept dürfte so manchem in der 
Interaktion mit seinen Mitmenschen bereits begegnet sein. Es ist eine auffällige Eigenschaft des 
Menschen, sich blind an seine Glaubensvorstellungen festzuklammern, besonders wenn sie von 
äußeren Quellen in Frage gestellt werden, was emotional und körperlich als eine Bedrohung erlebt 
wird. (Eine „Glaubensvorstellung‘“ schließt hier alle Bereiche des menschlichen Lebens ein, seien es 
Religionen, Meinungen, Weltbilder, Selbstwahrnehmung/Selbstbild, Lehrinhalte an Schulen und 
Universitäten etc.). Oftmals basiert unser Glaube auf Dingen, mit denen wir seit der frühesten 
Kindheit indoktriniert wurden und nicht selten haben diese Glaubenssätze nichts mit der Realität und 
den Fakten zu tun. 


Dem aufmerksamen Leser wird bereits aufgefallen sein, dass selbst die Wissenschaft korrumpiert ist 
und auch Journalisten nicht immer über alles berichten können. In einer Studie von PlosOne aus dem 
Jahre 2009 wurden Wissenschaftler befragt, wie objektiv sie ihre Daten für ihre Arbeiten erhoben 
haben. Dabei kam heraus, dass ca. 2% der befragten Wissenschaftler zugaben, Daten fabriziert, 
gefälscht oder geändert zu haben und 33.7% der Befragten gaben an, andere fragwürdige 
Forschungsmethoden eingesetzt zu haben. Bei derselben Frage, aber nun über die Objektivität ihrer 
Kollegen, waren die Zahlen bei weitem höher (ca. 14% und 72%). Besonders ausschlaggebend in 
Bezug auf dieses Fehlverhalten waren dabei Studien aus dem medizinischen und pharmakologischen 
Themengebiet. 


Wie die meisten anderen, müssen sich auch Wissenschaftler ihr täglich Brot verdienen und so sind 
auch sie abhängig von ihren Geldgebern. Jene Geldgeber sind es, die entscheiden, welche Studien 
finanziert werden... Jene Wissenschaftler, die nicht käuflich sind, und beispielsweise Skandale mit 
ihrer Forschung aufdecken wollen, werden schnell mundtot gemacht und/oder werden Opfer von 


Rufmord-Kampagnen. Beispiele für manıpulierte und unterdrückte Forschung gibt es viele: Monsanto, 
die ihre toxischen Reagenzglas-Frankensteine von eigens dafür angeheuerten „Wissenschaftlern“ als 
unbedenklich deklarieren, das Krankmachen der Bevölkerung mit gefährlichen Impfungen, die 
durchweg schädlichen Ernährungsempfehlungen, die Soja-Lüge... und das ist nur ein Bruchteil der 
gesamtem Misere. 


Eine Frage die man sich daraufhin stellen kann, ist: warum werden Forschungen verzerrt oder gar 
unterdrückt und kontraproduktive Daten veröffentlicht? 


Ein Virus namens Pathokratie 


Um den Teufel beim Namen zu nennen, die Psychopathen an der Macht haben nur ein Interesse: Ihre 
Macht unter allen Umständen zu erhalten und auszuweiten, und Menschen in ihrem Schafherden- 
Dasein weiter zu bestärken. Und wer zu viel nachdenkt und kritisch hinterfragt ist natürlich nicht 
willkommen, denn das könnte für Psychopathen Macht-und Kontrollverlust bedeuten. 


Die Kontrolle des psychopathischen Machtsystems durchdringt alle Bereiche unseres sozialen 
Lebens, auf individueller wie auch auf kollektiver Ebene, und unabhängig davon, wie ein Land oder 
Staat heißt - Lobacewski bezeichnete dies als einen Virus, einen Virus namens Pathokratie, 
gekennzeichnet durch Manipulation, Lüge, Desinformation, Volksverdummung, Gewissenlosigkeit, 
sowie die Verbreitung von Kriegen, Leid, Armut, Hunger, Elend. Bis zu dem Punkt, an dem nichts 
mehr hinterfragt wird. 


Schauen Sie sich uns nur an. Alles ist umgekehrt. Alles ist auf den Kopf gestellt. Ärzte zerstören die 
Gesundheit, Anwälte zerstören die Gerechtigkeit, Universitäten zerstören Wissen, Regierungen 
zerstören Freiheit, die Massenmedien zerstören Information, und Religionen zerstören Spiritualität. 
Michael Ellner 


Herr Ellner bringt es auf den Punkt. All jene, die einen oder mehrere Blicke hinter die Fassade 
gewagt haben, wissen dies ebenfalls. Es ist verständlich, dass die Beschäftigung mit dem, was in 
dieser Welt wirklich vor sich geht, eine Bandbreite von Gefühlen auslösen kann: Wut, Trauer, 
Resignation, etc. Was ist das für eine Welt, in der wir leben? Warum wiederholt sich immer und 
immer wieder das gleiche Szenario? Möglicherweise deshalb, weil dem Großteil „Brot und Spiele“ 
und Unwissenheit genug sind - kann es ihnen jemand verdenken angesichts des Horrors um uns 
herum? 


Jedenfalls ist Resignation wohl wahrlich das, was die Kräfte an der Macht begrüßen: Selbst wenn 
sich unter den schlafenden Massen Gruppen von Menschen befinden, die sich nicht belügen lassen 
wollen und die zahlreichen Manöver der Machthaber auf verschiedensten Ebenen durchschauen - 
bewirkt das nichts, solange sie resigniert sind und passiv verbleiben. Eine Art, dieser Resignation 


entgegenzuwirken besteht im Sammeln von Wissen und darin, dieses Wissen zu verbreiten und 
anzuwenden für alle, die offen und bereit dazu sind, sich jenseits der Propaganda zu bewegen. Ein 
weiteres Merkmal unserer pathokratischen Realität besteht darin, dass uns falsches Wissen in so 
ziemlich jedem Bereich vorgesetzt wird, um den Status quo zu erhalten. Rauchen ist nur ein Beispiel 
von vielen. 

Unheilige Fakten 


Viele der angeführten Argumente der Anti-Raucher-Kampagne machen nur insofern Sinn, als sie sich 
in ihrem eigenen Rahmen der allgemein verbreiteten Informationen und Desinformationen bewegen. 
Will man einer Sache objektiv oder objektiver auf den Grund gehen, so ist es unerlässlich, alle 
Quellen zu untersuchen, und ein besonderes Augenmerk auf jene Studien zu lenken, die in den 
Massenmedien kaum oder keine Erwähnung finden - oftmals aus dem Grund, da weitläufige 
Propaganda den Agenden der Machthaber in die Hände spielt und ergo nicht der Wahrheit entspricht. 
Eine mögliche Agenda könnte sein, dass, wenn es stimmt, dass Rauchen das Denken fördert, dies 
verhindern zu wollen. 


Die Wirkungsweise von Nikotin: 


Es gibt zwei Haupttypen (oder Klassen) von Acetylcholin-rezeptoren im Körper. Sie sind im 
Allgemeinen nach den Drogen benannt, die mit ihnen binden: Nikotin und Muskarin. Muskarin 
Acetylcholinrezeptoren (mAChR) können Muskarin und auch Acetylcholin binden. Sie wirken, indem 
sie den Stoffwechsel verändern. 


Das Acetylcholin wirkt auf die Acetylcholinrezeptoren, indem es einen Kanal in die Zellmembran 
öffnet. Die Öffnung eines solchen Kanals erlaubt bestimmten Ionen (geladene Atome), in die Zelle 
oder aus ihr heraus zu fließen.... Wenn Ionen fließen, entsteht elektrischer Strom, und dies gilt auch 
für das Nervensystem. Der Fluss der Ionen, oder das Vorbeifließen des Stroms, kann andere Dinge 
verursachen, und normalerweise sind diese‘“Dinge” bei der Öffnung anderer Arten von Kanälen und 
dem Weitergeben von Informationen von einem Neuron zum nächsten beteiligt. Nikotinische 
Acetylcholinrezeptoren kommen im ganzen Körper vor, ihre höchste Konzentration haben sie jedoch 
im Nervensystem (dem Gehirn, dem Rückgrat und den übrigen Nervenzellen im Körper) und in dem 
Muskeln (bei Wirbeltieren). 


Wir behaupten, dass an den Rezeptoren Nikotin wie Acetylcholin wirkt, um sie zu aktivieren, beide 
Substanzen werden Agonisten genannt. Die gegenteilige Art von Drogen, etwas, das an die 
Rezeptoren bindet und ihnen nicht erlaubt, aktiviert zu werden, wird Antagonist genannt. 


Hier einige Kommentare der Herzchirurgin, Dr. Gabriela Segura, die unsere Gesundheitsforschungen 
hier auf SOTT.net leitet: Das Eiriü Eolas-Programm, das ich zusammen mit Laura Knight-Jadczyk und 
etlichen anderen teilnehmenden Forschern entwickelte, greift schnell und sanft auf Ebenen mentaler, 


emotionaler und körperlicher Toxizität zu und gibt diese frei. Die Anwendung des Programms wurde 
eingehend erforscht und durch Tausende von Menschen, die bereits von diesem einzigartigen 
Programm profitieren, als wirkungsvoll erwiesen. Es ist kostenlos verfügbar auf de.eiriu-eolas.org. 
Eiriu Eolas (EE) beinhaltet Atemtechniken, die den Vagusnerv stimulieren, der der Kern des 
parasympathischen Nervensystems, des Anti-Stress-Systems, ıst. Der Vagusnerv nutzt Acetylcholin, 
um beruhigende und entspannende Signale durch den Körper zu senden. 


Acetylcholin ist auch ein Neurotransmitter, der verantwortlich für das Lernen und das Gedächtnis ist, 
und eine Hauptrolle darin spielt, das Immunsystem zu regulieren. Acetylcholin ist ein Haupt-Hemmer 
für Entzündung ım Körper und Entzündung ist mit jeder Krankheit verbunden, die uns bekannt ist. 
Rezeptoren für Acetylcholin fallen in zwei Kategorien, die auf den Chemikalien basieren, die die 
Aktionen des Acetylcholins auf seine zahlreichen Zielzellen imitieren oder ihnen entgegenwirken. In 
klassischen Studien war Nikotin, isoliert von Tabak, eine der Chemikalien, die benutzt wurden, um 
Acetylcholin-Rezeptoren zu unterscheiden. Das ıst der Grund, warum es Nikotin-Rezeptoren für 
Acetylcholin gibt. Nikotin verhält sich als ein Agonist gegenüber den Acetylcholinrezeptoren (d.h. er 
imitiert sie), was wichtig fürs Lernen, Gedächtnis und kognitive Funktionen ist. Tägliche Nikotin- 
Infusionen erhöhen tatsächlich die Anzahl der Acetylcholin-Rezeptoren um bis zu 40%. 


Die Nikotin-Rezeptoren im zentralen Nervensystem werden neuronaler Plastizität und dem Überleben 
von Gehirnzellen zugeordnet, was äußerst wichtig für die Aufrechterhaltung von Gehirnfunktionen ist, 
wenn wir altern, uns von einem Trauma erholen, für die emotionale Adaption und fürs Lernen. Doch 
damit nicht genug: Nikotin wurde in etlichen klinischen Situationen als Therapie eingesetzt, z.B. bei 
Nierenversagen, Sepsis, Colitis ulcerosa, Alzheimer, etc. 


Nikotin wird auch zur Selbstmedikation eingesetzt, beispielsweise um Schmerzen zu lindern, Stress 
zu verringern, die Aufmerksamkeit zu verbessern und Depressionen und Angstzuständen 
entgegenzuwirken. Was unserer Meinung nach positive Eigenschaften sind. 


Doch was ist zu dem Thema Rauchen und Krebs zu finden? Dazu eine Stellungnahme eines 
Professors, die man nıcht im Fernsehen oder in einer herkömmlichen Zeitung lesen wird: 


Bezüglich des „COMPREHENSIVE SMOKING PREVENTION ACT OF 1982“ 


Ich bin ein Professor für Chemie an der University of California, San Diego. Ich habe einen 
Doktortitel in Chemie von der Universität München und bin Präsident und Gründer der International 
Association of Bioinorganic Scientists. Ich bin Mitglied mehrerer wissenschaftlicher Gesellschaften, 
inklusive der American Chemical Society, der Association of Clinical Scientists, und der American 
Public Health Association. Autor von schätzungsweise 200 publizierten Forschungen und habe zwei 
Bücher herausgegeben. Meine hauptsächlichen Forschungsinteressen liegen in der Krebs-Vorsorge, 
Krebs-Epidemiologie, Spurenelemente in menschlicher und tierischer Ernährung, und verschiedenen 


Bereichen experimenteller Chemie. 


Als ein Chemiker, Krebsforscher und amerikanischer Bürger möchte ich den „Comprehensive 
Smoking Prevention Act“ von 1982 kommentieren, der dem US- Kongress kürzlich vorgestellt wurde. 
In diesem Bericht wird u.a. behauptet, dass „Rauchen die Nr. 1 Ursache für Lungenkrebs in den 
Vereinigten Staaten ist“. Meiner Ansicht nach muss die Rolle, die das Rauchen in der Kausalität für 
Krebs, einschließlich Lungenkrebs, spielt (wenn sie überhaupt eine spielt), erst noch festgestellt 
werden. Jene, die behaupten, dass Rauchen Krebs verursacht, stützen sich auf die berichtete 
statistische Assoziation und ignorieren die Widersprüchlichkeiten der Raucher-Kausalitäts-Theorie in 
der wissenschaftlichen Literatur. Zum Beispiel ist bis zum heutigen Tag niemand in der Lage gewesen, 
Lungenkrebs in Labortieren durch Exposition zu frischem Zigarettenrauch auszulösen. 


Außerdem entwickelt die breite Mehrheit der Raucher niemals Lungenkrebs und es gibt ernsthafte 
Inkonsistenzen in epidemiologischen Beweisen und Dosis-Antwort Beziehungen. Zum Beispiel hatte 
ein japanischer Mann, der 50 Zigaretten pro Tag raucht, ein geringeres Risiko an Lungenkrebs zu 
sterben als ein britischer Doktor, der nur 1 - 14 Zigaretten pro Tag raucht. Hinzu kommt, dass für 
keinen Inhaltsstoff oder Kombination von Inhaltsstoffen, wie sie in Tabakrauch gefunden werden, eine 
Ursächlichkeit für menschlichen Lungenkrebs bewiesen werden konnte. 


Kommentar: Eine Frage ist: Was ist mit den zusätzlichen Inhaltsstoffen, die den Zigaretten beigefügt 
werden; wie Abbrennhilfen, Feuchthaltemittel, Aromastoffe und Pestizide - könnten diese die 
eigentlichen Bösewichter im Tabak sein? 


Tabakrauch ist eine sehr komplexe Mischung aus Tausenden von Inhaltsstoffen. Einige dieser 
Inhaltsstoffe, isoliert betrachtet, wurden in Labortieren als karzinogen erklärt. Dies bedeutet jedoch 
nicht, dass Tabakrauch für Menschen schädlich ist. Zu Verbindungen, die schädlich für Labortiere 
sind, wenn sie isoliert appliziert werden, wurde herausgefunden, dass sie anti-karzinogen sind, wenn 
sie in Kombination miteinander appliziert werden. Da es wahrscheinlich ist, dass die vielen 
hunderten von Verbindungen im Tabakrauch miteinander interagieren; es ıst höchst konstruiert, sich 
auf die Wirkungen von einem der Inhaltsstoffe oder einer Kombination davon zu konzentrieren, die 
isoliert von den anderen betrachtet wird. Es ist bereits lange bekannt, dass bestimmte Bestandteile ım 
Rauch in Versuchstieren als Anti-Karzinogene agieren. Zum Beispiel gehört Tabak zu der Selen- 
akkumulierenden Gruppe der Pflanzen und Selen ist nachgewiesen worden, dass es antikarzinogene 
Eigenschaften hat. 


Auch ist über Bestandteile des Zigarettenrauchs, von denen zuvor angenommen wurde, dass sie 
keinerlei karzinogene Aktivität aufweisen, vor Kurzem herausgefunden worden, dass sie anti- 
karzinogene Eigenschaften besitzen, wenn sie zusammen mit echten Karzinogenen in Labortieren 
appliziert wurden. 


Krebs ist eine extrem komplexe, multifaktorielle Erkrankung. Studien weisen darauf hin, dass viele 
Faktoren, abgesehen vom Rauchen, statistisch mit Krebs assoziiert sind. Einige dieser Faktoren sind 
familiäre Disposition, Exposition zu Tumorviren und anderen biologischen Verursachern, Exposition 
zu ionisierender Strahlung und industriellen Karzinogenen, Ernährung, exogene Umweltfaktoren und 
Stress. Weiter weisen Studien darauf hin, dass eine Anzahl an Verursachern, die sich normalerweise 
in der Nahrung befinden, aktivierende Wirkungen auf Tumorviren haben könnten und dass eine 
Verbindung zwischen Lungenkrebs-Todesfällen und anderen Variablen von Lebensstil und Ernährung 
besteht. Zum Beispiel korrelieren Todesfälle durch Lungenkrebs mit dem pro-Kopf-Konsum von 
Zucker und Milch, und mit dem Konsum von Meeresfrüchten. Es wurde ebenfalls wiederholt 
vorgeschlagen, und kürzlich nochmals bestätigt, dass eine Ernährung, die reich an Pro-Vitamin A 
(Karotin) ist, schützende Funktionen in Bezug auf Lungenkrebs hat. 


Die „Ergebnisse“ des „Comprehensive Smoking Prevention Act“ sind nicht bewiesen worden. 
Darüber hinaus wird die Verabschiedung des Akts die Aufmerksamkeit von anderen ätiologischen 
Hinweisen ablenken, ganz zum Nachteil der amerikanischen Öffentlichkeit und dem Fortschritt der 
Gesundheitswissenschaften. G.N. Schrauzer, Ph.D., La Jolla, Kalifornien 


In einer norwegischen Studie induzierten Forscher Pneumonie (Lungenentzündung) in Ratten, indem 
sie sie radioaktiver Strahlung aussetzten. Danach wurden die Tiere Tabakrauch ausgesetzt, und es 
wurde beobachtet, dass der Rauch die Entzündung der Lungen unterdrückt. 


Im Folgenden ein paar Ausschnitte aus dem Buch Sound Truth and Corporate Myths: The Legacy of 
the Exxon Valdez Oil Spill (Das Vermächtnis der Exxon Valdez Öl-Katastrophe) von Dr. Riki Ott. 


Zitat: Worker Health Survey 


Während des Sommers 2002 leistete Annie O’Neill, eine Doktorandin vom Yale Medical Schools 
Department der Epidemiologie und des Gesundheitswesens, ein Praktikum im ACAT und AFER ab - 
die zwei Nonprofit-Organisationen, die die gesundheitlichen Auswirkungen der EVOS (Exxon Valdez 
Oil Spill) Säuberungsaktionen untersuchten. Sie führte unabhängige Studien über Exxon’s 
Säuberungsaktionen durch und untersuchte die berichteten chronischen Gesundheitsprobleme unter 
den EVOS Säuberungs- Arbeitern für ihre Magisterarbeit. 


Sie fand heraus, dass die Arbeiter, die in ihren Jobs eine hohe Exposition zu Öldämpfen, Ölnebeln 
und Aerosolen hatten, eine größere Prävalenz für selbst-berichtete Symptome von 
Atmungsschwierigkeiten, neurologischen Problemen und chemischen Empfindlichkeiten hatten als 
jene, die diesen Faktoren nicht ausgesetzt waren. Unter den Arbeitern mit hoher Öl-Exposition 
berichteten Nicht-Raucher eine höhere Prävalenz an Symptomen von chronischer Bronchitis als 
Raucher. Symptome chronischer Atemwegserkrankungen beinhalteten Schlaf-Apnoe, Pneumonie, 
andere Lungenkrankheiten, chronische Nebenhöhlen- und/oder Ohren-Probleme, Asthma, und 


anhaltende Heiserkeit. 


In der Studie Der Effekt chronischer Exposition von Tabakrauch auf die antibakteriellen 
Abwehrmechanismen der Lunge finden wir folgende Aussage:... Diese Studien weisen darauf hin, 
dass eine chronische Exposition auf Tabakrauch die Wirtsabwehr der Lunge nicht verschlechtert, 
sondern tatsächlich stimuliert... 


Eine weitere interessante Studie Die antimikrobielle Aktivität von Nikotin gegen ein Spektrum von 
bakteriellen und pilzartigen Pathogenen besagt folgendes:... Nikotin verursachte eine dosisabhängige 
Wachstumshemmung eines breiten Spektrums der Testorganismen, von denen einige bekannte 
Pathogene sind. Gram-positive und Gramnegative Bakterien waren gleichermaßen betroffen, 
zusammen mit dem säurefesten Mycobacterium phlei und den opportunistischen Pilzen Candida 
Albicans und Cryptococcus neoformans; dies legt daher einen gemeinsamen Aktionsmechanismus 
nahe. Inhibitionswerte >50% traten auf, wenn die meisten der betroffenen Organismen mit Nikotin bei 
100-250 ug/ml kultiviert wurden. Es ist beachtenswert, dass solche Nikotinkonzentrationen in vivo 
[3] gefunden werden können, besonders in der Mundhöhle von Kautabak-Benutzern, was diesen Fund 
physiologisch relevant macht. Es sollte auch angemerkt werden, dass der Viridans streptococci, der 
in diesen Experimenten benutzt worden ist - und der auch höchst empfindlich auf die Effekte des 
Nikotins war - ein fast universeller Bewohner des Mundrachenraums ist. Im Gegensatz dazu zeigten 
sich Staphylococcus aureus und das Spirochät B. burgdorferi (dem Agens der Lyme Krankheit) nach 
Exposition zu Nikotin nur gering inhibiert oder vollkommen unbeeinträchtigt. 


Es scheint also, dass Nikotin neben seinen anderen gesundheitsfördernden Eigenschaften tatsächlich 
einen breiten antimikrobiellen Effekt hat, der bisher nur am Rande erforscht wurde und zweifellos 
genauerer Untersuchung bedarf. 


Eine weitere Möglichkeit für die wahre Ursache von Lungenkrebs? 


Neben dem radioaktiven Fallout, dem wir seit Jahrzehnten ausgesetzt sind, und der eine Ursache für 
den Anstieg von Lungenkrebs sein könnte, findet sich hier eine erwähnenswerte wissenschaftliche 
Publikation von Dr. Kitty Little: Oxfords Krebsexperte Sir Richard Doll schreibt in The American 
Journal of Public Health, dass eine ansteigende Krebs-Mortalität „in allen industriellen Ländern mit 
der Verbreitung vom Zigaretten rauchen begründet werden kann“. Leider tendiert man dazu, diese 
Aussage zu glauben, trotz der Beweise, die dagegen sprechen. Wenn das Rauchen die Ursache für 
irgendeine Art von Krebs wäre, so ist Lungenkrebs die wahrscheinlichste. Es war Richard Dole, der 
das Rauchen in einer Studie aus dem Jahr 1964 anklagte - ungeachtet seiner von ihm selbst 
veröffentlichten Daten in eben jener Studie, die zeigten, dass Menschen, die Zigarettenrauch 
inhalierten weniger Lungenkrebs hatten als jene, die das nicht taten! 


Laut einer anderen Forschungswissenschaftlerin von Oxford, Dr. Kitty Little, besteht die wahre 


Ursache für Lungenkrebs in Diesel-Abgasen. Und die Beweise hierfür sind sehr viel überzeugender. 
Sıe beinhalten die folgenden Fakten: Tabakrauch enthält keine Karzinogene, während Diesel-Abgase 
vıer bekannte Karzinogene enthält; Lungenkrebs ist selten in ländlichen Gegenden, jedoch häufig in 
Städten; Krebs ist besonders entlang von Autobahnen weit verbreitet die Befallsrate von Krebs hat 
sich in den letzten Dekaden bei Nichtrauchern verdoppelt; und: es gab weniger Lungenkrebs als wir, 
als eine Nation, mehr rauchten. 


Indem sıe darauf verweist, dass es seit über 40 Jahren Beweise dafür gibt, dass Rauchen keinen 
Lungenkrebs verursacht, sagt Dr. Little: Da die Wirkung der Anti-Raucher-Kampagne darin bestand, 
zu verhindern, dass die wahre Ursache öffentlich anerkannt wird, macht es sehr viel Sinn, wenn wir 
sagen, dass der Hauptgrund für diese 30,000 Lungenkrebs-Todesfälle pro Jahr die Anti-Raucher- 
Kampagne selbst ist. 


Dr. Little führt dann weiter aus, um diese Hypothese zu untersuchen: Der Anstieg von Lungenkrebs 
war vorrangig ein städtisches Phänomen, und es wurde nicht in wirklichen ländlichen Gemeinden 
beobachtet. Weiter wurde in Städten in windigen Lagen (z.B. Port Elizabeth oder Kapstadt) nicht der 
gleiche Anstieg wie in anderen Städten mit einer mehr stagnierenden Atmosphäre gefunden (z.B. 
Durban oder Johannesburg). Solche Beobachtungen könnten so verstanden werden, dass städtischer 
Rauch impliziert ist. Doch waren lange vor 1920 bis 1930 die Werte von städtischem Rauch hoch 
(das Parlament diskutierte dieses Problem zum ersten Mal im Jahr 1906, als der Gebrauch von Kohle 
begann); während sie, nachdem diese Werte durch den Clean Air Act von 1956 gesenkt worden 
waren, die Lungenkrebsrate nicht sank. Dies eliminiert die Hypothese des städtischen Rauchs. 


Gleichermaßen war der Konsum von Zigaretten und Tabak unter Männern für etwa ein halbes 
Jahrhundert lang hoch, noch bevor der Anstieg an Lungenkrebs sich zeigte. Frauen begannen später als 
Männer mit dem Rauchen, und erst 1961 erreichte die Raucherquote der Frauen die der Männer aus 
dem Jahr 1922. Der Anstieg von Lungenkrebs bei Frauen entspricht diesem Anstieg des Rauchens 
nicht, sondern begann zur gleichen Zeit wie bei den Männern, von etwa 1930 an.! 


Nochmals, in den ländlichen Gegenden Südafrikas, wo detaillierte medizinische und kommerzielle 
Beweise vorhanden sind, ist die Lungenkrebs-Rate gering.” In Rhodesien, wo die Rate von 
Zigaretten-und Tabakkonsum hoch ist, war Lungenkrebs nahezu nicht existent, bis der Diesel 
eingeführt wurde. Solche Beobachtungen eliminieren Zigaretten- und Tabakrauch aus der 
Berücksichtigung, und verweisen stattdessen eindringlich auf Diesel-Abgase als den Übeltäter. In 
Großbritannien begann der Anstieg [von Lungenkrebs-Erkrankungen] ein paar Jahre nach der 
Einführung der Dieselmotoren. 


In Südafrika, in einer Stadt nach der anderen, folgte Lungenkrebs ein paar Jahre nachdem 
Dieselmotoren eingeführt worden waren.! Es schien eine Verzögerung von etwa 7 bis 8 Jahre 
zwischen der ausschlaggebenden Exposition und den offenkundigen Symptomen zu geben. Der Diesel 


wurde in Großbritannien ein paar Jahre vor Südafrıka und Neuseeland eingeführt. Während der 
nächsten 20 Jahre zeigten Briten, die nach Südafrika und Neuseeland einwanderten? eine höhere 
Inzidenz von Lungenkrebs als die lokale Bevölkerung britischen Ursprungs, unabhängig davon, ob sie 
rauchten oder nicht. 


Stadt- und Zigaretten- und Tabakrauch enthalten eine Chemikalie, 3:4 benzpyrene, das schwach 
karzinogen ist. Jedoch oxidiert es sehr leicht, und es wurde ihr nie nachgewiesen, Lungenkrebs zu 
verursachen - die Beschaffenheit der Lunge würde eine rapide Oxidation in harmlose Verbindungen 
begünstigen. Es liegen jedoch Beweise vor, dass Dieselabgase mindestens vier starke karzinogene 
Verbindungen enthält.* Es wurde in der Feldbeobachtung ebenfalls nachgewiesen, dass lokale 


Konzentrationen in einigen Verkehrsbedingungen sehr hoch sein können.” 


Bis Mitte der 1950er Jahre war es ziemlich eindeutig, dass der Anstieg an Lungenkrebs mit 
Dieselabgasen zu tun hatte, und dass Zigaretten- und Tabakrauch nichts damit zu tun hatten. Dennoch 
wurde am 27. Juni 1957 die Anti-Raucher-Kampagne aufgezogen, und das Health Education Council 
wurde gegründet, um ihre Propaganda voranzutreiben. 


Eine weitere Beweisquelle liefern die Statistiken des Geburten- und Sterberegisters. Die Tätigkeit 
mit dem höchsten Vorkommen an Lungenkrebs fand sich beim Automechaniker, während 
Langstreckenfahrer ebenfalls ein hohes Vorkommen aufwiesen. Alle anderen Kategorien wiesen weit 
geringere Vorkommen auf. Als die Aufmerksamkeit auf diese Tatsache gelenkt wurde, bestand die 
einzige Reaktion darin, Selbstbedienung bei Autowerkstätten einzuführen. 


Eine der Hauptstützen der Anti-Raucher-Kampagne bestand in einer Studie, die als Resultat einer 
Umfrage unter britischen Ärzten behauptete, dass es für jene, die mit dem Rauchen aufhören, weniger 
wahrscheinlich sei, an Lungenkrebs zu erkranken.® 


Die Zahlen, die in der Studie angegeben waren, wiesen darauf hin, dass es für jene, die den Rauch 
inhalierten, weniger wahrscheinlich sei an Lungenkrebs zu erkranken als die, die den Rauch nicht 
inhalierten, doch die Autoren entschieden, dass diese Zahlen statistisch nicht signifikant seien. Die 
Zahlen, die nahelegten, dass das Aufhören mit dem Rauchen die Wahrscheinlichkeit an Lungenkrebs 
zu erkranken verringere, waren viel „enger“, doch die Autoren hielten sie für höchst signifikant. Es 
wurde kein Versuch unternommen, herauszufinden, ob es irgendeinen Arzt mit einem frühen 
Lungenkrebsfall gibt, der eine andere Beschwerde als Todesursache aufgenommen hatte. Ein einziger 
Fall dieser Art wäre genug gewesen, um die Schlussfolgerung zu entkräften. 


Seitdem haben Statistiker wiederholt versucht, Zigarettenrauch anzuklagen, indem sıe die Beteiligung 
von Dieselabgasen ignorierten. Dies entkräftet all ihre Resultate, da Statistiken immer scheinbar eine 
Antwort liefern; jedoch handelt es sich nur um die korrekte Antwort wenn alle relevanten Variablen 
mit einbezogen werden - und die Auswirkungen von Dieselabgasen sind zweifellos relevant. Es ist 


interessant, dass Anwälte eine Anleitung dafür herausgaben, wie man ein Gericht verwirrt, wenn eine 
Klage gegen Schäden durch Dieselabgase eingereicht werden sollte.” 


Die Tatsache, dass viele Fälle von Lungenkrebs Nichtraucher betreffen, wurde zu etwas, das nicht 
länger ignoriert werden konnte. Somit, als Diesel-Familienfahrzeuge auf die Straßen kamen, wurde 
der Versuch unternommen, „Passivrauchen“ die Schuld zu geben. Bereits zitierte Beweise zeigen, 
dass dieser Vorschlag falsch sein muss. Nicht nur, dass Tabakrauch keine karzinogenen Wirkstoffe 
enthält, die Lungenkrebs verursachen könnten - auch die hohe Anzahl an Rauchern vor der Einführung 
des Diesels in diesem Land, und in Südafrika und an anderen Orten, wo der Diesel noch nicht 
eingeführt worden war, resultierte niemals in Krebs durch ‚„Passivrauchen“. Wäre dieser Vorschlag 
fundiert, so wäre es in diesen Fällen zu Krebs gekommen. 


Dr. Littles Schlussfolgerungen wurden in einer späteren Studie bestätigt: Diese Studie... fand heraus, 
dass eine PMI0O-Exposition stark mit Lungenkrebs assoziiert war, und das Risiko um 2.38 Mal 
steigerte. PM10-Exposition wurde auch mit allen natürlichen Todesursachen bei Männern und mit 
erhöhter Mortalität durch nicht maligne Atemwegserkrankungen in Männern und Frauen assoziiert. 
PMIO sind Partikel von weniger als 10 um im Durchmesser, die von Dieselmotoren ausgeblasen 
werden. David Abbey, der leitende Autor der Studie, stellte fest, dass Männer, die mehr Zeit draußen 
verbringen, ein höheres Risiko haben als die, die die meiste Zeit drinnen verbringen. 


Darüber hinaus wurde ÖOzon-Exposition mit einem erhöhten Risiko für Lungenkrebs-Mortalität 
impliziert, und Schwefeldioxid (SO 2)-Exposition wurde unabhängig mit einem erhöhten Risiko für 
Lungenkrebs-Mortalität bei sowohl Männern als auch Frauen assoziiert. Auch diese finden sich in 
Fahrzeug-Abgasen. Bei anderen Untersuchungen wurde festgestellt, dass Rauchen auch vor Magen- 
und Brustkrebs schützen kann. 


Wie Diskreditierung die Mechanismen der Verleugnung fördern kann 


Es kam uns zu Ohren, dass eine Seite namens esowatch.com, Joe Vialls, den Verfasser des Artikels 
Rauchen schützt vor Lungenkrebs einfach als einen Verschwörungstheoretiker hinstellt und ebenfalls 
sott.net in einer Weise erwähnt, als seien wir nichts weiter als eine esoterische Freakshow, die keine 
Fakten vorlegt. Jemanden als Verschwörungstheoretiker zu bezeichnen und dessen ‚verrückte Ideen“ 
aufzulisten, ist eine übliche Methode, Personen oder Gruppen mit so wenig Aufwand wie möglich zu 
diskreditieren. 


„Verschwörung“ und „Verschwörungstheoretiker“ sind mit negativen Assoziationen beladene 
Begriffe, die bei unkritischen Menschen die beabsichtigten Wirkungen zeigen, worauf in diesem 
Auszug aus Höchste Fremdartigkeit von Laura Knight-Jadczyk näher eingegangen wird: Das erste, 
was wir uns vor Augen führen sollten, ist die Tatsache, dass alleine das Wort‘“Verschwörung” eine 
starke Reaktion in jedem von uns hervorruft: Niemand möchte als “Verschwörungstheoretiker” 


gebrandmarkt werden; es ist einfach nicht “akzeptabel”; “unwissenschaftlich” oder ein Zeugnis 
mentaler Instabilität. Richtig? Genau das ist es, was Sie denken, nicht wahr? 


Genau genommen bin ich sogar davon überzeugt, dass alleine das Lesen dieses Wortes gewisse 
physiologische Reaktionen hervorruft: eine leichte Beschleunigung des Herzschlages, und vielleicht 
ein kurzer Blick über die Schulter, um sich zu vergewissern, dass auch ja keiner zusieht, während Du 
still und heimlich dieses Wort “Verschwörungstheorie” liest. 


Haben Sie sich jemals gefragt, warum das Wort eine so unmittelbare, emotionale Reaktion hervorruft? 
Haben Sıe sich jemals gewundert, warum es ein so unmittelbares „Zurückschrecken“ stimuliert? 
Immerhin ist es nur ein Wort. Es beschreibt lediglich die Vorstellung, dass Menschen in „höheren 
Positionen“ über Dinge nachsinnen und Dinge tun, die andere Menschen manipulieren, um für sich 
selbst Vorteile zu erwirken. Selbstverständlich wird jeder „wissen“, dass dies die ganze Zeit über 
geschieht. Niemand würde auch nur eine Augenbraue heben, wenn man sagte: “Nun, jeder weiß, dass 
Politiker korrupt sind und Politik nur deshalb vorgaukeln, um reich und mächtig zu werden.” Wenn 
man aber wirklich einmal kurz innehält, um die ultimativen Folgen einer solchen Aussage zu 
bedenken, würde man zugeben müssen, dass dies ein echtes Problem darstellen könnte, gegen das 
man vielleicht dringend etwas unternehmen müsste. Aber dann stellt sich natürlich die Frage: “Was 
kann man schon dagegen tun?” Hier sehen wir das, was Cohen implizierende Verleugnung nennt; bei 
der keineswegs die Fakten oder ihre konventionellen Interpretationen bestritten werden. Was hier 
vehement bestritten wird, sind die psychologischen, politischen und moralischen Implikationen, die 
aus einer tieferen Anerkennung folgen. Wir können gelegentlich Dinge im Sinne implizierender 
Verleugnung anerkennen, was uns dann aber geradewegs in den Zustand interpretativer Verleugnung 
versetzt, bei dem die nackten Tatsachen, dass da möglicherweise wirklich etwas vor sich geht, wie 
etwa eine Verschwörung, zwar nicht wirklich bestritten werden, dafür aber einfach entsprechend 
interpretiert oder weg-rationalisiert werden. Es wird dann für uns immer leichter, buchstäblicher 
Verleugnung zu verfallen, dass es nämlich überhaupt keine “Verschwörung” gibt. Und so wird die 
schmerzhafte Wahrheit über unseren eigentlichen Zustand gelindert, so dass wir endlich wieder zu 
unseren Sitcoms, Ballspielen und Wochenend-Grillfesten zurückkehren können. 


Der Historiker Richard M. Dolan studierte an der Alfred und Oxford University, bevor er an der 
University Rochester seine Doktorarbeit in Geschichte fertigstellte, wo er Finalist für ein Rhodes 
Stipendium wurde. Dolan studierte U.S.-Strategien des Kalten Krieges, Sowjetische Geschichte und 
Kultur sowie internationale Diplomatie. Als Experte ist seine Meinung über 
“Verschwörungstheorien” die, dass von einem historischen Standpunkt aus gesehen, Verschwörung 
die einzige Realität sei. Geheimhaltung, Vermögen und Unabhängigkeit addieren sich zu Macht. 
Irreführung ist der Schlüssel der Kriegsführung (das Werkzeug der Machtelite), und wenn Gewinnen 
das einzige ist, das zählt, wird die konventionelle Moral, die von herkömmlichen Menschen 
hochgehalten wird, zu einem Hemmschuh. Geheimhaltung stammt aus einem tiefgreifenden und 
fundamentalen Element des Lebens in unserer Welt, weshalb jene, die sich an der Spitze des Haufens 


befinden, immer genau die Schritte unternehmen werden, die notwendig sind, um den Status Quo zu 
bewahren. Und die Erhaltung des ‚Status Quo“ in der Wissenschaft, muss einer der Hauptanliegen der 
Machtelite sein. Und wie stellen sie das an? Durch die „offizielle Kultur“. 


Vom Blickwinkel elitärer Gruppen aus gesehenen, die den Status Quo ıhrer Macht zu erhalten 
wünschen, kann offizielle Kultur nur eines bedeuten: COINTELPRO (Counter Intelligence Program). 
Hier meine ich nicht das spezielle FBI Programm, das als Antwort auf die Antikriegsbewegung in den 
1960er und 1970er Jahren gestartet wurde, sondern das Konzept dieses Programms an sich; und die 
Wahrscheinlichkeit, dass dieses Programm die Menschheit womöglich schon seit Jahrtausenden 
kontrolliert. Machiavelli hat jene Prinzipien schon vor sehr langer Zeit umrissen, und nur sehr wenig 
hat sich seitdem geändert. 


Ich nenne es auch gerne “Kosmisches COINTELPRO”, um darauf hinzuweisen, dass es ein beinahe 
mechanisches System ist, das auf Grundlage der psychologischen Natur menschlicher Wesen operiert, 
Wesen, von denen die meisten in Verleugnung zu leben wünschen. Denn nicht zuletzt deshalb gilt der 
Spruch: “Wenn Ignoranz ein Segen ist, dann ist Torheit eine Weisheit”. Das gilt besonders für den 
Überlebensinstinkt des Egos. Wenn die “offizielle Kultur” sagt, dass es da keinen “dritten Mann” im 
Raum gibt, und wenn dies durch das eingeschärfte Glaubenssystem wirkt, dann ist es sehr 
unwahrscheinlich, dass der “Hypnose-Klient” fähig sein wird, die Quelle der Phänomene in unserer 
Welt zu sehen. Es wird immer ein “unsichtbarer dritter Mann” bleiben. 


Wenn wir COINTELPRO der 1970er Jahre als Beispiel dafür nehmen, was in unserer Welt 
möglicherweise vorgeht, dann sollten wir auch die Tatsache in Betracht ziehen, dass das FBI sich 
erwiesenermaßen darauf konzentrierte, Scheinorganisationen einzurichten und Schein-Ideen als eine 
Form von Kontrolle zu verbreiten. “In unserer heutigen Welt existiert ein mächtiger und gefährlicher 
Geheimkult”, schreibt Victor Marchetti, ein ehemaliger CIA (Central Intelligence Agency) Amtsträger 
von hohem Rang, in seinem Buch The CIA and the Cult of Intelligence. Es ist das erste Buch, das die 
US-Regierung jemals vor seiner Publikation zensieren wollte. In diesem Buch erzählt Marchetti, dass 
es eine “Kabale” gibt, die die Welt beherrscht, und dass ihre „heiligen“ Männer die eigentlichen 
Profis des CIA sind. 


(Unserer Meinung nach ist der CIA nur ein „Arm“ dieses Kults, genauso wie die Benediktiner nur ein 
Orden der katholischen Kirche sind.) Um Marchetti zu paraphrasieren: Dieser Kult wird von 
weltweit höchstrangigen Regierungsbeamten patronisiert und geschützt. Seine Mitgliederschafft setzt 
sich aus jenen zusammen, die aus den Machtzentren von Regierung, Industrie, Kommerz, Finanzwesen 
und Arbeit stammen. Dieser Kult manipuliert Individuen, die an Positionen enormen Öffentlichen 
Einflusses sitzen - die akademische Welt und die Massenmedien mit eingeschlossen. Dieser 
Geheimkult ist eine globale Burschenschaft politischer Aristokratie, dessen Zweck es ist, die 
politischen Strategien von Personen oder Agenturen - über deren Namen man nur spekulieren kann - 
zu fördern. Der Kult agiert verdeckt und illegal. 


Die effektivsten Waffen von COINTELPRO sind Verhöhnung und Bloßstellung. Es sollte hier bemerkt 
werden, dass Marchetti hervorhebt, dass dies durch Manipulation von Individuen geschieht, die an 
Positionen enormen Öffentlichen Einflusses sitzen - die akademische Welt und die Massenmedien mit 
eingeschlossen. 


Das Entscheidende dabei ist folgendes: Wenn man auf den emotional manipulierten Konsens der 
“offiziellen Kultur” hereingefallen ist - dass es nämlich keine Verschwörungen und keinen “dritten 
Mann” gibt, wird man sehr wahrscheinlich selbst durch die Angst vor Verhöhnung manipuliert sein. 
Man lebt in Verleugnung Man wurde durch die Suggestionen der „heiligen Männer des 
Geheimkultes“ hypnotisiert. Und man hat gewählt, ihnen zu glauben und nicht den eigenen 
Beobachtungen und Sinnen. Im Endeffekt ist jeder, der die Dinge wie sie von oben propagiert werden 
weitläufig hinterfragt, gesünder im Kopf als diejenigen, die einfach alles glauben, da die Gesellschaft 
es glaubt oder man es von Autoritäten eingebläut bekommt. 


In diesem Sinne verweisen wir auf diesen Artikel: Verschwörungstheorien erweisen sich immer öfter 
als wahr. 


Einige Theorien von Vialls sind tatsächlich nicht konform mit dem was sott.net bisher herausgefunden 
hat, aber das bedeutet nicht automatisch, dass alles was er zu sagen hatte falsch ist. Im Endeffekt ıst 
das die Methode, die esowatch in Bezug auf diese Thematik anwendet: Man nehme eine Person, 
benutze das Wort „Verschwörungstheoretiker“, erkläre alle seiner Ideen als krank, und benutze dies 
als Fundament dafür, die gesamte Thematik zu diskreditieren. 


In Bezug auf Vialls sogenannte ‚„‚Verschwörungs“-Theorien zu 9-11, verweisen wir an dieser Stelle 
auf diese Artikel, sowie auf das Buch 9/11: The Ultimate Truth. 


Die Autoren dieser Seite scheinen jedenfalls nicht viel von sott.net gelesen zu haben, und ein 
genauerer Blick auf deren Standpunkte zeigt auf, dass sie ihre „Hausaufgaben“ auch generell nicht 
richtig zu machen scheinen (oder selbst eine Agenda verfolgen), heißt: Es sind dort einige Themen 
anzutreffen, die voreingenommen behandelt werden, und keineswegs objektiv; zum Beispiel: die 
Beiträge zu Homöopathie, Impfungen, alternativen Krebstherapien. 


Heilung ın Sicht? 


Dieser Artikel hat einige Themenkomplexe berührt, um das Rauchen von Tabak und der Propaganda- 
Flut, die sich um dieses Thema herum auftut in das Fundament der Funktionsweise dieser Welt 
einzubinden. Etwas im Gesamtzusammenhang zu betrachten wird zum entscheidenden Schlüssel darin, 
der kollektiven Dissonanz, der wir alle mehr oder weniger ausgesetzt sind, entgegenzuwirken, und 
den kritischen Verstand wieder zum Laufen zu bringen. Die besten Wirkungen können besonders dann 
erzielt werden, wenn man selbst nach den Informationen sucht und immer darum bemüht ist, die 


eigenen emotional verankerten Glaubenssätze herauszufordern und so objektiv wie möglich zu 
agıeren. Sich fortwährend der Objektivität anzunähern verlangt in dieser ponerogenen Welt nun 
einmal andauernde Anstrengung und Mut. 


Wir können und wollen niemandem vorschreiben zu rauchen. Dies sollte jeder für sich feststellen, 
erforschen und entscheiden. Keineswegs sagen wir, dass Rauchen für jedermann geeignet ist. 
Aufhorchen sollte man jedoch immer dann, wenn Verteufelungskampagnen seitens der Regierung 
entfacht und in alle Ebenen der Gesellschaft hinein verbreitet werden. Einen Sündenbock zu 
erschaffen hat sich in der Kontrolle der Massen schon immer bewährt, Vegetarier gegen Fleischesser, 
Antiraucher gegen Raucher etc. Der Sündenbock dient immer dazu, von etwas Wesentlichem 
abzulenken und hat auch den Nutzen, dass man sich untereinander a la „Teile und Herrsche“ angreift. 
Dies an sich stellt bereits eine deutliche Manifestation des Puppenspielers dar, der durch seine Fäden 
die Marionetten nach seinem Willen tanzen lässt, und die Frage stellt sich, ob es Sinn macht, diese 
künstlich erzeugten „Hetzkriege‘“ durch sein eigenes Verhalten zu unterstützen, während wir mit einem 
vıel ernsteren Phänomen konfrontiert sind? Quelle: Sott.net Redakteure, Sott.net So, 08 Jan 2012 


Nun, ein Forscherteam, eine Herzchirurgin und dann diese Aussagen? Man traut zunächst seinen 
eigenen Augen nicht, wenn man diese Zeilen liest, richtig? 


Jetzt bleiben dir nur zwei Wege offen. Du hältst an deinen Paradigmen, deinem Wunsch oder 
Angstdenken fest und überlässt den Rest deiner kognitiven Dissonanz oder du bist objektiv und 
überdenkst noch einmal diese komischen Zufälle, das genau mit Beginn der Schwerindustrie und der 
Einführung der Dieselkraftstoffe das Rauchen als Gesundheitsgefährdend eingestuft wurde. Wie sagt 
man, es gibt mehr alte Raucher, als alte Ärzte. Aber wie gesagt, die Entscheidung zu rauchen, liegt bei 
jedem selbst. Ich denke nur, dass man sich nicht ein X für ein U vormachen lassen sollte und schon 
gar nicht Paradigmen ungeprüft zu übernehmen, nur weil es bequemer ist naiv zu glauben! 


Soviel zum Thema Rauchen. Apropos Rauchen, wann hast du dich das letzte Mal über jemanden 
aufgeregt oder geärgert, der sich einen Joint geraucht hat, also Marihuana, Cannabis, Gras, Pott, Weed 


oder welcher Begriff auch immer gerade hipp ist? 


Soll ich dir einmal sagen, dass diejenige Person vielleicht gesünder lebt als du oder anders gesagt, 
dass Hanf gesünder ist als du denkst. Bist du schockiert? 


Ich denke, ich sollte dir dann etwas zum Hintergrund dieser Pflanze erzählen und vor allem, woher 
das schlechte Bild von Hanf'in der Gesellschaft kommt. 


Warum die Wunderpflanze Hanf verboten wurde. 


Woher kam das Wort Marihuana? Mitte der 30 Jahre wurde dieses Wort in Amerika erfunden, um den 


guten Namen, das Image und die Erfolgsgeschichte von Hanf in den Dreck zu ziehen. Es waren reine 
wirtschaftliche Interessen welche dazu führten, Hanf im Jahre 1937 zu verbieten, und nicht weil es 
eine Droge war, denn diese Wunderpflanze war eine große Konkurrenz für die Papier- und 
Chemieindustrie, die mit Lügen ausgeschaltet werden musste. 


Hanf hat so viele positive Eigenschaften, es ist wirklich ein Wunder der Natur. 


Hier eine kleine Geschichte über Hanf: Hanf wurde in China schon seit langem genutzt. Er lieferte 
den Chinesen nicht nur wohlschmeckende und nahrhafte Samen, auch die Stängel mit ihren besonders 
langen und nahezu unverwüstlichen Fasern wusste man schon früh zu schätzen. Bereits im Shen nung 
pen Ts’ao king, einem vermutlich ungefähr zu Beginn unserer Zeitrechnung verfassten chinesischen 
medizinischen Text, beschreibt der Autor, wie Hanf als Heilmittel gegen Malaria, Rheuma und viele 
andere Unpässlichkeiten eingesetzt werden kann. 


Über Indien und die antiken Hochkulturen im heutigen Irak trat der Hanf seinen Weg um die Welt an. 
In Europa sind die ältesten Funde ca. 5.500 Jahre alt und stammen aus dem Raum Eisenberg. Aus der 
Gegend des heutigen Litauen stammen Funde von Hanfsamen ca. 2500 v. Chr. und eines Hanffadens 
ca. 2300 v. Chr. 


Die alten Griechen und ihre ägyptischen Nachbarn kleideten sich oft mit Hanf — Kleidung aus 
Hanfgewebe wird von Herodot (450 v. Chr.) erwähnt. Hanf und Flachs waren lange Zeit die 
wichtigsten Faserpflanzen Europas. Plinius der Ältere schreibt, dass Hanf Schmerzen lindere, und 
Pedanios Dioscurides berichtet von der Wirksamkeit des Saftes der Hanfsamen gegen 
Ohrenschmerzen. Vom Mittelalter bis in die Neuzeit wurden aus Hanf Mittel zur Linderung von 
Wehenkrämpfen und nachgeburtlichen Schmerzsymptomen gewonnen. 


Es war von 1631 bis Anfang 1800 möglich die Steuern in Amerika mit Hanf zu zahlen. 


Es war ım 17. und 18. Jahrhundert verboten sich zu weigern Hanf anzupflanzen. Wer sich im 
Bundesstaat Virginia in den Jahren 1763 bis 1769 weigert Hanf anzupflanzen ging ins Gefängnis. 


George Washington und Thomas Jefferson, die Gründerväter der Vereinigten Staaten, haben Hanf 
angepflanzt. Jefferson hat sogar Hanfsamen aus China über Europa in die USA geschmuggelt. 


Benjamin Franklin besaß einer der ersten Papierfabriken in Amerika die Hanf verarbeitete. 
Über Tausende Jahre fuhren alle Schiffe auf den Weltmeeren mit Hanfseilen. 


Bis 1820 wurden alle Stoffe, Bekleidung, Tischtücher, Betttücher, Vorhänge usw. aus Hanf gemacht, 
bis Webstühle für die Baumwolle eingeführt wurden. 


Alle Schulbücher wurden aus Hanf oder Flachs bis 1880 gemacht. 


Die erste Gutenberg-Bibel, dann Landkarten, die ersten Entwürfe der Unabhängigkeitserklärung der 
Vereinigten Staaten sowie die Verfassung wurden mit Papier aus Hanf geschrieben. 


Die erste Kulturpflanze die in den USA angebaut wurde war Hanf. Im Jahre 1850 war das Rekordjahr 
für die Hanfernte und in Kentucky wurden alleine 40°000 Tonnen Hanf geerntet. Hanf war die meist 
verkaufte Feldfrucht bis ins 20. Jahrhundert. 


Alle berühmten Künstler wie Rembrandt und Van Gogh haben ihre Bilder auf Hanfleinen gemalt. 


Im Jahre 1916 hat die US-Regierung vorausgesagt, dass bis 1940 alle Papierformen aus Hanf 
hergestellt werden und es keinen Grund mehr gebe Bäume abzuholzen. Studien der Regierung zeigten, 
das 1 Morgen mit Hanf 4,1 Morgen mit Wald entsprach. Das Landwirtschaftsministerium plante ein 
entsprechendes Ausbauprogramm dafür. 


Farben und Lacke wurden aus Hanfsamenöl bis 1937 gewonnen. 58”000 Tonnen Hanfsamen wurden 
in Amerika 1935 zur Farbherstellung verwendet. 


Das erste Fließbandauto von Henry Ford, das Model-T, wurde gebaut um mit Hanfbenzin zu fahren 
und die Karosserie des Autos war aus Hanf gefertigt. Auf seinem großen Besitz wurde Ford mitten 
zwischen seinen Hanffeldern fotografiert. Das Auto „gewachsen aus der Erde“ hatte Plastikpaneelen 
aus Hanf, dessen Schlagfestigkeit 10 Mal stärker war als Stahlblech. 


Hanf wurde im Jahre 1938 zur „Milliarden Dollar Feldfrucht‘“ ernannt, als das Geschäft mit Hanf die 
eine Milliarde Dollar überschritt. 


Die Zeitschrift Mechanical Engineering hat in seiner Ausgabe vom Februar 1938 einen Artikel mit 
dem Titel „Die profitabelste und begehrenswerteste Feldfrucht im Anbau‘ veröffentlicht. Dort stand, 
dass wenn Hanf mit modernster Technologie angebaut werden würde, es das wichtigste 
landwirtschaftliche Produkt der USA und sogar der ganzen Welt werden könnte. Im Jahre 1942 
brachte das US-Landwirtschaftsministerium einen 14-minütigen Propagandafılm heraus, „Hemp for 
Victory“, in dem es die „patriotische Pflicht der amerikanischen Bauern‘ wäre, 350’000 Morgen 
Hanf pro Jahr für die Kriegsanstrengung anzupflanzen. 


Alle Bauern wurden dazu verpflichtet den Film anzuschauen und mussten eine Bestätigung 
unterschreiben, sıe hätten den Film gesehen. Bauern die zur Anpflanzung von Hanf bereit waren, 
wurden vom Kriegsdienst befreit, und ihre Familie ebenfalls, so wichtig war der US-Regierung der 
Hanf während des II. Weltkriegs. Für die Bauern war es paradox, denn vor und nach dem Krieg war 
Hanf verboten, obwohl es im Film mit den Worten gepriesen wurde: „... als die griechischen Tempel 


noch neu waren, war Hanf bereits alt im Dienste der Menschheit. Über Tausende Jahre wurde diese 
Pflanze für Schnüre und Bekleidung in China und sonst wo im Osten verwendet. Über Jahrhunderte 
vor 1850, waren alle Schiffe die auf hohe See gingen mit Hanfseilen und Segeln betakelt. Für den 
Seemann, wie auch für den Henker, war Hanf unersetzbar ...” 


„... Jetzt wo die Philippinen und Ostindien als Quelle für Hanf in den Händen der Japaner ist... muss 
amerikanischer Hanf den Bedarf der Armee und der Marine, sowie der Industrie abdecken ...” 


„... die Marine hat schwindende Reserven. Wenn sie aufgebraucht sind, wird amerikanischer Hanf 
wieder zum Dienst erscheinen; Hanf um Schiffe zu vertäuen, Hanf für Zugseile, Hanf für Takelage und 
Ausrüstung; Hanf für unzählige Anwendungen in der Marine, auf Schiffen wie an Land. Genau wie in 
den Tagen als die „Old Ironside“ auf dem Meer siegreich mit ihren Hanfsegeln fuhr. Hanf für den 
Sieg!“ 


Das US-Landwirtschaftsministerium bestätigte, dass der Hanfanbau nicht die Umwelt schädigt. Im 
Gegenteil. Sie kamen zum Schluss, Hanf produziert viermal mehr Zellstoff als Holz und vier bis 
siebenmal weniger Abfall. 


„... die langen Wurzeln durchdringen und lockern das Erdreich und hinterlassen es in perfekten 
Zustand für die nächstjährige Anpflanzung. Die dichten Blätter und die Wuchshöhe von drei bis vier 
Meter verhindert alle Unkräuter.“ 


„Hanf, diese Feldfrucht kann unermesslich zur amerikanischen Landwirtschaft und Industrie 
beitragen.“ 


Später hat das US-Landwirtschaftministerium geleugnet jemals diesen Film in Auftrag gegeben zu 
haben, der den Hanf so lobte, bis zwei Kopien auftauchten und sie der Lüge überführte. Auch sie 
waren bereit die Vorteile des Hanfs zu unterdrücken und sich der Konzernlobby und Drogenpolitik zu 
beugen, zum Nachteil der Landwirtschaft und des ganzen Landes. 


Im Jahre 1930 hätte der Fortschritt bei den Landmaschinen, wenn man es auf Hanf angewendet hätte, 
eine industrielle Revolution ausgelöst. Millionen von neuen Arbeitsplätzen wären dadurch geschaffen 
worden mit Tausenden neuer Produkte. Hätte man Hanf nicht verboten, hätte diese Wunderpflanze 
Amerika aus der großen Depression geführt! 


Wer war die treibende Kraft hinter dem Hanfverbot? 
Der berühmt berüchtigte Zeitungsmagnat William Randolph Hearst war Eigentümer der Hearst Paper 


Manufacturing Division von Kimberly Clark und besaß riesige Flächen an Wald. Die Hearst 
Company lieferte Papierprodukte und benötigte diese auch für das Zeitungsimperium. Hearst war nur 


aus Profitgier einer der größten Zerstörer der Waldbestände in Amerika und er lief Gefahr Millionen 
wegen dem Erfolg des Hanfs als besserer Zellstoff zu verlieren. 


Gleichzeitig patentierte im Jahre 1937 die Chemiefirma Dupont den Herstellungsprozess zur 
Gewinnung von Kunststoff aus Kohle und Erdöl. Die synthetischen Stoffe wıe Plastik, Zellophan, 
Zelluloid, Methanol, Nylon, Rayon, Dacron, usw. konnte von nun an aus Erdöl produziert werden. 
Die Industrialisierung des Hanf hätte das gesamte Geschäft von Dupont ruiniert. Als Andrew Mellon, 
einer der reichsten Männer der USA, der Finanzminister von Präsident Hoover wurde, aber 
gleichzeitig der größte Investor bei Dupont war, hat er den angeheirateten Verwandten Harry J. 
Anslinger zum Chef der Antidrogenbehörde (Federal Bureau of Narcotics and Dangerous Drugs) 
ernannt. Damit bekam er großen Einfluss auf die Drogenpolitik Amerikas. 


Unter den Konzernbossen wurde dann in geheimer Absprache entschieden, Hanf als Feind zu 
bezeichnen, weil es den Profit ihrer Konzerne gefährdete. Damit ihre Wirtschaftsmacht, und damit 
auch ihre politische Macht, erhalten blieb, musste Hanf zerstört und als schlimme Droge beschimpft 
werden. Diese Männer nahmen dann einen obskuren mexikanischen Slangausdruck „Marihuana“, 
verdrehten damit die Bedeutung von Hanf, und beeinflussten die Denkweise der Amerikaner ins 
Negative. 


Die Medienmanipulation 


Eine Diffamierungskampagne wurde durch die Boulevardjournalisten Ende der 20 bis in die 30 Jahre 
entfacht. Hearst Zeitungen brachten einen Artikel nach dem anderen welcher Marihuana verteufelte. 
Die Gefahr von Marihuana machte laufend Schlagzeilen. Den Lesern wurde mit Schauermärchen 
erzählt, es wäre für alles Schlimme verantwortlich, von Autounfällen bis hin zu zügelloser Moral. 


Diese Industriellen finanzierten Filme wie ‚„Reefer Madness“ 1936, „Marihuana: Assassin of Youth“ 
1935 und Marihuana: The Devil’s Weed“ 1936 als Propaganda um ein Feindbild aufzubauen. Das 
Ziel war, die Öffentlichkeit für ein Gesetz zum Verbot von Marihuana zu gewinnen. 


In den Filmen wurden gewalttätige Drogensüchtige gezeigt, unheilbare Wahnsinnige, Seelen 
zerstörende Folgeerscheinungen, unter dem Einfluss von Drogen die Ermordung ganzer Familien mit 
einer Axt, und es wurde behauptet Marihuana wäre tödlicher und zerstörerischer als Heroin und 
Kokain! 


Der Film „Reefer Madness“ schloss nicht wie üblich mit dem Wort ENDE, sondern zeigte plakatıv 
ganz groß: SAGT ES EUREN KINDERN. 


Genau wie heute waren die Menschen in den 30ger Jahren sehr naiv, bis hin zur totalen Ignoranz. Die 
Massen waren wie Schafe, die von der kleinen Gruppe an der Macht geführt wurde, genau wie heute. 


Sıe haben nicht die Obrigkeit in Frage gestellt, genau wie heute. Was in der Zeitung stand und im 
Radio kam, glaubten sie aufs Wort,... ja genau wie heute. Sie erzählten diese Schauergeschichten 
ihren Kindern, die es wiederum ihren Kindern erzählten, so wurde eine Generation nach der anderen 
gegen Marihuana, bzw. Hanf komplett Gehirn gewaschen. 


Am 14. April 1937 wurde das Gesetz zum Verbot von Marihuana bzw. Hanf, der „Marihuana Tax 
Act“ dem House Ways and Means Committee vorgelegt, ohne das darüber debattiert wurde. Der 
Vorsitzender des Committees, Robert Doughton, war ein vehementer Unterstützer von Dupont. Er 
stellte sicher, dass das Gesetz den Kongress passieren würde. 


Viele Leute begriffen damals gar nicht, dass mit Marihuana eigentlich Hanf gemeint war. Ganz wenige 
realisierten, die Schmierkampagne über das böse Marihuana in den Hearst Zeitungen, war tatsächlich 
eine Verteufelung von Hanf. Sogar die Ärztevereinigung von Amerika AMA verstand es erst zu spät, 
obwohl die Mitglieder Hanf als Medizin betrachteten und in den letzten hundert Jahren als Heilmittel 
verschrieben hatten. Diese Täuschung war gewollt, da Hanf als Nutzpflanze sehr beliebt war. 


Im September 1937 wurde Hanf verboten. Die nützlichste Feldfrucht des Planeten wurde als Droge 
bezeichnet und unsere Gesellschaft leidet darunter bis heute. 


Der amerikanische Kongress verbannte Hanf weil behauptet wurde, es wäre eine Gewalt 
verursachende Droge. Das muss man sich mal vorstellen. Anslinger, der Chef der Drogenkommission 
für 31 Jahre, verbreitete die Lüge, Marihuana würde die Konsumenten zu Gewalttätern machen. In 
den 50ger Jahren, als der Kommunistenjäger McCarthy in Amerika wütete, erzählte Anslinger genau 
das Gegenteil, Marıhuana würde die Menschen ruhig stellen und die Soldaten würden nicht kämpfen 
wollen. 


Aber „Drogenpapst“ Anslinger bekämpfte Hanf nicht nur vehement in den USA, mit seiner 
Beorderung in die UN-Drogenkomission im Jahr 1947 war er maßgeblich am weltweiten Verbot des 
Cannabisanbaus beteiligt, welches er schließlich in Form des Einheitsabkommens über die 
Betäubungsmittel 1961 durchsetzte. Dieser völkerrechtliche Vertrag beinhaltet weiterhin auch die 
Gleichstellung von Hanf mit Opiaten. 


Diese Verteufelung durch eine gigantische Lüge und durch bewusster Propaganda hält bis heute an. 
Die gleichen Interessen der Chemie-, Pharma- und Ölindustrie stecken hinter der Kampagne den Hanf 
zu verbieten, weil er eine unschlagbare Konkurrenz wäre, die ihre Existenz bedrohen würde. Auch 
die Agrarkonzerne wie Monsanto und Syngenta hassen Hanf, weil es so pflegleicht ist und keine 
Pestizide benötigt. Das darf nicht sein, ist schlecht fürs Geschäft. Wir sehen, da steckt Unmengen an 
Geld, politischer Einfluss und Medienmanipulation dahinter. 


Nur der Hanf hat keine Lobby, der ihn gegen diese Übermacht verteidigt. 


Unsere Planet ist wegen dieser perfiden Lüge in Bedrängnis und wird von den globalen Konzernen 
ausgeplündert und zerstört. Die kriminelle Industrie welche Hanfals Feind betrachtet, verschmutz und 
vergiftet mit ihren Chemikalien die Erde, die Luft und das Wasser, und uns Menschen damit auch. Die 
meisten Probleme gebe es gar nicht, wenn man die Wunderpflanze Hanf großflächig anbauen und 
nutzen würde. Alleine die Biomasse welche Hanf liefern könnte, würde alle unsere Energieprobleme 
lösen. Praktisch alle Stoffe die man aus Erdöl macht, kann man auch aus Hanf gewinnen. Wir wären 
völlig unabhängig von der Erdölmafia und allen angehängten Branchen. 


Die Wunderpflanze Hanf. 


Hanf gibt viel bessere Fasern her wie Holz. Viel geringere Mengen an giftigen Chemikalien sind 
notwendig um Papier aus Hanf zu machen als aus Holz. Hanfpapier vergilbt nicht und ist sehr haltbar. 
Die Pflanze wächst sehr schnell in einer Saison, wobei Bäume Jahrzehnte benötigen. Alle 
Plastikprodukte könnte man aus Hanföl herstellen. Sie wären dann auch noch biologisch abbaubar! 
Sie würden sich einfach zersetzen und die Umwelt nicht belasten, im Gegensatz zu Plastik aus Erdöl, 
das sich nicht auflöst und unsere Umwelt schädigt. Der Umweltschutz ist nicht ım Interesse der auf 
Erdöl basierenden Industrie und des politischen Systems welches sie korrumpieren und kontrollieren. 
Mit Hanf wäre ihr Monopol und ihre Macht zerstört. 


Auch die Medizin könnte große Heilerfolge mit Hanf bewirken, so wie es über die Jahrtausende war. 
Aber dagegen sind selbstverständlich die Pharmakonzerne, welche uns mit Chemiebomben lieber als 
Dauerpatienten nicht heilen, sondern nur behandeln will. Dabei hat Hanf beindruckende 
Heilungseigenschaften. Das wäre viel zu einfach und würde Big Pharma die Profite schmälern. 


Den Hunger auf der Welt könnte man stillen. Eine große Palette an Lebensmitteln können aus Hanf 
gewonnen werden. Die Samen beinhalten den höchsten Proteinwert der Natur. Und sie liefern 
essenzielle Fettsäuren, die den Körper von Cholesterin säubern. Hanfsamen zu essen ist das beste 
was man seinem Körper antun kann. 


Dann könnte man Kleidung aus Hanf machen. Der Stoff wäre extrem strapazıerfähig und langlebig. Es 
gibt Betriebe die Bekleidung aus Hanf herstellen, nur sie sind unbekannt, werden unterdrückt, die 
Wirtschaft und die Medien schweigen sie tot und sie müssen deshalb ein Leben im Verborgenen 
führen. Was einst jeder Mensch als natürliches Produkt trug, ist praktisch verboten und wir tragen 
künstlich hergestelltes Plastik an unserem Körper. 


Hanf eignet sich auch als Baumaterial. Es ist ein nachwachsenden Rohstoffen der für ein angenehmes, 
gesundes Raumklima sorgt. Der Dämmstoff Thermo-Hanf ist langlebig, erfüllt die 
Brandschutzanforderungen der DIN und bietet sowohl winterlichen Kälte- als auch sommerlichen 
Hitzeschutz. Auch Hanfsteine können als Ersatz für Ziegelsteine für den Hausbau verwendet werden. 


Da haben wir ein wunderbares Geschenk der Natur und wir erlauben, dass die Weltverbrecher es uns 
aus Profitgier gar nicht oder nur eingeschränkt nutzen lassen. 


Wie John Lennon sagte: „Unsere Gesellschaft wird von Verrückten geführt, für verrückte Ziele. Ich 
glaube wir werden von Wahnsinnigen gelenkt, zu einem wahnsinnigen Ende.“ 


Hanf muss rehabilitiert werden. 


So kann es nicht weitergehen. Wir dürfen uns das nicht gefallen lassen. Wir müssen zuerst selber 
realisieren, wie es überhaupt dazu gekommen ist, den Hanf so schlecht zu machen. Wir müssen das 
von den Verbrechern geschaffene Unwort “Marihuana” als Schimpfwort verbannen. Wir müssen 
gegen die Propaganda die gegen Hanf laufend geführt wird und nur den Bonzen nutzt ankämpfen und 
unsere Mitmenschen darüber aufklären. Die Nutzung von Hanf muss für alle Bereiche legalisiert 
werden. Wir müssen unsere Bauern unterstützen, dass sie Hanf wieder anpflanzen dürfen, ohne von 
der Polizei dauernd schikaniert und überwacht zu werden. 


Die Lüge begann mit Hearst und seiner Medienmaschine, und ist leider immer noch in den Köpfen der 
Massen drin. Die Gehirnwäsche muss beendet werden. Die absolute Frechheit ist, dass in Amerika es 
Werbekampagnen gegen Hanf mit dem Slogan gibt: „Wenn man einen Joint kauft, dann unterstützt man 
Terrorismus!“ Der von ihnen erfundene Feind Terrorismus wird benutzt um Hanf weiter zu verteufeln. 
Unglaublich! 


Es gibt nur einen Feind der Menschheit, die globale Elite welche das Geld, die Macht und das Sagen 
hat und uns als Sklaven hält. Sie sind die welche alle Kriege fabrizieren und den Planeten zerstören. 
Sie kontrollieren die Politiker welche Gesetze verabschieden, die uns vom Nutzen einer 
Wunderpflanze mit Lügen fernhalten. 


Hanf ist wie keine andere Pflanze auf dieser Erde. Sıe ist da als Segen für die Menschheit. Hanf ıst 
nur verboten, weil die Besitzer der Welt weiter ihre Macht ausüben, uns unterdrücken, schädigen und 


ausbeuten wollen. Das dürfen wir als aufgeklärte Leute nicht mehr zulassen. Quell: 
allesschallundrauch.blogspot.de, Freeman, 2009 


Was ist, bricht bei dir gerade ein ganzes Weltbild zusammen. Merkst du langsam, was gespielt wird. 
Du wurdest nur belogen! Lass mich zum Abschluss dieses Kapitels noch kurz auf ein Thema eingehen, 
was ich bewusst bis zum Schluss aufgehoben habe. 


Ich rede vom Chlordioxid, einem Mittel zur Wasserdesinfektion. 


Eher zufällig entdeckt der Amerikaner Jim Humble eine Wirkstoffkombination, die man bislang 
weltweit als Wasserdesinfektionsmittel kennt. 


Auf einer von Jim Humble geleiteten geologischen Expedition erkrankte einer der Träger. Wie es sich 
rausstellen sollte, war Malaria die Ursache der Erkrankung. Mit erschrecken stellte Humble fest, dass 
er keine Medizin dabei hatte. Aus der Verzweiflung heraus nahm Jim Humble ein 
Wasserdesinfektionsmittel und verabreichte dies dem Träger. Nach wenigen Stunden war der wieder 
putzmunter. Auch weitere Erkrankte die sich während dieser Situation meldeten, behandelte er mit 
diesem Wasserdesinfektionsmittel. Alle wurden geheilt. Wieder zurück in seiner Heimatstadt 
konsultierte Humble sofort einen befreundeten Arzt und ließ dieses Wasserdesinfektionsmittel prüfen. 
Vor allem aber, warum es so schnell geholfen hat. 


Lass mich an dieser Stelle einen Schnitt machen und dir sagen, dass Humble wohl eine der 
unglaublichsten Wirkstoffkombination entdeckt hat, die es seit Jahrzehnten gibt. Die Rede ist vom 
Chlordioxid. Nein, Chlordioxid hat mit Chlor nun überhaupt nichts zu tun. Es ist ein Oxydant, was so 
gut wie alle Bakterien und Viren explosionsartig eliminiert. Aus diesem Grund wird es auch zur 
Wasserdesinfektion genutzt. 


Zu diesem Thema wurde jedoch bereits im Internet derartig viel veröffentlicht, dass ich mich hier 
nicht wiederholen möchte. 


Ich möchte dir jedoch wärmstens ans Herz legen, dich mit diesem Thema einmal auseinanderzusetzen. 
Ich möchte nicht übertreiben, aber dieses Wissen könnte dir noch einmal sehr nützlich sein. 


Nur eine kleine Episode aus dem Buch sei hier noch kurz erwähnt, bevor ıch dir die Suchbegriffe 
nenne, wie du sogar ein kostenloses Buch zum Thema downloaden kannst. 


Nachdem Jim Humble seine Rezeptur optimiert und damit bereits tausende von afrikanischen 
Menschen geholfen hatte, sprach Humble bei der WHO, der Weltgesundheitsorganisation vor, mit 
denen er auch prompt einen Vertrag abschloss. Allerdings sah dieser Vertrag anscheinend nicht den 
weiteren Einsatz vor, sondern eher ein Schweigeabkommen. Man muss hier denken, dass man an 
einem preiswerten Heilmittel gegen Malaria und anderen Krankheiten nicht interessiert war, da hier 
einfach kein Verdienst zu erzielen sei. 


Spätestens jetzt wusste Jim Humble, was er dort entdeckt hatte. Vor allem jedoch, dass es der Pharma 
Industrie gefährlich werden konnte und man es aus diesem Grund anscheinend in der Schublade 
verschwinden lassen wollte. Kurzerhand veröffentlichte er sein Buch, was er zwischenzeitlich zum 
Thema geschrieben hat, als kostenlose PdF. Datei im Internet. Und das samt Anleitung zum 
Selberherstellen des Wasserdesinfektionsmittels! Wenn du dieses Thema im Internet recherchierst, 
wirst du alle Arten von Krankheiten finden, bei denen dieses desinfizierte Wasser geholfen haben 
soll. 


Aber lass mich es noch einmal sagen. Das Thema wäre hier zu umfassend um es in seiner 


unbeschreiblichen Wirkung zu erklären. Wenn du ins Internet gehst und gibst die nachfolgenden 
Suchbegriffe ein, wirst du feststellen, dass es keine Krankheit gibt, bei der dieses desinfizierte 
Wasser geholfen haben soll. Für das kostenlose Buch ım Pdf. Format gib den Begriff, „Der 
Durchbruch“ von Jım Humble ein. Weitere Begriffe wären: „Jim Humble“, „Chlordioxid“. Ein 
weiterer sehr kompetenter Vertreter ıst auch Dr. Andreas Kalcker. Dazu findest du bei YouTube sehr 
interessante Beiträge. Gib dazu nur Andreas Kalcker ein und du wirst fündig. 


Ich möchte dir sagen, dass ich desinfiziertes Wasser seit einigen Jahre nehme und seit dem keinen 
Schnupfen, Husten oder generell eine Erkältung hatte. Mir wurde vor einigen Jahren einmal ein 
Backenzahn gezogen. Es war eine beträchtliche offene Wunde. Und obwohl ich weiterrauchte, die 
Wunde aber zweimal am Tag mit diesem desinfizierten Wasser spülte, hatte ich keine Entzündung und 
die Wunde war nach 4 Tagen „verheilt“! Auch meine Familie und Freunde berichten mir nur von 
Erfolgen. Natürlich nımmt jeder dieses desinfizierte Wasser auf eigenes Risiko ein und es gibt immer 
wieder Interessenvertreter, die dieses schlecht machen wollen. Aber ich sage dir, erkundige dich im 
Internet danach. Ich bin mir sicher, dass du mir irgendwann, wenn du alles darüber kennst, einmal 
sehr dankbar für diese Information sein wirst! 


(Bericht: Zentrum der Gesundheit, http://www.zentrum-der-gesundheit.de, Veröffentlichung am 23.12.2008 / Aktualisierung am 
08.08.2013) 
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Kapitel 7 — Du bist der Autor deines Lebens! 


s ist Samstag. 10:00 Uhr oder so. Ein Blick durch meine Terrassentür verrät mir, dass es 
ein kühler Oktobertag wird. Ich habe gerade ein halbes Dutzend Eier, mit Zwiebeln in 
Butter gebraten und mit Kurkuma bestäubt, gegessen und fühle mich rundum wohl. Ich sitze 
an meinem alten bienengewachsten mexikanischen Schreibtisch aus Pinienholz. Vor mir 
steht meine alte Bromwell Blechtasse mit heißem duftenden Kaffee. Ich rauche mir gerade 
eine Zigarette, natürlich additivfrei, und überlege mir, wie ich dir nun erkläre, wie es mir erging, 
nachdem ich all diese Lügen durch meine jahrelangen Recherchen aufgedeckt und erkannt habe. 


Nun ja, zunächst ist in mir eine Welt zusammengebrochen. Mir gingen Gedanken durch den Kopf, die 
ich erst einmal sortieren musste. Es gibt keine Religionen, keinen Gott, es gab nie einen Jesus oder 
Moses. Was ist nun mit Weihnachten, was mit Ostern? Ich fühlte mich irgendwie beraubt. Ok, im 
Nachhinein betrachtet, hatte man mich nur einer Illusion beraubt. Man kann nicht beraubt werden, 
wenn nichts zum Rauben da war! Aber es waren die Gewohnheiten, dessen man mich beraubte. Der 
Weihnachtsbaum, Dominosteine, der Weihnachtsstollen, der Duft von Glühwein und im TV der alte 
Spielfilmklassiker, „Ist das Leben nicht schön?“. STOPP, MOMENT, man hat mich verarscht, man hat 
mich die ganze Zeit belogen, von A bis Z. Ja noch schlimmer, man hat auch meine Mutter verarscht, 
meinen Vater belogen. Alle, alle haben sie gelogen. Die Kirche, die Religionen, die Ärzte, die 
Politiker, Schulen, Universitäten, bis hin zu den Staatsautoritäten. 


Ich kann mich noch sehr gut an diese Zeit erinnern, da es auch gerade zur Vorweihnachtszeit war. Dies 
sollte das erste Weihnachtsfest ohne mich, aber auch ohne meine Kinder werden. Beide Kinder haben 
natürlich die verschiedenen Entwicklungsstadien der, ich nenne es mal „Wahrheitsfindung‘“, miterlebt. 
Ich habe mich sehr oft mit ihnen hingesetzt und die verschiedenen Themen durchdiskutiert. Würdest 
du dich mit meinem Sohn oder mit meiner Tochter über all diese Themen unterhalten, würdest du im 
Groben die gleichen Antworten bekommen. 


Als ich zum Abschluss meiner Recherchen meinen Laptop zuklappte, sagte ich laut... „Ihr könnt mich 
alle mal am Arsch lecken! Ab heute geht es nur noch um mich. Ich mach dieses Spielchen nicht mehr 
mit.“ 


Entschuldige hier meine rüde Ausdrucksweise, aber ich will dir es einfach genau so vermitteln, wie 
es war. 


Im Nachhinein muss ich sagen, dass es genau zu diesem Moment kommen muss, um überhaupt etwas 
ändern zu wollen. Du musst dich aufregen. Letztendlich wurdest du um die Wahrheit betrogen. 
Schlimmer noch, deine Eltern, Großeltern, alle wurden immer nur belogen! 


Nun gab es immer wieder Menschen, die mich und meine Kinder fast mitleidig angesehen haben, als 
sie erfuhren, dass wir kein Weihnachten zelebrieren. Dazu muss ich sagen, dass das Mitleid dieser 
Menschen sehr schnell umschwenkte, nachdem ich denen sagte, dass meine Kinder und ich uns eben 
nicht nur zu Ostern oder Weihnachten treffen um gemeinsam zu essen und den Abend gemeinsam zu 
verbringen, sondern wir dies fast wöchentlich tun. Wir uns eben nicht nur zu Weihnachten beschenken, 
sondern eigentlich immer dann, wenn einer von uns irgendetwas entdeckt, was dem anderen Freude 
machen würde. 


Der letzte Rettungsanker dieser Menschen, Weihnachten zu zelebrieren, war ganz zum Schluss immer 
das Argument, dass man ein paar Tage frei hat. Nun ja, es ist schon traurig, dass man sich kaufen lässt, 
oder anders gesagt, es billigt, dass man wegen zwei Tage Urlaub sich weiter belügen lässt. 


Andere sagten mir auch, dass sie selbst ja gar kein Weihnachten feiern, da ja alles nur noch Kommerz 
sei und sie es eben nur wegen der Kinder machen. Denen muss ich die Frage stellen, ob es denn nur 
zu Weihnachten erlaubt ist seinen Kindern etwas zu schenken. Ist es denn in den anderen 10 Monaten, 
wenn ich den Geburtstagsmonat einmal ausklammere, verboten seinen Kinder Geschenke zu machen? 


Die allerletzten Versuchen, Weihnachten zu erklären, sind dann noch Argumente, dass alles so schön 
geschmückt ist und alles so romantisch ist mit Kerzen und so... 


Kerzen brennen bei mir fast jeden Abend. Und darf nicht jeder sich sein Heim so dekorieren und 
schmücken, wie er es für richtig hält und wie er sich wohlfühlt, geht das nur zu Weihnachten? 


Dazu finde ich es erschreckend, wenn man nun zwar selbst nicht mehr an den Weihnachtsmann 
„glaubt“, diese Lüge jedoch bei seinen Kindern aufrecht erhält! 


Vertrau mir, meine Kinder waren zufriedener und glücklicher, als manche Kinder, denen die 
Geschichte vom Weihnachtsamann verkauft wurde oder gar, dass zu dieser Zeit ein Jesuskind in einer 
Krippe in Betlehem geboren wurde. Meine Kinder haben andere Kinder nur belächelt, die immer 
noch an dieses Märchen geglaubt haben. Heute, mit 25 und 27 Jahren, sind beide erwachsen. Und sie 
haben mir beide einstimmig bestätigt, dass sie nichts vermisst haben und auch sie ihren Kindern von 
Anfang an die Wahrheit sagen werden. 


Ich möchte dir verraten, dass ich auch schon einmal bei meiner Bäckerei einen Weihnachtsstollen 
bestellt habe... im Sommer und einfach, weil ich Appetit darauf hatte! 


Nun kannst du sagen, dass man doch nicht einfach das Drehbuch so mir nichts und dir nichts 
umschreiben kann. 


Doch! Genau darum geht es. Bist du erst einmal frei von den Lügen des Systems, wirst du dein Leben 


neu ordnen und vielen Dingen eine neue Gewichtung geben, die dir zuvor vielleicht gar nicht 
aufgefallen sind. 


Aber eines hast du erkannt oder solltest du erkannt haben, bislang warst du ein Sklave des Systems. 
Und das nicht als Metapher innerhalb einer leistungsorientierten Karrieregesellschaft. Nein, im Sinne 
von Leibeigner der selbsternannten Herrscher. 


Wir sind als Sklavenrasse gezüchtet worden und bewirtschaften nun die Erde im Sinne unserer 
Herren. 


Man manipuliert unsere Sinne und unsere Körper um uns gefügig zu machen. Dabei ist der Elite jedes 
Mittel recht. Unsere Lebensmittel werden genmanipuliert, man entzieht ihnen bereits im Boden die 
essentiellen Nährstoffe, man versieht alltägliche Dinge, wie Zahncremes, Salz und Wasser mit 
Chemie, wie Fluor und Jod, um uns kritiklos und meinungslos zu machen, man unterzieht uns per 
Massenmedien einer Gehirnwäsche, setzt uns so psychisch unter Angst und Druck und versetzt uns mit 
Unterhaltung und Konsum in einen Dämmerschlaf. Wir werden gemaßregelt, gegängelt, kontrolliert 
und gedemütigt. Steuern, das Zinseszinssystem und Zwangsabgaben nehmen uns jede Freiheit am 
Leben teilzunehmen. Wir sind Arbeitstiere der Königshäuser, der hybriden Nachfahren der damaligen 
„Götter“, der Anunnaki. 


Und sollte das Vieh zu viel werden, wird es geschlachtet. Wie? Ganz einfach, künstlich im 
Reagenzglas erzeugte Seuchen, Epidemien und Krankheiten, werden per Nahrung oder auch per 
Aerosole verbreitet und appliziert. Während die Welt mit dem Thema Monsanto beschäftigt ist, 
produzieren kleinere Firmen weltweit genmanipulierte Nahrung. Monsanto ist dabei nur die Spitze, 
der Spitze, des Eisberges. Über Ballungszentren werden in den letzten Jahren immer mehr Chemtrails 
gesichtet und fotografiert. Das Internet ist voll davon. Erst kürzlich sind in den USA Gespräche 
zwischen Flight und Mission Control-Zentren aufgezeichnet worden, wo ganz deutlich zu verstehen 
war, dass am 4. Juli 2013 über dem Luftraum der USA, zwei Raketen gestartet wurden, die Lithium in 
die Luft gebracht haben. Hast du eine Vorstellung wozu man dies tut? Lithium wird unter anderem bei 
bipolaren affektiven Störungen eingesetzt. Was bewirkt es jedoch bei Menschen, die davon nicht 
betroffen sind? Man wird friedlicher, ruhiger oder sollte ich eher sagen, dass man kritiklos und 
meinungslos wird? Weiter werden auch unter dem Deckmantel von Impfungen, Krankheiten und Tod 
verbreitet. Denk mal an die Schweinegrippe, dessen tödlicher Virus nur dadurch gestoppt wurde, 
weil eine mutige Journalisten diese Thema propagiert hat und nachweisen konnte, dass dieser Virus 
fast als Impfstoff getarnt an die Menschen gegeben worden wäre. 


Dazu kurz eine Anmerkung. Wusstest du, dass es Gesetzentwürfe für eine Zwangsimpfung gibt? Egal 
was passiert, lass dich NIE impfen! 


Eine andere wirkungsvolle Methode sind Kriege. Man hetzt mit sogenannten False Flag Aktionen, 


also Aktionen unter falscher Flagge, ganze Länder gegeneinander auf und lässt sie sich bekämpfen. 
Dies garantiert der Elite gleich tausende von Depopulationsopfern. 


Gib mal in deine Suchmaschine deines Browsers den Begriff H.A.A.R.P ein. Du wirst Berichte lesen, 
dass damit sogar das Wetter manipuliert werden kann. Dazu meine Frage, wie viel Menschen sich so 
auf einen Streich per Erdbeben, Tornados oder Tsunamis töten lassen? Und dies sind bei weitem nicht 
alle Depopulationsmethoden, die man sich einfallen lässt um die Menschheit zu dezimieren. 


Wenn du dir dessen einmal in seiner Gesamtheit bewusst bist, wirst du nur noch einen Wunsch haben, 
diesem Sklavensystem den Rücken zuzukehren und - zu LEBEN! 


Und genau ist der Sinn dieses Buches. Erkenne die Wahrheit, enttarne die Lügen hinter dem, was man 
uns glauben machen will und lebe. Lass dich nicht vom Karrieregefasel einfangen. So sollst du nur 
trainiert werden zu funktionieren. Lass dich nicht kaufen. Wer erst einmal im Hamsterrad steckt, hält 
dies sehr schnell für eine Karriereleiter. Mit jedem Schritt ziehst du die Schlinge um deinen Hals 
mehr zu. 


In deinem Leben geht es nur um dich! Sei nicht ein Teil der Schafsgesellschaft, die von Schäferhunden 
bewacht, ihrem Schäfer folgen, bis zum Schlachthaus! Sei nicht Teil eines Ganzen. DU bist das 
Ganze! Male dir dein Leben aus, wie und wo du es leben möchtest, ohne dich von materiellen Dinge 
leiten zu lassen. 


Wenn die Vorstellung deines Lebens darin besteht, dass du dich als Millionär auf der Düsseldorfer 
Kö siehst, wie du dir alles kaufen kannst, was du möchtest, hast du das Leben nicht verstanden. Du 
bist dann eher ein Opfer und Glaubensanhänger des Konsums geworden. Kennst du den Satz, dass das 
letzte Hemd keine Taschen hat? Welche Ängste musst du haben, diesen physischen Körper einmal zu 
verlassen um in die nächste Dimension überzugehen. Ich möchte so, nicht in deiner Haut stecken. 
Bedenke, du kannst dann nichts weiter mitnehmen, als deine irdischen Erfahrungen! 


Nun setz dich einmal hin und überleg dir, welche Erfahrungen du gern machen möchtest. Mit einer 
„Indian“ oder „Harley“ die Route 66 zu erkunden, die Hochebenen Perus und Puma Punku 
kennenzulernen, mit einem Quarterhorse den Chisum Trail entlang reiten, mit einem Landrover durch 
die Namibwüste fahren, in Kenia ein Strandcafe zu betreiben, in Kanada auf dich allein gestellt leben 
oder die Sternenstraße zu Fuß bis Santiago de Compostella zu gehen. Schreib dir dein Drehbuch. Wo 
du leben möchtest, wie und mit wem du dort leben möchtest, bring es zu Papier! Hast du schon einmal 
einen Massai kennengelernt, möchtest du mit einem tibetanischen Mönch Buttertee trinken, an der 
brasilianischen Copa Cabana Salsa tanzen oder einfach nur auf einer kleinen Finca auf Gomera leben. 


Hierbei rede ich nicht vom ‚‚Urlaub machen‘“! 


Ich rede vom leben und Erfahrungen machen. 


Der oder das einzige, wer oder was dich einschränkt, bist nur du selbst. Verkauf dein Auto, deine 
Möbel und fahr in die Welt. Wenn dies dein Traum ist, dann wach auf. Träume nicht dein Leben, 
sondern lebe deinen Traum! 


Und bitte, komm jetzt nicht mit Ausreden. Gerade heute kann man über soziale Plattformen im Internet 
Kontakte in aller Welt schaffen. Erkundige dich, setz dich hin und schreib es auf, schließe Kontakte 
und fang an! 


Nutze das Gesetz der Resonanz. Stell dir dein Leben wo es sein soll und wie es aussehen soll, 
realistisch vor. Und das so, als wäre es „beschlossene Sache“. Verinnerliche deinen Traum derartig, 
dass die Zeit, bis du deinen Traum verwirklichst, nur noch ein Gastspiel ist. 


Wenn z.B. das Ausland dein Ziel ist, dann lebe bis zur Abreise so, als wärst du hier in Deutschland 
lediglich zu Besuch, bist du „wieder“ fährst. Und mache deine Entscheidung nicht davon abhängig, 
dass du dies nur mit einem Freund durchziehen kannst, du allein bist 100%)! 


Gut, vielleicht warst du bislang mit dem herrschenden System eng verknüpft, so dass du nicht ‚‚mal 
eben“ aussteigen kannst. Erinnere dich an das Kapitel, indem du deine persönlichen Marionettenfäden 
erkennen und benennen solltest. 


Also, setzt dich hin und spiele einmal dieses Szenario durch. 


Liste einmal deine Schulden auf, wenn du welche haben solltest. Schreib sie ganz groß auf einen 
separaten Zettel. Nun nımm einen anderen Zettel und schreibe alle Möglichkeiten auf, die du hast um 
diese Schulden abzuzahlen. 


Hast du Versicherungen, die du dir auszahlen lassen oder kündigen könntest, Gold oder Silber, was du 
verkaufen kannst, allgemein Dinge, die du verkaufen könntest? Setze alles daran, dieses Problem 
loszuwerden. Dabei solltest du jedoch keine neuen Schulden machen! Vielleicht sind deine Schulden 
derartig hoch, dass du mit einem Plan B arbeiten musst. Suche dir eine kleinere preiswerte Wohnung. 
Bedenke, dass dies nur eine Notlösung, bis zu dem Moment ist, wo du den nächsten Schritt, deinem 
Ziel näherzukommen, machen kannst. Suche Wege, wie du dein Ziel erreichen kannst, nicht Gründe, 
warum alles nicht funktioniert! 


Schließe alte Kapitel in deinem Leben ab. Mach einen Schnitt. Trenne dich von deinem Ballast. Löse 
deine Partnerschaft in der du dich nicht wohlfühlst. Hör auf in deiner Firma, bei der du beschäftigt 
bist, immer nur die Faust in der Tasche zu machen. Löse dich vom materiellen Denken, was man dir 
antrainiert hat. 


Lass es nicht zu, dass die Elite dir mit ihrer Unterhaltungsindustrie und ihrem Konsumterror in dein 
Gehirn pinkeln und du dann noch nach einem Strohhalm fragst. Lass dich nıcht klein machen, nur weil 
es dir ein „Amt“, eine „Öffentliche“ Institution einsuggerieren will, das du klein und nichtig ist. 


Kauf dir ein Schreibbuch, ein Notizbuch. Dort schreibst du nun deine Ziele rein. Dies ist ab sofort 
dein Drehbuch. Schreib dort alles rein, was dich deinem Ziel näher bringen kann. Nimm es jeden Tag 
zur Hand und befasse dich mit deinem Ziel. Kontakte, Adressen, notier dir alles, was dir dabei helfen 
kann. Ist dir langweilig, nimm das Buch zur Hand. Leg es immer in Sichtweite. Wenn dir im 
Augenblick gar nichts einfallen sollte, nimm dein Buch zur Hand und mach eine kleine Skizze deines 
Traums. 


Trainiere deine Intuition. Stelle dir abends, vor dem Schlafen, laut die Frage, was du tun könntest, um 
deinem Ziel näher zu kommen. Lass dein Unterbewusstsein nach Möglichkeiten suchen. Es wird sich 
mit deinem dezentralen Bewusstsein kurzschließen und dir per Intuition Antworten geben. Achte in 
dieser Zeit verstärkt auf deine Intuition. Und vor allem, folge deiner Intuition! 


Stell dir dein Ziel plastisch vor. Spiele es im Geiste durch wie du dich in der Situation fühlst. Stell 
dir plastisch vor wer du in deinen Träumen bist. 


Denn du bist nicht nur der Autor deines „‚Lebensdrehbuches, sondern du bist auch der Hauptdarsteller 
deines Lebens! 


Kapitel 8 — Du bist der Hauptdarsteller deines Lebens! 


it Sicherheit kennst du die Floskel des „gesunden Egoismus“. Versuch jetzt einmal, dir 

die letzte Situation vor Augen zu führen, wo du diesen „gesunden Egoismus“ für dich 

beansprucht hast. War es vielleicht im Büro, wo du dir eine riesen Story hast einfallen 

lassen, um nicht länger bleiben zu müssen. Oder umgekehrt, hast du vielleicht deiner 

Freundin gesagt, du könntest nicht Toastbrot und Milch einkaufen, weil du eben 
Überstunden machen müsstest. Hast du vielleicht deiner Frau zugesichert beim nächsten Mal, wenn 
sie zu ihren Eltern fährt, dabei zu sein, nur weil du dir dadurch am heutigen Abend Sex erhoffst. Hast 
du jemanden den Parkplatz weggenommen, weil er einfach nur langsamer reagiert hat. Hast du dir auf 
der letzten Party vielleicht die letze Flasche Bier genommen oder aber auch deinem Vorgesetzten 
erzählt, dass dein Arbeitskollege Montags immer so müde ist, weil er Sonntags immer bis in die 
Puppen feiert? Wie oder was auch immer du nun für dich als gesunden Egoismus angerechnet hast, du 
hast um dein Recht gebettelt und für dein Recht sogar teils gelogen! Mal ehrlich, bist du stolz darauf, 
dass du dein Recht bekommen hast, indem du dich durchgemogelt und gelogen hast? Anstatt dich zu 
behaupten, erfindest du kleine Ausreden, weil du dies oder jenes nicht machen kannst, oder warum du 
dies oder jenes machst. 


Viel schlimmer dabei ist es jedoch, wie oft du dich gebeugt hast, weil ein anderer dir zuvorkam und 
seine Geschichten erzählt hat. Und ich vermute, dass dies wesentlich öfter vorkam, oder”? Dafür hast 
du dann Floskeln, wie Loyalität, Teamgeist, Zugehörigkeitsgefühl, Verständnisvoll oder die 
oberflächlichste Antwort, „dafür hast du etwas gut bei mir“, zu Hören bekommen. 


Mal ehrlich, da du nun im Nachhinein richtig vermutest, dass man dir auch Geschichten erzählt hat, 
nur um den eigenen Vorteil zu genießen, fühlst du dich da nicht verarscht? 


In beide Situation, sei es nun, dass du dich mit einer Geschichte aus der Verantwortung oder aus der 
Affäre gezogen hast oder ob dies ein anderer schneller getan hat und du dir nun schwerlich eine noch 
tragischere Geschichte einfallen lassen kannst, hast du dich selbst rein manövriert! 


Du solltest dir langsam über eine Tatsache im Klaren werden, keiner wird deine Lasten tragen, 
niemand! Niemand zahlt dir deine Miete, weil du so nett bist, niemand geht für dich zur Arbeit, weil 
du immer so freundlich bist, niemand zahlt deine Schulden, nur weil du immer Verständnis für die 
Menschen hattest, niemand nimmt dich in seine Wohnung auf, wenn es dir schlecht geht, niemand gibt 
dir Geld, wenn dein TV defekt ist, niemand bringt dich zur Arbeit, wenn dein Auto in der Werkstatt 
ist, niemand hat kurioser Weise Zeit, wenn du einen platten Reifen hast und dringend zu einem Termin 
müsstest, keiner hat Zeit, um dich bei einem Arztbesuch zu begleiten. Und die Liste ist noch lang. Hier 
gilt, hilf dir selbst, sonst hilft dir keiner! 


Natürlich bestätigen hier Ausnahmen die Regeln. Solltest du einen „besten Freund‘ haben, der immer 
für dich da ist, kannst du dich glücklich schätzen, ... für eine Weile. Denn spätestens wenn dieser 
Freund vor Kompromisse gestellt wird, werden auch hier Einschränkungen gemacht. Kennst du diese 
Antworten, ... „du weißt, ich würde ja gern... ich habe sonst immer... zu einer anderen Zeit sofort“? 


f® 


Man akzeptiert diese „Geschichten“ dann eben genau aus diesem Grund... „er hat ja sonst immer. ..! 


Nun will ich hier nicht einfordern, dass alle, immer und jeder Zeit für dich da sein sollen. Aber 
warum passiert dies, oder besser gesagt, warum ıst dies immer so, wenn du mal etwas willst? Es ist 
eine natürliche Abwehrreaktion der Menschen, denn „jeder ist sich selbst nun mal der Nächste!“ Von 
bedingungsloser Hilfe ist nur noch selten etwas zu spüren. Jeder ist auf seinen Vorteil bedacht. Wie 
wir ja bereits gelernt haben, kannst du niemanden ändern, aber du kannst dich ändern. Lass dich nicht 
ausnutzen. Aber - nutze auch niemanden aus. Sei Fair. Wir sind ein Teil eines sozialen Gefüges und 
sollten dies auch nicht vergessen. Sei ehrlich und lass deine Ausreden und Geschichten, wenn dich 
jemand um etwas bittet. Entweder du sagst „nein“, oder du bietest eine Kompromisslösung an. So 
z.B., „natürlich bleibe ich gern eine Stunde länger, wenn ich dafür morgen diese Stunde früher gehen 
kann, ... natürlich begleite ich dich gern zu deinen Eltern, wenn du dafür am nächsten Samstag mich 
zum Fußball begleitest“, etc. 


Sollte da ein, ... „du weißt, ich interessiere mich nicht für Fußball“ kommen, dann konter damit, dass 
du dich auch nicht für ihre Eltern interessierst. Es geht doch darum, etwas dem anderen zur Liebe zu 
tun und nicht darum, auch daran Spaß zu haben. Entweder wirst du in Zukunft nicht mehr danach 
gefragt deine Freundin zu den Schwiegereltern zu begleiten oder du hast jemanden, dem du nächsten 
Samstag die Abseitsregel erklären kannst. 


Also, behaupte dich! 


Jetzt möchte ich dich bitten, dir einmal einen Fernsehbildschirm vorzustellen. Du siehst einen Film. 
Sagen wır mal ein Drama, indem es um einen Menschen geht, der in eine neue Stadt gezogen ist und 
nun seine ersten Kontakte macht. 


Nun stell dir genau vor, dass DU dieser Mensch bist. Beobachte ihn genau. Wie ist er gekleidet, wie 
gibt er sich, hat er Persönlichkeit, ist er gern gesehen und ein vollwertiges Mitglied dieser 
Gesellschaft oder ist es eine eher unscheinbare Erscheinung, die wie eine Tüte Milch im Kühlschrank 
steht? 


In diesem Buch hast du die Möglichkeiten, dich zu erkennen und dich zu ändern bereits kennengelernt. 
Nun wird es Zeit dies zu tun. Wann, wann, wenn nicht jetzt! 


Nun stell dir den Held deines Lebens noch einmal vor. Auch wenn du es aus Unsicherheit zum Anfang 
nur spielst, wirst du dich mit deiner neuen Rolle immer mehr identifizieren. 


Bitte nicht falsch verstehen, du sollst dir nun nicht einen Clark Kent, also einen Superman, vorstellen 
und nun mit rotem Umhang durch die Weltgeschichte laufen. Du sollst du sein und dein Leben so 
leben, wie du es willst! Du sollst deine Erfahrungen machen. Vertrau dir - nur dieses eine Mal in 
deinem Leben. Lass dich nicht unterkriegen oder demontieren. Es wird natürlich Menschen um dich 
herum geben, denen deine Veränderungen auffallen und dir gern Knüppel zwischen die Beine werfen 
wollen. 


Mit Sicherheit kennst du diese Kollegen, die sich mit Sprüchen, wie „hast du heute Kraftsuppe 
gelöffelt?“, in den Mittelpunkt bringen wollen. Stell dich denen und antworte, ‚ja und du bist mein 
zweites Frühstück!“ 


Oder auch,... „hey hast du heute einen Clown gefrühstückt?“ Eine fiese Anmache, oder? Zeige diesen 
Kandidaten direkt ihre Grenzen. Antworte suffizient, „kannst du die Frage bitte nochmal in witzig 
stellen?“ 


Sollte einer deiner Vorgesetzten dich so mobben wollen, dann sag ihm ganz freundlich, das du die 
Ursache herausgefunden hast, warum die Dummen so ziemlich alles beherrschen. Er wird dich nach 
dem Warum fragen. Dann sag ihm überzeugt, „weil die Klügeren immer nachgeben!“ 


Verstanden? Stell dir vor, wie dein Held antworten würde. Aber vor allem, sage nicht zu allem, ja 
und Amen! 


Kapitel 9 — Lerne wieder - nein - zu sagen! 


arum nicht, wieso nicht, weshalb nicht, wer dann, wie denn, was denn. Kommen dir 
diese Frageformen bekannt vor? Mit Sicherheit beschleicht dich dabei bereits ein 
Gefühl dich erklären zu müssen, weil du diesen Fragen immer dann begegnet bist, 
wenn du irgendetwas nicht möchtest, dein Gegenüber dies aber nicht akzeptieren 
möchte. 


Und dann kommt die Erklärungsnot. Nun erfindest du schnell eine Geschichte, die deinem Gegenüber 
zeigen soll, dass du ja gerne würdest, es dir aber aus diesem Grund ziemlich unmöglich ist. 


Bitte nicht falsch verstehen. Ich rede hier nicht von Situationen, wo du wirklich etwas anderes 
vorhast, einen Termin, ein Treffen oder gar beruflich verhindert bist. 


Ich rede von den vielen Situationen, wo du dies oder jenes einfach nicht möchtest, keine Lust dazu 
hast oder du im Augenblick etwas machst, was dir für dich einfach wichtiger erscheint. Und noch eine 
Erklärung hinterher geschickt. Ich rede schon gar nicht von „unterlassener Hilfeleistung“ in 
wirklichen Notfällen. Ich hoffe, dass du mich verstanden hast. 


Also, wie oft lässt du dich so entweder „belatschern“, was so viel wie überreden bedeutet und wie 
oft erfindest du kleine Notlügen. Und mal ehrlich, in beiden fühlst du dich schlecht und hast irgendwie 
immer das Gefühl dich rechtfertigen zu müssen, oder? 


Schluss damit! Du bist niemandem Rechenschaft schuldig, wenn die Frage mit einem Ja oder Nein zu 
beantworten ist! Warum fragt man dich erst, wenn man dann mit deiner Antwort nicht zufrieden ist? 
Eigentlich bedeutet das Nachhaken, nachdem du vielleicht mit einem Nein geantwortet hast, nichts 
anderes, als dass derjenige oder diejenige dich dazu aufgefordert hat, dieses oder jenes zu tun oder zu 
lassen. Die Frageform war hier eigentlich nur eine Floskel. Man könnte ın dem Fall fast von 
Respektlosigkeit reden. Würde man dein Nein oder Ja respektieren, erübrigt sich jede weitere Frage. 


Ich möchte dir dazu ein kleines Beispiel geben. Stell dir vor, du hast endlich einmal eine Woche 
Urlaub, du bummelst Überstunden ab. Endlich mal Zeit zu entspannen, Zeit nur für dich. Endlich mal 
nichts tun müssen. Das wird deine Wellness Woche. Sauna, Sonnenbank, shoppen. Und sonst nur 
chillen. Du nimmst dir vor, dir endlich einmal die Filme anzusehen, die du seit langer Zeit 
aufgenommen hast und bislang nicht sehen konntest. Und dann hast du von diesem neuen Spiel für 
deine PS3 Spielekonsole gehört, bei dem du dich mit Freunden online treffen kannst um gemeinsam 
spielen zu können. Ja, endlich mal nicht auf die Uhr sehen müssen und wenn es die ganze Nacht durch 
ist. Ich kann ja ausschlafen. Und tagsüber lege ich mich auf meiner Terrasse in die Sonne. Ich habe 


auch von diesem Buch gehört, wo ein Lehrer einen Selbstmordversuch einer Frau verhindert und dann 
aus irgendeinem Grund mit dem Zug nach Lissabon fährt. Würde ich ja doch gern mal lesen... 


Bist du bereits in Urlaubsstimmung? 


Plötzlich klingelt dein Telefon. Tommy, ein Bekannter, den du seit einigen Tagen nicht mehr gesehen 
hast, fragt dich, ob du ihm nicht mit deinem Auto aushelfen könntest und ihn fahren würdest. Er wollte 
eben in den Baumarkt fahren um ein paar Dinge zu kaufen. Er will doch nächstes Wochenende den 
Hobbykeller ausbauen. Seine Frau hat jedoch das Auto und kommt erst gegen Abend zurück. Am 
Abend hätte er jedoch keinen Lust, zumal da ein Film kommt, den er sehen will. Und du hättest ja 
Urlaub und Zeit! 


Merkst du, wie du allein beim Lesen dieser Zeilen schon an mögliche gute Ausreden denkst. Was 
würde ich sagen... oder, ich würde einfach sagen... ? 


STOPP! 


Hör auf an Ausreden zu denken. Du musst dich nicht rechtfertigen. Du musst dir keine Geschichten 
einfallen lassen! 


Meine Antwort wäre z.B.: „Nein Tommy, ich habe meinen Urlaub oder meine Zeit bereits anderweitig 
verplant.“ 


Nun stellt sich die Frage des Respektes. Sollte er deine Antwort respektieren, so war es das. Wenn 
jedoch nicht, wird er nachhaken. Dann wirst du Fragen hören, wie: „Was willst du denn machen, es 
dauert doch nur ein paar Stunden?“ Daran erkennst du sofort die Oberflächlichkeit der Frage und den 
eigentlichen Grund dahinter. Er will dich überreden. Gern wird auch die Verständnistour gefahren. 
„Ich verstehe ja, dass du Urlaub hast, aber es dauert ja nicht lange!“ 


Meine Antwort wäre z.B. bei der ersten Frage: „Wie gesagt Tommy, mein Urlaub ist bereits verplant. 
Wir können uns gern nach meinem Urlaub auf ein Bierchen treffen.“ 


Zur zweiten Frage würde ich antworten: „Schön, dass du Verständnis hast. Wir können gern nach 
meinem Urlaub ein Bierchen trinken gehen.“ 


Sollte es einer der hartnäckigen Kandidaten sein und er seine Überredungsversuche weiter fortführen, 
so kannst du es ins Lustige ziehen und ihn fragen, welchen Teil von deinem „Nein“ er denn nicht 
verstanden hat, das „N“ oder das „ein“. Du kannst ihm aber auch ganz klar sagen, dass er bitte 
Verständnis haben solle und du jetzt keine Diskussion darüber anfangen wolltest! 


Er hat dich gefragt und du hast geantwortet. Bleib trotzdem höflich und entschuldige dich, dass du nun 
auflegen müsstest. 


Hast du nun einen Freund tief enttäuscht? NEIN! 


War es denn ein Notfall. War es unbedingt notwendig, diese Dinge jetzt gleich zu erledigen. Hätte er 
nicht auf seine Frau warten können. Könnte er den Film den nicht aufzeichnen. Gibt es nicht als letzte 
Möglichkeit ein Lastentaxi, mit dem er die Dinge für wenig Geld hätte holen können? 


Nein, er wollte eine billige und bequeme Lösung, die nur eines tut - seine Bedürfnisse und seinen 
Vorteil befriedigen. 


Und nochmal, selbst auf die Gefahr, mich zu wiederholen, wenn mich ein Bekannter oder ein Freund 
anruft, der in Not ist, weil er zum Arzt muss, ein Rohrbruch seine Wohnung überschwemmt, oder was 
auch immer eine sofortige Hilfe, im Sinne eines Notfalls, benötigt, bin ich selbstverständlich da. 


Dazu zähle ich auch psychologischen Beistand. Z.B. wenn ein Freund mich anruft, weil seine 
Freundin oder Frau mit ihm Schluss gemacht hat und er am Boden zerstört ist, oder er seine Frau beim 
Fremdgehen ertappt hat. 


Ich denke du siehst hier deutlich die Gewichtung von „ein Freund sein“ und für alle Zwecke 
„ausgenutzt“ zu werden! 


Und nur über diese Dinge rede ich. Lass dich nicht benutzen und nicht ausnutzen. Wenn du etwas nicht 
möchtest, dann musst du es auch nicht. In keinem Bereich! Und genau dazu ist es unabdingbar 


notwendig etwas „wieder“ oder auch „neu zu lernen“. 


Lerne wieder - NEIN - zu sagen! 


Kapitel 10 — Rede nur mit denen, die mit dir in die gleiche Richtung gehen! 


nd nicht mit denen, die dir entgegen kommen. Ich denke, ich sollte diese Aussage doch 
etwas mehr erläutern. Nachdem du dieses Buch gelesen hast und nachdem du vielleicht 
doch skeptisch geworden bist und nun nicht mehr 


so einfach etwas glaubst, könnte es sogar sein, dass auch du dein Leben verändern 
möchtest. Oder es vielleicht sogar aus Überzeugung unbedingt willst. Nein, eigentlich solltest du nach 
einer Veränderung schreien, weil du endlich begriffen hast, dass man dich nur belogen, dich benutzt 
und ausgenutzt, ja dich als Leibeigenen angesehen hat! 


Wenn du dir dieses Buch noch einmal Seite für Seite vornimmst, wirst du es wahrscheinlich immer 
noch nicht fassen können. Du wirst das eine oder andere Thema selbst im Internet recherchieren, 
wobei du feststellen wirst, dass alles so ist, wie ich es bereits recherchiert habe. 


Unabhängig von deinen Gedanken, dein Leben zu ändern und endlich anzufangen, mit dem leben, wirst 
du das Gefühl haben all diese Informationen und Unglaublichkeiten auch anderen mitzuteilen. Du 
willst es mit Sicherheit der ganzen Welt erzählen. Und ich kann dich verstehen, mir ging es ebenso. 
Als ich vor langer Zeit die Wahrheit hinter dem Kartenhaus des Glaubens erkannte und es vor meinen 
Augen in sich zusammenstürzte, hatte ich auch das Bedürfnis allen Menschen davon zu erzählen. Man 
könnte fast meinen, ich wollte die Menschen vor weiteren Glaubenslügen warnen. Bis ich merkte, 
dass man Menschen nicht ändern kann. Dann geschah etwas seltsames. Im Laufe der Zeit veränderte 
ich mich. Ich merkte, wie ich mein Leben immer mehr ohne Angst und Druck lebte. Ich spürte immer 
mehr eine Befreiung. Ich befreite mich immer mehr aus den Fängen des Systems. Ich teilte mir meine 
Zeit anders ein. Nun kam ich zuerst und dann erst das Geldverdienen. Ich tat was ich wollte und wann 
ich es wollte. Ich war frei von Zwängen, frei von oberflächlicher „political correctness“, ja man 
könnte sagen, dass ich glücklicher war, als je zuvor. 


Ich erinnere mich noch gut an die Frage einiger Menschen in meiner Umgebung, was ich denn nun 
davon habe, dass ich den Glauben enttarnt habe und all diese Lügen aufgedeckt habe. 


Ganz einfach, genau das, ich lebe mein Leben ohne Angst und ohne Druck. Ohne die Zwänge des 
Systems. Ich fühle mich nicht mehr als Sklave des herrschenden Systems. Die Mainstream Medien 
können mich nicht mehr einfangen, mich nicht mehr belügen. Ich habe gelernt mein Leben zu LEBEN! 
Und das jeden Tag. Das zu machen, was man will und wann man es will. Ich höre nur noch auf meine 
Intuition, nicht mehr auf Autoritätsblender, nicht mehr auf selbsternannte Obrigkeiten, nicht mehr auf 
profilneurotische Vorgesetzte. 


Bitte versteh mich nicht falsch. Ich habe nicht mein persönliches Faustrecht eingeführt. Ich bin auch 
nicht zum Kriminellen mutiert. Nein, ich denke, dass ich im Zuge der Wahrheitsfindung etwas ganz 
Wichtiges gefunden habe. Den Sinn des Lebens! Und noch etwas habe ich gelernt. Da man nicht von 
heute auf morgen aus dem System aussteigen kann und sich vieleicht nicht sofort auf sein eigenes 
Stück Land zurückziehen und für sich selbst sorgen kann, habe ich gelernt mit dem System zu leben. 
Wer würde schon in eine Spielbank gehen, wenn er ganz genau weiß, dass alle Tische manipuliert 
sind? Es sei denn, man spielt nicht mehr gegen das Haus, sondern mit dem Haus. Auch hier noch 
einmal betont, nicht für das Haus! 


Und zwei Dinge, die ich dir noch schildern muss, sind mir besonders aufgefallen. Nachdem ich 
feststellte, dass nun jeglicher Glaube nur eine Lüge ist, nur die Aufforderung sich mit einem Glauben 
zufrieden zu geben, nichts zu hinterfragen und die Wahrheit zu ignorieren und ich dann jedoch 
aufgrund meiner Recherchen zur Wahrheit kam, stellte sich etwas weiteres sehr eigenartiges bei mir 
ein. Ich erkannte sofort eine Lüge. Ich unterhalte selbst einen Account bei einer sozialen Plattform und 
poste, nachdem ich der Sache auf den Grund gegangen bin, aktuelle Geschehnisse. Dazu meine 
Schilderung des „tatsächlichen“ Hergangs. Und bislang haben sich alle Beschreibungen als wahr 
rausgestellt. Entweder ich habe dies oder jenes selbst weiter in die tiefe recherchiert, oder aber 
andere haben dies getan und so später meine Schilderungen bestätigt. Ich erkannte eine False Flag 
Aktıon der jeweiligen Regierung nach der anderen. Und das bereits wenige Minuten, nachdem dies 
oder jenes passiert ist. Die Wahrheit liegt seit dem vor mir, wie ein offenes Buch. 


Der zweite Punkt dabei ist, dass sich seitdem eine Vielzahl an Followern, die inzwischen regelmäßig 
meinen Beiträgen und Kommentaren folgen, angesammelt haben. Nur um dir mal eine ungefähre 
Vorstellung zu geben, meine „Freundesliste“ wuchs von ca. 150 Personen auf inzwischen so ca. 3.000 
Personen an. Dabei stellte ich fest, dass ich von vielen bewundert, ja bei vielen Dingen sogar um Rat 
gefragt werde. Die Kreise zogen sich soweit, dass ich zu verschiedenen Dinge bereits mehrere 
Radiointerviews gegeben habe. In Deutschland, aber auch in den USA. 


Und was habe ich getan? Ich habe mich nicht als Messias versucht, sondern die Dinge sachlich 
hinterfragt, nichts ungeprüft übernommen, verglichen und kontrolliert. Allerdings habe ich mich dabei 
immer von meiner Intuition leiten lassen. Und ich lag immer richtig. 


Dies fiel auch den Menschen auf, die mit mir zusammen waren oder meine Posts auf der Plattform 
gesehen und gelesen haben. So sprach es sich anscheinend herum - und die Menschen kamen zu mir! 


Selbstverständlich stoße ich auch immer mal wieder auf Menschen, die lediglich polarisieren wollen. 
Auf Menschen, die zwanghaft an ihrem Glauben, wider besseren Wissens, festhalten. Eigentlich 
müsste man sogar sagen, ohne jegliches Wissen an ihrem Glauben festhalten. Und obwohl die Fakten 
klar vor ihnen liegen, ignorieren diese Menschen die Wahrheit. Teils ist es nachvollziehbar. Es ist 
eine Schutzfunktion, selbst nicht als Unwissend da zu stehen. Da sie nicht über das empirische Wissen 


zu diesem oder jenem Thema verfügen, müssen sie an ihrem Glauben zwanghaft festhalten, denn sonst 
stünden sie ohne alles da. 


Meistens kommt dann noch die hilflose Argumentation, dass dies oder jenes eben meine Meinung 
wäre und eben nicht ihre, die ich doch bitte akzeptieren möchte. Ich mache dann unmissverständlich 
klar, dass es sich bei meinen Äußerungen und Feststellungen zur Wahrheit eben nicht um meine 
Meinung handelt, sondern dies empirische geprüfte Fakten sind, die im Äußersten durch zahlreiche 
Indizien belegt werden können. 


So stößt dann Wissen auf Unwissen, Wissen auf Meinung und Wissen auf Glauben. 


Dann kann es schnell eskalieren. Ist dieser Fakt einmal erkannt, werden Menschen sehr schnell und 
gern unsachlich. Hinzu kommt vielleicht die Situation, dass andere diese Diskussion mitbekommen 
haben und mich bestätigen. Das Ergebnis, sie werden persönlich. Spätestens hier ist der Moment 
gekommen, meine Energie anderweitig einzusetzen, als mit Menschen, die in ihrem 
Glaubensgefängnis gefangen sind zu verschwenden. 


Was ich dir damit sagen will ist ganz einfach, rede nicht mit denen, die vielleicht neidisch auf dich 
sind, die deinen Gedanken nicht folgen können, die dir nur ihren Glauben als Antwort geben können, 
die ihre Objektivität gegen einen Glauben eingetauscht haben, die nur polarisieren wollen und und 
und... 


Trenne dich von diesen Systemschafen und lass sie weiter ihrem Schäfer folgen, sich durch 
Schäferhunde ich Schach halten,... bis sie vor dem Schlachthaus stehen. Manchmal erkennt man sie 
daran, dass sie unter einem Burnout Syndrom stehen, depressive Verstimmungen haben, einer Midlife 
Krise ausgesetzt sind oder sich irgendwann einmal die Frage stellen, ob das denn nun alles ist, was 
sie vom Leben zu erwarten haben. Lebe nicht das Leben anderer und lebe nicht dein Leben für andere. 
Lebe du dein Leben und lass andere daran teilhaben! Und die, die daran teilhaben wollen, werden 
sich dir zeigen. Lauf nicht wie ein Messias durch das Land und sammle Jünger. Warum wird der 
Streber einer Arbeitsgruppe, also der, der das Wissen hat abgesondert. Warum macht man sich über 
ihn lustig? Unter Unwissenden ist der Wissende für die Unwissenden immer der Dumme. 


Nutze dein Wissen für dich und für die, die mit dir in deine Richtung gehen. Halte dir immer vor 
Augen, das es in diesem Leben nur um dich geht! 


Versuche nicht andere von deinem Wissen zu überzeugen. Du weißt nun ja auch, warum sie sich 
krampfhaft an ihren Glauben klammern. Versuch dir einmal vorzustellen, du hättest tatsächlich die 


Lottozahlen vom nächsten Samstag, würdest du nun rumrennen und sie jedem nennen? 


Füll deinen Lottoschein aus, gewinne und lass dann andere an deinem Gewinn teilhaben, dann werden 


sie dich fragen, wıe du das gemacht hast. Verstehst du was ich sagen will? 


Kapitel 11 — Checkliste für deine Freiheit! 


ls erstes schaff dir ein Tagebuch an. Ich sprach dies bereits einmal an. Du sollst nun kein 
Tagebuch führen. Ich meine damit lediglich ein Buch mit leeren Seiten. Dort kannst du 
nun alles notieren, was für das Erreichen deiner Freiheit notwendig ist. 


Formuliere deine Ziele! 


Wo du leben willst oder wie du leben willst und mit wem du wo leben willst. Nimm eine neue Seite 
und formuliere deine Marionettenfäden, du erinnerst dich. Schreib dahinter, was du stattdessen haben 
oder tun möchtest. Mach dir Notizen deiner Zwischenergebnisse. Nimm dir dieses Buch täglich zur 
Hand und überprüfe deinen Fortschritt. 


Nun gibt es noch eine Reihe Dinge, die du ändern kannst, um dem System den Rücken zuzukehren 
oder anders gesagt, was du tun kannst, um deren Gebrauchsanweisung zu ignorieren und 
zurückzuweisen. Ich werde hier nicht chronologisch vorgehen, sondern dir die Punkte mit einer 
kleinen Beschreibung nur aufzählen. 


l. Tritt offiziell aus der Kirche aus! 


Erkundige dich, wie es in deiner Region gehandhabt wird. In manchen Bundesländern musst du dazu 
zum Amtsgericht. Dann bist du zumindest von der einfachen Kirchensteuer befreit. Den Anteil, den 
die Regierungen an die Kirche zahlt, wirst du nicht ändern können, da die Regierungen dies nicht an 
die große Glocke hängen werden oder sogar verneinen. Wichtiger ist jedoch, dass du dich emotional 
von der Kirche trennst. 


2. Zelebriere keine religiösen Feiertage! 


Nachdem du nun weißt, dass es keinen Gott gibt, nie einen Jesus oder Moses oder wen auch immer 
aus den Buchreligionen gegeben hat, solltest du dich von diesem Glaubensgefängnis befreien. 


Du solltest auch nicht scheinheilig oder anderen zur Liebe religiöse Feste zelebrieren. Ostern, 
Weihnachten sind Belohnungsfeste für deinen Glauben, für deine Versklavung. Gelockt mit freien 
Tagen, Geschenke, die an diesen Tagen gemacht werden, besondere lukullische Nahrung und 
moralische Erklärungen, dass die Familie endlich mal wieder an einem Tisch sitzt, sollten dich nicht 
länger einfangen. 


Mach frei, wenn dir danach ist! Geschenke kannst du an jeden Tag machen! Und auch bunte Eier 


kannst du jeden Tag essen! Und deine Familie solltest du nicht nur einmal im Jahr sehen! Erinnere 
dich daran, dass du keine Menschen ändern kannst. Aber du kannst dich und dein Verhalten ändern. 
Allein deswegen wird man dich ansprechen. So hast du Gelegenheit deinem Umfeld die Wahrheit 
zukommen zu lassen. Aber dräng dich ihnen nicht auf. Wenn sie weiter an ihrem Glauben, also an 
ihrem Nichtwissen, festhalten wollen, aus Angst vor einer unbequemen Wahrheit, so lass sie. Behalte 
du jedoch deine Objektivität und halte an der Wahrheit fest. Lass dich nicht länger für dumm 
verkaufen und dafür mit freien Tagen kaufen. 


Dazu gehört es auch alle religiösen Symbole zu entfernen. Sieh ein Goldkreuz nicht als Schmuck und 
eine Jesusfigur nicht als Dekoration an. Trenne dich von diesen Merkmalen deiner bisherigen 
Versklavung. Erwidere oberflächliche Grüße, wie „ein frohes Weihnachtsfest“, „fröhliche 
Weihnachten“, „frohe Ostern‘ nicht auf gleiche Weise, indem du Gewohnheitsmäßig den Gruß 
erwiderst. Wünsche ein schönes Wochenende oder was auch immer, aber lass dich nicht in dieses 
Glaubensspielchen ziehen. Schaffe dir Alternativen. Du kannst, wenn du Kinder hast, ein Fest ins 
Leben rufen, dem ihr gemeinsam einen Namen gebt. Nimm beispielsweise die Jahreszeiten. Dein 
Frühlingsfest, dein Sommerfest, dein Herbstfest und dein Winterfest. Nimm das erste Wochenende 
vom Quartal. Hier könnt ihr euch beschenken, leckeres Essen kochen und entsprechend sogar eure 
Wohnung schmücken. Eine überdenkenswerte Alternative, oder? So kannst für alle religiösen „Lügen- 
Feste‘, „ehrliche Alternativen‘ schaffen, wenn du es denn willst. Und wenn du Kinder hast, stärkst du 
sie und gibst ihnen Argumente an die Hand, für den Fall, dass Freunde mitleidvoll fragen... „was, ihr 
feiert kein Weihnachten?“. „Nein, wir feiern stattdessen viermal im Jahr, also ich bekomme viermal 
im Jahr Geschenke und du nur einmal!“ 


Wenn sie älter sind und du ihnen die Zusammenhänge erklären kannst, werden sie dir diesen kleinen 
Trick verzeihen. 


Nimm auch nicht an religiösen Festen teil. Lehne diese direkten Einladungen zu einem religiösen Fest 
kategorisch ab. Lass dich in diesem Zusammenhang auch nicht als Atheist abstempeln. Denn auch das 
ist nur ein Glaubensgefängnis. 


Du bist ein FREIDENKER! 

Sollte dich jemand zum Osterfest einladen, sage ihm klipp und klar, dass du keine religiösen Feste 
zelebrierst, du würdest aber gern eine Woche später, am Wochenende zum Essen kommen. Lass dich 
nicht auf einen religiösen Tag festnageln. Wähle immer einen anderen Tag aus. Auf keinen Fall den 
Tag, an dem das religiöse Ereignis geheiligt wird! 


Ich denke du erkennst die Strategie dahinter. 


3. Verzichte aufreligiöse Floskeln! 


Dies ist mit Abstand der schwierigste Part. Wie leicht und oft geht einem ein „Gott sei Dank“ oder ein 
„um Gottes willen“ über die Lippen. Trainiere dir hier ein „ehrliches“ Vokabular an. Wenn du 
unbedingt einer abstrakten Institution danken möchtest, dann nimm Dinge aus deinem Umfeld. Eine 
verstorbene Uroma oder Uropa, Oma oder Opa, oder wenn deine Eltern bereits verstorben sind, 
nimm deine Mutter oder deinen Vater. Hier weißt du, dass sie tatsächlich einmal existierten und dich 
mit Sicherheit beobachten und beschützen. Sag also den Namen, z.B. deiner Oma, und bedanke dich 
bei ihnen. Ich sage z.B. „Mutter sei Dank“ oder „Vater sei Dank“. Wobei ich mit Vater, nicht den 
erfundenen Vater im Himmel, also die Floskel für „den Herren“ oder ‚Gott‘ meine, sondern ich 
meine meinen leiblichen Vater! Und gegen meine Mutter oder meinem Vater würde ich keinen „Gott“ 
im Universum eintauschen! Schaffe dir eigene „Phrasen“, die du dann wirklich eine Weile Trainieren 
musst. 


Genauso ist es damit, wenn du hörst, wie andere diese Phrasen dreschen. Wenn jemand in meinem 
Umfeld mit „Gott sei Dank“ reagiert, entgegne ich meistens etwas provokativ mit: „Seltsam, dir hat 
der liebe Gott geholfen, aber dennoch lässt er es zu, dass jeden Tag 30.000 Kinder in Südamerika, 
Indien und Afrika sterben!“ Oder auch: „Schade, ich dachte es wäre dein Verdienst!“ Auch hier 
solltest du dir eigene Antworten einfallen lassen und sıe dir antrainieren. Das macht dich sicherer. 
Sollte dann von meinem Gegenüber ein mitleidvolles „ja glaubst du denn nicht?“ kommen, dann 
erwidere ich mit „Glauben heißt nur, es nicht zu wissen. Egal ob ich nun sage, ich glaube es, oder ich 
sage, ich glaube es nicht, beides bedeutet dasselbe, ich weiß es nicht, oder?“ Dann wird meist 
versucht die Notdurft des eigenen Vokabulars zu demonstrieren, indem gesagt wird ‚ja glaubst du 
nicht an dich selbst?“ - dann erwidere ich, „wieso sollte ich an mich glauben, ich weiß es doch, dass 
es mich gibt, aber ich vertraue mir, ich vertraue meiner Erfahrung, meinem Können oder meinen 
Talenten, meinst du das?“ 


5. Streiche das Wort „Glaube“ aus deinem Wortschatz! 


Gerade im letzten Abschnitt hast du dazu bereits etwas lesen können. Glauben ist immer nur eine 
Annahme. Warum sagt man dann nicht Annahme, also „ich nehme an“? Wenn du etwas nicht weißt und 
wirst gefragt, was du glaubst, dann sage auch, ich weiß es nicht! Oder antworte mit „ich vermute“, 
„ich nehme an“, „ich schlussfolgere“, „ich ahne“, „ich denke“! 


Das Wort Glaube ist ein Instrument der Elite um dich davon abzuhalten, „es wissen zu wollen“. Du 
sollst dich mit dem Glauben allein bereits zufrieden geben. 


Lass dich nicht mehr auf die Oberflächlichkeit des Wortes glaube ein. Lass auch keine Antwort deines 
Gegenübers zu, die dir ein „ich glaube“ andrehen will. Frag gezielt nach, „weißt du es nun oder weißt 


du es nicht, der Glaube hilft mir nicht?“ 


Es wird dir zum Anfang relativ schwer fallen. Mit der Zeit wirst du es schaffen. Und im Nachhinein 


wirst du dich mit dieser oberflächlichen Floskel überhaupt nicht mehr identifizieren können, so 
unsinnig wird es dir vorkommen. Ein kleines Beispiel da. Stell dır vor, ein Paar heiratet. Nun wird 
der Mann gefragt, ob er die hier anwesende, für immer und ewig und bis das der Tod euch 
scheidet.... Und der Mann antwortet, „ich glaube!“ 


Seltsam oder, die selbsternannten Autoritäten, wie in diesem Fall ein Standesbeamter oder der 
Pfarrer oder Priester in der Kirche, verlangen ein Ja oder Nein von dir. Bei denen zählt der Glaube 
nicht. 


Stell dir die Antwort eines Angeklagten vor, auf die Frage des Richters nach seiner Unschuld und der 
Angeklagte würde antworten, „ich glaube“! 


Wie war es damals in der Schule, wenn dir der Mathelehrer eine Kopfrechenaufgabe genannt hat und 
du eher fragend geantwortet hast mit „ich glaube so lautet die Lösung“. Hat da der Lehrer nicht immer 
nachgefragt, ob du es nun weißt oder nicht? 


Stell dir nochmal den Richter vor und er sagt dir, „ich glaube sie sind schuldig“. Würdest du das so 
akzeptieren, ich denke nicht. Du würdest nach Beweise fragen, oder? 


Wie würdest du reagieren, wenn dir dein Arzt sagen würde, „ich glaube wir müssen sie operieren‘? 
Würdest du da nicht nach Untersuchungsergebnissen fragen? 


Warum akzeptiert man dann ungeprüft den Glauben an die Religionen ohne zu hinterfragen? Eben weil 
es abstrakt ist und dich zunächst nicht persönlich betrifft. Lies vielleicht dazu noch einmal das 
Kapitel, indem ich dir die unterschiedlichen Charaktere vorgestellt habe und warum sie die Wahrheit 
ignorieren und an ihrem Glauben festhalten. 


6. Geh nicht mehr wählen! 


Allein durch die Teilnahme an einer Wahl legitimierst du dieses System. Dabei spielt es keine Rolle, 
ob oder was du auf deinen Wahlzettel schreibst oder malst. Du hast mit dem Betreten und dem in 
Empfang nehmen der Wahlunterlagen bereits deine uneingeschränkte Einverständniserklärung 
abgegeben, dich von einer Regierung regieren zu lassen! Also, die Wahlbenachrichtigung in die 
Mülltonnen und gut! Nur so ist es richtig! Schließ dich keiner politischen Organisation oder 
Vereinigung an. Du brauchst keine Politiker für dein Leben! 

7. Schließ dich keiner Gewerkschaft an! 


Du brauchst niemanden, der in Zukunft für dich ‚nein‘ sagt. Wenn du mehr Geld vom Chef haben 
willst, dann frag ihn. Sollte er nicht auf deine Situation eingehen und dir zumindest einen Kompromiss 
anbieten, kündige! So geht das. Setz dich durch und sei konsequent. Auch wenn du dann vielleicht 


eine kurze Zeit arbeitslos bist, bleib dir treu! Und wenn du nicht so schnell einen neuen Job 
bekommst, na dann machst du eine Weile Urlaub auf Staatskosten. Wofür zahlst du deine Steuern, 
wenn du sie nicht in Anspruch nimmst? Arbeitslosengeld oder auch SGB II, besser bekannt als Hartz 
IV. Na und? Du bekommst deine Miete bezahlt, deine Heizung und noch Taschengeld dazu. Dafür 
müssten andere schon mal einen ganzen Monat arbeiten gehen. In der Zeit solltest du vielleicht eine 
Selbständigkeit planen. Wir wärs? Aber du merkst eines, es geht immer weiter! Das Spiel hier auf der 
Erde heißt nicht, wer hat den tollsten Job, wer macht die tollste Karriere oder wer hat sich 40 Jahre 
für die Elite kaputtgemacht und darf nun, wenn er alt und grau ıst, mit der Mindestrente zusehen, wie 
er auskommt. Der Zustand auf der Erde nennt sich Leben und Leben bedeutet Veränderung und 
Erfahrungen machen. 


8. Kündige alle Versicherungen! 


Die einzige Versicherung, die du in diesem System benötigst, ist die Haftpflichtversicherung. Denn 
hier kann dir schnell ein finanzieller Strick gedreht werden. Alle andere Versicherung sind 
überflüssig. Es sind Kredite! Nur mit dem Unterschied, dass du in diesem Fall zuerst die Raten 
bezahlst und später den Geld bekommst... wenn du es bekommst. Weißt du, ob du es erlebst? Und nun 
kein Schafsdenken, in Form von „ich muss an meine Hinterbliebenen denken‘! Ich bitte dich. Deine 
Partnerin wird nach einer gewissen Zeit einen neuen Mann haben, von dem sie sich verwöhnen lässt. 
Würdest du bis an dein Lebensende allein bleiben wollen? Kein Sex mehr, keine Kuscheleinheiten? 
Ich bitte dich. Wenn du unbedingt etwas ansparen möchtest, dann kaufe dir Gold und Silber, in Barren 
oder Münzen. Die verlieren nicht ihren Wert und du hast jederzeit Zugriff! Natürlich hast du noch die 
Zwangsversicherung für dein Auto. Brauchst du unbedingt ein Auto? Rechne es dir durch. Oder 
benötigst du es als Prestigepinsel für dein Image? Überleg einmal.... DU bezahlst das Auto beim 
Kauf, du musst es anmelden, dafür bezahlst DU eine Gebühr, DU bezahlt jährlich die Steuer, DU 
bezahlst den Sprit und DU bezahlst die Parkplatzgebühren oder die Garage. Ein perpetuum mobile für 
die Elite, oder? Alle zwei Jahre zahlst DU die Kosten für den TÜV und die 
Abgassonderuntersuchung. Und seltsamerweise ist der Kfz Schein und auch die Kennzeichen, 
Eigentum des Staates. Schon gewusst? 


8. Bilde Interessensgemeinschaften! 


Wo wir gerade beim Thema Auto waren. Warum bildest du nicht eine Fahrgemeinschaft mit anderen 
Kollegen. Zu eitel dafür? Rechne dir mal den Sprit, geteilt durch vier aus. Das Geld ließe sich bereits 
wegpacken um ganz auszusteigen. Gründe Einkaufsgemeinschaften, indem du mit zwei drei Freunden 
in Massen billiger einkaufen kannst. Vorzugsweise direkt vom Bauern oder von kleinen Geschäften. 
Gründe Wohngemeinschaften, so teilt sich die Miete durch die Anzahl der Mitglieder. Und wenn ihr 
Gleichgesinnte seid, um so besser! 


9. Kaufe nicht bei Supermarktketten! 


Kaufe nicht bei Großanbietern. Das sind die Konsumtempel, die dich fangen wollen. Suche dir kleine 
private Geschäfte, die immer mehr von diesen Giganten kaputt gemacht werden. Geh zu deinem 
Metzger, wo du dich auch erkundigen kannst, wo das Fleisch herkommt, wie die Tierzucht und auch 
die Schlachtmethoden dort sind. Such dir deinen Bäcker usw. Vor allem, zahle überall in bar. 

10. Keine Kreditkarten! 


Da es stellenweise schon nicht mehr ohne ein Bankkonto geht, reduziere deine Aktivitäten auf das 
Geringste. Lass dir nur eine Service Card geben. Gib die Kreditkarte zurück! Nutze nur das Geld, 
was du hast - in bar! Unterstütz nicht dieses Zinseszins Geldschöpfungssystem. Die Banken erschaffen 
Geld aus dem Nichts und du zahlst dafür. Dabei bemerkst du nicht, dass dich genau das immer weiter 
versklavt. Benutze keine Payback Card oder sonst welche elektronischen Punktejägerkarten. So wirst 
du kontrolliert. 


11. Keine Kredite! 


Das Versklavungsinstrument ist das Geld. Das solltest du schon intus haben. Der Moloch des ganzen 
sind die Banken. Mit jedem Euro, den du dein Konto überziehst oder als Kredit erhalten hast, 
unterstützt du diese Machenschaften. Mir ist durchaus bewusst, dass man in Situationen kommen kann, 
wo man schnell einmal Geld braucht. Davon lebst das System ja. Nichts ist auf Dauer produziert, 
alles hat eine vorgeplante Haltbarkeitsdauer. Dann frage Freunde oder Bekannte. Aber unterstütz nicht 
das System aus einer gewollten Not heraus. Überzieh auch nicht dein Konto. Ich hoffe du erinnerst 
dich an das Kapitel zum Thema, wodurch man sich in die Abhängigkeit begab. Nun willst du raus aus 
diese Abhängigkeit. Also reiß dich verdammt nochmal am Riemen und mach nicht die gleichen 
Fehler! Wie heißt es, wie erklärt man Wahnsinn, „Immer das Gleich zu tun und doch immer wieder 
einen anderen Ausgang zu erwarten?“ Befreie dich von dieser Fessel und zieh sie nicht noch fester! 


12. Lass dich nicht Gängeln! 


Hier will ich kurz ein Thema für die Raucher ansprechen. Seit längerer Zeit ist bereits bundesweites 
Rauchverbot in Restaurants und Cafes, Bistros und Kneipen. Ja selbst in Bars und Diskotheken. Und 
was sehe ich, die Systemschafe stehen zitternd vor der Tür um sich schnell eine Zigarette zu rauchen. 
Sorry Leute, lasst euch Eier wachsen! 


Wenn die Regierung sagt, dass alle Männer ab morgen grüne Seidenstrümpfe tragen müssen, dann 
rennen die Deppen prompt los und kaufen sich schicke Seidenstrümpfe. Zeig doch mal Charakter, zeig 
doch mal Konsequenz. Meide die Lokalitäten, wo Rauchverbot ist. Und wenn es alle sind, na dann 
organisiere selbst Partys. Das ist preiswerter, schmeckt besser und du darfst rauchen! Dieses „Keine- 
Eier-Gehabe‘“ muss doch mal aufhören! Und bitte, sag mir nicht, dass du an den armen Gastronom 
denkst, der sonst Pleite wäre. Alle sollten dicht machen! Sie sollten die Finanzämter und 
Arbeitsagenturen stürmen und denen sagen, dass sie so nicht ihr Geschäft führen können. Wenn das 


alle bundesweit machen, was denkst du wie schnell man das Rauchverbot wieder abschaffen würde. 


Wir lachen heute über alte Spielfilme aus den USA, wo man das Prohibitionsgesetz ins Leben rief, 
Alkoholverbot. Was ıst denn hier anders? Jeder kann selbst entscheiden in welches Lokal oder 
Restaurant er geht oder meidet. Selbst Raucherkneipen sind verboten. Dabei kassiert der Staat mehr 
als 50% Tabaksteuern! Wann merkst du, dass wir in einer faschistischen Diktatur leben? 


13. Keine Verträge! 


Meide jede Unterschrift unter einem Vertrag. Natürlich musst du einen Mietvertrag unterschreiben. 
Binde dich jedoch nicht langfristig. TV Paysender, Internet oder Telefonverträge, Vereinsbeiträge, 
Abos jeglicher Art. Alles ist nur dazu ausgelegt, dich unter Druck zu setzen und zu binden. Lange 
Leasingverträge, weg damit. Auch die Ehe ist ein Vertrag! 


14. Verliebe dich oft, verlobe dich selten, heirate nie! 


Lebe und verlauf dich nicht in Gedanken an Morgen! Du benötigst keine Erlaubnis oder Legitimation 
des Systems um mit einer Frau zusammen zu leben. Auch wenn dich das System versucht zu locken. 
Vergünstigungen bei den Steuern, Besuchsrecht im Krankenhaus oder auch Witwenrente. Bleibe dir 
treu und lass dir keine Fesseln anlegen. Hast du im Fall einer Scheidung schon einmal gehört, dass es 
einem der beiden Scheidungsbeteiligten besser ging als vorher? Als Single bist du frei. Und dennoch 
kannst du in einer Partnerschaft leben. Vergiss diese Worte nie! 


15. Lege dein Geld nicht auf Sparbücher! 


Wenn du dein Geld in irgendeiner Art sparen willst, dann kauf dir Gold oder Sılbermünzen und lege 
dir diese zu Hause hin. Sie verlieren nicht an Wert und niemand kann sie dir von einem Konto oder 
einer anderen Institution pfänden. 


16. BILDe dir deine eigene Meinung! 


Kaufe keine Massenmedien. Alle Zeitungen, Zeitschriften und Illustrierten sind vorgefiltert und 
zensiert. Sie sind manipuliert. Dort wird dir nur das gezeigt, was du denken sollst und wie du dich zu 
verhalten hast. Sieh dir auch keine Nachrichten in den Massenmedien an. Auch hier sollst du nur 
manipuliert werden. Du sollst am Fernsehgerät eingeschläfert werden. Eine virtuelle Welt spielt dir 
ein Leben vor, was du tun, wie du dich verhalten, was du gut und was schlecht finden sollst. Mit Hilfe 
subliminaler Nachrichten unterzieht man dich einer Gehirnwäsche. Gerade zu diesem Thema 
empfehle ich dir einen sehr guten Film, den du sehen musst, wenn du ihn nicht sogar schon kennst. Ich 
rede von John Carpenters Klassiker, „Sie leben“! Diesen Film solltest du dir mindestens einmal in 
der Woche ansehen. 


17. Das World Wide Web 


Nutze das Internet um dich zu informieren. Noch ist es nicht zensiert. Du findest zahlreiche 
Plattformen auf denen du noch unzensierte Informationen bekommst. Dies soll nun nicht bedeuten, 
dass du dem Internet blind vertrauen sollst. Recherchiere die Information immer von mehreren Seiten. 
Des Weiteren kannst du im Internet internationale Kontakte schaffen. So kannst du dir Dinge aus dem 
Ausland von einer vertrauenswürdigen Person bestätigen oder widerlegen lassen. 


18. Schaffe dir Kontakte 


Gerade haben wir davon gesprochen. Das Internet bietet dir eine grenzenlose Kontaktmöglichkeit. Mit 
der englischen Sprache kommst du überall durch. Solltest du dieser Sprache nicht mächtig sein, dann 
lerne sie. Du wirst sie immer brauchen können! Tausche mit deinen Kontakten auch Telefonnummern 
und Adressen aus. So hast du die Gewissheit, dass, wenn das Internet einmal zensiert oder gar 
abgeschaltet wird, du deine Freunde immer noch kontaktieren kannst. Und von dieser Internetzensur 
sind wir nur ein paar Stunden entfernt. 


19. Werde kein Markenesel! 


Es muss nicht Kleidung mit dem Krokodil, einem Polospieler oder dem Kurzwort für Chef sein. Lass 
dich nicht für dumm verkaufen. Dir wird eine Welt vorgespielt, die es nicht gibt und die du nie 
erreichen wirst. Auch nicht, wenn du in französischer Haute Couture badest. Bleibe DU! Es muss 
auch nicht die große Limousine sein, die ihren Stern direkt dabei hat. Brauchst du solch einen „langen 
Schwanzersatz‘“? Ich denke nicht. Und die berühmt berüchtigten Frauen, die auf diesen Luxus stehen, 
sind nur oberflächliche Gespielinnen, die nicht dich sehen, sondern nur dein Geld. Werde nicht zum 
Opfer dieser Gold Digger! 

Du kannst dieses Beispiel auf alle Branchen beziehen, bis hin zu den Lebensmitteln. Hier verarscht 
man dich sogar noch extremer. Man konfektioniert das gleiche Produkt in eine billiger aussehende 
Verpackung, man spart sich die Werbung und schon hast du ein „No Name“ Produkt. Lass dich nicht 
von Schlagworten blenden. Ein schönes Beispiel ist hier der Begriff, „Bio“. Frische Bio Äpfel, ja 
verdammte Scheiße, sollte denn nicht jeder Apfel ein Bio Apfel sein. Für wie dumm hält man uns 
eigentlich. Nette Hintergrundmusik, eine gezielte Marketingstrategie, wie man dich durch den Markt 
führt, angenehmes Licht, ja bis hin zu Duftattacken. Alles, nur damit du Dummkopf kaufst. Aber du 
bist kein Dummkopf, weil du diese Tricks nun kennst und nicht mehr darauf reinfällst. 


20. Meide Apotheken und Ärzte 
Erkundige dich nach alternativen Heilmethoden. Es gibt hunderte Pflanzliche Mittel. Ich habe im 


Bereich zur Gesundheit im vergangen Kapitel der unzufriedenen Punkte genug darüber geschrieben. 
Das gleiche gilt mit Ärzten. Ich war seit Jahren nicht beim Arzt. Und ich fühl mich sehr gut. Klar hat 


jeder mal seine Wehwechen. Aber dafür gibt es auch bei jedem Symptom eine wirkungsvolle 
Alternative zur Schulmedizin. Ich habe darüber geschrieben, du erinnerst dich sicher. 


21. Verbanne die Gifte aus deinem Leben! 


Meide Fluor im Wasser oder in der Zahncreme. Verzichte auf Jodzusätze beim Salz. Lehne Produkte 
mit Aspartam, Glutamate oder Zucker ab. Es gibt alles auch in „Gesund“! 


22. Ein gutes Tauschgeschäft! 


Erkundige dich nach Tauschbörsen und Plattformen. Hier triffst du nette Menschen, die sehr 
wahrscheinlich wie du denken und sich dem Kommerz entziehen wollen. Sei dir nicht zu fein zum 
Tauschen! 


23. Schulden hat nichts mit schuldig zu tun! 


Wenn deine finanzielle Situation derartig am Boden ist, zögere keine Minute und melde eine private 
Verbraucherinsolvenz an. Trage dich nicht jahrelang mit der Last der Schulden. Du bist erst wieder 
frei, wenn du diese Last vom Buckel hast. Das ganze Spiel dauert zwischen 6 und 7 Jahre. Dann bist 
du aber frei von Schulden und kannst wieder frei durchatmen! 


24. Hartz IV und der Druck vom Jobcenter! 


Solltest du arbeitslos sein oder werden, zögere nicht und beantrage die Leistungen nach dem SGBII, 
dem zweiten Sozialgesetzbuch. Du hast dafür Steuern gezahlt. Du hast ein Recht darauf. Auch hier 
gibt es genügend Plattformen im Internet, die dir ganz genaue Hilfestellungen anbieten. Eine Plattform, 
die mir spontan einfällt ist „Gegen Hartz IV“. Nutze sie! 


25. Der Fake der Montagsdemonstration! 


Demonstriere nicht. Es gab noch keine Demonstration die zum Erfolg führte. Es sei denn, die Elite, 
das System, wollte es so. Dann werden sogar Spione eingeschleust, die die Demonstrationen 
anzetteln. Der wahre Hintergrund ist jedoch, dass dies eben eine kontrollierbare Situation der Elite 
ist. Es bringt überhaupt nichts, wenn man in der Menge blökt und sich im privatem Umfeld überhaupt 
nichts ändert. So lokalisiert die Elite die Aufrührer und begleitet sie sogar meist mit Polizeikontrolle. 
NEIN, jeder sollte und muss das Vorhaben in seinem Umfeld anwenden und praktizieren. Die 
Regierungen lachen nur über Demonstrationen. Auch die „Montagsdemonstration“ ging nicht „vom 
Volke“ aus, sondern wurde zuvor bereits vertraglich vereinbart. Ansonsten wäre ein Europa und die 
Globalisierung nicht möglich gewesen. Also auch hier, Lüge, Lüge und nochmals Lüge. 


26. Such dir Versorgungsalternativen! 


Hast du Kerzen im Haus. Nein? Was machst du, wenn es einen Stromausfall gıb.? Und was, wenn 
dieser Stromausfall sogar geplant ist? Bekommst du Panik, weil du dann ab sofort kein TV oder 
Computer mehr hättest, kein Internet oder dein Handy bald den Geist aufgibt, weil du es nicht 
aufladen kannst? 


Erkennst du deine Abhängigkeit? 


Ich meinte jedoch wichtigere Dinge. Was ıst mit deiner Beleuchtung für den Abend oder die Nacht. 
Wie willst du kochen. Was ist mit deiner ‚Tiefkühlkost‘“ im Kühlschrank. Vor allem, wenn es die kalte 
Jahreszeit ist, wie willst du heizen? 


Schaffe dir Petroleumlampen an, die du mit Olivenöl betreiben kannst. Sehr gute Erfahrung habe ich 
mit den Feuerhand Lampen gemacht. Sie sind preiswert und halten eine Ewigkeit. Du kannst diese mit 
Olivenöl oder auch Rapsöl betreiben. Weißt du eigentlich noch, wie schön natürliches Licht ist, selbst 
wenn es nur Kerzen sind. Mit wenigen Handgriffen kannst du dir sogar selbst Öllampen bauen, die du 
dann, im Notfall, sogar als Kocher benutzen kannst. Gib einmal Begriffe wie, „Candle Light Cooker“ 
oder „Candle Light Heater“ in deine Internet Suchmaschine ein. Ja, du hast richtig gelesen, es gibt 
auch eine „Kerzenheizung“. Nimm zwei Tonblumentöpfe, einmal 26cm und einmal 16cm 
Durchmesser, eine 8cm lange Sechskantschraube mit 1Omm Durchmesser, 4 breite Unterlegscheiben 
und 2 Sechskantmuttern im Durchmesser von 10mm. Nun verbindest du alles miteinander. 
Sechskantschraube mit Unterlegscheibe in den großen Topf, dann wieder eine Unterlegscheibe und 
eine Mutter, festziehen. Dann wieder eine Unterlegscheibe, den kleineren Topf in den größeren 
gegeben, Unterlegscheibe und wieder festgezogen mit einer Sechskantmutter. Fertig ist deine Heizung. 
Deine Topf ın Topf Heizung umdrehen. Nun sieht es wie eine Tonglocke aus. Nun noch zwei 
Holzleisten, etwa 10 x4 x 4 cm, als Stütze, auf die du nun deine Tonglocke abstellen kannst. Alles 
was du nun noch brauchst sind Teelichter, die du mittig unter die Glocke platzierst. 3 oder 4 reichen 
für eine Heizung aus. Je nach Größe deines Raumes reichen ein oder zwei Heizungen dieser Art um 
deinen Raum zu heizen. Es ist eine gemütliche gesunde Wärme. Und das mit wenigen Cent am Tag, 
sogar um ein vielfaches preiswerter als Gas, Strom oder gar Fernwärmeheizungen! Und es 
funktioniert. Ich habe es getestet und nutze es in den kalten Tagen täglich. 


Auch solltest du immer einen Vorrat an Dosennahrung im Haus haben. Hier ist ein lange 
Aufbewahrungszeit von Vorteil. Die könntest du dann sogar bequem direkt mit einem Candle Light 
Cooker erwärmen. 


Nur zur Erinnerung, du sollst nun kein Survivaltraining absolvieren. Ich zeige dir nur Wege, wie du 
dich dem System entziehen kannst. Und zum Problem, ohne TV, Computer oder Handy zu sein... nun 
ja, vielleicht probierst du es dann doch mal mit Freunden. Mit denen kann man sich real treffen und 


real reden. Und ein Abend mit guten Freunden ist durch kein TV, Computer oder was auch immer zu 
ersetzen! 


Nicht, dass wir uns missverstehen, ich rede nicht davon, dich für ein Endzeitszenario vorzubereiten. 
Auch gehöre ich nicht zu denen, die dir ein Endzeitszenario einreden wollen. Es geht darum sich aus 
den Zwingen des System weitgehend zu lösen und Alternativen zu haben. 


Aber wir können dies gern einmal durchspielen. Stell dir vor, die Regierungen riegeln die Versorgung 
ab. Ich will dir an dieser Stelle nun keine Angst machen. Aber wusstest du, dass deutsche 
Supermärkte bereits klare Ansagen der Regierungen für diesen Fall haben? Die Geschäfte müssen 
sofort geschlossen werden und stehen ab sofort unter militärischer Verwaltung. 


Was dann? Du müsstet dann an langen Ausgabeketten anstehen und auf deine Zuteilung warten. 
Zweifelsohne müsste ich dies auch. Zusätzlich habe ich jedoch die Möglichkeit mir im 
nächstgelegenem Wald ein Wild zu jagen. Ich besitze nicht nur Vorderladergewehre, sondern auch 
einen Jagdbogen. Mit Hilfe der MMS Tropfen, die ich dir in einem der vorherigen Kapitel bereits 
vorgestellt habe, könnte ich mir Wasser aus jedem Fluss trinkbar machen. Denk nun nicht, dass ich 
hier sitze und auf das Ende der Welt warte. Aber es ist ein gutes Gefühl, diese Unabhängigkeit zu 
besitzen. Jeder hat einen Erste Hilfe Kasten im Auto, wo ist jedoch dein Erster Hilfe Kasten zur 
Sicherung deines Lebens für den Notfall? 


27. Die Selbstversorgung! 


Die ideale Möglichkeit dem System den Rücken zuzukehren, ist natürlich die Selbstversorgung. 
Gesetz dem Fall, du hast ein eigenes Stück Land, könntest du hier Obst und Gemüse anbauen und 
sogar Kleinvieh halten. Egal, was nun geschieht, du wärst vom System unabhängig und deine 
Nahrungsbeschaffung wäre geregelt. Vielleicht hast du sogar die Möglichkeit einen Brunnen zu 
graben. So wäre auch deine Wasserversorgung geregelt. Und wenn dieses Stück Land nun noch im 
Ausland wäre, also nicht gerade in Europa, dann wärst du solange aus dem Schneider, bis man auch 
dieses Land irgendwann zwangsenteignet. Denn das wird das erste sein, was in Europa bei einem 
Totalcrash passieren würde. Vielleicht hast du die Möglichkeit, dich mit ein paar Freunden um ein 
Stück Land im Ausland zu bemühen, wo ihr dann für den Fall der Fälle eure Ruhe habt. 


Viele sind dabei bereits der Meinung, wenn man hier in Deutschland zwei Quadratmeter mit Kohl 
oder Salat bepflanzt, wäre man bereits Selbstversorger. Sorry, ich rede nicht von einem 
Kräutergarten, sondern von Selbstversorgung. Rechne dir einmal aus, wie viel, z.B. Kohl, du 
bräuchtest, um davon im Ernstfall leben zu können. Da kommst du mit einem Schrebergarten schnell 
an deine Grenzen. Sehr viele lassen sich auch moralisch verführen, indem sie kein Fleisch mehr essen 
wollen. Spätestens wenn ein Vegetarier oder Veganer auf eine Selbstversorgung angewiesen ist, wird 
er verstehen, wenn man vom Naturgesetz spricht und was das Wort Nahrungskette bedeutet. 


Auch solltest du etwas trainiert sein mit einfachen Mittel zu jagen. Pfeil und Bogen sind dir hierbei 
sehr behilflich. Über dich im Umgang. Denn wenn du im Notfall deine Nahrung nicht triffst, wirst du 
schnell zur Nahrung für andere. 


Kapitel 12 — Mach alles, was dir Spaß macht! 


ber ohne dich einem anderen Menschen aufzudrängen! Du kannst es auch einen Umgang in 
Liebe und Empathie nennen. Dabei solltest du dich nicht von der Unvernunft des 
Zeitgeistes leiten lassen. Prüfe die ethischen und moralischen 


Bedenken, ob es nicht künstlich ins Leben gerufene Strategien von Lobbyisten sind. Ist es 
nicht nur ein Trend. Ist es vielleicht gerade Hipp und modern? Überprüfe die Dinge auf gezielte 
Konditionierungsstrategien. Schließe die Manipulation durch die Werbung aus. Und vor allem, 
schließ die Mainstream Medien als mögliche Ursache oder Manipulationsquelle aus. 


Aber dann - mach alles, was dir Spaß macht! 


Sei es, was du isst, welche Kleidung du trägst, welche Musik du hörst, wie du wohnst oder wie du 
dein Haar trägst. Ob du gespickt bist mit Piercings oder von Kopf bis Fuß tätowiert. Wenn es dir 
gefällt und du es frei gewählt hast, wobei ich mit frei gewählt, als frei von den zu Beginn dieses 
Kapitels geschilderten Manipulationen verstehe, ist es gut. 


Wenn du deine Wohnung, besser gesagt dein Wohnzimmer, wie die Brücke des Raumschiffes 
Enterprise gestaltest, dein Zimmer ganz in Pink eines Barbie Hauses erstrahlt oder ganz leer, im Sinne 
eines japanischen Teehauses, ist - es ist gut! 


Wenn du Kleider des Mittelalters magst, trage sie, wenn dir der Piratenhut als Kopfbedeckung gefällt, 
trag ihn, wenn dir die 70er Jahre Mode gefällt, zieh sie an. Wenn du ein Anhänger der 
Indianerkleidung bist, was hält dich davon ab sie zu tragen? Nun gut, du solltest zusehen, dass du nach 
dem aktuellen Systemgesetzen, nicht gegen deren Richtlinien verstößt. Denn wenn du nun ein 
Adamskostüm bevorzugst, könntest du Ärger bekommen. Auch als Anhänger alter Ritterrüstungen, 
denke ich es mir ziemlich unbequem. Aber ich denke, du hast bereits ein verstanden, worum es geht. 


Vielleicht sollte ich dir mich selbst etwas schildern. Mein Wohnzimmer erinnert an einen Raum aus 
dem amerikanischen Westen um die Zeit von 1873. Natürlich habe ich auch moderne Geräte 
integriert, eben wie ich es gut finde. Dir soll jede Ecke deines Lebensraumes gefallen. Wenn ich nicht 
beruflich unterwegs bin, also privat, wie man so schön sagt, trage ich Jeans, meine Lucchese Boots 
und natürlich immer meinen Stetsonhut. Und vertrau mir, auch mich haben anfangs einige Leute 
seltsam und teilweise spöttisch angesehen. Nachdem sie mich jedoch kennengelernt haben, war dies 
nicht nur ganz verschwunden, ja sie beneideten mich sogar meistens. Nur sie selbst trauten sich dies 
nicht. Dazu kann ich nur sagen... are you a man or a mouse? 


Du solltest dir die typische Frage nach dem „steht es mir“ oder „bin ich dafür nicht zu jung oder zu 
alt, zu dünn oder zu dick“ ein für alle Mal abgewöhnen. Die einzige Frage, die entscheidend ist, 
kannst nur du dir beantworten - „gefällt es mir“! 


Nun sind dies noch die harmlosesten Punkte. 


Möchtest du in einem VW Bully oder mit einer Harley Davidson die Route 66 erobern. Oder mit 
einem Segelschiff die Welt umrunden. Vielleicht möchtest du ein Jahr in einem tibetanischen Kloster 
verbringen. Möchtest du den Jacobsweg zu Fuß bis nach Santiago de Compostella gehen. Vielleicht 
möchtest du mit einem Wohnwagen durch Europa fahren und dort für eine Weile bleiben, wo es dir 
gerade gefällt. Vielleicht möchtest du auch im Ausland leben oder arbeiten. Vielleicht möchtest du 
Schauspieler oder Schriftsteller werden. Genauso gut kann es sein, dass du vielleicht einen Sandwich 
Shop aufmachen willst. Vielleicht möchtest du in deiner Stadt ein Rikscha-Taxi fahren? 


Dir werden mit Sicherheit noch viel mehr Dinge einfallen, die du immer schon mal machen wolltest 
oder wie du dich gern verändern würdest. Da gibt es nur eine Antwort. 


Tue es! 
Wer, wenn nicht du und wann, wenn nicht jetzt? 


Du wirst im Laufe meines Buches erkannt haben, das genau dass der Sinn des Lebens ist, Erfahrungen 
machen! 


Sammle genügend Farben, um in deiner nächsten Dimension, dein Bild deiner Welt so realistisch wie 
möglich malen zu können. Dabei solltest du dich nicht von gesellschaftlichen Zwängen beeinflussen 
lassen. „Man sollte doch“, „du willst doch nicht“, „aber bedenke mal“ und „was ist wenn“, sind 
dabei Versuche, dich in einer Welt der Versklavung zu binde, dich zu konditionieren und zum 
Funktionieren zu bringen. Mit Sicherheit wirst du dich selbst dabei erwischen, wie du selbst in diese 
alten Denkmuster zurückfällst. Schlag sie dir sofort aus dem Kopf. Es ist dein Leben, es sind deine 
Erfahrungen, die nur du machen kannst und die dir keine noch so gut gemachte Sitcom im TV bieten, 
kein Action Film ım Kino vermitteln und erst recht kein virtuelles Spiel auf einer Spielekonsole je 
vermitteln kann. 


Vielleicht hast du Freunde, die die gleichen Interessen haben, dann macht es gemeinsam. Macht euch 
nur nicht voneinander abhängig. Geht einen Stück des Weges gemeinsam. Die Welt ist bunt und 
vielfältig, die Menschen sind es überall auf der Welt wert, dass du sie und sie dich kennenlernen. 
Erzähle ihnen deine Geschichte und frage nach ihrer Geschichte. Geht einen Stück gemeinsam durch 
das „Jetzt“ des Lebens. Genieße dein Leben und schaffe dir so, und nur so, die Voraussetzung für eine 
glückliche Zeit in deiner nächsten Dimension. Druck, Panik und Angst können dir nichts mehr 


anhaben. Du kennst die Strategie der selbsternannten Herrscher dieser Erde. Sie können dir nichts 
mehr anhaben. Du hast die Lüge der Endlichkeit des Lebens und das Weiterexistieren in einer 
weiteren Dimension erkannt. Der Schlüssel dazu liegt in deinen Händen. Es ist allein deine 
Entscheidung, ob du diese Tür in ein freies Leben öffnest und dir damit alle Möglichkeiten offerierst, 
oder ob du weiter in der Versklavung leben willst. 


Lass es mich einmal so ausdrücken. Ich würde es eher vorziehen, nur ein Jahr in Freiheit, richtig 
gelebt zu haben, als 10 Jahre in diesem System als Sklave zu dienen! 


Bevor ich dir im nächsten Kapitel, den Schlüssel zu deiner Freiheit überreiche, möchte ich mich bei 
dir für deine Geduld mit mir, bedanken. Es gäbe noch viel zu sagen und noch viel mehr Einzelheiten, 
auf die ich hätte eingehen können. Ich beanspruche auch nicht das Privileg, dass dieses Buch dir alle 
Lügen im Detail aufgezeigt hat, die man dir bislang „glauben“ machen wollte. 


Ich denke aber, dass ich dir die wichtigsten Glaubenslügen aufzeigen konnte und du in Zukunft nicht 
mehr blind und naiv und vor allem nicht aus Bequemlichkeit „glaubst“, sondern die Dinge 
hinterfragst. 

Das wichtigste jedoch, was ich dir vermitteln wollte, ist die einzige wichtige Wahrheit für dich. 


Das Wichtigste in deinem Leben warst und bist immer nur DU! 


Wir haben eine lange Zeit miteinander verbracht und ich mag keine langen Abschiedsszenarien. Lass 
uns daher zum Ende kommen. Ich möchte dir nun deinen Schlüssel für deine Freiheit überreichen. 


Kapitel 13 — Heute ist der erste Tag vom Rest deines Lebens! 


un ist es soweit. Der Moment ist gekommen, wo ich dir deinen Schlüssel für deine 
Freiheit übergeben möchte. Vielleicht erinnert dich dieser Moment ein wenig an die 
Szene aus dem Film „Matrix“, in der Morpheus, Neo vor die Wahl der roten oder der 
blauen Pille stellt. 


Du entscheidest dich nun für ein Leben in diesem System als Slave, es bleibt also alles beim alten 
oder du entscheidest dich für die Wahrheit und für ein Leben in Freiheit! 


Wenn du dich entscheidest alles so zu lassen, wie es ist, dann klapp das Buch nun zu - es wäre dann 
für dich hier zu Ende. 


Wenn du dich für die Freiheit und die Wahrheit entscheidest, dann geh mit diesem Buch nun zu einem 
Spiegel. 


Bau dich vor dem Spiegel auf und sage mit fester Stimme: 
1° 


„Heute ist der erste Tag, vom Rest meines Lebens 


Ich wünsche dir ein erfülltes und gesundes Leben in Freiheit und jede Erfahrung, die du gern machen 
möchtest! 


Vielleicht treffen wir uns einmal und gehen ein Stück des Weges gemeinsam. Und wenn wir uns nicht 
treffen, so wissen wir doch, dass wir nun etwas sehr Wichtiges gemeinsam haben. 


Die Wahrheit und die Freiheit der Entscheidung! 


Machs gut, dein neuer Lebensfreund, Barry. 


Nachwort, oder warum ich dieses Buch selbst veröffentlicht habe! 


Ich möchte zum Abschluss des Buches noch ein paar Worte zur Veröffentlichung meines Buches 
schreiben. 


Gut 40 Jahre intensiver Recherche waren notwendig um mir diese geballte Gesamtansicht der 
Weltlügen zu verschaffen. Ich kann heute die Schriften und Bücher nicht mehr zählen, die ich dafür 
lesen, durcharbeiten und miteinander vergleichen musste. Würde ich bei allen Themen bis in die 
Tiefe gehen, hätte dieses Buch mit Sicherheit über 2.000 Seiten. „Heute“ ist alles etwas leichter. Das 
Internet stellt einem eine immense Bandbreite an Informationen zur Verfügung. Die Gefahr dabei ist 
jedoch umso größer, da auch sehr viel Scharlatanerie „kostenlos“ verbreitet werden kann. 


Nur wenige würden sich die Mühe machen, die Dinge, die sich heute „mal eben“ so posten und 
veröffentlichen lassen, zu sammeln und darüber ein Buch zu schreiben. Die vielen sozialen 
Plattformen erlauben es jedoch sehr vielen selbsternannten „Wanderpredigern“, ihren „Esomüll‘“ in 
Form einer „MOCKumentary zu verbreiten. Wir erinnern uns, MOCK, den Anschein erwecken. Man 
sucht sich ein paar bereits bekannte und von der Menge bereits „geglaubte‘“ Wahrheiten und vermischt 
diese dann mit den eigenen Inhalten oder Behauptungen. So schluckt der Leser alles in einem Brei 
runter. 


Ich selbst habe unter meinem Namen eine Seite bei Facebook. Sehr sehr viele meiner Freunde und 
Follower bei Facebook, haben mich immer wieder angesprochen, warum ich mein Wissen nicht in 
einem Buch zusammenfasse. Dafür möchte ich allen meinen Freunden zunächst einmal danken. Aber 
jetzt muss ıch ihnen gestehen, dass ich schon lange dabei war und mich diese Hinweise nur zusätzlich 
bestätigt haben. Es gıbt noch Menschen, die die Wahrheit wissen wollen. 


Hätte ich jedoch von Anfang an gesagt, dass ich bereits dabei bin ein Buch über all die 
„Glaubenslügen“ zu schreiben, wäre ich vor lauter Beantworten der Privatnachrichten, 
wahrscheinlich nicht mehr zum Schreiben gekommen. 


Die Menschen, meine Freunde bei Facebook werden wissen, wer von ihnen gemeint ist. Letztendlich 
redet man fast täglich ein paar Dinge miteinander! Es wäre unfair jetzt hier Namen zu nennen, da alle 
meine Freunde bei Facebook mich mehr oder weniger inspiriert haben und mich neue Erfahrungen 
haben machen lassen. 


Als mein Buch sich dem Ende näherte, stellte sich mir die Frage der Veröffentlichung. Mir war von 
Anfang an klar, dass kein „Mainstreamverlag‘‘ meine Wahrheiten veröffentlichen würde. 


Und eines war mir ebenfalls von Anfang an klar, mein Buch lasse ich nicht zensieren! 


Seit Beginn war mir bewusst, dass ich mein Buch selbst verlege. Trotzdem sprach ich ein paar kleine, 
„unabhängige“ Verlage und andere Schriftsteller an, welchen Rat sie für mich hätten und ob mein 
Thema nicht etwas für ihren Verlag wäre. 


Ich weıß nicht, ob es mein Karma ist, Verschwörer und oder „Blender“ aufzudecken, jedenfalls 
öffnete sich mir wieder einmal eine interessant Welt. 


Ich möchte hier nun niemanden langweilen. Deshalb nur ein kleines Beispiel. Ihr kennt ja meine 
Vorliebe, meine Beispiele... Ich schickte also nun Auszüge meines Manuskriptes zu einem 
„Buchautor“, der selbst bereits etwas veröffentlicht hat. Da seine eigene Veröffentlichung, 
Informationen durch eine extraterrestrische Rasse erhalten zu haben, gänzlich auf den Treuglauben 
seiner Leser angewiesen ist, würden meine belegten Fakten, seine „Story“ natürlich ad absurdum 
stellen. Angeblich selbst von Außerirdischen Entführt oder zumindest in Kontakt stehend, kann nun so, 
jeglicher Müll an die, in diesem Fall, UFO Gläubige, verkauft werden. Keine Frage, wir alle wissen, 
dass es Außerirdische gab und gibt und wir seit Beginn der Menschheit nicht nur beobachtet und 
ständig besucht werden, ja dass wir sogar eine genetisches Erzeugnis dieser außerirdischen Entitäten 
sind. Wir kennen ja nun alle bereits die Geschichte der Sumerer! 


Aber bitte, jemand der sich selbst keinem polygrafischen Test, also einem Lügendetektortest aussetzen 
will, sich nicht von unabhängigen Instituten in eine überprüfbare Hypnose versetzen lassen will und 
der nun allen möglichen Kram, der sich spannend und weltverbessernd anhört, in Büchern verkauft, 
was ıhm die Außerirdischen nun alles so trällerten, ... dem können meine, selbst überprüfbaren, 
Wahrheiten natürlich nıcht schmecken. „Man“ passt dann eben nicht ins Programm. 


So habe ich einige angesprochen. Es trennte sich sehr schnell die Spreu vom selbsternannten Weizen. 
Mir wurde wıeder einmal bestätigt, dass es sich auch hier nicht um Informationstransport oder die 
Verbreitung von Wahrheit handelte, sondern wieder einmal nur um „Verschwörungsentertainment‘“ und 
ganz simplem Geldverdienen! 


Da gibt es dann Lichtwesen, Engelwesen, Pleyader, reinkarnierte Atlantisbewohner oder 
Aldebaraner, zu denen man, wie auch immer, Kontakt hat und die einem nun alles sagen, was sich in 
einem Buch verkaufen lässt. Keiner hat auch nur den Hauch eines Indizes, eines Artefaktes oder eines 
Hinweises seiner Behauptungen aus der Frühgeschichte der Menschheit vorzuweisen. Man soll es 
mal wieder einfach glauben. Das Thema Glauben hatten wir ja bereits! Ich möchte an dieser Stelle 
keinesfalls überheblich klingen, aber von diesen selbsternannten Gurus, die sich ihr Wissen aus 
eigenen zurecht gesponnen Welten holen, möchte ich mich Distanzieren und auch nicht in Verbindung 
gebracht werden. 


Liebe Leser, lassen Sie sich auch nicht.... Stopp, wir waren ja bereits beim Du... ok, also lass dich 
auch nicht in die Irre leiten mit Antworten oder Sprüchen wie... das ist dessen Meinung. Hier geht es 
nicht um Meinungen, sondern um Wahrheiten. Und die Wahrheit ist, wie ich es immer sage, eine 
Konstante, sie wird nur gern unterschiedlich interpretiert und für die eigenen Bedürfnisse verändert. 


Aus diesem Grund habe ich in meinem Buch immer Quellenangaben oder Begriffe für deinen 
Browser zur Selbstrecherche beigefügt. 


Ich will hier keinen von „meiner“ Meinung überzeugen, sondern von der Wahrheit! 
Auch will ich niemanden mit der Wahrheit allein lassen. 


Aus diesem Grund habe ich sogar eine eigene Homepage und eine eigene E-Mailadresse für dieses 
Buch eingerichtet, wo mich jeder kontaktieren kann. 


Meine Homepage lautet: 

www.kartenhausdesglaubens.de 

Die E-Mailadresse für Fragen zum Buch lautet: 

info@kartenhausdesglaubens.de 

Ich möchte nun dieses Buch mit den nachfolgenden Worten beenden... 

Das der Glaube Berge versetzt, ist nur der Manipulationsversuch der selbsternannten Herrscher 
dieser Erde, dich in deinem Sklaventum zu beruhigen und dass du dein Schicksal akzeptierst und dich 
damit arrangierst. 

Wissen würde jedoch ganze Völker vereinigen. Die Menschen dieser Erde würden sehen, dass es nur 
eine Spezies auf der Erde gibt - Menschen. Unabhängig ihrer Hautfarbe und unabhängig von ihrer 


Muttersprache oder wo sie auf dieser Erde geboren wurden. 


Wenn dies die Menschen erkennen, wird es auch keine Kriege mehr geben, keinen Hass, keinen Neid 
oder auch kein Besitzanspruchsdenken. 


Und der Schlüssel dazu ist jedem zugänglich. 


Liebe und Empathie! 


In diesem Sinne, euer 


Barry Junemann 


Weitere Bücher von Barry Jünemann 


Diary - Liebe aus dem Jenseits 


Gibt es ein Leben nach dem Tod? Was passiert beim Sterben? Sind Nahtoderfahrungen Realität? Gibt 
es Reinkarnation? Kann man mit Verstorbenen reden? Wenn ja, wie? 


Was ist dran am Pendeln, Glasrücken, oder dem unheimlichen Ouija Brett? Sind es tatsächlich 
Verstorbene oder vielleicht wirklich nur unbewusste Muskelkontraktionen der Teilnehmer? 


Können wir bei den EVPs, der Tonband-stimmenforschung oder bei S£ancen tatsächlich Verstorbene 
sprechen hören? 


Spukhäuser, Poltergeister, Gespenster, Dämonen oder Schutzgeister, gibt es sie wirklich oder ist dies 
nur eine ausgeklügelte Strategie der ılluminaten Hollywood Filmindustrie? 


Welche Frage würden Sie stellen, wenn ihnen jemand aus dem Jenseits, dem nichtlokalen 
Bewusstsein, antworten würde? 


Was ist der Unterschied zwischen Psyche, Geist und Seele, was der Unterschied zwischen 
Wachbewusstsein, Unterbewusstsein, Intuition und dem nichtlokalen Bewusstsein? Wo ist unser 
Bewusstsein während wir schlafen? 


Was ist der Sinn des Lebens und wie können wir dies im nichtlokalen Bewusstsein, in der nächsten 
Dimension, für uns nutzen? 


Erleben Sie die aufregende Geschichte von Taylor Malone, Annalee und Foster Coleman in einem 
mitreißenden Sachroman. 


ISBN: 978-3-7323-2593-1 (Paperback) 
ISBN: 978-3-7323-2594-8 (Hardcover) 
ISBN: 978-3-7323-2595-5 (E-Book) 


OBE - Die Astralreisen des Weston B. Garner. 
Ein Enthüllungsbericht über die geheimen Katakomben des Vatikans. 


Stellen Sie sich einmal vor, Sıe hätten die Möglichkeit, Ihren Körper mal eben zu verlassen. Sie 
könnten zu jedem Ort der Weltreisen und in jedes Gebäude gehen, ohne bemerkt zu werden. 


Welche Orte würden Sıe besuchen, welche Gebäude oder Anlagen, würden Sie betreten? 
Unwahrscheinlich oder unglaublich? 


Wussten Sie, dass es Berichte gibt, in denen beschrieben wird, dass u.a., das US Militär diese 
Technik bereits für spezielle Operationen einsetzt? „Silent Subliminal Messages“, „Remote Viewing“ 
oder auch die „Out of Body Experience“, die „Außerkörperliche Erfahrung‘, sind seit langer Zeit, 
fester Bestandteil vieler Geheimdienste. 


Nun stellen Sie sich weiter vor, dass Sie jemanden kennenlernen, der die Technik der 
„Außerkörperlichen Erfahrung“ bereits seit längerer Zeit praktiziert. Und was, wenn Ihnen diese 
Person nun erzählt, dass er in der Gruft, in der Nekropole und in den geheimen Katakomben des 
Vatikans war? Er hat gesehen, was noch kein Mensch, außerhalb des Vatikans, gesehen hat! 


Begleiten Sie Weston B. Garner auf seiner außerkörperlichen Astralreise durch die geheimen 
Katakomben des WVatikans und was er dort Schreckliches feststellen musste! Am Ende des 
Erfahrungsberichtes finden Sie eine ausführliche Anleitung zum Erlernen und Praktizieren dieser 
Technik. 


ISBN: 978-3-7323-2835-2 (Paperback) 
ISBN: 978-3-7323-2836-9 (Hardcover) 
ISBN: 978-3-7323-2837-6 (E-Book) 
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Hypnosepraxis Christian Säum 
e Hypnose 


° Raucherentwöhnung 

°o Gewichtsreduktion 

°o Stressbewältigung 

oe Konzentrationssteigerung 
°o Gewichtsreduktion 

° Mentalcoaching 

° Selbsthypnose 

°o Rückführungen 


° Geschäftslösungen 


° Lösen von Firmen und Strukturproblemen, aufgrund innerbetrieblicher mentaler Konflikte 
innerhalb der Mitarbeiterstrukturen 
° Mentales Mitarbeiter und Manager Coaching 


Vereinbaren Sie jetzt Ihr kostenloses und unverbindliches Informationsgespräch unter Telefon +49 (0) 
92 64 / 99 534 80 oder schreiben Sie mir einfach eine E-Mail unter kartenhausdesglaubens@lichte- 
kraft.eu 


Mehr Informationen unter: 
www.lichte-kraft.eu, Hypnosepraxis Lichte Kraft, Christian Säum, Lessingstraße 1, 96328 Küps, Deutschland (Oberfranken) 


IN I77 


„Der Weg zum Ziel beginnt immer mit deiner Entscheidung. “ 


- Christian Säum - 


Mentale Restrukturierung 
Lösungen ohne Tamtam 


Kommunikation 
Gesten, Mimik, Stimme, Körpersprache, Worte, Inhalte 
« Erleben Sie Kunst der magischen Anziehung 


Selbstwert 
Überwindung von Hemmungen 
« Erfahren Sie die Kunst der eigenen Ausstrahlung 


Beziehungen 
Restrukturierung vorgegebener falscher Vorstellungen vom 
menschlichen Sein und Miteinander 

« Spüren Sie die Kunst der gemeinsamen Partnerschaft 


Zielfindung 
Loslösung vom Festlegungsstress 
« Wenden Sie die Kunst des intuitiven Bauchgefühls an 


Selbstumbau 
Restrukturierung der vorgegebenen Schablonen und Handlungsweisen 
« Erkennen Sie die Kunst der Eigenmacht 


Organisation 
Elimination der Prokrastination durch Sinn-Findung und Dynamik 
« Erfreuen Sie sich an der Kunst der höheren Logik und Intelligenz 


Inneres Weltbild 
Über längeren Zeitraum andauernde Prozessarbeit mit dem Ziel das innere Weltbild, 
das Unterbewusstsein verstehen und anpassen zu lernen 

® Erlernen Sie die Kunst der inneren Wahlfreiheit 


Auszug aus unseren Referenzen: www.mentale-restrukturierung.de/referenzen.htm 


MLS Institut für Mentale Restrukturierung 

Bonn - München - Zürich 

Anne-Sophie Sager - 53359 Rheinbach 

Termine nach Vereinbarung: Telefon 0171 - 36 77 33 8 


www.mentale-restrukturierung.de 


NOTIZEN 


NOTIZEN 


Hat Ihnen dieses Buch gefallen? 


Diese Titel von Barry Jünemann könnten Ihnen auch gefallen: 


Barry Jünemann 


Diary 


Liebe aus dem Jenseits 


Gibt es ein Leben nach dem Tod? Was passiert beim Sterben? Sind Nahtoderfahrungen Realität? Gibt es Reinkarnation? Kann man 
mit Verstorbenen reden? Wenn ja, wie? 


Was ist dran am Pendeln, Glasrücken, oder dem unheimlichen Oujja Brett? Sind es tatsächlich Verstorbene oder vielleicht wirklich nur 
unbewusste Muskelkontraktionen der Teilnehmer? 


Können wir bei den EVPs, der Tonband-stimmenforschung oder bei Seancen tatsächlich Verstorbene sprechen hören? 


Spukhäuser, Poltergeister, Gespenster, Dämonen oder Schutzgeister, gibt es sie wirklich oder ist dies nur eine ausgeklügelte Strategie 
der illumiaten Hollywood Filmindustrie? 


Welche Frage würden Sie stellen, wenn ihnen jemand aus dem Jenseits, dem nichtlokalen Bewusstsein, antworten würde? 


Was ist der Unterschied zwischen Psyche, Geist und Seele, was der Unterschied zwischen Wachbewusstsein, Unterbewusstsein, 
Intuition und dem nichtlokalen Bewusstsein? Wo ist unser Bewusstsein während wir schlafen? 


Was ist der Sinn des Lebens und wie können wir dies im nichtlokalen Bewusstsein, in der nächsten Dimension, für uns nutzen? 


Erleben Sie die aufregende Geschichte von Taylor Malone, Annalee und Foster Coleman in einem mitreißenden Sachroman. 


- Jetzt direkt kaufen und lesen >> 


Barry Jünemann 


OBE 


Die Astralreisen des Weston B. Garner. Ein Enthüllungsbericht über die geheimen Katakomben 
des Vatikans. 


Stellen Sie sich einmal vor, Sie hätten die Möglichkeit, Ihren Körper mal eben zu verlassen. Sie könnten zu jedem Ort der Welt reisen 
und in jedes Gebäude gehen, ohne bemerkt zu werden. Welche Orte würden Sie besuchen, welche Gebäude oder Anlagen, würden 
Sie betreten? 


Unwahrscheinlich oder unglaublich? 


Wussten Sie, dass es Berichte gibt, in denen beschrieben wird, dass u.a., das US Militär diese Technik bereits für spezielle 
Operationen einsetzt? 


"Silent Subliminal Messages", "Remote Viewing" oder auch die "Out of Body Experience", die "Außerkörperliche Erfahrung', sind seit 
langer Zeit, fester Bestandteil vieler Geheimdienste. 


Nun stellen Sie sich weiter vor, dass Sie jemanden kennenlernen, der die Technik der "Außerkörperlichen Erfahrung" bereits seit 
längerer Zeit praktiziert. Und was, wenn Ihnen diese Person nun erzählt, dass er in der Gruft, in der Nekropole und in den geheimen 


Katakomben des Vatikans war? Er hat gesehen, was noch kein Mensch, außerhalb des Vatikans, gesehen hat! 


Begleiten Sie Weston B. Garner auf seiner außerkörperlichen Astralreise durch die geheimen Katakomben des Vatikans und was er 
dort Schreckliches feststellen musste! 


Am Ende des Erfahrungsberichtes finden Sie eine ausführliche Anleitung zum Erlernen und Praktizieren dieser Technik. 


Jetzt direkt kaufen und lesen >> 


Hat Ihnen dieses Buch gefallen? 


Diese Titel aus der Reihe könnten Sie auch interessieren: 


NELSON 
UND DAS FRESSTIER 


en, 


Mathias Storch 


Mn Hablestı von Lie Alan 


Matthias Storch 


Nelson und das Fresstier 


Nelson rennt zur Tür hinaus. Er hat genug von den ewigen Demütigungen seiner Familie, nur weil er tollpatschig und in deren Augen 
fett ist. Das hat er nicht verdient. Er rennt die Dorfstraße hinunter, am Ortsschild vorbei ... und gerät in ein unglaubliches Abenteuer, 
unter Anweisung einer einäugigen Libelle! Es ist eine waghalsige Reise in eine andere Welt, auf der Suche nach dem verlorenen 
Fresstier. 


Jetzt direkt kaufen und lesen >> 


ADAMSKIS 
PARADIES 


Anne Ast 


Adamskis Paradies 


Sie glauben an ein Leben nach dem Tod? An ein ewiges Leben? Hoffentlich haben Sie sich diesen Wunsch gut überlegt, denn mit 
großer Wahrscheinlichkeit wird der Bundesliga-Samstag im Paradies nicht stattfinden, und ob die himmlischen Pläne eine Versorgung 
mit Printmedien, Smartphones und Computern vorsehen, wissen allein die Götter. 


Martin Adamski, Protagonist dieses Buches, hat vom Paradies jedenfalls seine ureigene Vorstellung, die sich als wenig kompatibel mit 
den göttlichen Plänen erweist. Was Wunder also, dass er nach seiner unerwarteten Auferstehung in einem steinzeitlich anmutenden 
Garten Eden nicht vorhat, sich dankbar mit der Gnade eines ewigen Lebens zu bescheiden, sondern sich vom ersten Moment an auf 
Kollisionskurs mit den Himmlischen Heerscharen befindet. In seinem Kampf gegen die Art und Weise, wie die Ewigkeit für ihn 
ablaufen soll, wird Adamski gezwungen, sich noch einmal mit dem gesamten Spektrum menschlicher Emotionen auseinanderzusetzen 
und auf die großen Fragen des Lebens unter völlig veränderten Rahmenbedingungen neue Antworten zu finden. 


Jetzt direkt kaufen und lesen >> 


